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Vorwort.

Dieses Buch ist nicht bloß für jene gründlicheren Parlamentarier und Tages¬
schriftsteller bestimmt, die hinsichtlich der Bedeutung unserer Landsleute außerhalb
des Deutschen Reiches über die landläufigen halbmvthischen Vorstellungen hinaus¬
trachten zu eiuem wirklichen Wissen. Auch der weiterblickende Kaufmann mag
daraus manche Anregung schöpfen, wohin er seine Ausfuhr mit Erfolg richten
kann; denn erfahrungsgemäß folgt der Handel gern der Sprache . Der Ver¬
leger findet eine reiche Adresfenliste von Abnehmern, die sich freuen, weit entfernt
vom Mutterlande wie sie sind, vom Neuesten unseres Büchermarktes und vom
Besten unserer Lehrmittel zu hören. Die Hunderte von Lehrern, die von der
Wohltat jüngster Verordnungen Gebrauch machen und einige Jahre in einer in¬
teressanten Kolonistenschule wirken möchten, gewinnen hier eine übersichtliche
Orientierung . Missionare, nationale und andere Vereine wollen oftmals wissen,
auf welche Stützpunkte deutschen Denkens sie in der weiten Welt zu rechnen
haben: hier ist Auskunft. Selbst Kolonistenschulen, die gar nicht so weit aus¬
einander liegen, sind sich oft unbekannt und bedürfen eines Verzeichnisfes, wie
es hier solgt, um miteinander in Fühlung zu kommen. Endlich soll jedem Leser,
der das Buch ausnimmt, enthüllt und bis ins einzelne zum Bewußtsein gebracht
werden, welch ein großartiges Netz deutscher Kulturorganisation über die Erde
ausgespannt ist; daraus wird sich von selbst die Folgerung ergeben, wie förderlich
es ist, dieser Geistesgemeinschastanzugehören, wie kurzsichtig aber und töricht,
sie gering zu schätzen und, wenn man im Auslande lebt, sie nicht den Kindern
mit aller Kraft zu erhalten.

Die Anlage des Buches war demnach so einzurichten, daß zu der statistischen
Zählung der deutschen Abkömmlinge, wie sie schon mehrfach gegeben wurde,
am besten von Prof . Langhans -Gotha im „Alldeutschen Atlas " und in der
„Deutschen Erde ", noch Berichte über ihre Bildungs - und Wirtschaftsverhält¬
nisse hinzutraten. Ueber die Schulen im Auslande haben wir das liebevolle Buch
von Prof . I . P . Müller -Antwerpen, 2. Aufl. 1900, worin leider die Vereinigten
Staaten nur fummarisch behandelt und aucĥ sonst mancherlei Anstalten dem
fleißigen Versasser entgangen sind. Für die deutschen Zeitungen über See war
man bisher auf die Geschäftskataloge einzelner Annonceninstitute angewieseu.
Für die volkswirtschaftlicheSeite des Deutschtums im Auslande lagen vollends
nur zerstreute Einzelschriften vor. Besonders sür das letztere Gebiet war es
ausnehmend schwierig, einen sorgsamen Bearbeiter zu finden. Nach mancherlei



VIII Vorwort-

Enttäuschungen gelang es uns , in Herrn Henoch hierfür einen auf unsern Plan
eifrig eingehenden jungen Gelehrten zu gewinnen, dem die Bücherschätze des
hiesigen Staatswisienschaftlichen Seminars , des Preuß . Statistischen Bureausund der großen Berliner Bibliotheken zur Verfügung standen. Er hat das
„Handbuch" im engeren Sinne , d. h. die erste Hälfte des Buches verfaßt . Für
freundliche Durchsicht dieses Teiles in der Korrektur haben wir noch Herrn
Geheimrat Adolf Wagner zu danken. — Die zweite Hälfte , die Liste der
deutschen Auslandschulen, ohue Oesterreich-Ungarn und Schweiz, aber mit Ein¬schluß der Vereinigten Staaten , liegt so sehr im Lebenszentrum des „Allg. D.
Schulvereins zur Erhaltung des Deutschtums im Auslande ", daß er sie gewiß
schon vor einem Vierteljahrhundert bei seiner Gründung unternommen hätte,wenn die Erforschung der Verhältnisse über fremde Länder und weite Meerehin nicht mit schier unendlichen Hemmnissen verknüpft wäre . Durch die Unter-
stützungsaktion von zwei Jahrzehnten , durch die Einrichtung^der „Lehrervermitt¬
lungsstelle für deutsche Auslandschulen" 1901 und durch die mit beiden
verbundenen Briefwechsel schus der Verein die Grundlagen . Aber erst als dererste Leiter der Lehrervermittlungsstelle, Prof . W . Dibelius -Posen, und derals Autorität auf diesem Gebiet bekannte Prof . G . Lenz -Darmstadt in un¬
eigennützigster Weise ihre Tatkraft an die Aufgabe setzten, kam Zug in die Sache.Es wurde bestimmt, daß als deutsche Schulen im Auslande (d. h. außerhalb
unseres geschlossenen Sprachgebietes und der Oesterreichisch-ungarischen Exclavenwie Siebenbürgen) solche zu behandeln seien, die als Unterrichtssprache wenigstens
vorwiegend die deutsche verwenden und deren Schüler zugleich ganz oder doch
überwiegend von deutschsprechenden— nicht etwa bloß von reichsdeutschen—
Eltern abstammen: eine Zählungsweise, die wir sreilich nicht allen unseren Ge¬
währsmännern beizubringen vermochten. An alle Schulen dieser Art , die zu er¬
fragen waren, sandte der Hauptvorstand, zumeist auf Kosten unserer arbeits-
freudigeu Frauen -Ortsgruppe Darmstadt , genaue Fragekarten . Die Antworten
darauf bilden den Grundstock unseres Materials . Ergänzend wurden benutzt:das Archiv unseres Vereins ; die Mitteilungen von Prof . Lenz in der „Deutschen
Erde ", und zwar mit gütiger Erlaubnis des Herausgebers Prof . Langhans ; inder Korrektur auch noch die Mitteilungen der Blumenau -Stiftung „Deutsche
Schulen und Schulgemeinden in Brasilien " 1903, wosür wir Dr . Jannasch -Berlin
verpflichtet sind; speziell für die Vereinigten Staaten die wertvollen Angabenvon den Vorstandsmitgliedern unserer Ortsgruppe Minneavolis , Prof . Klaeber
und Pastor Abbetmener ; für Rio Grande do Sul und für Südaustralien die
ähnlich wichtigen Zusammenstellungen von Kaufmann Hermann Hänßgen in
Sao Gabriel da Estrella und Lehrer C. Krichauff in Point Paß ; endlich zahl¬
reiche Einzelauskünfte von Freunden, denen wir lieber ohne Namennennungdie helfende Hand drücken. In die Verarbeitung des Materials teilten sich
Prof . Dibelius und Prof . Lenz so, daß jener Europa , Afrika und Nordamerika
übernahm, dieser Asien, Australien , Mittel - und Südamerika . Bei der oft
schwierigen geographischen Einordnung und der Drucklegung haben noch freund¬
lichst mitgewirkt: Privatdozent Ballod -Berlin , can6 . tkeol . Franz Dibelius
und c-̂ n6 . pkil . Effenberger . Das Register ist von c^nd . x>WI. Lincke.



Vorwort- IX

Die Kartengrundlagen, in die nach Angabe von Prof . Dibelius und Herrn
Henoch die Farben und farbigen Zeichen eingetragen wurden, hat die Verlags¬
buchhandlung D . Reimer aus ihren schon vorhandenen Beständen beigestellt.
Orte mit namhaften deutschen Schulen sind mehrfach hinzugefügt worden, auf eine
durchgehende Modernisierung der Karten aber, als auf eine kostspielige Neben¬
sache, haben wir verzichtet. Wo die Schulen zu eng bei einander liegen, um
sich im Rahmen unseres Unternehmens darstellen zu lassen, wird der treffliche
Deutsche Kolonialatlas von Pros . Langhans in den meisten Fällen Auskunst
geben; für Süd -Brasilien sind zu vergleichen die Karte von Dr . Jannasch und
die Spezialkarten von Pros . Langhans über das Taquarvgebiet und SZo Louren?».
Die Schreibung der Namen entspricht den kartographischen Grundsätzen; nur
sind selbstverständlichdie Ortsnamen in Ungarn nicht in der offiziellen madjari-
fierten Schreibweise gegeben. Für Rumänien haben wir uns der Orthographie
unserer Gewährsmänner angeschlossen. Bei dieser Gelegenheit sei noch dem
Herrn Verleger, Konsul Vohsen , sür sein verständnisvolles und opferwilliges
Entgegenkommen warmer Dank ausgesprochen.

An Unvollkommenheitenkann es einem ersten Versuche von so weit aus¬
greifender Art nicht fehlen, das haben wir selber inmitten mehrjähriger Arbeit
am meisten und schmerzlichsten gesühlt. Tröstlich klang in solchen Stunden der
Entmutigung der Ausspruch Carlvles , des zäh beharrlichen Schotten : „Alles
Große schien anfangs unmöglich." Dafür ergeht jetzt um fo eindringlicher unsere
Bitte an alle Leser und Benutzer des Buches, an die Männer mit unmittelbarer
Kenntnis unserer Kolonisten und ihrer wirtschaftlichen Verhältnisse, an die
Lehrer an den deutschen Schulen und die Schriftleiter der deutschen Zeitungen
über See : Sendet uns Berichtigungen, Ergänzungen , neue Mitteilungen!
UM fruchtbare Kritik durch Mithilfe ! Jeder Beitrag wird mit aufrichtigem
Dank entgegengenommen werden. Wir wollen nicht die Hände in den Schoß
legen, sondern womöglich jedes Jahr eine neue, verbesserte Ausgabe bringen,
denn nur eine jahrbuchartige Veröffentlichung kann in solchen Dingen modern
und genau bleiben.

Kanzlei des Allg. Schulvereins : A . Brandl,
Berlin , "VV. 62, Landgrafensir . 7. 2 . Vorsitzender.





Einleitung.

„Ihm ist das Höchste bestimmt. Und so wie er in der Mitte von Europas
Völkern sich befindet, so ist er Kern der Menschheit. Er ist erwählt von dem
Zeitgeist, während des Zeitkampfes an dem ewigen Bau der Menschenbildung zu
arbeiten. Daher hat er bisher Fremdes sich angeeignet und es in sich bewahrt.
Alles, was Schätzbares bei andern Zeiten und Völkern aufkam, hat er aufbewahrt,
es ist ihm unverloren, die Schätze von Jahrhunderten . — Jedes Volk hat seinen
Tag der Geschichte, doch der Tag des Deutschen ist die Ernte der ganzen Zeit ."

Schiller ist es, der diese stolzen Worte von seiner Nation geschrieben Hut.
Sie gehören dem Entwürfe zu einer nicht ausgeführten Dichtung an, die zur Zeit
des Luneviller Friedens , als das alte Deutsche Reich seiner Auflösung entgegen-
wankte, niedergeschrieben ist.

Anders als vor 100 Jahren ist heute die Lage der Dinge; der Deutsche
steht nicht mehr scheu beiseite, wo um die Herrschaft der Welt gestritten wird.
Und doch erinnern wir uns heute jener Zeit mit hohem Stolz und inniger Freude;
es ist die Zeit , wo das deutsche Volk seine Stellung in der geistigen Welt sich
errang . Wir werden uns auch heute durch nichts abhalten lassen, die Kränze,
die es hier gewonnen, als die schönsten und ruhmvollsten anzusehen.

Im besonderen sind solche Anschauungen und Empfindungen die Ideale
unseres „Deutscheu Schulvereins" . Dem Deutschtum dienen, heißt der Menschheit
dienen, das ist seine Devise: Deutsche Bildung — Menschheitsbildung.

Natürlich, der Strich , mit dem hier die beiden Wörter verbunden sind,
bedeutet nicht ein Gleichheitszeichen; das wäre törichte Anmaßung. Wohl aber
wird es gestattet sein, nach Anleitung unseres Dichters zu sagen: zwischen deutscher
und menschheitlicher Geistesbildung findet eine so innige Beziehung statt, wie sie
nicht noch einmal zwischen einer Nationalkultur und der allgemeinen Geisteskultur
der Menschheit vorkommt. Es sei gestattet, dies mit ein paar Strichen aus¬
zuführen.

Wie Deutschland in geographischerBeziehung das Land der Mitte ist, so
ist es auch in kultureller Hinsicht die Mitte Europas . Die Rolle des Ver¬
mittlers zwischen Westen und Osten, zwischen Süden und Norden, die ihm von
der Natur zugeteilt ist, die es in Hinsicht auf den wirtschaftlichen und per¬
sönlichen Verkehr jetzt in beständig steigendem Maße übt, diese Rolle hat es in
Absicht auf die Vermittlung der geistigen Güter seit Jahrhunderten gespielt. Es

Aus einem Aufsatz: „Deutsche Bildung — Menschheitsbildung " in denBlättern für die Erhaltung des Deutschtums im Ausland.
1



2 Einleitung.

hat Fremdes aufgenommen und in sich verarbeitet, und es hat Empfangenes und
aus dem Eigenen Erzeugtes weiter gegeben, wie kein anderes mitlebendes Volk.
Kein großes Volk ist jemals fremden Kultureinflüssen so aufgeschlossen gewesen
wie das deutsche. Wie das Land selbst fast nach allen Seiten mit offenen
Grenzen da liegt, so hat sich das Volk stets in erstaunlichem Maße für fremde
Geisteskultur aufnahmefähig und willig erwiesen, hin und wieder bis zur Gefahr
des Selbstverlustes. Die Dinge sind aller Welt bekannt, doch erinnere ich an ein
paar Punkte.

Gegen Italien ist Deutschland durch Naturgrenzen am meisten abgeschlossen;
durch geschichtliche Beziehungen ist es mit ihm am längsten und zeitweilig am engsten
verbunden. Im Mittelalter schienen Kirche und Kaisertum bestimmt, beide Länder
in ein Reich zu vereinigen. Noch in der Renaissance wirkte diese Einheitstendenz
nach: in keinem Lande ist diese mächtige und eigenste Bewegung des italienischen
Geistes bereitwilliger aufgenommen worden und tiefer eingedrungen als in Deutsch¬
land. Auch das Römische Recht, das mit der Renaissancebildung seinen Einzug
hielt, hat sich nirgends so wie in Deutschland als geltendes Recht eingelebt: ein
Zeugnis der politischen Schwäche, aber zugleich ein Zeugnis der Geltung gelehrter
Erkenntnis.

Im 17. Jahrhundert beginnt die französische Bildung ihre siegreiche
Laufbahn. Das ganze 17. und 18. Jahrhundert hindurch sind ihr in Deutsch¬
land alle Pforten weit aufgetan. Französische Sprache und Literatur erlangen
in der deutschen Gesellschaft eine fast unbedingte Herrschaft. Sind auch für uns
schmerzliche Erinnerungen damit verbunden, so wollen wir doch das gute alte
Wort des Hesiod nicht vergessen, daß freilich die Palme dem gebührt, der selber
jegliches sieht und schafft, daß aber auch der zu loben ist, der von dem Ueber-
legenen zu lernen weiß: nur der taugt nichts, der selbst nichts weiß und auch
nichts lernen will. Wie bildungssreudig das deutsche Volk damals von dem vor-
angeeilten Nachbarvolk lernte, dafür sind zwei in ewigem Jugendglanz leuchtende
Gestalten des 18. Jahrhunderts uns Zeugen: Friedrich der Große und Goethe.

Seit der Mitte des 18. Jahrhunderts beginnt daneben englischer Einfluß
einzuströmen. War die höfische Welt vorzugsweise das Organ gewesen, womit
das deutsche Volk die Einflüsse der französischen und italienischen Bildung und
Kunst aufgenommen hatte, so war es das neue erstarkende Bürgertum , das zuerst
den Wert der Literatur und Philosophie des stammverwandten englischen Volkes
empfand, Wieland und Lessing, Kant und Herder an der Spitze. Gleichzeitig
trat die zweite, die deutsche Renaissance, der Neuhumanismus auf den Plan.
Hatte im 16. Jahrhundert das deutsche Volk die antike Welt gleichsam aus
zweiter Hand, aus ihrer Wiederbelebung im italienischen Volksgeist kennen gelernt,
so fand jetzt die Aneignung der Fülle antiken Geisteslebens aus erster Hand statt:
der deutsche Neuhumanismus holte das Altertum aus seiner Urheimat, aus
Griechenland , und durchtränkte die deutsche Bildung mit hellenischen Ideen.

Alle diese Elemente find auch heute noch wirksam im deutschen Geistes¬
leben. Ein Anzeichen dafür, daß sie dauerndes Heimatsrecht in unserer Lite¬
ratur gewonnen haben, ist die Tatsache, daß unsere Groschenbibliotheken, allen
voran der treffliche Reclam, neben der einheimischen Literatur eine reiche, ja über¬
reiche Fülle von Uebersetzungen aus allen Sprachen, alten und neuen, enthalten;
manche darunter, man denke an Homer oder Shakespeare, sind uns wie die
unsern. Und daß wir an Aufnahmefähigkeit für Fremdes auch heute noch ein
reiches Maß besitzen, das zeigt mehr noch als die Bereitwilligkeit, womit wir
nach alter Gewohnheit französische Bühnenstücke übernehmen, die ungemein tiefe
Wirkung, welche die nordische Dichtung in den letzten Jahrzehnten auf unsere
Literatur ausgeübt hat.

Uebrigens könnte man noch auf die Tatsache hinweisen, daß das deutsche
Volk in seinen Schulen fremden Sprachen in einem Umfang Aufnahme gewährt
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hat, wie kein anderes Volk. Die Kenntnis von zwei fremden Sprachen hat,
durch die Forderung für das Einjährigenzeugnis, geradezu den Charakter eines
offiziellen Merkmals höherer Bildung erlangt. Und das ist dann wieder die
Ursache dafür, daß die Zahl derer, die in Deutschland fremde Sprachen lernen
und verstehen, verhältnismäßig größer ist als in jedem andern Lande.

Haben wir diese Ausgeschlossenheit des deutschen Volks für fremdes Wesen
lange mit gemischten Gefühlen betrachtet, auch wohl als „Ausländerei" gescholten,
so dürfen wir jetzt, wo unsere politische Existenz gesichert ist, uns ihrer freuen:
sie hat uns einen Reichtum an Schätzen menschlicher Geisteskultur zugeführt, wie
er einzig dasteht. —

Und nun die andere Seite der Sache. Hat das deutsche Volk in einem
überschwenglichen Maße die geistigen Güter der andern großen Kulturnationen
aufgenommen und sich angeeignet, so hat es nicht minder, um die Sache mit
einem Wort zu bezeichnen, einen Bildungsexport aufzuweisen, wie er doch
wohl von keinem andern Volk seit den Tagen des hellenistischen Griechentums
erreicht worden ist, auch nicht von dem französischen. Vor allem nach dem Osten.
Es hängt mit der Tatsache zusammen, daß das deutsche Voltstum selbst in breiten
Strömen über die Grenzen des Reichs in die östliche Welt sich ergossen hat, der
Ostseeküste solgend in die baltischen Länder, dem Lauf der Donau folgend in die
Länder des Hauses Habsburg . Die Bewohner all dieser weiten Gebiete sind
durch die Vermittlung der deutschen Bilduug in das europäische Kulturgebiet hinein¬
gezogen worden, das ganze 17., 18. und noch das 19. Jahrhundert hindurch siud,
wie Militärs , Staatsmänner , Techniker und Handwerker, so Gelehrte, Professoren,
Lehrer, Erzieher in Scharen nach dem Osten gewandert und haben deutsche
Wissenschaft und Bilduug und alle guten Künste angebaut. Die Folge ist, daß
bis auf diesen Tag die deutsche Sprache im Osten, so wenig ihr jetzt dort vielfach
Liebe und Dankbarkeit entgegengebracht wird, die unentbehrliche Vermittlerin für
den geistigen Verkehr ist.

Aber auch nach den andern Richtungen hat Deutschland fruchtbarste An¬
regungen ausgestrahlt ; so nach dem Norden, wo die skandinavischen Länder durch
die Reformation in den Bannkreis deutschen Geisteslebens hineingezogenwurden.
Das nachbarliche Dänemark konnte im 18. Jahrhundert , durch die deutschen
Herzogtümer auch politisch mit Deutschland verknüpft, beinahe für ein Außenland
deutscher Literatur und Bildung augesehen werden. Und im 19. Jahrhundert
haben deutsche Philosophie und Dichtuug den beiden westlichen Nationen die An¬
regungen zurückgegeben, die sie zuvor von ihnen empfangen hatten.

Endlich hat im letzten halben Jahrhundert deutsches Wesen jenseits des
Ozeans eine neue Stätte gefunden, in Nordamerika, wo Millionen unserer Lands¬
leute sich selber und deutscher Sprache und Bilduug eine neue Heimat gegründet
haben. Nirgends vielleicht findet deutsche Sprache, deutsche Wissenschaft, deutsches
Geistesleben gegenwärtig außerhalb der eigenen Grenzen so freie und dankbare
Anerkennung und Würdigung als bei der großen Nation , die drüben als jüngste
unter den Kulturuationen entstanden ist. Vor allem dürfen die deutschen Univer¬
sitäten mit stolzer und dankbarer Freude auf die Saaten blicken, die dort auf¬
gehn und schon zu reifen beginnen, es ist Geist von ihrem Geist, der dort ge¬
deiht. So hat das deutsche Wesen durch Geben und Empfangen eine Art All¬
gegenwart in allen Ländern der europäischen Kultur , eine Allgegenwart, die
übrigens schon beim Eintritt der Deutschen in die Geschichte zur Zeit der Völker¬
wanderung gleichsam vorbedeutet und vorbereitet worden ist; haben doch alle
modernen Kulturvölker durch die Ueberschwemmung mit kriegerischen Wandervölkern
germanischer Herkunft eine starke Legierung mit deutschem Blut erfahren.

Und mit dieser Allgegenwart des Deutschtums hängt nun noch eine Tat¬
sache zusammen, die hier Erwähnung verdient, die Tatsache, daß kein Volk der
Erde in solchem Umfang und in solcher Tiefe sprachliche uud geschichtliche Stu-
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dien getrieben hat wie das deutsche. Die Sprachen und Literaturen aller Völker
sind von Deutschen erforscht, vielfach so, daß die Forschung in der eigenen Hei¬
mat beinahe als ein Ableger der deutschen Forschung betrachtet werden kann.
Und ebenso ist die Geschichte aller Völker von Deutschen erforscht und beschrieben
worden, wieder oft so, daß diese Völker selbst die deutschen Darstellungen als
mustergültig anerkennen. Ein Zeugnis für die überragende Bedeutung der
deutschen Wissenschaft in dieser Richtung ist es, daß Jünger der Wissenschaft
aus allen Läudern auf die deutschen Universitäten ziehen, um sich hier in die
philologisch-historischen Studien auf allen Gebieten einführen zu lassen.

Bildet nun die letzte Aufgabe aller historisch-philologischen Forschung, mit
W. v. Humboldt zu reden, die Erkenntnis des Menschen oder der Menschheit,
die in den vielen Völkern und Zeiten ihr Wesen entfaltet, stellt die Geschichte
gleichsam das durch die Wissenschaft erarbeitete Selbstbewußtsein der Menschheit
dar, so wäre auch hierdurch unsere Formel gerechtfertigt: Deutsche Bildung —
Menschheitsbildung.

Ist es vermessen, von hier aus iu der konfessionellen Spaltung des deutschen
Volks etwas wie eine Fügung der Vorsehung zu erblicken, bestimmt, diesem Volke
eine Universalität auch des religiösen Lebens zu geben, wie sie kein anderes der
großen Kulturvölker hat ? Alle übrigen bilden in der Hauptsache auch kirchliche
Einheiten. Das deutsche Volk ist durch den Unterschied der Konfessionen mitten
durchgeteilt; es hat in dieser Zwiespältigkeit, so bittere Früchte ihm daraus er¬
wachsen sind, doch auch die Voraussetzung für eine Freiheit und Innerlichkeit,
eine Tiefe und Weite des religiösen Erlebens, wie sie so keinem andern Volk
gegeben ist.

Und nun die Folge aus alledem: es ist von unermeßlicher Wichtigkeit, daß
die deutsche Geistesbildung und die deutsche Sprache, ihr herrliches Gefäß, in ihrer
Weltstellung auch in Zukunft erhalten bleiben. Eine Einschränkung, ein auch nur
relatives Zurückgehen gegenüber andern, an Ausbreitung wachsenden Sprachen
und Kulturen wäre ein Verlust nicht nur für unser Volkstum, sondern auch sür
die Sache der Menschheit. Wer für die Erhaltung und Ausbreitung der deutschen
Sprache arbeitet, der steht mit seiner Arbeit zugleich im Dienst der Menschheit:
das natiouale Interesse ist zugleich ein Menschheitsinteresse. Der christlich-moderne
Kulturkreis , der die östliche und westliche Welt umschließt, kann des Elements
deutscher Sprache und Bilduug , als eines allgegenwärtigenund alldurchdringenden,
nicht entrateu, ohne an Kraft und Reichtum geistigen Lebens empfindlichste Ein¬
buße zu erleiden. Hierdurch wird zugleich für die Deutschen im Auslande der
Einklang zwischen den Pflichten gegen das politische Gemeinwesen, dem sie ange¬
hören, und gegen ihre deutsche Nationalität hergestellt.

Es ist nicht zu verkennen, daß die Aufgabe durch die Begründung des
Deutschen Reichs schwieriger, aber zugleich dringender geworden ist. Ist dadurch
einerseits das deutsche Nationalgefühl, innerhalb und außerhalb der Grenzen des
Reichs, gesteigert, so ist anderseits Argwohn und Feindschaft der Nachbarnationen
hervorgerufen worden. So lange Deutschland bloß ein geographischer Begriff,
nicht eine politische Macht war, wurde das Deutschtum' draußen als politisch
neutral und ungefährlich ertragen. Jetzt wird es vielfach, vor allem im Osten,
als ein Aggressives und Bedrohliches empfunden. Bei Russen uud Polen , Magyaren
und Tschechen, überall erhebt sich das lebhafter gewordene Nationalgefühl gegen das
Deutschtum, in dem es eine Gefahr , in dessen Geltung es eine Demütigung sieht.

Angesichts dieser Sachlage wird es die Aufgabe der Deutschen draußen
sein: einerseits gegen den wachsenden Druck mit wachsender Energie sich ihre
Nationalität zu wahren, anderseits sich durch keine Herausforderung zu abenteuer¬
lichen politischen Bestrebungen verleiten zu lassen, vielmehr durch 'ihre unzweifel¬
hafte Loyalität die Gutgläubigen unter den Gegnern zu entwaffnen. Es gilt.
Politische Treue gegen den Staat , dem sie angehören, mit der Treue gegen ihr
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Volkstum und ihre Sprache zu verbinden. Daß dies verträgliche Dinge sind,
daß beide Pflichten im Grunde dasselbe von ihnen fordern, das ist die Ueber¬
zeugung, womit sie zunächst sich selber, dann ihre Umgebung durchdringen müssen.
Die Deutschen in Oesterreich-Ungarn erweisen der deutschen Sache den größten
Dienst, wenn sie ihrem Heimatsstaat Treue erweisen; jede Bestrebung, die auf
eine Auflösung der Nachbarstaaten, auf eine Angliederung an das Deutsche Reich
gerichtet ist, stellt sich, und so wird sie von jedem einsichtigen Reichsdeutschen
empfunden, zugleich als Bedrohung der Sicherheit des Reichs und als Schädigung
für die deutsche Nationalität dar . Anderseits gilt freilich nicht minder, daß die
Deutschen draußen, wenn sie für ihre Nationalität einstehen und ihr treueste An¬
hänglichkeit bewahren, ihrem politischen Vaterland damit einen großen, wenn auch
im Augenblick verkannten Dienst tun. Und sie werden die Hoffnung nicht fahren
lassen dürfen, daß einmal wieder eine Zeit kommen wird, wo dies auch von den
andern Nationalitäten anerkannt wird . Diese werden sich nicht immer der Er¬
kenntnis verschließen, daß der Quell lebendiger Bildung , der auch ihr Leben durch¬
strömt, aus dem deutschen Geistesleben seine stärksten Zuflüsse erhält, und daß
darum die Verdrängung des Deutschtums aus ihren Grenzen und die Absperrung
gegen deutsche Sprache und Bildung ungefähr das schlimmste ist, das sie selber
sich antun können.

Ich lebe überhaupt der Hoffnung, wenn ich auch ihre Erfüllung zu erleben
nicht erwarte, daß die europäischen Nationalitäten , die sich jetzt so sinnlos hassen,
einmal wieder dahin kommen werden, innerhalb desselben politischen Gemeinwesens
sich zu vertragen, ja ihr Nebeneinander als Bereicherung ihres Lebens zu empfinden.
Worauf beruht die große, das äußerliche Gewicht des kleinen Landes so weit
übertreffende kulturelle Bedeutung der Schweiz? Doch darauf , daß hier Bruch¬
teile von drei großen Kulturnationen zu einer innigen, nicht bloß politischen Ge¬
meinschaft zusammengeschlossen find. Worauf beruht das mächtige Aufsteigen der
nordamerikanischen Union? Ist dabei nicht auch der Umstand in Anschlag zu
bringen, daß die hier entstandene neue Nation dem Blut und dem Geist nach
einen Auszug aus der Gesamtheit der europäischen Kulturnationen darstellt?

In Amerika sehlt es so wenig als in der Schweiz an der Einsicht in diese
Verhältnisse. Die Tendenz zur Unterdrückung der „andern" Nationalitäten , die
in andern Ländern zu rücksichtsloser Gewalttat oder zum Krieg aller gegen alle
sührt, ist hier unbekannt. In Amerika wie in der Schweiz ist die Empfindung,
daß die polyphone Kultur die kräftigere und reichere fei, weit verbreitet; sie tritt
in der spontanen Neigung hervor, durch mehrsprachige Schulbildung der Jugend
soweit als möglich Anteil daran zu sichern, wie darauf Prof . A. Brandl kürzlich
für Amerika hingewiesen hat.

Setzt sich in den Vereinigten Staaten ein „Uebervolk" im großen Stil
durch, ein Volk, das alle Kräfte der alten Kulturnationen in neuer Zusammen¬
setzung vereinigt, dem Zweisprachigkeit eigentlich selbstverständliche Forderung der
Schulbildung ist: dann wird für unsere östlichen Nachbarvölker auch die Zeit
kommen, wo sie auf die Bestrebungen ihrer deutschen Mitbürger , sich ihre deutsche
Sprache und Bildung zu erhalten, mit andern Augen sehen werden als jetzt.

Bis diese glücklichen Tage anbrechen, hat der „Deutsche Schulverein" die
große und schöne Aufgabe: die Reichsdeutschen zu mahnen und zu sammeln, ihre
Pflicht gegen ihre Sprach - und Kulturgenossen im Auslande zu erfüllen, die
Deutschen im Auslande zu ermutigen und zu unterstützen, daß sie nicht müde
werden, ihr Deutschtum auch unter allerlei Drangsal und Kampf sich zu bewahren,
endlich, wenn möglich, die andern Nationen zu überzeugen, daß diese Bestrebungen
nicht aus feindlicher Gesinnung gegen sie hervorgehen und nicht eine Gefahr für
sie enthalten, fondern der Erhaltung höchster Kulturgüter dienen wollen, die allen
Völkern gemein sind, daß sie der großen Idee einer Völkergemeinschaft vorarbeiten
wollen, die von dem deutschen Volk eben, um seiner eigentümlichen zentralen
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Stellung willen, doch wohl lebhafter erfaßt worden ist, als von den andern,
strenger nationalisierten Völkern. Die größte Zeit deutschen Geistes, das ganze
Zeitalter Knuts und Herders, Goethes und Schillers lebt in dieser Idee.

In diesem Sinne wünschen und hoffen wir, daß ein Wort Schillers in
dem zn Anfang erwähnten Entwurf zur Wahrheit wird : „Die deutsche Sprache,
die alles ausdrückt, das Tiefste und das Flüchtigste, den Geist, die Seele, die voll
Sinn ist: unsere Sprache wird die Welt beherrschen" — nicht natürlich als
Universalsprache, aber als ein überall gesuchtes, gekanntes, geschätztes Gut.

Das Mittel aber, wodurch der „Deutsche Schulverein" helfen will, der
Verwirklichung dieser Idee die Wege bahnen, ist die Unterstützung und Errichtung
deutscher Schulen im Ausland . Er will damit den Deutschen draußen die Er¬
haltung ihrer Sprache und Nationalität in ihren Kindern erleichtern; er will auch
den Ausländern selber Gelegenheit geben, deutsche Sprache und Bildung zu er¬
werben und deutsche Lehrer vou Angesicht kennen zu lernen. Sollten diese Be¬
strebungen den Erfolg haben, die einheimischen Nationen anzuregen, auch ihrer¬
seits ihre Anstrengungen für das Erziehuugswesen zn steigern und Schulen für
ihre Volksgenossen in deutscheu Gebieten zu errichten, so würden wir darin nicht
Feindseligkeit sehen, sondern jene „edle Eris ", von der Hesiod spricht: einen Wett¬
eifer der Nationen, der den Zwecken der Menschheit dient.

Die Ernte ist groß. Es fehlt auch nicht an Arbeitern ; aber ihrer sind wenig
im Vergleich zu der Zahl derer, die berufen sind. Wer legt mit Hand ans Werk?

Steglitz. Friedrich Paulsen.
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Handbuch des Deutschtums im Auslande.





Zahl der Deutschen auf der Erde.
Deutsches Reich ........ 53 000 000 Z . )̂
Oesterreich ......... 9 400 000 Z.
Ungarn .......... 2 150 000 Z.
Rußland .......... 2 000000 Sch.
Bosnien .......... 30000 Sch.
Rumänien ......... 50000 Sch.
Serbien .......... 7 000 Sch.
Bulgarien ......... 4 000 Sch.
Griechenland ......... 1 000 Sch.
Türkei ........... 15 000 Sch.
Schweiz .......... 2 320 000 Z.
Italien .......... 50000 Sch.
Spanien .......... 3 000 Sch.
Portugal .......... 1 000 Sch.
Frankreich ......... 100000 Sch.
Belgien .......... 100000 Sch.
Holland .......... 50000 Sch.
Luxemburg ......... 225000 Sch.
Großbritannien ........ 100000 Sch.
Dänemark ......... 50000 Sch.
Schweden ......... 5 000 Sch.
Norwegen . . . . . . . . 2000 Sch.
Europa .......... 69 663 000

Europa .......... 70 000 000 rund
Asien ....... weniger als 100 000 Sch.
Afrika .......... 100 000 Sch.
Nord -Amerika ........ 11 000000 Sch.
Mittel -Amerika 1
Süd -Amerika j600 000 Sch.
Australien und Ozea nien . . mehr als 100 000 Sch.

Insgesamt 82 000 000 rund

') Anmerkung . Z . ^ Zählung , Sch. ^ Schätzung. Doch sind die offiziell heraus¬
gerechneten Zahlen nach Maßgabe der Volkszunahme erhöht auf den annehmbaren Standvon Ende 1903.





Europa.
^ l

Oesterreich.

Unüberwindlich sind die Feinde nicht
Des deutschen Volks — auch nicht in Oesterreich.
Unüberwindlich aber ist die Zwietracht
Des deutschen Stammes — ach unüberwindlich
Der alte Fluch des Deutschen , die Verblendung.

Robert Hamerling.

Die im Reichsrate vertretenen Königreiche nnd Länder.

Stärke der einzelnen Nationen.

1390 °/° 1900 7°

Deutsche.......... 8 461 580 36 9 170 939 35,3
Tschechen........
Polen.........

5 472 871 23,3 5 955 397 23,2
3 719 232 15,3 4 259 152 16,6

Ruthenen........ 3 105 221 13,2 3 375 576 13,2
1 176 672 5 1 192 730 4,7

644 926 2,7 711 380 2,8
14 113 922 60,2 15 494 285 60,5Italiener und Ladiner . . . 675 305 2,9 727 102 2,3

209 110 0,9 230 963 0,9
834 415 3,3 953 065 3,7

3 139 0,0 9 516 0,0

23 473 056 100 25 632 805 100

Der Vomhundert-Satz der Zunahme im letzten Jahrzehnt beträgt in ganz
Oesterreich 9,20 Ueber diesen hinaus geht die Vermehrung der Serbo-
kroaten (10,30 » , Rumänen (10,45 » , Polen (14,52 ->/») und Madjaren
(16,92 °/o) ; unter dem Durchschnitt bleiben Tschechen(8,82 » , Ruthenen (8,71 °/o),
Deutsche (8,38 7«), Italiener und Ladiner (7,67 "/«), Winden (1,37 °/°).
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Die Bevölkerung der einzelnen Kronländer nach der Umgangssprache. (1900 .)

Kronland

Niederösterreich
Oberösterreich.
Salzburg . .
Steiermark.
Kärnten . .
Krain . . ' .
Küstenland . -
Tirol . . . . .
Vorarlberg . .
Böhmen . . .
Mähren . . .
Schlesien . .
Galizien . .
Bukowina . .
Dalmatien . -

^
K ^ K
H-U«
Ŝ ^ Ls^LZ-

2713 923
795355
185 951
902343
269 960
23177
19454

460840
112316

2337013
675 492
296 571
211752
159486

2306
9170939

132963 ' )
3 535

561
733
196
390
674

1695
250

3 930093
1727270

146265
9 014

596
1157

5 955397

^

4931
110

10
97
35
25

194
97

1
1915

15 560
220472
933702
26357

96

^

^

1203
43

2
29

9
3

10
3

1313
337
292

!074 449
297798

25

K
Ä

L

^

1654
503
153

409 531
90495

475302
212973

301
164
230
407

89
127
103
683

339
34
13

129
16

175
143 602

30
37

120
1566

4
23

6
565 276

^ZU
L̂Z

..-u

1549
660
153
462

39
259

334152
363021

5 334
264

41
47

123

S

^

<Ü
S

1
1313

1

14
24

508

119 2̂29018
15 279i 1

4259152 3375576 1192780 711380 727102 !230963 9516 2̂5632305

9516

L
L«
^

2356701
300253
136843

1313325
360300
504332
712377
330983
113652

6271012
2420747

663740
7234703

723504
584823

Die Deutschen in den einzelnen Kronländern.

Kronland
Deutsche

1890 1900

Zunahme -j-
Abnahme —

absolut °/°

Anteil
an der Gesamt¬
bevölkerung °/o»

1890 1900

Niederösterr-eich
Oberösterreich
Salzburg.
Steiermark
Kärnten .
Krain . .
Küstenland
Tirol . .
Vorarlberg
Böhmen .
Mähren -
Schlesien .
Galizien .
Bukowina
Dalmatien

2 364 360
772 423
163 490
847 923
254 632

28 033
15 206

437 393
105 259

2 159 011
664 163
281 555
227 600
133 501

2 026
3 461 530

2 713 923
795 355
135 951
902 343
269 960

23 177
19 454

460 840
112 316

2 337 013
675 492
296 571
211 752
159 486

2 306
9 170 939

349 563
22 932
17 461
54 420
15 328

144
4 243

23 447
7 057

-s- 178 002
11 324
15 016
15 343
25 935

280

^
-i-
>
^-

-i-

^-

709 359

14,78
-s- 2,97
-l- 10,36

6,42
-j- 6,02
-l- 0,51
-j- 27,94
-4- 5.36
-i-
^
^
-«-

6,71
8,24
1,70
5,33
6,96

19,46
-j- 13,32

960,12
994,54
997,37
678,34
715,39

56,56
23,07

547,91
971,13
371,99
293,71
477,59

34,60
207,73

3.89
8.33 360 .48

950,02
993,38
995,20
637,07
743,23

55,37
27,31

554,57
946,60
372,67
279,05
446,32

29,07
220,44

3.95
357.78

Außer in Galizien wuchs die Zahl der Deutschen in allen Kronländern.
Unter dem durchschnittlichen Vomhundertsatz der Zunahme im letzten Jahrzehnt
blieben Böhmen, Vorarlberg , Steiermark , Kärnten, Tirol , Schlesien, Ober¬
österreich, Mähren , Krain.

1. Wenn wir ein Land mit mehr als 80 °/» deutscher Bevölkerung als rein
deutsch , mit mehr als 50 °/« deutscher Bewohner als überwiegend deutsch
bezeichnen, so gehören in die erste Gruppe (nach der Stärke der deutschen Bevölkerung
geordnet): Salzburg , Oberösterreich, Niederösterreich und Vorarlberg . Bei allen
giug im letzten Jahrzehnt der verhältnismäßige Anteil der Deutschen zurück,

') Davon 103000 in Wien, wo es einige fast ganz tschechische Straßen gibt.
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insbesondere bei den beiden letztgenannten. Dort zu Gunsten der Tschechen, die
z. B . in der Reichshauptstadt Wien auf über 100 000 stiegen, hier zu Gunsten
der Italiener.

2. Ueberwiegend deutsche Kronländer Oesterreichs sind Kärnten, Steier-
mark und Tirol . Alle drei verbesserten von 1890 bis 1900 das Verhältnis der
Deutschen.

3. Ueberwiegend slavisch (in den Sudetenländern tschechisch, in dem Kar¬
pathenlande ruthenisch) sind mit 20—50 °/« deutscher Bevölkerung Böhmen, Mähren,
Schlesien und die Bukowina. Hier sind verhältnismäßige Zunahmen bei Böhmen
im geringen, bei der Bukowina in beträchtlichem Maße festzustellen. Mähren
und Schlesien weisen bedeutende Rückgänge aus.

4 . Von den übrigen vier Kronländern ist Krain ein rein windisches,
Galizien ein überwiegend polnisches , Küstenland (unter Zusammenrechnung
der Winden, Serbokroaten , Tschechen, Polen , Ruthenen) ein überwiegend
slavisches , Dalmatien ein rein serbokroatisches Land.

Die Bestände des Deutschtums in den beiden Erzherzogtümern, in Salzburg
uud Vorarlberg sind im großen und ganzen unantastbar , und wir verzichten darum
aus eine nähere Betrachtung, die sich in erster Linie aus die oben in Abschnitt 3
genannten Sudetenländer , in zweiter auf die überwiegend deutscheu Alpenländer
zu erstrecken hat, wo einmal die Italiener , zum andern die Winden unser
Volkstum bedrohen.

Böhmen.
Noch steht die Linie, die wir heute in Böhmen zur Abgrenzung des

deutschen Besitzes vom tschechischen ziehen, nicht sest, weil die Einzelergebnisse der
letzten Volkszählung noch nicht bekannt gegeben sind. Wir kennen sie bisher nur
aus den Gerichtsbezirken(siehe Tabelle Seite 14—20), noch nicht aus den Ortschaften.

Ein reindeutfcher, zwischen 10 und 50 Km breiter Rand , ein tschechischer,
von deutschen Sprachinseln durchsetzter Kern das ist beim Anblick der Karte der
erste Eindruck über die Verteilung des böhmischen Bodens unter die beiden
Nationen . Das deutsche Randgebiet stellt sich seinem wirtschaftlichen Charakter
nach und nach der Siedelungsgeschichte als recht verschieden dar . Beginnen wir
die Verfolgung der Sprachgrenze vom Schnittpunkte des 14. Meridians östlicher
Länge von Paris mit 50° 30' nördlicher Breite , so verläuft sie zuerst nördlich
bis Bodisch, unfern des durch feine grotesken Felsbildungen bekannten Wekels-
dorf, wendet sich dann aber ebensoweit wieder südlich bis über Starkstadt hinaus.
Von da wiederum nordwärts sast bis zum Dorfe Mackausch, danu an die Aupa,
westlich von der tschechischen Stadt Eipel bis zur Elbe und noch darüber hinaus.
Hier im Bezirke Königinhos ist die Grenzlinie schwer oder gar nicht zu ziehen.
Erst vom Switschin-Berge bis an den Fuß des Riesengebirges läßt sich wieder
eine Richtung festhalten. Sie geht mit zahlreichen Krümmungen und Ausbuch¬
tungen auf der rechten Elbseite nordwärts.

Am Riesengebirge im Bogen entlang bis zur preußischen Grenze sich
dehnend, dreht sich von hier an die Sprachscheide nach Südwesten. Prichowitz,
Tannwald , Schumburg und Reichenau im Gablonzer Bezirk sind hier die ersten
deutschen Vorposten; sodann müssen wir über die Kcunnitz, zum Kovainberge,
ins Mohelkatal bis zum Jeschkengebirge, nordwärts von Böhmisch-Aicha, welches
Städtchen schon durch die rings brandende tschechische Umslutung zur Sprachinsel
wurde. Die Grenze verläuft von hier weiter südwestlich gegen Hühnerwasser
nach Krupai und den Bösigkuppen unweit Vöhmisch-Hirschberg, von da am
Wratner -Berg vorbei bis Liboch, wo sie wieder die Elbe erreicht. An deren
linkem User bildet nun bis Theresienstadt und Leitmeritz ein schmaler Streifen die
Scheide. Dann zieht sie sich südlich von Lobositz und Trebnitz entlang, um das
Mittelgebirge herum bis Leneschitz bei Laun, setzt bei Priesen über die Eger
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und schlägt fortan eine südliche Richtung ein über Malnitz, Kaunowa, Kolleschowitz
und Pschoblik bis Petrowitz. Von da tritt eine Wendung nach Westen ein,
über Hochlibin und Scheles bis Manetin . Bis zum Bö'hmerwald und der
bayerischen Grenze bei Furth i. W. mag man sie einem gen Osten sich aus¬
biegenden Kreisbogen vergleichen, der freilich viel gezackt und zerrissen ist.
Spankau, Wscherau, Tuschkau sind größere Vorposten. Von Tuschkau bis
Bischofteinitz hin ist national heiß umstrittener Boden. An den Böhmerwald-
kamm reichen die Tschechen nicht ganz heran.

Von hier verläuft die Scheide zwischen den beiden Nationalitäten nach
Südosten weiter. Braunbusch, Silberberg , Ondrowitz, Birkau , Schüttenhofen,
Winterberg, Prachatitz, Krumau, Kaplitz, Gratzen, Julienhain sind die größeren
Stationen bis zur niederösterreichischen Grenze. In den deutschen Bereich ein-
zubeziehen sind die Sprachinseln um Budweis, das sich von Niederösterreich aus
halbinselartig nach Böhmen hineinstreckende Gebiet von Neuhaus -Neubistritz und
die beiden halb böhmischen, halb mährischen Sprachinseln Jglau uud Schön-
hengstler Land.

Aus dieser langgezogenen, den tschechischen Landesteil gegen den deutschen
abgrenzenden Linie brandet die tschechische Woge am deutsch-böhmischen Gebiete.
Bewährte Wellenbrecher gegen deren Anprall sind vor allem die zahlreichen
deutschen Städte , wie sie es schon vor Jahrhunderten waren . Das deutsche
Gebiet macht in einer Ausdehnung von 20 000 ĉKm nicht ganz zwei Fünftel
Gesamt-Böhmens aus . Der räumliche Anteil ist also etwas größer als der
deutsche Vomhundertsatz der Bevölkerung, was sich daraus natürich erklärt, daß
ihm die rauheren Gebirgsgegenden zugehören, während den Tschechen die
reicheren Niederungen zugefallen sind.

Die Umgangssprache in Böhmen.

Bezirks-Hauptmannschaft

Gerichts -Bezirk

Deutsche

1900

absolut °/°
7°

1390

Tschechen

Stadt Prag . .
„ Reichenberg

Asch.....
Außig . . .

Außig . . .
Karbi'tz . . .

Bencschau. . .
Beneschau . .
Neweklau . .
Wlaschim . .

Bischofteinitz. .
Bischofteinitz .
Hostau . . .
Ronsberg . .

Blatna . . . .
Blatna . . . '
Bresnitz . .

Böhm.-Brod . .
Böhm.-Brod .
Schwarzkosteletz

20 272

30 498

30 083

97 613
67 916
29 697

184
132

13
34

35 902
9 061

15 537
11 314

5
5

43
19
24

10

92

100

99
99
99

0
0
0
0

80
51

100
100

0
0
0

0
0
0

1«

95

100

99
93

100

0
0
0
0

77
47

100
100

0
0
0

0
0
0

178 123

2 505

3

1277
937
290

«8 888
28 436
13 392
26 555

10 447
10 343

46
53

48 386
25 314
22 572

46 471
23 773
17 693
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Bezirks-Hauptmannschaft

Gerichts -Vezirk

Deutsche

1900

absolut °/o
°/°

1890

Böhm.-Leipa . .
Böhm.-Leipa .
Haida - . .
Niemes . . -

Braunau . .
Braunau
Politz . . .
Wekelsdorf -

Brüx -) . . . .
Brüx . . . .
Katharinaberg

Bndweis . .
Budweis . .
Frauenberg .
Lisch au . . -
Schweinitz . .

Chotebor . .
Chotebor . .
Pribislau . .

Chrudim . . .
Chrudim . .
Hlinsko . . .
Nassaberg . ^

Dauba . . . .
Dauba . . .
Wegstädl . .

Deutsch-Brod.
Deutsch-Brod
Humvoletz . .
Polna . ^ .
Stecken . . -

Dux.....
Bilin ') . . .
Dux ') . . .

Eger . . . .
Eger . . .
Wildstein . .

Falken an . .
Elbogen . .
Falkenau . .

Fried land . . .
Gabel . . . .

Gabel . . .
Zwickau . .

Gablonz . . .
Gablonz . .
Tannwald . .

Gitschin . . .
Gitschin . .
Liban . . .

69 800
26 245
21 319
22 236

41 275
27 796

37
13 442

59 347
53 737

5 560

28 120
21 620

107
32

1 361

288
47

241

97
30
10

7

25 738
14 435
11 303

12 363
1 939

17
15

10 342

66167
27 637
33 530

57 619
37 474
20 145

85 563
40 156
45 407

48 362

32 402
16 397
15 505

81 685
54 120
27 565

3 213
523

5

98
99
99
97

76
99

0
100

76
74

100

22
34

1
0
3

1
0
1

0
0
0
0

98
99
96

16
3
0
0

32

79
89
74

100
99

100

99
99
99

100

100
100
100

98
99
96

3
2
0

98
99

100
97

76
99

0
100

82
80

100

20
35

1
1
7

1
0
2

0
0
0
0

97
99
96

15
8
0
1

73

87
92
84

100
100
100

99
100

99

100

99
100

99

97
99
93

4
2
0

werden immer mehr vertschecht.
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Bezirks-Hauptmannschllft

Gerichts -Bezirk

Deutsche

1900

absolut °/o
7«

1390

TschechenIch cy

2 633 Z 9 29 023
2 0 0 15 771

o3 288 100 100 22
32 953 100 100 g
20 330 100 100 14

42 758 97 98 1195

22 333 96 93 1 007
574 1 0 64 222

11 0 0 21 201
361 1 0 69172
303 1 1 25 370
53 " " 43 136

28 958 100 100 33
17 635 100 100 31
11 323 100 100 2
1110 2 1 69 006

30 0 2 25 370
1 030 2 1 43 136

«S770 99 99 352
7 493 100 100 16

32 734 99 99 327
29 543 100 100 ^
50 944 95 95 2 547
16 301 96 97 624

17 362 90 90 1 874
82 101 100 100 215
65 444 100 100 204
16 657 00 100 ^
4 096 4 4 110 144

237 1 1 36 192
5 73 952

516 1 1 69 782
437 1 1 40 853
29 0 23 929

16 313 22 19 58 304
1 143 3 3 41 623

15 170 93 93 360
0 0 16 321

54 0 0 70 434
14 0 0 29 667
40 0 0 40 767

62 708 98 99 1302
22 646 97 99 695
34 404 93 98 607

5 653 100 100
1346 1 2 96178

Neupata . .
Sobotka . .

Graslitz . . .
Graslitz . .
Neudek . . .

Hohenelbe. . .
Arnau . . -
Hohenelbe') .

Hohenmauth
Hohenmauth .
Skutsch- . .

Horowitz . . .
Beraun . . .
Horowitz . .

Joachimsthal . .
Joachimsthal.
Platten . - -

Iungbunzlau . .
Benatek . .
Iungbunzlau.

Kaaocn . . . .
Duppan . .
Kaaden . . .
Preßnitz . .

Kaplitz . . .
Gratzen . . .
Hohenfurt . .
Kaplitz . . .

Karlsbad . . .
Karlsbad . .
Petschau . .

Karolinenthal
Brandeis . .
Karolinenthal

Kladno . . .
Kladno . . .
Unhoscht . .

Klattau . . .
Klattau . . .
Neuern . . .
Planitz . . .

Kolin . . . .
Kaurschim . .
Kolin . . .

Komotau . .
Görkau . . .
Komotau . .
Sebastiansberg

Königgriitz . .

') Hohenelbe ist ein Mittelpunkt der namhaften Papier -Erzeugung in Böhmen.
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Bezirks-Hauptmannschaft

Gerichts -Bezirk

Horitz . . .
Königgrätz . .
Nechanitz - .

Königinhof . .
Jaromier - .
Königinhof

Kralowitz . . .
Kralowitz . .
Manetin . .

Krumau . . .
Kalsching . .
Krumau . .
Oberplan . -

Kuttcnberg . .
Kohljanowitz .
Kuttenberg

Landskron . .
Landskron . .
Wildenschwert

Lau« . . . .
Ledctfch . . .

Ledetsch . .
Unter-Krolowitz

Leitmeritz . . .
Auscha . . .
Leitmeritz . .
Lobositz. . .

Leitomischl . .
Luditz . . . .

Buch au - . .
Luditz . . .

Melnik . . . .
Mies . . . .

Mies . . .
Staab . . .
Tuschkau . .

Moldauthein
Mühlhausen . .

Vechin . . .
Mühlhausen .

München griitz ' .
Münchengrätz.
Weißwasser .

Nachod . . . .
Nachod . . .
Vöhm -Skalitz

Deutsche

1330

absolut

42
1 296

8
10 491

4 203
15 233

6 293
33

6 260

44 322
10 755
17 623
15 944

255
14

241

26 703
21 593

5 105

396

11
10

1

70 160
19 465
35 503
15 192

14 709

28 464
14 123
14 341

65

56 303
22 833
22 925
10 495

17

26
19

7

2890
72

2313

248
155

93

88
25
63

°//o

Neu-Bidschow.......
Chlumetz........
Neu-Vidschow......

Der „Böhmerwaldbund " ist hier „immer auf Posten" und hat auch in allere
jüngster Zeit manches erzielt.

0
3
0

30
12
52

18
0

41

74
37
56
99

0
0
1

42
69
16

0
0
0

83
100

73
74

29

99
100

84
97
72
90

0
0
0

8
0

22

0
0
1

0
0
0

°/°
1390

0
2
0

33
14
57

19
0

42

73
83
54
99

0
0
0

44
63
13

0
0
0

83
100

30
75

29

98
100

97

0

86
96
72
96

0
0
0

8
0

23

1
1
1

0
0
0

Tschechen

30 271
46 784
19 123

44 582
30 449
14 133
28 158
19 059

9 099

15 424
1 593

13 746
35

65 014
22 779
42 235

37 438
9 611

27 327

41 508

48 911
22 410
26 501

14 255
39

3 352
5 364

36 050

389
33

351

41437

10 811
776

8 328
1 207

17 295

37 834
14 025
23 809

33 869
23 801
10 063

52 342
37 261
15 081

55 620
23 427
32 193
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Bezirks-Hauptnmnnschnft

Gerichts -Bezirk

Neuhaus ')
Neubistritz
Neuhaus

Neustadt .
Neustadt
Opotschno

Pardubitz
Holitz
Pardubitz
Preloutz

Pilgram
Kamenitz
Patznu ^
Pilgram
Potschatek

Pilseu . .
Blewitz ,
Pilsen .

Pisek . .
Misrowitz
Pisek .
Wodnian

Plan . .
Königswart
Plan . . .

Podersam . .
Jechnitz . .
Podersam ^

Podicbrad . .
Königstadtl
Nimburg .
Podiebrad.

Potttschka . .
Prachatitz . .

Nebolitz. .
Prachatitz .
Wallern .
Winterberg

Prestitz . . .
Nepomuk ,
Prestitz . .

Prschibram
Dobrisch .
Prschibram

Rakonitz . .
Pürglitz . .
Rakonitz

Randnitz
Libochowitz
Raudnitz .

Deutsche

"/» Ts chechen

absolut °/o 1390

23 860 45 47 20 117
13 922 99 93 202
9 933 26 23 28 915

6 102 42 020
5 930 24 26 13 299

172 1 1 24 630
1 01 246

38 0 1 21 233
757 2 1 47 571

36 0 0 22 392

^ H 86 850
21 0 0 22 123
16 0 0 21 723
25 0 0 29 439

0 0 13 560

M821 8 0 120 623
10 0 0 2V 453

10 811 10 12 100 170

376 0 0 77 712
13 0 0 19 117

328 1 1 35 719
35 0 0 22 876

35 413 100 100 126
15 809 100 100 51
19 604 100 100 75

41454 07 97 1270
14 002 94 95 332
27 452 98 99 447

285 0 1 76 558
20 0 0 20 013

243 1 1 28 386
22 0 ^ 23 159

0 083 20 20 24 310
36 407 50 40 36 807

770 5 5 14 117
10 762 49 43 10 935
7 264 100 100 23

17 611 60 60 11 632

150 0 0 43 110
0 0 17 001

150 1 1 26 118

100 0 0 70 020
4 0 o 22 879

105 0 0 47 141

813 2 2 47 716
51 0 0 13 720

762 3 3 23 996

103 0 0 48 504
46 0 0 19 191

147 0 0 29 313

') Durch eine nicht deutschfeindliche, sondern natürliche Verteilung der Sprachinsel
würden sich die Zustände in Neuhaus -Neubistritz als den Deutschen günstiger darstellen.
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Bezirks-Hauptmannschaft

Gerichts -Bezirk

Rcichenau.
Adler-Kostelitz
Reichenau . .

Reichenberg . .
Kratzau . . .
Reichenberg')

Rokitzan . . .
Rokitzan . .
Sbirow . . .

Rumburg . . .
Rumburg . .
Warnsdorf

Snatz . . .
Postelberg . .
<- aatz . . .

Schlau . . . .
Neu-Straschitz
Schlau . . .
Welwarn . .

Schluckenau . .
Heinspach . .
Schluckenau .

Schilttenhofcn
Bergreichenstein
Hnrtmanitz
Lchüttenhofeu

Seltschan . .
Sedletz . . -
Seltschan . .
Wotitz . . .

Scmil . . . .
Eisenbrod .
Lomnitz . . -
Semil . . .

Senftenberg . .
Grulich . . .
Rokitnitz . .
^enfteickerg .

Smichow . . .
Königsaal . .
Smichow . .

Starkenbach . ' .
Hochstadt . .
Rochlitz. . .
Starkenbach .

Ttrakonitz . . .
Horaschdiowitz
Strakonitz . .
Wolin . . .

Tabor . . . .

Deutsche

1900 "//o
Tschechen

absolut °/° 1390

73 y 0 5V 833
7 0 0 29 047

66 0 1 21 736
80 096 97 98 2562
26 693 99 99 258
53 403 96 98 2 304

733 ^ y 59 452
679 2 2 34 671
54 0 0 24 731

63 154 100 100 20
28 844 100 100 10
36 310 100 100 10
.„ l »y 2 509
10 324 85 82 1 776
35 735 98 96 733

^ ^ 107 484
21 164

122 ^ ^ 56 545
28 0 1 29 775

100 61
13

27 439 100 100 48
22 947 42 47 31 703
i? 57 7 860

a» 226
2 355 11 ^ 23 617

42 0 0 56 850
12 799

16 ^ ^ 25 463
19 0 0 13 583

635 1 ^ 57 302
167 ^ 22 891

^ 17 445
463 3 2 16 966

29 790 50 51 29 891
239

15 733 93 93 329
241 1 1 29 273

4 228 3 4 135 338
40 0 0 25 831

4 133 4 5 109 507
11 880 24 24 88 057

592 4 3 12 651
9 973 96 96 452
1 315 5 5 24 954

109 0 0 74 022
40 0 0 20 632
58 0 1 29 207
11 0 0 24 133
35 0 0 78 969

Der Verlust muß festgestellt werden, trotzdem Reichenberg uud das benach¬
barte Gablonz für deutsche Zwecke starke Opfer bringen.

2-
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Bezirrs -Hauptmannschas
Deutsche

Tschechen
Gerichts -Bezirk

1900 °/°
absolut °/o 1390

5 0 0 13 475
2 0 0 18 167

23 0 0 43 327

41187 100 100 61
17 604 100 100 15
23 533 100 100 46

8 623 19 20 37 837
2 977 14 15 13 169
5 646 22 23 19 668

37 321 100 100 43
12 634 100 100 25

^epl 10 202 100 100 7
Weseritz 14 435 100 100 11

78 136 90 94 9 018

Tetschen......... 103 939 99 98 1316
22 575 100 100 L
27 036 99 99 258
54 273 93 98 1 050

64259 79 82 16 403
135 1 2 14 457

Marsch endors...... 10 427 100 99 37
Schatza 10 061 95 93 273

rau 43 636 96 97 1 636

345 1 1 63 296
21 0 1 16 325

^sckaslauI ) 324 ^ 1 46 971

2 860 6 6 45585
Böhm.-Aicha . ..... 1 953 12
Turnau 907 3 Z 30 719

Weinberge , Königliche . . . . 5 299 4 5 122 864
37 0

5 262 5 6 102 745

1311 3 3 46 563
13 0 0 9 597

Wessely......... 13 0 0 14 332
Wittingau........ 1 275 5 6 22 034

Zizkow.......... 863 1 2 82 461
Ritschau........ 39 0 0 21 230
Zizkow......... 324 1 2 61 231

Böhmen 2 337 013 37 37 3 930093

Von den 219 böhmischen Gerichtsbezirken sind 80 rein deutsch, das heißt,
der Anteil der Tschechen beträgt weniger als ein Fünftel . Sie müssen namentlich,
mit Zahlen , aufgeführt werden, weil zum mindesten sie gegenüber tschechischen
Wünschen als rein deutsch bezeichnet werden sollen. Die nachstehende Tabelle
verzeichnet in alphabetischerFolge die 80 deutschen Steuerbezirke mit den genauen
Verhältniszahlen der Deutschen und Tschechen nach den beiden letzten Volks¬
zählungen. Einen Gewinn bilden die Bezirke Leitmeritz und Stecken, die im letzten
Jahrzehnt die Tschechen aus unter 20 °/» herabdrückten. Nicht unerwähnt bleiben
dürfen die durch Zuwanderung tschechischer Fabrikarbeiter verursachten Ver¬
schiebungen zu Ungunsten der Deutschen in Bilin , Reichenberg, Teplitz, Tuschkau usw.
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Den tsche Tschechen Gewinn—G-

n
/o

1900
/o

1390
°/o

1900
°/o Verlust -̂ V,

97,7 99,1 2 3 0 9 G.
Asch........ 100 100
Auscha....... 99,7 99,3 0 3 0 2 —
Außig........ 93 93,6 2 1 4

99,6 100
»'^

—
Bilin........ 91,6 83,3 11 2̂ V.
Böhm.-Kamnitz . . . . 99 99,1 ^ 0 9

93,7 99 1 3 1
93,6 93,8 1 2
99,8 99,7 0 2 0 3
93,9 99,3 1,1 0 7 —

100 99,3 0 2 —
99,6 99,4 0 4 0 4
99,3 93,9 0 2 z/l —

Falkenau...... 93,3 93,9 1 2 1 1 —
Fried land...... 99,7 99,9 5> ? o'i —
Gabel........ 99,9 98,3 0 2 —

99,1 99,3 0 9 0 7
Görkau....... 98,9 97 G.
Graslitz....... 99,8 100 f/?

97,3 96,3 ? 7^,' 3 7 G.
98 97,9 2,1

Haida........ 99,9 93,6 0 1 G.
Hainvach...... 99,9 99,9 01 0 1

93,1 93,1
93 95,3 5/ 42 G.

Hohensurth...... 99,9 99,7 ^
0 3

99,5 99,7 ' 0 3
Jechnitz....... 95,3 94,4 5 6̂ G.
Joachimsthal..... 99,3 99,3 0 2

93,5 93,9 1 5 1 1̂ V.
Kalsching...... 88,2 37,1 G-
Kavlitz....... 90,1 90,5 ' 95
Karbitz....... 99,5 99
Karlsbad...... 99,7 99,7 0 3 0 3'
Katharinaberg..... 99,9 100 01 _

93,2 93,1 1 3 1 7 ^
99,9 99,7 0 3 _

Krcchau . . . . . . 98,9 99 z/l 1
Leitmeritz...... 73 30,1 ^ ^ V.
Luditz........ 97,3 97,6 ^,' 2 4

99,7 99,3 0,3 0 2
Marschendorf 99,5 99,6

^2
0 4

Mies........ 95,8 96,7 3 3 V.
Neubistritz...... 97,6 98,6 ? 4 1 4 V.
Neudek....... 100 99,9 01
Neuern ...... . 98,5 97,7 1̂ 5 2 3 G.

96,6 97,4 3 4 2 6 V.

Petschau.......
98,8 99,5 1 2̂ 0 5̂ V.

100 99,9 0,1
Pfraumberg..... 99,9 99,9 0,1 0,1 —

99,3 99,6 0,2 0,4
100 100

93,7 98,4 1,3 1,6
Postelberq...... 31,5 35,3 13,5 14,7 V.

100 100
Reichenberg, Landbezirk .
Reichenberg, Stadt . . .

97,9 95,9 2,1 4,1 G.
94,6 92,3 5,4 7,6 G.
96,3 95,7 3,7 4,3

Rokitnitz....... 97,9 93 2,1 2
99 .7 99,5 0,3 0,5



^ Böhmen . Die umstrittenen Bezirke-

Deutsche Tschechen Gewinn _ G
1890
7"

1900
7<>

1390
7°

1900
7° Verluste V.

Rumburg...... 99,9 100 0,1 _ —
^ 96 93 4 2 V.

98,4 95,5 1,6 4,5 G.
schlucken au..... 99,7 99,3 0,3 0,2 —
L?ebastiansberg . . . . 100 100 —
Stecken....... 73,2 32,3 21,3 17,7 V.

99,3 99,3 0,2 0,2 —
93,3 95,7 6,7 4,3 V-

Tepl........ 100 99,9 0,1 —
Tevlitz....... 94 39,7 6 10,3 G-

97,7 93,1 2,3 1,9
Trautenau...... 97,5 96,4 2,5 3,6 G.
Tuschkau....... 95,3 89,7 4,2 10,3 G.
Wallern....... 99,3 99,7 0,2 0,3
Warnsdors...... 99,9 100 o,i
Weqstädl...... 95,7 95,6 4,3 4,4
Wekelsdorf...... 99,4 99,7 0,6 0,3
Weseritz....... 99,9 99,9 o,i o,i
Wildstein...... 99,8 99,9 0,2 0,1

98,9 99,9 1,1 0,1 V.

120 Gerichts- und Steuerbezirke sind vom obeu erwähnten Gesichtspunkte
aus betrachtet rein tschechisch, die übrigen 19 sind gemischt und heischen als die
Schauplätze des Nationalitätenstreites in erster Linie unsere Aufmerksamkeit.
Wir behandeln sie in zwei Gruppen:

mit vorherrschend deutscher Bevölkerung,
d) mit vorherrschend tschechischer Bevölkerung.
Im letzten Jahrzehnt verloren den rein deutschen Charakter die Bezirke

Dux und Brüx durch Zuzug tschechischer Industriearbeiter . Bischosteinitz büßte
seine deutsche Mehrheit ein.

a) Mit vorherrschend deutscher Bevölkerung:
D e u tsche Tsch echen

1390 1900 1890 1900
7° 7° 7o 7°

Bergreichenstein . . . . 56,6 52,6 43,4 47,4
Brüx........ 60,1 73,7 19,9 26,3
Dux........ 33,9 73,7 16,1 26,3
Königinhof...... 57,2 52 42,3 43
Krumau....... 54,1 56,2 45,9 43,8
Lands krön...... 68 69,2 32 30,8
Lobositz....... 75 73,9 25 26,1
Staab....... 72,4 72,2 27,6 27,3
Winterberg...... 59,9 60,1 40,1 39,9

d) Mit vorherrschend tschechischer Bevölkerung:
34,7 34,2 65,3 65,3

Bischosteinitz..... 51,3 46,7 43,7 53,3
29,3 30 70,7 70
42,3 40,8 57,7 59,2
27,8 25,6 72,2 74,4

Neustadt a. d. Mettau . . 25,7 24,5 74,3 75,5
Politschka...... 23,9 29,1 71,1 70,9
Prachatitz...... 48,4 49,4 51,6 50,6

23,5 22,3 76,5 77,7
23,4 21,9 76,6 73,1
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Dergleichen Verschiebungen mögen des öfteren eingetreten sein; die
tschechische Woge flutete an, ebbte nb. Diesen Veränderungen nachzugehen und
ihre Ursachen aufzufinden, ist darum unmöglich, weil zuverlässige statistische Er¬
hebungen über die Umgangssprache zum ersten Male 1880 stattfanden. Als
Material zu einem ethnographischen Werke begann man 1846 Vorerhebungen,
die unbrauchbar sind, weil sür jede Gemeinde nur eine Sprachrubrik auszu¬
füllen war.

Viel Wahrscheinlichkeit sür sich hat die Behauptung , daß um die Mitte
des 18. Jahrhunderts das deutsche Sprachgebiet ungefähr die gleiche Ausdehnung
hatte, wie heute.

Geschichte Böhmens.
Keltische Bojer sind das erste geschichtlich nachweisbare Volk in Böhmen.

Sie wurden in der ersten Hälfte des letzten vorchristlichen Jahrhunderts von den
Markomannen vertrieben, ließen aber dem Lande ihren Namen : Bojohaemum,
Böhmen. Gegen den mächtigen Markomannenfürsten Marbod vermochte römische
Kriegskunst unter Tiberius nichts, römische Diplomatie aber hetzte den Cherusker
Arminius aus ihn und brachte ihn so zu Falle . Nach einem Jahrhundert der
Ruhe machten die Markomannen dem Mare Aurel und dem Commodus viel zu
schaffen und hielten sich selbständig, bis um die Mitte des 5. Jahrhunderts
slavischer Ansturm sie über den böhmisch-bayerischen Wald schob.

Die von Osten andrängenden sechs Slavenstämme, deren mächtigster, die
Tschechen , die Mitte des Landes einnahmen, standen eine Zeitlang unter avarischer
Herrschast, befreiten sich aber 623 und reichten, geeint, eine kurze Frist sogar
bis an die Donau . Seit Karl dem Großen haben die Deutschen den Slaven
nicht nur mit dem Pfluge, sondern auch mit dem Schwerte die Kolonisation
gebracht. Diese stützten seine Züge gegen die Avaren, sie halfen Otto I. gegen
die Ungarn , wie sie dessen Vater gehuldigt hatten.

Innere Zwistigkeiten, Kriege mit den Polen , Unbotmäßigkeiten der
mährischen Unterfürsten und mehr oder minder glückliches Eingreifen der deutschen
Kaiser kennzeichnen die böhmische Geschichte des 10., 11., 12. Jahrhunderts.
Ottokar I . (bis 1230) erzielte geordnete Zustände ; sein Sohn , Ottokar II . schuf
durch Erwerbung von Oesterreich, Steiermark , Kärnten und Friaul ein gewaltiges
Reich bis zur Adria und war der mächtigste deutsche Fürst . Die erstrebte
Kaiserkrone indessen blieb ihm versagt, in der Schlacht auf dem Marchfelde fiel
er, und feine Eroberungen kamen an den zum deutschen König erkorenen Habs¬
burger Rudolf . Mit Ottokars Enkel Wenzel III . erlosch 1306 der Mannesstamm
der PzrenuMiden.

Nach einer kurzen Habsburger und einer kaum längeren Kärntener Herr¬
fchaft zog 1311 der Luxemburger Johann in Prag ein. Sein Sohn , Karl 1.,
„Böhmens Vater , des heiligen römischen Reiches Erzstiefvater", gilt in der
Volksüberlieferung mit Recht als Träger der höchsten Blüte des Landes.
Wenzel IV., Karls Sohn , war das Gegenteil. Unter seiner Regierung beginnen
die das Land surchtbar heimsuchenden hussitischen Wirren , in denen alle deutschen
Heere unterlagen. Dauernder Friede wurde erst hergestellt durch die Wahl
Georg Podiebrads zum böhmischen Könige (1457). Er regierte glücklich, ver¬
mochte aber keine Dynastie zu gründen. Ein polnischer König folgte ihm; als
aber dessen Sohn gegen die Türken gefallen war , nahm 1526 der Habsburger
Ferdinand Böhmen in Besitz. In HabsburgischenHänden ist es, das Winter-
tonigtum Friedrichs von der Pfalz abgerechnet, bis heute.

Der Sicdelungsgeschichte nach zerfällt Deutsch-Böhmen iu vier Gruppen,
die noch deutlich in der Mundart der Bewohner sich unterscheiden. In der
südwestlichen Ecke wurden Kolonisten aus deu benachbarten bayerischen und
österreichischen, auch aus steiermärkischen Gauen angesiedelt. Im nördlichen
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Westböhmen Oberpsälzer (der nordgauische Stamm ). Im mittleren Nordböhmen
wohnen Obersachsen, in Ostböhmen Echtester.

Das erstgenannte Gebiet schneidet nach Norden etwa die Linie Eisenstein-
Schüttenhofen ab. Außerdem umfaßt es noch die Budweiser Sprachinseln und
die Sprachhalbinsel von Neubistritz. Insgesamt mögen es eine Viertelmillion
sein, die sich wieder in eine oberländische und eine unterländische Gruppe scheiden.

Vom 11. bis 13. Jahrhundert wurden, hauptsächlich von den angesehenen
Grasen von Bogen, bayerische Bauern zum Roden ins Land gerusen. Das
Kapitel von Wyschehrad siedelte andere aus seinen Gütern Wallern , Gans und
Prachatitz an, gleichsalls Bayern , die aus dem uralten „Goldenen Steig " ein¬
wanderten, auf dem seit der Väter Gedenken hauptsächlich Salz vou Passau
her eingeführt wurde. Auf den Vorbergen bis gen Neuern nach Norden sitzen
die Klinischen, d. h. königlichen Bauern , die als Freisassen ohne Frondienst¬
pflichten nur dem Könige Untertan wareu . Wohlhabenheit und männlicher
Stolz sind ihre Zier . Manche tragen adelige Namen . Noch Franz der Zweite
hat ihre alten Vorrechte bestätigt.

Um die Kolonisierung des Unterlandes erwarben sich die erprobten
Zisterzienser Verdienste. Von vereinzelten älteren Siedelungen abgesehen, be¬
völkerten sie vom Mutterkloster Wilhering in Oberösterreich aus das Kloster
Hohenfurth (1250) und von Heiligenkreuz in Niederösterreich aus Kloster
Goldenkron und Umgebung, besonders begünstigt von Ottokar dem Zweiten.
Adelige Herren veranlaßten die Besiedelung des fruchtbaren Striches zwischen
Moldau und Maltsch.

Budweis hat 1265 Ottokar U. gegründet, und seine deutschen Bürger
haben namentlich im 14. Jahrhundert bayerische und österreichische Landsleute in
die Umgegend der neuen Heimat nach sich gezogen. Die Ansiedler der Neu-
bistritzer Gegend hat neben einheimischen Geschlechtern in erster Linie der deutsche
Ritterorden aus Oesterreich wie aus Thüringen ins Land geführt.

Die Hussitenstürme und der dreißigjährige Krieg haben in Südböhmen arg
gewütet. Wo sie Lücken gerissen hatten, dahin wurde im 15., 16., 17. und auch
noch im 18. Jahrhundert Ersatz von Bayern , Oesterreichern und Steirern gezogen.
Zuletzt nicht nur rein bäuerliche Elemente, sondern auch Arbeiter der seit dem
Mittelalter im Böhmerwalde nachweisbaren Glasindustrie . Auch die gewaltigen
Waldbestände der Fürsten Schwarzenberg und anderer Feudalherren beschäftigen
zahlreiche Leute. In Sitten und Bräuchen, in Tracht uud in den Volksliedern
haben sie manches mit den deutschen Alpenbewohnern gemein. Der Böhmer-
wäldler baut sich sein Blockhaus und beschwert das flache Dach mit Steinen,
erfreut sich an Musik und Tanz, er erbaut sich an überkommenen Weihnachts-,
Dreikönigs- und Passionsspielen.

Nördlich am Böhmerwald ziehen sich die Sitze des oberpsälzischen oder
nordgauischen Stammes hin, beginnend da, wo das Tschechengebiet sast an das
Königreich Bayern stößt, und im Norden bis an das Erzgebirge reichend. Die
Westgrenze bildet eine von Joachimsthal südöstlich über Duppau , Maschau,
Podersam bis Kolleschowitz verlausende Linie. Die Bevölkerungszahl dieser
deutsch-böhmischen Nordwestecke übersteigt eine halbe Million.

Der Kern ist das urdeutsche Egerland , dessen Bewohner noch heute
Graslitz , Karlsbad oder Marienbad als „drüben in Böhmen" bezeichnen. Die
ehemals kaiserliche Reichsstadt Eger mit ihrer Umgebung kam 1266 vorübergehend,
1322 als Pfand an Böhmen. Bis 1807 hat es zum Bistum Regensburg
gehört, unabhängig von der Verwaltung und den Gerichten Böhmens . Das
Bauernhaus , die Bauerntracht und die Volksbräuche entsprechen den benachbarten
sränkischen und oberpsälzischen.

Als 974 der Prager Sprengel vom Regensburger Bistum abgetrennt
wurde, hat dieses auf den zum Ersatz erhaltenen Besitzungen am Böhmerwald
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deutsche Eigenleute angesetzt. Im 12. und 13. Jahrhundert sind hauptsächlich
die reichen Klöster kolonisatorisch tätig gewesen; wie Kladrau (Benediktiner,
Gründungsjahr 1115), Plaß (Zisterzienser, 1145), Tepl (Praemonstratenser , 1193).
Die im großen Kriege entstandenen Wüsteneien ließen Siedler aus Mittelbauern
im 17. Jahrhundert neu aufleben.

Eine eigenartige Stellung nimmt das zwischen Banern und Sachsen ein¬
gekeilte Ascher Gebiet ein. Es ist ganz evangelisch, weil die Gegenreformation
an ihm vorübergegangen ist.

Bis zur Linie Zittau -Reichenberg sich dehnend, schließt sich nun das Gebiet
des obersächsischen Stammes an, wohl nahezu eine Million Köpfe. Während
das wirtschaftliche Bild der ersten beiden Gruppen durch das Wort : Ackerbau
in der Hauptsache gekennzeichnet wird, herrschte und herrscht hier die Industrie;
zuerst in der Form des Bergbaus . Um 1160 begann man in Graupen zu
schürfen. Das Kloster Osseg unweit Dux zog aus dem Meißnischen Bergleute
herbei; andere Klöster solgten. Grasnitz verdankt seinen bergbaustädtischen
Charakter Karl IV . Die 1470 und 1516 erfolgte Entdeckung der Silberstufen
führte einen mächtigen Aufschwung der Gegend herbei, die Blütezeit der Städte
Annaberg, Joachimsthal , Katharinaberg und Weipert.

Als im Anfang des 17. Jahrhunderts die Stollen erschöpft waren, setzte
die Not ein; denn die Wälder waren gerodet und der Ackerbau wenig ertragreich.
Da entstanden die sür diese Gebirgsstriche charakteristischen Hausindustrien.
(1561 Spitzenklöppelei, Musikinstrumenten-Ansertigung, Spielwaren .)

Um die Besiedeluug der Niederungen hat sich das Kloster Doxan (vor
1150 gegründet), unweit Theresienstadt, Verdienste erworben. Im Saazer
Hopsengarten trägt das Volk ganz die Züge einer heiteren ländlichen Bevölkerung,
während auf dem Erzgebirgler der Schatten wirtschaftlicher Not ruht . Un¬
ablässiger sremder Zuzug in die Kohlenbezirke von Dux und Brüx , die Glas¬
industrie-Gegend von Böhmisch-Kamnitz und die Orte der Leinenweberei um
Rumburg und Schluckenau haben die Grundzüge der Bevölkerung verwischt.
Das rechte Elbufer bis Auscha, Dauba und Böhmifch-Leipa ist fruchtbar an
Getreide und Obst.

Das ganze östliche Deutschböhmen zu Füßen der Sudeten gehört dem
schlesischen Stamme , auch die Sprachinseln Schönhengstler Land und Jglau . Es
sind nicht ganz eine halbe Million Menschen. Nach Nordostböhmen wanderten
im 13. Jahrhundert Deutsche aus der Lausitz und Schlesien, zum Teil kunstreiche
Handwerker, wie flämische Tuchmacher, und Harzer Bergleute . Dem Prager
BenediktinerklosterBrzewnow verdankten im selben Jahrhundert Braunau , Arnau,
Politz u. a. Landstädtchen ihre Entstehung. Ottokar II . siedelte von Zittau bis
Glatz deutsche Bauern an. Etwa 1260 wurde Reichenberg durch Zuwanderer
aus der Görlitzer Gegend gegründet. Das Schönhengstler Land haben zu Ende
des 13. Jahrhunderts adelige Herren und geistliche Stifter besiedelt. Die hnssitischen
Erhebungen haben hier dem Deutschtum viel Schaden getan.

Seitdem im Nordosten die Erzeugung von Tuch, Leinwand und Glas
großindustriell betrieben wird, lebt an der Sudetenlinie der Ackerbau nur noch
im Braunauer Ländchen. Viehzucht herrscht im Riesengebirge vor, arme elende
Weber sind die Bewohner des Adlergebirges.

Gegenüber bisweilen ausgesprochenen Behauptungen muß also zusammen¬
fassend erklärt werden, daß die aus mannigfachen Stämmen hervorgegangenen
Bewohner Deutsch-Böhmens keine germanisierten Tschechen sind, sondern von
Königen, Klöstern und Herren ins Land gerusen wurden und dichten Urwald in
ein blühendes Kulturland verwandelten.

Der Konsular-Vcrtreter es Deutschen Reiches ist der Generalkonsul
in Prag.
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Die deutschen Zeitungen Böhmens.
Wöchentlich 13 mal erscheinen: Prag , „Bohemia ", „Tagblatt " (vor der

„Politik " sei gewarnt, sie ist ein deutsch geschriebenes Tschechenblatt).
Wöchentlich 12 mal erscheinen: Reichenberg , „Reichenberger Zeitung " .
Wöchentlich 7 mal erscheinen: Pilsen , „Pilsener Tagblatt ", Reichen¬

berg , „Deutsche Volkszeitung".
Wöchentlich 6 mal erscheine« : Gablonz , „Gablonzer Tagblatt " ; Karls¬

bad , „Karlsbader Badeblatt " , „Karlsbader Tagblatt " ; Marienbad , „Marien¬
bader Tagblatt " ; Prag , „Prager Zeitung ", „Prager Abendblatt", „Deutsches
Abeudblatt", „Prager Lloud" ; Tevlitz , „Teplitz-Schönauer Tagblatt " .

Wöchentlich 3 mal erscheinen: Asch, „Ascher Zeitung " ; Außig , „Elbe-
Zeitung ", „General-Anzeiger" ; Eger , „Egerer Zeitung " ; Friedland , „Fried-
tänder Zeitung " ; Gablonz , „Gablonzer Zeitung " ; Saaz , „Tänzer Anzeiger
sür Stadt uud Land" ; Tevlitz , „Teplitz-Schönauer Anzeiger", „Tevlitzer Zeitung " ;
Weivert , „Deutsches Volkstum".

Wöchentlich2 mal erscheinen: Außig , „Außiger Tagblatt ", „Aussig-Karbitzer
Voltszeitung" ; Bilin , „Biala Zeitung " ; Bodenbach , „Tetschen-Bodenbacher
Zeitung" ; Brüx , „Brüxer Zeitung ", „Brüxer Volkszeitung" ; Budweis , „Bud-
meiser Zeituug ", „Budweiser Kreisblatt " ; Eger , „Egerer Volkszeitung", „Egerer
Nachrichten" ; Falkenau , „Bote aus dem Egerthal " ; Hohenelbe , „Deutsche
Nachrichten" ; Kaaden , „Kaadener Nachrichten" ; Karlsbad , „Karlsbader Volks¬
zeitung" ; Komotau , „Deutsches Volksblatt ", „Komotauer Bote " ; Leipa,
„Deutsche Leipaer Zeituug " ; Leitmeritz , „Wochenblatt", „Leitmeritzer Zeitung " ;
Rumburg , „Rumburger Zeitung " ; Saaz , „Saazer Nachrichten", „Saazer
Zeitung " ; Tetschen , „Tetschen-Bodenbacher Zeitung ", „Nordböhmische Volks¬
zeitung" ; Warnsdorf , „Die Abwehr", „Oesterreichische Volkszeitung".

Wöchentlich1 mal erscheinen: Bischofteinitz , „Bezirksnachrichten" ; Boden¬
bach , „Tetschen-Bodenbacher Wochenblatt" ; Braunau , „Braunauer Deutsche
Zeitung " ; Dux, „DuxerZeituug " ; Eger, „Egerland " ; Franzensbad , „Franzens¬
bader Blätter " ; Görkau , „Deutscher Volksbote" ; Graslitz , „Graslitzer Zeitung " :
Haida , „Wochenblatt" ; Kamnitz , „Kamnitzer Wochenblatt" ; Karbitz , „Außig-
Karbitzer Wochenblatt" ; Karlsbad , „Karlsbader Zeitung ", „Fremdenblatt " ;
Komotau , „Neue Komotauer Zeitung " ; Krumau , „Deutsche Böhmerwald-
Zeitung " ; Lobositz , „LobositzerZeitung" ; Marienbad , „Marienbader Zeitung ",
„Marienbader Nachrichten" ; Mies , „Deutsche Wacht an der Miesa " ; Pilsen,
„Echo aus Pilsen und Westböhmen" ; Podersam , „Podersamer Volkszeitung" :
Prag , „Montagsblatt aus Böhmen" ; Rochlitz , „Riesengebirgsvost" ; Tachau,
„Westböhmischer Grenzbote" ; Tevlitz , „Illustriertes Teplitzer Volksblntt " ;
Trautenau , „Trautenauer Wochenblatt", „Trautenauer Zeitung " .

Blätter zur Unterhaltung.
Budweis , „Dorfbote ", monatl . 4 mal ; Friedland , „Rübezahl ", monatl.

2 mal ; Prag , „Romanleser", monatl . 4 mal ; Warnsdors , „Hansblätter ",monatl. 2 mal.
Fachzeitungen.

Komotau , „Der Handwerksmeister", monatl. 2 mal ; Leitmeritz , „All¬
gemeine Zeitung für Brauereien , Brennereien uud Zuckerfabriken", monatl . 3 mal,
„Baukeramik", monatl . 2 mal ; Prag , „Der deutsche Landwirt ", monatl . 2 mal,
„Der deutsche Imker ", monatl . 1 mal, „Der böhmische Bierbrauer ", monatl . 2 mal,
„Oesterreichische Brauer - und Hopsenzeitung", monatl . 2 mal , „Der österreichische
Kaufmann ", monatl . 2 mal, „Merkur ", monatl . 2 mal ; Reichenberg , Oester¬
reichische Woll- und Leinen-Industrie ", monatl . 2 mal, „Werkmeister-Zeitung ",
monatl . 2 mal, „Deutsche Fleischer-Zeitung ", monatl 2 mal ; Saaz , „Deutsch-
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böhmische Geflügel- und Kleintier-Zeitung, monatl . 2 mal, „Saazer Hopfen- und
Brauerei -Zeitung ", monatl . 4 mal ; Teplitz , „Der Kohleninteressent", monatl.
2 mal , „Der Kaufmann", monatl . 2 mal ; Tetfchen , „Der Bienenvater aus
Böhmen", monatl . 1 mal ; Trautenau , „Flachs und Leinen", monatl . 1 mal.

Zeitschriften für Volkskunde.
Prag und München , „Deutsche Arbeit ", Zeitschrift für das geistige

Leben der Deutschen in Böhmen, jährlich 12 Hefte; Prag , „Beiträge zur
deutsch-böhmischen Volkskunde", herausgegeben von der Gesellschaft zur Förderung
deutscher Wissenschaft, Kunst und Literatur in Böhmen ; Braunau , „Deutsch-
Böhmerland ", illustrierte Monatsschrift zur Unterhaltung und Förderuug geistiger
Interessen , jährlich 12 Hefte; Eger , „Unser Egerland ", Blätter zur Eger-
länder Volkskunde, jährlich 6 Hefte; Braunau , „Deutsche Volkskunde aus dem
östlichen Böhmen", jährlich 4 Hefte.

Deutsche Theater in Böhmen.

Prag , „Königlich-Deutsches Landestheater " (1783), „Neues deutsches
Theater ", „Deutsches Volks-Theater ", die Tschechen besitzen nur zwei Schauspiel¬
häuser; Reichenberg , seit 1883 „Stadt -Theater " ; Eger , „Stadt -Theater " ;
Pilsen und Saaz , zusammen „Stadt -Theater " ; Leitmeritz , seit 1842 „Stadt-
Theater " ; in Außig ist das „Moderne Volks-Theater " zuhause, eine Gesellschaft,
die Böhmen und Niederösterreich bereist; Karlsbad , „Stadt -Theater " : Franzens¬
bad , „Stadt -Theater " (seit 1867) ; Marienbad hat ein „Stadt -Theater " ;
Beulenbach , Leipa und Rumburg gehören zn einem Theater zusammen;
Budweis ; Krumau , „Stadt -Theater " ; Brüx und Graslitz , eine „Gesell¬
schaft für Nordwestböhmen" gibt in Komotau , Warnsdorf und Schönbach
Vorstellungen; eine „Gesellschaft für Nordböhmen" in Außig , Bodeubach und
Kamnitz ; eine andere Gesellschaft dient den Städten Trautenau , Tiefen-
bach , Rochlitz und Arnau ; die „Gesellschaft für Böhmen" veranstaltet Auf¬
führungen in Grazen , Wallers und Deutfch -Beneschau.

Von den oben erwähnten Passionsspielen sei das von Höritz bei
Krumau genannt.

Volksschnlwesen.

Die Ordnung der Volksschulen in den im Reichsrate vertretenen Ländern,
damit also auch der böhmischen und gleichfalls der deutsch-böhmischen, gründet
sich aus die folgenden Gesetze und Verordnungen:

Reichsgesetze vom 14. Mai 186O und vom 2. Mai 1883.
Landesgesetz sür Böhmen vom 19. Februar 1870.
Schulaussichtsgesetz für Böhmen vom 24. Februar 1873, abgeändert

durch Landesgesetz vom 24 Juni 1890.
Dazu erließ das Ministerium sür Kultur und Unterricht am 20. August

1870 eine Schul- und Unterrichts-Ordnnng . Die wesentlichsten Bestimmungen
sind diese: '

Achtjährige Schulpflicht vom zurückgelegten6. Lebensjahre an. In den
letzten Schuljahren können Erleichterungen im Schulbesuche gewährt werden.

Die Schulen zerfallen in öffentliche und private . Jene müssen ganz oder
teilweise von Staat , Land oder Gemeinde erhalten werden.

Ergeben' sich (nach sünsjährigem Durchschnitt) mehr als 40 Kinder
mit mehr als 4 Kni langem Schulwege, so muß eine Volksschule errichtet
werden.

Für 80 Kinder (nach dreijährigem Durchschnitt) muß eine neue Lehrkraft
und eine neue Klasse besorgt werden.
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In den sich mit den politischen Bezirken deckenden Schulbezirken sind die
Schulen der einen Sprache bezirksweise von der der andern zu trennen.

Der Bau eines Schulhanses Mt der betreffenden Gemeinde zu.
Die Kosten sind durch Umlagen nach Maßgabe der Steuerpflicht beizu¬
bringen. Dazu gehören auch die Ausgaben für Heizung, Beleuchtung, Lehrer¬
wohnungen ?c.

Armen Schulgemeinden kann zum Schulbau eine Unterstützung bis zu
40 000 Kronen gegeben weiden.

Die Besoldung der Lehrer, Beschaffung der Lehrmittel und ähnliches liegt
dem Schulbezirke ob.

Das Schulgeld (steigend von jährlich 4 Kronen 16 Hellern bis 12 Kronen
48 Hellern) fließt in die Bezirksschulkasse. Diese darf auch eine Bezirksnmlage
bis zu 10 °/o der Gesamtleistung an direkten Steuern erheben.

Reicht diese Umlage zur Deckung der Kosten nicht aus (in Böhmen ist das
Regel), so hat das Land den Bezirken das Fehlende zuzuschießen.

Böhmen hat so 49 deutsche Schulbezirke (dabei die 2 Stadtbezirke Prag
und Reichenberg) und 60 tschechische Bezirke (darunter die Stadtbezirke Prag
und Königgrätz). Die folgende Tabelle gibt für jeden Bezirk die Zahl der
Schulen an und teilt die Kinder nach der Umgangssprache ein.

a) Deutsche Schulbezirke.

Anzahl
der

Schulen

Zahl der Kinder nach der Sprache

deutsch tschechisch deutsch¬
tschechisch

Prag....... 26 1 432 323 3 480
Reichenberg Stadt . . 13 3 361 219 684
Asch....... 23 6 143
Aussig...... 63 14 204 205 1 342
Vischofteinitz . . . . 47 5 970 100 175
Böhmisch-Leiva . . . 31 9 652 33 759

39 5 361 6 712
Brüx....... 43 7 445 1 947 2 714

36 1 809 3 352 2 605
54 3 800 133 363

Deutsch-Brod . . . . 29 1 911 344 544
Dux....... 54 8 234 2 094 2 121
Eger....... 64 9 231 16
Falken au..... 93 13 714 9 375

42 6 730 4 222
Gabel...... 32 4 491 4 116

61 11 100 108 1 177
Graslitz...... 52 9 384 1 12

61 7 421 47 985
Joachimsthal . . . . 34 4 994 13

76 11 218 12 73
Kaplitz...... 47 7 893 56 433
Karlsbad..... 73 12 516 1 32
Klattau...... 23 2 690 163 123

57 9 358 6 349
27 2 123 153 231

Kralowitz..... 14 977 223 154
45 6 742 283 353

Landskron..... 34 4 023 10 333
34 8 318 757 1 403
14 2 242 12 27

Luditz . . . . . . 47 4 832 3 64



Tschechische Schulbezirke. 29

^

Anzahl Zahl der Kinder nach der Sprache
der

Schulen deutsch tschechisch
Kpi.tsck-I >

tschechisch

Mies....... 93 9 224 1 140 1 493

Plan.......
52 3 893 133 353
61 5 977 2 13

Podersam.....
Politschka.....
Prachatitz.....

65 6 765 173 293
10 1 169 23 156
50 5 489 145 575

Reichenberg , Landbezirk 62 10 366 159 1 227
40 3 525 6" 124

7 367 137 544

Schluckenau . . . . 37 6 754 54

Schüttenhofen . . . . 32 3 937 12 136

Senstenberg . . . . 43 5 078 73 441
7 272 3

Taus....... 17 1 667 96 85

Tepl....... 63 5 907 2 50
41 9 301 1 317 1 366

Tetschen...... 98 14 439 77 343
Trautenau..... 54 3 939 30 339

Summa für die deut¬
schen Schulbezirke . 2 459 332 113 14 203 30 320

d) Tschechische Schulbezirke.

Anzahl
der

Schulen

Zahl der Kinder nach der Sprache

deutsch tschechisch deutsch-
tsckechisch

Prag....... 62 1 16 644 163

Beneschau..... 60 1 11 731 52
Vlatna...... 47 3 103 50

Böhm .-Brod . . . . 56 1 3 914 31
Braunau ..... 16 1 896 93
Budweis..... 49 7 3 493 29
Caslau...... 71 10 379 41

Chotebor..... 53 7 332 7

Chrudim..... 69 6 13 247 90

Deutsch -Brod . . . . 67 10 302 65

Hohennmuth . . . . 66 21 9 416 69

Horowitz.....
Jitschin......
Iungbunzlau . . . .

52 1 11 712 126
108 10 14 951 242

53 25 10 939 273

Karolinenthal . . . . 77 171 17 120 712
Kladno ...... 40 41 12 803 243
Klattau . . . . . . 41 3 9 976 139
Kolin....... 53 3 11 340 144

Königgrätz , Stadt . . 5 15 916 33

Königgrätz , Landbezirk. 79 14 13 339 117

Königinhof..... 44 182 5 713 369

Kralowitz..... 33 5 4 566 25
Krumau...... 14 154 2 239 36
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Kuttenberg . . . .
Landskron . . . .
Laun......
Leder ......
Leitomischl . . . .
Melnik.....
Moldauthein . . .
Mühlhausen . . .
Münchengrätz . . .
Nachod.....
Neudbydzow . . .
Neuhaus . . . .
Neustadt a, d. Mettml
Pardubitz . . . .
Pilgram . . . .
Pilsen.....
Pisek......
Podiebrad . . . .
Politschka . . . .
Prachatitz . . .
Prestitz.....
Przibrain . . . .
Rakonitz.....
Raudnitz . . . .
Reichenau . . . .
Nokitzan.....
Schlan.....
Schüttenhofen . .
Seltschan . . . .
Semil.....
Senftenberg . . .
Smichow . . . .
Starken bach . . .
Strakonitz . . . .
Tabor.....
Taus......
Trautenau . . . .
Turnau .....
Weinberge Kgl. . .
Wittingau . . . .
Zizkow.....

Anzahl
der

Schulen

Summa für die tschech.
Schulbezirke . . .

53
32
39
51
35
41
13
44
39
44
60
30
51
83
95
94
54
33
24
31
45
51
55
60
42
63
76
34
52
63
33
69
42
70
73
49
13
50
59
55
34

3306

Zahl der Kinder nach der Sprache

deutsch tschechisch

2
63

3

2
27

16
59
10
12
9

15
11

430

68
11
58
30

3
4

17
6

63
47
47

112
29

110
107

9
1
7

22
33

231
176
22

2 603

10 190
5 725
6 478
8 246
4 360
6 803
2 910
6 293
4 984
7 712
9 369
4 495
6 368

15 139
15 252
18 696
12 581
13 170
3 771
5 722
7 449

12 731
3 239
3 921
7 943

11 297
17 010
5 447
9 760
3 943
4 971

19 621
5 437

11 939
13 181
7 898
2 032
6 673

16 636
7 390

11 531

597 149

deutsch¬
tschechisch

39
117
35
26
36

119
2

11
104
281

89
31

121
153
106

1 658
32

119
7

39
10

115
23

163
79

206
244
121
101
224
111
840

92
291

76
26
8^

208
657
167
512

10 743

Wenn aus der nationalen Verteilung der Schuljugend Schlüsse auf die
Zukunft zu ziehen sind, so ist es mit dem Deutschtum in Böhmen arg bestellt.
Rein Deutsche sind von den Kindern nur 338 "/oo (gegen 373 °/oo der Gesamt¬
bevölkerung). Zu beachten ist serner, daß in den deutschen Schulbezirken drei¬
mal so viel doppelsprachige Kinder sind, als in den tschechischen.
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Bezirks-Hauptmannschaft
Gerichts -Bezirk

Stadt Brunn . . .
Stadt Jglan . - .
Stadt Kremsier . .
Stadt Olmütz . . -
Stadt Ung.-Hradisch
Stadt Zimim . . .
Au spitz.....

Auspitz . . . .
Selowitz . . . .
Klobout . . . .

Loskowitz . . . .
Blansko . . . .
Boskowitz . . .
Kunstädt . . . .

Brünn .....
Brünn . . . .
Eioenschitz . . .

Datschitz . . . .
Datschitz . . . .
Teltsch . . . .

Gaya......
Gaya.....
Steinitz . . . .

Göding . . . . . .
Göding . . . .
Lundenberg . . .
Straßnitz . . .

Groß -Meseritsch . .
Groß -Bittesch . .
Groß -Meseritsch .

Hohenstadt . . . .
Hohenstadt . . .
Muglitz . . . .
^childberg . . .

Halleschau . . . .
Bistritz . < . .
Halleschau . . .
Wisowitz. . . .

Jglau . . . Z' .
Kremsier . . . .

Kremsier. . . .
Zdounet . . .

Littau.....
Konitz . . . .
Littau.....
Mährisch-Neustadt

Deutsche

1900

absolut

«8 702
19 765

1460
18 982

987
14 014
19 020
10 401
L 561

58
1506

220
1 191

95

14 494
12 565

1 929
7 498
7 422

76
947
744
203

9 622
5 117
3 834

611

360
64

296
34 764
10 067
14 745

9 952
904
121
771

12
7 257

303
140
163

27 430
5 435
1 608

20 337

7°

64
82
11
66
18
88
26
43
23

0
2
1
4
0

11
13

6
15
35

0
ci

2
1

12
17
14
2

1
0
1

49
35
62
53

1
1
3
0

20
1
1
1

37
23

7
73

"//»
1890

69
82
13
65
28
87
27
45
25

0
3
1
6
0

10
12

6
16
37

1
4
4
2

12
13
14
8

Z
2
2

51
35
63
61

2
1
4
1

20
1
1
1

40
23
12
80

Tschechen

38 365
4 228

12 316
6 798
4139
1854

55 362
13 317
27 896
13 649
83 139
31 336
26 832
24 917

116 774
85 095
31 679
42 772
13 710
29 062
49 090
35 475
13 615
72 253
24 385
23 367
24 501

40 887
13 231
27 656
35 685
19 339
9 017
7 329

71543
21 428
27 923
22 137
29 607
45 810
24 451
21 359
46 542
17 998
22 763

5 731

-
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Bezirks-Hnnptmannschaft
Gerichts -Bezirk

Deutsche

1900

absolut 7°
7°

1390

Mährisch-Budwitz . .
Jamnitz.....
Mährisch-Budwitz .

Mährisch-Kromau .
Hrottowitz . . .
Mährisch -Kromau .

Mährisch-Ostrau ') . .
Mährisch-Schönberg

Mährisch-Altstadt .
Mährisch-Schönberg
Wiesenberg . . . .

Mährisch-Trüblm . .
Gewitsch.....
Mährisch -Trüb an .
Zwittau.....

Mährisch-Weißkirchen ,
Leivnik.....
Mährisch -Weißkirchen

Mistet......
Frankstadt . . . .
Mistek.....

Neustadt......
Bystrilz.....
Neustadt! . . . .
Saar......

Neutitschcin . . . .
Freiberg.....
Fulnek.....
Neutitschein. . . .

Nikolsburg.....
Olmütz......
Prerau......

Kojetein.....
Prerau.....

Proßnitz......
Plumenau . . . .
Proßnitz.....

Römerstadt.....
Sternoerg.....

Hof......
Stadt Liebau . . .
Sternberg . . . .

Tischnowitz.....
Trebitsch.....

Namiest.....
Trebitsch.....

Ungarisch-Brod .
Ungarisch-Brod . .
Wäll .-Klobouk . . .

5 723
5 486

237

12 409
33

12 326

2t 029

66 160
15 111
36 364
14 605

58 101
3 016

23 996
26 039

12 791
2 319
9 975

2 635
52

2 533

104
34
44
26

42 014
6 133

13 120
22 761

36 087

16 385

893
219
674

1838
73

1 765

28 625

59 253
13 023
17 244
23 931

258

1042
70

972

961
310
151

14
34

1

28
1

44

28

85
100

76
100

73
14
93
97

23
13
29

0
0
0
0

55
27
93
56

94

23

1
1
2

3
0
4

100

88
100
100

73

1

2
0
3

1
2
1

15
36

2

29
1

45

27

85
100

75
100

72
15
92
96

26
20
30

4
0
6

0
0
0
1

59
30
99
61

94

22

3
1
4

7
0

10

100

90
100
100

81

1

3
1
4

2
3
1

') Bergwerksgebiet.



Nationale Zusammensetzung. .'!,">

Bezirks -Hanptllmnnschaft

Gerichts -Bezirk

Deutsche

1900

absolut >
7°

^55
2
1
1
4

2
0
3
1

8
4
5

12

76
37
99
61

Tschechen

Ungarisch -Hradisch .
Navagedl . . .
Ungarisch -Hradisch
Ungarisch - Ostra

Wallachisch-Meseritsch
Roznau . . . .
WaU -Meseritsch .
Wsetin . . . .

Wischan.....
Zlusterlitz . . .
Butschowitz . . .
Wisch au . . . .

Znaim.....
Frain.....
Joslowitz . . .
Znaim . . . .

951
116
155
630

718
63

441
214

4 741
931
843

2 912

56 806
3 114

22 155
26 537

Mähren 675 492

1
0
0
2

1
0
1
1

5
3
4
7

77
87
99
63

98 621
28 139
37 311
52 671

81 723
24 317
23 146
33 760
84 962
29 361
18 773
36 828

17 319
1 257

325
15 737

28 29 1 727 270

Dazu kommen noch IS 560 Polen-

Die absolute Zunahme der Deutschen in Mähren von ) 890 —1900 betrug
nur 11324 , wodurch ihr Anteil an der Gesamtbevölkerung sich von 294 °/oo aus
280 °/oo ermäßigte. Der Verlust kam den Tschechen und minder den wenigen
vorhandenen Polen zu gute.

Das deutsche Gebiet in Mähren lehnt sich einmal an Niederösterreich an.
Im Westen fließt dieser schmale Streifen nach Böhmen über, wo er als Sprach¬
insel Neuhaus —Neu-Bistritz in die Erscheinung tritt ; nach Osten reicht er bei
weitem nicht bis an die Landesgrenze gegen Ungarn, sondern schon zwischen
Nikolsburg und Lundenberg überwiegen die Tschechen. Das deutsche Nord¬
mähren, ein breiteres Band , hat weniger Rückhalt am Deutschen Reiche, als an
(österreichisch) Schlesien.

Dazu kommen die um die großen Städte sich gruppierenden Sprachinseln
Olmütz, Brünn , Jglau und Schönhengstler Land.

Für das deutsche Südmähren ist die Haupteinnahmequelle Landwirtschaft
und Gartenbau ; das nordmährische Gebirgsland hat nur geringen Ackerbau.
Die Bewohner liegen zumeist der Weberei ob, indem sie um kargen Lohn im
Hause sür den Fabrikanten arbeiten.

Von den 83 mährischen Gerichtsbezirken sind folgende 13 rein deutsch,
d. h. der Anteil der Tschechen macht weniger als ein Fünftel aus : Stadt Jglau,
Stadt Znaim , Mähr .-Altstadt, Wiesenberg, Mähr .-Trübau , Zwittau , Fulnek,
Nikolsburg, Römerstadt, Hof, Stadt Liebau, Frain und Joslowitz . Der Bezirk
Sternberg ging von 81 °/o (deutscher Anteil) aus 78 °/o herab. Er gehört also
jetzt zu den 9 Bezirken mit überwiegender deutscher Bevölkerung (50 °/o bis 80 » .
Es sind das : Stadt Brünn , Stadt Olmütz, Müglitz, Schildberg, Mähr . -Neu¬
stadt, Mähr .-Schöuberg, Neutitschein, Sternberg , Znaim -Land.

Als überwiegend tschechische Bezirke zählen wir die 11 sogleich ausgeführten,
mit einem deutschen Prozentsatz von 20 bis 50 > : Auspitz, Selowitz, Datschitz,
Hohenstadt, Jglau -Land, Konitz, Jamnitz , Mähr .-Kromau, Mähr .-Ostrau , Mähr .-
Weißkirchen, Freiberg , Olmütz-Land.
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Die Jglauer Sprachinsel, deren Mittelpunkt , die ehemals blühende Berg¬
werks- und Tuchmacherstadt Jglcm, sich zwar im unabwendbaren wirtschaftlichen
Niedergaug befindet, aber seine Deutscheuziffer im letzten Jahrzehnt von 19325
auf 19 765 erhöhte, während die Tschechen von 4391 auf 4228 sanken, zählte
vor einem halben Jahrhundert 130 deutsche Ortschaften, davon 100 in Mähren.
Heute sind von den 130 schon 50 vertschecht. In der Stadt Ung. -Hradisch
ging der deutsche Anteil von 28 °/o aus 18 °/o zurück, in Leipnik von 20 °/« auf
13 °/o, wie denn überhaupt die deutschen Verluste in den überwiegend tschechischen
Bezirken am größten sind.

Einige Worte sind dem an Oesterreichisch-Schlesien angrenzenden Bezirke
Ostrau zu widmen. Er weist 24029 Deutsche, 46532 Tschechen und 13751 Polen
auf. Der Zuwachs der Deutschen im letzten Jahrzehnt machte über 11000 ans
(außerdem wohnen noch viele Reichsdeutschedort ). Die Tschechen gehen zurück,
die polnische Zuwanderung hingegen ist beträchtlich.

Geschichte Mährens.

Als erste Bewohner Mährens kennen wir neben den Markomannen die
Quaden, die bis nach Ungarn hinüberreichten. Kaiser Valentin I. kämpfte gegen
sie und fügte ihnen fcharfe Verluste bei. Ihre Reste wurden im 5. Jahrhundert
von den einwandernden Slaven verdrängt . Der von Mojmir I . begründete
Staat stand unter fränkischer Oberhoheit. Als unter den letzten Karolingern
das Deutsche Reich zerfiel, machte sich Mähren unabhängig, seine Fürsten nahmen
den Königstitel an, den Ludwig 874 anerkannte. Der damalige Herrscher
Swatopluk gründete ein großmährisches Reich mit Einschluß von Böhmen,
Schlesien und Westgalizien. Diese Teile machten sich nach Swatopluks Tode
frei. Das eigentliche Mähren mußte eine Zeitlang die madjarische Herrschaft,
bis 1029 die der Polen dulden. In diesem Jahre eroberte Bretislav I . von
Böhmen das Land zurück und es blieb sortan dauernd mit diesem verbunden,
als Besitz der jüngeren Söhne der tschechischen Dynastie, auch als die Luxem¬
burger das Land erhielten. Als dann Böhmen den Habsburgern zufiel, war
Mährens Schicksal dauernd mit dem des Nachbarlandes verknüpft; am Ende
ward es eins der österreichischen Kronländer.

Die deutsche Kolonisation in Mähren setzte im 11. Jahrhundert dort ein;
sie wurden von den slavischen Fürsten in jeder Weise begünstigt und nicht minder
durch die geistlichen Orden gefördert. So schufen der schwere deutsche Pflug
und das deutsche Weinmesser den blühenden Acker- und Weinbau . Am Ende
des 13. Jahrhunderts war die gesamte Thaja -Gegend germanisiert, und Deutsche
kamen auch im 14. Jahrhundert , von den Luxemburgern gerufeu, in immer
neuen Zügen ins Land.

Die religiösen und nationalen Kämpfe des 15. Jahrhunderts verschaffen
dann wieder den Slaven das Uebergewicht, das sie bis gegen 1620 behalten.
Am Ende des 17. Jahrhunderts hat das Deutschtum seine Verluste aus den
Hussiten-Kriegen wieder eingebracht. Dazu kam, daß sowohl Maria Theresia,
wie Joseph II . noch immer auss neue die deutsche Kolonisation begünstigten. Das
Erwachen des tschechischen Volksbewußtseins im 19. Jahrhundert hatte für die
Deutschen nicht minder schwere Angriffe und Bedrückungen im Gefolge, als sie
bei Böhmen geschildert wurden.

Der „Bund der Deutschen aus Nordmühren und Südmühren " hat in
die AbwehrbestrebungenOrdnung und Nachdruck gebracht. Hilfe aus dem Reiche
tut auch hier bitter not.

Ueber die mährischen Schulen und die Umgangssprachen der Schüler in
den einzelnen Bezirken siehe die Tabelle.
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Zahl der Schüler und ihre Umgangssprache.
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Schulbezirk

Brunn......
Jglau , Stadt . . . .
Kremsier , Stadt . . .
Olmütz , Stadt , . .
Ungarisch -Hradisch . .
Znaim , Stadt . . . .
Ausvitz......
Boskomitz.....
Brünn , Landbezirk . .
Datschitz......
Gaya.......
Göding......
Groß -Meseritsch . . .
Hohenstadt.....
Holleschau.....
Jglau , Land bezirk . .
Kremsier , Landbezirk
Littau......
Mährisch -Budwitz . .
Mährisch -Kromau . .
Mährisch -Schönberg . .
Mährisch -Trübau . . .
Mährisch -Weißkirchen .
Mistek......
Neustadt......
Neutitschein . . . .
Nikolsburg.....
Olmütz , Landbezirk . .
Prerau......
Proßnitz......
Römerstadt.....
Sternberg.....
Tischnowitz.....
Trebitsch......
Ungarisch -Brod ^ . .
Ungar .-Hradisch , Landbez.
Wallachisch -Meseritsch .
Wischau......
Znaim , Landbezirk . .
Holtenplotz . . . . .

Anzahl
der

Schulen

Mühren

49
13
3

12
5

10
73
96

107
72
46
57
56
99
89
48
61
90
57
71
91
83
75
84
93
69
33
69
74
59
41
78
43
76
99
95
92

110
90
31

deutsch tschechisch
deutsch-

tschechisch

2 539

4 330
1 873

30
1 177

33
1 645
1 831

178
366

1 210
23

504

4 526
107
739

4
3 572

745
1 660
9 962
3 336
1 462
2 406

4
5 320
6 227
1 429

144
163

4 350
9 303

43
73

3
21

4
370

8 532
3 697

33 072

3 270
534

1 362
426
391
240

3 749
13 113
16 942
7 054
3 033

11 094
6 890
5 066

10 906
4 763
7 492
7 229
5 776
5 020
1 610
3 164
6 135

12 916
9 357
5 095

36
7 246
9 969
9 030

1 167
5 525
9 213

11 506
15 902
12 996
12 931
2 739

261 007

5 537
873
528
933
324
531

1 136
214

2 072
176
207

1 366
116

1 161
92

438
40

602
339
683
523
731

1 110
4 680

22
916
285
316
564

1 019
14

345
47

343
322
334
252
650
625

2
31 037

Die Jugend verteilt sich in
was die Umgangssprache anbelangt.

ren für das Deutschtum etwas günstiger.

Deutsche Zeitungen in Mähren.

Brünn , „Brünner Zeitung ", wöchentl. 6 mal, „Deutsches Blatt ", wöchentl.
6 mal, „Mährisch-Schlesischer Korrespondent", wöchentl. 12 mal, „Morgenpost",
wöchentl. 7 mal, „Tagesbote aus Mähren und Schlesien", wöchentl. 12 mal,
„Mährischer Volksbote", wöchentl. 1 mal, „Deutsches Blatt " („Der treue Eckart"),
wöchentl. 7 mal ; Göding , „Gödinger Zeitung ", vierzehntägig; Jglau „Deutsche
Wacht", Wochenschrift, „Mährischer Grenzbote", wöchentl. 3 mal, „Jglauer
Volksblatt ", wöchentl. 1 mal ; Mährisch -Neustadt , „Nordmährische Rund¬
schau", wöchentl. 2 mal ; Neutitschein , „Deutsche Volkszeitung", wöchentl. 2 mal;
Nikolsburg , „Nikolsburger Wochenschrift" ; Olmütz , „Mährisches Tagblatt ",

3*
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wöchentl. 6 mal, „Deutsches Nordmähreublatt ", wöchentl. 1 mal, „Olmützer
Zeitung ", wöchentl. 2 mal, „Deutsche Warte ", wöchentl. 1 mal ; Mährisch-
Ostrau , „Tagblatt ", wöchentl. 6 mal, „Ostrauer Zeitung ", wöchentl. 4 mal;
Proßnitz , „Deutsche Stimmen aus Mähren ", wöchentl. 1 mal ; Römerstadt,
„Römerstädter Deutsches Wochenblatt", oierzehutngig; Mährisch -Schönberg,
„Grenzbote", wöchentl. 2 mal ; Sternberg , „Deutsches Volksblatt ", wöchentl.
2 mal ; Mährisch -Trübau, „SchönheugsterZeitung ",wöchentl. 2 mal ; Mährisch-
Weißkirchen , „Deutsche Rundschau", Wochenschrift. Znaim , „Wochenblatt",
wöchentl. 2 mal, „Znaimer Sonntagspost ", „Znaimer Tagblatt ", wöchentl. 6 mal.

An deutschen Theatern befinden sich in Brünn , „Stadt -Theater " ; Olmütz,
„Städtisches Theater " ; Jglau , „Subventioniertes Stadt -Theater " ; Znaim,
„Neues Stadt -Theater " ; Sternberg , „Römerstadt".

Sitz des deutschen Konsuls ist Brünn.

Oesterreichisch - Schlesien.
Die Umgangssprache in Oesterreichisch-Schlesien.

Bezirks -Hauptmannschaft

Gerichts - Bezirk

Deutsche

-̂ sfs s^ .1cyecyen1900 °/°
1390absolut /o

Stadt Troppiul . . . 22114 87 87 2 604
Stadt Bielit,..... 13 540 84 81 94 ' )

3 362 38 36 4 981

Bielitz........ 13 777 18 17 406
Bielitz ....... ! 10 559 33 36 146 2)
Schwarzwasser . . . . 963 7 5 109

2 255 7 6 151 4)
Freistadt....... 11 234 9 7 35 554

Freistadt...... 3 336 5 5 6 372
Oderberg...... 7 893 12 8 29 132

67 023 100 100 50
Freiwaldau..... 28 865 100 100 29

12 575 100 100
Weidenau..... 15 638 100 100 19
Zuckmantel..... 9 945 100 100 2

49 322 100 100 19
Bennisch...... 17 535 100 100 5
Freudenthal..... 22 374 100 100 14
Würbenthal..... 8 913 100 99

Jägerndorf...... 57 597 100 99 188
Hennersdorf..... 8 372 100 100 23
Hotzenplotz..... 11 942 100 100 3
Jägerndorf..... 25 100 99 99 160

11 683 100 100 2

Teschen....... 14 327 11
,

9 44 518
Friedeck . . . . . . 971 2 3 39 112 ' )
Jablunkau..... 773 3 . ^ 86 «)

12 583 21 . 1?
1

5 320 ")

1) 2420 Polen . -) 17 323 Polen , 1) 13 364 Polen . ') 29 747 Polen . 52 545 Polen.
") 31 294 Polen . 1639 Polen . 27 614 Polen . '') 42 380 Polen.

?
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iezirks -Hauptmailnschaft

Gerichts - Bezirk

Troppatt
Odrau . .
Troppau .
Wigstadtl.

Wagstadt . .
Königsberg
Wagstadt.

Schlesien

Deutsche

1900

absolut "/«

30 222
9 853
6 466

13 393

14 053
2 856

11 197

296 571

48
99
17

35
15
52

45

/°
1390

49
99
13
36

37
21
54

Tschechen

48

31911
46

30 147
1 718

25 940
15 743
10 197

146 265 )

In Schlesien verlieren seit längerer Zeit die Deutschen an die Polen,
die Tschechen verändern kaum ihren Bestand. Zur Erläuterung diene folgende
Tabelle:

Deutsche Tschechen Polen
°/o° °/oo

1890 478 220 302
1900 447 220 332

Deutsch ist der Westen, der sich zwischen das Deutsche Reich und Deutsch-
Mähren einschiebt und nach Osten hin eine schmale Zunge bis Neutitschein hin
vorstreckt. Als Sprachinseln sind zu bezeichnen die Städte Troppau , Bielitz
und Fried eck.

Von den 27 schlesischen Gerichtsbezirken sind 15 mit weniger als 207»
slavischer Bevölkerung als rein deutsch anzusprechen, die Mehrzahl davon
zählt kaum 100 Tschechen oder Polen . Es sind: Stadt Trovpau , Stadt
Bielitz, Freiwaldau , Jauernig , Weidenau , Zuckmantel, Bennisch, Freuden¬
thal , Würbenthal , Hennersdorf , Hotzenvlotz, Jägerndorf , Olbersdors , Odrau und
Wigstadtl.

Nur ein Bezirk, Wagstadt , mit 52 7 » Deutscheu (1890 noch 54 °/«) ist als
überwiegend deutsch zu bezeichnen und nur 2 Bezirke außerdem haben einen
nennenswerten deutschen Anteil : Stadt Friedeck 387 » (1890 36 7 ») uud Land¬
bezirk Bielitz, ebenfalls 38 °/o (1890 367 »). Hier überwiegen die Polen , dort
die Tschechen.

Alle andern Bezirke Schlesiens sind als rein slavisch zu zählen. Und
zwar als rein polnische: Schwarzwasser, Skotschau, Freistadt , Oderberg, Ja-
bluukau, Tescheu. In Friedeck-Land, Trovpau -Land und Königsberg herrschen
die Tschechen vor. Gerade im letztgenannten, der an das Kohlenrevier Mährisch-
Ostrau angrenzt, haben sie im letzten Jahrzehnt den deutschen Anteil von
2117 'oo auf 1-517 °« herabgedrückt, so daß er zu einem rein tschechischen ge¬
worden ist.

Der ganze Vorgang der Slavisierung ist in Schlesien jüngeren Datums
und wird von Galizien nnd Böhmen aus als eine Art Missionstätigkeit an¬
gesehen. Natürlich sind auch hier die Tschechen bescheidener, als die Polen,
denn auch sie verlangen die „böhmische" Universität in „Mähren ". Die Deutschen
sammelt .der Verein „Nordmark", der in: Lande Vorträge hält, Volksbüchereien
anlegt, dem Handwerk und der Landwirtschaft durch genossenschaftliche Unter¬
nehmungen aufhilft usw.

' ) Gesamtsumme dei Polen in Schlesien : 220 472 ^ 33,2 °/,,.
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Ueber das Schulwesen in Schlesien unterrichtet folgende Tabelle.

Anzahl
der

Schulen

Zahl der Kinder nach der Sprache
Schulbezirk

tschechisch deutsch- und
slavisch

Troppau , Stadt . . .
Vielitz, Stadt . . . .
Friedeck, Stadt . . .
Vielitz, Landbezirk . .
Freistadt.....
Freiwaldau . . . .
Freudenthal . . . .
Iägerndorf . . . . .

Troppau , Landbezirk -
Wagstadt.....

15
10

6
69

j 64
l 63

52
42

123
35
46

2 410
1 631

272
1 192

258
11 639

7 762
6 156

751
4 305
2 026

239
1

140
11

6 552
3
1

7 230
4 832
4 305

22
9

9 643
9 355

1

10 337
2
1

1 150
942

1 115
1 284
2 033

50
33
43

2 645
574
717

Schlesien 575 33 452 23 314 29 925 9 691

Die sich zur deutschen Sprache bekennende Schuljugend macht 38 "/o aus,
eine für das Deutschtum weit unerfreulichere Verhältniszahl , als sie für die
Gesamtbevölkerung besteht (45 "/<,). Leider werden in Schlesien mehr noch als in
Böhmen nnd Mähren polnische oder tschechische Lehrer an deutschen Schulen angestellt,
womit der wichtigste Zähler zugunsten des Deutschtums, die deutschsprachige
Schule vernichtet wird.

Deutsche Zeitungen in Oesterreichisch-Schlesien.
Die „Deutsche Wehr " in Troppau , seit 1891, wöchentl. 2 mal erscheinend,

ist das wackerste deutsche Kampsblatt . Ebenda kommen noch heraus : „Freie
Schlesische Presse", wöchentl. 6 mal, „Troppauer Zeituug ", wöchentl. 6 mal.
In Bielitz „Ostschlesische deutsche Zeitung ", wöchentl. 3 mal und „Bielitz-
Bialaer Anzeiger", wöchentl. 3 mal ; Freudenthal , „Wochenblatt" ; Frei¬
waldau , „Mährisch-Schlesische Presse", wöchentl. 2 mal , „Mährisch-Schlesischer
Volkssreund", wöchentl. 1 mal ; „Altvater ", jährlich 4 mal ; Jägerndorf,
„Echo", wöchentl. 1 mal ; Teschen , „Silesia ", wöchentl. 6 mal, „Neue Schlesische
Zeitung ", wöchentl. 2 mal.

Theater.
Im Troppauer „Stadt -Theater " werden Schauspiele und Opern gegeben.

Iägerndorf unterhält ein Schauspielhaus zusammen mit Mährisch-Trübau und
Neulengbach; Freiwaldau zusammen mit Römerstadt und einigen andern Orten.

Die Konsulargeschäfte sür Schlesien übt der deutsche Konsul in Brünn aus.

SteiermarK.
Die Umgangssprache in Steiermark.

Bezirks-Hauptmannschaft Deuts che

Windische
Gerichts -Bezirk 1900 "/»

absolut o/o 1390

Stadt Graz..... 121662 98 98 1430
Stadt Cilli...... 4 940 77 74 1450
Stadt Marburg . . . . 19 298 82 84 4 062
Stadt Pettau..... 2 916 84 81 540
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Bczirks-Hauptmannschaft
Deuts che

Gerichts -Bezirk 1900
"/o

Windische

absolut °/° 1890

Brnck a. Mur.....
Qc/^ ^ 100

-
417

Aflenz...... 100 33
Brück...... 23 075 98 100 332
Kindberg...... 17 933 100 100 41
Mariazell..... 5 653 100 100 —
Mürzzuschlag . . . . 13 105 100 100 11

Cilli........ 3 129 368
Cilli....... 1 250 3 38 267
Franz ....... 118 1 1 10 635
Gonobitz...... 1 523 7 7 20 632
St Marein..... 91 0 ^ 17 963
Oberburg..... 39 0 0 15 652
Tüffer....... 941 3 5 26 164

Deutsch-Landsberg . . 50 849 100 100 152
Deutsch-Landsberg . - 19 539 100 100 17
Eibiswald..... 15 164 100 100 52

16 096 99 100 33

Feldbach....... 79«74 100 100 10
Fehring...... 14 622 100 100 1
Feldbach ...... ^ 32 031 100 100 —
Fürstenfeld..... 13 294 100 100 1
Kirchbach...... 14 677 100 100 ^

Graz ........ > 85 946 100 99 252
Frohnleiteu..... 15 574 99 99 33
Graz ') ...... . 70 372 100 99 219

Gröbming...... 30 "6" 100 100 47
Aussee....... 10 019 100 100 10
Gröbming..... 5 559 100 100 5
Jrdning...... 7 770 100 100 12
Schladming..... 6 914 100 100 20

Hartberg...... 50 936 100 100 4
Friedberg..... 7 337 100 100 —
Hartberg...... 24 347 100 100 4
Pöllau....... 10 360 100 100 —
Vorau....... 7 392 100 100 —

Judenburg ...... 60 045 99 99 429
Judenburg . . . . . 29 145 93 93 413
Knittelfeld..... 20 716 100 100 15

4 258 100
Ob -Zeisiug..... 5 926 100 100 ^

Leibnitz....... 59 099 94 95 3 841
Arnfels...... 13 473 80 84 3 440

29 331 99
Wildon ' ^ ' ^ . 15 790 100 100 56

Leoben . . . . . . . 55574 99 99 59
Eisenerz...... 8 532 93 99 53
Mauteru...... 5 949 100 100 6

Liezen ....... 24376 100 100 46
St . Gallen..... 7 233 100 100 19
Liezen....... 7 531 100 100 6
Rottenmann..... 9 607 100 100 21

Luttenberg...... 1290 5 3 24 512

') sowohl Stadt - wie Land-Graz haben eine Zunahme zu' verzeichnen.
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R ^ iv?s -ê ,,»,t, „^,»,»sck̂ k5-0 s r ' V pl lltt tMas!
Deutsche

Wiudische
Gerichts -Bezirk

1300 °/o
absolut 0/n/" 1890

572 4 4 12 890
Ob - Radkersburg 713 6 Z 11 622

10 IM 11 12 78 888
St . Leonhard . . . . 330 2 2 17 115

3 473 16 15
Wind . Feistril ', . . . . 1 346 12 17 969

26 633 100 99 17
Murau...... 11 341 100 100 5

9 863 100 100
Ob .-Wöll '. ..... 5 423 100 99 6

2 229^ , z 2 7» 8/3
Fucdan...... 652 Z

333 2 10 46 623
Rohitsch...... 739 7 4 10 621

Radkersburq..... 32 372 90 89 3 640
Mureck...... 19 976 39 89 2 550
Radkersburg . . . . 12 396 92 90 1 090

Rann 1 062 Z 46 110
Drachenburg . . . . 103 1 2 17 372
Lichtenwald..... 149 1 2 10 514
Rann....... 810 4 4 18 224

Boitsberg 40411 99 99 478
Weiz........ 60 941 100 100 2

Birkfeld...... 12 726 100 100
Gleisdorf...... 25 648 100 100
Weiz....... 22 567 100 100 2

Windischgraz..... 6 353 15 16 37 398
Mahrenberg . . . . 4 859 31 35 10 645
Schönstein . . . . . 370 3 4 13 750
Windisch -Graz - . . 1 124 3 7 13 003

Stciermark 002 343 68,7 67,8 409 531

Dazu kommen noch 733 Tschechen, 462 Italiener und Ladiner , 129 Serbotroaten,
97 Polen , 29 Ruthenen , 1 Rumäne.

Von den 68 Städten und Gerichtsbezirken Steiermarks sind 47 mit über
80 > deutscher Bevölkerung rein deutsch, 19 mit weniger als 20 °/« Deutschen
rein windisch zu nennen. In Mahrenberg mit 31 "/» Deutschen (1890 noch 35 °.o)
überwiegen die Winden, in CM , Stadt (1900 : 77 > , 1890 : 74 °/«) die Deutschen,
zu deren Gunsten im letzten Jahrzehnt sür das ganze Kronland Steiermark eine
Steigerung festzustellen war (von 6781890 aus 687 °/»» 1900). Da Cilli
wie Pettau ein deutscher Vorposten gen Süden ist, so ist diese Tatsache als Ge¬
winn zu buchen, doch muß aus den außerordentlichen Rückgang im Gerichts¬
bezirk Pettau -Land hingewiesen werden, welcher Rückgang zumeist der mangelnden
Wachsamkeit des Deutschtums zuzuschreiben ist.

Deu Deutschen gehört der Norden, den Winden der Süden , und die
Sprachscheide läuft von Radkersburg an der ungarischen Grenze ohne viel Aus¬
buchtungen und Sprachhalbinseln genau nach Westen bis unweit Mahrenberg an
der Kärntner Grenze. Eine windische Sprachinsel liegt nördlich davon, zahl¬
reiche deutsche südwärts dieser Linie. Es sind an größeren Friedau , St . Leou-
hard, Pettau , Marburg , Windisch-Feistritz, Cilli, Tüffer, Windisch-Graz . Da¬
neben aber bestehen, dnrch die Gebirgsgegend hervorgerufen, noch eine Reihe
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von kleineren und kleinsten Spracheilanden, um die Zahl von rund 50000 Deutschen,
die unter siebenmal so viel Winden wohnen, voll zu machen. Mit andern Worten!
von einem geschlossenen slowenischen Sprachgebiet kann man im Kronlande
Steiermark kaum reden, weil in den Tälern des bergigen Landes und gerade in
den Städten starke deutsche Enklaven eingestreut sind. Dies Land, das Dichter
wie Hamerling , Rosegger usw. hervorgebracht hat, soll nicht deutsch sein?

Die deutsche Bevölkerung ist hauptsächlich Stadtbevölkerung , die slavische
wohnt auf dem Lande als Landwirte, denen es wirtschaftlich nicht eben gut
geht, jedenfalls nicht fo gut, wie den Tschechen in den Sudetenländern . Die
Nachfrage der deutschen Städter nach Dienstboten jedweder Art , d. i. Winden,
ist zudem so stark, daß eine Zuwanderung aus Körnten zum mindesten sür
Jahreszeiten stattfindet, auch aus dem Grunde, weil die Slowenen sich sehr lang¬
sam, von allen österreichischen Völkern am langsamsten, vermehren, nur 1,39 "/.,
gegen 8,4 °/» Durchschnitt in ganz Oesterreich. In der zweiten Generation mag
mancher dieser ins geschlossene deutsche Sprachgebiet eingewanderte Winde germani¬
siert werden.

Ueber die Schulverhältnisse in Steiermark gibt die folgende Tabelle
Aufschluß.

Zahl Kinder nach der Sprache
Schulbezirk der

Schulen deutsch slowenisch deutsch und
slowenisch

Graz....... 45 12 431 13 205
CM , S âdt . . . . 4 ' 448 260
Marburg , Stadt . . 11 2 114 31 793
Pettau , Stadt . . . 2 464 36

6 973 3
Arnfels...... 9 1 925 377 309
Aussee...... 7 1 404
Virkfeld..... 18 2 065
Brück a. d. Mur . . 22 2 852 13
CM , Landbezirk , . 25 90 5 065 290
Deutsch-Landsberg . . 17 2 695 1
Drachenburg . . . . 15 2 353 20
Eibiswald . . . . 10 2 262 22
Eisenerz..... 5 1 234
Fehring..... 6 2 147 4
Feldbach..... 15 4 605
Franz ...... 8 1 1 326 260

10 2 716 124
Friedberg..... 11 1 237
Frohnleiten . . . . 17 2 111
Fürstenfeld . . . . 13 3 043
St . Gallen . . . . 3 1 176 4
Gleisdorf..... 16 3 907 1
Gonobitz..... 20 152 3 142 162
Graz, Loindbezirk . .
Gröbming.....

46 8 777 3 773 87
3 817

24 4 358
11 1 132 3

Judenburg . . . . 19 4 208 6 37
Kindberg ..... 9 2 333 13
Kirchbach..... 6 1 572
Knittelfeld . . . . 16 2 385 9
Leibnitz...... 20 4 117 115
Leoben ...... 23 4 938 2 154
St . Leonhard . . . 7 2 145 149
Lichtenwald . . . . 8 1 1 352 113

8 1 010
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Zahl Kiuder nach der Sprache
Schulbezirk der

Schuleu deutsch slowenisch deutsch und
slow ' iickI " >cy

^ ^> , s,ov ^> g 19 1 376 72
Malneubera 15 433 1 162 433
Marbura ^ andbe îrk
St Marain

39 536 5 917 1 137
14 1 2 850 15

Maria ' ell g — — —
7 343 ^

Murcm 13 805 — —
Mureck 16 1 433 ^ —

Remnarkt ^ ^^
10 3 244 544 139
14 2 597 — —

Obdach 5 1 343 — —

^b er R̂adkers bura
12 535 — —

6 91 1 903 4
Oberwöl ' ^ ^ 7 61 1 529 342
^ber ' eirina 7 735 — —
Pettau ^andbezirk 26 733 — —
Pöllau 11 — 7 517 49

Nann ^^^^^^ i
8 1 763 21 341

12 33 2 680 183
Rohitsch g 1 531 212

10 1 275 2
Schladiuing . . . . 3 991

10 1 931 69
2 311 236

Tüffer ...... - 20 23 3 364 242
Voitsberg..... 25 5 455 56

6 393
Weiz ....... ! 20 3 275
Wildon . . . . . . 15 2 643 3
Windisch -Feistritz . . 12 9 2 313 177
Windisch -Graz . . ^ 10 53 1 423 153

Steiermark ^ 919 119 586 56 207 6 927

Einen besonderen deutschen Konsul für Steiermark gibt es nicht.
An deutschen Zeitungen seien erwähnt in Aussee , „Steirische Alpenpost",

wöchentl. 1 mal ; Brück „Öbersteirer Blatt ", wöchentl. 2 mal, Kampfblatt ; Cilli,
„DeutscheWacht",seit 1876 wöchentl. 2mal , ein Kampfblatt ; Graz , „GrazerTages-
post", wöchentl. 13 mal, „Grazer Tagblatt ", wöchentl. 12 mal, Kampfblatt;
Grazer Zeitung ", wöchentl. 6 mal, „Morgenpost", wöchentl. 7 mal, „Grazer
Volksblatt ", wöchentl. 7 mal, „Grazer Wochenblatt", wöchentl. 1 mal, Kampf¬
blatt , „Grazer Lokal-Anzeiger", wöchentl. 1 mal, „Der Bauernbündler ", „Grazer
Montags -Zeitnng ", wöchentl. 1 mal, „Grazer Nachrichten", wöchentl. 1 mal,
„Sonntagsbote ", wöchentl. 1 mal ; „Grazer Wahrheit ", wöchentl. 1 mal, „Dorf¬
bote und Leseabend", wöchentl. 1 mal, „Arbeiter- uud Gewerbefreund", wöchentl.
1 mal, „Deutsche Stimmen aus Kram , Trieft und Küstenland", Kampfblatt;
Leibnitz , „Steirische Rundschau", wöchentl. 1 mal, Kampfblatt ; Leoben , „Ober¬
steirische Volks-Zeitung ", wöchentl. 2 mal ; Marburg a. d. Drau , „Marburger
Zeituug ", wöchentl. 3 mal, Kampfblatt, „Südsteirische Presse", wöchentl. 2 mal;
Mürzzuschlag , „Mürzzuschlager Wochenblatt", „Semmeringer Rundschau" ,
wöchentl. 1mal ; Pettau , „PettauerZeitung ", wöchentl. Imal , seit 1889,Kampfblatt.

Deutsche Theater.
Graz , „Vereinigte Theater " ; Marburg , „Stadt -Theater " seit 1852;

Pettau , Stadt -Theater " .
Das deutsche Verciusweseu blüht iu Steiermark.
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Kärnten.
Die Umgangssprache in Kärnten.

-u;

Bezirks -Hauptmannschaft

Gerichts -Bezirk

Stadt Klagcnfurt
Hermagor . .

Hermagor
Kötschach . . <

Klagenfurt . .
Feldkirchen . >
Ferlach . .
Klagensurt . ^

Spittal . . .
Ginünd . .
Greifenburg . ,
Millstadt . . ,
Ober >Nellach
Spittal . . ,
Winklern . . ,

St . Veit . .
Althofen . . ,
Eberstein . . ,
Friesach . .
Gurk . . . .
St . Veit . . ,

Villach . . . ,
Arnoldstein - ,
Paternion
Rosegg . .
Tarvis . .
Villach . .

Völkermarkt . .
Bleiburg . . ,
Eberndorf .
Eisenkappel .
Völkermarkt .

Deutsche

1300

absolut

Wolfsberg .
Bernhard.
St . Paul.
Wolfsberg

21 50Z
13 512

5 725
7 737

44 028
19 652

2 305
21 571

44 820
7 563
3 860
6 330
5 341

10 049
6 177

52 057
7 107

10 577
9 143
9 353

15 867

42 586
2 404
8 293
1 060
4 944

25 330

9 994
3 134

695
750

5 365
41460

9 351
11 690
20 419

V°
>

1390

92

75
56

100

68
99
26
63

100
100
100
100
100
100
100

100
100
99

100
100
100
67
31

100
12
70
30
20
16
7

16
32
97

100
90

100

96
74
54

100
59

100
13
49

100
100
100
100
100
100
100
100
100
95

100
100
100
62
20

100
13
64
77
18
22

4
11
22
96

100
36

100

Wiudische

1671
4 460
4 460

20 969
93

7 990
12 336

90

60
3
1

21
21129

5 264
9

7 414
2 105
6 337

40 877
16 663
3 935
4003

11 266
1298

1
1 291

6
90 495Kärnten ^ 269 960 74,8 ^ 71,5

Dazu einige andere Slaven und einige wenige Italiener.
Noch mehr als in Steiermark ist in Kärnten das Deutschtum den Winden

gegenüber im' Vordringen begriffen. Wuchs es doch hier, wo seine Stellung
schon um ein geringes besser war , im letzten Jahrzehnt von 71,5 °/o auf 74,8 °/o.
Das heißt, das Kärntnerland ist garnicht weit davon entfernt, daß es als rein
deutsch bezeichnet werden muß. Hier sind Stadt Klagenfurt , Gerichtsbezirke
Kötschach, Feldkirchen, Gmünd, Greifenburg, Millstadt , Ober -Vellach, Spittal,
Winklern, Althvfen, Eberstein, Friesack, Gurk, St . Veit, Paternion , Villach,
Bernhard , St . Paul , Wolfsberg , also 19 von 29 mit mehr als 80 °/» deutscher
Bevölkerung als rein deutsch anzusprechen. Hermagor , Klagensurt, Landbezirk
(1890 : 49'°/», 1900 : 63 °/o Deutsche!) und Tarvis mit 50—80 > als über¬
wiegend deutsch; Ferlach, Arnoldstein und Völkermarkt als überwiegend windisch

^ZM^
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und Rosegg, Eberndorf, Eisenkavpel mit weniger als 20 °/(, Deutschen als rein
slowenisch zu bezeichnen.

Kärnten ist das Kronland mit der geringsten Volkszunahme; trotzdem
haben sich die Deutschen absolut wie auch relativ vermehrt, die Winden sind
nicht nur verhältnismäßig , sondern auch tatsächlich von 101 030 in 1890 auf
90 495 in 1900 herabgegangen. Zu erklären ist dieser Rückgang aus wirtschaft¬
lichen Grüudeu : die Slowenen lassen ihr Volkstum zurücktreten gegenüber den
Deutschen, die ihnen Brotgeber oder Käufer sind.

Weiterhin ist die geographische Verteilung im Lande den Slowenen un¬
günstig. Die Hauptmasse sitzt in der Bezirkshauptmannschaft Völkermarkt, in
der Südostecke des Kronlandes . Hierzu gehört auch der. einzige Gerichtsbezirk
des Landes, der im letzten Jahrzehnt aus einem überwiegend windischen ein rein
windischer ward : Bleiburg (1890 22°/» Deutsche, 1900 16°/o). Die Slowenen
im Gailtale (Gerichtsbezirk Hermagor und Tarvis ) sitzen aus einer Sprachinsel,
sie können darum dem Deutschtum gewonnen werden.

Der Rückgang der Deutschen in der Landeshauptstadt Klagenfurt darf
nicht schlimm gewertet werden, weil in der Umgegend (Bezirke Klagenfurt uud
Ferlach) überraschende Verstärkungen der deutschen Stellungen vorliegen.

Ueber die Schulverhältnissc in Kärnten gibt nachstehende Tabelle Aufschlußi

Zahl
Schulbezirk der

Schulen

Klagenfurt , Stadt . .
Hermagor.....
Klagenfurt , Landbezirk
Spittal......
St . Veit.....
Villach......
Völkermarkt . . . .
Wolfsberg . . , . ,

Kärnten

11
30
70
60
66
62
44
34

Schüler nach der Sprache

deutsch

2 570
2 273
4 623
6 358
7 741
5 684

592
5 030

slowenisch

63
162

1 125

24
1 566
2 796

103

deutsch und
slowenisch

193
636

3 088
9

103
2 416
2 734

152
377 34 931 5 844 9 336

Deutsche Zeitungen.
Klagenfurt , „Klagenfurter Zeitung ", wöchentl. 6 mal, „Freie Stimmen ",

wöchentl. 2 mal , „Allgemeine Bcmern-Zeitnng ", wöchentl. 1 mal, „Kärntner
Wochenblatt" ; Villach , „Kärntner Nachrichten", wöchentl. 2 mal ; Wolfsberg,
„Lavanthaler Bote ", wöchentl. 2 mal.

Deutsche Theater.
Klagenfurt , „Stadt -Theater ", verbunden mit dem Stadt -Theater in

Villach.
Kram.

Umgangssprache in Krain.

Bezirks-Hauptmannschaft

Gerichts -Vezirk

Deutsche

Windische1900 1390

°/°absolut °/°
Stadt Laibach..... 5 428 15 17 29 738
Adclsberg...... 123 0 2 41 tt59

Adelsberg..... 63 0 2 12 964
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T eu Iche
Bezirks-Hauptnmnnschaft

Gerichts -Bezirk
1900 1390 Windische

-- .- absolut °/° °/°
^ . ll - ^ ^ is ^vitt

^U ' - ^ î irly.....

11
. » 11 172_

22 ^ ^ 12 046

Gvttschee...... 1t 314 34 35 27 156

^0Gr .-Laschitz 10 g 9 529
.?veifnitz ^ Z

Gurkfeld....... 251 6 0 52 694

^55 ^ ^ !^andstraß " ! 12 616
Nassenfuß.....
Natschach.....

35 0 o 14 513
26 0 1 8 952

Krainlmr 855 ^ ^ 52 645
Bischafleck ..... ! 39 0 0 23 311

133 1 0 22 320
Neumarktl ..... I 683 10 3 6 414

N ' K cs v ? «

^
^ - « 7 - 4

^ L îbach 833 1 43 694

Oberlaibach..... 46 0 0 15 050

427 1 1 35 354
" ^ iltai 2

Weixselburg..... 26 0 0 12 759

Loitsch....... »0» ^ ^ 46 665
67 g 1 16 103

Laas 37 g g 3 207
Loitsch. . . . . . 74 1 0 7 130
Lirknitz...... 24 0 0 3 560

^ . .̂ . 1135 4 4 27 996
Kronau^ 892 9 12 3 600
Radmcmnsdors . . . . 343 1 1 19 396

^ > . , . 2 ^ , ^

^Nu^olsswert
3 325 7 7 45 324
2 494 9 10 25 517

323 3 3 9 703

Stein........ 317 1 1 39 614
Egg . . . . . . . 24 0 0 15 937

293 1 1 23 627

Tschernembl..... 926 4 3 24984
Möttling...... 13 0 0 10 501
Tschernembl . . . . 903 6 4 14 483

Kram 28177 5,6 5,7 475 362

In Kram nimmt das Deutschtum nur eine Abwehrstellung gegenüber den
Slowenen ein. Rein deutsch ist kein Gerichtsbezirk, überwiegend deutsch nur
Gottschee mit seinen 18 000 Deutschen, die von den Deutschen des ganzen Landes
zwei Drittel ausmachen. Alle andern Bezirke sind mit weniger als 20 "/o Deutschen
rein windisch.

Außer der Gottschee kommen größere Mengen Deutscher vor in der Landes¬
hauptstadt Laibach, wobei Landeskenner die herausgezählten 5423 Deutschen für
zu gering gezahlt ansehen. Gegen Z000 Deutsche birgt der NordwestzipfelKrams

') Die Gottschee ist der deutsche Hauptbezirk.
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in und um Weißenfels, das ein rein deutsches Dorf ist und im Laufe des letzten
dorf zu werden, seitdem in Aßling die Werke der Krainischen Jndustriegesellschaft
Jahrzehntes wuchs. Ein Posten des Deutschtums verspricht Bezirk Radmanns-
errichtet wurden; ein anderer Deutsche um sich kristallisierender Industrie -Mittel¬
punkt ist Domschale, Bezirk Stein (Hutfabriken).

Die Gottschee weist einen Rückgang des Deutschtums auf, der auf wirt¬
schaftliche Gründe zurückzuführen ist. Da der Boden nur karge Erträge gibt,
sind die Bewohner zumeist Hausierer. Sie kamen gegen das Jahr 1360, an 300 Fa¬
milien stark, aus Franken und Thüringen . In früheren Zeiten haben die Gottscheer
grobe Holzwareu verfertigt und mit felbsterzeugter Leinwand nach Kroatien und
Fiume gehandelt. Seit dem 18. Jahrhundert treiben sie namentlich Hausier¬
handel mit Südfrüchten und wandern oft Jahre lang in der Fremde herum, ehe
sie wieder in die Heimat zurückkehren. In neuerer Zeit wenden sie sich dein
Handel mit Speck selbstgemästeter Schweine und der Erzeugung feiner Holzwaren
zu; in einzelnen Dörfern wird Lodentuch gewebt. Der Hauptort Gottschee weist
für alle diese Erwerbszweige Fachschulen auf.

Die Gottscheer haben sich von einer Vermischung mit den umwohnenden
Winden rein gehalten; sie bewahren die alte schöne Tracht und sind stolz auf
ihre uralten Volkslieder, von denen eins „Die schöne Meererin " zahlreiche An¬
klänge an das Gudrunlied zeigt. In der Stadt Gottschee besteht ein deutsches
Gymnasium.

Die nachstehende Tabelle gibt Auskunft über das Schulwesen in Krain.

Zahl Kinder nach der Sprache
Schulbezirk der

deutsch
und windisch

Schulen deutsch windisch

Laibach , Stadt . . . .
Adelsberg......

Gurkfeld......
Krainburg......
Laibach , Umg.....
Littai.......
Loitsch.......
Radmannsdorf . . .
Rudolsswert.....

Tschernembl.....

16
40
33
27
46
39
27
26
26
33
38
22

353

2042
4

59
13

1
107
425

5
81

2 573
5 092
3 500
5 937
5 703
6 306
3 796
4 945
3 312
5 210
4 277
3 342

1412
45

336
87

250
73

399
23
55

102
40
27

373 3090 54 043 2899

Deutsche Zeitungen in Krain.
Gottschee , „Deutsche Mitteilungen ", wöchentl. 6 mal ; Laibach , „Lai¬

bacher Zeitung ", wöchentl. 6 mal.

Deutsche Theater.
Laibach , „Landes-Theater ", 3—4 Vorstellungen wöchentlich sind deutsch,2—3 slowenisch.
Die Konsulats -Geschäfte versieht der deutsche Konsul in Trieft.



Geschichtliches. 47

Die Bestedelung der deutschen Ostalpenländer.
(Steiermark , Kärnten , Krain .)

„Die deutsche Ansiedelung auf dem Boden des
österreichischen Ostalpenlandes gleicht einem weitver¬
zweigten Wassergeäder , hier in breiter , geschlossener
Strömung , dort in verschlungenen , dünnen Fäden
vordringend , hier mächtig angestaut und weiter wo
gend , dort vereinzelt emporquellend oder versickernd."

Krones.

Als die Römer vom Po her hier eindrangen, saßen Noriker und Karner
im Lande, aber sicher nicht allzudicht, wie denn auch die Römer bei ihrer starken
Abneigung gegen Alpenländer das Gebiet nur dünn besiedelten. Die römische
Provinz Noricum blieb lange von den Stürmen der großen Völkerwanderung
verschont; Theodorich schlug sie zum Ostgotenreiche. Alle diese Ereignisse haben
das norische und karnische Volkstum kaum verändert . Inzwischen aber hatte
sich der sür die spätere Dentschwerdung des Ostalpenlandes maßgebende
Germanenstamm der Bajuwaren bis ins nördliche Steiermark vorgeschoben,
gleichzeitig rückten an der Drau bis ins Pustertal die Winden vor, und die
Wasserscheide zwischen Drau und Etsch-Eisack wurde der Schauplatz häufiger
Kämpfe, in denen die Bayern siegten. Zwei Jahrhunderte herrschten mächtig
deren Herzoge, die Agilolsinger, bis sie Karl der Große unterwarf . (788.)

Mit der Missionierung haben nun bäuerische und salzburger Klöster diese
südöstliche Mark des Reiches besiedelt. Neben und um die slowenischen Sitze
herum entstehen die deutschen Siedelungen oder auch auf neu gewonnenem
Boden nördlich der Drau . Aber auch südlich dieses Flusses erwarben innerhalb
der geschlossenen Stellung der Winden die Deutschen Land.

Im 11. Jahrhundert sind in Karantanien (Kärnten) und Krain die Winden
von der deutschen Kolonisation fast ganz aufgesogen.

Bald darauf sind auch die Städte entstanden, deren Gemeinwesen auf
deutschen Rechtsanschauungen sich aufbaute. Das Slowenentum ist nicht stark
genug, größere Gemeinwesen zu schaffen. Der windische Bauernstand war vielen
Edelingen arbeits - und abgabenvsltchtig und, als diese ausstarben (die letzten
verschwanden im 12. Jahrhundert ), wurden sie deutschen Herren Untertan und
verloren allmählich ihre Nationalität.

Der Prozeß der Deutschwerdung der östlichen Alpenländer wurde ver¬
tieft, als sie an Habsburg kamen. Das geschah mit Steiermark 1282, als
es Rudols dem Ottokar von Böhmen abnahm und seine Söhne damit
belehnte. Leiden über das Land brachten später Einsälle der Madjaren
und Osmanen , Bauernkriege und die Gegenreformation, die manchen treff¬
lichen Mann aus dem in zu schneller Begeisterung lutherisch gewordenen Herzog¬
tums trieb.

Mit Kärnten war 1286 Graf Meinhard von Tirol belehnt worden; nach
seinem Tode aber gab es Kaiser Ludwig an Habsburg , bei dem es bis heute
geblieben ist, bis auf die kurze Unterbrechung in den Tagen Napoleons,
wo Südkärnten den illnrischen Provinzen zugeteilt war . Und die Habs¬
burger Herrschaft hat auch hier bis vor etwa einem Jahrhundert deutsch
sich betätigt.

Krams Geschichte ist eng mit der Kärntens verknüpft.
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Küstenland.
Umgangssprache im Küstenland.

Bezirks- Deutsche
Serbo-

Kroaten
Hauptmamlschaft

Gerichts -Bezirk
1900 7° Windische Italiener

absolut 7° 1890

Trieft und Gebiet . 8 880 5,9 5,3 24 679 451 116 825

Görz , Stadt 195 0 0 65 034 11 2 587

Görz......
Canale . . . .
Görz.....
Haidenschaft . .

2 760

149
34

12

0
0

7
0
0

4 754
13 145
37 323
14 066

77

11

16 112
9

2 557
21

Gradisca . . . .

Cormons , . .
Gradisca . - .
Monfalcone . .

360
113

31
106

55

1
0
0
1
0

1̂
0
1
1
0

6 068
59

4 011
415

1 583

3

—
3

62 215
24 024
12 957
11 277
13 957

Sesana.....
Komen . . . .
Sesana . . . .

90
14
76

0
0
1

0
0
1

28 613
14 446
14 167

3
1
2

197
136

61

Tolmein . . . .
Flitsch . . . .
Karfreit . . . .
Kirchheim . . .
Tolmein . . . .

93
63

6

19

0
1
0

0

^
0
0

0

36113
5 472
3 666
7 810

14 165

25
4
3

13

Görz und Gradisca . 3 498 1,6 1 140 582 94 81136
Stadt Rovigno . 201 2 1 16 41 9 716
Capo d' Istria . . .

Capo d'Istria . .
Pinguente . . .
Pirano . . . .

318
133

140

0
0
g
1

0
0
0
1

29466
23 322

3 192
2 452

14 551
178

14 369
4

33 870
14 990

1 432
17 448

Lussin.....
Cherso . . . .
Lussin . . . .
Veglia . . . .

271

212
33

1

2
0

0
0
1

70
3

24
33

28 741
5 363
3 436

19 442

11347
2 039
7 766
1 522

Mitterburq . .
AlbonaV . . .
Mitterburg , . .

83
50
33

0
0
0

0

0

377
180
197

87 225
11 264
25 961

5 701
3 959
1 742

Parenzo . . . .
Buje.....
Montona . . .
Parenzo . . . .

77
30
23
24

0
0
0
0

0
0
0
0

1 854
121

1 664
69

9 649
209

5 406
4 034

42 225
19 667
12 247
10311

Pola......
Dignano . . .
Pola . . . . .

Rovigno . . . .

4 713
46

4 654
13

8
0

11
0

8
0

13
0

1606
43

1 543
15

23 825
9 926

10 338
3 511

32 011
6 013

24 056
1 937

Bolosca.....
Castelnuovo . ,
Volosca . . . .

1413
11

1 402

3
0
5

3
0
3

14 328
13 681

647

29 025
2 574

26 451

1321
14

1 307

Jstrien...... 7 076 2,1 2.9 47 717 143 057 136191

Küstenlaud 19454 2,7 2,2 212 978 143 602 334152
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Die 3 Kronländer Trieft und Gebiet, Görz und Gradisea , sowie Jstrien heißen
zusammen das Küstenland; sie haben insgesamt noch nicht 20 000 deutsche Be¬
wohner 27 °/0v, wobei gegen 1890 eine erfreuliche Vermehrung festzustellen
ist (bisher 22 °/<.«).

Die 8800 Deutschen der sich schon äußerlich als italienisch charakterisierenden
Großstadt Trieft nehmen wirtschaftlich starke und gesellschaftlichangesehene
Stellen ein und wuchsen im letzten Jahrzehnt von 53 auf 59 °/oo, sind also
über dem Durchschnitt des gesamten Küstenlandes. Aber vor 50 Jahren war
Trieft noch eine deutsche Stadt , die unglaublich schnell verwelscht wurde, weil
man dem Deutschtum alle Stützen , insbesondere die Schule entzog. Die
Schiffahrts -Gesellschaft des „Oesterreichischen Llovd", der trotz seiner schlechten
Schiffe und seiner geldlichen Mißwirtschaft noch immer einen Teil des Mittelmeer -Ver¬
kehrs, leider auch des deutschen, an sich zieht, trägt hierbei große Schuld, weil
er einen großen Teil des Geschäftslebens in Trieft beherrscht. Das alles, obwohl
z. B . eine Lokomotive von Wien nach Alexandrien oder Port Said über Ham¬
burg, Bremen, Rotterdam oder Antwerpen weitaus billiger verfrachtet wird,
als über diesen Haupthafen der Adria.

Görz und Gradisea bleibt beträchtlich hinter dem Landesdurchschnitt
zurück, obgleich sich auch hier die deutschen Verhältniszahlen vergrößerten, in¬
sonderheit in der Stadt Görz von 75 °/oo auf 117 °/oo. Das „österreichische
Nizza" ist für seine Baumwoll- und Florettseidenspinnereien der erste Platz . Im
Mittelalter , noch bis 1500, war Görz eine deutsche Stadt . Entdeutscht haben
es vor allem im 17. Jahrhundert , wie man sagt, die aus Venedig vertriebenen
Jesuiten . Heute wird nur noch in der protestantischenKirche deutsch gepredigt.
Sonst beträgt in keinem andern Gerichtsbezirke dieses Kronlandes das Deutsch¬
tum mehr als 1°/o.

In Jstrien verdient nur Pola Erwähnung , das österreichisch-ungarische
Kiel, das eine beachtenswerte, allerdings im letzten Jahrzehnt herab¬
gegangene, deutsche Minderheit hat . Die Anstalten der Kriegsmarine versammeln
in Pola dauernd hohe Offiziere, Schiffsbaumeister, Werftbeamte u. dergl., die
zumeist Deutsche find, für ihre Kinder deutsche gute Mittelschulen haben. Die
Zunahme im Bezirke Volosca, die fast als eine Verdoppelung bezeichnet werden
kann, erklärt sich daraus , daß Abbazia, das südlichste deutsche Seebad , darin liegt.

Als Schlußurteil kann nach Samassa („Alldeutscher Verband ") die Möglich¬
keit zugegeben werden, daß die Vermehrung der Deutschen im Küstenlande mehr
durch sestere Organisation der vorhandenen, als auf Zuwanderung neuer Deutscher,
im ganzen also durch gesteigertes Nationalbewußtsein zu begründen ist.

Ueber das Schulwesen im Küstenlandc gibt folgende Tabelle Aufschluß.

Zahl Kinder nach der Sprache

Schulbezirk der

Schulen deutsch italienisch slowenisch
serbo¬

kroatisch

Trieft
Trieft und Gebiet . . 59 273 12 195 1 659 12

Görz und Gradisea
Görz , Stadt . . . .
Görz , Umgebung . .

18
72
54
33 j
43

33

46

1 560
316

3 932

756
10 100

4 533
4 460

1

Summe f. Görz u. Gradisea 225 34 10 303 19 399

4
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Zahl Kinder nach der Sprache

Schulbezirk der

Schulen deutsch italienisch slowenisch
serbo-

kr arisch

Jstrien
Rovigno , Stadt . . .
Capo d'Jstrin . . . .
Lussin......
Mitterburg . . . .

Pola . . . . . . .

3
49
36
23
36
31
33

1
2

127
23

1 047
3 336

979
543

3 403
3 436

153

2 035

1 175

978
2 769
2 205

497
1 223
3 234

Summe für Jstrien 216 153 13 452 3 260 10 956

Summe für das Küstenland 500 520 36 455 24 818 10 95«

Die Konsular-Geschäfte versieht für das Küstenland, Dalmatien und Kram
der deutsche General -Konsul von Trieft , dem ein Vize-Konsul in Svalato
untersteht.

An deutschen Zeitungen erscheinen in Trieft seit 1891 „Die Woche" und
als Tagesblätter die „Triester Zeitung " und das „Triester Tagblatt ".

Deutsche Theater fehlen, nur im niedersten Genre finden sich Deutsche,
Männer und Frauen.

Tirol.
Die Umgangssprache der Tiroler Bevölkerung.

Bezirks -Hauptmannschaft

Gerichts -Bezirk

Deutsche

1900

absolut 7„

1390
"//o

Italiener Ladiner

Stadt Innsbruck . . . . 23 772 95 96 1083

Stadt Bozen..... 11 479 88 88 1493

Stadt Novreit (Roveredo ) . 448 5 5 8 813
Stadt Trient..... 2 049 9 11 20 979

Ampezzo (Haydcn ) . . . 100 2 0 ^ 5 710
70 2 0 2 920
30 1 0 2 790

815 2 2 40 645
26 0 1 13 623

783 5 5 13 567
Strigno...... 6 0 0 13 455

Bozen........ «1810 88 8« 8 480^
23 674 94 92 1 361

Kältern...... 14 269 92 92 1 303
Kastelruth..... 4 339 54 54 _ 3 729

9 324 100 98 15
6 610 77 69 2 021
3 544 99 99 51

26 450 98 97 593
Brixen...... 15 834 97 96 431
Sterzing...... 10 566 99 99 112

28 455 84 83 5 511^
Bruneck ...... 10 823 98 98 241
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Bezirks -Hauptmannschaft

Gerichts - Bezirk

Deutsche

1900 1390 Italiener Ladiner

absolut °/° °/°

Enneberg......
Täufers......
Welsberg......

72
3 403
9 157

1
100

99

1

93
7

35

5 173 ' )

Cavalese.......
Cavalese......
Fassa.......

1043
1 033

10

5
5
L>

6
7
0

21664
17 496 -j-

4 163
Cles........

Cles.......
Iondo .......
Maleit......

1525
331

1 117
27

3
2

10
0

4
3

10
0

44658
19 260
10 572
14 362

Ämst........
Jmst . . . . . . .
Silz.......

21 317
9 545

11 772

99
99

100

100
100
100

44
15
29

—

Innsbruck......
Hall.......
Innsbruck .....
Mieders......
Steinach......
Telfs.......

«4881
16 385
26 242

4 141
6 699

10 914

98
99
97

100
93

100

99
93
93

100
100

99

1148
134
792

15
123

24

—

^

KiiMhel.......
Hovfgarten.....
Kitzbühel......

28 486
7 276

16 160

100
100
100

100
100
100

29
13
11 —

Knfstein.......
Kufstein......
Rattenberg.....

33 370
19 935
13 335

100
100
100

99
99

100

126
33
33

Landeck .......
Landeck ......
Nanders......
Ried.......

22 539
13 773

4 750
4 011

99
99

100
100

100
100
100
100

181
167

13
1

—

Licnz ........
Lienz.......
Sillian......
Windisch -Matrei . . .

29 813
12 363

9 270
7 675

100
100
100
100

100
100

99
100

14
10 —

Mcran.......
Glurns......
Lana.......
Meran......
Passeier......
Schlanders.....

61995
9 000

11 301
24 370

4 334
11 490

98
100

99
95
99

100

98
100

99
96

100
100

1451
3

162

61
12

- —

—
Primör....... 14 0 0 10 150

Neuttc....... 14 739 100 100 5

Riva........
Arco.......
Riva.......
Val di Ledro . . . .

1008
521
473

9

4
5
5
0

4
4
5
0

25 004
10 375

9 761
4 363

Rovreit (Rovercdo ) . . .
Ala........
Mori.......
Nogaredo.....
Noveredo......

102
32
16
7

47

0
0
0
0
0

0
1
0
0
0

52 347
10 168
10 621
10 330
21 228

') Die Ziffern der Ladiner umfassen auch Italiener , wenn schon in geringerer Zahl.
4*
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Bczirks -Hauptmannschaft

Gerichts -Bezirk

Schwaz . . .
^-ügen . . .
Schwaz . -
Zell am Ziller

Tione . . . .
Condino . .
Stenico . .
Tione . . .

Trient . . .
Cembra . .
Civezzano
Lavis . . .
Welsch-Metz.
Persen . .
Trient . . .
Vezzano . .

Deutsche

1900

absolut 7°
1390

7°

27 714
5 049

15 020
7 645

45
14
3

28

1921
0

15
37

102
1 635

74

100
100
100
100

0
0
0
0

2
0
0
0
1

12
1
0

Tirol 460 840 55,5

100
100
100
100

0
1
0
0

2
0
0
1
0

12
0
0

Italiener

17
4

10
3

35 285
11 054

9 566
14 665

82 585
8 069
9 915
3 970

19 174
12 203
12 697
11 557

Ladiner

54,8 304 578 63 443

Dazu kommen noch 1695 Tschechen, 301 Winden , 97 Polen , 30 Serbokroaten , 3 Ruthenen,
1 Rumäne.

In Tirol wuchs im letzten Jahrzehnt die deutsche Bevölkerung ziffern- und
verhältnismäßig ; sie macht die gute Hälfte der Gesamtbevölkerung aus . Es
gibt 2000 Slaven (Tschechen, Winden, Polen usw.) und 368000 Italiener uud
Ladiner gegenüber den 461000 Deutschen.

Ethnographisch unhaltbar ist es, wie es die Statistische Zentralkonnnission
in Wien tut , Italiener und Ladiner vereint zu zählen , abgesehen davon, daß
die Ladiner politisch immer sreundlich zu den Deutschen gestanden haben.
Man kann in Tirol unterscheiden a) Ostladinien ; das sind die sünf Dolomiten¬
täler Enneberg, Gröden, Fassa, Buchenstem und Hayden, und d) Westladinien
oder das Nonsland ; nämlich Nonsberg und Sulzberg . Aus der Volkszählung
von 1900 läßt sich die Zahl der Ladiner, allerdings nur annähernd,
folgendermaßen angeben:

Osten:
Gerichtsbezirk Enneberg . . 5178

Fassa . . . 4168
Handen . . . 2 920
Buchenstein . . 2 790
Kastelruth- Gröden 3 729

Summa 18 785

Gerichtsbezirk
Besten:
Cles
Fondo
Maleit

19 260
10 572
14 826
44 658

-l- 18 785
Summa 63 443

Dann bleibt als Verhältnisziffer sür die Italiener nicht mehr 44 °/o,
sondern 36 °/o. Die Sprachgrenze zwischen Deutschen und Ladinern hat sich seit
einem Jahrhundert nicht verschoben und kann sich nicht ändern, da kein Stamm
den andern entnationalisieren will. Dagegen sind die Ladiner Jtalianisierungs-
versuchen ausgesetzt, z. B . im Tale des Nefisser Baches.

Bei der Scheidung zwischen Deutschen und Italienern müssen wir als rein
deutsch solgende 37 Gerichtsbezirke bezeichnen(mehr als 80 °/» deutsche Bewohner) :
Stadt Innsbruck , Stadt Bozen, Bozen - Lcmd, Kältern , Klausen, Sarnthal,
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Brixen, Sterzing , Bruneck, Taufers , Welsberg, Jmst , Silz , Hall , Innsbruck-
Land, Mieders , Steinach, Telfs , Hopfgarten, Kitzbühel, Kufstein, Rattenberg,
Landeck, Nanders , Ried, Lienz, Sillian , Windisch-Matrei , Glurns , Lana , Meran,
Pasfeier , Schlanders , Reutte , Fügen, Schwaz, Zell am Ziller.

Ueberwiegend italienisch (mit 80 °/o italienischen Bewohnern) find die fol¬
genden dreiundzwanzig Gerichtsbezirke: Stadt Rovreit , Stadt Trient , Borgo,
Levico, Strigno , Cavalese, Areo, Riva , Val di Ledro, Ala, Mori , Nogaredo,
Rovreit -Land, Condino, Stenico, Tione, Cembra, Civezzano, Lavis , Welsch-Metz,
Persen, Trient , Vezzano.

Sprachlich gemischt find in ganz Tirol nur zwei Gerichtsbezirke: Kastelruth,
überwiegend deutsch gegen eine starke ladinische Minderheit (54 °/» : 46 °/o), und
Neumarkt 77 »/» Deutsche gegen 23 °/o Italiener (1890 : 69 "/» : 31 °/», also ein
erfreulicher Gewinn).

Seit 1890 hat das Deutschtum in Tirol schneller zugenommen als der
Prozentsatz der Zunahme der Gesamtbevölkerung beträgt, nämlich 4,10 °/», unter
welchem Satz Italiener und Ladiner bleiben. Die Ziffer der Welschen wuchs
beträchtlich in Innsbruck , wo die italienischen Prosessoren der Hochschule wühlen,
wie die jüngsten irredentistischen Unruhen beweisen, die auch in der italienischen
Deputiertenkammer ein Echo fanden. Auch im Pasfeiertale und in Meran , wie
im Landbezirke Innsbruck vermehrten sich die Italiener sehr stark. Demgegen¬
über fallen die Zunahmen der deutschen Minderheiten in Arco, Ampezzo und
Levico nicht ins Gewicht. In Trient , wo um 1800 noch deutsche Passionsspiele
aufgeführt wurden, sinkt die Ziffer des Deutschtums immer mehr. Reiche Geld¬
mittel aus dem Königreiche unterstützen, trotzdem zuweilen aus der Halbinsel
Hungersnot herrscht, das Jtalienertum.

Geschichte Tirols.

Zur Römerzeit war das Land zwischen der Kussteiner und der Berner
Klause, zwischen der Scharnitz und dem Gardasee romanisiert worden. Die
Vö'lkerbeweguug wars Slaven und Deutsche ins Land, welche letztere sich haupt¬
sächlich in den südlichen Tälern niederließen, namentlich im Tale der Brenta.
Noch ein halbes Jahrtausend hinterher blieben in diesen Alpentälern von den
durchziehenden Menschenmassen Abzweigungen zurück und verstärkten die deutscheu
Siedelungen . Im Norden Tirols hat die deutsche Kolonisation nur langsame
Fortschritte gemacht, es saßen hier noch beträchtliche Reste der Romanen.

Die Renaissance fachte bei Adel und Geistlichkeit in den Grenzlanden das
romanische Volksbewußtsein kräftig an, selbst Familien deutschen Ursprungs neigten
nun südwärts , gingen Ehen mit Italienerinnen ein, wie andererseits der entstehende
Kapitalismus der italienischen Städte in Tirol ein Feld seiner Geschäfte suchte
und sand. Gegen politische Anschläge Venedigs mußte Habsburg gar Truppen
bereit halten, wie es auf kirchlichem und wirtschaftlichem Gebiete das Deutschtum
begünstigte, z. B . deutsche Vergwerksunternehmungen in Primör uud Valsugau.

Dagegen erhob sich zu Anfang des 16. Jahrhunderts ein italienischer Wider¬
stand, den später insbesondere die Gegenreformation trug und hob: italienisch
war gleichbedeutend mit gut katholisch und fand willige Aufnahme an: Jnns-
brucker Hofe, ja bedrohte sogar das Deutschtum Bozens. Zwischen 1650 und
1750 ruht der Kampf der Nationen , bis die Italiener wieder tatkräftig vor¬
gingen, neue Ansiedelungen anlegten und alte deutsche Dörfer zu entnational'isieren
begannen. Die napoleonische Zwischenregierung von 1810 —13 hat trotz ihrer
kurzen Dauer im gleichen Sinne ungünstig gewirkt.

Als der Wiener Kongreß 1815 Venetien und die Lombardei zu Oesterreich
geschlagen hatte, besaßen die Welschtiroler gleichsam im Bereiche der Monarchie
Volksgenossen, was ihre Stellung hob. Ihre Edeln, die Dipauli , Jnama,
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Torresani u. a., wurden damals regierungsfähig und sind es noch heute. Wien
hütete sich sorgsältig, ihren Verwelschungsbestrebungenentgegenzutreten, und hielt
zu diesen Italienern und Halbitalienern auch noch, als 1859 die Lombardei,
1866 Venetien von Oesterreich wieder getrennt wurden. Mit süßsaurer Miene
nur hat man deutsche Schulen und Seminarien unterstützt, und die erfreulichen
Erfolge wären nie erzielt worden, wenn nicht die „Deutsche Schulgesellschaft zu
Innsbruck ", „Der deutsche Schulverein" zu Wien und der „Allgemeine Deutsche
Schulverein aus dem Deutschen Reiche" hilfreich eingegriffen hätten.

Diese Hilfe von außen darf nicht fehlen, um die Deutschtiroler, die im
Süden zahlreicher sind, als die „gemachten" Volkszählungs-Ergebnisse erkennen
lassen, bei ihrem Volkstum zu erhalten. Würde diese „Italic irrscwvw ", wie
man am Po es träumt , „erlöst", so wäre es um das Volkstum einiger Hundert¬
tausend Deutscher geschehen.

Ausschluß über das Schulwesen in Tirol gibt folgende Tabelle:

^nsisHNYl Kinder nach der Sprache
Schulbezirk der

Krbilwn^ deutsch italienisch deutsch und
italienisch

Innsbruck , Stadt . . . 12 2 644 5 116
Bozen, Stadt.....
Roveredo, Stadt . . .

5 1 230 2 233
7 2 1 077 93

Trient , Stadt . . . . 12 45 2 403 268
12 332 15
55 121 6 659 19

Bozen, Landbezirk . . .
Brixen, Stadt . . . .

111 7 669 32 1 319
3 467 5 42

Brixen, Landbezirk . . . 53 3 114 2 90
66 3 921 1 26
40 134 3 572 53

Cles........ 91 233 7 369 24
Hall, Stadt..... 4 593 1 33
Jmst........ 57 2 941
Innsbruck , Landbezirk. , 91 7 391 1 142
Kitzbühel...... 30 3 382 1
Kufstein, Stadt u.Landbez. 52 496 8

65 3 368 13
Lienz ....... 60 3 946 18
Meran , Stadt . . . . 3 802 48
Meran , Landbezirk . . . 127 7 203 18 203

13 1 773 5
Reutte....... 48 2 420
Riva........ 50 19 3 939 41
Roveredo, Landbezirk . . 99 3 655 6
Schwaz, Stadt . . . .
Tione .......

46 3 105 19
97 6 405 4

Trient , Landbezirk . . . 167 44 14 153 163

Tirol 1 430 60 403 57 413 3 061

Vorarlberg.
Vorarlberg ist, wie Nieder- und Ober-Oesterreich und Salzburg , ein

rein deutsches Land , in dem nür 5900 Italiener und 450 Slaven neben
112300 Deutschen wohnen. Doch muß leider in allen Bezirken ein Rückgang
der deutschen Verhältniszahlen festgestellt werden, wie in der folgenden Tabelle
nachzulesen ist:
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Umgangssprache in Vorarlberg.

Bezirks -Hauptmannschaft

G erichts -Bezirk

T

i9vc

absolut

eutsche

>
°//o

1399
°/°

Italiener
und

Lad in er

23 035 91 99 2 217
16 101 83 99 2 136

6 934 99 99 81

91 98
24 003 92 96 1 353

Bregenzerwald , . . . 14 505 98 100 190

Feldkirch....... 50 768 97 99 1619
25 397 97 99 300
25 371 97 98 819

Vorarlberg

Tirol mit Vorarlberg

112 316

573 156

91,7

60,4

97,1

59,9

5 884 ')

373 905

Ueber das Schulwesen in Vorarlberg gibt nachfolgende Tabelle Aufschluß:

Schulbezirk
Zahl
der

Schulen

Kinder nach der Sprache

deutsch italienisch deutsch und
italienisch

Bludenz

Feldkirch .

67
71
63

3 478
6 025
7 631

52
27
12

223
174
147

Vorarlberg 201 17 134 91 544

Deutsche Zeitungen gibt es in allen namhaften Städten Tirols und Vor¬
arlbergs außer Riva , Rovreit und Trient . Einzelne dieser Organe find ganz
besonders deutschfeindlich. Wir heben als zuverlässige Kampfblätter für das
Deutschtum namentlich hervori Innsbruck , „Der Scherer ", für Kunst und Laune,
wöchentl. 1 mal seit 1899, „Tiroler Tagblatt ", wöchentl. 6 mal ; Bozen,
„Bozner Zeitung ", seit 1841 wöchentl. 7 mal ; Bruneck , „Pusterthaler Bote ",
wöchentl. 1 mal.; Dornbirn , „Vorarlberger Volksfreund", wöchentl. 2 mal;
Kufstein , „Tiroler Grenzbote", wöchentl. 1 mal ; Lienz , „Lienzer Zeitung ",
wöchentl. 1 mal.

Theater.

Innsbruck seit 1844 „Stadt -Theater " . Bozen seit 1782 „Stadt-
Theater ", verbunden mit dem „Stadt -Theater " in Gries und Arco . Meran
1. seit 1900 „Stadt -Theater " und 2. „Theater für Volksschauspiele".

Dazu kommen noch 250 Tschechen, 164 Winden, 37 Serbokroaten , 1 Pole.
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Galizien und Bukowina.
Die Bevölkerung Galiziens und der Bukowina.

^) Nach der Umgangssprache . 1900.

absolut relativ

Galizien Bukowina Galizien
°/°

Bukowina
"/«

Polen..........
211 752

3 938 702
3 074 449

508
9 014

127

151

159 480
26 857

297 798
229 018

956
103

9 516
125

2,9
54,7
42,2

0,1

22
3,7

41 3
32,4

0,1

1,2

Zusammen 7 234 703 723 504 100 100

ti) Nach dem Religions- Bekenntnis . 1900.

absolut relativ

Galizieu Bukowina Galizien
°/°

Bukowina
7»

Griechisch Unierte......
Griechisch Nicht-Unierte . . . .

3 350 512
3 104 103

2 233
45 331

811 371

86 656
23 383

500 262
19 272
96 150^

45,4
42,2

0,0
0,6

11,7
°,1

11,2
3,1

69,7
2,5

12,8
0,7

Zusammen 7 234 703 723 504 100 100

Die beiden, ihrer früheren geschichtlichen Entwicklung nach gleichen Landes¬
teile des diesseitigen Oesterreich sind in der Tabelle zusammengestellt, um zu
zeigen, daß sie nach der Nationalitätenzusammensetzung von heute durchaus
verschieden sind, und weil sie durchaus auseinander gehalten werden müssen.
In Galizien verfügen die Polen zahlenmäßig über die absolute Mehrheit , in der
Bukowina stehen mit /̂io der Gesamtbevölkerung die Ruthenen an erster Stelle.
Dort verschwinden die Deutschen und kommen nur als eine im Lande zerstreute
Minderheit in Frage , die, auch im Bunde mit dem Ruthenentum, der herrschenden
Klasse nicht gewachsen ist. Mit den Rumänen verbündet, können aber in der
Bukowina die Deutschen die Ruthenen meistern.

Die galizischen Sprachinseln, denen jeder Zusammenhang mit dem Deutsch¬
tum und jede Anlehnung an ein geschlossenes deutsches Sprachgebiet fehlt, sind
in gefährdeter Lage. Zwar fitzen sie zum Teil schon seit dem Mittelalter hier,
wo sich, wie über die andern polnischen Länder, so auch über Galizien der Strom
der deutschen Einwanderung ergoß. Krakau war im 15. und 16. Jahrhundert
eine deutsche Stadt . Die 1226 vom Bischos Jwo errichtete Marienkirche war
sür die Deutschen bestimmt. Im 14. Jahrhundert erscheinen unter den Bürger¬
meistern und Räten der Stadt zahlreiche deutschen Namens , wie auch für Straßen
und Plätze Krakaus viele deutsche Bezeichnungen im Schwange sind. Auch die
Städte und Dörfer der Tatragegend bezeichnet ein polnischer Chronist aus dem
16. Jahrhundert als beinahe du'rchgehends deutsch. Ebenso sind die 27 Tatradörfer
des Podhalaner deutschen Ursprungs , und selbst in Lemberg spielte einst das Deutsch-
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tmn eine bedeutende Rolle. Nachdem das „hölzerne" Lemberg 1381 durch eine Feuers¬
brunst zerstört worden war , bauten es hauptsächlich deutsche„Baumagistri " wieder aus.

Die deutschfeindliche Gegenreformation hat in Galizien gewaltig mit dem
Deutschtum aufgeräumt, uur an der schlesischen Grenze haben sich Reste davon
erhalten können. Sie bildeten das Rückgrat sür die meisten heutigen, als Sprach¬
inseln in die Erscheinung tretenden deutschen Siedelungen, die Joses II . anlegte,
indem er 12 000 Rheinländer ins Land rief, weil das Gebiet unter polnischer
Herrschaft halb verödet war.

Unter den Stürmen der polnischen Revolutionen in der ersten Hälfte des
19. Jahrhunderts hatten die Deutschen viel zu leiden. Als Galizien von Wien
aus regiert wurde, wo damals noch deutsch regiert wurde, erging es den Kolonisten
gut. Seit aber der Ausgleich den Schlachzizen die Macht in die Hand gab,
änderten sich die Verhältnisse zu Ungunsten der Deutschen. Besonders erscheinen
heute die deutscheu Katholiken, die in größeren uud mittleren Städten in nicht
unbeträchtlicher Anzahl wohnen, durch den Mangel deutschen Gottesdienstes und
deutschen Unterrichtes der Polonisierung preisgegeben. Schätzungsweife gibt es in
Galizien 15 000 katholische und 43 000 protestantische Deutsche, in der Bukowina
40 000 katholische und 18 000 evangelische Deutsche. Denn die Mehrzahl sind
eben Juden . Die protestantischen Landgemeinden unterhalten mit Unterstützung
der nationalen Verbände im Reiche deutsche Privatschulen und sristen ein allerdings
kümmerliches Dasein. Sie sind auch, wie aus der Tabelle zu ersehen ist, eine ge¬
ringe Minderheit , die in dürftigen Lebensverhältnissen lebt.

Die Umgangssprache in der Bukowina.

Bezirks-Hauptmamlschaft
Gerichts -Bezirk

Ttadt Tschernowitz . .
Tschernowitz, Landbezirk

Sadagora . . . .
Tschernowitz. . . .

Gurahumora . . . .
Gurahumora - . .
Solka......

Kimpolnng.....
Dorna Watra . , .
Kimpolung . . . .

Kotz man......
Kotzman.....
Zastawna . . . .

Radautz......
Radautz.....
Seletyn . . < . .

Tercth......
Ttorozynetz.....

Stanestie.....
Storozynetz , . . .

Suczawa.....
Wiznitz......

Putilla.....
Waskontz.....
Wiznitz.....

eutsche

1900

absolut <>/<>

34 441
13 395
9 532
3 312

12 194
3 344
3 359

16 843
5 220

11 623
9167
4 235
4 332

21493
19 169
2 324

10 012
15 219
2 833

12 381
11 549
15173

1 354
3 473
9 341

60,5
13,6
17,3
9,1

21,1
26,2
12,7
31.8
39
26,7
9,6
9.2
9,5

26,3
27,1
20,3
16,5
19
12,7
21,4
16,9
21,3
13,6
16,4
26,8

1390
°/°

51,3
14,3
18,6
3,3

21,1
27,3
14,2
30,9
34,2
25,9
9,1
9,1
9,1

26,1
26,9
19,9
16,7
15,8
13,3
16,9
16,9
- ')

Polen

8 601
3 301
3 004

297
2 665
1 053
1 612
1159

225
934

1 757
709

1 048
1007

727
230

1754
2 403

154
2 249
1702
2 508

65
1 151
1 292

Ruthenen

13 030
58 378
32 902
25 476
1472

78
1 394
7 342

446
6 896

83 419
37 997
45 422
8 864
2 974
5 390

26155
34 308
19 125
15 133
11 269
53 561
11 682
16 656
25 223

Rumänen

9 400
23184

9 931
13 253
38 427
20 170
13 257
28 205
7 430

20 725
129
74
55

47 919
44 525
3 394

16 171
28 030

105
27 925
37 252

301
4

55
242

Hier sind im letzten Jahrzehnt einige Bezirke verschoben worden.
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In der Bukowina nimmt das Deutschtum eine höhere Stellung ein, als
die Zahlen zum Ausdruck bringen. Die Hauptstadt des Kronlandes ist überwiegend
deutsch; 7 von 18 Bezirken weisen gute deutsche Minderheiten auf. Seit das
Land 1774 an Oesterreich kam, haben die Deutschen Ueberrasch end es an Kultur¬
arbeit geleistet. Seit 1783 haben sie in der Gegend von Solka den Salzberg¬
bau zur schnellen Blüte gebracht; es waren deutsch-böhmische und andere öster¬
reichische Bergleute, um die herum sich deutsche Bauern , besonders aus Sachsen
und Schlesien, ansiedelten. Daneben entstanden Hochösen und Bleiglanzgruben,
erschlossen von Zivser Sachsen. Nach dem Niedergange des Bergbaues sind die
ehemaligen Bergleute Holzhauer und Flößer aus den: Pruth und Dniestr . Einstige
Böhmerwaldbewohner verpflanzten die Glasmacherei ins Land. Die meisten
rodeten und trieben Ackerbau. Die ersten kamen aus dem Banat , später aus Hessen,
Baden, Württemberg, der Psalz usw. 1835 setzte eine Einwanderung aus Deutsch-
Böhmen ein.

Alle diese Kolonisten waren die Lehrmeister der übrigen Bevölkerung, zu¬
mal auch deutsche Handwerker sich einfanden. Beamte, Lehrer und Städter der
verschiedensten Berufe machten einzelne Städte zu fast deutschen Orten.

Hat doch die Stadt Tschernowitz seit 1875 in der Franz Josefs-
Universität eine deutsche Hochschule. So erscheinen ebenda 5 deutsche Blätter:
„Bukowinaer Rundschau" seit 1882 , „Bukowinaer Nachrichten" seit 1888,
„TschernowitzerZeitung seit 1866, alle 6 mal wöchentlich, und „Bukowinaer
Post " seit 1894, „Bukowinaer Journal ", beide 3 mal wöchentlich. In Lemberg
erscheinen in deutscher Sprache nur 2 jüdische Zeitungen : „Der Jsraelit " vier¬
zehntägig und „Jüdische Zeitung " 2 mal wöchentlich. In Krakau kommt die
„Eisenbahnzeitung", ein Fachblatt für den Frachtverkehr, monatlich 1 mal heraus.

Deutsche Theater.
In Tschernowitz besteht seit 1867 ein „Deutsches Stadt -Theater ". Ju

Krakau lassen sich die Offiziere des k. k. Offiziers-Kasinos von Berufsschau¬
spielern Vorführungen geben. Alle galizischen und bukowinischen Städte werden
oft von deutschen reisenden Schauspieler-Truppen besucht.

Der Konsul für Galizien und die Bukowina hat seinen Sitz in Lemberg.

Dalmatien.
Die Bevölkerung nach der Umgangssprache.

Bezirks-Hanptmannschaft

Gerichts -Vezirk

Deutsche
Serbo-
kroaten Italiener1900 1399

>absolut °/°
9 0 v 38 313 74
2 0 0 14 916 43
1 0 9 19 936 11

Oovrovazzo . . . . 6 0 9 14 261 29
842 «z 2 31087 731

Budna...... 31 0 1 6 137 38
Castelnuovo . . . . 341 4 2 3 979 141

293 2 3 12 237 497
177 3 2 4 584 55

7 0 0 2« 718 491
7 0 9 18 215 469

Sabioncella . . . .
3 593 34
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Bezirks -Hauptmannschaft

Gerichts -Bezirk

Deutsche
Serbo-
kraten Italiener1900 1390

7«absolut 7°

Jmotski...... 1 0 0 36 596 120
Knin........ 61 0 0 51126 192

Drnis...... 24 0 0 23 153 73
Knin....... 37 0 0 27 963 114

21 0 0 27 384 487
Cittavecchia . . . . 2 0 0 14 043 178

8 0 0 3 727 69
Lissa....... 11 0 0 9 614 240

Macarsca...... 5 0 0 25 454 78
Maearsca..... 5 0 0 14 923 74

— — 10 531 4

12 0 0 13 833 26
387 ^ 1 36 774 696

^ 2 17 802 645
Ragusavecchia . . . 35 0 0 9 956 34

2 0 0 9 016 17

114 ."
^

49 690 1046
Scardona..... "I 10 546 56
Sebenico..... 114 0 39 144 990

76 0 52 254 96
75 0 0 40 043 83

Vrlika...... 1 0 g 12 206 13

Spalato...... 142 0 0 112 051 1565
Almissa..... 2 14 944 147
Brazza...... 24 133 181

136 0 0 46 233 1 062
4 o 0 26 636 175

Zara........ 629 1 1 63 996 9 674
Arbe....... 3 o 0 4 210 224
Pago....... 6 911 112

626 1 1 45 426 9 310

Zaravecchia . . . . 7 449 23

Dalmatien 2306 0,39 0,39 565 276

^85,9

15 279

^13,0

Der schmale Küstenstrich Dalmatien , Oesterreichs südlichstes Kronland, das
an Montenegro grenzt, weist Deutsche nur in den Städten Zara , Ragusa , Castel-
nuovo, Cattaro u. a. auf, wo sie sast durchweg Handwerker, Wirte und zum
Teil Soldaten sind.

Das Deutsche Reich vertritt der General -Konsul in Trieft . In Spalato
amtiert ein deutscher Vizekonsul . Deutsche Kirchen und Schulen sehlen, wie
auch deutsche Zeitungen und Theater.

Durch den Frieden von Camvo Formio 1797 war Dalmatien mit Ve-
netien an Oesterreich gekommen. Durch den Preßburger Frieden wurde es
zu Italien , später zum Staate der illvrischen Provinzen geschlagen, 1814 aber
wie der mit Oesterreich vereinigt. Eine starke Bewegung unter der Bevöl¬
kerung erstrebt die Vereinigung mit Kroatien und Slavonien zum „Dreieinigen
Königreiche". Das völkische Widerstreben lehut sich mehr gegen die Italiener
als gegen die Deutschen auf.
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Nationale Vereine in Oesterreich.
Eger , „Verein für Egerländer Volkskunde", gegründet 1897, gibt heraus:

„Unser Egerland " ; Wien , „Verein für österreichische Volkskunde, gegründet 1894,
gibt heraus : „Zeitschrift für österreichische Volkskunde". „Deutscher Schulverein",
„Bund der Germanen in Wien ", „Deutschnationaler Verein für Oesterreich" -
Prag , „Kommission sür deutsch-böhmische Volkskunde", gegründet 1891, gibt
heraus : „Beiträge zur deutsch-böhmischen Volkskunde". „Bund der Deutschen
in Böhmen" ; Budweis , „Deutscher Böhmenvaldbund " ; Trebnitz , „Deutscher
Verein Germania für Trebnitz und Umgegend" ; Trovvau , „Verein Nordmark " ;
Olmütz , „Bund der Deutschen Nordmährens " ; Znaim , „Bund der Deutschen
Sttdmährens " ; Gr az , „Verein Südmark ", „Südmärkische Volksbank und Spar¬
genossenschaft für die Alpenländer" ; Innsbruck , „Ulrich Hutten-Bund " ; Bozen,
„Deutscher Verein für Südtirol ".

Ungarn.
Gedenke , daß Du ein Deutscher bist!

Rüttle Dich ! recke Dich schwäbischer Bauer,
Wurde bis heute das Leben Dir sauer,
's kommt immer ärger ! 's kommt immer

besser!
Zieh nur , es steigen die bösen Gewässer,
Wenn Du nicht schützest Dein Dorf und Dein

Haus,
Zrrvmt bald herem das wilde Gebraus.

Wahret das Köstlichste, was wir besitzen
Das müßt Ihr schirmen ! Das müßt Ihr

schützen!
Unsre Sprache , das Erbe der Ahnen,
Soll auch noch unsren Enkel ermähnen.
Daß er im Leben es niemals vergißt
Stolz zu sein , daß ein Deutscher er ist.

Schmutzige Fluten umwallen uns , dämme!
Es quirlt und es zischt, d' rum rufe ich : hemme
Jetzt ihren Strom solang wir 's im Stande,
Solang noch die deutschen Spuren im Lande;
Ueberströmt uns die schlammige Flut,
Tann verschlingt sie das teuerste Gut.

Wer feines Vaters Namen nicht ehrt,
War seiner Mutter Liebe nicht wert!
Wer sein Deutschtum verleugnen kann,
Das ist ein Wicht ! das ist kein Mann!
Hör meinen Mahnruf ! der immer ist:
Gedenke , daß Du ein Deutscher bist!

(Arthur Korn sollte durch dies Gedicht die deutsche Nationalität gegen die ungarische
aufgereizt haben und wurde von Geschworenen , denen man nahe legte , „sie hätten nicht
nur eine strafrichterliche Funktion zu erfüllen , sondern seien auf Augenblicke berufen,
selbstbewußte madjarische Nationalpolitik zu treiben ", zu einer Gefängnisstrafe verurteilt.

In Ungarn geht eben Politik vor Recht , wenn es sich um Deutsche handelt .)

I . Auteil der Volksstämme an der Gesamtbevölkernng
(einschließlich Militär ».

Volksstämme

Ungarn
und

^ Sieben¬
bürgen

7»
Kroatien

und
Sla¬

vonien

°/°
Länder

der
Stefans-

krone

°/°
, Sieben¬

bürgen
allein

7°

Teutsche . . . .
Madjaren . . . .

1 999 060
3 651 520

11,9
51,4

136 121
90 731

5,6
3,3

2 135 181
3 742 301

11,1 233 019
314 994

9,4

Slaven .....
Slowaken . . .
Ruthenen . . .
Serbokroaten . .

Rumänen . . . .
Sonstige . . . .

3 056 103
2 002 165

424 774
629 169

2 793 559
333 003

18,1
11,9

2,5
3,7

16,6
2,0

2 123 729
17 476

4 673
2 101 530

920
64 753

37,9
0,7
0,2

37,0

2,7

5 179 837
2 019 641

429 447
2 730 749
2 799 479

397 761

45,4
26,9
10,5

2,2
14,2
14,5

2,1

4 594
2 296
1 267
1 031

1 397 232
27 109

32,9
0,2
0,1
o,i

56,4
1,1

Zusammen 16 333 255 100 2 416 304 100 I>19 254 559 100 2 476 893 100



Deutsche Stadtbevölkerung in Ungarn. «N

II . Die Deutschen in den ungarischen Landesteilen seit 1846
(ausschließlich Militär ).

I a h r Eigentl.

Ungarn
7° Sieben¬

bürgen
7° Zu¬

sammen
7°

Kroatien
und
Sla¬

vonien

V»
Länder

der

Stesans-
krone

7°

1L46 Schätzung 1 183 440 11,7 250 000 10,6 1 438 440 11,5 50 297 2,6 1 437 737 10,3
1357 1 102 400 11,4 223 200 10,2 1 325 700 11,1 49 020 2,5 1 374 720 9,9
1363 1 500 000 13,6 235 000 11,1 1 735 000 13,3 73 000 3,7 1 310 000 11,9
1390 Zählung . 1 772 414 13,7 217 670 9,7 1 990 034 13,1 117 493 5,4 2 107 577 12,1
1900 1 750 534 12,0 229 839 9,3 1 930 423 11,3 136 121 5,6 2 114 423 11,0

Deutsche Stadtbevölkernng in Ungarn.

Deutsche
Mad¬

jaren

andere

Stämme
Stadt 1900 1390

sonstige

absolut 7° 7»

West -Ungarn

Oedenburg.....Güns.......
Tirnau......
Eisenstadt.....

Steinamanger . . . .
Rust.......
St . Georgen . . . .

33 202
17 924

4 146
2 564
2 369
2 312
1 752
1 729
1 446
1 065

50
54
52
19
76
15
36

7
90
30

60 ^
64
52
27
30
24
39

3
94
40

20 102 !
13 540

3 575 !

501
7 219 ,

413 !
22 473

130 j
462

Slowaken
10 715

279
8

3
5 533
2 666

93
2

1 916

1 346
1 735

201

189
100

63
451

31
13

Nord -Ungarn

Kasckau......

Bartfeld......

Neuschl......
Trentschin.....

Kesmark......
Göllnitz......

Leibitz.......
Bela ...... I .
Deutsch endors . . . .

Wallendorf.....
Alt -Lublau.....

6 135
3 446
2 790
1 721
1 705
1 179
1 083
1 071
3 320
2 329
3 403
2 636
2 042
1 755
1 436
1 441

737
650
597
322

65
9

55
23
12
13
15

7
27
13
61
65
22
22
53
55
49
22
22
16

77
13
65
23
17
19
13
14
29
17
66
74
32
31
69
71
55
27
25
14

943
25 996 ^

746
997 !

5 513
3 132 !
2 074

11631
3 827

12 653 !
952
324 i

2 220 ^
1 670 !

49
193
261
431
310
132

2 256
9 244
1 509
3 234
6 804
4 352
3 715

1604 Ruthen.
1697 Rumän.
1074 Slowak.

1 022
4 966
3 633
1 189

926
517

1 913
1 715
1 465

1516
70

150
426
101
139
798
165
761
172

61
73

308
79
53
15
25
44
53

Mittel -Ungarn
Ofen -Pest......
Komorn......
Miskolcz......
Gyula.......
Großward ein . . . .
St . Andrä.....
Raab.......

104 520
1 234
1 153
1 653
1 404
1 120
1 105

14
6
2
7
3

23
4

24
4
4

10
3

23
5

573 453
17 092
39 341
17 640
44 750

1 857
27 324

25 163
1 369
1 103

2 603 RUMÜN.
3 335

359
154

24 176
301
994
540
638
935
406
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Stadt
Deutsche

1900

absolut °/o

1690

°/°

Mad¬

jaren

andere
Stämme

Süd Ungarn
Füuskirchen - . .
Neusalz . . . .
Zombor . . . .
M aria -TH er esienstad t
Baja.....

Banat
Verschetz . .
Groß -Becskerek
Pancsova . .
Groß -5vikinda
Weißkirchen .
Temeschwar .
Lugos . . .
Arad . . .
Karansebes .

Siebenbürgen
Hermannstadt .
Kronstadt - .
Bistritz . . .
L-chcißburg . .
Mediasch . . .
Sächsisch-Reen ^
Mühlbach . .
Klausenburg . .
Broos . . . .
Karlsburg . .

Kroatien -Slavonien
Esseg . . . .
Semliu . . .
Agram . . .
Mitrowitza . .
Brod . . . .
Peterwardein .
Fiume . . . .

7 717
6 483
2 564
1 322
1 671

13 387
8 055
7 434
6 442
6 245

27 051
6 241
5 643
2 033

16 141
10 644
5 837
5 462
3 333
2 939
2 253
1 734
1 321
1 261

12 436
7 036
4 250
2 742
1 399
1 156
1 945

13
22
9
2

53
35
39
26
58
51
40
10
31

55
29
49
50
43
45
29

4
19
11

50
47

7
24
19
23

5

19
24
10
3

10

56
36
41
25
67
56
41
53
13

61
31
61
54
52
43
31

4
24
11

54
47

9
27
23
16
5

33 959
10 321
9 297

46 050
16 303

2 635
9 233
2 924
4 364
1 571

13 624
3 932

33 929
375

5 747
14 115
2 318
2 267
1 524
2 593

549
40 845

1 334
5 250

2 297
756

2 305
732
953
410

2 342

iserbokroaten
332

10 451
11 929
2 710

215

8 137
8 161
3 012

13 119
1 642 Rumän.

4 014
5 564
9 556
3 305

7 106
11 243
3 753
2 300
2 309
1 009
7 106
6 039
3 619
4 833

Serbokroaten
9 511
6 649

46 195
7 346
4 555
3 278
7 552

Die größten deutschen Landgemeinden in Ungarn.

Gemeinde Grafschaft Deutsche "//o

Avatin . . . . Bacs Vodrog . . 12 115 87
Steierdorf . . . Krafso Szorenv . 2 105 . 66
Hatzfeld . . . . Torontal . . . 3 395 32
Soroksar . . . . Pest Pilis . . . 7 353 33
Deutsch -Reschitza . Krasso Szöreny . 7 339 62
Cservenka . . . Bacs Bodrog . . 6 911 91
Ruma..... Sirmien . . . . 6 337 61
Moor . . . . . Stuhliveißenburg.

Pest Pilis . . .
5 995 59

Budaörs . . . . 5 669 93
Neu -Arad . . . Temes . . . . 5 352 68
Battaszek . . . . Tolnau . . . . 5 237 70
Neu -Verbasz . . Bacs Bodrog . . 5 279 82
Promontor . . . Pest Pilis . . . 5 217 71
Sztanisics . . . Bacs Bodrog . . 5 034 76
Perjamos . . . . Torontal . . . . 4 889 37

' ) Davon 17 354 Italiener



West- und Nord -Ungarn. 0.'!

An zehn verschiedenen Stellen in Gruppen von mindestens 35 000 Köpfen
sitzen in Ungarn die Deutschen zusammen.

1. An die steirische und niederösterreichische Grenze sich anlehnend die
Hienzen und Heidebauern , 320 000 nach der letzten Volkszählung, in den
Grafschaften Wiesenburg, Eisenburg, Oedenburg. Die Hienzen (auch Heanzen)
sind bauerischen Stammes und wurden wohl schon von den Karolingern ins
Land gezogen. Sie sind, bis auf etwa 40 000, zur Zeit der Gegenreformation
aus Salzburg und Steiermark eingewanderte Evangelische, durchweg katholisch.
Die Berufe der Hienzen sind Ackerbau, Viehzucht und Weinbau ; höher hinauf
betreiben sie die Gewerbe der Gebirgler (Kohlenbrennerei usw.).

2. Rund 65000 Deutsche finden sich in den Schildbergen und am Bakonv-
wald , nördlich des Plattensees , in den Komitaten Vesprzim und Stuhlweißen¬
burg. Sie heißen sich Schwaben, obwohl die wenigsten aus der Gegend der
Donauquelle, sondern auch vom Niederrhein einwanderten. Sie sind Ackerbauer
uud Viehzüchter, zum Teil Handwerker.

3. Ofen -Pest und Umgebung zählt 85 000 Deutsche — nach offiziellen
Angaben. Nun ist aber nirgends „ungarischer" die Aufnahme der Bevölkerung
gehandhabt worden, als gerade in der Hauptstadt . Pest wurde unter Geisa II.
von Deutscheu gegründet, 1241, zur Zeit des Mongolensturmes, war es eine
deutsche Stadt . In Ofen, das gleichfalls den Deutschen sein Entstehen ver¬
dankt, gewannen fchon um 1460 die Ungarn das Uebergewicht. Als 1686 die
Türken aus der Stadt vertrieben worden waren, waren nur 8 °/» Madjaren,
mehr Serben , die meisten Deutsche. Ein madjarischer Schriftsteller schreibt 1833:
„Wir leben jetzt im 19. Jahrhundert und in Ofen — heute wollen es die Mad
jaren geru Buda heißen — wohnen außer ein oder zwei Tfchismenmachern,
Knopfstrickern, Mantelschneidern und ungarischen Schneidern sehr wenige mad¬
jarische Bürger . Daher wird auch der Gottesdienst deutsch, serbisch und slowakisch
gehalten ; denn würde madjarisch gepredigt, so möchte die Kirche leer bleiben."
In den fünfziger Jahren waren nach Berechnungen in Ofen-Pest unter 150000
Einwohnern 65000 Deutsche, 40000 Madjaren , die übrigen Slaven , wobei
die an 20 000 deutsch sprechenden Jsraeliten den ersteren nicht zugerechnet sind.
1880 sind unter 360000 Bewohnern noch die Hälfte Deutsche, aber schou
40 > Madjaren ; 1890 unter 487 000 Einwohnern:

solche, die nur madjarisch sprechen ...... 146 000

Es gibt also solche, die nur ungarisch und solche, die auch ungarisch können,
404000 ; solche, die nur deutsch, und solche, die auch deutsch können 313000 Seelen.

Nach der Volkszählung von 1900 hat sich das in folgender Weise ver¬
schoben: Es bekennen sich als Deutsche 105 000 (^ 14 °/«; 1890 noch 24 » ,
als Madjaren 578000 , als Slowaken 25000 , als Polen 8000 , als Tschechen 6000,
als Serbokraten 6000 usw.

4 . 35 000 Deutsche (25sitzen im Krickerhäuer -Gau , im ungarischen
Erzgebirge. Ehemals waren es weit mehr. Jetzt finden sich nur Reste in
Schemnitz und Neufohl, sowie drei Viertel der Bevölkerung von Kremnitz. Außer¬
dem kommen in Betracht 30 zum größten Teile schon slowakisierte Dörfer in den
Grafschaften Barsch, Neutra und Thurocz. Der Bergbau geht auf Gold und
Silber und ist noch heute recht ergibig; die ersten Anfänge reichen bis ins 14. Jahr¬
hundert zurück. Die deutschen Bewohner wanderten aus Böhmen und Schlesien ein.

„ deutsch 59 000
11 000

210 000
8 000

36 000
11 000

„ slavisch „ . .
deutsch und madjarisch sprechen

„ „ „ . .

„ , madjarisch und slavisch sprechen
madjarisch und slavisch sprechen . .

„ slavisch
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5. In der Zips und hauptsächlich auf dem sogenannten Gründnerboden
wohnen 60 000 Deutsche. Mit dem letzteren Namen wird das Gebiet der
„sieben Bergstädte" bezeichnet. Vor zwei Jahrhunderten breitete sich am Fuße
der Hohen Tatra ein reines Deutschtum aus , hier lagen die 24 Freistädte . Heute
ist insbesondere das Poppertal die Domäne unserer Volksgenossen, doch flutet
auch hier schon das Slaventum heran. Madjaren gibt es in Kesmark 952

16 » , in Göllnitz 324 8 °/«), in Leutschau 1670 21 » , in Deutschen-
dors 261 17 » . Trotzdem sind die offiziellen Namen der Städte , Straßen,
Bahnhofsaufschristen ?c. madjarisch, trotzdem wurde durch das Schulgesetz von 1879
die madjarische Sprache Zwangs -Unterrichtsgegenstand in allen Volksschulen,
auch in Zipsen, trotzdem wurde 1882 den deutschen Gymnasien zu Kesmark und
Jglo die madjarische Sprache als Unterrichtssprache ausgenötigt!

Unter Geisa II. wanderten zuerst größere Gruppen von Deutschen iu Zipsen
ein, zumeist Niederdeutsche vom Rhein und von der Weser. Die Slaven und die
wenigen Madjaren , die hier schon saßen, zogen sich zurück, und lange galt die
Zips als deutsches Land. Die Slowaken aber kamen allmählich wieder aus dein
Gebirge herab und engten die Deutschen ein, so daß es zu Anfang des 18. Jahr¬
hunderts heißt : Die Deutschen werden beinahe von den Slaven an Zahl über¬
troffen. Frisches Blut und neue Kraft führte Josef II . unserm Volkstum zu,
indem er aus allen Gegenden Deutschlands Bauern ins Land rief, 9000 Familien
mit mehr als 40 000 Köpfen, die, am Flusse Dunajeez und im Poppertale an¬
gesiedelt, sehr bald der Slavisierung verfielen. Ein reines Muster deutscher Beharr¬
lichkeit bildet heute nur noch Hobgarten mit 1100 Seelen . Vor den Napoleoni-
schen Kriegen hatten die Deutschen in der Zips die Mehrheit , jene Jahre aber
haben ihre Zahl stärker als die der Slaven herabgesetzt. In dem Jahrzehnt
von 1880—1890 wanderten viele nach Amerika aus , wohin auch jetzt noch all¬
jährlich eine Anzahl Deutscher aus Zipsen sich begeben, und wo sie in der Regel
gut fortgekommen find, nicht zum wenigsten durch ihre Vielsprachigkeit.

Einwohnerzahl des Komitates Zipsen nach der Nationalität:

Deutsche Madjaren Slowaken Andere einwohner ẑahl
1880 48 169 3 526 96 274 24 913 172 882
1890 44 958 4 999 93 214 20 020 163 291
1900 42 885 10 843 99 557 18 806 172 091

Der deutschen Sprache mächtig sind gewiß doppelt so viel, wie als Deutsche
gezählt wurden.

6. In der Schwäbischen Türkei , d. h. in dem Winkel zwischen Dran und
Donau (Komitate Tolna und Baranva ) wohnen über 200 000 Deutsche, die als
„Schwaben" bezeichnet werden. Sie gehören ihrer Entstehung und ihrer Ge¬
schichte nach eng zusammen mit den 190 000 „Schwaben" in der

/7 . Batschka , dem Gebiet zwischen Donau und Theiß, und den 410 000
„Schwaben" des

8. Banats links der Theiß über den Temesch weg bis wieder an die Donau.
Sie kamen aus Süddeutschland und Vorderösterreich, insbesondere gerufen von Marin
Theresia, obwohl schon bald nach der Zurückdrängung der Osmanen deutsche
Bauern einwanderten. Unter der erwähnten Kaiserin fanden sich 25 000 An¬
siedler ans Deutschland ein, so daß 1775 ihre Gesamtzahl auf 40 000 angegeben
wird. Unter Josef II . wurden noch an 3000 Familien angesetzt, und an Nach¬
schüben hat es bis 1829 nicht gefehlt, seit welchem Jahre kein deutscher Kolonist
mehr über die Grenze gelassen werden sollte, wenn er nicht wenigstens 500 Gulden
in klingender Münze besaß. Diese mehr als 800 000 Deutschen Südungarns
habensi ch wackerer als die Zivsens und als die Volksgenossen in den Städten
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der Madjaren erwehrt, sie haben sogar anderssprachige, wie z. B . französische
Ansiedlungen, die man planmäßig unter ihnen anlegte, verdeutscht. Der Schwabe
ist härter als der Sachse in Zivsen und Siebenbürgen ; er nimmt nicht dem
Serben und Rumänen zuliebe dessen Sprache an, sondern zwingt die, die sein
Brot essen, zu seiner Mundart.

Mit eigenartigen Madjaren -Mitteln will man diese schwäbischen Bauern ent¬
deutschen; 1894 versuchte man, ihnen das Halten deutscher Blätter zu verbieten;
Versuche, ihnen Gottesdienst in madjarischer Zunge aufzunötigen, wurden vorher
und nachher östers unternommen. Die Kinder erhalten zwar nach den gerechten
Gesetzen des ritterlichen madjarischen Rechtsstaates madjarischen Unterricht, aber
der „Schwab " bleibt deutsch, weil er im Hause die Muttersprache spricht.

9. In Siebenbürgen wohnen 229 889 Deutsche, 1890 waren es 217 670.
Sie werden bedroht von Madjaren (über 700000 ) und Rumänen (sast 1^ 2Millionen).
Der größte Mangel sür die nationalen Aussichten der Sachsen ist die unzu¬
reichende Volksvermehrung, ihre stärkste Stütze ist ihre Geschichte und die als
schönstes Erbteil übernommene Zähigkeit im Festhalten ihres Volkstums.

10. In Kroatien -Slawonien leben (1900) 136000 Deutsche, 1890 waren
es 117 000 . Ihre Ziffer vermehrt sich absolut und verhältnismäßig . Haupt¬
sächlich wohnen sie in den beiden Komitaten Sirmien und Werowitz. Es ist
das rechte Ufer der Drau , gegenüber der Schwäbischen Türkei und der Batschka.
Trotzdem müssen auch diese beiden Grasschaften als überwiegend, die andern gar
als rein serbo-kroatisch bezeichnet werden. Ihrem Ursprünge und der Herkunft
nach sind die kroatischen Deutschen auch „Schwaben", d. h. aus Vorderösterreich,
Lothringen, Elsaß , der Pfalz , Trier , Mainz , Luxemburg zc. wanderten sie im
letzten Drittel des 18. Jahrhunderts hier ein.

Madjarisches.
Die Wiener „Neue Freie Presse" schrieb am 1. Mai 1896 mit dem Brustton

der Ueberzeugung: „Die Behauptung , daß die Madjaren die Nichtungarn unter¬
drücken, ist von der Wahrheit so weit entfernt, wie der Zenit von Nadir ." Das
ist päpstlicher als der Papst . Bauffy, der srühere Minister -Präsident , schämte
sich nicht, auszusprechen, man müsse die Deutschen erst demoralisieren, um sie
besser zu madjarisieren. Derselbe Mann eröffnete eines schönen Morgens den
Bewohnern einer Reihe von Dörfern , sie hätten künftighin an Stelle ihrer alten
deutschen, madjarische Namen zu führen. Eine deutsch-ungarische Sprachlehre
läßt folgende Fragen und Antworten übersetzen: Wer ist der König von Ungarn?
Der deutsche Kaiser von Oesterreich. — Wo wohnt der König von Ungarn?
In der deutschen Provinz Oesterreich zu Wien . — Wer ist ein Landesverräter?
Der Deutsche, er nährt sich von den Einkünften Ungarns . — In den „21 patrio¬
tischen Liedern" eines zum Madjaren gewordenen Erödi Ernö findet sich das Gedicht
„Die dreifarbige Fahne ", dessen zweite Strophe lautet : „Der Madjare hat ein
gutes Herz, nicht ein schwarzes, wie die Gesinnung des Deutschen, der nicht weiß,
wo die Ehre wächst." Ein Abgeordneter des ungarischen Reichstages erklärte
nach dem Brande des Ofenpester deutschen Theaters , „Gottes Hülse haben wir
es zu verdanken, daß das ehemalige deutsche Theater abbrannte ." Ein Pro¬
fessor sprach zu seinen Schülern : „Wer deutsch spricht, den soll man cmspeien.
Merkt euch das schöne Lied: NsKis nrme?M a u(W «;t !" Sprachs und sang den
Buben das Lied vor „Der Deutsche ist ein Hundsfott !" und die Buben fielen
ein. Das den Deutschen zu Ehren viel gesungene Lied spricht ja Bände . „Kratze
den Madjaren ", könnte man das Sprichwort variieren, „so kommt der Tartar
zum Vorschein." Als vor einem Jahrtausend das mongolische Reitervolk in die
Donauebenen brach, hatte es keine Vokabel sür Haus und Hos und seßhafte
Arbeit und mußte sie dem Deutschen entlehnen: Haus ^ lmx, Stall ^ istül »,

5
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Mühle ^ mslow , Rübe ^ rep ^, Bürger ^ pol^ r , Bauer ^ xor , FeldIM,
Graf ^ Zrök, Gespann ^ i8xav usw.

Wenn es hoch kommt, entschuldigt sich der Madjar damit, daß alle jene
derben Worte nur dem österreichischen Deutschen gelten, daß sie ein Niederschlag
der geschichtlichen Erlebnisse seines Volkes seien (1848). Diese Entschuldigung
ist doch nur das Eiugeständuis einer Schuld.

Besiedelnng Ungarns.
Durch die Ebenen der mittleren Donau zwischen Alpen uud Karpathen

slutete seit dem Beginn unserer Zeitrechnung die Völkerbewegung. Zur Römer¬
zeit und nach dem Zerfall des Imperiums sind hier auch Germanenstämme
vorübergehend seßhaft gewesen, bis gegen Ende des 6. Jahrhunderts Ungarn
avaro -slavisch ward.

Das heutige Deutschtum Ungarns wurzelt nicht in der germanischen Völker¬
wanderung, seine Anfänge sind das Ergebnis späterer Vorgänge, die rund ein
halbes Jahrtausend umfassen und sich zumeist geräuschlos als sertige Tatsachen
einführten.

Als Karl der Große das Avarenreich niedergeworfen, die Ostmark und
die damit zusammenhängenden Grenzgrasschasten Pannoniens gegründet hatte,
kamen bayerische Franken ins Land, als Verwaltungsbeamte oder Verteidiger,
ferner auch als Siedler aus den an bayerische Klöster geschenkten Gütern . In
dieser fränkischen, vormadjarischen Zeit entstanden Wiesenburg , Oedenburg
(Odinsburg ), Alteuburg, Preßburg , Eifenburg , Steinamanger , Raab . Weder als
das großmährifche Reich Swatopulks (884 —894) der fränkisch-karolingifcheu
Reichsgewalt in der Ostmark Abbruch tat , noch als die halbnomadischen Reiter¬
stämme der Madjaren in die Donauebene brachen, litten diese deutschen Siedler
beträchtlich. Die sieben, 108 Geschlechter umfassenden Stämme des Madjaren¬
volkes, von denen die Ueberlieferung spricht, stellten keineswegs eine hohe Kops¬
zahl dar ; außerdem gebot ihnen ihr eigener Vorteil , die Deutschen und ihre
Kulturarbeit zu schonen.

Die aus den Raubzügen des 10. Jahrhunderts mitgeführten Kriegs¬
gefangenen wurden von den Madjaren zum großen Teil in Westungarn an¬
gesetzt. Unter Stefan I. (995—1038) beginnt ein deutsches Bürgertum in den
Städten , deutscher Adel, durch Verwandtschaft des madjarischen Herrscherhauses
mit dem bayerischen herbeigelockt, am Hofe, im Krondienst und Krongut , Fuß zu
fassen. Sie werden im sogenannten ersten Königsdekret, der Ermahuungsschrist
sür den Thronfolger Emerich, vom Csanader Bischos Gerhard als „Stützen und
Zierden " der arpadifchen Monarchie bezeichnet.

Als der deutsche Kaiser Heinrich III. die Leitha als Reichsgrenze festgesetzt
und Ungarn seiner Oberhoheit unterworfen hatte , war damit ein neuer Vorstoß
deutscher Besiedeluug in dem benachbarten Ungarn angebahnt.

Unter Geisa II . (1141—1161) entstanden an Stelle der alten Römer¬
kastelle Acincum und Contra -Acincum die deutschen Städte Ofen und Pest und
die Anfänge deutscher Besiedelung am Südabhang der Hohen Tatra , im Zivser
Waldgebiete. Im 13. Jahrhundert entsteht Kaschau als eine deutsche Stadt
und im äußersten Ostungarn siedeln sich Flandrer an. Gleichzeitig dringen von
Schlesien her in der nördlichen Zips Kolonisten ein.

Um 1400 haben die Deutschen in Ungarn den sechsten Teil der Gesamt¬
bevölkerung des Landes ausgemacht, und sie saßen vor allem in den Städten,
so daß Stadt und Deutschtum sast gleichzusetzen sind. 1438 kam die Stefanskrone
an das Haus Habsburg . Noch in demselben Jahrhundert begannen die Türken¬
nöte, die länger als 200 Jahre das Land schwer bedrückten und auch im Innern
Verschwörungen und Aufstände zur Folge hatten . Ösen wurde 1686 von den
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mit den madjarischen Magnaten verbündeten Osmanen zurückerobert, durch den
Belgrader Frieden von 1739 wurde endgültig die Grenze gegen die Türkei
geregelt.

Das erste, was zur Wiederherstellung des Landes geschah, war, daß man
deutsche Bauern ins Land rief, die besonders in den Jahren 1775— 1787 in
Haufen herbei strömten. Diese deutschen Bauern haben sich vor allem in den
Revolutionsjahren 1848/1849 königstreu bewiesen, als in Ungarn die Flamme
des Ausruhrs loderte. Derselbe König, der ihnen damals seine fürstliche An¬
erkennung aussprach, ist heute durch den Zwang der Umstände dazu genötigt,
Beschwerden ungarländischer Deutscher ungehört abweisen zu müssen.

Geschichte der Siebenbürger Sachsen.
Sachsen heißen die deutschen Bewohner der von hohen Waldgebirgen umkränzten

Südostecke Ungarns . In den ältesten Urkunden werden sie Flandrer genannt. Und
mit Recht; denn ihre Heimat ist am Niederrhein, zwischen Maaß und Mosel, zu
suchen. Als verheerende Meeresfluten die flandrische und friesische Heimat ihnen
verleidet hatten, zogen sie den Weg nach Südosten, den die Kreuzfahrer ihnen
gewiesen hatten . Sie kamen nicht als unberechtigte Fremdlinge, sondern, wie
ihnen König Andreas II . 1224, als er ihre vom madjarischen Adel angetasteten
Borrechte bestätigte und vermehrte, ausdrücklich bezeugt, gerufen von feinem
Großvater Geisa II.

Die sieben Sitze dieser „Sachsen" gruppieren sich um Hermannstadt und
unterscheiden sich im Dialekte schars von den Bewohnern des Nösner Landes
mit der Stadt Bistritz. Die sind aus der Zips gekommen, und ihre Urheimat
ist mehr östlich in deutschen Landen zwischen Elbe und Oder zu suchen. Diese
Besiedelung geschah auch später.

Am spätesten ist der südlichste Vorposten des Landes besetzt worden, das
Burzenland mit Kronstadt. In das damals öde und menschenleere Land hat
1211 Andreas II. den Deutschen Orden gerufen, der Burgen baute und Bauern
ins Land zog. Als 1225 infolge von Streitigkeiten Andreas den Orden mit
Waffengewalt aus dem Lande getrieben hatte, blieben diese Ansiedler als Grenz¬
wehr gegen die Petschenegen und Kumanen der Wallachei. Die schweren
Heimsuchungen der Mongolennot und später der Türkeneinfälle brachen zuerst
über Siebenbürgen und das wie ein Sturmblock vorgelagerte Burzenland
herein. Alle diese herben Schläge verwand und überwand es, und sie dienten
dazu, die Bewohner des ganzen Siebenbürgen einheitlich zusammenzuschweißen.
Am Ende des 15. Jahrhunderts sügte sich auch der Kronstädter Gau der einheit¬
lichen Genossenschaftder sächsischen Nation ein und wählte den Hermannstädter
Königsrichter mit, den Grasen der sächsischen Nation.

Als nach dem Aussterben der ungarischen Dynastie 1526 die Habsburger
vertragsmäßig die Erbschaft in Anspruch nahmen und ein großer Teil Ungarns
sich dagegen auflehnte, hielten die Siebenbürger Sachsen aus Deutschbewußtsein
zum deutschen Fürstenhause und haben in wiederholten Kämpfen die Begehrlichkeiten
eines zuchtlosen madjarischen Adels abgeschlagen. Damals verfiel Klausenburg
der Madjarisierung . Alle andern Städte der Sachsen widerstanden Tücken und
Gewalttaten , ob auch zu Anfang des 17. Jahrhunderts eine Ermattung und
Entartung unter ihnen nicht zu verkennen ist.

Ein Aufschwung trat ein unter Leopold, der den Türken die Oberherrschaft
über die Siebenbürger Fürsten entriß, die sie lange innegehabt hatten. Die
Besorgnis , der kaiserliche Feldherr Caraffa werde ihre Religion antasten (seit
1519 hatten sie sich, wenn auch in verschiedenen Bekenntnissen, der Reformation
zugewandt), war irrig . „Denn in diesem Stück sind selbst die Sachsen, in denen
rodur IraQ83i1vÄQia6 ganz allein besteht, so eifrig, daß sie, um ihre Religion

s*
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zu vindizieren, alles aufs Spiel setzen, dabei auch so argwöhnisch und durch
das , was in diesem passu ihren Nachbarn in Ungarn geschehen ist und noch
geschieht, so abgeschreckt von Jhro Majestät , daß sie keiner Versicherung, die
man auch mit tausend Eiden bekräftiget, glauben, sondern jeder Schritt , von
dem sie vermuten, daß er dem Religionswesen zu nahe treten möchte, vor ver¬
dächtig halten und sich darüber allarmieren tun ." So berichtete der welsche
General nach Wien.

Die Verluste der jahrhundertelangen schweren Kämpfe haben immer neue
Zuwanderungen wieder wettgemacht. Badener und Kärnter , die um ihres
Glaubens willen verfolgt wurden, fanden bei den Sachsen eine Zuflucht.
Anderseits blieben ausgediente Soldaten im Lande, und so bildeten sich unter
den Evangelischen, mit denen sie im Frieden leben, zahlreiche katholische Gemeinden.
Auch noch unter Maria Theresia kamen Einwanderer von der Elbe und
vom Rhein.

Getreu der Umschrift des uralten fächsischen Siegels „^ .d rstiuenäam
eoronaro ^, „Zum Schutze der Krone!" haben die Siebenbürger Sachsen nicht
nur zum Hause Habsburg gestauden, als madjarische Treulosigkeit gegen die
Dynastie die Türken ins Land gerusen hatte, sondern auch im Revolutions¬
jahre 1848. Damals hat Kaiser Franz Josef I . ihnen mit seinem königlichen
Worte zugesagt: „Thron und Staat , sür die Ihr gekämvst, werden Euch die
verdiente Anerkennung zollen und die Bürgschaften zu schätzen wissen, welche
Euere von Unsern Ahnen so oft belobte Tapferkeit, Ausdauer uud Treue,
vornehmlich aber Euer Sinn für Ordnung und Gesetzlichkeit und der veruünstige
Gebrauch der hierdurch uuter Euch heimisch gewordenen Freiheit für den Glanz
des Staates und den Bestand der Krone gewähren."

Heute scheint das vergessen zu sein. Seit im Jahre des Beustschen
Ausgleiches 1867 das Großsürstentum Siebenbürgen mit Ungarn verbunden
wurde, wird nach dem Rezept gearbeitet, dies deutsche Volk zu „demoralisieren,
damit man es leichter madjarisieren könne", wie es mit zynischer Roheit der frühere
Ministerpräsident Banffy ausdrückte. Nicht nur die Ortsnamen , fondern fogar
die Familiennamen, die eine siebenhundertjährige geschichtliche Erinnerung dar¬
stellen, sollen entdeutscht werden. Alle alten Rechte wurden beseitigt, alle alte
Ordnung zerschlagen. Der alte Königsboden, der bisher nur der Krone, die
vertreten war durch den selbstgewählten sächsischen Grafen , unterstand, ist in
Komitate aufgeteilt und ist der Willkür von Obergespanen preisgegeben, die
gleich türkischen Paschas Hausen, wenn es sich um Nichtmadjaren handelt . Die
verfassungsmäßig und durch eine Anzahl besonderer Gesetze gewährleistete Selbst¬
verwaltung in Kirche und Schule wurde durch ungezählte Willkürakte durchbrochen.

Das Volk der Sachsen, das Siebenbürgen aus eiuem Sumpfgebiet zum
„Land des Segens , der Fülle und der Kraft machte, mit dem Gürtel der
Karpaten um das grüne Kleid der Saaten " heißt in der madjarischen
Presse kaum anders als „Finsterlinge mit alten verrotteten Einrichtungen und
Anschauungen", „undankbare Fremdlinge", „Revolutionäre ", „Verräter ", „Volk
von Schurken" . Als Aeußerung eines Volkes, dessen Lieblingslied in den
Kehrreim ausklingt : „Der Deutsche bleibt doch ein Hundssott ", trifft das diese
Sachsen natürlich nicht. Sie haben es überstanden, daß Jahr um Jahr die
Türken in ihr Land kamen, die Felder verwüsteten, die Dörfer niederbrannten,
die Männer erschlugen, die Frauen und Mädchen sortschleppten. Sie werden
alle Obergespanszynismen, wie alle Gesetzwidrigkeiten gegen Kirche und Schule
überdauern . Wenigstens solange sie die engen Beziehungen zur alten Heimat
aufrecht erhalten und im Deutschen Reiche außer der Teilnahme, die ihren Nöten
zur Zeit bezeugt wird, die Hoffnung nicht aufzugeben ist, daß mit den „ritterlichen
Söhnen Arpads " am Ende doch einmal, um bismärckisch zu sprechen, „Fraktur"
geredet wird.
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Die Zeitungen und Zeitschriften der Bcmater Schwaben.
Temeschwar , „Deutsches Tagblatt für Ungarn ", gegr. 1900, wöchentl.

7 mal ; „Temeschwarer Zeitung", gegr. 1852, wöchentl. 7 mal ; „Neue Te-
meschwarer Zeitung ", gegr. 1868 , wöchentl. 7 mal ; „Temeschwarer Volksblatt ",
gegr. 1901, wöchentl. 7 mal ; „Südungarische Reform", gegr. 1888, wöchentl.
7 mal ; „Der Landbote", gegr. 1871, wöchentl. 1 mal ; „Der ungarische Land¬
wirt ", gegr. 1888, wöchentl. 1 mal ; „Der Freimütige", gegr. 1885, wöchentl.
1 mal ; „Der Volkswille", gegr. 1896, wöchentl. 1 mal ; „Die Posaune ",
gegr. 1875, wöchentl. 1 mal . Temes Rvkas , „Temes Rekaser Zeitung ",
gegr. 1901, wöchentl. 1 mal . Csakowa , „Cscckowaer Zeitung ", gegr. 1881,
wöchentl. 1 mal. Detta , „Dettaer Zeitung ", gegr. 1880, wöchentl. 1 mal.
Ungarisch -Weißkirchen , „Ung.-Weißkirchener Volksblatt", gegr. 1895, wöchentl.
1 mal ; „Die Nera ", gegr. 1866, wöchentl. 1 mal. Perjamos , „Südung.
Bürgerzeitung " , gegr. 1882, wöchentl. 2 mal ; „Perjamos und Umgebung",
gegr. 1896, wöchentl. 1 mal . Hatzseld , „Zsomboluaer Zeitung ", gegr. 1887,
wöchentl. 1 mal . Groß -Kikinda , „Groß -KMndaer Zeitung ", gegr. 1874,
wöchentl. 1 mal. Groß -Becskerek , „Groß -Becskereker Wochenblatt", gegr. 1850,
wöchentl. 1 mal. Panesova , „Donau-Temes Bote ", gegr. 1859, wöchentl. 2 mal.
Luyos , „Südungarn ", gegr. 1892, wöchentl. 2 mal. Deutsch -Reschitza,
„Reschitzaer Zeitung ", gegr. 1886, wöchentl. 1 mal . Deutsch -Oravitza , „Ora-
vitzaer Wochenblatt", gegr. 1860, wöchentl. 1 mal ; „Oravitzaer Zeitung ",
gegr. 1878, wöchentl. 1 mal . Alt -Orsova , „Orsovaer Wochenblatt", gegr. 1871,
wöchentl. 1 mal.

Zeitungen und Zeitschriften der Siebenbürger Sachsen.
Hermannstadt , „Siebenbürgisch-Deutsches Tageblatt ", gegr. 1873, wöchentl.

7 mal ; „Hermannstädter Zeitung ", gegr. 1784, wöchentl. 7 mal ; „Korrespondenzblatt
des Vereins für Siebenbürgische Landeskunde", gegr. 1880, monatl . 1 mal ; „Archiv
des Vereins für Siebenbürgische Landeskunde", gegr. 1872, jährlich 2—3 Hefte:
„Jahrbuch des Siebenbürgischen Karpathen-Vereins ", gegr. 1881, jährlich 1 mal;
„Verhandlungen und Mitteilungen des Siebenbürgischen Vereins sür Natur¬
wissenschaften" gegr. 1852, jährlich 1 Band ; „Kirchliche Blätter ", gegr. 1897,
wöchentl. 1 mal ; „Jahrbuch für die Vertretung und Verwaltung der evangelischen
Landeskirche", gegr. 1873, jährlich 4 mal ; „Akademische Blätter ", gegr. 1895,
monatl . I mal ; „Landwirtschaftliche Blätter ", gegr. 1872, vierzehntägig; „Kalender
des Siebenbürger Volksfreunds" , gegr. 1869 ; „Neuer und alter Hauskalender" :
Neuer Volkskalender. Kronstadt , „Kronstädter Zeitung" , gegr. 1836, wöchentl.
7 mal ; „Kronstädter Wochenblatt" , gegr. 1899 ; „Schul- und Kirchenbote" ,
gegr. 1865, vierzehntägig; „Kronstädter Kalender" ; „Neuer Kronstädter Kalender" .
B istritz , „Bistritzer Zeitung " , gegr. 1890, wöchentl. 1 mal ; „Vistritzer Wochen¬
schrift" , gegr. 1871 ; „Bistritzer Kalender" , gegr. vor 1850. Mediasch,
„Mediusches Wochenblatt", gegr. 1892 . Schäßburg , „Schäßburger Zeituug" ,
gegr. 1899, wöchentl. 1 mal ; ^„Groß -Kokler Bote", gegr. 1878, wöchentl. 1 mal.
Mühlbach , „Der Unterwald" , gegr. 1898, wöchentl. 1 mal . Sächsisch -Reen,
„Wochenblatt ", gegr. 1893.

National zuverlässige deutsche Blätter im übrigen Ungarn.
Preßburg , „Preßburger Tagblatt ", gegr. 1896, wöchentl. 13 mal ; „West'

ungarischer Grenzbote", gegr. 1872, wöchentl. 6 mal . Oedenburg , „Radikal"
gegr. 1895, wöchentl. 2 mal. Ungarisch -Weißkirchen , „Volksblatt" , gegr. 1896-
wöchentl. 1 mal . In Kroatien -Slavonien erscheinen überhaupt : Agram-
„Agramer Tagblatt " , gegr. 1886, wöchentl. 6 mal ; „Agramer Zeitung " ,
gegr. 1826, wöchentl. 7 mal . Esseg , „Slavonische Presse" , gegr. 1885, wöchentl.
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7 mal ; „Slavonischer Llond" , wöchentl. 1 mal ; „Die Drau ", gegr. 1886, wöchentl.
3 mal . Semlin , „Semliner Zeitung^, wöchentl. 1 mal ; „Semliner Tagblatt " ,
wöchentl. 6 mal . — Die Blätter der Hauptstadt sind zum Teil deutsch geschrieben,
aber alle deutsch-feindlich. Die in einer Generalversammlung der Aktionäre
beantragte Umwandlung des „Pester Llond" in ein madjarisch geschriebenes Blatt
wurde leider abgelehnt; jetzt kann es von Nichtkennern für ein deutsches Blatt
gekaust werden. Auch die nicht erwähnten Temeschwarer Blätter feinden das
Deutschtum an.

Deutsche Theater dulden die Madjaren in ihrem Lande nicht. Nicht
einmal in Ofen-Pest, wo noch über 100000 ihr Deutschtum bekennen und 300000
unsere Sprache verstehen.

Hwßland.
Die Tabellen süßen aus Berechnungen und Schätzungen.

Gouvernement Zahl der
Deutschen

°/o
der Gesamt-
bevölkerung

Estland.........

60 000
130 ooo
30 000
80 000

9
10

8
4

300 0l>0 «,5

Polen.......... 500 000 5
Grodno und Kowno..... 40 000 1

Jekaterinoslmv......

60 000
15 000
75 000

150 000
100 000

90 000
10 000

2
0,5
3,5
5
7
4

500000 4

Gouveruement Saratow - . -
Gouvernement Samara . . .
Außerdem an der Wolga . .

200 000
200 000

10 ooo

7 ,5
7

Wolgadeutsche....... 410000

50 000

Außerdem <in den mittelrussischen
200000

Deutsche in Rußland 2 000 000 2

Die Deutschen in den russischen Städten.

Städte Deutsche
7°

der Gesamt¬
bevölkerung

Riga , 110 000 35
Mitau 16 ooo 50

3 500 25
15 000 35
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Stüd t e
"//o

Deutsche ') der Gesamt¬
bevölkerung

13 000 25
65 000 5

Moskau........ 30 000 3
Warschau........ 15 000 3
Lods.......... 110 000 35

7 000 3
12 000 3
10 000 7

Ostseexrovinzen.
I. Gliederung der Bevölkerung nach der Sprache:

Livland Estland Kurland Zusammen

absolut "//o absolut °//o absolut "//o absolut "//o

Deutsche. . . .
Russen . . . .
Esten.....
Letten . . . .
Juden . . . .
Andere(Schweden,

Liven, Polen,
Zigeuner ?c.) .

113 373
53 872

476 769
490 346

21 524

7 600

9,74
4,63

40,97
42,14

1,84

0,63

21 356
17 465

329 637

1 379

5 950

5,81
4,64

37,60

0,36

1,59

49 953
10 900

142
457 270

47 671

9 551

8,68
1,89
0,02

79,46
3,28

1,67

135 132
32 237

806 593
947 616

70 574

23 101

3,75
3,89

33,30
44,80

3,34

0,92

Zusammen 1 163 484 100 ! 376 337! 100 ! 575 437 100 2 115 308 100

Deutsche
Russen
Esten.
Letten
Juden
Andere

II. Auf dem flachen Lande:
21 766 2,41 6 309 1,99 21 926 4,60 50 001 2,96
15 741 1,74 7 875 2,49 2 104 0,47 25 720 1,52

442 713 49 .13 297 057 93,35 142 0,02 739 912 43,76
414 665 46,20 426 831 90,22 841 546 49,77

4 173 0,66 203 0,07 14 390 3,10 19 271 1,14
1 934 0,26 5 074 1,50 7 193 1.59 14 256 0,85

sammen 901 042 100 316 523 100 473 141 100 1 690 706 100

III. In den Städten:

Deutsche
Russen
Esten.
Letten
Juden
Andere

91 607 34,91 ^ 15 547 25,99 23 027 27,38 135 181 31,84
33 131 14,53 ^ 9 590 16,03 3 796 3,59 56 517 13,31
34 056 12,97 ^ 32 630 54,55 66 636 15,71
75 631 23,84 > 30 389 29,43 106 070 24,98
17 351 6,51 1 171 1,96 32 781 32 .03 51 303 12,08

5 616 2,24 876 1,47 2 353 2,57 8 345 2,08

sammen 262 442 100 !j!> 59 314 100 102 346 100 424 602 100

Die Esten, die Estland und halb Livland bewohnen, machen hier 41 °/»,
dort 87 °/» aus . Letten gibt es in Livland 42 °/», in Kurland 79 °/°. Beide
Völkerstämme sind die also noch immer starke Schicht der Ureinwohner und sitzen
in der Hauptsache aus dem Lande, nur in Estland haben sie von der noch nicht
i/s der Gesamtbevölkerung ausmachenden Stadteinwohnerschaft die Hülste.

Ueberall ohne die Juden.
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Das deutsche Element ist die Stadtbevölkerung xa? L5ô ^, sie machen in
Estland 26 ° o, in Kurland 27 » in Livland 35 °/o aus . Livland ist von den
3 Schwesterprovinzen am meisten von Deutschen bewohnt; namentlich sind die
Städte Livlands mehr deutsch als die Kurlauds und Estlands.

Aber es gilt nicht „die Stimmen zu zählen, sondern zu wägen", d. h. es
gilt, die soziale Stellung der deutschen Bevölkerung ins Auge zu fassen. Der
Deutsche in den Ostseeprovinzen ist einmal Großgrundbesitzer. Es wird unter den
695 in die Landrolle eingetragenen Rittergütern (Mindestgröße 333 tia) kaum eiu paar
Nichtdeutsche geben. Weil er als Nutznießer eines Pfarrgutes auch landwirt¬
schaftliche Aufgaben zu erfüllen hat, ist dem Großgrundbesitzer der Pastor in
seiner sozialen Wertung ähnlich zu setzen: in Livland allein üben 108 lutherische
Prediger die Seelsorge aus . Wenn auch durch die Russifizierung dem Pfarrer
die Landschulen entzogen wurden, hat er doch noch immer einen Einfluß auf die
lutherische Jugend . Alle deutschen Schulen hörten mit dem Juli 1892 auf.
In Dorpat werden nur noch russische Professoren angestellt. Die Deutschen sind
ferner Justiz - und Verwaltungs -Beamte, Aerzte, Apotheker, Lehrer, Leiter von
Fabriken und Handwerker. In den kleineren Städten nimmt das Deutschtum
darum ab, weil ein starker Zuzug ländlicher lettischer und estnischer Bevölkerung
stattfindet.

Beachwng verdient noch die Nationalitäten -Zusammensetzung Dorpats.
Einwohnerzahl 29974 , davon Deutsche 10486 (34,9 » , 1818 Russen (6,1 » ,
16526 Esten (55,1 °/o) 667 Juden (2,2 » . In Riga wurde durch die Volks¬
zählung folgendes festgestellt: Einwohnerzahl 169329 , davon Deutsche 66 775
(39,4 » , Letten 49 974 (29,5 » , Russen 31976 (18,9 » , Juden 14222 (8,4 » .

In Livland findet sich auch das Beispiel deutscher Bauerudörfer:
Hirschenhof und Helffreichshof , im Bezirk Wenden. 1766 wanderten auf den
Ukas Katharinas 1l. hin 86 bäuerische und württembergische Familien mit
321 Köpfen zu Wasser über Riga hier ein. Sie haben sich aus ca. 10000
Köpfe vermehrt, von denen 2097 auf den 107 Bauernhöfen (von ihnen „Erbe"
genannt) wohnen, während 8000 sich nicht nur über die Ostseeprovinzen, sondern
über ganz Rußland zerstreuen. Wenn sie als Handwerker, Kaufleute, Mühlen¬
pächter, Krugpächter genug erworben haben, kehren sie in die Heimat zurück
oder lassen sich wenigstens auf dem heimischen Kirchhof bestatten. Durch Inzucht
— sie heiraten selten Letten — sind sie entartet , leichtfertig und weniger intelligent
als die Nachbarn, so daß Katharinas Zweck, sie sollten als Landwirte Vorbild
für die russische Umgebung sein, nicht erreicht wurde.

Geschichte der deutschen Besiedelung in den Ostseeprovinzen.
Aus Veranlassung Lübecker Kaufleute verkündete der Augustinermönch

Meinhard unter Letten und Finnen die Lehre vom Kreuz; 1184 ward in
Uexküll, unweit Riga , die erste Kirche erbaut . Als andere dazu kamen, ward Riga
die Metropole , dessen Bischof seit Friedrich II. Reichsfürst war . Friedrichs
Freund Hermann von Salzn vereinigte den in den Ostseeprovinzenkolonisierenden
Schwertorden mit seinem Deutschen Orden und gab ihm dadurch einen Rückhalt
gen Westen. So breiteten sich die deutschen Kulturbringer bis Estland und weiter
aus und schlugen russische Angriffe, unter andern durch die Schlacht bei Pleskau
(Pskow) 1502, zurück. Daß ein steter Zusammenhang mit dem Mutterlande
bestand, ist daraus zu ersehen, daß der Ordensmeister und der Erzbischof, sowie
die Bischöfe von Kurland, Dorpat , Oesel an den deutschen Reichstagen teil¬
nahmen.

Der russische Andrang ließ nicht nach. Seit Iwan dem Schrecklichen war
er besonders stark. Von dem durch die Religionskämpfe und die Türkenkriege
in Anspruch genommenen deutschen Kaiser war keine Hülfe zu erwarten . Das
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Ordensland brach auseinander ; Estland ergab sich den Schweden, Kurland und
Livland den Polen . Dessen König Sigismund August sicherte 1561 den Livländern
folgende Vorrechte zu: Eigene Verwaltung und eigenes Gericht, deutsche Sprache
in beiden, sreie Uebung der lutherischen Religion. Die letztere blieb von den
katholischen Polen so wenig unangetastet, daß Livland Schwedens Hilfe erbat
und erhielt.

Gustav Adolf hat 1632 die Universität Dorpat gegründet. Seine Nach¬
folger vergaßen die livländischen Vorrechte, so daß die Deutschen sroh waren, an
Rußland zu kommen. Denn Peter der Große nahm die beiden Provinzen Estland
und Livland nicht wie ein erobertes Land in Besitz, sondern schloß mit den Ständen,
den Ritterschaften und den Städten Riga und Reval 1710 die Kapitulationen
ab, die jene alten Freibriefe bestätigten. 1795 gelangte auch Kurland unter
russische Herrschaft. Die Deutschen in den Ostseeprovinzen waren dann immer
die treuesten und zuverlässigsten Untertanen des Zaren . Selbst als ihnen,
gewissermaßen ein Vorspiel der späteren Russisizierung, unter Nikolaus I. die
orthodoxe Religion aufgenötigt werden sollte, harrten sie fest und in Treue beim
Deutschtum und Luthertum aus.

Alexander III . war der erste, der sich nicht feierlichst zu den alten Vorrechten
der Deutschen bekannte und den schon unter seinem Vater lohenden slavischen
Deutschenhaß gewähren ließ, dessen Wüten nach menschlicher Berechnung nicht
wieder gut zu machen ist, so daß also Kurland , Livland, Estland als verlorener
deutscher Boden zu bezeichnen sind.

Geschichte der deutschen Kolonien im Petersburger Gouvernement.

Im Jahre 1765 wurden 110 Kolonistensamilien angesiedelt. 60 aus
Brandenburg und Württemberg gründeten Neu -Saratowka am rechten Newaufer,
zwei Meilen von Petersburg . Sie heißt die Sechziger-Kolonie, wie auch der
volkstümliche Name der Siedelung Srednjaja Rogatka , weil sie im gleichen Jahre
von 22 Familien angelegt wurde, die Zweiundzwanziger-Kolonie ist. Hier kamen
1798 noch 4 Familien hinzu. 28 Familien ließen sich am rechten Ufer der
Jschora nieder: Kolpinaer - (oder Achtundzwanziger-) Kolonie.

1767 wurden 67 Pfälzer -Familien in den 3 Kolonien Luzkaja , Porchow
und Frankfurt angesetzt.

1808 entstand durch 16 srüher unweit Warschau ansässige Familien die
Kronstädter Kolonie, 1810—1812 Etüp und Strelna , Kipvn , Peterhos und
Oranienbaum , als letzte 1843 die Kolonie Suamen.

Die wirtschastliche Entwicklung dieser Ansiedelungen nahm infolge der
Nähe der Hauptstadt den Gang, daß Gemüsebau und Erdbeerzucht allmählich
den Anbau der Feldfrüchte zurückdrängte. Kirchen und Schulverhältnisse sind
wohlgeordnet, so weit es die russischen Gesetze zulassen.

Kirchspiele in den inneren Gouvernements»

1766 würde das Kirchspiel Belowesch , Gouvernement Tschernigow,
gegründet, bestehend aus den 4 evangelischen Dörfern Belowesch, Gorodok,
Kaltschinwka, Rundewiese und den beiden katholischen Groß - und Klein-Werder.
Durch abgeschlossene Lage abseits von Verkehrswegen ist die Kolonie in den
Nachteil gesetzt. 1866 wurde erzählt, die Lehrer könnten nicht orthographisch
schreiben. Wie es heute mit der deutschen Sprache steht, war nicht zu er¬
mitteln.

Die Kolonien Nikolajewskv und Alexandrowskv im Gouvernement
Olonetz wurden 1835 und 1836 von 91 deutschen Familien aus dem Petersburger
Bezirk angelegt. Kirchspiel Haroslow entstand 1862.
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Geschichte der Wolga -Kolonien.
Als am 22. Juli 1763 Katharina II. ein Manifest zur Herbeirufung

fremder Kolonisten in die menschenleerenund wüsten südlichen Provinzen des
Reiches erließ, um durch die herbeiströmenden Ausländer neue landwirtschaftliche
Kenntnisse und Industrie unter ihren Untertanen zu verbreiten, hatte sie, deren
Wiege in Stettin gestanden hatte und die ihre Jugendjahre in dem Anhaltisch-
Zerbster Elbschlosse Dornburg verlebt hatte, Deutsche im Sinne . Sie kamen
aus Holstein und Westfalen, aus Hessen, Baden, Württemberg und der Pfalz,
aus Bayern , Tirol , Sachsen, Schlesien und Ostpreußen, wie aus Holland, dem
Elsaß und der Schweiz.

Die Erfolge waren schlechte. In der alten Heimat hatte man mit Fleiß jeden
Arbeitsscheuen abgestoßen, der nun an der Wolga ohne Mühsal schnell reich werden
wollte. Mit den Russen und Kirgisen hatte man bald Reibereien, die zu blutigen
Metzeleien sührten. So entstand das Heimweh und der Entschluß zur Heimreise,
die aber, der sittlichen Beschaffenheit dieser Kolonisten entsprechend, nicht früher
angetreten werden sollte, ehe in wochenlangen Festen, alle Vorräte verzehrt
waren. Ein Teil wurde aus der Wanderung von Russen und Tartaren beraubt
und erschlagen, einen andern Zug trieben Kosaken zurück, und die Regieruug
brachte sie mit Zwang zur Arbeit . Sie lernten arbeiten und brachten etwas vor
sich, „gleich als ob sie ihre arbeitsscheue Vergangenheit begraben hätten " . Die
Zahl der ersten Einwanderer betrug etwa 25000 , die sich in den 140 Jahren
fast verzehnfacht haben.

Die Stammkolonien, die man aus Furcht vor den Kirgisen und Tartaren
so eng bei einander angelegt hatte, daß der Weg zur Ernte und zur Bestellung
ost an 100 Kv2 weit war, entsandten aus beiden Seiten der Wolga , aus der
Bergseite und der Wiesenseite, Tochtersiedelungen flußabwärts , die auf dem
jungfräulichen Boden bewundernswert blühten.

Die inneren Einrichtungen der Kolonien fpiegeln die Verhältnisse der alten
Heimat wieder: An der Spitze steht ein aus der Mitte der Bauern heraus
gewählter Schulze. Die nächste Instanz ist das Kreisamt , die höchste das
Kontor für ausländische Ansiedler in Saratow . In keinem Dorfe fehlt die
Kirche oder wenigstens das Schulhaus , in dem der Pastor der nächsten Ortschaft
Gottesdienst abhält.

BestarabieN ) Cherson , Taurien usw.
Auf einen Aufruf Alexanders I. hin wanderten 1813 Württemberger , die

vorher in Preußisch-Polen gesessen hatten, im Steppenland Bessarabien ein und
brachten es schon in den ersten Jahren durch Fleiß zu guten Erfolgen in der
Landwirtschaft. Daher fanden sich von 1817— 1842 etwa alle vier, sechs Jahre
neue Kolonisten aus Württemberg , Polen und aus Ueberschüssen älterer deutscher
Siedelungen am Dniestr ein und gründeten Teplitz, Sarata , Gnadenthnl,
Lichtenthal, Friedensthal , Hoffnungsthal usw.

Das Land hat guten Weizenboden, trägt auch schon Mais und Hirse
und gibt einen guten Wein . Daneben nimmt die Viehzucht einen breiten Raum
ein. (Schafe.)

Im Kreise Akkermann sind zu nennen die Kolonien: Alt- und Neu-Arcis,
Brienne, Alt- und Neu-Fere -Champenoise, Paris , Katzbach, Dennewitz, Plotzk,
Tarutino , Leipzig, Kulm, Bosodino, Beresina u. a., bei Kischinew Alt-Sarata,
Naslawtscha . Eine ganze Anzahl gruppieren sich um das von mindestens 10000
Deutschen bewohnte Odessa und sind aus dem Verzeichnis der evangelischen
Kirchen Rußlands zu ersehen. (Siehe nächste Seite .)

Einzelne dieser Ortschaften haben über 1000 Einwohner . Sie seien hier
nach Gouvernements zusammengestellt.
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Bessarabien : Tarutino 5145, Kraßna 2239 , Klöstitz 2130, Borodino 2093,
Beresina 1870, Sarata 1819, Teplitz 1780, Alt-Arcis 1691, Leipzig 1514,
Paris 1450, Wittenberg 1438, Brienne 1365, Postthal 1324, Kulm 1307,
Lichtenthal 1282, Hoffnungsthal 1246, Gnadenthal 1241, Före Champenoisel 1214,
Friedensthal 1162, Före Champenoise II 1010.

Cherson : Rastatt 3691, Gr .-Liebenthal 2721 , Selz 2649 , Kaudel 2497,
Rohrbach 2358, Hoffnungsthal 2349, Landau 2183, Speier 2140, Glücksthal 2091,
Kassel 2080 , Straßburg 1998, Neudorf 1997, Kl.-Liebenthal 1997, München 1928,
Baden 1865, Sulz 1827, Karlsruhe 1804, Mannheim 1772, Elsaß 1719,
Worms 1669, Johannesthal 1430, Freudenthal 1394, Katharinenthal 1378,
Bergdorf 1368, Josephthal 1124, Güldendors 1104, Marienthal 1059.

Taurien : Prischib 1274, Kronenthal 1249, Heidelberg 1060, Friedrichs¬
feld 983, Neu-Zarizino 974, Waldheim 970.

Jekaterinoslaw : Hamburg 2028, Josefsthal 1254, Eichwald 963.
Stawropol : Deutsch-Chaginsk 1457, Karlsruhe 1000. Kuban - Gebiet:

Michaelsfeld 1412. Beide zuletzt genannte Gouvernements zählen politisch schon
zu Asien.

Die Mennoniten -Kolonien.

Zuerst 1783, dann im neuen Jahrhundert bis 1836, wanderten aus West¬
preußen viele Hunderte Familien dieser Sektierer aus . Sie siedelten sich in den
Kreisen Alexandrowskv und Jekaterinoslaw an ; Kolonien: Bergthal , Neuen¬
dorf, Neuenburg, Neuhorst, Schönhorst, Kronsweide, Chortitz, Einlage, Rosenthal,
Rosengarten, Kronthal , Neu-Osterwieck, Burwald , Blumengarten , Schönberge,
Nieder-, Unter-, Jnsel -Chortitz, Kronsweide.

In den Mennoniten -Dörfern sind in vielen Stücken gemeindesozialistische
Gedanken verwirklicht. Ein Russe berichtet: „Die Mennoniten zeichnen sich durch
eine beispiellose Sittlichkeit aus . Ihre Rechtlichkeit, Menschenliebe, eheliche Treue
und viele andere schöne Eigenschaften fallen jedem in die Augen. Ihr Wohl¬
stand übertrifft den aller übrigen Klassen im Gouvernement."

Ein Band anderer mennonitischer Kolonien zieht sich im Gouvernement
Taurien an der Molotschna hin. Sie entstanden zwischen 1804 und 1857, und
ihre hauptsächlichsten sind: Halbstadt, Muntau , Tiegenhagen, Schönau, Fischau,
Lindenau, Lichtenau, Blumstein, Münsterburg , Altenau, Tiege, Orlow , Lichtfeld,
Schardau , Petershagen usw. Auch diese Siedler kamen aus West- und Ost-
Preußen und mögen heute insgesamt 20 000 Seelen stark sein. Die Dörfer
sind klein, keins zählt 1000 Einwohner.

Ein großer Teil ist, als ihm in Jekaterinoslaw und Taurien der Raum
zu eng wurde , zwischen 1850 und 1860 ins Gouvernement Samara aus¬
gewandert, wo sie die Dörfer Hansau, Köppenthal, Lindenau, Fresenheim, Alexander¬
thal anlegten.

Die deutschen Kirchen in Rußland.

Die evangelisch - lutherische Kirche in Rußland zerfällt in die
6 Konsistorial-Bezirke Petersburg , Moskau , Kurland , Livland, Estland, Warschau
und umfaßt außerdem die Kolonialgemeinden in Grusien (siehe Asien S . 93).
An ihrer Spitze steht das Ev .-luth. General -Koufiftorium zu St . Petersbrg mit
einem Präsidenten , einem Vizepräsidenten, zwei geistlichen, zwei weltlichen Mit¬
gliedern und einer Reihe juristischer Beamter.

Zum St . Petersburger Konsistorial -Bezirk gehören: ^ . Kirchspiele
im Gouvernement St . Petersburg . Kirchspiele der Hauptstadt : 1. St . Petri,
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2. St . Annen, 3. St . Katharinen, 4 . St . Michaelis, 5. St . Johannis , 6. Jesus-
Kirche, 7. St . Marien , 8. St . Georg, 9. Kirche des evangelischen Hospitals,
10. Schloßkapelle des Prinzen von Oldenburg, 11. Irrenhaus -Kapelle. !)) Kirchen¬
spiele in den übrigen Städten und in den deutschen Kolonien des
Gouvernements : 1. Zarskoje Selo , 2. Neue Saratowska , 3. Gatschina-Luaa,
4 . Strelna , 5. Peterhof , 6. Oranienbaum (Schloßkirche), 7. Kronstadt St . Elisa¬
beth, 8. Narva St . Johannis , 9. Jamburg , 10. Gdow. K. Kirchspiele in den
inneren Gouvernements. 1. Nowgorod, 2. Petrosawadsk , 3. Jaroslaw -Kostroma-
Wologda, 4 . Pskow, 5. Pskow-Laura , 6. Toropetz, 7. Smolensk , 8. Belowesch,
9. Poltawa , 10. Krementschup, 11. Kiew, 12. Schitomir , 13. Roschischtschi,
14. Heimthal, 15. Nemirow, 16. Dunajewzy. 0 . Kirchspiele in Südrußland.
I. Probstei : 1. Odessa, 2. Groß -Liebenthal, 3. Glücksthal, 4 . Bergdorf , 5. Sarata,
6. Arcis, 7. Före-Champenoise, 8. Tarutino , 9. Klöstitz, 10. Kischinew, 11. Freuden¬
thal , 12 Neu-Freudenthal , 13. Kassel, 14. Worms -Johannisthal , 15. Venken-
dors, 16. Hoffnungsthal . II . Probstei : 1. Taganrog , 2. Rostow am Don,
3. Hochstädt, 4 . Prischib (Molotschna), 5. Neu-Stuttgart , 6. Eugenfeld, 7. Zürich¬
thal , 8. Neusatz, 9. Alt -Schwedendorf, 10. Nikolajew, 11. Elisabethgrad,
12. Josefsthal , 13. Jekaterinoslaw , 14. Grunau , 15. Ludwigsthal , 16. Kronau,
17. Rosenfeld.

Moskauer Konsistorial - Bezirk . ^ . Kirchspiele im Gouvernemeut
Moskau . 1. Moskau . St . Michaelis, 2. Moskau . St . Petri -Pauli , 3. Moskau.
Vikar-Prediger -Stelle . L. Kirchspiele in andern Gouvernements, a.) Stadt - und
Landgemeinden im Europäischen Rußland . 1. Astrachan, 2. Charkow,
3. Jekaterinburg , 4 . Kamsko-Jschewsk, 5. Kasan, 6. Kursk, 7. Nischnn-Nowgorod,
8. Orel , 9. Orenburg , 10. Pensa , 11. Riebensdorf , 12. Samara , 13. Sarepta,
14. Simbirsk , 15. Slatoust , 16. Tambow-Rjäsan , 17. Tula -Kaluga, 18. Twer,
19. Wladimir , 20. Woronesch. K) Kaukasien und Transkaukasien (siehe
Asien S . 98). e) Sibirien (siehe Asien S . 95). 6) Probsteien ander
Wolga . I. Probstei auf der Bergseite der Wolga im Gouvernement
Saratow . 1. Saratow , 2. Goloi-Karamysch, 3. Japodnaja -Poljäna , 4 . Kamyschin-
Nikolajewsk, 5. Leßnoi-Karamnsch, 6. Medwedizko-Krestowoi-Bujerak, 7. Norka,
8. Oleschna, 9. Rosenberg, 10. Talowska, 11. Ustkulalinska, 12. Ustsolicha,
13. Wodjänoi-Bujerak, 14. Zariznn -Dubowka. II . Probstei auf der Wiesen¬
seite der Wolga im Gouvernement Samara . 1. Baratajowka , 2. Brunnen¬
thal , 3. Eckheim, 4. Fresenthal , 5. Gnadenflur , 6. Gnadenthau , 7. Krasnojar,
8. Nord -Katharinenstadt , 9. Ossinowka, 10. Podstepnaja , 11. Priwalnaja,
12. Rjäsanowka, 13. Schöndorf, 14. Süd -Katharinenstadt , 15. Weimar , 16. Weizen¬
feld, 17. Wolskaja.

Kurländischer Konsistorial -Bezirk . Kirchspiele im Gouvernement
Kurland , a) Kirchspiele der Stadt Mitau . 1. St . Trinitatis , deutsche
Landgemeinde, 2. St . Trinitatis , deutsche Stadtgemeinde , 3. St . Johannis,
deutsche Stadtgemeinde , d) Probstei Selbnrg . 1. Vuschhof-Helmhof, 2 Setzen,
3. Demmen, 4. Dubena-Weefen, 5. Dünaburg , 6.Egypten-Berkenhagen, 7. Friedrichs-
stadt-Tauerkaln, 8. Kaltenbrunn, 9. Kreuzburg-Lehnienen-Trentelberg , 10. Lassen,
11. Nerft , 12. Groß -Salwen , 13. Sancken-Elbern, 14. Sonnaxt , 15. Selbnrg,
16. Sickeln-Born -Ellern . 17. Neu-Subbath . e) Probstei Bauske . 1. Dal-
bingen, 2. Baldohn , 3. Bauske, 4 . Barbern , 5. Eckau-Lambertshof , 6. Linden-
Birsgallen , 7. Mesothen, 8. Neugut, 9. Alt - und Neu-Rahden , 10. Sallgalln,
II . Sessau , 12. Wallhos, 13. Zohden. cy Probstei Doblen . 1. Ho'fzum-
berge-Pankelhof, 2. Blieden-Stnrhof , 3. Doblen, 4 . Grenzhof-Schnickern, 5. Groß-
Autz, 6. Grünhof , 7. Kursiten-Schwarden, 8. Lesten-Strutteln , 9. Neu-Autz-Kerl-
lingen, 10. Neuenburg, 11. Ringen-Waddax , 12. Sinxt , 13. Würzau , 14. Zelmen-
ecken, 15. Grösen. s) Probstei Goldingen . 1. Schrunden, 2. Kabillen,
3. Edzen oder Groß -Jwanden , 4 . Frauenburg , 5. Goldingen, 6. Livpaiken,
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7. Luttringen , 8. Muischezeem, 9. Rönnen, 10. Mahnen , 11. Wormen-Scheden.
f) Probstei Pilten . 1. Landsen und Hasan, 2. Angermünde-Popen, 3. Don¬
dangen, 4 . Edwahlen, 5. Erwahlen -Saßmakar -Rohjen, 6. Hasenpoth), 7. Jrben-
Gibken, 8. Pilten , 9. Puffen , 10. Sackenhausen, 11. Schleck, 12. Uhgahlen,
13. Windau , 14. Zirau -Wirginahl . A) Probstei Grobin . 1. Bathen,
2. Ambothen, 3. Appricken-Salenen , 4. Nieder- und Ober-Bartau , 5. Nord-
Durben , 6. Süd -Durben, 7. Gramsden , 8. Grobin, 9. Kruthen, 10. Libau,
St . Trinitatis , 11. Neuhausen, 12. Preekuln-Fircks-Assiten, 13. Butzau-Heiligen-
Aa. d) Probstei Kandau . 1. Sahten , 2. Angern, 3. Ballgalln , 4 . Kandau,
5. Nurmhausen, 6. Samiten , 7. Stenden -Spahren , 8. Talsen, 9. Tuckum,
10. Zabeln , ö Kirchspiele in andern Gouvernements, i) Probstei Wilna.
1. Wilna , 2. Grodno, 3. Neusdorf -Neubrow, 4 . Polotsk -Witebsk, 5. Struschan-
Stirnian , 6. Minsk , 7. Bielostok, 8. Mohilew, 9. Kowno, 10. Keydany,
11. Birsen , 12. Schnwli, 13. Schoden, 14. Tauroggen , 15. Krettingen, 16. Zeumel,
17. Ponewiesch-Schabow.

Der livlänoische Konsistorial -Bezirk . ^ . Kirchspiele, die unmittelbar
unter dem Konsistorium stehen: 1. Riga , St . Jakobi . 2. Dorpat , Universitäts¬
gemeinde. 3.Dorpat , St .Johcmnis . 4 ,Dorpat , St .Marien . 5.Pernau , St .Nikolai,
ö . Kirchspiele in den Probsteien : k̂) Riga und Umgebung : 1. Riga )̂, Domkirche.
2. Riga , St . Petri . 3. Riga , St . Johannis . 4. Riga , St . Gertrud , 5. Riga , Jesus-
Kirche. 6.Riga , St .Martin . 7.Riga , St .Trinitatis . 8 Riga , St .Paul . 9.Thorens-
berg, Lutherkirche. 10. Katlakaln und St . Olai . 11. Bickern. 12. Holmhof.
13. Pinkenhof und St . Annen, b) Probstei Riga -Land : 1. Sunzel . 2. Jür¬
gensburg. 3. Uexküll-Kirchholm. 4. Lennewarden-Groß -Jungfernhof . 5. Lod-
diger-Treiden. 6. Ascheraden. 7. Lemburg. 8. St . Peterskapelle , Adia-
münde und Zarnikau . 9. Kokenhusen-Kroppenhof. 10. Segewolde-Kompenhof.
11. Neuermühlen-Langenbergen. 12. Sissegal-Altenwoga. 13. Dünamüude.
14. Dahlen . Z5. Nitau . 16. Schlock und Dubbeln. 17. Rodenpois . 18. Allasch-
Wangasch. 19. Kremon. e) Probstei Wolmar : 1. Wolmar -Wolmarshos.
2. Wolmar -Weidenhof. 3. Roop . 4. Pernigel . 5. Süd -Rujen . 6. Nord -Rujen.
7. Lemsal und St . Katharinen . 8 . Dickeln. 9. Salis . 10. Papendorf . 11, Ub-
benorm. 12. Salisburg . 13. Allendors. 14. St . Matthiä . 15. Burtneck.
ä) Probstei Wenden : 1. Neu-Pebalg . 2. Wenden 3. Laudohn. 4 . Erlaa-
Ogershof . 5. Versöhn. 6. Lasdohn . 7. Kalzenau-Fehteln. 8. Lösern. 9. Serben-
Drostenhos. 10. Seßwegen . 11. Schujen-Lodenhof. 12. Lubahn. 13. Alt-Pebalg.
14. Ronneburg . 15. Linden-Festen. 16. Arrasch. e) Probstei Walk : 1. Walk.
2. Luhde. 3. Marienburg -Seltinghof . 4. Wohlfahrt . 5. Adsel. 6. Palzmar-
Serbigal . 7. Trikaten . 8. Tirsen-Wellau . 9. Schwaneburg. 10. Aahof. 11. Ermes.
12. Oppekaln. 13. Smilten . f ) Probstei Dorpat : 1. Talkhof. 2. St . Marien-
Magdalenen . 3. Koddafer-Allatskiwwi. 4. St . Vartholomäi . 5 Lais . 6. Torma-
Lohusu. 7. Ecks, s ) Probstei Werro : 1. Kamby. 2. Werro . 3. Karolen.
4 . Anzen. 5. Odenpäh. 6. Rauge . 7. Kannaväh . 8 Harjel . 9. Räuden.
10. Ringen . 11. Neuhausen. 12. Ravpin -Mehikorm. 13. Kawelecht. 14. Wenden.
15. Pölwe . 16. Sagnitz . 17. Nüggen. d) Probstei Pernau : 1. Karkus.
2. Audern. 3. Testama-Kühno. 4. Fennern . 5. Scmra . 6. St . Jakobi und
Kerkau. 7. Torgel 8. Gudmannsbach-Tackerort. 9. Hallist. 10. St . Michaelis
in Soontak . i) Probstei Fellin : 1. Fellin, Landgemeinde. 2. Fellin, Stadt¬
gemeinde. 3.Tarwast . 4 .Paistel . 5.Helmet-Wagenküll. 6.Oberpahlen . 7.Pillistser.
8. Groß -St . Johannis . 9. Klein-St . Johannis . K) Probstei Oesel : 1. Arens¬
burg . 2. Anseküll. 3. Karmel. 4 . Jamma . 5. St . Johannis . 6. Karris.
7. Kergel. 8. Kielkond. 9. Mustel. 10. Mohn . 11. Peude . 12. Pvha.
13. Wolde. 14. Runö.

Riga hat 3 lutherische und 1 reformierte deutsche Kirche.
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Estl (indischer Konsistorial -Bezirk . Kirchspiele, die unmittelbar
unter dem Konsistorium stehen. 1. Reval , Ritter - und Domkirche. 2. Reval,
St . Olai . 3. Reval , St . Nikolai. 4 . Reval , St . Michaelis . 5. Reval , St.
Iohannis . 6. Reval , Zum heiligen Geist. 7. Reval , Diakonissenanstalt. 8. Reval,
Dom, Karlskirche, ö . Kirchspiele in den Probsteien. a) Probstei Ost -Harrien:
1. Jegelecht. 2. St . Jürgen . 3. St . Iohannis in Harrien . 4. Kosch. 5. Kusal.
6. Jörden . d) Probstei West -Harrien : I . Rappel . 2. Kegel. 3. Haggers.
4 . Nissi. 5. St . Matthias . 6. Kreuz. 7. Baltischport, e) Probstei Allen-
lacken : 1. Maholm . 2. Jewe . 3. Luggenhusen. 4 . Waiwara . 5. Jsacck.
ä) Probstei Wierland : 1. Wesenberg. 2. St . Simonis . 3. St . Katharinen.
4 . St . Jcckobi. 5. Klein-St . Marien . 6. Haljal . Probstei Jerwen : 1. St.
Marien -Magdalenen . 2. St . Iohannis in Jerwen . 3. Ampel. 4 . St . Matthäi.
5. St . Petri . 6. Tnrgel . 7. Weißenstein, y Probstei Land -Wieck : 1. Golden-
beck. 2. Merjama . 3. Fickel. 4. Leal. K) Probstei Strand -Wieck : 1. Hanehl.
2. Pönal . 3. Karusen. 4. Hapsal . 5. St . Martens . 6. Röthel . K) Probstei
Jnsular - Wieck : 1. Nukkö. 2. Roicks. 3. Keims. 4 . Pühalep . 5. Wormsö.
6. Emmast.

Warschauer Konsistorial -Vezirk . ^ . Warschauer Diözese: 1. Warschau.
2. Brzezinn. 3. Cholm. 4. Jlow . 5. Kielce. 6. Lomitsch. 7. Lnblin . 8. No-
wvdwor. 9. Pillica . 10. Radom . 11. Radzymin . 12. Rama . 13. Stara Jwitschna.
14. Wengrow. 15. Wiskitki. 16. Sosnowcv .^ ) K.Kalischer Diözese: I . Alexandrow.
2. Belchatow. 3. Dombie. 4 . Grodziel. 5. Kalisch. 6. Kleszczow. 7. Konin. 8. Kon-
stantinow. 9. Pabianice . 10. Petrikau . 11. Prazuchy . 12. Sobiesenki. 13. Sta-
wiszyn. 14. Tomaszow. 15. Turek. 16. Wielun . 17. Wladislawow . 18. Zagurow.
19. Zdunska-Wola . 0 . Plotzksche Diözese: 1. Babiak . 2. Chodecz. 3. Gombin.
4 . Gostynin. 5. Lipno. 6. Lodz, St . Trinitatis . 7. Lodz, St . Iohannis . 8. Mi-
chalki-Rypin . 9. Nieszawa . 10. Nowosolna. 11. Nowawies . 12. Ossowka.
13. Ozorkow. 14. Plotzk. 15. Przasnnsz . 16. Przedecz. 17. Pultusk . 18. Sierpe.
19. Sompolno . 20. Wloclawek. 21. Wvszogrod. 22 . Zgierz . I >. Augustowsche
Diözese: 1. Godlewo. 2. Groß -Paproc . 3. Lomsha. 4 . Mariampol . 5. Smvalki.
6 ^Szaki . 7. Wierzbolon. 8. Wizajnv.

Reformierte Kirche, l. St . Petersburgische reformierte Sitzung : 1. Deutsch¬
reformierte Kirche in St . Petersburg . 2. Odessa. 3. Rohrbach. 4 . Neudorf.
5. Chabag . II . Moskauifche reformierte Sitzung : Moskau . III . Rigaische refor¬
mierte Sitzung : Riga . IV . Mitauische resormierte Sitzung : Mitcm. V. Bezirk
der Wilnaischen resormierten Synode , ü) Wilnaischer Distrikt : 1. Wilna.
2. Kielmv. 3. Keidann. 4 . Dziewaltow. 5. Kondanow. 6. Ostaschin. 7. Czeski-
Boratyn . 8. Kupitschew. 9. Michajlowka. 10. Slutzk. 11. Kopys. 12. Jzabelin.
13. Niepokojczyce. 14. Rasna . b) Samogitischer Distrikt : 1. Birsen . 2 . Po-
piel. 3. Radziwilischki. 4. Schwabischki. 5. Solomiesc . 6. Nowemiasto. VI . War¬
schauer Konsistorial-Bezirk: 1. Warschau. 2. Sielec . 3. Zelow. 4. Zvchlin.
5. Sereje . 6. Kucow. 7. Lublin. 8. Zvrardow . 9. Nowosolna. 10. Lodz.
11. Stara -Jwitschna.

Deutsche Konsuln in Rußland.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Kiew , Konsul, Gouvernements Kiew, Podolien , Wolhvnien, Tschernigow,
Kursk, Poltawa , Charkow, Orel . Kowno , Konsul, Gouvernements Wilna,
Kowno, Grodno und Suwalki . Moskau , Konsul, Stadt und Gouvernement
Moskau , Gouvernements Perm , Wjätka, Kostroma, Jaroslaw , Twer , Smolensk,
Kaluga, Tula , Rjäsan , Wladimir , Nischni-Nowgorod, Kasan, Simbirsk , Pensa,
Tambow, Woronesch, Saratow , Samara , Ufa und Orenburg . Odessa , General-

)̂ Hauskapelle eines Fabrikbesitzers.
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Konsul, Stadthauptmannschaft Odessa, Gouvernements Bessarabien, Cherson,
Jekaterinoslaw und Taurien . Riga , Konsul, Kur- und Livland. Rostow,
Konsul, Land der donischen Kosaken, Gouvernement des Schwarzen Meeres,
Kuban-Gebiet, Gouvernement Stawropol . St . Petersburg , General -Konsul,
Gouvernements Wologda, Olonetz, Nowgorod, St . Petersburg , Pskow, Witebsk,
Mohilew , Minsk . Tiflis , General -Konsul: Transkaukasien. Warschau,
General -Konsul, Polen ohne Gouvernement Suwalki . Wladiwostok , Handels-
Agent. Helsingfors (Finland ) , General-Konsul, Großfürstentum Finland.

Deutsche Zeitungen in Rußland.

Dorvat , „Nordlivländische Zeitung ", wöchentl. 6 mal. Goldingen,
„Anzeiger", wöchentl. 2 mal. Libau , „Libauische Zeitung " ; „Libauer Lokal-
und Handelsblatt ", jede 6 mal wöchentl. Lodz , „Lodzer Zeitung " ; „Lodzer
Tageblatt ", jede 6 mal wöchentl.; „Neue Lodzer Zeitung ", 12 mal wöchentl.
Mitau , „Mitauische Zeitung ", wöchentl. 2 mal. Moskau , „Deutsche Zeitung ",
7 mal wöchentl. Odessa , „Odessaer Zeitung" , 6 mal wöchentl. Pernau,
„Pernausche Zeitung " . St . Petersburg , „Herold", sei an den Pranger ge¬
stellt; trotzdem es deutsch geschrieben ist, seindet dies Blatt die Deutschen an;
„St . Petersburger Zeitung " , wöchentl. 7 mal ; „Technik der Gegenwart " , monatl.
1 mal . Reval , „Revalsche Zeitung " ; „Revaler Beobachter", jedes wöchentl.
6 mal. Riga , „Rigaer Tageblatt ", wöchentl. 6 mal ; „Düna -Zeitung ", wöchentl.
6 mal ; „Rigaische Rundschau" , wöchentl. 6 mal ; „Baltische Monatsschrift ",
Illustrierte Beilage der „Rigaischen Rundschau" , monatl . 1 mal ; „Rigaische
Hausfrauen -Zeitung ", wöchentl. 1 mal ; „Rigaische Industrie -Zeitung" , vierzehn¬
tägig ; „Land- und forstwirtschaftliche Zeitung" wöchentl. 1 mal ; „Der Oekonom" ,
monatl . 1 mal ; „Baltische Waidmannsblätter " . „Das Pferd in Rußland ",
wöchentlich.

Auch an deutschen Theatern fehlt es nicht. St . Petersburg , „Kaiser¬
lich Deutsches Theater " und „Theater der Else Schabelski" . Moskau , „Deutsches
Theater " . Lodz , „Thalia -Theater " , seit 1882. Riga , „Stadt -Theater " , seit 1863
und „Sommertheater " im Hagensberger Park . Reval „Stadt -Theater " , seit
1860 . Mitau , „Stadt -Theater " . Libau , „Stadt -Theater " . Dorvat , „Stadt-
Theater " , seit 1870.

Der Alldeutsche Verband hat in Reval und Riga Vertrauensmänner.

Bosnien und Herzegowina.
In dem früher türkischen Gebiete, das 1878 Oesterreich-Ungarn besetzte,

haben sich bald viele Deutsche angesiedelt, die ein gutes Fortkommen gefunden
haben. Man zählt heute 981 Familien , S281 Köpfe, die mit wenigen Aus¬
nahmen Landwirte und Viehzüchter find. Folgende sind die von Deutschen be¬
wohnten Dörfer : Branjevo , Franz -Josefsfeld , Kralupi , Ukrinskilug, Lukavac,
Zavidovic, Ober -, Mittel -, Unter-Windthorst , Obsjecko-Celinac, Podgraei , Dober-
lin, Mahooljani , Rudolfsthal , Dolnja -Tuzla . Einige wohnen auch in der Haupt¬
stadt Sarajewo . Die Deutsch-Oesterreicher eingerechnet, mögen 30000 Deutsch¬
redende im Lande leben.

In Sarajewo erscheinen zwei Zeitungen : „Bosnische Post ", wöchentl.
6 mal, und „Sarajewoer Nachrichten", wöchentl. 3 mal.

Seit 1881 besteht ein Deutsches Theater , das Schauspiele und Opern
aufführt.

In der Hauptstadt hat der Deutsche Konsul für Bosnien und die Herze¬
gowina seinen Sitz.
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Hwmtmien.
In Rumänien leben, nach Schätzungen, rund 50000 Deutsche, die in zwei

Kategorien sich scheiden. In den Städten , in der Hauptstadt vor allem, wohnen
Kaufleute, Handwerker und Angehörige der liberalen Berufe, in der Dobrudscha,
dem Striche südlich der Donaumündung deutsche Bauern , denen es wirtschaftlich
nicht gut geht, im Gegensatz zu der ersterwähnten Stadtbevölkerung.

Bukarest.
In Bukarest (11000 Deutsche ^ 6 °/o der Gesamtbevölternng) ist ein großer

Teil der Industrie (Weberei, Metall -, Holz-, Leder-Fabriken , zwei große Bier¬
brauereien) und des Handels in deutschen Händen. Viele Rumänen , auch
einfachen Standes , sprechen deutsch. Zwei Tages -Blätter erscheinen in deutscher
Sprache ; eine Reihe von deutschen Gesellschaften und Vereinen dient nicht
nur der Geselligkeit. Konsulat. Turn -Severin hat als erster rumänischer
Donauhasen eine ansehnliche deutsche Bevölkerung. Von Bedeutung sind ferner
die andern Donauplätze Braila und Galatz , wie auch Jassn in der Moldau
und der wichtige Hasen des Schwarzen Meeres Constanza (Küstendsche).

Die deutschen Dobrudscha-Dörfer.
In der Stadt Tultscha (am rechten Donauuser , nachdem sich die Kilia,

aber bevor sich die Suliua abgezweigt hat, gelegen), hat ein ganz deutsches
Stadtviertel , die deutsche Mahala , die Bewohner sind Wirte und Handwerker.
Bauern wohnen in den Dörsern Kataloi und Atmadscha unter sehr ärmlichen
Verhältnissen und kamen aus dem Posenschen und aus Württemberg . Zum
Teil haben sie, nachdem -sie nach den Befreiungskriegen die Heimat verlassen
hatten, in Neu-Rußlcmd gewohnt; die Uebersiedelung in die Dobrudscha war
damals kein so bedeutender Schritt , weil sie noch nicht rumänisch war . Ange¬
baut werden Mais , Hirse und Weizen. Der Religion nach sind sie evangelisch.
Ihre Zahl beträgt gegen 5000.

Deutsche Konsuln in Rumänien.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Bukarest , Konsul, Kleine und Große Walachei, untergeordnet Konsular-
agenten in Crajova und Pitest . Galatz , Konsul, Donaudelta und Dobrudscha,
untergeordnet Vize - Konsuln in Braila und Küstendsche. Jassn , Konsul,
Moldau , untergeordnet Vize-Konsuln in Bacau , Botuschan und Roman.

Deutsche Presse in Rumänien.
In Bukarest erscheinen seit 1880 wöchentl. 6 mal „Bukarester Tagblatt ",

seit 1884 „Rumänischer Llond", wöchentl. 6 mal.

Serbien.
Man schätzt die Zahl der Deutschen in Serbien aus 7000 . Die deutsche

Sprache ist in dem Lande, das 200 Km lang an die deutsche Donau grenzt,
noch weit verbreiteter und unbestritten die Handelssprache. (Semlin , gegenüber
Belgrad , zählt mit 7100 fast die Hälfte deutsche Einwohner , Alt -Orsowa
1850 ^ 40 °/».)
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Belgrad.
Belgrad (Griechisch-Weißenburg ) hat eine Reihe von deutschen Hand¬

werkern und Kaufleuten aufzuweisen , besitzt seit einem halben Jahrhundert eine
deutsche Kirche und Schule und ist Sitz des deutschen Konsuls , dem ein Vize¬
konsul in Nisch untergeordnet ist.

Deutsche Zeitungen sehlen, da die Wiener und reichsdeutschen Blätter
womöglich noch am Erscheinungstage eintreffen.

Das deutsche Theater wird nur durch die zehnte Muse vertreten.

Bulgarien.
Die Deutschen , deren Zahl aus 4000 geschätzt wird , wohnen in der Haupt¬

stadt Sofia , in den Donaustädten Widdin , Rustschuk und Silistria , sowie im
Schwarzen Meer -Hafen Warna . Einzelne auch in Philippopel , dem Hauptort
Ostrumeliens . Als Kaufleute und Handwerker erwerben die Mehrzahl ihr Brot.
Ueber ihre kirchliche Versorgung siehe die nachstehende Tabelle.

Die deutsche Kolonie in Sofia erlitt 1886 durch die schnöde Vertreibung
des Fürsten Alexander einen schweren Schlag , hat ihn jedoch wieder verwunden.

Deutsche Zeitungen wie deutsche Theater fehlen in Bulgarien.

Liste der deutschen Konsulate.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Sofia , General -Konsul , für das ganze Fürstentum . Rustschuk , Kousul,
Bezirke Silistria , Rustschuk, Tirnowa , Sistowa , Plewna , Vrazza , Lom und
Widdin . Warna , Vize-Konsul , Bezirke Warna , Schumbla und Rasgrad.

Deutsch -evangelische Gemeinden auf der Balkanhalbinsel.

Name der Gemeinde
Seelen¬ Grundungs-

zahl jahr

Belgrad

240
250

a) Serbien.
........ !! 162 (?)

d) Bulgarien.
Sofia..........
Philippopel........
Rustschuk mit Giurgiu und Warna

e) Rumänien
Bukarest.........
Jassy mit Tochtergemeinden . .
Crajova.........
Pitesti..........
Cs-mpulung........
Ploesti..........
Turn -Severin.......
Galatz..........
Braila.........
Amagea mit Tochtergemeinden ,
Constanza mit Tochtergemeinden
Rimnic-Välcea.......

1854

1386

1896

Athen
ä ) Griechenland.
. . . . !> 200 >

190

152
43

3000 1730 1022
450 1765 — 1344 65
600 1339 150
250 1855

1390
1359

200 1361 150
500 1343 90
400 1344 42

1750 1843 —73 500
1600 1392 103

564 1393 56

51
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Montenegro-
In Montenegro sind kaum Deutsche.

Griechenland.
In Griechenland werden sie aus höchstens 1000 geschätzt, wovon die

meisten in und um Athen leben, das auch allein eine deutsche Kirche und
Schule aufweist. Die deutschen Kolonien in Athen und vor den Toren der
Hauptstadt, die Otto von Bayern , als er 1831 zum Könige des befreiten
Griechenlandes erwählt wurde, nach sich zog, sind heute, im dritten Geschlechte,
bereits hellenisiert. Erwähnt werden muß die Arbeit deutscher Gelehrter um
die Ausgrabungen alter griechischer Städte.

Kirche und deutsche Schule gehören in Athen — in Korinth , Patras
usw. leben nur wenige Deutsche — eng zusammen. Deutsche Zeitungen und
Theater sehlen.

Liste der deutschen Konsuln in Griechenland.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Athen , General-Konsul, Königreich Griechenland. Kalamata , Konsul,
Kalamata und südlicher Peloponnes . Korfu , Konsul, Korsu, Paxos , Kepha-
lonia, Santa Maura , Jthaka , Stadt Arta und Epiros . Laurion , Konsular-
Agent. Patras , Konsul, Patras , Golf von Levanto, Küste von Akarnanien.
Zante , Vize-Konsul, Zante nebst Cerigo. Piräus , Vize-Konsul, Piräus.
Syra , Konsul, Kykladen und Griechische Sporaden . Thera , Konsular-Agent.
Volo , Konsul, Thessalien.

Türkei.
Die Zahl der Deutschen in der europäischen Türkei wird aus 15000 ge¬

schätzt. Sie wohnen zumeist in den Städten Konstantinopel, Saloniki , Adria¬
nopel, Dedeagatsch usw. und sind Kaufleute, Handwerker, Beamte und Gelehrte.
Die Bedeutung des Deutschtums in der Türkei ist aus den zahlreichen im
Sommer 1902 vom Sultan staatlich anerkannten Unterrichts- und Wohltätig-
keits-Anstalten zu ersehen. Konstantinopel : Realschule (sie erteilt die Berechti¬
gung zum Dienst als Einjährig -Freiwilliger) und Höhere Mädchenschule in Pera,
deutsche Schule in Jedikule , deutsches Hospital in Pera , deutsches Waisenhaus
iu Bebek bei Konstantinopel, deutsche Eisenbahnschule in Karagatsch bei Adria¬
nopel , Saloniki : Gemeindehaus der deutsch-evangelischenGemeinde. Durch
unliebsame Zufälle steht die Salonikier deutsche Eisenbahnschule nicht aus der
Liste des Jrade.

Wie allen Angehörigen europäischer Staaten ist durch die sogenannten
Kapitulationen den Deutschen Steuerfreiheit (von direkten Abgaben) und die
besondere Konsular-Gerichtsbarkeit zugesichert.

Liste der deutscheu Konsuln in der europäischen Türkei.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk)

Konstantinopel , General -Konsul, der größte Teil auch der asiatischen
Türkei. Adrianopel , Vize-Konsul. Saloniki , Konsul, Vilajets Saloniki,
Kossowa und Monastir . Rodosto und Dedeagatsch , Konsular-Agenten.

Zeitungen . Seit 1896 erscheint in Konstantinopel -Pera wöchentl.
1 mal das „Konstantinopler Handelsblatt " . Deutsche Theater sehlen.
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Schweiz.
Die Schweizer Bevölkerung nach der Muttersprache.

Kanton Deutsch Französisch Italienisch
Romanisch

(Ladinisch)
Summe

^ürick 331 597 1 965 2 063 217 337 133

Bern 449 663 85 319 1 243 56 536 679

"u ' ern 134 297 437 497 24 135 360

Nri 17 027 20 184 16 17 249
49 732 156 350 57 50 307

Unterwalden obd Wald 14 702 30 300 7 15 043
nid dem Wald 12 116 14 402 3 12 533

Glarus...... 33 463 51 206 96 33 325
22 749 125 120 16 23 029

^reiburq 37 192 31 577 — 69 «/o 337 9 119 155

Solothurn..... 84 207 1 213 144 3 35 621

Basel -Stadt . . - . 71 113 2 040 346 57 73 749

Basel -Land . . . . 61 507 303 115 6 61 941

Schaffhausen . . . . 37 510 147 97 7 37 733

Appenzell , Außerroden 53 757 71 240 20 54 109

„ Jnnerroden 12 849 8 28 2 12 833

St . Gallen..... 225 533 471 1 461 392 223 174

Graubünden . . . . 43 671 ^ 46 °/g 173 13 721 ^ 14 °/g 37 036 39 »/o 94 310

Aargau...... 192 359 465 163 32 193 530

Thurgau..... 104 073 195 271 61 104 673

Tessin...... 1 343 242 124 502 - -̂ )5 71 126 751

Waadt . . . . . . 23 873 213 353 ^ 33 °/o 3 398 49 247 655

Wallis . . . . . . 32 471 68 602 68 °/o 833 4 101 935

Neuenburg 22 579 ^ 21 °/» 33 762 ^ 77 °/o 1 493 19 103 153

Genf 12 317 39 111 - ^ 34 °/o 2 579 97 105 509

Schweiz 1383

Schweiz 1900

2 082 355

2 319 105

634 355

733 220

155 130

222 247

33 357

36 677

2 917 754

3 315 443

Von den 25 Schweizer Kantonen sind 18 rein deutsch, d. h. ihre deutsche
Bevölkerung beträgt mehr als 80 °/» der Gesamtbevölkerung. Von den übrigen
sind Gens und Waadt rein, Freiburg , Wallis und Neuenburg mit 68—77 °/o
französischem Anteil als überwiegend französisch anzusprechen. Tessin ist rein
italienisch. National völlig gemischt ist der Kanton Graubünden mit 46 ° odeutscher,
39 "/<> romanischer und 14 °/o italienischer Bevölkerung.

Bei den Ladinern hat sich seit geraumer Zeit eine rückläufige Bewegung
bemerkbar gemacht; sie haben nicht die Anlehnung an eine große, starke Nation,
sondern zählen nur noch in Tirol Volksgenossen. Die Zahlen der Italiener
im Kanton Graubünden sind zur Zeit darum günstige, weil mehrere Tausende
beim Bau der Albulabahn beschäftigt sind. Diese Bahn wird aller Voraussicht
nach den regelmäßig fließenden Strom deutscher Zuwanderung ins Oberengadin
bedeutend verstärken.

Die Lage der deutschen Minderheiten in den rein oder überwiegend
französischen Kantonen ist die, daß eine stete Zuwanderung stattfindet, die aber
leicht der Französisierung ausgesetzt ist. Das zeigt sich besonders im Kanton
Bern , dessen Süden französisch ist und der alljährlich eine Anzahl Deutscher
ausnimmt. So wurden in den letzten Jahrzehnten zahlreiche Einzelhöfe auf dem
Jura deutsch. Trotzdem hat seit langer Zeit das deutsche Sprachgebiet im
Kanton Bern nicht eigentlich eine Vermehrung, aber auch keine Schmälerung
erfahren.

Dem deutschen Schweizer ist ein stärkeres schweizer, als ein deutsches Natio¬
nalbewußtsein eigen, zudeni kokettiert er gern mit seiner republikanischen Staats-
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form und schaut verächtlich auf die in einer Monarchie lebenden Reichsdeutschen
herab. Daher erscheint ihm der Franzose, Italiener oder Romane eher als Lands¬
mann, als der blutsverwandte Reichs- oder österreichische Deutsche, mit deren
Geschichte die seine eng zusammenhängt.

Geschichte der Schweizer Deutschen.
Seit der Mitte des 3. Jahrhunderts wanderten Alemannen und Burguuden

in die römische Provinz Helvetia ein. Im 6. Jahrhundert wurden die einzelnen
Bezirke nacheinander von den Franken unterworsen, missioniert und kolonisiert.
Im frühen Mittelalter war die Schweiz fast immer mit dem Herzogtum
Schwaben verbunden. Seit dem 13. Jahrhundert gewinnt in der Mittel - und
Ostschweiz das Haus Habsburg Einfluß . Weil sie sich von diesem Hause bedrängt
fühlten, schloffen die Bergländer Uri und Schwvz zur Aufrechterhaltung ihrer
Rechte einen „ewigen Bund ", der sogar ein österreichisches Heer bei Morgarten
1315 schlug. Dieser Sieg führte dem Bunde neue Glieder zu: Luzern, Zürich,
Glarus , Zug, Bern usw. Diese Eidgenossenschaft besiegte 1386 und 1388
bei Sempach uud Näfels Habsburgische Heere und erhielt dadurch ihre An¬
erkennung. Bis 1513 wurde es der Bund der 13 Orte , der einmal durch die
Zwinglische Reformation in Bürgerkämpfe gerissen ward und dann auch durch das
sogenannte Reislaufen in Ueppigkeit und Verderbtheit geriet. Nach diesen beiden
Seiten hin ist sür ein Vierteljahrtausend die Geschichte der Schweiz zu
charakterisieren. Der westfälische Frieden hat die Schweiz wohl für immer vom
Reiche getrennt. Die französischen Revolutionen haben unter den Schweizern
immer ein lebhaftes Echo gefunden, aus diesen Bewegungen ging die am
12. September 1848 verkündete Bundesverfassung hervor.

Das Deutsche Reich ist, was Einsuhr und Aussuhr angeht, sür die Schweiz
das wichtigste Land.

Deutsche Konsulate in der Schweiz.
(Sitz , Amtscharakter , Amtsbezirk .)

Basel , Konsul, Kantone Basel -Stadt , Basel -Land, Solothurn , Beru,
Aargau , Luzern. Gens , Konsul, Kantone Gens, Waadt , Neuenburg, Freiburg,
Wallis . Zürich , Generalkonsul, Kantone Zürich, Schaffhausen, Thurgau,
Appenzell, St . Gallen, Glarus , Graubünden , Schwvz, Zug, Uri> Tessin, Unter-
walden. Vizekonsule in Davos und Lugano sind ihm untergeordnet.

Die deutsche Presse der Schweiz ist recht zahlreich, in allen nationalen
Fragen jedoch lau.

In Zürich besteht eine Ortsgruppe des Alldeutschen Verbandes.

Deutsche Theater.
Basel , „Stadt -Theater ", „Sommer -Theater " . Bern , „Neues Theater " ,

„Gesellschasts-Museum" , „Apollo-Theater " , „Schänzli" . Chur , „Stadt -Theater " .
Davos , „Kurhaus -Theater " .

Ztalien.
Die Anzahl der Deutschen in Italien wird aus 50 000 geschätzt; davon

ist etwa die gute Hälfte im Lande dauernd ansässig. Die andern werden zum
größten Teile als Gelehrte, Künstler, Priesterschüler, Kaufleute usw. nur an
einen mehr oder minder vorübergehenden Aufenthalt denken.

Die Deutschen Italiens unterhalten 9 angesehene Schulen, 1. in Florenz,
2. in Genua , das als wichtiger Handelshasen, als Anlegeplatz der deutschen großen
Postdampserlinien nach Ostasien und Australien an 1000 Reichsdeutsche zählen mag.
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8. zwei in Mailand , wovon die Internationale Schule protestantischer Familien
die Berechtigung zum Einjährig -Freiwilligen-Dienst erteilt. Es steht zu hoffen,
daß auch die andern höheren deutschen Schulen Italiens die gleiche Berechtigung
erhalten werden, 4. eine in Messina , 5. in Neapel , wie Genua Handelsplatz
und Anlegehasen von Bedeutung, eine Realschule mit höherer Mädchenschule;
zu nennen als Stätte deutscher Gelehrsamkeit ist hier die Zoologische Station,
6. Palermo , 7. Rom , eine Art Untergymnasium, verbunden mit einer höheren
Mädchenschule. In der Kirche der preußischen Gesandtschast beim heiligen
Stuhle wird deutscher Gottesdienst gehalten. 8. Venedig , eine Art preußischer
Mittelschule mit einem Kindergarten.

Zum größten Teile reindeutsch sind oder waren noch vor Jahrzehnten
oberitalienische Striche.

Die sieben deutschen Sprachinseln Norditaliens.
Einzelne wären, da sie mit deutschem Hinterland aus österreichischem Boden

zusammenhängen, besser als Sprachhalbinseln zu bezeichnen.
1. Tisch lwang (Tichlwang, Timau), fast rein deutsches Dors von

1047 Einwohnern, im Nebental des Tagliamento an der Südseite der Karnischen
Alpen. Kärntnerische Bergleute kamen im 15. Jahrhundert zur Ausbeutung
jetzt verlassener Silberbergwerke ins Land.

2. Bladen (Sappada ), im oberen Piavetal , besteht aus dem Hauptdorf
(Granvilla ) und 13 „Dörfchen" : Paln (Moos ), Pill , Vach, Milpach, Kattern,
Hoffer, Foutana , Kratten, Soravia , Ecke, Pniche, Cretta , Cima Sappada (Ober-
bladen). Auf dem Kirchhofe find kerndeutsche Grabschristen, während sonst das
Dors einen italienischen Anblick gewährt. 1237 deutsche Einwohner neben wenig
über 100 Italienern.

3. Zahre (Sauris ), 10 Km südl. von Bladen , abgeschlossen, nur durch
schlechte Gebirgspfade zugänglich, bewahrte seinen altertümlich deutschen Charakter.
Die Mundart ist bajuwarisch und erinnert an die der Gottscheeer. Einwohnerzahl
^4l , alles Deutsche.

4 . Die sieben Gemeinden , nördlich von Vicenza, heißen Asiago (Slege,
Schlege), Casteletto, Rozzo (Roz), Albaredo, Mezza Selva (Mittewald ), Roana
(Rowan), Fozza (Büsche). Die 3041 deutschen Einwohner machen etwas mehr als
ein Viertel aus , sie sprechen ein sast reines Mittelhochdeutsch. In dieser Sprache
werden in Asiago der „cimbrische" Katechismus, Todesanzeigen, Festreden ge¬
druckt. Danach sind die Bewohner der „siben Kameun" bayerisch-schwäbischer
Herkunst, nicht Nachkommen versprengter Cimbrerscharen oder Langobarden. Bis
ins 16. Jahrhundert amtierten aus Deutschland verschriebene Geistliche, heute ist
Kirchen- und Schulsprache italienisch. Alle Bewohner der „sstts eomnui " sind
treue Anhänger des italienischen Königshauses.

5. Die dreizehn Gemeinden . Nördlich von Verona liegen die drei¬
zehn Märkte und Dörser : Erbezzo, Chiesa nuova, Val di Porro , Cerro , Rovere
di Velo, Tavernale , Saline , Velo, Azarino, Campo Silvano , Badia Cadalvene
(Kalsein, Hauptort ), Selva di Progno , San Bartolomeo tedesco. Zur deutschen
Sprache bekennen sich nur noch 57. Viele aber führen neben dem italienischen
Familiennamen einen deutschen Hausnamen . Deutsch sind serner noch zahlreiche
Flurbezeichnuugen.

6. Die Monterosa -Gemeinden . Südlich vom Monterosa (zu deutsch:
Gornerhorn ) in verschiedenen Tälern liegen die Gemeinden: Macugnaga , Peftarena,
Boren , Stascha , Rippa , Pecetto, höher hinauf Alagna (deutsch: ze Lanje), Rima,
Rimella, im Lystale Greßoney la Trinitö , Greßoney St . Jean , Jssime . Hier
im Lystale ist die Kirchensprache sranzösisch, die Schul- und Amtssprache italie¬
nisch, die Umgangssprache deutsch. Viele Greßoneyleute gehen als Zuckerbäcker
auf Jahre nach Deutschland und werden dadurch im Deutschtum gestärkt. Hier
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redet man auch nicht von der deutschen Sprache als der „Altwibersproch". In
Rimella wird noch deutsch gepredigt, es ist mit seinen 1003 Einwohnern rein
deutsch, während im sonstigen Gebiete dieser Sprachinsel die Deutschen mit 2770
Köpfen nicht ganz zwei Drittel ausmachen.

7. Die Gemeinden des Tosatales . Mit 684 Deutschen ein sast rein
deutscher Bezirk. Am wasserfallreichen Tosaslnsse reihen sich die sechs Dörfer
auf : Sulla Frua (Auf der Fmtt ), Grovello (Gurf ), Al Pont (Zumsteg), Formazza
(Pommat ), Alla Chiesa (Andermatten) und Foppiano (Unterwald). Die sechs Dörfer
gehören politisch und kirchlich zusammen; das Rathaus steht in Zumsteg, das
Gotteshaus in Andermatten. Dem Stamme nach sind die deutschen Bewohner
des Tosatales echte Walliser.

Wie die Wenden in der Lausitz und die Friesen an der Nordseeküste,
werden auch die 10 763 Deutschen dieser Sprachinseln verschwinden. Der Ver¬
kehr mit dem politischen Heimatland ist erweitert und erleichtert. Schule und
Kirche und der Dienst im Heere der allgemeinen Wehrpflicht werden diesen
Prozeß , der bisher nur langsam vor sich ging, beschleunigen helfen.

Deutsch-evangelische Gemeinden in Italien.

Name der Gemeinde Seelen¬
zahl

Gründungs¬
jahr

Zahl der
Schüler

500 1807
1338 10

1200 1850 370
300 1556 41

Bari.......... 100 1837
100 1387 55

Neapel.......... 1000 1326 210
Rom.......... 1319 54
Florenz......... 200 1363 11
Livorno ......... 170 1773

900 1363 70
Bologna mit Ancona . . . . 100 1387

1370

Deutsche Zeitungen in Italien.

Maderno , „Bote vom Garda -See " , gegr. 1899, im Winter wöchentl.
1 mal, im Sommer monatl . 1 mal ; San Remo , „Riviera -Expreß " , gegr. 1900,
wöchentl. 3 mal im Winter.

Von den nationalen Verbänden hat die Deutsche Kolonial -Gesellschaft eine
Abteilung in Palermo.

Die deutschen Konsulate in Italien.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Ancona , Konsul, die Provinzen Pesaro , Urbino, Ancona, Macerata,
Ascoli und Chieti. Bologna , Konsul, Provinzen Bologna , Reggio, Ferrara,
Ravenna , Parma , Forli , Modena . Cagliari , Konsul, Insel Sardinien.
Civita Vecchia , Konsul, Küste der Provinz Rom . Florenz , Konsul, Provinzen
Florenz, Siena , Arezzo. Genua , General -Konsul, Provinzen Genua und Porto
Maurizio . Livorno , Konsul, Provinzen Livorno, Carrara , Pisa , Lucca,
Grosseto, Insel Elba . Mailand , General -Konsul, Provinzen Mailand , Como,
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Sondrio , Bergamo, Brescia , Mantua , Cremona, Piaeenza und Pavia . Messina,
Konsul, Provinzen Messina, Catania , Syrakus , Caltanisetta , Girgenti , Livaren,
Reggio und Catanzaro . Neapel , General -Konsul, Provinzen Camvobasso,
Caserta , Neapel, Benevent, Avellino, Salerno , Potenza , Cosenza, Foggi, Bari
und Lecce, sowie Palermo . Rom , Konsul, Provinzen Perugia , Aquila und ein
Teil der Provinz Rom (siehe Civile Vecchia), Venedig , Konsul, Provinzen
Venedig, Treviso, Udine, Belluno, Padua , Rovigo, Vicenza und Verona.

Die Iberische Kalöinsek.
Die Zahl der Deutschen in Spanien wird auf 3000 , die in Portugal auf

1000 geschätzt. Sie bewohnen in der Hauptsache die Küstenstädte Barcelona,
Valencia , Cartagena , Malaga , Cadiz, Lissabon und Oporto und sind dem Berufe
uach Kaufleute und Techniker, deren Zahl , entsprechend der Zunahme der Handels¬
beziehungen zwischen dem Deutschen Reiche und Spanien , langsam, aber stetig
zunimmt. In Huelva befinden sich Bergwerke.

Deutsch-evangelische Gemeinden auf der Iberischen Halbinsel.

Name der Gemeinde Zahl der
Schüler

Spanien.
Barcelona . . . . 500 1885 72
Madrid . . . . 300 1883 47

250 1393 24

d) Portugal.
250 1356 43
450 1894 94
300 1901 19

35 1900 4

Der Alldeutsche Verband hat in Huelva in Spanien eine Ortsgruppe.

Deutsche Konsulate in Spanien.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Barcelona , General -Konsul, das ganze Königreich Spanien , ihm unter¬
stehen Konsulate in Alicante, Almeria, Bilbao , Cadiz, Cartagena , Coruna , Ferrol,
Gijon, Huelva, Jrun , Jerez , Madrid , Mahon , Malaga , Palma de Mallorca,
San Feliü de Guixols, San Sebastian , Santander , Sevilla , Tarragona , Valencia,
Vigo, Zaragoza . Aus den Spanien gehörenden Canarischen Inseln ist Santa
Cruz de Tenerife Sitz eines Konsuls.

Deutsche Konsulate in Portugal.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Lissabon ist Sitz des Generalkonsuls, unter dem die Konsuln folgender
Orte stehen: Faro , Fanal , Funchal, Porto , San Miguel (Azoren), Setubal,
Tereeira (Azoren), Villa Nova de PortimAo.

Deutsche Zeitungen und Theater fehlen.
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AranKreich.
Man schätzt die Zahl der Deutschredenden in Frankreich auf annähernd

500 000 . Sie wohnen durchweg in den großen Städten und sind Kaufleute,
Gelehrte, Künstler, Handwerker, Arbeiter usw., aber auch Erzieherinnen und
Hausmädchen. Im Kohlengebiete der Pikardie sind als fluktuierendes Element
deutsche Arbeiter.

Deutsche Reichsangehörige hielten sich auf 1891:
Im Departement Seine ..... 32 278 ^ 1 °/o der Gesamtbevölkerung

Mörthe und Mosel 14 711 ^ 3,3 °/o „
Seine und Oise . 2 010 ^ 0,3 °/» .,

Deutsche Konsulate in Frankreich.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Bordeaux , Konsul, Gascogne und Guienue. Le Havre , Konsul, Bretagne,
Normandie, Pikardie . Dem Konsul von Le Havre sind untergeordnet die Vize¬
konsuln in Boulogne-sur-Mer , Calais , Dünkirchen, Nantes , Rouen, St . Nazaire.
Marseille , Konsul, Südostfrankreich. Nizza , Konsul, Provence. Paris,
Konsul, Nordostfrankreich. La Ro chelle , Vize-Konsul, La Rochelle und Insel Re.

Deutsch-evangelische Kirchen in Frankreich.

Name der Gemeinde Seelen¬
zahl

Gründungs¬
jahr

Zahl der
Schüler

Paris (3 Kirchen) ...... 3000 1840 , 1375 211
Bordeaux......... 1338
Marseille......... 2500 1346 31

1200 1851
Cannes......... 600 1869
Mentone......... 1372
Nizza.......... 400 1856

1899

In der sranzösischen -Schweiz.
Montreux.
Genf . .
Bellinzona

1872
1300 1708

Die Deutsche Kolonial-Gesellschaft ist in Frankreich durch eine Abteilung
Paris vertreten.

Seit 1902 erscheint wöchentlich einmal die deutsche „Pariser Zeitung " .
Als Stützpunkte des Deutschtums in Paris sind noch zu nennen: das Heim sür
deutsche Erzieherinnen, das Heim sür Dienstmädchen, Männer - und Jünglings-
Verein, Jungsrauen -Verein, Samariter -Verein, Näh -Verein, Gemeinde-Diakonie,
Volksbibliotheken und kirchliche Gesangvereine, Deutscher Hilfsverein , Quartett¬
verein usw., wie denn Paris überhaupt einen Ueberfluß deutscher Vereine ausweist.

Belgien.
In Belgien mögen 100 000 Hochdeutsche und Reichsniederdeutschewohnen,

davon die Mehrzahl in Brüssel und Antwerpen, größere Gruppen auch an der
Grenze der Rheinprovinz in und um Verviers . In der Hauptstadt leben
gewiß 15 000 Reichsaugehörige, in Antwerpen die reichliche Hülste davon.
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Einzelne Zweige des Großhandels sind in beiden Städten ganz in deutschen
Händen. Diese Geschäfte bevorzugen deutsche Angestellte, wie sich auch qualifi¬
zierte Arbeiter aus dem Reiche in Brüssel eine angesehene und gut bezahlte
Stellung eroberten (als Meistere .). In Antwerpen , 8000 Deutsche, gilt mit
Recht die schon seit 1816 bestehende Deutsche Schule sür eine Musteranstalt.
Im Vororte Hoboken sind in einzelnen Fabriken eine Reihe von deutschen
Meistern angestellt, deren Kinder seit 1889 Unterricht in der Muttersprache
erhalten. Die Zahl der schon seit der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts im
Kohlenrevier Seraing beschäftigten deutschen Bergleute geht zurück.

Hochdeutsche:
Bezirk Arel . . 28 418 ^- 77 ° » der Gesamtbevölkerung

„ Terviers . 25 466 14,2 °/» „
„ Bastnach . 3 530 ^ 8,8 ° o „
„ Lüttich . 16 022 3,3 °/» „

Die Niederdeutschen (Vlaamen) machen von 6 700 000 Einwohnern 51 °/o
aus, 3 420 000 . Die Sprachscheide gegen die Wallonen (Franzosen) verläuft
etwa auf dem Breitengrade Aachens. Die Vlaamen haben eine starke Presse,
aus der wir als eiue Freundin deutscher Art nur die seit 1898 in Brüssel
erscheinende „Germania " , eine Monatsschrift , hervorheben. Als Theater sind
zu nennen in Brüssel die „Vlaamsche Schauwburg " , in Antwerpen die
„Nederlandsche Schauwburg " .

Deutsche Konsulate in Belgien.
(Sitz , Amtscharakter , Amtsbezirk .)

Antwerpen , General-Konsul, sür das ganze Königreich; ihm unterstehen:
Brüssel , Konsul, Provinzen Brabant , Namür , Hennegau (ohne Löwen). Gent,
Konsul, Ostflandern. Lüttich , Konsul, Provinzen Lüttich und Luxemburg. Ost¬
ende , Konsul, Westflandern. Roulers , Konsul, Bezirke Roulers , Apres und
Courtrai.

Hochdeutsche Zeitungen in Belgien.

Aubel , „Die fliegende Taube", gegr. 1848, wöchentl. 2 mal . Dolhain
und Herbesthal , „Das freie Wort " , gegr. 1886, wöchentl. 2 mal . Arel (Arlon ),
„Arloner Zeitung" , gegr. 1887, wöchentl. 1 mal . Antwerpen und Brüssel,
„Deutscher Stadt -Anzeiger", gegr. 1900, wöchentl. 1 mal.

Antwerpen ist ein guter Boden sür die deutsch-nationalen Verbände.
Die dortige Abteilung der Deutschen Kolonialgesellschaft zählt 120 Mitglieder.
Sehr stark ist auch die Ortsgruppe Antwerpen des Alldeutschen Verbandes;
eine zweite besteht im Vororte Hoboken.

Niederlande.
Unter den 5104000 Einwohnern der Niederlande mögen 50000 Reichs¬

deutsche sein. Deutschen Stammes , Niederdeutsche, sind alle Bewohner des König¬
reiches bis auf etwa 20000 . Die Reichsdeutschen in Holland wohnen in der
Hauptsache in den beiden großen Hafenstädten Amsterdam und Rotterdam
und in der Residenz Haag . Man dars wohl sagen, sie gehören allen Berufen
an, die fich in diesen Orten finden, und find zum Teil schon seit Generationen
im Lande.
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Die deutsch-evangelischen Kirchen der Niederlande.

Name der Gemeinde
Seelen¬ Gründ im gs-
zahl jahr

Zahl der
Schüler

Haag . .
Amsterdam
Rotterdam

Holland.
1000

750

1857
1583
1363

120
165
203

Belgien.
550 1379 343

4000 1316 113
1804 186

200 29
1362 30

400

1363

1200

Antwerpen I - (deutsch-evangelisch)
II . (deutsch-vrotestant .)

Brüssel..........
Hoboken ....... - -
Seraing ....... - -
Lüttich -Verviers......

Luxemburg.
Luxemburg........
Esch a . d. Alzette mit Düdelingen

und Differdingen.....

Die Gründung einer deutschen Schule ist in Holland darum nicht leicht,
weil nach niederländischem Gesetz nur im Lande und in der Landessprache ge¬
prüfte Lehrer öffentlichen Unterricht erteilen dürsen. Man stellte darum in den
beiden Amsterdamer, der Rotterdamer und der Haagschen deutschen Schule zuerst
des Deutschen mächtige Holländer an, hat aber seit einigen Jahren (z. B . an
der 1897 gegründeten Kaiser Wilhelms -Schule zu Amsterdam) den umgekehrten
Weg eingeschlagen, deutschen Lehrern in Holland Gelegenheit zur Erlernung der
Landessprache zu geben.

Das Amsterdamer Grand TlMtre bietet bisweilen deutsche Aufführungen.
An deutschen Zeitungen erscheinen in Amsterdam die „Deutsche Wochen-

Zeitung in den Niederlanden" seit 1893 wöchentl. 1 mal, im Haag die
„Deutschen Nachrichten sür die Niederlande " seit 1894 wöchentl. 1 mal, in
Vaals bei Aachen seit 1894 wöchentl. 1 mal der „Limburger Volksfreuud",
Generalanzeiger sür Holländisch-Limburg und den belgischen Grenzbezirk, in
Rotterdam „Niederländische Handels - und Schiffahrtszeitung " und „Allge¬
meine Kaffee-Zeitung ", jede wöchentl. 1 mal.

Deutsche Konsulate in den Niederlanden.
(Sitz , Amtscharakter , Amtsbezirk .)

Amsterdam , General -Konsul, das ganze Königreich. Groningen , Konsul,
Provinz Groningen . Harlingen , Vize-Konsul. Held er , Vize-Konsul, Helder
und Insel Texel. Nnmwegen , Konsul. Rotterdam , Konsul, Rotterdam,
Dordrecht und Scheveningen. Terneuzeu , Vize-Konsul. Terschelling , Vize-
Konsul. Tiel , Vize-Konsul. Vlissingen , Konsul, Stadt Middelburg und
Vlissingen.

Luxemburg.
Von der knappen Viertelmillion der Einwohner Luxemburgs sind höchstens

20000 Nichtdeutsche. Nur in der Hauptstadt erscheint ein französisches Blatt
Ebenda ist ein deutsches Theater.
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Die Presse des Großherzogtums.

Diekirch , „Fortschritt ", wöchentl. 2 mal, Echternach , „Anzeiger", wöchentl.
2 mal, Grevenmacher , „Obermosel-Zeitung ", wöchentl. 2 mal, Luxemburg,
„Luxemburger Zeitung ", wöchentl. 12 mal , „Luxemburger Post ", wöchentl,
2 mal, „Luxemburger Volkszeitung", wöchentl. 2 mal, ,',Wort für Wahrheit
und Recht", wöchentl. 6 mal, Remich , „Moselbote", wöchentl. 2 mal, Wiltz,
„Ardennen-Zeitung ", wöchentl. 2 mal.

Großbritannien.
In England mag es an 100000 Deutsche geben, von denen die kleinere

Hälfte in London lebt, in allen denkbaren Berufen beschäftigt. Die Verteilung
im Lande ist aus der Liste der deutsch-evangelischen Gemeinden zu ersehen. Die
Schulen haben darum einen schweren Stand , weil in diesem hochkultivierten
Lande, dessen Sprache zu erlernen dem Deutschen leicht wird, die Volksgenossen
leicht aufgesogen werden, zum mindesten aber werden die Kinder in eine englische
Schule geschickt. Zumeist erteilen die Kirchenschulenden Kindern nur deutschen
Unterricht an ein oder zwei Tagen der Woche.

Die deutsche Presse Englands.

Alle Blätter erscheinen in London . „Londoner Zeitung Hermann " seit
1859 wöchentl. 1 mal, „Die Finanz-Chronik" seit 1895 wöchentl. 1 mal,
„Londoner General -Anzeiger" seit 1889 wöchentl. 2 mal, „St . Georgsbote"
(evangelisches Kirchenblatt) seit 1895 monatl , 1 mal.

In London besteht eine Abteilung der Deutscheu Kolonial-Gesellschast.

Deutsch-evangelische Gemeinden in Großbritannien.

Name der Gemeinde
Seelen¬

zahl
Gründungs¬

jahr
Zahl der
Schüler

London, West (St . Marien ) . . 650 1694 70
Ost (St - Paulus ) . . . 400 1697

„ (St . Georg» . . . 673 1762 275
„ Südost (Sydenhcun) . . 650 1L75

Nordwest (Hamburger ) . 780 1669 160
„ Südwest...... 1893
„ Nordwest (Jmmanuel ) .

Nord (Jslington ) . . . 1857 160
„ - Süd (Tottenham) . . . 1693
„ (Camberwell) . . . . 120 1854

«Vlackheath) ..... 120 1384
Midolesbrough....... 1399

1890
200 1377

Hull........... 400 1369 23
500 1363 26

1000 1844 83
400 1863
500 1836
110 1853
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Deutsche Konsuln in Großbritannien.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

London , General-Konsul, Großbritannien und Irland . Aberdeen,
Konsul, Aberdeen, Newburgh, Stonehaven . Amble (Northumberland ), Vize-
Konsul, Küste von Dunstanborough Castle bis Creswell Point . Belfast , Konsul,
Küste von Ballycastle bis Newcastle Pier . Birmingham , Konsul, Birmingham
und Umgebung. Blyth , Vize-Konsul, Küste von Creswell Point bis Samt
Mary 's Island . Bradford , Konsul, Yorkshire. Bristol , Vize-Konsul, Bristol
und Umgebung. Card ist , Konsul, Cardiff , Penarth Dock und Barry Dock.
Cork , Vize-Konsul, Cork, Queenstown, Kinsale und Crookhaven. Dartmouth,
Vize-Konsul, Dartmouth , Brixham , Exeter, Dorbay uud Salcombe . Dover,
Vize-Konsul, Dover , Deal , Sandwich, Folkestone, Romney und Lydo. Dublin,
Konsul, Dubliu und Wicklow. Dnndalk , Vize-Konsul, Dundalk und Drogheda.
Dnndee , Konsul, Dundee und Umgebung. Falmouth , Vize-Konsul, Fal-
mouth, Penryn und Truro . Fowey , Vize-Konsul, Fowey, Polruan , Par
uud Charlestown . Glasgow , Konsul, Glasgow , Greenock, Troon uud Ardrossau.
Grangemouth , Vize-Konsul, Grangemouth , Alloa, Clackuiannan, Kennetpans
und Boneß . Great Jarmouth , Vize-Konsul, Great Jarmouth und Blackeney.
Guerusey , Vize-Konsul, Insel Guerusey. Hartlepool , Konsul. Harwich,
Vize-Konsul, Harwich, Jpswich , Colchester, Mistley. Hull , Konsul, Hull, Scar-
borough, Bridlington und Goole. Jnverneß , Vize-Konsul, Jnverneß , Nairu,
Findhorn , Lossiemouth, Burghead , Jnvergordon zc. Jersey , Vize-Konsul, Insel
Jersey . Kirkwall , Vize-Konsul, Orkney-Jnseln . Leith , Konsul, Edinburgh
und Leith. Lernnck , Vize-Konsul, Shetlands -Jnseln . Limerick , Vize-Konsul.
Liverpool , Konsul, Liverpool und Umgebung. London , Vize-Konsul, Hafen
von London bis zur Themsemündung. Londonderry , Vize-Konsul. Lowestoft,
Vize-Konsul. Lyun , Vize-Konsul, Lynn, Wisbeach, Boston und Wells . Man¬
chester, Konsul, Südwest- und Nordwest-Lancashire. Middlesborough , Konsul,
Middlesborough und Whitby . Montrose , Vize-Konsul, Montrose und Juver-
bervie. Newcastle on Tyne , Konsul, Tyne-Fluß von Newcastle bis zur
Müudung . Newport , Vize-Konsul, Newvort uud Chepstow. Nottingham,
Vize-Konsul. Padstow , Vize-Konsul, Padstow uud Bude. Penzance , Vize-
Konsul, Peuzance, Mountsbay , St . Jves und Hayle . Perth , Vize-Konsul,
Perth und Newbury . Peterhead , Konsul, Peterhead und Fraserburgh . Ply-
mouth , Konsul. Poole , Vize-Konsul. Portsmouth , Vize-Konsul, Ports-
mouth, Gosport , Insel Wight . Ramsgate , Vize-Kousul, Ramsgate und Mar-
gate. Rochester , Vize-Konsul, Rochester, Sheerneß , Faversham . Scilly-
Jnseln , Vize-Konsul. Sheffield , Konsul, Cutlers Company und Nord -Derby-
shire. Shoreham , Vize-Konsul, Shoreham , Brighton , Newhaven, Littlehampton.
Southampton , Konsul. Stornoway , Vize-Konsul, The long Island.
Sunderland , Konsul, Sunderland uud Seaham Harbour . Waterford , Vize-
Konsul, Waterford , New Roß , Wexford und Dnngarven . Weymouth , Vize-
Konsul, Weymouth, Portland und Bridport . Wick , Vize-Konsul, Wick, Thurso,
Lybster und Helmsdale.

Mordische Länder.
In Dänemark mögen 50000 , in Schweden 5000, in Norwegen 2000 Deutsche

wohnen. Sie waren in den Tagen, da die Ostsee ein rein deutsches Meer war,
weit zahlreicher. Heute ziehen einmal die Großstädte eine Reihe von deutschen
Kaufleuten und Handwerkern an, zweitens findet auf der Halbinsel Jütland hin¬
über und herüber ein Austausch von Deutschen und Dänen verschiedener Berufe
statt, trotzdem seit dem letzten Jahrfünft sich die Gegeusätze zugespitzt haben.
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Wie mit Kirchen und Schulen für diese Volksgenossen gesorgt ist,
ergibt sich aus der Tabelle.

Deutsch-evangelische Kirchen im Norden.

Name der Gemeinde Seelen¬
zahl

Gründ nngs-
jahr

Schüler¬
zahl

g.) Dänemark.
Kopenhagen I . (luth. St . Petri ) .

„ II . (reform. Kirche) .
6000 vor 1574_

1321

400
100
73

d) Schweden.
Stockholm (St . Gertrud ) . . .
Gothenburg ) ........

l 3000
850

1553
1623

e) Norwegen.
Christiania

d) Finnland.
Helsingfors ........ 1200 > 1331

Deutsche Zeitungen sehlen in Skandinavien gänzlich.

100

Liste der deutschen Konsulate.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

a.) Dänemark.
Kopenhagen , General -Konsul, Dänemark . Aalborg , Konsul, Amt

Aalborg . Aarhus , Konsul, Amt Aarhus ohne Skanderborg . Esbjerg , Konsul,
Amt Ribe . Frederikshavn , Konsul, Osthälfte vom Amt Hjörring und Insel
Lasoe. Frederieia , Konsul, südlicher Teil des Amtes Veile. Helsingör,
Konsul, Amt Frederiksborg . Hjörring , Konsul, Westhälste des Amtes Hjörring.
Horsens , Konsul, Amt Skanderborg . Kolding , Konsul, Teile vom Amt Ribe
und Veile. Korsör , Konsul, Aemter Sorö und Holbaek. Naestved , Konsul,
Amt Prästö mit Möen . Nvborg , Konsul, Amt Svendborg , Insel Laaland:
untergeordnet Konsular -Agenten in Assens (Fünen ), Faaborg (Fünen), Naks-
kov (Laaland), Svendborg (Falster ). Nvkjöbing , Konsul, Insel Falster.
Odense , Konsul, östlicher Teil des Amtes Odense. Rauders , Konsul, Amt
Rauders . Ringkjöbing , Konsul, Amt Ringkjöbing. Rönne , Konsul, West¬
küste Bornholms . Svaneke , Konsul, Ostküste Bornholms . Thisted , Konsul,
Amt Thisted.

d) Schweden.
Stockholm , General -Konsul, Königreich Schweden. Gesle , Vize-Konsul,

Teile der Provinz Gesle. Gothenburg , Konsul, Provinzen Gothenburg, Elfs¬
borg und Jönköping ; untergeordnet Konsular-Agenten inKongsbacka , Lvsekil,
Marstrand , Strömstadt Uddevalla , Warberg . Halmstad , Vize-Konsul,
südlicher Teil der Provinz Halland . Helsingborg , Konsul, Teile der Provinzen
Malmö und Christianstad. Hernösand , Konsul, Provinz Westnorrland.
Hudiksvall , Vize-Konsul, Helsingland. Kalmar , Konsul, Teile der Provinzen
Kalmar und Kronoberg. Karlshamm , Vize-Konsul, Teile der Provinzen
Bleking und Christianstad. Karlskrona , Konsul, östlicher Teil der Provinz
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Bleting . Landskrona , Vize-Konsul, Teile der Provinz Malmö . Luleu,
Vize-Konsul, Zollkammer-Distrikt Luleü. Malmö , Konsul, Küste der Provinz
Malmö . Neder Kalix , Vize-Konsul, Zollkammer-Distrikt Haparanda . Norr-
köping , Konsul, Provinz Oestergöthland. Nyköving , Vize-Konsul, Provinz
Södermanland , Oskarshamn , Vize-Konsul, Zollkammer-Distrikt Oskarshamn.
Piten , Vize-Konsul, Vogtei Piteü . Skellesteu , Vize-Konsul, nördliche Vogtei
der Provinz Westerbotten. Söderhamn , Konsul, südlicher Teil der Provinz
Gesleborg. Sundswall , Konsul, Vogtei Medelvad in Westnorrland . Ume -°l,
Vize-Konsul, Süd -Westerbotten. Westermik , Vize-Konsul, Zollkammer-Distrikt
Westerwik. Wisby , Konsul, Insel Gotland . Ystad , Vize-Konsul, Teile der
Provinzen Christianstad und Malmö.

e) Norwegen.
Christiania , General -Konsul, Königreich Norwegen.
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Feststellungen einer behördlichen wissenschaftlichen Statistik sehlen. Uns
scheinen die Schätzungen eines Kenners wie Albrecht Wirth , der allerhöchstens
40000 Deutsche im größten Erdteil annimmt, ohne die Niederländer , Gar¬
nisonen und Juden , zu niedrig, wir möchten das Doppelte annehmen. (Siehe
„Deutsche Erde " I, 5.)

Sibirien.
Reichsdeutsche mögeu an 1000 in Sibirien leben. Ueber 200 wohnen

in Jrkutsk , wo sich eine deutsche Kirchengemeindebefindet. Die Deutschen sind
hier Kaufleute, Ingenieure , Photographen , Gasthausbesitzer, Handwerker. Am
Amur und in der Mandschurei ist das Deutschtum lediglich durch dre
Großfirmen und deren Angestellte vertreten, die mit je 15—50 anzusetzen sind.
So finden sich kleine deutsche Kolonien in Wladiwostok , Nikolajewsk,
Chaborowsk , Strsetensk , Vlagowjeschtschensk , Nertschinsk , Charbin
und Port Arthur . Kleinere Gruppen von Reichsdeutschen (Lehrer, Hand¬
werker, Bahnunterbeamte ) trifft man in den meisten westsibirischen Städten.
Sehr selten sind Oesterreicher und Schweizer ; recht zahlreich die Balten
(Tomsk, Jrkutsk , Wladiwostok). Ein deutsches Konsulat sehlt im ganzen Sibirien,
ebenso wie deutsche Zeitungen und Vereine. Die deutsch- evangelischen Kirchen¬
gemeinden Baruaul -Tomsk, Bulanka und Werchnaja, finländische Deputierten-
Kolonien, Jrkutsk , Omsk, Tobolsk, Werchnn-Sujetuk, Wladiwostok, gehören zum
Moskauer Konsistorialbezirk. (Siehe Seite 76.)

Korea.
Insgesamt finden sich im Kaiserreiche Korea höchstens 20 Deutsche. Ju

der Hauptstadt Söul amtieren ein deutscher Konsul und ein Vizekonsul, sowie
ein paar deutsche Lehrer. Einige Deutsche beuten nördlich von Söul eine Gold¬
mine aus In Chemulpo befindet sich die Niederlassung eines Hamburger
Hauses. In Fusan lebt ein deutscher Kaufmann und ein Zollbeamter . Ebenso
iu Masampho ein Zollbeamter, mehrere in Chemulpo.

Japan.
Die Gesamtzahl der Deutschen in Japan wird auf über 650 geschätzt. In

Tokio mögen 60 wohnen: die Gesandtschaft mit etwa 10 Köpfen, 3 protestantische
Pastoren , 2 Diakonissinnen, 8 Universitätsprofessoren, 4 Mittelschullehrer, selbst-
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ständige Vertreter deutscher Welthäuser,Angestellte japanischer Kaufleute. Das Deutsch¬
tum in Tokio, das auf eiue dreißigjährige Geschichte zurückblickt, hat immer in der
japanischen Hauptstadt eine hervorragende Stellung eingenommen, mehr als irgend
eine andere deutsche Kolonie in Uebersee. Der Leibarzt des Mikado ist ein
Deutscher. Hohe deutsche Offiziere schufen das japanische Heer, deutsche
Architekten viele Prachtbauten . „Die Deutsche Gesellschaft für Natur - und
Völkerkunde Ostasiens" veröffentlicht eine geachtete Jahresschrift . Der Abteilung
Tokio der „Deutschen Kolonial -Gesellschaft" gehören 48 Deutsche aus ganz Japan
an. In Jokohama leben 400 Deutsche, zumeist Kaufleute (Seidenhändler ).
Ein Generalkonsulat ist vorhanden. Bekannt ist das deutsche Mariuekrankeuheim.
Der Verein „Germania " verfügt über ein Heim mit guter Bücherei. Die
geistliche Versorgung geschieht von Tokio aus . Seit neuerdings wird ein deutsches
Blatt herausgegeben, eine Wochenschrift„Deutsche Japan -Post " . — In der Provinz
wohnen Deutsche in Send ai , Nag aoka , Osaka und Jamaguzschi , zumeist Lehrer
uud Bierbrauer . Die Universität Kioto zählt 2 deutsche Prosessoren. Hier wie an
andern Hochschulen wird Rechts- und Heilkunde z. T . deutsch gelehrt. In Kobe,
wo die großen Llovddamvfer ankern, mögen 160 Deutsche, fast durchweg Kaufleute
wohnen. Ein Konsul vertritt Deutschlands Interessen . Der Geselligkeit dient
ein „Klub" . In Nagasaki finden sich nur 15 Volksgenossen, jedoch ein Konsulat,
auf Formosa bei kaum 12 Deutschen ein Vizekonsulat.

Deutschredende Japaner mag es an 3000 geben. Gelehrt wird Deutsch auf
5 Obergmnnasien 3 Jahre hindurch wöchentlich 4 bis 10 Stunden und auf
mehreren Mittelschulen 5 Jahre hindurch 4 bis 6 Stunden in der Woche.

Wna.
Ohne die Garnisonen mögen 1500 Deutsche iu China leben. In der Haupt¬

stadt Peking zählt die deutsche Gesandtschaft 8 Köpfe, die deutschsprechenden
Kaufleute sind zumeist russische Hebräer . Eine stattliche Reihe deutscher Kauf¬
leute und Gastwirte lebt in Tientsin . Noch mehr in Schanghai . 380 Reichs¬
deutsche, ohne die Oesterreicher und Schweizer, Generalkonsulat, Schule, Lese¬
zimmer für deutsche Seeleute, Mission, Vereinshaus , „Ostasiatischer Lloyd",
deutsche Wochenschrift, gegründet 1886.

Auch in den chinesischen Mittelstädten finden sich Deutsche, wie in Kanton,
Hankau (über 60) usw. Die Volksgenossen sind Kaufleute, Zollbeamte, Leucht¬
turmwärter , Missionare . In der englischen Kolonie Hongkong wohnen 400
Deutsche. Konsulat, Schule seit 1900 . Ortsgruppe des Alldeutschen Verbandes.
— Deutschredende Chinesen mögen ein paar Huuderte auszutreibeu sein.

Kiautschou.
Als am 7. November 1897 in Schantuug deutsche Missionare ermordet

worden waren, besetzten Schiffe des deutschen ostasiatischen Geschwaders Kiautschou,
und am 6. März 1898 wurde ein Vertrag unterzeichnet, nach welchem China
dies Gebiet auf 99 Jahre pachtweise an das Deutsche Reich abtrat . Zweck der
Besetzung ist, die reichen Kohlenschätze des Hinterlandes auszubeuten, eine Flotten¬
station zu schaffen. Daher untersteht auch das Kiautschou- Gebiet dem Reichs-
Marine -Amt, das sich den ihm gestellten kolonial-technischen Anforderungen im
höchsten Grade gewachsen gezeigt hat . In Tsingtau leben neben den Soldaten
120 im Bürgerkleide, die Zahl der schulpflichtigen Kinder beträgt einige 30.
Im Innern von Schantung halten sich deutsche Feldmesser, Ingenieure und
Bahnbeamte aus. In Tsingtau erscheinen „Amtsblatt für das deutsche Kiau-
tschou-Gebiet", seit 1902, wöchentl. 1 mal und „Deutsch-Asiatische Warte ", seit
1898, wöchentl. 1 mal.
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Kinterindien.
In Hinterindien ist der deutsche Handel stark vertreten, besonders in Siam.

Die Bangkoker deutsche Kolonie bildet den angesehenen deutschen Klub und zeigt
rege Teilnahme sür die nationalen Verbände im Reiche; Ortsgruppe des All¬
deutschen Verbandes . Das Generalkonsulat sür den Bezirk des ganzen König¬
reiches befindet sich gleichfalls in der Hauptstadt . Der König läßt seine Söhne
und begabte Landeskinder im Deutschen Reiche erziehen.

UMppinen.
Die als Erzeugungsland von Kolonialwaren wichtigen Philippinen be¬

herbergen in ihrer Hauptstadt Manila eine zahlreiche deutsche Ansiedlung,
die unter der Verwaltung der Vereinigten Staaten etwas abgenommen hat.
Dort residiert auch ein Konsul , dem noch zwei Vize -Konsulate unterstehen.

Znsutinde.
Im benachbarten Jnsulinde , den wichtigen niederländischen Kolonien,

treiben viele Deutsche Handel. Ein General -Konsul in Batavia , Konsuln in
Macassar (Celebes), Med an (Sumatra ), P ad an g (Sumatra ) und in Menado
vertreten ihre Interessen . Die Abteilung Batavia der Deutschen Kolonial-Gesell-
schaft zählt über 100 Mitglieder aus allen Teilen von Niederländisch-Jndien.
In Serdang aus Sumatra besteht eine Ortsgruppe des Alldeutschen Verbandes.

Hier so wenig, wie in Siam und aus den Philippinen hat man die Zahl
der Deutschen geschätzt.

In den britischen Besitzungen Straits Settlements weist Singapore als
wichtiger Handelsplatz eine erhebliche deutsche Kolonie aus und ist Sitz eines Konsuls
und Vizekonsuls.

Worderindien.
In Vorderindien sind die deutschen Kolonien von Bombay und Kalkutta

mit je 200 Seelen (annähernde Schätzung) die bedeutendsten. Hierbei sind
Oesterreicher und Schweizer eingerechnet. Letztere machen z. B . im „Deutschen
Verein" von Bombay ein Drittel aus . In Madras unterhalten die kaum 15
Deutschen einen Verein mit eigenem Heim. In den drei genannten Städten wie
auch in Colombo (Ceylon) überwiegen die Kaufleute, dagegen sind in den
andern indischen Städten mehr die sreien Berufsarten vertreten, Universitäts¬
professoren in Benares und Lahore , Elektrotechniker in Diensten von ein¬
geborenen Fürsten. Wirth traf deutsche Uhrmacher, Bäcker und Wirte in
kleineren Orten . Konsulate sind in genügender Menge vorhanden. (Siehe unten
die Liste.)

Afghanistan und Arabien.
Vereinzelte Deutsche in Afghanistan und Arabien (Aden und Maskat)

eingerechnet, wird man im ganzen Südasien wenig mehr als 1000 herauszählen
können.

fersten.
In Persien leben in den mittleren Städten vereinzelt deutsche Kaufleute

(Teppichhändler) und Missionare sür Syrer und Armenier . Eine Kolonie von nahezu
100 Deutschen weist die Hauptstadt Teheran aus. Um die deutsche und öster¬
reichische Votschaft gruppieren sich Aerzte, Professoren, Kaufleute und Handwerker.

7
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HurKestan.
Zu Taschkent in Turkestan befindet sich eine deutsche Kirche für die 70V

dort lebenden Volksgenossen. Die Mehrzahl sind Balten und von Beruf Beamte,
Offiziere, Apotheker, Lehrer und Kaufleute. Oberhalb von Taschkent trifft man
auf eine Ansidelung schwäbischer Bauern , die 1892 vom Kaukasus hierher ver¬
pflanzt wurdeu. Als Forstbeamte und Regierungsbeamte, als Bierbrauer und
Baumwollenhändler leben etwa 20 Deutsche im Territorium Fergana.
Zwischen Perowsk und Aulie Ata gründeten deutschrussische Mennoniten einige
Dörfer , wie sich auch in der Nähe von Chiwa , in Ak Metsched , 1880 gegen 40
Familien dieser Sekte niederließen, um dem Militärdienst zu entgehen. Sie
müssen indessen, wie ihre Glaubensgenossen im europäischen Rußland ihre
Militärzeit in den kaiserlichen Forsten abdienen.

Kaukasten.
Transkaukasien soll 23 000 Deutsche beherbergen. Die neun evangelisch-

lutherischeu Gemeinden Baku,Batum -Kutais,Jekaterinodar -Noworossisk, Pjätigorsk,
Schemacha, Stawropol -Wladikawkas, Tiflis , Militärgemeinde Tiflis , Taschkent
gehören zum Moskauer Konsistorial-Bezirk. Die Bevölkerung der Hauptstadt
Tiflis umfaßt neben Reichsdeutschen viele Balten und Oesterreichs (nach
Schätzungen 2000 Deutsche). In der Nähe verteilen sich mehrere schwäbische
Dörfer . Alle entstanden durch die Auswanderung protestantischer Separatisten,
denen in Württemberg Schwierigkeiten bereitet wurden. So zogen 1817 an
8000 Köpfe in 14 Kolonnen zu je 100 Familien Donauabwärts . Viele blieben
in Ungarn und Rumänien zurück, mehr als 1100 starben an einer Seuche in der
Quarantäne an der russischen Grenze. 300 Familien gründeten in Südrußland
Hosfmannsthal . 178 Ansiedler gelangten im September 1817 nach Tiflis . Erst
im Frühling des nächsten Jahres folgten 500 Familien nach, die russische Regie¬
rung hatte sie ursprünglich in Bessarabien und Cherson zurückhalten wollen.
Bis Oktober 1818 zählte man in Tiflis 3000 zugewanderte Schwaben. Marien-
feld , östlich von Tiflis , ist die älteste Siedeluug . Die Ansiedler hatten durch
Kriege und Krankheiten zu leiden. So starben im ersten Jahre in Katharinen-
feld ein Drittel.

Heute werden etwa 9000 Schwaben in 11 Dörfern gezählt, deren jüngstes
Paulinendorf (Petrowka) bei Kars 1892 gegründet wurde. Katharinenfeld,
das größte Dorf , hat 1822, Helenendorf 1819, Elisabeththal 1618 Ein¬
wohner. Aller Voraussicht nach werden die deutschen Dörfer noch auf Jahr¬
zehnte hinaus ihr Volkstum bewahren. Die acht Gemeinden: Elisabeththal,
Marienfeld , Katharinenseld, Helenendorf, Alexandershilf, Annenfeld, Alexanders¬
dorf und Georgiewskojewerden als die evangelisch-lutherifchen Kolonial-Gemeinden
in Grusien bezeichnet und unterstehen dem evang.-luth. Generalkonsistorium zu
St . Petersburg . — In den Minen - uud Petroleumstädten sind deutsche Ingenieure
und Kaufleute tätig , in kleineren Orten Transkaukasiens deutsche Gastwirte und
Handwerker. In Tislis amtiert ein Berufskonsul, in Baku ein Wahlkonsul,
in Bat um ein Vizekonsul.

Kleinasten.
Kleinasien weist durch die Bagdadbahn eine Reihe von Deutschen auf, zu¬

meist Bahnunterbeamte und Wirte . So in Haidar Pascha , Eskischehr,
Kaisarie . Der Umstand, daß sich auch schon einige deutsche Ackerbauer dort
niederließen, zwingt zur Erwähnung der Gegensätze in den Ansichten über bäuer¬
liche Kolonisation in Anatolien. Landkonzessionen, die die einen für Deutschland
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von den Türken fordern wollen, werden und können diese nicht bewilligen, weil
sie Kleinasien als letzte und festeste Grundlage ihres nationalen und politischen
Daseins betrachten.

In Smvrna lebt eine Reihe von Kaufleuten und erfreut sich eines Pfarrers
und eines Konsuls. In Svrien weist Beirut deutsche Handelshäuser aus.

WMstma.
In Palästina finden sich die bekannten Templerkolonien, unter deren

1500 Seelen an 1400 Deutsche sind. Haifa , 1 Km westlich von der gleichnamigen
Hafenstadt am Berge Karmel gelegen, gegründet 1869, zählt 101 Familien mit
517 Seelen . 1 Arzt, 1 Bierbrauer , 16 Bauern , 2 Bäcker, 3 Gastwirte , 1 Gärtner,
2 Ingenieure , 3 Konsuln, 8 Kaufleute, 3 Lehrer, 2 Lehrerinnen, 1 Lloydagent,
4 Müller , 1 Pfarrer , 1 Postbeamter, 2 Seifensieder, 33 Handwerker, 23 Wein¬
bauern. Jasa , 1 Km nordöstlich von der gleichnamigen Stadt , rechts von der
Straße nach Nabulus , gegründet 1869, 59 Familien mit 320 Seelen . Sarona,
gegründet 1871, 3 Krn nordöstlich von der Stadt Jasa , 54 Familien mit
243 Seelen . 3 Weinhandlungen mit eigenen Keltereien, Kellereien, Brennereien
und Küsereien, Jahresertrag 4000 m Wein ; 1 Schaumwein- und Likör-Fabrik,
1 Dampsmühle, 1 Gastwirt , 1 Kaufmann, 1 Apotheker, 1 Schmied, 1 Bäcker,
1 Küfer, 2 Lehrer, 1 Lehrerin, 2 Maurer , 1 Fleischer, 1 Müller , 1 Sattler,
1 Schuhmacher, 1 Tischler, 20 Bauern , 1 Stellmacher, 10 Weinbauern . Kolonie
Jerusalem , 1 Km südlich von der Hauptstadt in der Ebene Revhaim gelegen, dicht
am Bahnhofe der Jasa -Eisenbahn, gegründet 1873. Seelenzahl 392 . 1 Arzt, 1 Apo¬
theker, 1 Architekt, 1 Bierbrauer , 2 Bäcker, 1 Zementwarenfabrikant , 1 Dampf¬
müller, 1 Drechsler, 1 Feinbäcker, 1 Fuhrmann , 1 Gastwirt , 2 Hebeammen,
6 Kaufleute, 1 Krämer, 4 Lehrer, 2 Lehrerinnen, 1 Maurer , 1 Messerschmied,
1 Meteorologe, 2 Fleischer, 1 Mühlenbauer , 1 Naturaliensammler , 1 Näherin,
1 Uhrmacher, 1 Sattler , 1 Schmied, 1 Schneider, 2 Schuster, 1 Tischler,
1 Steinhauer , 1 Teigwarensabrikcmt, 1 Weinbauer , 2 Weinhändler . Im Ent¬
stehen begriffen ist die Kolonie Ramleh , halbwegs aus der Eisenbahnstrecke
Jerusalem —Jasa . Insgesamt werden an 1000 da in Kultur genommen. Schulen
befinden sich 2 in Hmsa (Schule der Tempelgemeinde und der evangelischen
Gemeinde), 2 in Jasa (wie oben), 2 in Jerusalem (ebenso), 1 in Sarona . Orts¬
gruppen des Alldeutschen Verbandes bestehen in Haisa , Jasa und Jerusalem.

Die deutsche Sprache ist bei andern Nationalitäten in Vorderasien wenig zu
hören, nur die allergebildetsten und kleine Leute, wie Hausierer und dergleichen, ver¬
stehen und sprechen sie.

Deutsche Konsuln in Asien.
(Sitz , Amtscharakter , Amtsbezirk .)

Korea.
Söul , Konsulats-Verwalter , Kaiserreich Korea.

Japan.
Jokohama , General-Konsul, Gesamt-Javan . Hiogo -Osaka , Konsul, Ver¬

waltungsbezirke Mine, Schiga, Wakanama, Hiogo, Okayama, Schimcme, Hiro-
schima, Kioto, Osaka, Echime, Kawaga, Kochi, Tokuschima, Tostori . Nagasaki,
Konsul, Verwaltungsbezirke Nagasaki, Fukuoka, Oita , Kumamota, Kagoschima,
Okinawa, Ogasawara , Saga , Minasaki, Iamaguchi . Tamsui -Twatutia , Konsul,
Insel Formosa.

China.
Schanghai , General -Konsul, Gesamt-China ; Hankau mit Konsul ist unter¬

geordnet. Amov , Konsul, Fukien; Futsch au mit Konsul ist untergeordnet. Kanton,
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Konsul, Provinzen Kw angst und Kwangtung, zum Teil Insel Hainan ; Kiungtschau
mit Vize-Konsul ist ihm untergeordnet. Swatau , Konsul, Teile der Provinz
Kwangtung. Tientsin , Konsul, Provinzen Tschili, Schingking, Schantung;
Niutschwang mit Vize-Konsul ist ihm untergeordnet. Tschifu , Konsul, Teile
der Provinz Schantung.

Französisch - China.
Saigon , Konsul, Cochinchina.

Siam.

Bangkok , General -Konsul, Königreich Siam.

Philippinen.
Manila , Konsul, Philippinen und Sulae -Jnseln ; Vizekonsuln in Cebü

und Jto -Jto.
Jnsulinde.

Batavia , General -Konsul, das ganze Niederländische Indien . Macassar
(Celebes), Konsul, Gouvernement Celebes und Niederländisch-Timor . Medan
(Sumatra ), Konsul, Ostküste Sumatras . Menado (Celebes), Vize-Konsul, Re-
sidenzschasten Menado und Ternate . Padang (Sumatra ), Konsul, Westküste
Sumatras . Samarang (Java ), Konsul, West-Java . Surabaja (Java ),
Konsul, Ost -Java und Süd -Borneo.

Britisch -Jndien.
Kalkutta , General-Konsul, Britisch-Jndien mit Ceylon. Akyab (Britisch-

Birma ), Konsul, Provinz Arracan . Bassein (Britisch-Birma ), Konsul, Stadt
Bassein und Diamant -Inseln . Bombay , Konsul, mittleres Vorderindien . Aden,
Konsul, Aden. Kurrachee , Konsul, Pendschab. Kalkutta , Konsul, Bengalen.
Colombo , Konsul, Ceylon. Madras , Konsul, Koromandel-Küste. Moul-
mein (Birma ), Konsul, Provinz Tenasserim. Rangun , Konsul, Stadt und
Hasen Rangun . Singapore , Konsul, Straits Settlements.

Persien.
Teheran , General-Konsul, Persien . Buchär , Vize-Konsul.

Türkische Besitzungen.
Bagdad , Konsul, Bagdad , Basra und Mosul . Beirut , General -Konsul,

Syrien ; ihm sind unterstellt die Konsuln inAleppo , Damaskus und Mersina,
Vize-Konsuln in Alexandrette , Haifa und Tripolis und der Konsular-Agent
in Antiochia . Jerusalem , Konsul, Jerusalem und umliegende Bezirke.
Jasa , Vize-Konsul, Bezirke Jafa und Ghaza . Smyrna , General -Konsul,
Vilajets Aidin, Koma und die Inseln des Archipel sowie Candia ; ihm unter¬
geordnet die Vize-Konsuln von Candia , Castro , Chios und Samos.

Die transkaukasischen deutschen Konsulate siehe bei Rußland (Seite 79).
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Aegypten.
Die Deutschen in Aegypten. ( 1897 .)

Gouvernement
oder

Provinz

Reichs¬
deutsche

Oester¬
reicher

Schweizer
Deutsch¬
redende

insgesamt

437 2262 172 2921
Alexandrien........ 472 3197 240 3909

5 11 16
254 1071 46 1371

Suez.......... 10 265 4 279
29 231 7 267
24 73 4 106

Gesamt-Aegypten 1231 7115 473 3369

Im Lande der Pharaonen mögen heute, 6 Jahre nach obiger Feststellung,
12000 Deutfchredende leben, darunter zum wenigsten 1300 Reichsdeutsche. Die
Oesterreicher sind weit zahlreicher und nicht in sozial so hoher Stellung wie
die Reichsdeutschen. Diese sind Gesandtschaftsangehörige, Aerzte, Kaufleute,
Lehrer, im Winter zahlreiche Hotelangestellte, wie denn auch die Zahl der
deutschen Aegyptenreisenden jährlich zunimmt. Von den Bestrebungen der Eng¬
länder, durch Stauwerke das Nilwasser auszunützen und mehr Fruchtland zu
gewinnen, werden auch Deutsche Nutzen ziehen (Baumwollenbau , Zuckerrohr).
Im Kleinhandel und Kleingewerbe werden Griechen und Italiener stets über¬
legen sein.

Alexandrien.
Alexandrien (Schätzung über 600 Reichsdeutsche und damit die Hälfte

aller Reichsdeutschen in Aegypten, mehr als 5000 Deutsch-Oesterreicher, an
400 Schweizer) hat ein deutsches Konsulat, Agenturen des Norddeutschen und
Oesterreichischen Lloyd, 7 deutsche Aerzte, 2 deutsche Apotheken, ein vortrefflich
von einem Deutschen geleitetes Diakonissenhaus mit Kaiserswerther Schwestern,
ein deutsches Greisenasyl „Kaiser Wilhelm-Heim", zahlreiche deutsche Kaufläden.
In der protestantischen Kirche wird deutsch, jeden dritten Sonntag sranzösisch
gepredigt. Mit ihr ist eine deutsch-evangelische Schule verbunden, eine Mittel-
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schule mit mehr als 100 Kindern. Für Katholiken existiert die noch mehr be¬
suchte Schule der Barmherzigen Schwestern vom heiligen Karl Borromaeus.
Eine Abteilung der Deutschen Kolonial-Gesellschast.

Von den Städten im Delta haben Mansurah , Tantah und Zagazig
deutsche Konsular-Agenten, Suez und Port Said Konsuln. Von 3441 im
Jahre 1900 den Suez-Kanal durchsahrenden Schiffen waren 462 deutsch, 1935
englisch, 285 sranzösisch usw.

Kairo.
Kairo (über 500 Reichsdeutsche, an 2500 Deutsch-Oesterreicher, wenige

Schweizer. Heute übersteigt die Ziffer der Deutschredenden in Kairo 3000) zählt
ein Generalkonsulat mit mehreren attachierten Diplomaten, Offizieren und Ge¬
lehrten, dazu noch ein Konsulat. 18 deutsche Aerzte (eingeschlossen Oesterreicher
und Schweizer), zwei Krankenhäuser haben reichlich zu tun . Das protestantische
Viktoria-Hospital steht unter Leitung Kaiserswerther Schwestern, dazu kommt
das österreichisch-ungarische Rudolfs -Hospital . Deutsche Apotheke. Die deutsche
protestantische Kirche mit zwei Geistlichen hält auch allsonntäglich französischen
Gottesdienst ab. Die damit verbundene Schule (gegründet 1873) ist eine höhere
Bürgerschule mit mehr als 100 Kindern. Die GeographischeGesellschaft, gestiftet
von Dr . Georg Schweinsurth, macht ein kleines ethnographischesund geographisches
Museum zugänglich. Der Deutsche Verein wird sich demnächst ein eigenes
Heim bauen. Mehrere deutsche Buch- und Kunsthandlungen, sowie andere Ge¬
schäfte, deutsche Bierstuben.

Höemgypten.
In Oberägypten sind in Assiut , Sohag , Keneh und Luxor deutsche

Konsular-Agenten. Im deutschen Grand Hotel zu Luxor weilt im Winter ein
deutscher Arzt. Hier wie in Assuan sind die Hotelangestellten (Leiter und
Kellner) durchweg Deutsche. Ein großer Kaufmann berberinischen Blutes in
Assuan hat eine deutsche Frau . Auch in Wadi Halfa im ägyptischen Sudau
sand der Verfasser als Leiter des einem Griechen gehörigen Hotels einen
D eutsch-O esterr eich er.

Abessimen.
In Abessimen sind durch den Einfluß des obersten Ministers , einem

srüheren Ingenieur aus der Schweiz, Deutschredende anzutreffen.
An der afrikanischen Mittelmeerküste kann von einem ansässigen Deutschtum

kaum die Rede sein.
Dagegen ist der deutsche Handel in Tripolis , Tunis und Algerien be¬

trächtlich und findet Halt und Stütze in folgenden Konsulaten:
Tunis , Konsul mit dem Charakter als General-Konsul. Susa , Konsular-

Agent. Tripolis , Vize-Konsul. Algier , Konsul mit dem Charakter als General-
Konsul.

Marokko.
Im Frühjahre 1901 zählte Theobald Fischer 190 Deutsche, darunter

nur 47 Nichtreichsdeutsche in Marokko. In Fes wohnen 4, in Marakesch
ein Deutscher als Händler . In Tanger sind von rund 100 Deutschen
2/3 Reichsangehörige, V-l Oesterreicher, der Rest Schweizer. In der Küstenstadt
Rabat sanden sich 6 Reichsdeutsche, in Larasch eine deutsche Familie von süns
Kopsen, in Casablanea 29 Deutsche, dabei ein Schweizer, in Masagan
11 Deutsche, wovon 6 Schweizer unter deutschem Schutze, in Saffi 12 Deutsche,
in Mogador 22 Deutsche.



Togo — Kamerun. 103

Die meisten sind Kaufleute und siedelten sich erst in den letzten zwei Jahr¬
zehnten im Lande an.

Vertretungen des Deutschen Reiches sind folgende vorhanden:
Tanger , Gesandter und General -Konsul inieiiw . Casablanca,

Konsul. Marakesch , Konsular-Agent. Mazagan , Vize-Konsul. Mogador,
Vize-Konsul. Rabat , Vize-Konsul. Saffi , Vize-Konsul. Fes , Vize-Kousul.
Larasch , Vize-Konsul.

Togo.
Um Zollbelästigungen zu entgehen, denen sie aus englischem Gebiete unter¬

worfen waren, siedelten sich seit 1880 verschiedene Bremer und Hamburger
Firmen im Togolande an der Sklavenküste an. Da trotzdem ihre Handelsinter¬
essen gefährdet waren, riefen sie den Schutz des Reiches an, das am 30 . Januar
1884 durch die „Sophie " das Protektorat übernahm und später durch die
„Leipzig" das deutsche Schutzgebiet noch weiter ausdehnte. Oertliche Unruhen
im Jahre 1885 wurden leicht gedämpft. Grenzstreitigkeiten mit dem englischen
und sranzösischen Nachbar durch Verträge von 1890 und 1897 beseitigt.

Ueber die Bevölkerung unterrichtet die folgende Tabelle:

Beruf und Geschlecht der in Togo ansässigen weißen Bevölkerung.

Männer Frauen

«

L lsleutessionaremzer

8
L
L« grauen

S
K
^

s
K

ammen

Kinder Summe

«
R

«
A

'Z' U U -Z
N

65 35 31 5 136 7 ii 3 21 2 159

Die Eingeborenen sind Eweneger und Haussa, die in größeren Mengen
auf Zeit nach Kamerun zur Plantagenarbeit zu gehen pflegen. Auch dauernde
Uebersiedlungen nach Kamerun kommen vor.

Die wirtschaftliche Bedeutung des dicht bevölkerten Togo beruht aus dem
Küstenhandel und dem Zwischenhandel mit dem Innern . Aber auch Plantagen¬
unternehmungen lassen sür die Zukunft gute Erträge erwarten . Angebaut
werden Gummibäume, Kaffee, Kakao und Kola. Ausfuhrgegenstände sind serner
noch Kopra, Palmöl , Palmkerne , Erdnüsse und Mais.

Kamerun.
Seit 1868 hatten sich am Kamerunflusse und an der Biafrabucht Ham¬

burger Handelshäuser niedergelassen und waren 1874 das Reich um Schutz
angegangen. Als im Anfange der 80 er Jahre ihre Handelsinteressen gefährdet
wurden, erhielt der General -Konful Dr . Nachtigall vom Reiche 1884 den Auf¬
trag , an dem Küstenstrich zwischen dem Nigerdelta und Gabun mit den unab¬
hängigen Stammeshäuptlingen Schutzverträge abzuschließen Schon Ende des
Jahres 1884 hatte man gegen die von den Engländern aufgehetzten Hyckory-
und Joß -Neger-Stämme zu kämpfen.
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Die Unsicherheit der Grenzen hatte auch hier einige friedliche Abkommen
mit den Nachbarn zur Folge. Häufiger als in andern Kolonien waren Auf¬
stände der Eingeborenen. Deren Zahl festzustellen, ist unmöglich.

Aufschlüsse über Staatsangehörigkeit , Beruf und Geschlecht der weißen
Bevölkerung gibt die folgende Tabelle.

Weiße Bevölkerung nach Staatsangehörigkeit , Beruf und Geschlecht.
»-»-s eure 8 Frauen von S rung!

!I

Ä> L n K 8

Staats¬
angehörigkeit

orig-d .SchuZ zr,Gärtnermisten,Jng zerker>Lazarettge««

^
^

L uten
«

naren ns-u-Orden!schwestern
«
.L ederFrau t .weißeBev!

eamt? «̂s stanz iasch

z-
>D
p:« onsti

D
L B«

aufle flanz

Q

flege

«
3 inder

e«
S? N s; N- iS- N G G M s; N- N- « G S

Deutsche . . . 73 72 137 31 13 13 5 46 5 450 1 4 8 13 5 1 37 7 494
Oesterreich er . 2 2 2
Schweizer . . 4 2 4 10 2 1 3 13
Sonstige . . . 39 4 3 9 55 1 1 7 1 10 7 72

Summa 73 72 182 35 15 18 8 59 5 517 1 5 1 17 18 5 3 50 14 581

Der Boden Kameruns ist äußerst fruchtbar, das Klima nur an der Küste
ungesund. Die Zugänglichkeit des Landes ist aber durch seinen terrassenartigen
Aufbau und die dadurch erschwerte Schiffbarkeit der Flüsse wesentlich beschränkt.
Plantagenbau findet sich bisher nur an der Küste, insbesondere an den frucht¬
baren Abhängen des Kamerungebirges. Der Handel aus dem Innern wird
teilweise auf das benachbarte englische Gebiet abgelenkt. Angebaut werden
Kakao, Gnmmibäume und Tabak, die Anlage von Kaffeeplantagen brachte keinen
Erfolg . Ausgeführt werden Palmöl , Palmkerne , Gummi elasticum, Kopal,
Elfenbein, Ebenholz, Kakao und Kolanüsse.

Deutsch-Südwestafrika.
Schon seit 1804 waren auf dem Gebiete zwischen Oranje und Kunene,

das früher Angra Pequena , dann Lüderitzland hieß, und jetzt amtlich als das
deutsch-südwestafrikanische Schutzgebiet bezeichnet wird, deutsche Missionare und
seit 1842 die rheinische Missionsgesellschaft tätig . Diese hatte schon 1864 auf
ihrem Grundbesitz in Otjimbingwe die preußische Fahne gehißt und hatte 1868
Preußen umsonst um Schutz und Hülfe gegen die fortwährenden Kämpfe der
Eingeborenen untereinander gebeten. 1878 hißte ein englisches Kriegschiff in
der Walfischbai die Flagge und erklärte das Land aus 15 Meilen Umkreis für
englisches Gebiet.

1882 begann F . A. E . Lüderitz aus Bremen hier Handelsunternehmungen
und erbat für sich den Schutz des Reiches. Der wurde unter Bedingungen zu¬
gesagt, und als Lüderitz am 1. Mai 1883 den Hafen Angra Pequena nebst
10 Quadratmeilen Gebietes mit allen Hoheitsrechten von einem Häuptling ge¬
kaust hatte, übernahm im Oktober 1883 die deutsche Korvette „Carola " den
Schutz des Gebietes gegen fremde Ansprüche; das Gebiet wurde allmählich er¬
weitert und am 8. Oktober 1884 erklärte Fürst Bismarck auf eine Anfrage des
englischen Auswärtigen Amtes, daß das deutsche Protektorat in Südwestafrika
territorialen Charakter trage.
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Strittige Punkte betreffs der Grenzen wurden durch das deutsch-englische
Abkommen vom 1. Juli 1890 geregelt. In den Jahren 1893 und 1894 tobten
heftige Kämpfe im Lande gegen die aufständischen Hereros unter Hendrik Witboi,
der sich endlich unterwarf . Der jüngst ausgebrochene Aufstand der Bondelswarts
beschränkt sich auf einen kleinen Teil des Südens.

Die gesamte weiße Bevölkerung nach Geschlecht, Familienstand und Wohn¬
bezirk legt die folgende Tabelle klar.

männliche Bevölkerung weibliche Bevölkerung

Wohnbezirk ^

?: L Summe
's

<u L G L
«Z ^

«
<S

L
cz «z ^

^> L«s
» ^ ?> ^ ^

Keetmannshoop . . 259 235 396 890 15 215 393 623 1513
Gibeon..... 103 79 105 237 23 70 117 210 497
Gobabis . . . . 73 6 3 87 6 1 7 94
Windhuk , . . . 602 130 109 841 32 118 115 265 1106
Swakopmund . . 444 52 25 521 30 42 24 96 617
Karibik..... 152 30 11 193 4 17 10 31 224
Omaruru . . , . 143 20 9 172 4 15 13 32 204
Outjo..... 139 17 12 163 6 15 11 32 200

Grootfontein . . . 66 19 32 117 2 19 42 63 180

1931 533 707 3276 116 517 726 1359 4635

Von den 4635 Weißen sind deutsche Staatsangehörige 2595 ; Kapländer
und Buren 1354 (in Keetmannshoop 1138), Oesterreicher 452.

Dem Berufe nach sind die Weißen:
Regierungsbeamte und Schutztruppe . . 858 (davon Reichsdeutsche 857)
Geistliche, Missionare, Lehrer ?c. . . 52 ( „ „ 46)
Kaufleute, Händler zc ....... 238 ( „ „ 220)
Ansiedler und Farmer ...... 686 ( „ „ 267)
Ingenieure , Architekten, Landmesser . 9 ( „ „ 6)
Handwerker und Arbeiter ..... 719 ( „ „ 564)
Seeleute .......... 7 ( „ „ 6)

2569 (davon Reichsdeutsche 1966)

Deutsch-Südwestafrika weist auch 6 deutsche Schulen auf, in Gibeon,
Otjimbingwe, Swakopmund, Windhuk, Grootfontein und Keetmannshoop. Nur
in Windhuk besteht seit 1901 eine deutsch -evangelische Gemeinde.

In Swakopmund erscheint seit 1898, wöchentl. 1 mal , die „Deutsch-
Südwestafrikanische Zeitung " (früher Windhuker Anzeiger).

Deutsch-WafriKa.
Am 28. März 1884 bildete sich in Berlin die „Gesellschaft für deutsche

Kolonisation" und beauftragte eine Kommission, im Hinterlande des dem Sultau
von Zanzibar gehörigen Küstenstreifens mit verschiedenen Häuptlingen Verträge
abzuschließen, aus Grund deren die Gesellschaft am 27 . Februar 1885 den
kaiserlichen Schutzbrief erhielt. Das Gebiet wurde bis in die neunziger Jahre
hinein auf die erwähnte Weise noch bedeutend vergrößert.
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In Zanzibar hatte seit 1859 der deutsche Handel vorgeherrscht, Said
Bargasch, der Sultan , liebte die Deutschen, wollte aber diese Landerwerbungen
nicht anerkennen und sandte sogar Truppen zum Festlande, die er aus das Er¬
scheinen deutscher Kriegschiffe hin allerdings zurückzog. Er hieß dann die Land¬
erwerbungen auf dem Festlande gut und schloß mit dem Deutschen Reiche einen
Handelsvertrag.

Die Schutztruppe hatte Jahre hindurch gegen die aufständischen Stämme
im Innern zu kämpfen. Erziehlich wirkten die Heuschreckennötevon 1894
und 1898 insofern auf die Schwarzen , als sie durch den Ernteausfall
angehalten wurden, sich am Wege- und Eisenbahnbau als Lohnarbeiter zu
beteiligen.

Im ganzen weiten Schutzgebiete Deutsch-Ostasrika gibt es 6847000 Schwarze,
3000 Araber , 3 500 Jndier und einige hundert Syrer und Goanesen. Ueber
Zahl , Geschlecht und Berns der Weißen, wie über die Nationalität unterrichtet
nachstehende Tabelle.

Weiße Bevölkerung nach Staatsangehörigkeit , Geschlecht und Beruf.

Männer Frauen
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Summe
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3
1
5
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2
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Summe 1902 352 40 250 123 35 11 33 33 892 19 29 44 92 6 66 1 73 165 90 1247

Seit 1898 sorgt in Dar -es-Salaam , seit 1895 in Tanga , eine Kirche sür
die religiösen Bedürfnisse der Deutsch-Evangelischen. Unter den Eingeborenen
wirken 6 evangelische und 3 katholische Missionsgesellschasten. Zwanzig Schulen
mit 6 weißen und 41 sarbigen Lehrern unterrichten 1438 eingeborene Schüler
in Suaheli , Schönschreiben, Abschreiben, Schreiblesen, Lesen, Deutsch, Rechnen,
Geographie , Geschichte, Anschauungsunterricht, Zeichnen, Gesang, Musik,
Turnen.

In Dar -es -Salaam erscheinen seit 1898 wöchentl. 1 mal die „Deutsch-
Ostafrikanische Zeitung " und der „Amtliche Anzeiger sür Deutsch-Ostasrika"
(nach Bedars ).

Insgesamt leben in unsern vier asrikanischen Kolonien Weiße : 4214 Männer,
908 Frauen , 1539 Kinder, zusammen 6661 ; davon sind 4203 Reichsdeutsche.
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Iritifch -SüdafriKa.
Tabelle der Weißen in Südafrika.

Hochdeutsche und
Reichsniederdeutsche

Niederländer und
Buren Engländer

absolut 7° absolut °/° absolut °/°

Kapland...... 15 000 3 260 000 74 37 000 23
Natal....... 5 000 8 10 000 15 50 000 77

10 000 6 200 000 73 40 000 16

Oranje -Staat . . . . 3 000 6 70 000 83 5 000 6

Rhodesia...... 2 000 2 2 000 22 7 000 76

Südafrika 33 000 5 542 000 72 139 000 23

In dem jetzt ganz unter Britischer Herrschaft stehenden Südafrika zer¬
streut finden sich Deutsche. Es wird kaum eine größere Ortschaft geben, in
der das Deutschtum nicht durch einige Söhne vertreten wäre, die als Kaufleute,
Aerzte, Handwerker u. dergl. ihr Brot erwerben. Größere Massen unserer Volks¬
genossen sitzen in Kapstadt und Umgebung. Es mögen an 6000 sein, die in
der Hauptsache sogenannte kleine Leute sind. Unter den 500 Deutschen in Port
Elisabeth überwiegen die Kaufleute, die zu den ersten Großhändlern zu rechneu
sind. Die „Deutsche Liedertafel" hat ein eigenes Vereinshaus und ein ansehn¬
liches Vermögen. In King Williamstown und den umliegenden Dörfern
sollen an 3000 Landsleute wohnen; sie sind hier keine verschwindendeMinder¬
heit, sondern stark genug, um einzelnen Ortschaften und einzelnen Gesellschafts¬
schichten ihr Gepräge zu geben.

In den ehemaligen Buren -Freistaaten läßt sich zur Zeit die Zahl der
Deutschen nicht ganz genau feststellen. In jedem Falle ist sie weit geringer als
vor dem Kriege; neuerdings beginnen sie sich wieder zu regen.

In Südafrika besteht eine ganze Reihe von evangelischen deutschen Ge¬
meinden, die in 2 Gruppen zusammengefaßt sind.

1. Die Gemeinden der Evangelisch-lutherischen Synode Südafrikas.

Name der Gemeinde Seelenzahl
Gründungs¬

jahr

Kapstadt......... 2350 1361
33

240 1383
760 1886

Wynberg-Blakte...... 360 1901
Worcester......... 370 1377

486 1864
30

425 1871
Neu-Eisleben....... 100

136
135 1871

Potsdam......... 205
121

Braun schweig....... 400 1330
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Frankfurt
î eiskamahoek
Bell-Bodiam
Eumquesha
Port Elizabeth
Stutterheim .

Summe

3 . Die deutschen lutherischen Gemeinden in Natal , Oranje und Transvaal.

a,) Gemeinden in Transvaal.

Name der Gemeinde

Pretoria .
Johannesburg
Lueneburg I . .

„ II . .
Ekuhlengeni .
Kroondal . .

Seelenzahl
Gründungs¬

jahr

Summe

b) Gemeinden in Natal

500 1391
400 1333
150 1369
160 1392

50 1390
60 1391

1900

Name der Gemeinde Gründungs¬
jahr

1334
1349
1858

Pietermaritzburg
Hermannsburg
Neu-Hannover
Wartburg
Kirchdorf
Neuenkirchen
Lilien thal
Müden
Nazareth
Bethanien

Summe

e) Gemeinden in der Oranje -Fluß -Kolonie.

Name der Gemeinde Seelenzahl
Gründungs¬

jahr

180 1376
200 1375
150 1885

Summe 530
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Deutsche Konsuln in Südafrika.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Kapstadt , General -Konsul, Britisch-Südafrika . Durban , Konsul, Natal.
Kimberlen , Konsul, West-Griqua -Land. Mosselban , Vize-Konsul. Port
Elizabeth , Konsul, Oestliches Kapland. East London , Konsul, Kaffern und
Ost-Griqua -Lcmd. Pretoria , Konsul, Stadt Pretoria . Johannesburg , Vize-
Konsul. Bloemsontein , Konsul, Stadt Bloemsontein.



merika.
Die Gräber der Ferne.

Von Alaskas weißer Wüste Traum im Haupte, Trotz im Herzen,
Zu Kap Horns umstürmten Scheren, Zogen sie in weite Welten,
Weit, wie sich von Pol zu Pole Flog die Falkenbrut der Freien
Reckt der Grat der Kordilleren ; Zu der Wildnis armen Zelten.

Von des Westmeers goldnen Küsten Von den Schlachten, die sie schlugen,
Zu Neu-Englands lautem Strande , Von der Not, die sie bezwungen,
Schlafen deutsche Pioniere Ist zum großen Vaterlande
Unterm Schnee und unterm Sande . Kaum ein leiser Laut gedrungen.

An der Brust der Silberberge Nicht in Sicht der Panzerboote,
Inkas toter Feuerriesen : Nicht im Schatten deutscher Fahnen:
In dem Grasmeer der Savanne , Vogelfrei, Verlorne Haufen,
Wo die gelben Ströme fließen; Brachen sie uns neue Bahnen;

In der Nacht des Tropenwaldes , Rangen sterbend sie zu Boden
Wo die Fiebersümpse sieden, Feindes Haß und Neiders Lüge.
Fanden in der fremden Erde — Ueber die vergeßnen Gräber
Deutsche Kämpfer Grab und Frieden . Rauscht der Flug der deutschen Siege.

Jacob Horsch.
Dieses prächtige, in Nr . 36 Jahrgang 19V3 der „Jugend " veröffentlichte Gedicht, geben

wir dank der Erlaubnis des Dr. Georg Hirth wieder.

Vereinigte Staaten von Amerika.
Die übliche Schätzung der Deutschen in den Vereinigten Staaten auf

10 Millionen ist gewiß zu niedrig. Zwar enthält die Zählkarte bei der ameri¬
kanischen Bevölkerungsaufnahme, die von zehn zu zehn Jahren im Dekadenjahr
stattfindet, keine Frage nach der Umgangssprache oder Nationalität . Trotzdem
gestattet der Zensus der Union die Ermittelung der Deutschen mit größerer
Sicherheit, als das sonst außerhalb des Deutschen Reiches möglich ist, weil nicht
nur das Geburtsland der gezählten Person , sondern auch die Geburtsländer der
Väter und Mütter erfragt werden. Das geschieht seit 1850 bezw. 1870.

Die Ergebnisse der ersteren Zählung enthält folgende Tabelle der

Anzahl der in Deutschland Geborenen.

Zählungsj °hr absolut- Ziffer °°^ ^ s-°nd°
1850 583 774 26,0
1860 1276 075 30,8
1870 1690 533 30,4
1880 1966 742 29,4
1890 2 784 894 30,1
1900 2 666 990 25 .8
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Der absolute und relative Rückgang im letzten Jahrzehnt wird durch das
Anschwellen der Einwanderung aus den slavischen und romanischen Ländern ver¬
ursacht. Um diese ziffernmäßig zu erfassen, hat der Statistiker zu mehr praktischen
als wissenschaftlich haltbaren Aushilfsmitteln gegriffen. Er sondert von Oester¬
reich ein „Böhmen" ab, um die Tschechen zu zählen, obwohl doch zwei Fünftel
Deutsche in diesem Lande und Tschechen auch in Mähren und Schlesien
wohnen. Er zählt Polen aus Deutschland, aus Oesterreich, aus Rußland und
auch noch Polen aus einem unbekannten Polen , einem Polen an sich. Er sragt
aus Kanada Eingewanderte, ob sie englischer oder französischer, leider nicht,
ob sie deutscher Sprache sind.

Daher sind wir berechtigt, die 276 249 in Oesterreich Geborenen als Deutsche
anzusprechen (denn der Anteil der südlichen Slawen ist nur gering), auch von
den 145 802 Ungarn dem dortigen Nationalitäten -Verhältnis entsprechend 11,1 °/o
als Deutsche zu rechnen, also 16184 . Ebenso werden, wiederum dem Nationali¬
täten-Verhältnis entsprechend, 71,4 "/» der 115 851 in der Schweiz Geborenen,
also 82 718, serner die 3041 Luxemburger den Deutschen gutzuschreiben sein, ins¬
gesamt also 3 045 182, wie zu ersehen ist aus der

Tabelle der in fremden Ländern mit deutscher Muttersprache Geborenen. (1900 .)

Im Deutschen Reiche
In Oesterreich . .
In Ungarn . . .
In der Schweiz
In Luxemburg . .

2 666 990
276 249

16 184
82 718

3 041
3 045 182

Erwägt man ferner, daß unter den 424 096 aus Rußland Eingewanderten
sich zahlreiche Deutsche aus Wolhynien und Podolien befinden, so wird man die
in den Vereinigten Staaten lebenden, im Auslande als Deutsche Geborenen auf
über 3 100 000 beziffern dürfen.

Zu ihnen gesellen sich nun endlich noch die Kinder deutscher Eltern oder
wenigstens eines deutschen Vaters oder einer deutschen Mutter , an Zahl 7 829 681.
Freilich mag hier mancher schon in der zweiten Generation die deutsche Sprache
und das Bewußtsein der Zugehörigkeit zum deutschen Stamme verloren, mancher
aber auch beides bis ins dritte und vierte Glied bewahrt haben, so daß ein
Ausgleich eintritt und die runde Ziffer von 11 Millionen Deutschredenden in
der Union nicht zu hoch gegriffen ist.

Wie sich diese Deutschen aus die Einzelstaaten verteilen, ergibt sich aus
nachstehender Tabelle.

Staat und Gebiet

Zahl der in Deutsch¬
land Geborenen

Zahl derer, deren beide Eltern
oder deren Vater oder Mutter

in Deutschland geboren sind

absolut

von der
Gesamt¬
bevölke¬

rung
7°

absolut

von der
weißenBe-
völkeruug
ausländ-
Herkunft

°/°

von der
Gesamt¬
bevölke¬

rung
7°

Maine........
New Hampshire.....
Vermont.......
Massachusetts......

1 356
2 006

332
31 395

0,19
0,43
0,25
1,11

2 899
3 963
2 079

71 331

1,5
2,4
1,3
4,1

0,41
0,96
0,60
2,56
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Staat und Gebiet

Zahl der in Deutsch¬
land Geborenen

absolut

von der
Gesamt¬
bevölke¬

rung

7°

Zahl derer , deren beide Eltern
oder deren Vater oder Mutter
in Deutschland geboren sind

absolut

von der
weißenBe-
völkerung
ausländ-
Herkunft

°/°

Rhode Island . . . .
Connecticut......
New York......
New Jersey.....
Pennsylvcmien . . . .
Nördlicher Atlantic -Bezir!
Delaware......
Mary land......
Distrikt Columbm . . .
Virginien......
West-Virginien . . . .
Nord -Carolina . . . .
Süd -Carolina.....
Georgien......
Florida.......
Südlicher Atlantic -Bezirk.
Ohio........
Jndiana.......
Illinois.......
Michigan......
Wisconsin . . . . . .
Minnesota......
Iowa........
Missouri......
Nord -Daeota.....
Süo -Dacota.....
Nebraska......
Kansas.......
Nördliches Mittel -Amerika
Kentucty.......
Tennessee......
Alabama......
Mississippi......
Louistana......
Texas.......
Jndianergebiet . . . .
Oklahoma......
Arkansas......
Südliches Mittel -Amerika
Montana . . . . . .
Wyoming......
Colorado......
New Mexico.....
Arizona.......
Utah........
Nevada . . . . . . .
Jdaho .......
Washington . . - . .
Oregon.......
Calisornien.....
West-Bezirk......

4 300
31 392

480 026
119 593
212 453
883 908

2 332
44 990

5 357
4 504
6 537
1 191
2 075
3 407
1 812

72 705
240 160
332 546
125 169

12 074
242 777
111 007
123 162
109 282

11 546
17 373
65 506
39 501

1461 «03
27 555

4 569
3 634
1 926

11 339
43 295

342
5 112
5 971

109 743
7 162
2 146

14 606
1 360
1 245
2 360
1 179
2 974

16 636
13 292
72 449

135 459

1,00
3,51
6,60
6,34
3,37
4.20
1,26
3,73
2,10
0,24
0,63
0,06
0,15
0,15
0,34
0,09
4,91
2,92
6,83
5,16

11,73
6,63
5,51
3,51
3,61
4,45
6,14
2,63
5,54
1,23
0,22
0,19
0,12
0,35
1,53
0,21
1,23
0,45
0,77
2,94
2,31
2,70
0,69
1,01
0,35
2,73
1,33
3,21
3,21
4,87
3,31

9 364
71 479

1 217 254
296 339
643 754

2 319 512
6 441

145 513
17 760
13 595
25 961

3 533
6 502

10 443
5 429

235 177
702 573
283 576
944 329
357 629
709 969
355 268
331 716
399 322

32 393
55 860

191 923
131 563

4 540 «31
103 457

16 197
12 181
7 134

47 119
157 214

3 446
13 117
19 076

388 941
13 482

6 064
41 919

3 383
3 573
5 330
3 055
8 579

43 555
36 547

154 309
320 301

3,4
13,7
23,3
30,1
26,7
21,0
17,9
53,4
31,0
26.4
36,4
27,6
33,2
23,3
12,6
39,3
49,9
56,0
38,3
26,1
43,2
27,1
39,9
54,0
13,2
22,9
33,2
32,7
39,1
57,4
27,7
27,4
26,3
29,5
33,7
22,9
33,3
40,7
36,7
13,9
14,3
19,3
12,5
7,4
3,5

15,1
13,3
13,3
26,4
20,4
17,6



Geschichte der Einwanderung. 113

Die Tabelle zeigt, daß der deutsche Anteil in den nördlichen Mittel¬
staaten fast ein Viertel, in Wisconsin gar fast die Hülste der Gesamtbevölkerung
erreicht. Von den 50 Staaten und Territorien haben nur 9 weniger als 1 "/»
Deutsche, 22 über 10 °/o aufzuweisen.

Ueber die absolute Mehrheit steigt die Zahl der Deutschen in einzelnen
Städten ; es gibt deren 34 mit mehr als 5000 in Deutschland Geborenen. Das
dünkt uns der beste Beweis für das am 23 . November 1903 vom Präsidenten
Roosevelt ausgesprochene Wort zu sein: „Jedes Einwanderungselement hat zum
Nationalcharakter beigetragen, aber keinem schulden wir mehr als dem deutschen."

Städte mit mehr als 5000 in Deutschland geborenen Einwohnern.

1900 1L90

Neu York . . . . 322 343 305 521
Chicago . . . . 170 733 161 039
Philadelphia . . . 71 319 74 971
St . Louis . . . . 53 731 66 000
Milwaukee . . . 53 354 54 776
Cleveland . . . . 40 643 39 893 '
Cincinnati . . . . 33 219 49 415
Buffalo..... 36 720 42 660
San Francisco . . 35 194 26 422
Baltimore . . . . 33 203 40 709

33 027 35 481
25 139 26 520

Pittsburg . . . . 21 222 25 363
Jersey City . . . 17 375 16 086
Rochester . . . . 15 635 17 330
St . Paul . . . . 12 935 16 250
Louisville . . . . 12 333 14 094

Toledo . . .
Allegheny . ,
Hoboken . .
Boston . . .
New Orleans
Indianapolis -
Syracuse . >
Minneapolis ,
Dayton - . >
Paterson - ,
Columbus .
Dcwenport
Albcmy . . ,
Washington
Omaha . -
Erie . . . ,
Denver . . ,

1900

12 373
12 022
10 343
10 523
3 733
3 632
7 865
7 335
6 820
6 534
6 296
6 111
5 903
5 857
5 522
5 226
5 114

1890

11 962
13 233

9 949
10 362
11 333
7 893
3 412
7 719
6 930
5 649
6 832
6 154
7 605
5 778
3 279
5 436
5 373

Die Geschichte der deutschen Einwanderung in Nordamerika.
„In den für die Eroberung des neuen Welt¬

teils geführten Kämpfen stellen die Romanen die
Offiziere ohne Heer, von den Germanen dagegen
die Engländer ein Heer mit Offizieren, die Deutschen
endlich ein Heer ohne Offiziere."

Friedrich Kapp 1868.

Nachweislich die ersten Deutschen, die sich in Nordamerika ansiedelten,
waren 1562 elsässische uud hessische Protestanten , die sich in Port Roval (Süd¬
karolina) niederließen. Als 1607 bis 1609 Virginien kolonisiert wurde, waren
auch Deutsche darunter ; in den Schiffslisten finden sich ein Dutzend deutsche
Namen . Weiterhin im 17. Jahrhundert treffen wir aus einzelne Deutsche in
Amerika, die, unter Holländer , Schweden und Engländer versprengt, ihr Glück
in der neuen Welt suchten. Einer der ersten war Peter Minnewit aus
Wesel , der 1626 die Insel Manhattan , aus der sich heute die Millionenstadt
Neu Hork erhebt, sür 60 holländische Gulden von den Indianern kaufte. Der¬
selbe Minnewit hat auch ein Jahr später Gustav Adolss Gedankeu, in Nord¬
amerika eine Kolonie zu gründen, „zum Segen sür den gemeinen Mann und die
ganze protestantische Welt " durch Besiedelung des heutigen Staates Delaware,
von ihm Neu-Schweden genannt, zu verwirklichen sich bemüht.

Als in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts die Engländer diese
Schweden und die Holländer unterdrückten, als aus Neu-Amsterdam New Aork
geworden, war ein Deutscher, Jakob Leister aus Frankfurt am Main,
der nach der Vertreibung Jacobs II . aus Englaud die Absetzung des jakobitischen

3
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Gouverneurs erzwäng und als neugewählter Generalgouverneur der Stadt Fühlung
mit Oranien und dem Protestantismus nahm. Er starb als Märtyrer auf dem
Schaffst.

Die erste dauernde deutsche Ansiedelung im heutigen Bereiche der Ver¬
einigten Staaten war Germantown in Pennsvlvanien . William Penn hatte 1671
und 1676 Werbefahrten nach Deutschland unternommen, hatte in der Rheinpfalz und
in Krefeld beredt für feine Kolonie gesprochen, aber nur vereinzelte Männer zur
Auswanderung bewogen. Ein protestantischer Prediger in Frankfurt am Main,
Dr . Daniel Pastorius , brachte die Bewegung am Rhein in Fluß . Ihm , der am
16. August 1683 in der neuen Welt gelandet war , folgten am 6. Oktober,
welcher Tag seit 1883 als „Deutscher Tag " gefeiert wird, 13 Krefelder Familien
und legten den Grundstock zu Germantown , dessen Stadtsiegel Weinstock, Flachs
und Webeschrein führt , mit der Unterschrift: vivum , liuum et wxtrwum.

Wenn diese Männer Wagemut ins fremde Land führte, fo trieb die
folgenden die bittere Not . Eine der schlimmsten Folgen des 30jährigen Krieges
war der Uebermut der Kleinstaatsfürsten und die Rechtlosigkeit ihrer Untertanen.
Nirgends ward sie herber empfunden als in der Rheinpfalz , wo nicht nur der
Steuerdruck ins Unermeßliche stieg, sondern auch die Gewissensfreiheit auf das
Schnödeste angetastet wurde. Um diesen Bedrückungen zu entgehen, kamen ganze Ge¬
meinden protestantischer Pfälzer bei der englischen Regierung um Uebersiedelungnach
Nordamerika ein. Eine der ersten dieser Auswandererscharen ward im Frühjahr
1708 von dem Prediger Josua Kocherthal aus Landau nach England und
im Herbste desselben Jahres nach Neu Jork hinübergeführt . Sie erhielten am
rechten Hudsonufer, stromaufwärts von Neu Jork , für ihre 16 Familien aus¬
reichendes Ackerland angewiesen und nannten ihre Niederlassung Neuburg (heute
Newburgh).

Infolge reger Werbetätigkeit in der Kurpfalz, im Elsaß in Baden und in
Schwaben seitens englischer Vertreter , veranlaßt insbesondere durch die Nöte des
harten Winters 1708/09 , strömten im Frühjahr die Bauern dieser Striche nach Eng¬
land. Da man dort auf den Massenandrang nicht eingerichtet war, lagerten auf der
schwarzen Heide vor London den ganzen Winter hindurch an 20 000 Menschen,
nur durch milde Hände erhalten, vom Pöbel mit achselzuckender Neugier beschaut.
Später erst verfügte das Parlament über sie und brachte einen Teil in den
englischen Bergwerken, andere in Irland unter . Die größere Hälfte ward in
den beiden Carolinas , in Pensvlvanien und im Staate Neu Aork angesetzt. Hier
wurden ihnen, weil sie die durch ihre Unterhaltung und Beförderung erwachsenen
Auslagen abarbeiten sollten, die härtesten Zwangsdienste auferlegt, denen sich sieben
mutige Männer unter Konrad Weiser aus Aspach in Württemberg durch
weitere Wanderungen entzogen.

Ihr Ziel war das Tal des Schoharie, das ihnen einst auf der schwarzen
Heide ein in England zu Besuch weilender Indianerhäuptling verheißen hatte
und das sie für 300 Dollars erstanden. Diese Ansidelung der sieben im
Schoharietal ist die interessanteste von allen deutschen Ansiedlungen in
Amerika, ja sie spiegelt im kleinen die Geschichte der Kolonisation der gesamten
Vereinigten Staaten wieder, weil sie das Fortschreiten vom äußersten Mangel
bis zur politischen Unabhängigkeit und Freiheit veranschaulicht.

„Drei Fuß hoch lag der Schnee, als die deutschen Familien vom Hudson
her in 14tägiger Pilgerfahrt ihren Pfadsindern folgten. Ihre geringen Hab¬
seligkeiten trugen sie in Packen auf dem Rücken; Werkzeuge und Hausgerät
hatten sie, als der englischen Krone gehörig, in ihren Zwangssitzen am Hudson
zurückgelassen. Gleich in den ersten Wochen nach ihrer Ankunft wurden vier
Kinder geboren. Die Indianer schenkten den Wöchnerinnen alte Felle und
Pelze, sie halsen den Männern die ersten rohen Holzhütten zum Schutze gegen
die ärgste Kälte aufrichten. Statt eines Pfluges gruben die Deutschen ihr Land
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anfangs mit großen Sicheln um, das Korn wurde in Ermangelung von Mühlen
auf einem Steine zerstampft. Später , etwa 1715, wird ausdrücklich erwähnt,
daß neun Bauern aus Weisersdorf, einem der sieben deutscheu Dörfer im
Schoharietale , zusammentraten und für billigen. Preis eine alte graue Stute
kauften. Das arme Tier machte dann die Runde bei seinen Eigentümern, jeder
brauchte es einen Tag der Reihe nach. Aber die harte Arbeit mühevoller
Jahre trug Früchte. Der erste mit besonderer Behutsamkeit ausgesäete Scheffel
Weizen brachte eine Ernte von 83 Scheffeln." P . D . Fischer, 1870.

Nun brachen über die sich gut entwickelnde Kolonie behördliche Drang¬
salierungen herein, wegen deren Weiser beim König in London Beschwerde er¬
hob. Diese hätte nichts erreicht, wenn nicht am Hudson ein neuer Gouverneur
den Wert der deutschen Kolonisten erkannt und das Unrecht durch anderweitige
Landbewilligungen ausgeglichen hätte . Der unbeugsame Weiser aber wanderte
nach 12jähriger Arbeit in Schoharie noch einmal weiter gen Westen, wo er
1746, fast neunzig Jahre alt , starb.

Zahlenmäßige Angaben über diese ersten und die weiteren Einwanderungen
Deutscher in Nordamerika sehlen bis 1820 . Wir kennen bis dahin aber die
Namen der Träger deutscher Kultur , die jeder an seinem Teile den Volks¬
genossen Achtung und Macht in der neuen Heimat erwarben, so daß sür jede
Generation aus den verschiedensten Gebieten politischer Tätigkeit ein ausgezeich¬
neter Vertreter vorhanden war , deutsch durch Geburt und Charakteranlage,
amerikanisch durch Teilnahme an den Kulturausgaben des Landes.

So war es im englisch-französischen Kriege der junge Weiser , der als
gründlicher Kenner der Sprache und noch mehr des Charakters der Indianer
zu verschiedenen Malen deren Angriffe von den deutschen Niederlassungen ab¬
wendete. Der wackere Herckheimer , der in der Schlacht bei Oriskany sür die
junge Republik siel, hat zuerst den Schwankenden Mut und Vertrauen für die
unerproble und schwache Sache der Freiheit eingeflößt. Jakob Astor , 1763
in Walldorf , einem Dorfe zwischen Heidelberg und Speier geboren, seit 1783
in New Aork, gestorben 1848, hat die erste deutsche Niederlassung am Stillen
Ozean gegründet und durch wirtschaftliches Ansehen den Deutschen einen Rück¬
halt geschaffen.

Während diese geschilderte erste Periode deutscher Kolonisation Nord¬
amerikas die Ansiedlungen auf die atlantischen Küstenstriche beschränkt, erschließt
die zweite das Mississippital. Sie wird beeinflußt und getragen von den Nach¬
wirkungen der französischen Revolution und der napoleonischen Kriege. Sie im
einzelnen zu schildern, müssen wir uns versagen.

Der dritte Abschnitt erreicht Texas im Süden und Calisornien am Stillen
Ozean, wohin manchem das Goldsieber lockte. Die Kämpfe und Krämpfe Europas
um die Mitte des 19. Jahrhunderts treiben viele Deutsche, und nicht die schlech¬
testen, über den großen Teich. Zum Teil sind sie noch heute die Zierde des
Deutschtums in den Vereinigten Staaten.

Tabelle der deutschen Einwanderung seit 1830.
(Nach den Berichten des statistischen Bureaus in Washington .)

Jahr Zahl der
Einwanderer Jahr Zahl der

Einwanderer Jahr Zahl der
Einwanderer Jahr Zahl der

Einwanderer

1820 963 1325 450 1830 1 976 1835 3 311
1321 333 1826 511 1831 2 413 1336 20 707
1322 143 1327 1 432 1832 10 194 1337 23 740
1823 183 1823 851 1833 6 983 1338 11 633
1824 230 1329 597 1834 17 636 1839 21 023
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Jahr Zahl der
Einwanderer Jahr Zahl der

^ . .Einwanderer Jahr Zahl der.(̂ mw anderer Jahr Zahl der
^ . .î mwan rer

134L> 29 704 1356 71 028 1372 155 595 1333 109 717
1341 15 291 1357 91 731 1373 133 141 1339 99 533
1342 20 370 1353 45 310 1374 56 927 1390 92 427
1343 14 441 1359 41 734 1875 36 565 1891 113 554
1344 20 731 1360 54 491 1876 31 323 1392 130 758
1345 34 355 1361 31 661 1377 27 417 1393 96 361

31 953 1894 59 386
1847 74 231 1363 33 162 1379 43 531 1395 36 351
1348 53 465 1364 57 276 1830 134 040 1396 31 335
1349 60 235 1365 33 424 1361 249 572 1397 22 533
1350 63 132 1866 115 392 1332 250 630 1393 17 111
1351 33 196 1367 133 426 1333 194 736 1399 17 476
1352 145 913 1868 123 070 1334 179 676 1900 13 507
1353 141 946 1369 124 733 1335 124 443 1901 21 651
1354 215 009 1370 91 779 1386 84 403 1902 23 304
1355 71 913 1371 107 201 1387 106 865

Um zu zeigen, wie häufig Deutsche ihre Namen anglisierten, seien eine
Reihe von Beispielen aus Neu York angeführt : Bauch wird verwandelt in Bouck;
Braun in Brown ; Demuth in Demot, Dimouth , Damouth , Damotte ; Erhard
in Earheart ; Eisenmann in Ensaman ; Eisenhauer in Jroncutter ; Feuerstein in
Flintstone; Franz in France ; Fuchs in Fox ; Gülch in Gillis ; Hecht in Pike;
Heiß in Hanes ; Herckheimer in Herkimer, Harkeimer, Erghemar ; Jung in
Aoung; Jttig in Editch; Junghans in Jounghance ; Kappe in Cav ; Klehe in
Clan ; Klein in Cline ; Krug in Pitcher ; Küfer in Cooper ; Kuntz in Coons;
Landmann in Countryman ; Lauer in Lawner ; Löwenstein in Livingston; Neu¬
mann in Neveman ; Pfannkuchen in Pancake ; Richtmeyer in Rightmner ; Schuh¬
macher in Shoemaker ; Schütz in Shutts ; Schwarz in Black; Uhl in Ewell;
Weber in Weaver ; Weiß in White ; Zimmermann in Carventer.

„Zu Anfang des 19. Jahrhunderts kommt ein Deutscher nach Danton in
Ohio und übersetzt seinen Namen Feuerstein wörtlich ins Englische: Flint . Sein
Sohn übersiedelt nach Marion Countn in Jndiana , wo ihn die Nachbarn mit
dem deutschen Wort Flinte rufen. Sofort überträgt er das ins Englische: Gun.
Also Feuerstein, Flinte , Gun innerhalb zweier Generationen ." I . D . Ruvp , 1856.

In den Vereinigten Staaten wohnt die kleinere Hülste des Volkes in den
Städten , die größere aus dem Lande. Von der deutschen Bevölkerung sind drei
Viertel Eigentümer von Farmen , von der eingeborenen amerikanischen nur zwei
Drittel . Was deutsche Farmerbevölkerung anlangt , so steht der Staat Wisconsin
an der Spitze ; denn dort sind von je acht Farmern drei Deutsche. Die Hälfte
der gesamten deutschen Farmerbevölkerung verteilt sich auf die fünf Staaten
Wisconsin, Illinois , Minnesota , Iowa , Nebrasca.

Zahl der deutschen Farmerfamilien.

Wisconsin . . . . 64 044 Neu York . . . . 21829
Missouri . . . . 32 096 Pennsylvanien . . 17 576
Texas ..... 22384 Kalifornien . . . 6 972

Die Hauptprovinzen der Deutschen sind Michigan, Wisconsin und Minnesota.
Vor drei Vierteljahrhunderten war Wisconsin noch eine von Wölfen durchheulte
und von Indianern unsicher gemachte Wildnis . Minnesota kannte man kaum
dem Namen nach, und was jenseits des oberen Missouri lag. spukte noch nicht
einmal in den Romanen . Das Jahr 1832, in dem das erste Dampfschiff über
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den Michigcm nach Chicago fuhr, bildet gewissermaßen das Geburtsjahr der
dortigen, zumeist von Deutschen ausgeführten Kolonisation. Um die Mitte des
19. Jahrhunderts fanden sich, in den meisten Fällen von deutschen Pionieren ge¬
schaffen, in Wisconsin und den angrenzendenDistrikten Siedelungen mit deutschen
Kaushäusern und Schiffsagenturen , Schulen und Kirchen deutscher Zuuge an
allen Hauptorten.

Im folgenden find die Gründungsjahre einiger nordamerikanischen Groß¬
städte gegeben: Boston 1630, Detroit 1701, Baltimore 1729, Cincinnati 1787,
Cleveland 1797, Chicago 1804, Milwcuckee 1838, San Francisco 1844,
Minneavolis 1853. Bei allen waren Deutsche unter den Gründern.

Mm -Deutschllmd.
„Klein-Deutschland" wird eine Gruppe von deutschen Ansiedlungen genannt,

die nördlich von San Antonio in Texas liegen. Von den 48295 Deutscheu
dieses Staates wohnen die meisten in den Grafschaften Gillespie, Kendall,
Comar und Bexar . Der Hauptort von Gillesvie-County, Friedrichsburg , ist
ganz deutsch, ebenso Börne , die Hauptstadt von Kendall und Neu -Brauufels,
der Hauptplatz von Comar . Auch in der Hauptstadt des Staates San Antonio
befinden sich uuter den 60000 Bewohnern mindestens ein Drittel Deutsche.
Deutsch sprechen und verstehen oft die Mexikaner und Neger des Landes.

Angebaut werden (wir befinden uns unter dem 30 . Breitengrade ) Baum¬
wolle und alle Getreidearten , Hirse, Kaffee, Zuckerrohr, Gemüse, Obst und Wem.
Charakteristisch sür diese deutschen bäuerlichen Betriebe in Texas ist die Viel¬
seitigkeit der Wirtschaft, die nicht, wie der Angelsachse, ein Produkt im Groß¬
betriebe erzeugt.

Die Deutschen kamen nach Texas durch die „Gesellschaft zum Zwecke des
Ankaufes von Ländereien im Freistaate Texas ", die 1844 der Prinz zu Solms-
Braunfels gründete. Ende dieses Jahres trafen die ersten 700 Rheinländer
hier ein. 1845 wurde Neu-Brauufels angelegt. Friedrichsburg verdankt feine
Entstehung einem Nachschub von 4300 Seelen, der im März 1846 an seinem
Ziele anlangte.

Deutsche Zeitungen in den Vereinigten Staaten.
In Boston erscheint wöchentl. 6 mal „Der Telegraph " ; in Providence

(Rhode-Jsland ) wöchentl. 7 mal das „Journal ", wöchentl. 1 mal der „Anzeiger" .
New Haven , wöchentl. 6 mal der „Connecticuter Republikaner". In Neu Aork,
wöchentl. 7 mal „New Aorker Staats -Zeitung ", „Volkszeitung" und „Morgen-
Journal ", wöchentl. 6 mal der „Herold", wöchentl. 1 mal kommen heraus „Nach¬
richten aus Deutschland", „Neue Preußische Zeituug ", „Sachsen-Zeituug ",
„AmerikanischeSchweizerzeitung", „Belletristisches Journal ", „Badische Landes-
zeitnng", „Handelszeitung", „Deutsch-amerikanische Apotheker-Zeitung ", monatl.
1 mal. Für hie Deutschen in Albany sorgen die wöchentl. 6 mal heraus¬
gegebenen „Freie Blätter " und „Täglicher Herold " ; in Brooklyn die „Freie
Presse", wöchentl. 6 mal ; in Buffalo , „Demokrat" und „Freie Presse ", jedes
wöchentl. 6 mal ; in Rochester „Abendpost und Beobachter", wöchentl. 6 mal;
in Utica die „Deutsche Zeitung ", wöchentl. 3 mal . Von den Städten des
Staates New Jersey erfreuen sich die folgenden deutscher Blätter : Hobokeu,
„Wacht am Hudson", wöchentl. 6 mal und „Rundschau", wöchentl. 1 mal.
New Jersey hat eine wöchentl. 1 mal erscheinende„New Jersey -Staatszeitung " ;
Paterson den „Volksfreund", wöchentl. 6 mal. Die deutsche Presse Penusyl-
vaniens ist sehr zahlreich: Allegheny , „Sonntagsbote ", wöchentl. 1 mal.
Allentown , „Weltbote", wöchentl. 1 mal. Erie , „Tageblatt und Zuschauer",
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wöchentl. 6 mal . Harrisburg , „Patriot " , alltäglich. Lancaster , „Freie
Presse" , wöchentl. 6 mal . Philadelphia , „Gazette" , wöchentl. 13 mal,
„Abendpost" und „Tageblatt ", jedes wöchentl. 6 mal, dazu als Wochenschrift
„Vereins - und Logen-Zeitung" . Pittsburg , „Beobachter" , alltäglich. Reading,
„Die Post " , wöchentl. 6 mal, „Adler" , wöchentl. 1 mal.

Im ganzen Staate Delaware gibt es nur in Wilmington „Die
Deutsche Presse" , wöchentl. 6 mal . In Marnland finden wir in Baltimore
den „Deutschen Korrespondent" und das „Journal " , beide wöchentl. 6 mal . In
Washington kommt als Wochenschrift das „Journal " , als Tagesblatt die „Post"
heraus . In Virginia weist nur Richmond eine deutsche Zeitung aus:
„Anzeiger", wöchentl. 7 mal. Charleston in Süd - Carolina erfreut sich der
wöchentl. 2 mal erscheinenden„Deutschen Zeitung " .

Im Staate Ohio kommen heraus : In Cineinnati , die „Cincinnatier
Zeitung" und der „Anzeiger", je wöchentl. 6 mal, die „Freie Presse" und die
„Volksmacht" , beide wöchentl. 7 mal . In Cleveland , der „Wächter und An¬
zeiger" , wöchentl.3mal . In Columbus , „Westbote", wöchentl.Smal und„ Exvreß" ,
wöchentl. 6 mal. Danton hat eine wöchentl. 6 mal erscheinende„Volkszeitung" ;
Toledo , den „Expreß", wöchentl. 6 mal. Im Staate Jndiana hat Evansville
seinen „Demokrat", wöchentl. 6 mal ; New Albann , die Wochenschrift „Deutsche
Zeitung" . In Illinois Belleville , die „Belleviller Post und Zeitung " ,
wöchentl. 6 mal ; Chicago , die „Freie Presse" , wöchentl. 7 mal, „Illinois Staats¬
zeitung" , wöchentl. 6 mal, die „Abendpost" , wöchentl. 6 mal und die Wochen¬
schriften „Der Westen" , „Die Rundschau" , katholisch und „ Chikagoer Vereins-
Zeitung " . Peoria , „Demokrat", wöchentl. 6 mal . Quincn , „Germania ",
wöchentl. 6 mal . Im Staate Michigan treffen wir in Ban City die Wochen¬
schrift „Michigan Freie Presse", in Detroit die „Abendpost" und das „Volks¬
blatt ", beide wöchentl. 6 mal . Grand Ravids , „Germania ", wöchentl. 1 mal.
In Wisconsin erscheinen trotz des starkenDeutschtumsnur in Millwaukee deutsche
Blätter , „Herold", wöchentl. 7 mal, „Germania -Abendpost", wöchentl. 6 mal, „Der
Seebote ", wöchentl. 2 mal . In Minneapolis (Minnesota ), wird wöchentl. 13 mal
die „Tribüne ", wöchentl. 1 mal der „Freie Presse-Herold" herausgegeben; im be¬
nachbarten St . Paul , die „Volkszeitung", wöchentl. 6 mal und eine katholische
Wochenschrift „Der Wanderer ". Iowa hat in Davenport den „Demokrat",
wöchentl. 6 mal ; in Des Moines , den „Staats -Anzeiger", wöchentl. 1 mal ; in
Sioux City , den „Volksfreund", wöchentl. 1 mal . Für Cansas Citn in
Missouri erscheint die „Deutsche Presse", wöchentl. 6 mal ; sür St . Joseph,
das „Tägliche Volksblatt ". St . Louis hat 3 wöchentl. 7 mal herauskommende
Mütter : „Westliche Post ", „Anzeiger" und „Amerika", sowie die Wochenschriften:
„Amerika", „Wöchentliche Westliche Post ", auch Mississippi-Blätter genannt,
dazu zwei katholische Wochenschriften: „Herold des Glaubens " und „Abendschule" .
In Nebrasca dient dem Deutschtum in Lincoln die „Freie Presse", wöchentl.
1 mal . Im Staate Kansas hat Leavenworth die „Tribüne ", wöchentl. 6 mal,
und Topeca den „Kansas-Telegraph ", wöchentl. 1 mal.

In Kentuckn gibt es als einziges deutsches Blatt den „Anzeiger" von
Louisville , wöchentl. 6 mal . In Tenessee hat Nashville die Wochenschrift
„Anzeiger des Südens ". In Alabama erscheint in Mobile , wöchentl. 1 mal,
die „Staats -Zeitung ". In Louisiana , wöchentl. 6 mal, die „Deutsche Zeituug"
von New Orleans . Der Staat Texas zählt in Houston , wöchentl. 7 mal,
die „Post " und „Deutsche Zeitung und Anzeiger", wöchentl. 1 mal ; in der
Hauptstadt San Antonio die „Freie Presse", wöchentl. 6 mal und die „Texas-
Staatszeitung ", wöchentl. 1 mal : in Austin „Texas -Vorwärts ", wöchentl. 1 mal.
Das Territorium Oklahama hat in der „Oklahama -Post " von Guthrie ein
deutsches Wochenblatt. Für Arcansas ist aus Little Rock der ' „Arkansas-
Demokrat", wöchentl. 6 mal, zu nennen.



Theater , Vereine, Konsulate. 119

In Helena (Staat Montana ) erscheint wöchentl. 3 mal die „Montana-
Staatszeitung " . Der Staat Colorado hat in Denver das „Colorado-Journal ",
wöchentl. 6 mal ; in Pueblo , die „Freie Presse", wöchentl. 1 mal. In der
Mormonenstadt Salt Lake Citn (Utah) kommt wöchentl. 1 mal der „Beobachter"
heraus . In Oregon erfreut sich Portland der „Oregon-Staats -Zeitung"
wöchentl. 6 mal. In Calisornien finden sich deutsche Blätter in Oakland,
„Journal ", wöchentl. 1 mal, und San Francisco , „Abendpost", „California-
Demokrat", jedes wöchentl.6mal , und die„California -Staatszeitung ",wöchentl. 1mal.

Deutsche Theater in den Bereinigten Staaten.
New Aork , „Germania -Theater ", „Jroing -Place -Theater ", feit 1889.

Detroit , „Stadt -Theater " . Chicago , St . Louis und Milwaukee , „Vereinigte
Theater " . Philadelphia , „Deutsches Theater ", seit 1901. St . Louis,
„Germania -Theater ". Belleville (Jll .), „Deutsches Theater " . Cincinnati,
„Grand Opera House". Cleveland , „Opera House".

Die dcutschnationalen Verbände in den Bereinigten Staaten.

Chicago , Abteilung der Deutschen Kolonial -Gesellschaft. New Jork,
San Francisco und Brenham -Washington in Texas, Ortsgruppen des
Alldeutschen Verbandes.

Deutsche Konsulate in den Bereinigten Staaten.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Chicago , Konsul, Nord - und Süd -Dacota , Illinois zur Hälfte , Iowa,
Michigan, Minnesota , Nebraska , Wisconsin, Wnoming. Ihm sind unterge¬
ordnet Konsular-Agenten in Milwaukee und St . Paul . Cincinnati , Konsul,
Kentuckv, Jndiana , Ohio , West-Virginia . Neu Aork , General -Konsul, Con¬
necticut, New Jersey , Neu Aork, Vermout . Baltimore , Konsul, Marvland,
Columbia . Ihm untersteht der Konsular-Agent von Washington . Boston,
Konsul, Maine , Massachusetts, New Hampshire, Rhode-Jsland . Charleston,
Konsul, Süd -Karolina . Galveston , Konsul, Texas . Mobile , Konsul, Ala¬
bama. New Orleans , Konsul, Louisiana, Mississippi. Pensacola , Vize-
Konsul, Florida . Philadelphia , Konsul, Delaware und Pennsvlvanien . Rich-
mond , Konsul, Virginia . Savannah , Konsul, Georgia . Wilmington,
Konsul, Nord -Karolina . San Francisco , General -Konsul, Arizona, Kalifornien,
Jdaho , Montana , Nevada , Oregon, Utah, Washington . St . Louis , Kousul,
Arcansas , Colorado , Jndianergebiet , Kansas , Missouri , Neu Mexiko, Oclahama,
Tennessee, Illinois zur Hälfte.

Kanada.
Deutsche in Kanada (Schätzung) .

7°
> Provinz Zahl der Gesamt¬

bevölkerung

1 500 1,5
50 000 10,0
12 000 3,5
10 000 0,7

Ontario......... 240 000 10,0
15 000 10,0

Britisch-Kolumbien..... 1 000 2

Kanada 339 500 7 "/o
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In Britisch-Nordamerika (ohne Neufundland), kurzweg Kanada genannt,
mögen an 340 000 Deutsche wohnen. Die meisten leben in den östlichen
Provinzen , die seit der Mitte des 18. Jahrhunderts , ehe das Land englisch
wurde, schon eine deutsche Einwanderung anzogen.

Deutsche Gesamtbevölkerung°/°
Auf Städte verteilt : Waterloo ..... 1 650 82

Berlin ...... 3 150 79
Lüneburg ..... 3 100 77
Williamsburg . . . . 2 800 59

In den Städten sind die Deutschen Kaufleute oder den sreien Berufen an¬
gehörig, in Manitoba , dem gesegnetsten Weizenlande der Erde, Farmer.
3000 Deutsche wohnen im Lande zerstreut, davon 2000 in den wenigen Hafen¬
städten der Westküste.

Ein großer Teil der Besiedler Manitobas sind deutsche Mennoniten . Diese
sind auch die einzigen, die aus religiösen Gründen aus deutschen Unterricht ihrer
Kinder halten : sie haben etwa 50 Schulen. Der Deutsche schickt sonst seine
Kinder in die staatlichen Schulen, wo sie leicht verenglischt werden.

Die deutschen Konsulate in Kanada.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk)

Montreal , Konsul, ganz Kanada . Chatham , (Neu-Braunschweig), Konsul,
Neu-Braunschweig. Halifax , Konsul, Neu-Schottland ; unter ihm 3 Konsular-
Agenten in Picton , Pugwash und Sidneu (Kap Breton ). Quebeck , Konsular-
Agent. St . John , Konsul, Neu-Braunschweig. Toronto , Konsul, Ontario.
Vancouver , Konsul, Britisch-Kolumbien. Victoria , Konsul, Insel Vancouver.
Na in , Konsul, Labrador.

An Zeitungen erscheinen in Berlin (Ontario ) das „Journal ", 1 mal
wöchentlich, und die „Deutsche Zeitung ", 1 mal wöchentlich. In Winnipeg
(Manitoba ) „Der Nordwesten".

Wenco.
Die Deutschen in Mexico nach der Volkszählung von 1900.

Bundes st aat männlich weiblich zusammen

14 4 13
Nieder-Californien . . . . 71 2 73

3 3
93 45 133

3 3
24 1 25

Chihuahua....... 100 31 131
Bundesdistrikt...... 553 227 735

113 13 131
34 10 44

7 7
Hidalgo........ 15 6 21
Jalisco ....... . . 63 26 39

57 22 79
Michoacan . . . . . . 10 5 15

6 2 3
32 33 122
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Bundes st aat männlich weiblich zusammen

43 17 65
41 21 62

6 3 9
San Luis Potosi . . . . . 42 12 54

95 10 105
107 11 118

Tabasco........ 17 17
38 9 47
23 2 25

2 2
194 43 237

Jucatan........ 30 13 93
Zacatecas....... 22 7 29

Rund 100 Millionen Mark bares Kapital haben diese Deutschen in der
Republik angelegt, wozu noch etwa 25 Millionen Mark den Einheimischen ge¬
wahrte Kredite gerechnet werden müssen.

In der Hauptstadt Mexico leben über 1000 Deutsche, eingerechnet die
Oesterreicher und Schweizer. Vier sind Aerzte, einige Techniker, die Mehrzahl
Kaufleute in Eisenwaren, Galanterie -, Glas -, Porzellan -Waren , Drogen, Chemi¬
kalien, optischen Instrumenten , einzelne Bankherren . Fast alle entwickelten sich
aus kleinen Anfängen zu gesicherten, angesehenen Häusern, die meiste« beschäftigen
nur deutsche Handlüngsgehülsen. Die „Deutsche Zeitung von Mexico " ist ihr
geachtetes Blatt , eine Schule mit Kindergarten erhält die heranwachsende Jugend
deutsch. Die Erwachsenen tun sich zu Turn -, Reit -, Radfnhr -, Kegel- und
Quartettvereinen zusammen. Das „Deutsche Haus " stellt seinen Mitgliedern
eine gute Bücherei und eine reichliche Auswahl deutscher Zeitschriften zur Ver¬
fügung. Noch etwas „vornehmer" ist der „Deutsche Verein", der sich vom erst¬
genannten abzweigte.

In Mexicos Haupthasen Veracruz mögen an 100 Deutsche als Kauf¬
leute leben. In der Nähe befindet sich die in den 40 er Jahren angelegte
Hacienda del Mirador mit Pflanzungen von Tropengewächsen, das Eigen¬
tum der Familie Sartorius , deren Vorfahre sie gründete. Noch älter ist,
aus den 30er Jahren , die unfern davon gelegene Kaffeeplantage Huatuseo der
Familie Ziehl.

Landwirtschaft wird sonst weniger von Deutschen getrieben, wenn auch in
Oaxaca 1500 na. Kaffeeland mit 1 /̂3 Million Bäumchen und einer halben
Million Kilo Jahresertrag in deutschen Händen ist. Eine bäuerliche Be¬
sudelung wie in Texas oder Chile muß für ganz ausgeschlossen gelten. Im
selben Staate Oaxaca gehören einem Landsmanne Zuckerplantagen mit drei
Viertelmillionen Kilo Jahresertrag , die zur Arakfabrikation benutzt werden,
für den Anbau von größere Flächen in den Staaten Chiapas und Colima
So sind noch Kaffee, Zucker, Tabak , Kakao usw. in Angriff genommen
worden.

In allen Mittelstädten finden sich deutsche Firmen : in Guadalajara 10,
darunter eine Brauerei und eine Möbelsabrik. Aehnlich steht es in Puebla,
Zacatecas , Durango , wo Baumwollspinnereien und Webereien hinzukommen.
In San Rafael in der Nähe der Hauptstadt ist eine bedeutende Papier¬
fabrik in deutschen Händen.
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Deutsche Konsulate in Mexico.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Chihuahua , Vize-Konsul, Staat Chihuahua . Ciudad Juarez , Vize-
Konsul. Colima , Konsul, Staat Colima. Durango , Vize-Konsul, Staat
Durango . Guadalajara , Konsul, Staat Jalisco . Guanajuato , Vize-Konsul,
Staat Guanajuato . Guavmas , Vize-Konsul, Staat Sonora . Laguna de
Terminss , Konsul, Staaten Tabasko und Campeche. Mazatlan , Konsul,
Staat Sinaloa . Merida , Konsul, Staat Yueatan . Mexico , Konsul, Distrieto
sederal, Staaten Mexico, Hidalgo, Michoacan, Quervtaro , Puebla , Tlaxcala und
Guerrero . Mouterev , Vize-Konsul, Staaten Nuevo Leon und Coahuila.
Oaxaca , Konsul, Staat Oaxaca . San Luiz Potosi , Konsul, Staaten San
Luiz Potosi, Zacatecas und Aguas calientes. Tampico , Konsul, Staat
Tamaulipas . Tapachula , Konsul, Staat Chiapas . Tehuantepec , Vize-
Konsul, Stadt Tehuantepec und Hafen Salina Cruz . Tepic , Konsul, Terri¬
torium Tepic. Veracruz , Konsul, Staat Veracruz.

Guatemala.
Guatemala ist von den mittelamerikanischen Republiken die entwickeltste.

Hier ist schon seit einem halben Jahrhundert das Deutschtum eine wirtschaftliche
Macht. Allein der Wert der über eine Viertelmillion Hektar großen, in deutschen
Händen befindlichen Pflanzungen wird auf 60 Millionen Mark geschätzt. Zehn
große Plautagen (die größte 54 000 da) gehören 7 Aktiengesellschaften, und 157
weitere Besitzungen 83 einzelnen Besitzern oder Besitzergruppen. Ein kleiner
Bruchteil davon ist mit Zuckerrohr bestanden, die größere Hälfte ist Urwald,
allerdings an Nutz- und Farbhölzern reich, außerdem sind schon 20 Millionen
Kaffeebäume angepflanzt. Der Kaffee, Guatemalas Hauptprodukt , geht zur
Hälfte nach dem Deutschen Reiche, und diesen Handel vermitteln 12 deutsche
Großfirmen in der Republik. Sie sichren dafür ein: Stahl - und Manufaktur¬
waren, Drogen und Chemikalien, Luxusartikel und Bier.

Es gibt in Guatemala an 50 deutsche Handelshäuser mit 18 Zweig¬
geschäften; bewegliches Kapital 25 Millionen Mark und ein weit höherer Kredit.

Die Industrie liegt in den Ansängen. Die Eisenbahnen sind zu fünf
Sechsteln mit deutschem Gelde, von deutschen Ingenieuren gebaut. Das elek¬
trische Licht für die Hauptstadt liesert eine große deutsche Aktiengesellschaft.
Außerdem stecken noch viele Millionen in Regierungsanleihen , so daß in der
kleinen Republik zum mindesten 200 Millionen Mark deutschen Kapitales arbeiten
dürften.

Man schätzt die Zahl der Deutschen in Guatemala auf 1000 Köpfe, wovon
ein Drittel weiblichen Geschlechtes sind. An 250 wohnen in der Hauptstadt
Guatemala , die übrigen verteilen sich gleichmäßig aus die Departements San
Marcos , Alta Verapaz und Quezaltenango.

Dem Kaufmann und Pflanzer folgten Aerzte, Lehrer, Handwerker usw.
Seit dem Jahre 1900 besteht in der Hauptstadt Guatemala eine mit einem

Kindergarten verbundene Volksschule, die zum siebenten Teil auch von nicht¬
deutschen Kindern besucht wird.

Kondums.
Im dünn bevölkerten, wirtschaftlich schlecht entwickelten Honduras leben nur

in der Hauptstadt Tegucigalpa sechs, in Amapala (Kaffeeplantage mit
50 000 Ertrag ) neun, in San Pedro Sula sechs deutsche Kaufleute. In der
britischen Kolonie (Belize ) kommen keine Deutschen auf.
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San Salvador.
In San Salvador mögen 80 Deutsche wohnen, 35 in der gleichnamigen

Hauptstadt , 45 in Santa Ana . Die deutscheu Geschäfte siud nur mittelgroß,
außerdem, daß eine Reihe von Deutschen Bankbeamte und Handlungsgehülfen
sind, befinden sich eine größere Kaffeepflanzung mit einer Viertelmillion Kilo
Ertrag und eine ertragreichere Zuckerplantage, sowie fünf kleinere wirtschaftliche
Betriebe in deutschen Händen.

Wicaragua.
In Nikaragua , wo schon vor einem Jahrhundert die ersten Deutschen sich

ansiedelten, werden etwa 125 Deutsche gezählt. Die Mehrzahl sind Kaufleute,
die sich neuerdings dem Kaffeebau zuwandten, so daß 13 000 î mit 2 Millionen
Bäumchen deutsches Eigentum sind. Vom Hanptausfuhrartikel Kaffee gehen vier
Fünftel , hauptsächlich durch deutsche Vermittlung , ins Deutsche Reich. Auch zwei
große Viehzüchtereien mit 1500 Haupt Rindvieh sind in deutschem Besitz. An
10 Millionen auf einheimische Grundstücke von Deutschen gegebene Hypotheken
erhöhen unsere wirtschaftliche Macht . In der Hauptstadt Managua , dem Sitz
des deutschen Konsuls, sind an dreißig Deutsche, darunter Aerzte und Ingenieure,
ansässig.

Gostarica.
Aehnlich wie in Nikaragua steht es in Costarica. Das Land weist deutsche

Farmen auf im Werte von über 7 Millionen Mark , an 3 Millionen städtischen
Grundbesitz und 27 deutsche Geschäftsbetriebe, worunter 11 kleinere Kaufleute
und 8 Handwerksbetriebe sind. Man darf auf 50 deutsche Köpfe schätzen.

Westindische Inseln.
Auf den westindischen Inseln hält sich gleichfalls eine Reihe von Deutschen

auf. In Portorico werden sie aus 150 geschätzt, von denen 30 in der Haupt¬
stadt San Juan leben. Darunter eine Frau . Diese dreißig halten in muster¬
gültiger Einheit zusammen. Wie es in Cuba und Haiti steht, war nicht zu
ermitteln. Ueber die deutsche Schule in Habcma, siehe Seite 221.

Deutsche Konsulate in Mittel -Amerika.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Punta Arenas (Costarica), Vize-Konsul. San Jose de Costarica,
Konsul, Freistaat Costarica. Limon , Vize-Konsul, Provinz Limon. Guate¬
mala , Konsul, Freistaat Guatemala . Coban , Vize-Konsul, Departements Alta
Verapaz, Baja Verapas und Peten . Livingston , Vize-Konsul, Departement
Jzabal . Quezaltenango , Vize-Konsul, Departements Quezaltenango , Totoni-
capün und Sqn Marcos . Ocos , Konsular-Agent. Retalhuleu , Vize-Konsul,
Departements Retalhuleu und Suchitepequez. San Jose de Guatemala,
Konsular-Agent. Amapala (Honduras ), Konsul, Freistaat Honduras . San
Pedro Sula , Konsul, San Pedro Sula und Puerto Cortez. Malagua (Nica-
ragua ), Konsul, Freistaat Nicaragua . Corinto , Konsular-Agent. San
Juan del Norte , Konsul, Freistaat Nicaragua . Sau Salvador , Konsul,
Freistaat San Salvador . Belize , Konsul, Britisch-Honduras.

Dänische Besitzungen. St . Thomas , Konsul, St . Thomas und St . Croix.
Britische Besitzungen. Kingston , Konsul, Jamaica . Port of Spain,

Konsul, Inseln Trinidad und Tabago.
Niederländische Besitzungen. Curaeao , Konsul, Curaoao.
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Kolumbien.
Kolumbien, das doppelt so groß ist, wie das Deutsche Reich, hat nur drei

bis vier Millionen Einwohner, darunter nach Schätzungen 3000 Deutsche. Sie
lassen auf dem Magdalenenstrome Dampfer fahren (einer heißt „Moltke"), sie
haben die erste und einzige nur 30 Km lange Bahn zwischen Baranquilla und
Sabanilla erbaut und halten ein Drittel des gesamten Handels der Republik in
ihren Händen.

In der Hauptstadt Bogota ist eine großartige deutsche Brauerei und eine
deutsche Glasfabrik . Es gibt hier 7 deutsche Firmen und in Bogota und Um¬
gegend arbeiten an 50 Millionen deutsches Kapital . Die Zahl der Deutschen
übersteigt 100. In Baranquilla sind zwei deutsche Bamnwollreinigungsfabriken
und eine Sägemühle in Betrieb , hier gibt es 7 deutsche Handelshäuser und
an 100 Deutsche.

Deutsche Firmen arbeiten serner in Bucaramanga 6, in Panamn 6,
Colon 3, Buenaventura 2, Cücuta 4, Cali 2, Cortagena 5, Chiquin-
quira 2, Facativa 3, Honda 3, Medellin 3, Neiva 2, Ocana 3, Pal-
myra 4, die sehr bedeutend sind, Pamplona 2, Popanan 2, Sabanilla 3,
Pasto 1, Rio Hacha 2, Santa Marta 3, Socorro 3, Santiago 2,
Tumaea , Tunja und Amablena je eine.

Für industrielle Unternehmungen ist Kolumbiens Boden noch unbeackert, und
auch im Plantagenbau ist Gold zu ernten.

Eine Eigentümlichkeit der Republik ist eine Art deutschen Postbetriebes.
Wo der Fluß dazu nicht nutzbar zu machen ist, werden die Produkte der Deutschen
unter ihrer Leitung durch Mauleselkarawanen zum nächsten Hafen befördert, und
der deutschen Ehrlichkeit vertraut der Kolumbier gern seine Briefe und Pakete an.

Hart an der Grenze von Costarica, in Boca del Toro , haben an 40 Deutsche
eine weit ausgedehnte Bananenvflanzuug angelegt, deren Absatzgebiet hauptsächlich
die nordamerikanischen Hafenstädte sind, wo die nahrhafte Banane sast Volks¬
nahrungsmittel ist. Dies Gebiet gehört in den Bereich der neu erstandenen
Isthmus -Republik.

Deutsche Konsuln in Colmnbien.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Bogota , Ministerial -Resident und General -Konsul, die Republik Columbien.
Ocana , Konsular-Agent. Bogota , Konsul, die Departements Bovacü, Cundi-
namarca und Tolima . Bucaramanga , Konsul, das Departement Scmtander
mit Ausschluß der Provinzen San Jos6 de Cücuta und Ocaüa . Colon (Aspin-
wall), Konsul, die Provinz Colon des Departements Panama (Isthmus Freistaat ).
Medellin , Konsul, das Departement Antioquia . Panama , Konsul, Panamn
mit Ausschluß der Provinz Colon (Isthmus -Republik). Popanan , Konsul, das
Departement Cauca . San Jos6 de Cücuta , Konsul, die Provinz San Jos6
de Cücuta des Departements Scmtander.

Venezuela.
In Venezuela gibt es nach Schätzungen 2000 Deutsche, die an 40 Handels-

unternehmungen betreiben. In Caracas 8, Valencia 6, Puerto Cabello 5, Mara-
caibo 6, La Guavra 4, Barcelona 3, Ciudad Bolivar 5, La Victoria 2, Caru-
pano 1. Außerdem sind 20 Millionen Mark in deutschem Grundbesitz (Kaffee-
pflanzungen) angelegt; dazu werden von Deutschen angebaut : Kakao, Tabak,
Baumwolle, Zuckerrohr, Indigo , Dividivi (ein Gerbestoff) und Farbhölzer.
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In der Hauptstadt Caracas ist der Sitz des Deutschen Ministerresidenten.
Die 1894gegründete, 1902 an die Preußische Landeskirche angeschlossene, 520 Seelen
starke Gemeinde steht mit einer gehobenen Volksschule nebst Kindergarten in Ver¬
bindung, 149 Kinder. Deutscher Unternehmungsgeist errichtete in Caracas einen
Schlachthos, und eine Bierbrauerei . Viele deutsche Ingenieure und Handwerker und
ein Arzt sind hier tätig . Ebenso erscheint eine „Deutsche Zeitung " wöchentlich
ein Mal . Der „Deutsche Klub" hat ein prächtiges Heim. Im Innern , unglück¬
licherweise weit ab vom Verkehr, liegt die 1843 begonnene Ackerbaukolonie Tova r,
wo an 60 Familien mit über 200 Köpfen, zumeist Badener von Geburt , tropische
Produkte bauen. Die venezolanische Familie Tovar hatte vor siebzig Jahren das
Gebiet unentgeltlich zur Verfügung gestellt und damit im ganzen gute Erfolge
erzielt.

Ein wichtiges Ausfuhrerzeugnis sind die Häute der in den Savannen
weidenden Rinder , Schafe und Ziegen. Eine reiche Entwicklung ist noch für den
Bergbau möglich, da der Boden Gold, Kupfer, Kohlen, Salz und Natron birgt.

Deutscher Arbeit und deutschem Kapital verdankt die Eisenbahn von
Caracas nach Valencia ihre Entstehung; sie ist 130 Ivin lang und, weil sie einen
starken Gebirgswall kühn überwindet, ein Meisterstück deutscher Technik.

Aus dem Mittelalter her ist Venezuela (Klein-Venedig) als das „Welser-
land " bekannt, weil diese Augsburger Patriziersamilie das Land als Pfand für
ein dem Kaiser Karl V. gewährtes Darlehen zugesprochen erhalten hatte . Die
Weltherrschaft währte von 1528—45, kostete dem Augsburger Hause viele
uutzlose Opfer an Gut und Blut und hat keine Spuren hinterlassen. Denn daß
sich aus jenen Welseransiedlungen her vereinzelt im Volke der deutsche Typus
erhalten habe, dürfte billig zu bezweifeln sein.

Deutsche Konsuln in Venezuela.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Caracas , Konsul, der Bundesdistrikt (Caracas ) mit Ausschluß des Küsten¬
ortes Macuto , der Staat Miranda mit Ausschluß der Meeresküste bis zum
Kamm der Kordilleren und mit Ausschluß der Sektion Nueva Esparta . Ciudad
Bolivar , Konsul, der Staat Bolivar und das Bundesterritorium Amazonas.
La Guavra , Konsul, der Bundesstaat Bermudaz, die Sektion Nueva Esparta
des Staates Miranda , die Meeresküste dieses Staates bis zum Kamin der
Kordilleren, der zum Bundesdistrikt gehörige Küstenort Macuto und das Bundes-
Territorium Colon. Maracaibo , Konsul, die Staaten Zulia Faleon und Los
Andes. Puerto Cabello , Konsul, die Staaten Carabobo, Larma und Zamora.

Gcuador.
Die Schätzung nimmt in dieser unter dem Gleicher liegenden Republik

etwa 500 Deutsche an. In der Hauptstadt Quito und in Guavaquil be¬
finden sich je sieben deutsche Handelsfirmen, in Esmeraldas zwei, in Jipi-
japa eine mit insgesamt 9 Millionen Mark Kapital . Auch Plantagen mit
Kaffee, Zuckerrohr, Baumwolle, Kakao, Reis und Mais sind in deutschen Händen,
der Wert dieser Landgüter dürste eine Million Mark betragen. Gegen Peru
ist das Land im Nachteil, weil es keine Bodenschätze an Mineralien hat, auch
macht sich der Mangel an Verkehrswegen sehr fühlbar . Es fehlt an schiffbaren
Strömen.

Deutsche Konsuln in Ecuador.
Guavaquil , Konsul, die Provinz Guavas . Quito , Konsul, die Proviuz

Pichina.
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Ueru.
Man schätzt die Anzahl der Deutschen in Peru aus 2000 . Statistisch

sichere Gewähr sür diese Ziffer gibt es nicht, gewiß ist sie nach oben abgerundet.
1876 wurden in der Hauptstadt Lima unter 16000 Fremden (die Chinesen

eingerechnet) 320 Deutsche und 84 Oesterreicher gezählt, wobei zu bemerken ist,
daß unter letzteren viele Dalmatier sind, die sich zu den Italienern halten.
Heute mögen in Lima 800 Deutschsprechende wohnen, 800 in der Kordilleren-
Kolonie am Pozuzu, der Rest verteilt sich im Lande, eine größere Zahl weist
die Hafenstadt Callao auf (schätzungsweise 200).

Das ganze Land hat trotz seiner Lage zwischen dem 8. und 15. Grad südl.
Br . kein heißes Klima, Limas höchste Temperatur im Schatten wird aus 30 " 0 .,
die niedrigste auf 15 ° 0 . angegeben. Die Deutschen daselbst sind Kaufleute und
Handwerker. Sie unterhalten zwei aus schwachen Füßen stehende Schulen,
taten sich zu zwei geselligen Vereinen „Germania " und Schützengilde„Vaterland"
zusammen und bildeten schon 1859 den „Deutschen Hülfsverein " , der nicht nur
für arme Kinder das Schulgeld bezahlt, fondern Unterstützungen jeder Art ge¬
währt . So läßt er deutsche Landsleute, die in dürftigen Umständen starben,
bestatten. In Callao -Lima amnert seit 1899 ein evangelischer Geistlicher.
Seelenzahl 500 . In Callao , welchen Hafen jährlich zahlreiche Schiffe anlaufen,
sind die Deutschen zumeist Kaufleute; ebenso in Piura (30 Deutsche) und Pana,
Trujillo , Pisco , Mollendo , Arequipa . In ganz Peru gibt es an 60
deutsche Handelshäuser mit 75 Millionen Mark Kapital.

Eine Bremer Firma hat auf ihrer Zuckerfabrik Cafa Grande eine Reihe
von deutschen Beamten.

Rein deutsch ist die Ackerbaukolonieam Flusse Pozuzu.
Im Juli 1857 landete in Callao eine Anzahl von Deutschen, eingeladen

durch den Freiherrn Damian von Schütz. Sie trasen gegen Ende des Jahres
in Santa Cruz ein, wo sich vorerst keine Möglichkeit bot, sie nach dem zehn Meilen
entsernten Ziele am Pozuzu zu befördern. Der 18 monatliche Aufenthalt in
Santa Cruz lehrte sie Land und Leute kennen; einige machten diese Erfahrungen
mutlos, sie kehrten um. Der Rest von 170 gelangte im Juli 1859 nach dem
Pozuzu, wo man mit Eifer an die Kolonifationsarbeit ging. Den ersten 80
Familien folgten, geleitet von den Herren Martin und Scotland einige Jahre
später weitere 80 deutsche Haushaltungen . Stetig wuchs die Siedelung , der
Subpräfekt von Huanuco begünstigte sie durch Wege- und Brückenbau, so daß sie
die Ueberschüsse ihrer Produkte ausführen konnte. Nach dem Tode dieses
Gönners verwuchsen die Straßen oder wurden durch Bergstürze verschüttet.
Erst 1868 wurde dem abgeholfen, und es fand eine neue Zuwanderung statt,
wie die erste aus Tirol und Banern , im geringen Maße aus dem Rheinlande,
da die preußische Regierung sich ablehnend verhielt. Von 260 haben etwa ein
Viertel die Kolonie bald wieder verlassen. Jetzt mögen etwa 800 katholische
Deutsche in den Gemeinden Cudacna, Tirol und Rheinland am Pozuzu wohnen,
in guten wirtschaftlichen Verhältnissen.

Sie bilden keine dorfartig zusammengefügte Ortschaften, sondern bewohnen
einzelne Häuser und Gehöfte, die inmitten des dazu gehörigen Grundbesitzes
liegen. Die Seelsorge besorgte von Anfang an der katholische Psarrer Joses
Egg, dem auch die Schule unterstand. Sein Nachsolger wurde Pfarrer Schäferer.

Klima und Landwirtschaft der Kolonie Pozuzu.
Am Ostabhang der Kordilleren, unter dem 10. Breitengrade , im Mittel

800 Meter über dem Spiegel des Stillen Ozeans , am Mittellaufe des Flusfes
Pozuzu, der zum Stromgebiet des Amazonenstromes gehört, herrscht eine
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mittlere Jahrestemperatur von 25 ° 0 . (Maximum 37 °, Minimum 12° 0 .)
Der Wechsel zwischen trockener und nasser Jahreszeit ist tropisch. Wirkliche
Dürre tritt selten ein, da kaum einmal eins der aus dem Urwald kommenden
Bergwässer versiegt.

Die durch Ausrodung des Waldes gewonnene dunkle, poröse Humuserde
ist sehr fruchtbar. Das Ackerland hat eine schräge Lage, es kommen Neigungen
bis 40 ° vor.

Die Urwälder enthalten viele edle Nutzhölzer. Angebaut werden Mais,
wichtig sür die Viehzucht, als menschliche Nahrung verdrängt vom Reis.
Manioka heißt hier Iuea , wird, da es viel von den Agutis , zerstörenden
Nagern , heimgesucht wird, gern ersetzt durch die Pituca , die Knollen von der
Form und Gestalt unserer Kartoffel liefert. Kasfee findet sich nur strauchartig,
liefert aber wegen ihres Aromas geschützte Früchte. Tabak würde mehr Gewinn
erzielen, wenn er sachmännischer präpariert würde. Coca , ein von den Indianern
gebrauchtes Narkotikum, dient nur dem Export , wobei Deutschland der
Hauptabnehmer des in der Medizin verwandten Mittels ist. Zuckerrohr
wird nur zur Branntweinbereitung (Cana ) angepflanzt. Unter den Gemüsen
spielen Bohnen und Gurken eine Rolle. Die Viehzucht (Rinder , Schweine)
sorgt nur sür den Hausbedarf , darum wird auch viel Geflügel gezüchtet.
Lasttiere sind Pserde, Maultiere und Esel. Ziegen und Schafe zeigten
einen Hang zum Verwildern und verschwanden im Urwald . Die Indianer ziehen
das Meerschwein als Leckerbissen.

Das Deutschtum in Peru findet vom Mutterlande ebensowenig Unter¬
stützung, wie aus sich selber heraus . Die Kolonie am Pozuzu erhält sich deutsch
durch ihre Abgeschlossenheit. Die Deutschen in der Hauptstadt und in Callcw
vernachlässigen die Schule, in der die Unterrichtssprache spanisch ist und das
Deutsche nur ein Unterrichtsfach darstellt und können keine Zeitung am Leben
erhalten.

Deutsche Konsuln in Peru.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Arequipa , Konsul, die Departements Arequipa, Avierimac, Cuzco, Puno,
Provincia litoral , de Maqugua und die Provinz Tarala . Cuzco , Konsular-
Agent. Mollendo , Vize-Konsul, die Provinz Jslan . Cajamarca , Konsul,
die Departements Cajamarca , Amazonas und Chachaponas. Callao , Konsul,
die konstitutionelle Provinz Callao . Jquitos , Vize-Konsul, das Departement
Loreto. Lima , Konsul, die Departements Lima, Ancachs, Huanuco, Junin,
Huancavelica, Anacucho und Jca . Piura , Konsul, das Departement Piura.
Salaverrn -Trujillo , Konsul, das Departement Libertad und Lambaneque.
Pacasmano , Konsular-Agent.

Aolwien.
In Bolivien leben, nach Schätzungen, 200 Deutsche. Sie haben seit

1855 einen großen Teil der Handelsgeschäste an sich gerissen. Es bestehen
deutsche Häuser in Cochabamba 5, in Oruro 4, in La Paz 6, Santa Cruz
und Sucre je 4, Potosi und Tarija je 3, in Corocoro 1. Außerdem
weisen einzelne Orte Bierbrauereien aus, die den landesüblichen Zuckerrohr-
branntwein zu verdrängen beginnen. Drei Aerzte und etwa 20 Handwerker
vertreten andere Berufe in dieser Republik.

Obwohl das Land sast bis an den Wendekreis heran reicht, ist eine
stärkere Besiedelung ausgeschlossen, wenigstens solange die anbaufähige Hochebene,
deren Mittelpunkt die Stadt Oruro ist, vom Meere abgeschlossen bleibt.
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Ebensowenig ist bei der Trägheit der Bevölkerung daran zu denken, den
einst berühmten Silberbergbau von Potosi wieder erfolgreich aufzunehmen. Das
hindert auch die Nutzbarmachung des in der Gegend am Titicacasee gefundenen
Petroleumbezirkes.

Deutsche Konsuln in Bolivien.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Cochabamba , Konsul, der Freistaat Bolivien mit Ausschluß der
unten genannten Departements . Oruro , Konsul, die Departements Oruro und
Potosi . La Paz , Konsul, das Departement La Paz . Riveralta , Konsul,
das Departement Beni.

Khike.
Die chilenische Statistik unterscheidet stets die Nationalitäten nach dem

Geburtsland und zählte 1895 in Deutschland geborene 7029 . Als Deutschredende
kommen hierzu noch 4505 geborene Oesterreicher, Schweizer, Deutsch-Russen usw.
Alle Deutschredende in Chile mögen an 20000 ausmachen. Wie sie sich
auf die einzelnen Provinzen verteilen, ist aus der solgenden Tabelle zu ersehen:

Im Deutschen
Reich

Geborene

In andern
deutschen
Ländern

Geborene

Schätzung
der Deutsch-

redenden

Magallanes..... 126 363 600
Chiloö....... 123 24 600

345 143 3 000
Valdivia....... 564 97 3 000

342 192 1 000
Malleco....... 571 772 1 000
Bio-Bio....... 113 24 500

135 24 300
762 233 1 500

Nuble........ 70 27 200
Maule....... 33 13 100

24 9 60
53 16 150
14 23 40
53 32 200

O'Higgins...... 31 5 150
1029 435 2 000
1373 524 3 000

25 13 70
74 43 200
77 56 200

Antofagasta......
Tarapaeä . ......

183 372 500
409 555 300

7029 4505 19 670

Seit 1838 war in Chile der Deutsche Bernhard Philippi in den ver¬
schiedensten Berusen, zuletzt als Artillerieoffizier tätig gewesen. Im Anfange der
vierziger Jahre erwarb er gemeinsam mit dem Landsmanne Flint und dessen
italienischem Schwiegervater Canciani eine Hacienda, die er Bella Vista nannte.
Sie lag bei Trumao in der Provinz Valdivia . Zur besseren Bewirtschaftung
dieser Hacienda wurden 1845 aus dem hessischen Städtchen Rothenburg neun Hand¬
werkerfamilien mit landwirtschaftlichen Kenntnissen gewonnen. Mittlerweile war
das Gut durch Verlaus in die Hände des deutschen Kaufmanns Franz Kinder-
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mann übergegangen, der die Einwanderer teils in ihren Handwerken, teils mit
Landarbeit beschäftigte. Sie erwarben in kurzer Zeit genügend Kapital , um
sich selbständig in der Nähe, in und um die Stadt Osorno , niederlassen ,'̂ u
können. 1848 warb Bernhard Philippi in Verbindung mit einem Iren , ebenso
auch Franz Kindermann aufs ueue iu Deutschlaud Ansiedler für Ehile . Als
1850 diese Kolonisten in Valdivia eintrafen, begegneten fie allerlei Schwierig¬
keiten und wurden am Ende auf der nahen Insel Teja vom Bürgermeister der
Stadt Valdivia angesiedelt. Das war die erste größere Kolonie von Deutscheu.
Der geringe Umfang und der mindere Wert der verteilten Landlose, nicht zum
wenigsten auch die Nähe der Stadt hatten zur Folge, daß die Kolonie eine ge¬
werbliche Entwicklung nahm, deren letztes Ergebnis ist, daß heute uebeu dem
Handel, dem Handwerk und der Schiffahrt in nnd um Valdivia alle industriellen
Betriebe sich ausnahmslos in deutscheu Häuden befinden. Man zählt etwa
50 Etablissements, die größtenteils verschiedenartige Betriebszweige in sich ver¬
einigen: Gerbereien, Exvortfchlächtereien, Bierbrauereien , Brennereien, Lichte- nnd
Seifen -Fabriken, Schnh-Fabriken, Säge -, Getreide- uud Oel-Mühlen , Ziegeleien usw.
In Valdivia waren 1890 unter mehr als 7000 Einwohnern ein gutes Drittel
Deutsche.

1857 wurden südlich von Valdivia am Futaflusse 30 deutsche Familien
angesetzt. Da auch hier der Ackerbau weniger lohnend war , wandte man sich
der Viehzucht zu. Heute fiuden sich nur uoch zehn deutsche Familien dort.

1853 im Februar hatten sich in Puerto Moutt am Bnsen von Relou-
eavi einige Deutsche angesiedelt. Dort landeten 1850 auf vier Seglern an
5000 Personen (Hessen, Sachsen, Schlesier: später Westfalen: zuletzt iu den
siebziger Iahreu Deutsch-Böhmen aus dem fchlefischen Grenzgebiet) und wurdeu
nördlich von Puerto Montt um den See Llanquihue (sprich: Ljanküve) angesetzt.
Trotz zahlreicher Schwierigkeiten (geringe Fruchtbarkeit des Bodens , Fehlen von
Verkehrswegen, niedrige Preise der Ackerbauerzeuguisse) harrten diese aus , was
ein berufener Beurteiler , wie Karl Kaerger, als eine wahrhafte koloniale Heldentnt
bezeichnet. Daß Kaerger eine teilweise Erklärung dafür in der dem Deutschen
eigenen romautischeu Freude an einer schönen Umgebung sucht, fei beiläufig er¬
wähnt.

Die im Kranze um den Llauquihue-See zu Füßen der erloschenen Vulkane
Osoruo uud Calbueo gelagerten deutschen Kolonien sind: Ensenada , La Fabrica,
Puerto Varas , Neu -Brauuau , Frutillar , Oktai , Puerto Philivpi,
Puerto Fonck , Zwischen ihnen verkehren auf der „Lagune der Deutschen"
zwei deutsche Dampser „Llanquihue" und „Clara " . Wir stoßen auf deutsche
Kirchen uud Schulen in ausreichender Zahl , treffen Vereine, darunter in La
Fabriea eine Ortsgruppe des A. D , S ., aber es sehlt eiue deutsche Zeituug.
Die geographische Abgeschlossenheit, die verhältnismäßige Dichte der Bevölkerung,
das Gefühl der Erhabenheit über die chilenische Rasse und iu erster Linie der
ausreichende deutsche Schulunterricht haben hier das Deutschtum so rein erhallen
wie in Brasilien.

Die ebenfalls in den fünfziger Jahren vor den Toren der Slaot
Angeles gegründete Kolonie Human (etwa 20 deutsche Familieu ) soll sich weniger
gut gehalten haben und sast ganz spanisch geworden sein. Als um 1890 ein
deutscher Lehrer dorthin bernsen wurde, war nur uoch eiue Familie in Sprache
ganz deutsch.

Nach dieser ersteu Kolonisationsperiode um die Mitte des Jahrhnnderts
setzte eine zweite von 1883 —90 ein. Im Gegensatze zn der früheren Privat¬
kolonisation rief jetzt der Staat Ansiedler herbei. Er zahlte einen Teil der
Reisekosten, schenkte 50—100 1̂ Land, gab auch Vieh, Geräte , Bauholz , Säme¬
reien und Lebensunterhalt für ein Jahr , welche Aufwenduugen als eiue binnen
drei Jahren ratenweis zu tilgende Hypothek eingetragen wurden. Diesmal nahm
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man mit Absicht die Siedler bunt durcheinander aus Deutschen, Engländern,
Franzosen, Italienern , Skandinaviern usw. Im ganzen wurden 1531 Familien
mit 7 !20 Seelen angesetzt, von denen 1894 nur noch 1074 Familien , 5310 Seelen
vorhanden waren.

Die Hoffnung, durch planmäßiges Durcheinandersetzen die verschiedenen
Nationen zum Gebrauch der spanischen Sprache und zur Annahme chilenischer
Sitte zu bringen, trog . Weil unsern Landsleuten die Schulen sehlten, gewann
das Niveau der allgemeinen Bildung nicht. Die Pfarrer müssen oft an 20 Jahre
alte Konfirmanden das Lesen lehren. Dazu kommt, daß die wirtschaftliche Lage
wohl im Ganzen auskömmlich ist, das Erreichen einer gewissen Wohlhabenheit
indessen ganz ausgeschlossen erscheint. Der Urwaldboden ist nicht sehr fruchtbar,
Viehdiebstähle sind häufig, wie es durch die Nähe der Indianer überdies um
die persönliche Sicherheit schlecht bestellt ist. Das Musterbeispiel einer mißglückten
Kolonie boten die Unternehmungen auf der Insel Chiloö , nicht zum wenigsten
infolge der gemischten Ansiedlung verschiedener Nationen . Obwohl die Regie¬
rung in Patagonien keine fremdländischeEinwanderung wünscht und Regierungs¬
land nur an Chilenen abgibt, wandern seit 10 Jahren im Freihasen Puntas
Arenas , der südlichsten Stadt der bewohnten Erde , jährlich über 200 Menschen
ein, worunter auch einige Deutsche und Schweizer waren, die jetzt als Handwerker
oder Tagelöhner ihr Leben sristen.

Deutsch-Evangelische Gemeinden in Chile.

Name der Gemeinde Seelen¬
zahl

Gründungs¬
jahr

Zahl der
Schüler

Valparaiso (Kirche zum heiligen Kreuz) 1867 366

Sechs Gemeinden am Llanquihue-See . 1000 13S4 160

Puerto Montt......... 560 1364 74
1000 1386 250

950 1365 321
1200 1835 509

400 1900
400 1902 137

1000 1399 200
1337 180

250 33
200 1900 167

Geschichte Chiles.
1535 wurde Chile von Peru her durch Diego d'Almagro entdeckt. Dem

20 Jahre später versuchten Vordringen nach Süden setzten die Arcmkanier erfolg¬
reich starken Widerstand entgegen, so daß sie das Land nur bis zum Biobio
innehatten und bis 1797 als Teil des spanischen Vizekönigreichs Peru verwalteten.
Dann war es eigene Generalkavitanie bis zur Befreiung im Jahre 1810 . Mehr
als andere Staaten Südamerikas hat es seither von inneren Unruhen und
äußeren Kriegen zu leiden gehabt, sich allerdings immer aus eigener Krast wieder
aufgerafft und besonders seine Finanzen geordnet. Man nennt es wohl mit
Recht das Preußen Südamerikas . Seit zehn Jahren herrscht ungestörter Friede
in der Republik, die, einzig in Südamerika , kein Staatenbund ist, sondern deren
23 Provinzen von Santiago aus einheitlich regiert werden.

In Valdivia sind sie ein Drittel aller Einwohner, in Osorno ein Viertel
von 4000 deutsch, auch nehmen sie von 10 Stadtratssesseln 4 ein, wie der
erste Richter (vrimero Alcalde) gleichfalls ein Deutscher ist. In La Union sind
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unter 2000 Einwohnern gewiß 400 Deutsche. In Valdivia hört man auf der
Straße fast nur deutsch sprechen, wie es überhaupt den Eindruck eines richtigen
Landstädtchens aus der Umgebung von Hamburg machen würde, wenn der
schwarze Wald im Hintergrunde ihm nicht ein tropisches Aussehen gäbe.

Groß ist der deutsche Einfluß auch im Unterricht, unter andern an der Kriegs¬
akademie, deren Schüler vom Volke „Alemanes" genannt werden.

Das kirchliche Leben der Deutschen Chiles ist nicht eben sehr lebhaft.
Besser ist es mit den deutschen Schulen bestellt, deren es an 50 im ganzen Lande
geben mag. Freilich kann sich in den Kolonie-Schulen in Llanquihue der Unter¬
richt nur auf das Notwendigste beschränken, während die städtischen Anstalten
musterhaste sind. Die deutsche Schule in Valdivia verdankt viel Karl An¬
wandten geboren 1801 in Luckenwalde, 1847 Apotheker, auch Bürgermeister in
Kalau , seit 1850 in Valdivia , von 1856 bis 1876 Direktor der Anstalt.

Deutsche Zeitungen : In Valparaiso erscheinen wöchentlich zweimal die
„Deutschen Nachrichten" . Der in Tremuco seit kurzem gebildete „Deutsche
Hülssverein ", der den Selbstschutz der Angehörigen deutscher Zunge zum Ziele
hat, gibt eine Zeitschrist „Grenzbote" heraus.

In Valparaiso hat der schon 1838 gegründete „Deutsche Verein" ein
eigenes Haus mit Zeitungslesesaal und Bücherei. Er veranstaltet deutsche Lieb¬
habervorstellungen und auch von Chilenen vielbesuchte Konzerte. Daneben be¬
stehen Gesang-, Turn -, Reit -, Feuerwehr-Vereine und mehrere Freimaurer -Logen.
Ebenso hat die Santiagoer Kolonie neben Vereinigungen der erwähnten Arten
einen 1854 gestifteten „Deutschen Verein", einen „Deutschen wissenschaftlichen
Verein", einen „Deutschen Hülfsverein, " eine „Witwen- und Waisen-Kasse" . Der
„Deutsche Verein" in Osorno (gegründet 1862) schus sich 1900 ein eigenes Heim,
in dem seine ca. 150 Mitglieder bei den Emweihungsseierlichkeiten auch Ab¬
gesandte „kleinerer Geschwister", d. h. Vertreter von Vereinigungen anderer
deutschen .Kolonien begrüßten.

Klima und Landwirtschaft.

In den bewohnten Teilen Chiles ist die Bevölkerungsdichte etwas höher
als in Südbrasilien (fast 5 auf den Quadratkilometer ). Die Temperatur ist
niedriger als in den gleichen Breiten der Nordhalbkugel, was durch den Hum¬
boldtstrom, eine die Küste berührende kalte Meeresströmung, verursacht wird.
Das Land zieht sich von 18 ° südlicher Breite bis 56 ° hin. Trotzdem sind
zwischen den mittleren Jahrestemperaturen von Anrud und der Insel Chiloi'
und Arica nur 8 " 0 . Unterschied, obwohl 23 Breitengrade dazwischen liegen.
(Gibraltar und Stockholm mit der gleichen Entfernung haben 12 " 0 . Differenz).
Das Klima ist auch kälter als in den gleichen Breiten in Argentinien und
Südbrasilien . Dafür zwei Beispielei
Valparaiso 33 ° südl. Br . : 14,2 ° 0 . Buenos Aires 34 » südl. Br . i 17,2 ° 0.
Caldera . 27 ° „ „ 16,5 ° 0 . Joinville . . 26 ° „ „ 20,6 " e.

Da Nordchile arm, Südchile sehr reich an Regen ist, beschränkt sich die
Ackerbäuzone auf den Strich zwifchen 30 ° und 37 °. Hier sind alle Kulturen
der gemäßigten Zone möglich. Doch ist der Boden arm an Phosphorsäure,
Kali und Kalk, dagegen wie in Brasilien reich an Stickstoff. In den süd¬
chilenischen Wäldern findet fich manches vorzügliche Nutzholz , das bei besserem
Verkehrswesen gut zu verwerten wäre.

Der Viehzucht stehen bessere Weidekräuter zur Verfügung als in Brasilien.
Die hauptsächlich angebaute Futterpflauze ist die Alfalfa (Luzerne). Auf Ver¬
edelung der Rasse bei Pferd , Rind , Schaf und Schwein follte mehr Wert ge¬
legt werden.

9*
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Ausfuhrprodukte der Viehzucht: lebendes Vieh, Salzfleisch, Leder, Geflügel.
Der Anbau des Weizens ist auf das südliche Mittelchile beschränkt.

Weiterhin gen Süden schadet ihm die zunehmende Regenmenge. Hier werden
gute Erfolge mit der Kartoffel erzielt. Sonst werden angebaut Reis , Gerste,
Hafer , Roggen, Mais . Für die tropischen Stapelpflanzen Baumwolle, Tabak,
Zuckerrohr usw. fehlen die Bedingungen, dagegen wäre die Anpflanzung von
Zuckerrüben möglich.

Ausfuhrprodukte des Ackerbaues: Gerste, Kartoffeln, Preßheu , Bohnen usw.

Die deutschen Konsulate in Chile.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Antofagasta , Konsul, die Proviuz Antofagasta mit Ausschluß des De-
partmeuts Taltal . Tocopilla , Konsular-Agent. Concepcion , Konsul, die
Proviuz Concepcion mit Ausnahme des Hafens von Coronet, die Provinzen
Nuble, Malleco und Cantin . Talcahuano , Kousular -Agent. Traiguen,
Konsular-Agent. Coronet , Vize-Konsul, der Hafenplatz Coronet. Jquique,
Vize-Konsul, die Provinz Tarapacä außer den Häfen von Pisagua und Junin.
Oforno , Vize-Konsul, das Departement Osorno. Pisagua , Vize-Konsul, die
Häfen von Pisagua uud Junin . Puerto Montt , Vize-Konsul, die Provinz
Llanquihue außer den Departements Osorno uud Chilov. Punta Arenas,
Konsul, das Territorio de Magallanes . Santiago , Konsul, die Provinzen
Santiago , Colchagua, Curico uud Talca . Tacua , Konsul, die Provinzen Tacna
uud Arica (peruanisches Gebiet unter chilenischer Verwaltung ). Arica , Konsular-
Agent. Taltal , Konsul, das Departement Taltal . Valdivia , Konsul, die
Provinzen Valdivia , Valparaiso , Aconcagua, Coquimbo, Maule uud Atacama.

Argentinien.
Diese aus 14 selbständigen Provinzen und 9 von der Zentralregierung ab¬

hängigen Territorien zusammengesetzte Republik zählt uuter mehr als 4 Millionen
Bewohnern über eine Million Fremde, in der Hauptsache Romauen (Italiener,
Spanier , Franzosen) uud nur wenig über 20000 Reichsdeutscheneben 40000
Schweizern. Die italienische Einwanderung ist größer als die aller andern Kultur¬
länder zusammeugenommen. — Die Hauptstadt Buenos Aires weist bei etwa
800000 Einwohnern 5000 Reichsdeutsche, und mit Oesterreichern und Schweizern
an 20000 Deutschredende auf.

Zuverlässige Angaben über die Bevölkerung, die auch vor der statistischen
Wissenschaft bestehen köuueu, habeu wir aus Rosario . Von dessen 112 500 Ein¬
wohnern sind weniger als die Hälfte, 65800 Argentinier . Unter den Fremden
stehen die Deutschen mit 1066 Köpfen an fünfter Stelle . Schweizer gibt es in
Rosario 576, Oesterreicher 527. Von den Deutschen haben 120 Grundbesitz,
106 sind Kaufleute, 110 Beamte und 57 Tagearbeiter , die übrigen Gewerbe¬
treibende.

Am 1- Dezember 1855 stach das erste Schiff mit für Argentinien be¬
stimmten Schweizer Kolonisten von Dünkirchen in See . Angeworben waren sie
von Aaron Castellanos aus Bueuos Aires , der im März und April 1856 weitere
nachfolgen ließ, so daß er insgesamt 200 Familien in der Provinz Santa F6
als Kolonie Esperanza ansiedelte. Viele der Kolonisten waren Gemeinde¬
arme gewesen, manche noch ans andern Gründen abgeschoben worden; sie waren
fast alle ziemlich untaugliche Elemente. Dazu kamen Mißgriffe der Verwaltung
uud Verwüstungen der ersten Ernte durch die Landesplage der Heuschrecken.
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Etwas später wurde wiederum eine Reihe von in der Heimat als über¬
flüssig angesehenen Schweizern aus dem Kanton Freiburg als Kolonie Bara-
dero angesetzt.

1857 widerfuhr es andern Eidgenossen, daß sie auf einen schon abge¬
laufenen Vertrag hin nach Argentinien gelockt wurden, dann aber aus ihrer Not
gerettet und vom Präsidenten der damaligen Nationalregiernng am rechten Ufer
des Urugnay in der Provinz Entre Rios angesiedelt wurden, der Ansang der
Kolonie San Jose . Ein Teil dieser Zuwanderer sand auch Laudlose am linken
Ufer des ParaM oberhalb der gleichnamigen Stadt als Kolonie Villa Urquiza.
1858 legte eine Baseler Firma in der Provinz Santa Fv die Kolonien San
Geronimo und San Carlos nn.

1864 haben sich einige deutsche Familien aus Brasilien in der Nähe der
Hauptstadt dieser Provinz angesiedelt, deren Bevölkerung deu Abnehmer für
ihre Ackerbau-Produkte (Gemüse) bildet.

In den Provinzen Santa F6, Cordoba und Entre Rios , sowie in und um
Buenos Aires sitzen die Deutschen. Bon 100 sremden Grundbesitzern sind
Deutsche in ganz Argentinien 6,8 ; in der Provinz Buenos Aires 2,9, in Santa
F6 13,2, in Entre Rios 11,8, in Cordoba 13,2. Die Zahl der reichsdeustchen
Grundbesitzer in ganz Argentinien beträgt 2526 , der Schweizer 3898 , der Oester¬
reicher (wenige Slaven ) 1954. Doch wohnen bei weitem nicht alle im Lande
selbst, sondern in Europa und den Nachbarstaaten.

In der ProvinzMntre Rios wurden 1896 gezählt:
Reichsdeutsche l7 143, davon sind Grundbesitzer 14,8 " .>
Schweizer . . 14 789 „ „ „ 22,9 °/o
Oesterreicher . 12 803 „ „ „ 15,3 °/»
Russen ') . . . 15 047 „ ., „ 13,4 °/o

Die Italiener , unter den Fremden die Mehrzahl , sollen durch ihre Be¬
dürfnislosigkeit ans; sie find unermüdlich fleißig in der Weizen-Bestellzeit und
-Ernte , vermögen aber nicht, so wie der Deutsche, auch die Zwischenzeit durch ab¬
wechselnde Kulturen (Gemüse) rationell auszunützen, und legen wenig Wert ans
geistige Ausbildung ihrer Kinder.

Die Kinderkrankheiten haben die Mehrzahl der argentinischen deutschen
Kolonien leicht überwunden. Ein Hauptvorteil bestand darin , daß für jeden
Siedler die Vergrößerung feines Besitzes in Ausficht genommen war , indem er
das Vorkaufsrecht auf augreuzeude Laudlose erhielt. Sie wurdeu dann erworben,
wenn der Eingewanderte Erfahrungen in der Wirtschaft des Landes und den
Kaufpreis aus eigener Kraft gewonnen hatte. Nirgends hat sich die Wahrheit
des Wortes , daß Mntterpfennige in der Fremde kein Glück bringen, und daß
das mitgebrachte Geld erst daraufgegangen sein muß, ehe der Kolonist durch
Arbeit und Schaffen auf einen grünen Zweig kommt, besser bewährt als in
Argentinien.

Landeskeuuer rühmen die mächtigen Scheuern und stattlichen Wohnhäuser
von Esperanza und San Carlos und berichten, daß erwachsene Söhne weiter
ziehen und neu roden und nicht eine Teilung des väterlichen Gutes beanspruchen.
In diesem Sinne sind Humboldt, Cavour , Grütli Tochterkolonien der eben
genannten.

Der schon oben erwähnte Fehler, in der Heimat abgeschobene Individuen
anzusiedeln, oder an Hand- und Landarbeit nicht gewöhnte Städter zu Kolonisten
zu macheu, wird in letzter Zeit vermieden. Der Einwanderer sieht zumeist ein,

' ) Wie viel hiervon aus den Wolgakolonien zugewanderte Deutsch -Russen sind, wie
viel ^ uden (die von einer fluktuierenden Bevölkerung bebauten Kolonien Bremen nno
Ballesteros ), wie viel Polen oder Russen , ist nicht zn ermitteln.
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daß er, um Land und Leute kennen zu lernen, erst als Knecht(Peon) oder Halb¬
partner (Mediero) einige Jahre arbeiten muß, sich Geld erwerben und davon
ein Gut kaufen. So wird von einem gebildeten Berliner erzählt, daß er erst
einige Jahre aus einer Estanzia im Tagelohn tätig war und von dem Verdienten
ein Landgut erwarb, das er aus Grund seiner Erfahrungen erfolgreich bewirt¬
schaftet. Ein anderer, ein Mecklenburger, arbeitete Jahre lang mit seinen Söhnen
als Knecht bei einem Deutschen, bis er soviel erspart hatte, ein Landgut zu
kaufen, an dessen vernunftgemäße Bebauung er nun ging. Heute ist sein Sohn
Besitzer mehrerer Güter , einer Maissprit -Fabrik, eines gut gehenden Handels¬
hauses und mehrerer städtischer Grundstücke, der reichste Mann in einem nicht
unbedeutenden Landstädtchen.

In den Viehzucht treibenden südlichen Provinzen sind die Unternehmer zu¬
meist Briten , erst in zweiter Reihe kommen die Deutschen. Alles sind groß¬
kapitalistische Unternehmungen, die einige deutsche Beamte beschäftigen. Zu
nennen sind die Orte Olavarria (Deutsch-Russen) und Tornquist ; auch südlicher
finden sich noch deutsche Schafzucht-Unternehmen, die sich dadurch um die Blut¬
auffrischung der einheimischen Rasse verdient machten, daß sie aus deutschen
Stammschäfereien kräftige Tiere bezogen.

Klima und Landwirtschaft.
Da Norden und Süden des sich durch 35 Breitengrade (21—56) er¬

streckenden Landes unbewohnt, zum Teil unerforscht sind, kommt sür uns nur
das Klima des von Europäern besetzten mittleren Striches in Betracht. In
den unteren La Plata -Ländern beträgt die mittlere Jahrestemperatur 18 " 0.
(Maximum 36 ° 0 ., Minimum 12 ° ö .). Hier nur sällt auch genügend Regen,
in zwei Dritteln des Landes herrscht Dürre , die neben Hagel und Heuschrecken
der ärgste Feind der Landwirtschaft ist. Der Boden ist reicher an Kalk und
Phosphorsäure als in Brasilien und Chile, dagegen hat er nicht so viel Stick¬
stoff. Im ganzen herrscht die Ebene vor . Es gibt reichlichere und gehaltreichere
Futterkräuter , eine Begünstigung der Viehzucht.

Das wichtigste Ackerbauprodukt ist Weizen . 1898 waren an 5 Millionen
Hektar in Kultur , Durchschnittserntemenge etwa 800 vom Hektar. Eine gute
Ernte pflegt es kaum jedes dritte Jahr zu geben, Dürre , Hagel und Heu¬
schrecken vernichten immer einen Teil , wenn nicht alles. Nach Weizen folgen
als Produkte : Mais , Luzerne, Zuckerrohr, Tabak, Orangen und, besonders in
den italienischen Kolonien, Oliven und Wein.

Viehzucht.
1895 zählte man 80 Millionen Schafe, 25 Millionen Haupt Rindvieh,

4 Millionen Pferde . Die Schafzucht führte 1899 eine Million Doppelzentner
Wolle aus uud gewinnt viel aus Fellen und Talg . Die Raffe bedarf oft der
Blutauffrischuug. Die Pserde sind klein, die ganze Zucht ist sehr vernachlässigt.
Die Rinderzucht wird erst in neuester Zeit Milchwirtschaft und liefert in der
Hauptsache Häute, Dörrfleisch (svan. Salado ) und Fleisch-Extrakt . In der
Grasvegetation der La Plata -Länder wird das harte (Pasto duro oder suerto)
und das weiche Futter unterschieden (Pasto tierno oder blando). Erstere Weide
ist verbreiteter und besteht aus bis 50 em langen runden Gräsern ohne Halm¬
knoten. Pasto tieruo liegt dem La Plata und Parana vorteilhast nahe und
seine weichen Gräser ermöglichen die Haltung von Merinoschafen, leiden aber
leicht uuter der Dürre.

Geschichte Argentiniens»
Von der Entdeckung (1512) an war das Land unter spanischer Herrschaft;

bis 1776 als Teil des VizekönigreichesPeru , dann mit der Hauptstadt Buenos
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Aires als eigenes Vizekönigtum, das auch Uruguay und Paraguay umfaßte.
1806 war die Hauptstadt einige Monate von den Engtänderu besetzt, weil
Spanien im Bunde mit Frankreich stand. Sie wurden bald vertrieben. Mit
der Loslösung vom Mutterlande trennten sich auch Uruguay uud Paraguay
von Argentinien, in dem nun Jahrzehnte hindurch Zentralismus und Födera¬
lismus zu erbitterten Kämpfen führten. Von 1827 bis 1852 herrschte als
Sieger der letzteren Partei wie ein Despot Juan Manuel de Rosas , bis ihn
der oppositionelle Teil Argentiniens im Buude mit Brasilien, Uruguay und
Paraguay am Monte Caseros aufs Haupt schlug. Erst 1886 war ein Prä¬
sidenten-Wechsel ohne Bürgerkrieg möglich, aber dem Erwählten so wenig wie
seinen Nachfolgern gelang es, Ordnung in die finanziellen Zustände des Landes
zu bringen, so daß 1891 ein europäisches Eingreifen nötig wurde. Deutsche
Banken sind hierbei stark beteiligt.

Zur Erhaltung des Deutschtums in Argentinien könnte mehr ge¬
schehen. An Konsulaten fehlt es nicht, wohl aber muß die Zahl der Schulen
«einige dreißig) als zu gering bezeichnet werden.

An deutschen Zeitungen weist die Hauptstadt Buenos Aires auf zwei
täglich erscheinende: „La Plata -Zeituug ", „Argentinisches Tageblatt " und zwei
Wochenblätter: „Buenos Aires -Handels -Zeituug " und „La Pläta -Post " .

Die Gemeinden der deutschen La Plata -Synode.

Name der Gemeinde Seelenzahl Gründ ungs-
jahr

Schülerzahl

Buenos Aires mit Vororten . .
Esperanza de Santa Fö nebst

Humboldt.......
Nosario.........
General Alvear......
Urdinarrain........

Asuncion . .
Neu -Germania

a) Argentinien.
! 15 000 —20 000 1343

1400 1372
2100 1394
2300 1396

30 Familien 1902

b) Paraguay.
930 ! 1902

in 6 Schulen über 1200

49
237

25

Montevideo
Neu -Helvetia

«) Uruguay.
400
930

1857
1397

163
150

Deutsche Konsulate in Argentinien.
(Sitz , Amtscharakter , Amtsbezirk .)

Buenos Aires , Konsul, Stadt und Provinz Buenos Aires , die Gou¬
vernements Pampa , Neuquen, Rio Negro , Chubut, Santa Cruz und Tierra
de fuego. Bahia Blanca , Vize-Konsul, von der Provinz Buenos Aires die
Kreise: Bahia Blanca mit Einschluß der Kolonie Toruquist , Puan , Saavedra
und Villarino . Cordoba , Vize-Konsul, die Provinzen Cordoba und La Rioja.
Mendoza , Vize-Konsul, die Provinzen Mendoza, San Juan und San Luis.
Rosario , Vize-Konsul, die Departements Rosario , General Lopez, San Lorenzo,
Jriondo und San Geronimo. Salta , Vize-Konsul, die Provinzen Salta und
Jujuy . Santa Elena , Vize-Konsul, die Provinzen Entre Rios und Corri-
entes und die National -Territorien Gobernacion del Chaco, Gobernacion de
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Formosa und Territorio de Misiones . Santa Fe , Vize-Konsul, die Departe¬
ments La Capital , Las Colonias , San Javier und San Jos6 . Tucuman,
Vize-Konsul, die Provinzen Tneuman, Catamarca und Santiago del Estero.

Uruguay.
Uruguay oder, wie der ausführliche Name des Freistaates lautet : Banda

Oriental del Uruguay (die Bewohner heißen in den Nachbarländern darum die
Orientalen ) unterscheidet sich in seiner geschichtlichen Entwicklung und in wirt¬
schaftlicher Hinsicht kaum vom benachbarten Argentinien. Von seinen die Zahl
von einer halben Million wenig übersteigenden Einwohnern sind ein Drittel
Fremde (hauptsächlich Italiener ) und davon nach Schätzungen 5000 Deutsche.
Von den 100000 Bewohnern der Hauptstadt sind mehr als die Hälfte Aus¬
länder uud etwa 3000 Deutsche.

Die übrigen wohnen in den Kolonien Nen -Helvetia (nicht nur Schweizer,
sondern auch Reichsdeutsche). Diese ausgedehnte Kolonie hat einen Durchmesser
von 20 Kilometern und grenzt an das 1856 als Waldenser-Siedelung gegründete
Piemont ; beide liegen an einem schiffbaren Flusse. Einer deutschen Gesellschaft
gehört die Estanzia San Juan . Deutfche wohnen ferner in Porvenir , un¬
weit der Stadt Paysandü , und bei Fray Bentos , dem Orte der Liebigschen
Fleifch-Extrakt-Fabriken. Wenn settes Vieh vorhanden ist und die Preise ein
Arbeiten gestatten, werden wohl mehr als 1000 Stück Rindvieh an einem Tage
hier geschlachtet und zum kleineren Teile zu Fleisch-Extrakt, in der größeren
Hälfte zu Carne tasajo (Dörrfleisch) verarbeitet.

Ueber deutsche Kirchen und Schulen unterrichtet die Tabelle der vorher¬
gehenden Seite.

Deutsche .Konsulate in Uruguay.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk)

Montevideo , Konsul, die Ruvublik Uruguay . Fray Bentos , Vize-
Konsul, die Departements Pnysandü und Rio Negro.

Paraguay.
Neben Bolivia ist Paraguay die einzige der südamerikanischen Republiken,

die keine Meeresküste ausweist. Im Gegensatz zu jenem verfügt es aber im
Paranü und dem Rio Paraguay über wasserreiche Stromläuse , die einen Export
erleichtern. Die 1900 gezählte Bevölkerung von 635 571 Seelen enthielt unter
18286 Fremden 916 Deutsche, doch war seither die Zuwanderung aus dem
Deutschen Reiche so groß, daß wir mit 1200 Deutschen nicht zu hoch rechnen.
In der Hauptstadt Asuncion mit 51719 Einwohnern (1900) waren unter 4644
Fremden 234 Deutsche, in Villa Encarnacion unter 3500 Einwohnern 54
Deutsche, die über eine deutsche Schule verfügen, sowie über einen Gesangverein
und den Verein „Germania " zur Erhaltung und Förderung deutscher Sprache
und Sitte.

Die übrigen verteilen sich aus die Kolonien, deren älteste San Bernar-
dino ist, gegründet 1883 und mit aus Deutschland eingewanderten Kolonisten
besiedelt. 1901 uuter 1200 Seelen 124 Deutsche, dabei noch starkes Anwachsen.
Die romantische Lage am Jvacaray -See und das gesunde Klima machten den
Ort zum Luftkurort für alle La Plata -Staaten und verdrängten die Landwirtschaft
zu Gunsten eines mit dem Fremdenverkehr zusammenhängendenGewerbes; Brauerei,
Brennerei , Herstellung eingemachter Früchte, Seifenfabrik , Gerberei, Ziegelei,
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Milch-, Butter -, Käse-Wirtschaften, Kelterei für Ananas - und Apfelsinen-Wein.
Der bei San Beruardino gelegene Ausflugsort „Bierschlucht" atmet, nach dein
Bericht eines deutscheu Reisenden, den gemütlicheu Geist entlegener deutscher
Gebirgsdörfer . Wie deutsches Bier , hat sich auch der deutsche Weihnachtsbanm
in den La Plata -Läuderu Freuude erworben. In Buenos Aires feierte der
Expräsident Pellegrini seine in die Tage des Christfestes fallende Silberhochzeit
durch eiue Weihnachtsbescherung für arme Kinder unter deutschen Tannenbäumen.
Eine deutsche Schule sür Kuabeu uud eiue für Müdcheu. Klub „La Patria ",
„Deutscher Verein San Bernardino ", „Schützen- und Gesang-Verein". Neben
Ackerban (Hauvtsrüchte: Mais , Mnndioka) ausgedehnter Plautageubau (Kaffee,
Apfelsinen, Baumwolle, Riziuus ) . In der Viehzucht überwiegen die Rinder
(1902 : 3200 Haupt ).

In Villa Haues sind unter 1405 Einwohnern nnr 18 Reichsdeutsche,
aber zahlreiche Schweizer uud Oesterreicher. Reiu deutsch ist das 1887 vou

Bernhard Förster gegründete Nueva Germania . Sein Hauptmangel ist
die weite Entfernung von den Märkten des Landes . 1901 wurden gezählt
83 Deutsche, 6 Deutsch-Brasilier , 45 Paraguayer . Füuf Jahre vorher war die
Zahl der Bevölkerung und der bebanten Landflächen größer, doch wird seit 1898
wieder eine Anfwärtsbewegnng beobachtet. Einem Deutschen, dem früheren
Referendar Fr . Neumann , gelang es, den Aerbasamen, der in der freien Natnr
nur keimt, wenn er den Magen des einheimischen Fasans (Jacü ) passiert hat,
durch chemische Behandlung keimfähig zu machen. Jetzt ist die größere Hälste
des bepflanzten Landes mit Bäumen der II^x parn-;nv6NK̂ bedeckt, und 1902
wurden davon (die Bänme geben erst im sünften Jahre Ernte ) 45 000
Paraguay -Tee <Mat6 ) erzielt. Hegros , bis Immer 1902 Colonia National
geheißen, ist Stantskolonie und weist 1900 unter 847 Bewohnern 59 Deutsche,
45 Schweizer, 20 Brasilier (d. h. frühere Siedler in Südbrafilien , wohl durch
weg Deutschredende), 6 Russen uud 5 Oesterreicher auf, also wohl 135 mit
deutscher Umgangssprache. 1891 gegründet, nahm die Kolonie eine mehr ge
werbliche Eutwickluug und sührt aus ! Balken, Bretter , Eisenbahnschwellen,
Häute usw. Recht günstig am schiffbaren Paraguay , 15 Kilometer südlich von
der Hauptstadt , liegt Elisa , von dessen 60 Familien 14 deutsch sprechen.
Alfnlfa, Mais , Mandioka, Bananen , Ananas und Orangen sind die Haupt¬
erzeugnisse des Ackerbaus. Eiuer deutschen Firma ans Asnneion gehört
die Jndnstrie -Kolonie Pnerto Mar am oberen Paraguay -Fluß . Holz-
snllerei, Dampfsägemerk, Quebracho-Extratt -Fabrik . Daneben Rinder - und
Schafzucht. Ein Vorposten nach der Seite von Südbrasilien , von diesem
durch die sich dazwischen schiebende argentinische Provinz Misiones getrennt, ist
Hohenau , gegründet 1898 von den Deutschen Reverchou uud Eloß (späler
Reverchon und Schoeller). Die ersten 69 Kolonisten von 1899 waren zumeist
Deutsch-Brasilier . 1900 wurden unter 117 Ansiedlern 81 Deutsch-Brasilier uud
21 Reichsdeutsche gezählt. 1902 waren es 150 Einwohner, die eine deutsche
Schule besitzen. Angebaut werden die üblichen Pflanzen und der Neberfluß uach
dein obeu erwähnten Villa Encnrnaeion, sowie durch monatlich zweimalige
Dampferverbindnng uach Bneuos Aires verfrachtet.

Von den drei Zonen der Republik ist das rechts vom Paragnayflnß ge¬
legene Chaco sehr slach, regeuarm, düun bevölkert uud nur zur Viehzucht ge¬
eignet, durch seine charakteristischen Bäume Quebracho uud schwarze Palme
industriell zu verwerteu. Das dichter bevölkerte linke Paraguay -Ufer ist wellig
und hügelig, reich au Regen und fowohl als Weideplatz, wie vor allem nnter
dem Pfluge zu verwerten. Der östliche, dünn bevölkerte Landesteil mit über¬
reichen Niederschlägen ist das Gebiet des Urwaldes und liegt höher als die
beiden andern Zonen. Mittlere Jahrestemperatur etwa 22 ° 0 . Aeußerstes
Minimum und Maximum — 2,5 ° und ->- 41 ° 0 . Das nötige über das Pflanzen-
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reich wurde bei den einzelnen Kolonien bemerkt, Berichte über Schädlinge der
Tierwelt (Tiger , Schlangen) gelten heute als Uebertreibung.

Geschichte.

Sebastian Cabot entdeckte 1527 den Paraguay -Fluß . Juau de Ayolas
gründete 1536 Asuncion. Damit beginnt in dem von Guarani -Jndianern (deren
polysyntaktischesIdiom wird heute gern von den Nenspaniern gesprochen) be¬
wohnten Lande die bis 1811 währende spanische Herrschaft. Wie eine Episode
darin ist der von 1610 bis 1768 bestehende Gottesstaat der Jesuiten anzusehen,
der anderthalb Jahrhunderte 300 000 Indianer in patriarchalischer Abhängigkeit
zivilisierte und auch unterrichtete. Nach der Vertreibung der Väter durch Ver¬
ordnung König Karls III . von Spanien verfiel er.

Nach der Trennung vom Mutterlande herrschten von 1813 an Dr . Francia,
von 1844 an Carlos Lopez als Despoten zum Segen des Landes. 1864 brach
über das Land ein Krieg mit Brasilien , Uruguay und Argentinien herein, der
in 6 Jahren fast die ganze männliche Bevölkerung und den Wohlstand ver¬
nichtete. Seit 1870 unter einer Verfassung, mit einem gewählten Präsidenten
an der Spitze, erholte sich das Land, und die Bevölkerungsdichte wuchs von 1872
bis 1900 von 0,75 auf 2 Seelen für den Quadratkilometer . Noch immer über¬
wiegt die Zahl der Frauen beträchtlich.

Die Fremden werden durch die Konstitution vom 24. November 1870 den
Einheimischen gleichgesetzt, „genießen auf dem ganzen Gebiete der Nation alle
Zivilrechte eines Bürgers , können Industrie , Handel und Gewerbe betreiben,
Grundstücke besitzen, sie kaufen oder verkaufen, die Flüsse befahren, frei ihre
Religion ausüben, Testamente machen und sich verheiraten im Einklänge mit den
Gesetzen. Sie sind nicht verpflichtet, das Bürgerrecht zu erlangen, noch haben
sie außerordentliche Zwangssteuern zu zahlen."

Ueber deutsche Kirchen berichtet die Tabelle auf Seite 145.
Deutsche Schulen, vom Kaiser und vom Reiche unterstützt, befinden sich in

Asuncion, San Bernardino , Altos , Villa Encarnacion , Hohencm.
In der Hauptstadt befindet sich ein deutsches Konsulat, dessen Amtsbezirk

die Republik Paraguay ist.
Als einzige deutsche Zeitung erscheint ebenda seit 1894 die „Paraguay-

Rundschau" allwöchentlich.

Brasilien.
Die Statistik läßt uns in Stich , wenn wir die Zahl der Deutschen in Brasilien

feststellen wollen. Denn die Frage nach der Nationalität wurde von der letzt ver¬
öffentlichten, am 31. Dezember 1890 vorgenommenen Volkszählung nur dahin be¬
antwortet, ob das gezählte Individuum „Brazileiro " oder „Estrangeiro " war.
Wieviel Deutsche, Italiener , Polen usw. neben Lusobrasilianern, Indianern und
Negern vorhanden sind, erfahren wir also aus den von der Directoria gerat de
estatistica 1898 herausgegebenen Volkszählungsergebnissen nicht. Die Ergebnisse
der nm 1. Januar 1901 veranstalteten Bevölkerungsaufnahme liegen noch
nicht vor.

So bleibt der Weg der Schätzung; mit zwei Abweichungen folgen wir der
von Paul Langhans im Alldeutschen Atlas gegebenen Tabelle, indem wir die
Ziffer für Santa Catharina um 40 000 erhöhen, die für Rio Grande do Sul
um 50 000 vermindern, wofür eine ganze Reihe von Deutsch-Brasilianern als
Gewährsmänner angeführt werden kann.
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Verteilung der Deutschen nach Staaten.

139

Staat Zahl
der Deutschen

von der Ge¬
samt -Bevöl¬

kerung
7°

Rio Graude do Sul , . . .
Santa Catharina.....
Paranä,........
S -w Paulo.......
Rio de Janeiro.....
Espirito Santo.....
Minas Geraes......

Zusammen mit den übrigen
Bund es staaten.....

200 000
100 000

20 000
25 000
20 000
15 000
5 000

400 000

22
35

3
2
2

11
0.2

Deutsche Kolonicvcvölkcrnna..

Kolonie Zahl
der Deutschen

von der Ge¬
samt -Bevöl¬

kerung

Säo Leopold » . .
Santa Cruz . . .
Germania . . .
S -io Lourenoo . .
Blumenau . . -
Dona Francisca .

Stadt
Porto Alegre . .
Säo Leopolds . .
Joinville . . . .
Curitiba . . . .
S -w Paulo > . .
Rio de Janeiro .

25 000
20 000
15 000
14 000
27 000
20 000

6 000
5 000
3 000
4 000
3 000
5 000

95
95
90
90
35
30

10
30
30
30

5
1

Geschichte Brasiliens.

Am 26. Juni 1499 landete als erster Europäer in Brasilien der Spanier
Vincente Aanez Pinzon in der Nähe des heutigen Pernambuco . Eiu Jahr da¬
rauf nahm der Portugiese Pedro Alvarez Cabral Brasilien , das er das Land
vom wahren Kreuze nannte , für seinen König in Besitz. Zuerst war die Kolonie
Deportationsort , erst nach der Gründung von Bahia (1549) kolonisierten der
portugiesische Adel und die Jesuiten . Gegen Ende des 16. Jahrhunderts ließeu
sich französische Hugenotten dort nieder. Von 1580—1640 war Brasilien
spanisch, bis 1654 holländisch, seitdem herrschte der portugiesische Eiufluß vor,
die Kolonie nahm sogar 1808 die durch Napoleon aus dem Mutterlande ver¬
triebene Dynastie Braganza ans.

Diese übernahm auch die ihm im Verlaufe der 1820 einsetzenden Bewegung
zur Selbständigkeit angetragene Kaiserwürde und hat sie, nachdem am l . August 1822
die Trennung von: Mutterlande ausgesprochen war , bis zum 15. November 1889
innegehabt, an welchem Tage die Republik ausgerufen wurde.

Die in diese Periode fallenden Bürgerkriege berührten die deutscheu Siede¬
lungen in Südbrasilien so wenig, wie die Aufstände der letzteu anderthalb Jahr-
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zehnte. Auch die Bewegung zur Befreiung der Negersklaven faßte in den süd¬
lichen Provinzen wenig Boden, weil der auf Sklavenarbeit fußende Plantagen-
betrieb ans die tropischen Striche beschränkt ist.

Dagegen waren Deutsche an den um die Mitte des 19. Jahrhunderts be¬
ginnenden Kriegen gegen den argentinischen Diktator Rosas insofern beteiligt,
als Brasilien gegen diesen eine in Deutschland gesammelte Schar von 2000 Mann
ins Feld schickte. Diese, zumeist Angehörige der Schleswig-Holsteinschen Legion,
uaunten ein großes brasilianisches Kupferstück, wie die polnischen Münzen der
Heimat, „Brummer " ; die Lusobrasilianer übertrugen diesen Ausdruck aus die
deutschen Artilleristen uud Jnsanteristen , und die also Bezeichneten nahmen ihn
als Kriegsnamen an. Unter den heutigen Siedlern gelten die ehemaligen
„Brummer " als angesehene Veteranen, denn sie wurden nach Auflösung der
Fremdenlegion iu Rio Graude do Sul Baueru und Handwerker, Lehrer und
Kaufleute und brachten zumeist etwas vor sich, soweit sie nicht durch das aben¬
teuerliche Lebeu uud den Trunk zu Grunde gerichtet wurden.

Die Frage , ob das Kaisertum oder die Republik den Deutschen oder der
Erhaltung des Deutschtums günstiger gestimmt sei, ist zu Guusteu der einen Regie¬
rungsform nicht zu beantworten. Deutsche Tüchtigkeit hat sich immer Achtung
erzwungen; der Rheinländer oder Pommer ist gewöhnt, die Gesetze zu achten
uud pünktlich die Steuern zu entrichte». Der Leiter des Staates Rio Grande
do Sul , I) ,-. Julio Prates de Castilhos, hat 1897 die Zone der älteren
deutschen Kolonien bereist uud dabei eine so hohe Achtung vor den wirtschaftlichen
Leistungen der Kolonisten erhalten, daß die Haltung des klugen und — was in
Brasilien selten ist — unbestechlichen Staatsmannes ihnen gegenüber durchaus
freundlich geworden ist. Wenn nichts anderes, würden das die seither auf Wunsch
oder Beschwerde der deutschen Siedler gebauten Brücken oder Wege beweisen.

Auf die Bundesregierung in Rio de Janeiro einzuwirken, muß der diplomati-
scheu Vertretung des Deutscheu Reiches vorbehalten bleiben. Seit der deutsche
Gesandte sich iu Südbrasilien umgesehen hat, ist hier vieles besser geworden.
Gegen die in Brasilien wie in allen südamerikanischen Staaten häufigen inneren
Fehden haben sich die deutschen Kolonisten bisher immer selber geschützt: vor der
kaum zweihundert Mann starken Joinviller Schützengesellschaft und Feuerwehr
trolleu sich tausend aufsässige Gauchos und Halbindianer , indem sie sich sür den
besseren Teil der Tapferkeit entscheiden, bald wieder in den Urwald.

Deutsche Besiedeln»«. Brasiliens.
1. Rio Grande do Sul . Im Juli 1824 sind die ersten Deutschen nach

Südbrasilien gekommen, uud zwar nach der südlichsten Provinz Rio grande
do Sul . Sie wurden zum Teil aus der Krondomäne Feitoria Velha am linken
Ufer des Rio dos Sinos angefetzt, wo durch Sklaven der Hanf für die Taue
der brasilischem Kriegsmarine gebaut wurde, zum Teil auf der Viehzucht-Domäne
Estaneia Velha.

Aus beiden Siedeluugen entstand Kolonie und Stadt Säo Leopoldo. —
Die weiteren deutschen Ansiedlungen im Staate Rio grande do Sul sind folgende:

1826, Tres Forquilhas ; Torres . 1849, Santa Cruz . 1850, Muudo novo.
1853, Conventvs . 1854, Mariante Silva ; Estrella . 1856, Marata . 1857,
Santo Angelo; Santa Maria da Soledade . 1858, Nova Petropolis ; Sao
Loureu^o. 1859, Mont Alverne. 1860, Teutonia ; Rio Pardense.

Außer diesen sast ganz deutschen Kolonien gibt es noch in allen Teilen
des Landes deutschredende Bewohner. So ist besonders in der Hauptstadt des
Staates Porto Alegre das Deutschtum sehr stark vertreten, wo die Deutschen,
ebenso wie in den Städten Rio Grande nnd Pelotas , vorzugsweise den Groß¬
handel und die Industrie beherrschen.
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Insgesamt mögen seit 1824 hier an 20000 Deutsche eingewandert sein,
die sich unter dem subtropischen Himmel verzehnfacht haben, da der Kinderreichtum
ein außerordentlicher ist. Die Ziffer der deutschen Einwanderer wäre bedeutend
höher, wenn nicht die preußische Regierung seit 1859 durch das Reskript des
Ministers von der Hendt die Propaganda sür eine Auswanderung uach Brasilien
verboten und somit die Zahl der ans Preußen nach Brasilien Auswandernden
stark vermindert hätte . Erst 1896 wurde das Edikt für die drei südlichen Staaten
wieder aufgehoben. Von Italienern , denen ihre Regierung Beihülfe gewährt,
sind bis heute wohl 60000 in den Staat Rio Grande do Sul gekommen.

2. Santa Catharina . Viel wichtiger sür das Deutschtum ist der be¬
nachbarte Staat Santa Catharina , dessen deutsche Bevölkerung mehr als ein
Drittel der Gesamteinwohnerschastausmacht.

Hier wurden bald nach der am 12. Oktober 1822 erfolgten Erklärimg
Brasiliens zum Kaiserreiche vom Kaiser Dom Pedro I . gegenüber der Provinzial-
hauptstadt Desterro auf dem Festlande 634 Deutsche, zumeist Katholiken aus dem
Rheinlande, als Kolonie S . Pedro d'Alcantara angesiedelt. Es folgten:

1829, Groß -Itajahy . 1835, Klein-Jtajahy , 1836, Dom Äfsonso (auch
Nova Jtalia genannt). 1837, Vargem Grande . 1842, Sahi . 1847, Santa
Jsabel . 1848, Leopoldina. 1850, Blnmenau . 1851, Dona Francisea . 1897,
Hansa.

Die im Deutschen Reiche bekannteste Kolonie Blnmenau verdankt ihren
Namen dem Braunschweiger Or . Hermann Blnmenau (geb. 26. Dezember 1.̂ 19
zu Hasselfelde, gest. 30. Oktober 1899 zu Braunschweig).

Von Beruf Apotheker, trat er auf Alexander von Humboldts Empfehlung
in die Dieuste des Hamburger Kolonisations-Vereins von 1849 und war bel
den Vorarbeiten zur Errichtung der Kolonie Dona Francisea auf den Ländereien
des Prinzen von Joinville tätig . Dieser orleanistische Prinz , der Schwager
Dom Pedros II ., bekam als Heiratsgut seiner Gemahlin weite Gebiete in der
Provinz Santa Catharina , die, zum größten Teil Urwald , nur an der Küste
einige Siedelungen aufwiesen, wie das 1640 von den Jesuiten gegründete
SZo Francisco.

Am 2. September 1850 ließ sich Dr . Blnmenau mit 16 andern Deutschen, zn-
meistHandwerkern, am Fuße des Berges Jtajahn weder, an derselben Stelle , wo heute
der Stadtplatz Blnmenau liegt. Bis 1897 haben sich hier 9883 Deutsche augesiedelt.
1860, wo die Privatkolonie Blnmenau an 800 Bewohner zählte, wurde sie von
der kaiserlich brasilischen Regierung übernommen, und ihr Grüuder wurde
Koloniedirektor. 1865 waren etwa 2600 Einwohner vorhanden, 1880 15000.
wornnter 11000 Deutsche. In diesem Jahre wurde Blumenau selbständiges
Mnnizipium und in die allgemeine Verwaltung des Staates , aufgeiwmmen.

Blnmenau trägt den Charakter einer ländlichen deutschen Mittelstadt , nur
daß Gruud und Boden nicht so kostbar sind, wie im Deutschen Reiche, uud jeder
für sein Hans vielmal mehr Raum in Gebrauch uehmen kann. Zwei Drittel der Ein¬
wohner find evangelisch, die andern katholisch. Es herrscht im ganzen friedliche
Gemütlichkeit; . das Vereinswesen blüht . Der Mittelpunkt der lang sich hin¬
streckenden Kolmne, der Stndtplatz , machte auf einen Besucher deu Eiudrnck
eines mitteldeutschen Badeortes , der von einer wohlhabenden Bevölkerung be¬
wohnt wird. Wie ein großer Garten zieht sich der Ort am Ufer des Jtajal,n
entlang. Nach demselben Gewährsmann seien hier die hauptsächlichsten Gebäude
in lokaler Reiheufolge aufgezählt: das Kammergebäude (Sitz der Verwaltung ),
Villen und Geschäftshäuser deutscher Kaufleute, eine Apotheke, die Redaktion
der „Blumenaner Zeitung ", die Post, die katholische Kirche, das Franziskaner¬
kloster, weiterhin bäuerliche Anwesen, Geschäftshäuser uud Villen, die „Neue
Deutsche Schule", Hotels und Vereinskasinos, die evangelische Kirche nebst
Pfarrhaus , das Krankenhaus, die Irrenanstalt , die Loge; sodann schließen sich
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weiter an wieder Geschäftshäuser und eine Apotheke, das Gefängnis , die Villa
des deutschen Konsuls, das Schützenhaus, ein Hotel.

Geschichte der evangelischen Kirche . 1855 erwirkte Dr. Blumenau bei
der Regierung die Erlaubnis , einen evangelischen Pastor kommen zu lassen. 1857,
am 9. August erster Gottesdienst. Der Bau des Pfarrhauses wurde bestritten aus
Privatmitteln des Dr . Blumenau , 1868 wurde der Grundstein zur Kirche gelegt.
1877 wurde die auf Staatskosten erbaute Kirche eingeweiht. Allmählich zweigten
sich die einzelnen Distriktsorte, die vom Stadtplatz zum Teil mehrere Meilen
entfernt sind, ab; so errichteten Pommerode, Alto Rio de Testo, Carijos,
Jtouvavazinja massive Kirchen, zumeist mit Türmeu . Jetzt bestehen in der ganzen
Kolonie Blumenau die vier Pfarrgemeinden : Vlumenau-Stadtplatz , Badenfurt,
Timbo, Jndanal , jede mit mehreren Filiallirchlein . — Im ganzen Staate Santa
Catharina sind fünfzehn evangelische Gemeinden vorhanden, deren Geistliche bei dem
Auseinanderliegen ihrer Pfarrkinder sehr in Anspruch genommen sind.

Die Schulverhältnisse waren bis 1889 sehr primitive. Dann wurde
das neue, seit 1892 benutzte Schulgebäude errichtet. Seit 1898 zahlt das
Deutsche Reich eine Jahresbeihülfe von 1000 Mark ; der Staat Santa Catharina
eine solche von rund 5000 Mark . Dafür muß die portugiesische Sprache gepflegt
werden (nach Maßgabe unseres Unterrichts in den neueren Fremdsprachen) und
im Bedürfnisfalle bis zu >/s Freistellen gewährt werden. Die Unterrichtssprache
der vierklassigen Schule ist aber deutsch. Außerdem bestehen noch mehrere
Volksschulen in den einzelnen Pikaden . Der Kolonistensohn oder das Urwalds¬
töchterlein muß wohl 2 Stunden zu Pferde oder auf dem Maultier zur Schule
reiten. Da Nachbarn und Freunde zumeist weit von einander entfernt wohnen,
kommen die Kinder gern zur Schule als einer Ansammlung von Altersgenossen,
wo Spiel und Lust neben dem Ernste der Arbeit lockt. Weil sie einsam, oft
schon früh zur Arbeit angehalten, aufwachsen, ist ihr praktischer Sinn und
ein offener Blick sür die Umgebung ausgebildeter, als das Denkvermögen und
vor allem mehr ausgebildet als die Fähigkeit, Gedachtes auszudrücken. Das
Unterrichtsgebiet umfaßt neben dem Stoffe unserer Elementarschulen Turnen und
Gesang- So wird die Uebung des deutschen Liedes ins Haus verpflanzt.

Die Blumenauer deutsche Schule hofft, was einigen Jesuiten -Collegs schon
gewährt wurde, die Berechtigung zum Besuch der brasilischen Akademien und
damit zum Eintritt in alle höheren Laufbahnen, zu erreichen.

3. ParanÄ . Der geringe Vomhundertsatz der Deutschen in diesem Staate
erklärt sich einmal daraus , daß der Küstenstrich für mitteleuropäische Siedler
klimatisch weniger geeignet ist. Bei der Kolonisation des gesunden und frucht¬
baren Hochlandes wurden viele Fehler begangen, zum Teil nicht ohne die Schuld
der Regierung ' des Staates , die das Wort eines ihrer angesehensten Staatsmänner
vergaß : „Heutzutage ist das beste und größte Zeichen von Patriotismus das,
die europäische Einwanderung zu fördern ."

Deutsche finden sich in größerer Zahl außer in der Hauptstadt Curitiba
in den Kolonien Sao Venancio , Säo Joäo Bavtista , Argelina , Rio
Negro , Lava Lamenja und Revierre . Mancher ist zu einem behäbigen
Wohlstande gelangt, doch erscheinen nach dem Gesamteindruck diese Kolonien bei
weitem nicht so blühend wie die in Rio Grande do Sul und in Santa Catha¬
rina . Zudem sind auch die Landlose weit kleiner. Dagegen sind die guten
Verkehrswege (Graziozastraße) ein Vorteil für den Export . Ein 1880 unter¬
nommener Versuch, Deutsch-Russen aus der Gegend von Saratow in Paranü.
anzusiedeln, mißlang deshalb, weil diese nicht roden wollten und konnten, denn
sie waren nur an die Bebauung von Steppe gewöhnt.

Die Zahl der Deutschen ist mit 47000 unter 280000 Einwohnern gewiß
zu hoch gegriffen, doch dürfte die Langhanssche in der Tabelle angeführte Ziffer
erhöht werden können.
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4 . Sao Paulo . Die Mißstände der sogenannten Parceria - Kontrakte
führten zum Erlasse von der Heudts. Nach diesen Kontrakten erhielt der Siedler
vom Grundherrn den halben Ertrag der Bodensläche zugesagt. Wo er ihn
bekam, stand er sich gut. Wo aber unredliche Verwalter , gegen die kein Rechtsweg
offen stand, den Kolonisten das Verdiente vorenthielten oder gar aus Grund der
ihnen zustehenden Disziplinargewalt sie mit Freiheitsstrafen bedachten, führten sie
ein Sklavendasein. Am verrufensten in diesem Sinne war der Visconte de Jndejatuba,
der sogenannte König des Staates SZo Paulo . Seine Kolonisten sind außer
Reichsdeutschen (Holsteiner) viele Schweden, die das Deutsche erlernt haben,
und Tiroler.

Die Zahl der Deutschell insgesamt mag sich in dieser Provinz auf 25000
belaufen unter 1300000 Einwohnern . Ihre Ansiedluugen heißen: Saltinho,
Sete Quedes , Beiro dos Pires (von den Bewohnern Svire genannt), Ro-
cinha usw.

Außerdem wohnen in den Städten Sao Paulo , Campinas , Limeira,
Rio Claro , Scontos zc. viele Deutsche als Kaufleute und Handwerker; in Säo
Paulo gewiß mehr als 3000.

5. In den nördlichen Provinzen leben die Deutschen hauptsächlich in
den Städten . Das Klima läßt Landarbeit für Kinder der gemäßigten Zone
nicht zu.

Besonders hingewiesen sei auf die Landeshauptstadt Rio de Janeiro,
in der über 5000 Deutsche O 1 °/o) leben.

Klima und Landwirtschaft.

Da die Bevölkerungsdichte in Südbrasilien außerordentlich gering ist,
vier auf den Quadratkilometer (Kleinasien ca. 25, Deutsches Reich 100, Aegyvten
300), so ist Ellbogenraum für weitere Zuwanderung . Das Klima ist nicht
hinderlich, die mittlere Jahrestemperatur beträgt 18—21 ° 0 . Maximum im
Februar 25 °, Minimum im Juli 12 ° 0 . Die Extreme in den erwähnten beiden
Monaten 35 ° und 0 ° 0 . Erfrischende Seewinde streichen weit ins Land;
Schneesälle kommen kaum vor, jährlich gibt es 250 regenlose Tage . Schädlinge
aus der Tierwelt sind nicht sonderlich gefährlich. Malaria , Pest und dergl.
sind auf die nördlichen Küstenplätze, wie Rio , Bahia und Santos , beschränkt.

Der Boden ist arm an Kalk, Kali und Phosphorsäure , reich an Stick¬
stoff, im ganzen weniger gut als im benachbarten Argentinien. Die Nied er¬
schlüge jedoch sind in Brasilien reichlicher und gleichen den Mangel aus . Die
Oberfläche ist zu wellig. Neigungswinkel von 20—30 ° sind etwas gewöhnliches,
mitunter müssen Hänge bis 45 ° bebaut werden, was nicht mit dem Pflug , nur
mit der Hacke, also mühsam, geschehen kann. Die Weidegräser sind nur
ein Drittel so nahrhaft als mittleres deutsches Wiesenheu, weshalb die kleine
Rindviehrasse (höchstens 350 1̂ Lebendgewicht) wenig Milch gibt. Die viel
gezüchteten Schweine geben mehr Speck als Fleisch (durchschnittlichesSchlacht¬
gewicht 75 K̂ ).

Die Viehzucht steht zurück hinter dem Ackerbau . Die Kulturpflanzen der
deutschen Siedelungen sind: Mais (Brotsrucht, Schweinemast, Kraftfutter für
Zugvieh), schwarze Bohnen (nahrhafte , aus Afrika eingeführte Hülsenfrncht,
Nationalgericht), Mandioka (auch Casfavestrauch, bis 2 m hoch, knollenartige
Wurzeln, bis 15 schwer, enthalten einen Mehlstoff, Farinja oder Tapioca
genannt). Für Weizen ist im ganzen die Regenmenge zu groß. Tabak gedeiht
nicht überall, erfordert viel Arbeit und müßte, um auf dem Weltmarkt in Wettbewerb
treten zu können, fachmännisch sortiert werden. Tabak (eine Familie mit arbeitenden
Kindern kann neben der Fruchternte leicht 3000 Mark jährlich erzielen» wandert
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zum Händler (in die „Venda", Verkausshalle), bei dem es als Guthaben für
den Jahresbedarf des Bauern bleibt. Der Tabak vertritt also das Geld.
Roggen, Gerste, Hafer finden sich kaum. Alle Gemüse gedeihen vortrefflich, au
Kartoffeln fiud zwei Jahreseruteu möglich. Kaffee uud Zuckerrohr kommen nur
an den in Südbrasilien feltenen südlichen Hängen sort. Eine einträgliche hoch¬
wertige Stapelpflanze , wie sie Mittelbrasilien im Kaffee, Cuba im Tabak und
Zuckerrohr, die südlichen Nnionsstaaten in der Baumwolle ausweisen, sehlt in
Südbrasilien , weshalb es ein großkapitalistischer Betrieb nicht in Angriff
nehmen wird.

Die Entstehung einer deutschen Kolonie.
Die deutscheu Siedelungen iu Südbrasilieu eriunern an die mittelalterlichen

Reihendörfer. Auf einem 20 m breilen Waldeinschnitt, halbportugiesisch Pikade
genannt, zuweilen deutsch als Schueise bezeichuet, reihen sich die Kolonielose aus
und erstrecken sich nach beiden Seiten in 100—400 m breiten Streifen . Zuerst
gilt es zu roden; in halber Mannshöhe werden die Stämme abgeschlagen. Ein
fleißiger Mann kann in zwei Wochen einen Hektar bewältigen. Die Stämme
werden von den Aesten und Schlingpflanzen befreit, tunlichst herausgeschafft und
später als Nutzholz verwandt. Das Gewirr von Zweigen wird, wenn es die
Sonne getrocknet hat, verbrannt . Die Stümpfe der Bäume bleiben; um fie
herum sät noch in die Asche der Siedler seinen Mais oder seine Bohnen, die aus
dieseni jungfräulichen Boden heraus hundertfache Fracht bringen. Pflugbares
Land gibt es dann erst, wenn die Stümpfe verfault find, was je nach der
Bodenbeschaffenheit5— 15 Jahre dauert . Seltener werden die Stümpfe durch
Ausgraben oder Sprengung beseitigt.

Die erste Behausung des Kolonisten ist eine aus Aesteu, Bambus und
Palmwedeln zusammengefügteHütte , erst allmählich findet er Muße , ein festes
Haus , Ställe und Schuppen zu errichten. Im ganzen sind die ersten drei bis
vier Jahre für den neuen Siedler Tage viel größerer Mühfal , als im kärg¬
lichsten Winkel der Heimat, dann allerdings ist sein Leben leichter, als das des
deutschen Kleinbauern am Rhein oder an der Elbe.

Auf der ganzen Welt gibt es keine von Deutschen gegründeten und be¬
wohnten Siedelungen, die so sehr den deutschen Charakter tragen , und in denen
sich das Deutschtum so unverfälscht rein erhalten hat und auch weiterhin erhalten
wird, wie das erfreulicherweise iu Südbrasilien der Fall ist. Einmal ist, ab¬
weichend von den andern südamerikanischenStaaten , in Brasilien die Rassen¬
vermischung nicht häufig, sodann aber sind die deutschen Einwanderer sowohl
den Judianern , als auch den selteneren Negern, den Lusobrasiliern und den
übrigen europäischen Kolonisten (Italiener , Polen usw.) kulturell überlegen. Es
darf als ausgeschlossen gelten, daß der Deutsche je in Sprache , Denkweise und
Sitte brasilisch wird. Ein „Schmidt ", der sich „Ferreira ", ein „Lenz", der
sich „Primaveira " nennt, wirkt seinen Landsleuten lächerlich. Zu rügen ist eine
nicht uur in Südamerika unter den Deutschen weit verbreitete Unsitte, die
schönen deutschen Vornamen spanisch oder portugiesisch, aus einem „Hans " einen
„Jnan " oder „JoZo ", aus einem „Wilhelm " einen „Guillermo " zu machen.

Ebenso ist es umgekehrt uumöglich, auf die indolenten Lusobrasilier einzu¬
wirken: daß zuweilen die schwarzen Tagearbeiter eines pommerschen Siedlers das
Platt der Wasserkante beherrschen, sei als Kuriosum erwähnt.

Gefährdet ist das brasilische Deutschtum immerhin darum, weil durch die
räumliche Entsernnng vom Mntterlande der Zusammenhang mit diesem leicht
zerreißt. Wo aber der Deutsche im Auslande seine Sprache , Sitten und Ge¬
bräuche ausgibt, assimiliert er sich dem ihn umgebenden Elemente, er sinkt also,
wenn dessen Niveau eiu niedrigeres ist, herab und entartet . Was kann da zu
seiner Erhaltung und Stütze von der Heimat her getan werden?
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In erster Linie müßte die Zahl der offiziellen Vertretungen , der Konsulate,
erhöht werden. Sie sind weiter uuten ausgezählt.

Einen guten Rückhalt würde den Deutschen das häufigere Erscheinen eines
deutschen Kriegschiffes in Porto Alegre, Desterro usw. geben. Die ostameri¬
kanische Flottenstation ist aber sehr schlecht besetzt.

Für deutsche Schulen ist im ganzen gesorgt. In Rio Grande do Sul gibt
es über 600, auch die Zahl der Schulen in den übrigen Staaten zusammen mag in
die Hunderte gehen. Den strengen Maßstab des Deutschen Reiches dars man an ihre
Lehrerfolge keineswegs anlegen. Ein Schulzwang existiert nicht; die Lehrer sind
nicht immer die tüchtigsten, mancher Pikndenschulverband kann den Lehrer nur
mit 30—40 Mark im Monat besolden. Hier ist noch durch Zuführung ausreichend
bezahlter, seminaristisch gebildeter Lehrkrüste manches zu tun. Eine Gefahr liegt
darin , daß schlecht bezahlte Lehrer durch einen Staatszuschuß verleitet werden,
unter Vernachlässigungdes Deutschen die portugiesische Sprache zu pflegen. (Siehe
auch S . 142.)

Deutsch-evangelische Gemeinden in Brasilien.

Name der Gemeinde Seelenzahl Gründungs¬
jahr

Schülerzahl

Rio grande do Sul.
500Familien 1365 in 4 Schulen

über 400

48. Pikade........
160 1364 37

1365 10
1363

Nova Petropolis...... 1363 25
S - Maria de Soledade . . . . 1871 115
Säo Jv -W do M - Negro . - . 1875
Säo Sebastuw do Cahu . . . . 1332
Leonerhof -Savyranga . . . . 1376 50
S . Maria do Mundo novo . . 1371
Teutonia ......... 1373

1887 40
1355 79

Rio Pardinho....... 1366
1374 43
1369

S . Maria da Bocca do Monte 1332
1870
1900

Tres Forquilhas......
135 1399 20

1893 12
1899 60

Pelotas........ 1399 61
31 Familien 1393

140Familien 1857 20
Feliz..........
Taquary (Pella Âsyl ) . . . . 1892 50
Paraiso.........

325 1325? 50

1902
1900

23
60 1900 43

Jjuhy Grande....... 230 1895
Aroio Secco........ 1335 60
Alfredo Chaves......

n,
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Name der Gemeinde Seelenzahl Gründungs¬
jahr

Schülerzahl

b) Santa Catharina.
Teresopolis . - .
Vlumenau . . .
Säo Luiz Brusque
Badenfurt - . -
Jöinville . . . .
Jnselstraße . - -
Säo Bento . . -
Brüdertal . . . .
Cresciuma -Cocal .
Florianopolis . .
Jtoupava . . . .
Palmenhof . . .
Pedreira . . . .
Timbo.....
Jndayal . . . .

7400

1051

120

1000

e) Paranä.

Curitiba (2 Kirchen)
Punta Grossa . .
Cupim.....
Castro.....
Lava.....
Rio Negro . . .
Bella Vista . . .

4000

600
400

1000

Baixo do Pires . . .
S ^o Joäo do Rio Clara
Säo Paulo.....
Campinas......

c!) SZ .o Paulo.
1500

s) Rio de Janeiro.
Rio de Janeiro . . .
Petropolis.....
Campinho de S , Jzabel
Californien.....
Santa Lepoldina I . . .

II . . .
S5o Joäo de Petropolis

Theophilo Ottoni
Juiz da Farä . .

y Minas Geraes.
900
300

1362
1337

1370
1357 132
1336 30
1383 —
1351 150
1332 539
1339 36

1902 13
40

1902 37
1902 23
1901 —
1393 34
1890 —

1372 30
1900 115
1373 81
1395 37
1901 26

40
1889 72

1374 27
1369 75

363
146

300 1827 130
2500 1370 234
1300 1347
1300 1373
1030 1864
5150 1332
320 1900

30
50

Von innen heraus aber wirken deutsche Geistliche, deutsche Lehrer, deutsche
Zeitungen, deutsche Büchereien, deutsche Vereine.

In letzterem Punkte erscheint manchem des Guten schon zu viel getan.
Diese abfälligen Beurteiler unterschätzen wohl die Bedeutung der Pflege deutschen
Sanges , deutscher Turnerei usw. Auch die großen nationalen Verbände des
Deutscheu Reiches haben in Südbrasilien ihre Zweigvereine (Schulverein , All¬
deutscher Verband, Flottenverein).

Für gute Volksbüchereien könnte gewiß noch viel mehr getan werden.
Für Zeitungen ist gesorgt, wie aus der Liste aller in Brasilien erscheinen¬

den Zeitungen zu ersehen ist.
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Deutsche Zeitschriften und Zeitungen in Brasilien.
I . Staat Rio Grande do Sul.

a.) Porto Alegre : „Koseritz' Deutsche Zeitung " )̂, gegr. 1881, wöchentl.
3 mal ; „Deutsche Zeitung ", gegr. 1860, wöchentl. 3 mal ; „Deutsches Volks¬
blatt ", gegr. 1870, erscheint in 2 Ausgaben, eine täglich, die andere wöchentl.
1 mal ; „Rio Grandenser Vaterland ", gegr. 1902, wöchentl. 2 mal ; „Viribns
uniti3 ", gegr. 1899, monatl . 2 mal ; „Rio Grandenser Bauernsreuud ", gegr. 1899,
wöchentl. 2 mal ; „Brasilianische Bienenpflege", gegr. 1897, wöchentl. 1 mal;
„Allgemeine Lehrer-Zeitung ", gegr. 1901, wöchentl. 1 mal ; „Mitteilungen des
Katholischen Lehrer- und Erziehungsvereins ", gegr. 1900 , monatl . 1 mal.
!>) SZo Leopolds : „Deutsche Post ", gegr. 1880, wöcheutl. 3 mal ; „Unterm
südlichen Kreuz", gegr. 1898, wöchentl. 1 mal ; „Gemeinnütziger Ratgeber ",
gegr. 1902, wöchentl. 1 mal . e) Hamburger Berg ! „Sonntagsblatt ", gegr.
1886, wöchentl. 1 mal ; „Missionsfreund ", gegr. 1894, monatl . 1 mal , ä) Sao
Lourenyo : „Der Bote von S . Lourenyo", gegr. 1892 . s) Lageado : „Alto
Taquary " (deutsch und portugiesisch), gegr. 1901, wöchentl. 1 mal . t') Santa
Cruz : „Die Kolonie", gegr. 1890, wöchentl 2 mal ; „Der Fortschritt ", gegr.
1903, wöchentl. 2 mal . Z) Cachoeira : „Orgao Commercio", gegr. 1899,
monatl . 16 mal. d) Pelotas , „Pelotenser Zeitung ", gegr. 1902, wöcheutl.
1 mal . i) Sao J0Z .0 do Montenegro , „O Progresso ", wöchentl. 2 mal
(deutsch, portugiesisch). I<) Kolonie Jaguarn , „O Jaguary ", wöchentl. 1 mal.

II . Staat Santa Catharina.
a) Blumenau : „Der Urwaldbote", gegr. 1892, monatl . 4 mal ; „Blume-

nauer Zeitung ", gegr. 1881, monatl . 4 mal ; „Der Misfionsarbeiter sür die Ge¬
meinden der Siebentag -Adventisten", gegr. 1901, monatl . 1 mal . b) Join-
ville : „Kolonie-Zeitung ", gegr. 1862, monatl . 8 mal ; „Joinvillenser Zeitung ",
gegr. 1894, monatl . 8 mal. o) Sao Bento , „Der Volksbote", gegr. 1901,
wöchentl. 1 mal.

III . Staat Paranu,.
a) Curitiba : „Der Beobachter", gegr. 1889, wöchentl. 2 mal ; „Der

Kompaß", gegr. 1901, wöchentl. 2 mal . b) Lava , „Nachrichten aus Lava ",
gegr. 1901, jährlich 2 mal.

IV . Staat S5o Paulo.
a) Sao Paulo : „Deutsche Zeitung ", gegr. 1896 , wöchentl. 6 mal;

„Germania ", gegr. 1877, wöchentl. 3 mal ; „Der Hausfreund ", gegr. 1899,
monatl . 4 mal.

V. Staat Rio de Janeiro,
a) Petropolis : „Nachrichten", gegr. 1899, monatl . 8 mal.

Deutsche Konsulate in Brasilien.
(Sitz, Amtscharakter, Amtsbezirk.)

Bahia , Konsul, die Staaten Bahia und Sergive . Blumenau , Konsul,
die Municivien von Blumenau , Brusque und Jtajahy im Staate Santa Catha¬
rina . Jtajahv , Konsular-Agent. Ceara , Konsul, der Stadt Ceani . Curi-
tvba , Konsul. Paranaque , Konsular-Agent. Desterro , Konsul, der Staat

Der 1890, leider zu früh , verstorbene Karl v. Koseritz war der Bismarck der
Deutschen in Brasilien.

10»
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Santa Catharina , mit Ausschluß der den Konsulaten in Blumenau uud Dona
Francisca zugewiesenenBezirke. Laguna , Konsular-Agent, die Comarcas vou
Säo Francisco , Paraty , Joinville und S ^o Bento im Staate Catharina.
Joinville , Konsul. Maceio , Vize-Konsul, der Staat Alagoas . Mankos,
Konsul, der Staat Amazonas. Parä . (Belem), Konsul, der Staat Grao Para.
Pernambuco , Konsul, die Staaten Pernambuco, Rio Grande do Norte und-
Parahvba do Norte . Porto Allegre , 5Lonsul, der Staat Rio Grande do Sul.
Engerer Amtsbezirk, der nördlich des 31. Breitengrades gelegene Teil des
Staates Rio Grande do Sul . Rio Grande do Sul , Konsul, der südlich
des 31. Breitengrades gelegene Teil des Staates Rio Grande do Sul . Rio
de Janeiro , Konsul, die Hauptstadt (Municivium neutrum), die Staaten Rio
de Janeiro , Minas Geraes und Esviritu Sauto . Ouro Preto , Juiz do
Fora , Vize-Konsul, der Staat Minas Geraes . San Luis de Mo.ranhao,
Vize-Konsul, der Staat Marcmhao. Santos , Konsul, die Comarcas Santos,
Parahubuna , Ubatuba, Säo SebasMo und Jguave des Staates Sao Paulo.
Sao Paulo , Konsul, der Staat SZo Paulo , mit Ausschluß des dem Konsulate
in Santos zugewiesenen Bezirks.

KmMll.
In dem unter Frankreich, Holland und England verteilten Guyana leben

nur eine geringe Anzahl von Deutschen. In Paramaribo sür Niederländisch-
Guucma (Surinam ) und in Georgetown für Britisch-Guuana sitzen deutsche
Konsuln.



Australien.

In dem Erdteile , wo der Premierminister eines Staates es ruhig aus¬
spricht: „Australien sei von Deutschen und Jrländern frei zu halten ", und ein
anderer vorschlägt, die deutsche Einwanderung ebenso wie die chinesische mit einer
Kopssteuer zu belegen, wird natürlich das deutsche Element durch behördliche
Statistik nicht festgestellt.

Als Ersatz dienen uns wiederum die Schätzungen der Landeskundigen.
Nach Jung wohnen in Australien (ohne Ozeanien) 106 500 Deutsche.

K°l°m° Zahl der Duschen > ^ Zr1mg ' ^ S '"
Queensland . . . 38000 7 15000
Neu-Südwales . . 10 000 1 5 000
Viktoria . . . . 15000 1,2 9000
Südaustralien . . . 30 000 8 9 000
Westaustralien . . 500 0,3
Tasmanien . . . 1 000 0,6 800
Neu-Seeland . . . 12 000_1 5̂_ 5 000

106 500 2,3 °/o 46 80l>

Beim genaueren Vergleich der absoluten Ziffern der Deutschen mit den der
in Deutschland Geborenen, sieht man, daß schon viele Deutsche ihr Voltstum
abgelegt haben müssen.

Hueensl'and.
Da Queensland britische Strüslingskolonie war , so wurde es vom Strom der

deutschen Auswanderung , der um dieMitte des 19.Jahrhunderts auch uach Australien
seinen Weg sand, gemieden. Vorher war nur eine Station der Goßnerschen
Mission im Lande. Im Anfange der sechziger Jahre warb ein schon länger in
Brisbane ansässiger Kaufmann Heußler, im Auftrage der Regierung für Queens¬
land, Siedler in Deutschland, die sreie Ueberfahrt und reichliche Landanweisungeu
erhielten. So kamen zwischen 1862 und 1873 insgesamt 1l 000 Deutsche aus
Preußen , Pommern , Brandenburg , Schlesien und Württemberg nach Queens¬
land und wurden an den Flüssen Logan und Albert angesiedelt, später im
Rosewood -Distrikt ; zuletzt seit 1877 wurde auch der Fassifern -Distrikt
trotz seines dichten Buschdickichts(Scrub ) von Deutschen aus den zuerst besiedelten
Bezirken mit Erfolg kolonisiert. Weitere deutsche Siedelungen sind auf der
Hochebene der Darling Downs und an der Küste in und um Marlborough,
Bundaberg und Mackav.
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Alle diese Siedler sind fast durchweg Landwirte ; in den Mittelstädten gibt
es wenige deutsche Kaufleute. In der Hauptstadt Brisbane , wo etwa 600 deutsche
Familien wohnen, sind die Mehrzahl der Deutschen Handwerker, Gastwirte,
Krämer, Lohnarbeiter. Alle leben in guten Verhältnissen. Sie haben
sich zu Vereinen, darunter einem Turnverein mit eigener schöner Turnhalle , zu¬
sammengetan. In Brisbane erscheint seit Anfang der siebziger Jahre die „Nord¬
australische Zeitung " und seit 1894 der rührige „Queensländer Herold ".

Zur Erhaltung des Deutschtums haben ferner die lutherischen Geistlichen
(24 Prediger in mehr als 50 Gemeinden) reichlich beigetragen. Sie haben sich
der preußischen Landessynode in Berlin angeschlossen. Daneben bestehen Ge¬
meinden deutscher Baptisten, deutscher Katholiken, Apostelgemeindenusw., ein
Zerrbild englischen Sektiererwesens.

Von ferne schon erkennt man die deutsche Siedelung . Die Felder sind sorg¬
fältig und sauber bestellt, die Fachwerkhäuser machen einen heimatlichen Eindruck.
132 000 Iia im Werte von 5 600 000 Mark in den Städten und 14 200 000
Mark aus dem Lande sind deutsches Eigentum. In der Industrie arbeiten, nach
Schätzung, 3 200 000 Mark deutsches Kapital , mit 9 Millionen Mark sind Deutsche
an deu Queensländer Goldgruben beteiligt. Ihr Gesamtbesitz wird auf 56 Mil¬
lionen Mark geschätzt.

Im Hauptorte des Darling Down-Bezirkes Toowoomba sind unter mehr
als 10000 Einwohnern über 1000 Deutsche, in der näheren uud ferneren Umgebung
reiht sich eine deutsche Farm an die andere. Die Stadt hat drei deutsche Kirchen und
zwei aus eigener Kraft unterhaltene deutsche Schulen. Angebaut werden Weizen,
Mais , Zuckerrohr (wir befinden uns zu beiden Seiten des südlichen Wendekreises),,
daneben Wein nnd Orangen . Ein hoher Staatsmann äußerte sich vor Jahren
folgendermaßen über die deutschen Kolonisten: „Die Deutschen treten in ihrer
heimischen Tracht aus dem Einwandererschiff, halten sich 2 bis 3 Tage im Ein¬
wandererhause auf und verschwinden dann im Busch. Man hört und sieht nichts
von den Leuten, bis sie nach 1 /̂s bis 2 Jahren eines Tages wieder erscheinen.
Und wie? Auf einem mit gut gehaltenen Pferden bespannten Wagen kommt der
Mann mit Frau und Kindern nach der Stadt gesahren, alle sind gut gekleidet
und auf allen Gesichtern spiegelt sich die Befriedigung wieder über das Los, das
sie gewählt haben."

Um -Süd Wales.
Von den 10 000 Deutschen dieser Kolonie leben gegen 4000 in der Haupt¬

stadt Sidnen . Sie sind Handwerker und Kaufleute mit sehr gut gehenden Ge¬
schäften, daneben Gelehrte und Künstler. Ueber 50 Handelshäuser arbeiten mit
85 Millionen Mark Kapital , fast ebenso viel sind in Bergwerken angelegt. Die
deutschen Kapitalinteressen in Neu-Süd -Wales beziffern sich auf insgesamt 200
Millionen Mark.

Die deutsche Gemeinde in Sidnen erbaute 1881 eine kleine Kapelle im
romanischen Stile . Die wöchentlich ein mal erscheinende„Deutsch - australische
Post " hat viele Leser, als Aulegehasen der Postdamvserlinien des „Norddeutschen
Llovd" in Bremen hat Sidnen seit 1887 stetige Verbindung mit dem Deutschen
Reiche. An deutschen Schulen sinden sich in Sidney nur eine Tages - und eine
Sonntagsschule, wo Lesen, Schreiben und Gesang in deutscher Sprache unent¬
geltlich gelehrt wird . (Weiter befindet sich eine deutsche Schule in Jindera .)
Der „Deutsche Klub" in Sidnen zählt 150 Mitglieder , daruuter ein Drittel nicht
stimmberechtigte Engländer . Daneben blühen „Handwerkerverein Coneordia ",
„Gesangverein Germania ", „Deutscher Turnverein ", „Deutscher Musikverein",
zur Unterstützung notleidender Landsleute der „Deutsche Hülfsverein " . Eine An¬
zahl von Deutschen ist des Weinbaues wegen nach Neu-Süd -Wales gerusen
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worden. Andere kamen als Bergleute und ließen sich im Jllawarra -Distrikt , um
Alburn herum, sowie in Jindera , Geropern , Wallawalla und in Burrum-
bidgee nieder. An den Ufern des Clarenceflusses bauen einige Deutsche
Zuckerrohr.

WKtorm.
Von den 15 000 Deutschen dieser Kolonie leben nur 2000 in der Haupt¬

stadt Melbourne . Sie sind Handwerker und Arbeiter, wenige Aerzte, Rechts¬
anwälte, Lehrer, Buchdrucker und Kaufleute. Das Melbourner Deutschtum nimmt
eher ab als zu. Die von Deutschen angelegten Vorstädte Coburg und Heidel¬
berg haben ihren deutschen Charakter langst verloren. Die deutsche Kirche kann
als Stütze des Voltstums kaum gelten; ihr Geistlicher war früher jüdischer
Weinreisender und beschäftigt sich hauptsächlich mit Bücherkolportage. Die Schule
ist auch nur Tagesschule. Allsonnabendlich wird 3 Stunden deutscher Sprach¬
unterricht erteilt. Seit Mai 1899 arbeitet ein deutscher Schulverein auf ihren
Ausbau zur Vollschule hin. Ortsgruppe des Alldeutschen Verbandes . Eine deutsche
Zeitung sehlt in der ganzen Kolonie, dasür wird das Blatt Südaustraliens ge¬
halten. Sieben deutsche Vereine weist Melbourne ans. Der „Deutsche Verein
von Viktoria " zählt 100 Mitglieder und verfügt über ein eigenes Heim. „Con-
eordia", „Tivoliklub", „Gesangverein" , „Turnverein " , „Quartettverein Arion"
sind die Namen der übrigen. Zuletzt sei der segensreich wirkende „Deutsche
Krankenverein" erwähnt.

Zur Zeit der Goldentdeckungen lebten 30000 Deutsche in Viktoria ; da die
Minen darniederliegen, wanderten die meisten wieder ab. Dasür kam eine Zu¬
wanderung aus Südaustralien . Vornehmlich wohnen heute die Volksgenossen im
Wimmera -Diftrikt . Die Namen Murtoa , Natimuk , Dimboola , Hors-
ham , Hopetown , Kornheim , Ni -Ni , Hochkirch , Doneaster , Ballaarat,
Bendigo und Germantown bei Geeloup bezeichnen deutsche Psarrgemeinden,
in Ballaarat und Bendigo befinden sich auch deutsche Klubs. Neben Weizenbau
wird viel Milchwirtschaft getrieben. Im Wimmera -Bezirke sind einige württem¬
bergische Dörfer so in sich abgeschlossen, daß sie noch gar kein Englisch gelernt
haben. Eine Reihe von Schulen unterrichtet deutsch, im Seminar von Murton
werden die Lehrer hierzu herangebildet.

Die deutschen Kapitalinteressen in Viktoria werden aus 150 Millionen
Mark geschätzt.

Südaustral'ien.
1836 sandte die Londoner „Südaustralische Kompanie" den Geologen

Johannes Menze, später der „Vater der südaustralischen Mineralogie " genannt,
mit deutschen Bergleuten, Steinmetzen, Bauern und Winzern in dieses Land.
Auch im nächsten Jahre folgte eine kleine Schar deutscher Kolonisten, Hattenheimer
Winzer, die, was im weinarmen England niemand versteht, die Kultur der Rebe
unter den sonnigen Himmel Neu -Hollands tragen sollten. 1838 traf eine
größere Gruppe Deutscher ein. Seitdem setzte in drei Perioden die deutsche Ein¬
wanderung stärker ein.

An einem Novembertage 1838 legte der Segler „Prince George" im Hasen
von Adelaide an. Er führte, wiezwei hundertJahre früherdie „Manflower " diePilger-
väter, 200 um ihres starren altlutherischen Glaubens willen drangsalierte Märker.
Vor den Toren von Adelaide gründeten sie, entsprechend dem Heimatsdorse im
Kreise Züllichau-Schwiebus, ein neues Klemzig, in dem wieder ihr 70jähriger
Pastor Klavel Seelsorger war . Sie waren Musterbilder in Fleiß und Eifer,
lehrten die andern Weinbau , Schafschur und fachmännische Zubereitung der
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Wolle, wehrten sich auch wacker und erfolgreich, als im Burenkriege australischer
Deutschenhaß ihr Dors auf den Namen eines englischen Südafrika -Generals um¬
taufen wollte. Das Emporblühen von Klemzig veranlaßte gleichgesinnte Freunde
gleichfalls zur Auswanderung nach Südaustralien . 1844 suhren von Bremen 181,
1845 gar 268 ab, alle unterstützt von der „Südaustralischen Kompanie".

Eine zweite deutsche Einwauderungswelle flutete im Gefolge des Jahres 1848
heran, diesmal weniger Bauern als akademisch Gebildete. Ursprünglich waren
in Westaustralien Kolonien auf kommunistischer Grundlage geplant, glücklicher¬
weise, so darf man wohl nach den allenthalben, zuletzt in Paraguay , eingeheimsten
Mißerfolgen solcher sozialistischen Experimente sagen, änderte man noch rechtzeitig
den Plan und ging nach Südaustralien ohne Utopien im Kopse. Diese Ein¬
wanderung führte dem südaustralischen Deutschtum hervorragende geistige Kräfte
zu: Dr . Richard Schomburgk, dessen Name ein Dorf am Murray bewahrt, und
Dr . Mücke, den Gründer der „Australischen Zeitung " in Adelaide.

Die dritte Einwanderung knüpfte sich an die Entdeckung von Goldfeldern.
Da kamen Bergleute aus dem Harze, in den späteren Jahren auch Volksgenossen
anderer Berufe. Eine Zuwanderung findet noch heute statt, wenn auch im
geringeren Maße.

Von den Deutschen wohnen über ein Fünftel (mehr als 6000) in Adelaide
(etwa 3^ 2 °/° der Gesamtbevölkerung). Die Stadt , deren Lage an Florenz er¬
innert , verdankt den Deutschen mehr, als in diesem geringen Vomhundertsatz zum
Ausdruck kommt. Ihren Stolz , den prächtigen botanischen Garten , hat der erwähnte
Dr . Schomburgk geschaffen. Das Deutschtum tritt hier mehr hervor als in
Melbourne oder Sidney , auch sein gesellschaftliches Ansehen ist größer.

Die Deutschen sammeln sich um eine evangelische Kirche, mit der die
allerdings nur schwach besuchte Schule im Zusammenhang steht. Die schon ge¬
nannte, von Dr . Mücke 1849 gegründete „Australische Zeitung ", ein Wochen¬
blatt , leitet jetzt sein Schwiegersohn Basedow, der längere Zeit Unterrichtsminister
der Kolonie war . Der „Deutsche Klub" hat leider sein stattliches Heim veräußern
müssen; er zählt 90 Mitglieder . Auf 250 brachte es der „Deutsche Fortschritts-
Verein ", der sich von jenem loslöste. Sehr radikal für deutsche Verhältnisse
und in nationalen Fragen unzuverlässig ist der „Südaustralische Allgemeine
Deutsche Verein" (400 Mitglieder , darunter 150 Engländer ).

Erklärlicherweise kommt der Deutsche der Hauptstadt nicht in dem Maße
zum Bewußtsein seines Volkstums, wie der Bauer in den Dörfern Quorn,
Wilmington , Spring Creek, Walloway , Black Rock, Tekina, Boolero, Apvila-
L) arrowie, Uongala, Petersburg , Darnaroo , Mannanarnie , Warnertown , Chrystal-
Book, Canowie, Wonna , Condowie, Snotown , Hummocks, Blyth , Hogleton,
Waterloo , Emu-Downs , Bright , Bunden, Schomburgk, Lindley, Robertstown,
Rockey Pleiu , Point Paß , Mount Mary , Eba , Friedrichsmünde, Peters Hill,
Dalkay, Steinthal , Emmaus , Neales Flat , Bethanien, Light Paß , Nuriootpa,
Ebenezer, Langmeil, Nain , Gnadensrei, Neu-Mecklenburg, Lyndoch, Rowlands
Flat , Kaiserstuhl, Neu-Schlesien, Rosenthal , Dutton , Steinfeld , Moculta , Angas
Valley, Sedan , Rheinthal , Nordrhein , Eden Valley, Springton , Blumberg,
Palner , Mannum , Lobeth, Mount Torrens , Klemzig, Hahndorf , Schönthal,
Parkside, Grünthal , Mount Barker , Cannington , Monarto . )̂

Die Namen sind, wie das in allen Erdteilen der Fall ist, wo deutsche
Siedelungen sind, nur zum kleinen Teile deutsche, öfter der Sprache der Ein¬
geborenen, feltener der verbreitetsten Landessprache, hier also der englischen, ent¬
nommen. Auch eine Kleinstadt findet sich in ihrer Mitte , Tanunda , das für
einen weitereu Kreis das Zentrum , etwa das Ziel der Sonntagsausflüge , bildet.

Die Dörfer sind von Norden nach Süden aufgezählt und an der Hand des
„Alldeutschen Atlas " leicht zu finden.
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Jung gibt eine Probe des südaustralischen Deutsch, das stark mit Englisch unter¬
mischt ist. Der Laden heißt Store , die Versteigerung Sale , der Vater briugt der
Mutter Jam (Fruchtuuß), den Kindern Lollies (Zuckerwerk) mit. Vor der „Bar"
im „Hotel ", wo er einen „Drink " nimmt, erzählt der Bauer , er müsse seiue
„Drcih grießen" (Karre schmieren).

Die meisten Dörfer weisen Gotteshäuser auf uud die Gemeinden gehöreu
entweder zur sogencmnteu „Australischen Synode ", die streng altlutherisch ist
und nur in Südaustralien und Viktoria Anhänger aufweist. Die Verfassung der
„Evangelisch-lutherischen Jmmanuel -Syuode " ist demokratischer und auf diese
Kolonie beschränkt. Von ihr zweigte sich die „Evangelisch-lutherische General¬
synode Australiens " ab, der die Gemeinden von Queensland uud Neu-Südwales
zugehören. Um die wenig erfreuliche Uneinigkeit noch zu vergrößern , gibt es
endlich die „Vereinigte deutsch-skandinavische Synode " in Queensland.

Rein deutsche Schulen gibt es nirgends . In einzelnen Fächeru, wie eng¬
lische Grammatik , englische Geschichte und Rechnen, wird englisch unterrichtet.
Dafür aber bemüht man sich in den offiziellen Regierungsschulen, die, weil sie
unentgeltlich Schüler ausnehmen, deu deutschen viel Abbruch tun, wenn auch nur
eine halbe Stunde täglich, deutsche Sprachlehre zu treiben und die Kinder not¬
dürftig die Sprache ihrer Eltern lesen zu lehren. Sie sind dann im stände, eine
deutsche Zeituug , vielleicht auch ein deutsches Buch zu verstehen. Die Lasten,
die den Gemeinden aus der Unterhaltuug der Schulen erwachsen, erleichtert ein
ansehnliches Vermächtnis („Schmidts Schenkung").

Die Lehrerbildungsanstalt iu Hahndorf ist eingegangen, das erwähnte
Seminar zu Murtoa in Viktoria forgt für neue Kräfte. Der Wahruug und
Förderung ihrer Interessen , der Pflege der Wissenschaften und eiues kollegialischen
Verhältnisses dienen zwei „Lehrer-Vereine". Wenn auch die Aussichten der
deutschen Schule in Australien keine glänzenden sind, so scheint doch Anlaß zur
Besorgnis über die Zukunft dieser Stütze des Deutschtums nicht vorhanden zu sein.

Deutsche Geselligkeit und demsche Sitte pflegen in allen größeren deutschen
Ortschaften Südaustraliens Gesang-, Turn - und Schützenvereine.

Leider sehlen statistische Angaben über den Kapitalreichtum der Deutscheu
in Südaustralien , gewiß ist die Schätzung von 200 Millionen Mark zu niedrig.

Meu Seeland.
Die auf Neu-Seelands beiden Inseln lebenden 12000 Deutscheu macheu

1,5 °/« der Bevölkerung aus . Ein Teil wohnt in der Nähe der Stadt Nelson
auf der Südinsel an der Cook-Straße ; die Dörfer Nen -Dors , Ranzau , Ober-
Muteri , Sorau lassen zum Teil Schlüsse auf die Herkunft ihrer Bewohner
ziehen. Auf der Nordinsel finden sich Volksgenossen in den Dörfern Norsewood
und Marton , vor allem aber in der Stadt Wanganui . In der Nähe der
Hauptstadt Wellington ist Weitotara zu nennen.

In den Städten sind die Deutschen Handwerker (Schneider, Fleischer,
Tischler) uud' Kleinhändler, auf dem Lande Ackerbauer und Viehzüchter. In
den gelehrten Berufen sind sie schwach vertreten . In Wellington mögen
100 deutsche Familien leben, zumeist Handwerker. Die „Deutsche Liedertafel"
zählt 80 Mitglieder . Der deutsche Klub kommt nur einmal wöchentlich in ge¬
mieteten Räumen zusammen. Iu Auckland ebenso; hier gibt es nur 50 Deutsche.

In den Provinzen Otago und Canterbury auf der Südiusel sind die
Volksgenossen stärker vertreten. In Otago leben etwa 500 zum großen Teile
aus Australien herübergekommene Deutsche, Goldsucher, Handwerker, Handlungs¬
diener und Kleinbauern in leidlich guten Verhältnissen. In der fruchtbaren
Canterbury - Ebene haben sich deutsche Bauern angesiedelt und erzeugen Ge-
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müse, Weizen, Hafer , Milch. Die Besitzunterschiede(95 Morgen bis 300 Morgen)
lassen kein rechtes Zusammengehen zu; Hochmut auf der einen, Neid auf der
andern Seite sind hinderlich. Anch kommen viele Ehen mit Engländerinnen vor,
wodurch die Kinder dem Deutschtum verloren gehen.

Deutsche Pfarreien finden sich in Nelson, Ober -Muteri , auf der Südinsel,
in Wanganui , Marton , Norsewood und Weitotara aus der Nordinsel . Im
Anschluß an die meisten auch deutsche Schulen. Eine Zeitung sehlt, von Ver¬
einen ist außer dem oben erwähnten nichts mehr zu melden. Wellington und
Auckland aus der Nordinsel, Christchurch und Dunedin auf der Südinsel , er¬
freuen sich deutscher Konsulate.

Tabelle der deutsch-evangelischen Gemeinden in Australien.

I. Die Synode von Australien.

a) Süd -Australien.

Name der Gemeinde Gründungs¬
jahr

Zahl der
Schulkinder

57
Dutton.......... 10

51
Rosenthal . ........ 1853 35

63
Bright.......... 20

1353 65
Bethcmien-Tanunda.....

1342 57
Karlsruhe -Waterloo..... 43
Waterloo.........
Jorketown........ 1877

1833 40
Lobethal......... 1842 59
Dutton ......... - .

d) Oestlicher Distrikt (Viktoria und Neu-Südwales ).
Hochkirch, Hopetowu, Murtoa , Natimuck, Germantown , Kornheim, Ni -Ni,

Well Worak, Jndera , Gerogery, Headington Hill, Perth . Alle haben deutsch¬
lutherische Schulen auszuweisen.

II. Die Jmmanuel -Sunode in Süd -Australien (konfessionell lutherisch).
Langmeil, Tauunda , Schule. Pointpaß , Schule, 30 Kinder. Lehrer¬

seminar. Steinfeld , Schule, 43 Kinder. Aorktown, Schule. Tanunda , Schule.
Callington, Schule. Mcmnum, Schule, 57 Kinder. Natimuck, Schule. Mount
Gambier, Schule. Avvila Yarrowie, Schule. Nani Greenock, Schule, 30 Kinder.
Lightpaß Muriootpa , Schule, 30 Kinder.

III . Die Generalsynode in Australien (allgemein evangelisch).
a) Synode von Viktoria. Dimboola , gegr. 1866, evg.-luth. Gemeinde,

Schule. Horsham . Melbourne, gegr. 1834, Schule mit deutschem Sprach¬
unterricht. Germantown, gegr. 1855 . Murtoa , gegr. 1874, Konkordia-Seminar.
Sandhurst Bendigo, gegr. 1856. Doncaster, gegr. 1858 . Pleasant Hills.
Sidney , gegr. 1884, Sonntagsschule und deutsche Tagesschule. Walla Walla.
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b) Jmmanuel -Synode auf alter Grundlage in Süd -Australien. Hahndorf (An¬
gaben über das Gründungsjahr fehlen). Adelaide, evang. Schule und Martin
Luther -College, Endunda . Tanunda , evg.-luth. Schule, 28 Kinder. Lightpaß
Nuriootpa , Schule. Mount Gambier , Schule. Pointpaß , Schule.

IV. Die Synode von Queensland.
Maryborough , Schule. Mundah , Schule. Kirchheim, Schule. Engels¬

burg, Schule. Goornbumgee, Schule. Douglas , Schule. Beenleigh Schule.
Toowoomba, Schule. Brisbane , Schule. Hutton Wale . Dugandan.

V. Die vereinigte deutsch -fkandinavische Synode von Queensland.

Alle folgenden Gemeinden haben Kirchenschuleni Highfielos, Süd -Brisbane,
Jpswich , Toowoomba, Nunda , Pittsworth , Laidley, Philadelphia , Mnckay,
Douglas , Teviotville, Pimpama Island , Bethanien , Waterford.

VI. Gemeinden die keiner der genannten Synoden angehören.

Rosenthal (Süd -Australien), Schule, 35 Kinder. Dutton (Süd -Australien),
Schule, 30 Kinder. Tanunda (Süd -Australien). Reintal (Süd -Australien),
Schule, 19 Kinder. Charters Towers , 200 Seelen , gegr. 1885- Bundaberg
(Queensland). Maxwelltown (Neu-Seeland ). Marton (Neu-Seeland ). Upver
Moutere (Neu-Seeland ), Schule. Nelson (Neu-Seeland ), Schule.

Ozeanien.
In die Inselgruppen der Südsee teilen sich sieben Mächte: Deutschland,

England , Holland, Frankreich, die Vereinigten Staaten , Chile und Japan . Auch
auf den Eilanden über denen die schwarz-weiß-rote Flagge nicht flattert , wohnen
Deutsche oder haben zum mindesten starke Handelsinteressen. Wir nehmen diese
Inselgruppen voraus und beginnen mit

Hawaii.
Nach Schätzungen leben unter der wenig über 100000 Seelen betragenden

Bevölkerung der sogenannten Sandwich-Inseln etwa 1000 Deutsche, davon an
120 in der Hauptstadt Honolulu . Diese sind Gewerbetreibende, Handwerker,
selbständige kleinere Kaufleute oder kaufmännische Beamte großer Exporthäuser.

Da der Zuckerrohrbau die Hauvtnahrungsqnelle Hawaiis ist, sind allent¬
halben auf dem Archipel Deutsche in diesen Plantagen , weniger als Herren , denn
als Angestellte tätig . Vor Jahren hatte es ein Agent übernommen, deutsche
Landleute als Arbeiter sür die Zuckerplantagen des jungen Territoriunis der Union
zu gewinnen, er sührte aber, weil ihm sein Auftrag mißlungen, die Hefe des
Lumpenproletariats deutscher Seestädte ein, die von Arbeit nichts wissen wollten
und bis auf wenige zurückbleibende vorzogen, nach San Francisco zurückzufahren.

In Honolulu und in Lihue befinden fich evangelisch-lutherische Gemeinden
seit 1893, bezw. 1883 . Mit beiden stehen deutsch-lutherische Schulen in Ver¬
bindung.

Auch der „Deutsche Klub" in Honolulu ging ein, weil seine Stützen, jüngere
Kausleute, zu mehreren eine große Wohnnng mieten und dort lieber häuslich,
bedient von chinesischen Köchen und Dienern , leben, als sich den gesellschaftlichen
Pflichten des vergnüguugssüchtigen Honolulu unterziehen. Die deutsche Mittel¬
klasse pflegt deutsche Sitte und Sprache mit großem Verständnis im Gesang¬
verein „Arion ".

Das Deutsche Reich vertritt ein in Honolulu ansäßiger Konsul.
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Gefellschaftsmseln.
Tahiti war die erste Südseeinsel, wo, lange bevor das Deutsche Reich auf

Gebiete Ozeaniens die Hand legte, ein deutsches Handelshaus eine Niederlassung
gründete. Die Ziffer der heute auf den Gesellschaftsinseln ansässigen Deutschen
ist nicht bekannt. Sie ist geringer als die der Engländer und Amerikaner. An
der Ausfuhr und Einfuhr sind sie nicht geringer beteiligt, als die Franzosen,
denen der Archipel gehört. Die kaufmännischen Interessen der Deutschen ver¬
tritt ein in Papeete aus Tahiti wohnender Wahlkonsnl.

Freundschastsinseln.
Unter 480 Fremden, zumeist Engländern , leben gegen 50 Deutsche auf den

Tongainseln. Die meisten gehören zwei verwandten Familien an aus der
vommerschen Stadt Pnritz und sind Händler auf den verschiedenen Inseln des
Archipels. Im Hauptort Nukualofa wohuen 13 in Deutschland geborene, auf
der Insel Lefuka 3, in Neiafu unterhält ein Deutscher ein „Hotel".

Schon ehe das Deutsche Reich an eine Kolonialpolitik dachte, bot Georg I.,
König der Tongainseln, seinem Freunde Kaiser Wilhelm I-, dem er 1870 seier-
lichst die Neutralität seines 500 Mann zählenden Heeres zugesichert hatte, die
Schutzherrschnftüber sein Land an. Es kam aber nur zu einem Handels - und
Freundschaftsvertrag zwischen den beiden „Mächten". Diese Beziehungen er¬
kalteten infolge des Todes Georgs I. uud weil seit 1893 der Norddeutsche Llond
seine nicht länger subventionierten Fahrten nach Tonga und Samoa einstellte.
Jetzt macht darum der deutsche Handel kaum uoch die Hälfte des englischen aus,
zumal da England , seit am 8. November 1899 Deutschland zu seinen Gunsten
aus Tonga verzichtete, seine Schutzherrschaft über die Insel erklärt hat . Der
deutsche Vizekonsul wohnt in Nukualofa.

Fidschi -Inseln.
Die Zahl der auf den Fidschi-Inseln ansässigen Deutschen kennen wir

nicht. Einige arbeiten als Chemiker in einer Zuckerraffinerie der Insel Vanua
Levu . Andere sind allenthalben im Archipel Pflanzer , wovon mancher ver-
engländerte. Im Hauptplatz der Insel Suwa halten Volksgenossen Lüden offen.
In Levuka auf Ovalau leben unter 250 Fremden 16 Deutsche, die aus
Geschäftsneid uneins find. Hier hat auch der deutsche Wahlkonsnl seinen Sitz.

Samoa.
Es war nicht zu ermitteln, wie viele Deutsche aus den Nordamerika zu¬

gesprochenen Inseln Tutuila und Manna leben. Ueber die deutschen Inseln
siehe die umstehende Tabelle.

Die ersten Deutschen entsandte in den sechziger Jahren des vorigen Jahr¬
hunderts das Hamburger Haus Johann Cäsar Godefroy nach den Schiffer-
Inseln . Als dies Haus in Zahlungsschwierigkeiten geriet und der Reichstag es
ablehnte, daß das Reich das Erbe antrete, solgte ihm die „Deutsche Handels¬
und Plantagengesellschaft der Südsee", in Samoa kurz „die Firma " genannt,
nach- Sie besitzt aus der Hauptinsel Upolu 54000 Im Grund und Boden, wovon
3200 Im mit Kokospalmen, Baumwolle, Kakao, Kaffee, Pfeffer , Mais , Bananen
usw. bepflanzt find. Die Engländer besitzen 14600 Im. (davon 300 bepflanzt)
die Amerikaner 8100 Im, andere Nationen 2000 Im, wovon noch nichts unter
Kultur genommen ist. Es ist noch nicht der 30. Teil kultiviert. 240000 Im
liegen noch brach.
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Insel

Erwachsene männliche Bevölkerung
über 15 Jahre

ErwachseneFrauen

Uuerwach-
sene unter
15 Jahren

ansässige
Bevölte-

Beamte

S
's'
V

Z
«

Pflanzer,AnsiedlerTechniker,IngenieureArbeiter,HandwerkerGeistliche,MissionareAerzteSonstige ^uinmederMänner männlich weiblich

Npolu insgesamt . . . 13 56 66 3 22 40 3 17 230 49 12 19 310

davonsindReichs-
deutsche . . . 16 31 33 2 12 1 1 7 108 19 9 10 146

Sawaii . insgesamt . . . 12 1 2 16 31 6 37

davonsindReichs-
deutsche . . . 4 1 5 5

Eingeborene gibt es:

Insel
Erwachsene Kinder Summa

Männer Frauen

Mcmono und Apolima . . . .
5 903

334
4 131

5 958
359

4 226

6 475
377

4 344

13 341
1 070

13 201

10 373 10 543 11 696 32 612

Die 39 Firmen Apias , 1 in Malie auf Uvolu, 3 auf Sawaii sind zum
größten Teile deutsch. Auch die 300 Weißen unter den 1300 Einwohnern
Apias sind sast durchweg unsere Volksgenossen. In Apia wohnt der Gouverneur
mit seinen Beamten, hier befindet sich die deutsche Kirche uud seit 1888 eine
deutsche Schule mit Kindergarten . Seit 6. April 1901 erscheint wöchentlich
die „Samoanische Zeitung ", die leider zur Hälfte englisch geschrieben ist.

Die Bedeutung des Ortes wird gewinnen, wenn der Hafen so ausgebaut
wird, daß er mit Pangovango auf dem amerikanischenTutuila in Wettbewerb
treten kann, und wenn für Wegeverbindungen ins Innere gesorgt wird.

Geschichte Samoas.
Seit dem 13. Jahrhundert hatten die Samoaner blutige Kriege mit den

Bewohnern der Tonga-Inseln zu bestehen, die endlich Sieger blieben und Sanioa
beherrschten. Nach langen Kämpfen wurden sie zuerst aus Sawaii und Uvolu,
dann aus dem ganzen Archipel vertrieben. Es herrschte darauf verhältnismäßige
Ruhe in Samoa bis zum Eintreffen der Europäer . Die Inselgruppe wurde
1722 vou dem Holländer Roggeveen entdeckt, dann von vielen Seefahrern und
Forschern besucht. Seit 1830 begann die Tätigkeit der Londoner Mission, die
28800 Samoaner bekehrte, 0000 bekennen sich als Weslenaner , 2850 als An¬
hänger der französischen katholischen Maristen . Heiden gibt es nicht mehr. Um
die fortwährenden Wühlereien zu beseitigen, wird wohl die englische Mission aus
Samoa entfernt werden müssen.
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Die neuere Geschichte setzt mit dem 1868 beginnenden Bürgerkriege ein.
In seinem Verlause wollte ein amerikanischer Abenteurer die Inseln der Union
in die Nände spielen, indessen der Kongreß in Washington lehnte es ab.
Gleichfalls, als 1877 der amerikanische Konsul ohne Austrag das Sternenbanner
gehißt hatte. 1878 ließen die Vereinigten Staaten sich aber durch einen Freundschafts-
Vertrag den Hafen Pangopango zusprechen, worauf ein deutsches Kriegschiff
Saluasata auf Uvolu besetzte und durch Vertrag als Kohlenstation bestätigt
erhielt.

Die Rivalität unter den drei beteiligten Nationen hatte Bürgerkriege im
Gefolge, bei denen sogar das deutsche Konsulat nicht geschont wurde. Ehe die
zur Schlichtung der Streitpunkte von Bismarck nach Berlin berusene Konferenz
zusammentrat, vernichtete ein Taifun in der Bai von Avia am 16. März 1889
zwei deutsche Kriegschiffe „Adler" und „Eber", zwei amerikanische und viele
Handelssahrzeuge.

Die Berliner Samocckonferenz schuf nur für kurze Zeit Ruhe . Bald
begannen wieder Zwistigkeiten zwischen den verschiedenen Thronbewerbern. Als
in diese am 15. März 1899 englische und amerikanische Kriegschiffe eingriffen
und in und um Avia durch Beschießen weniger das Eigentum der Eingeborenen
als das der deutschen Pflanzer schädigten, wurde eine Kommission eingesetzt, die
am 24. November 1899 folgenden Vertrag zu stände brachte: England verzichtet
auf Samoa und bekommt dafür den größten Teil der deutschen Salomonsinseln,
sowie die Tongagruppe, Amerika erhält Tutuila und Manua , Deutschland Sawaii
und Uvolu. Hier hat am 1. März 1900 der Gouverneur die schwarz-weiß-rote
Flagge gehißt.

Neu-Guinea.
Am 11. November 1880 bildete sich in Berlin eine Gesellschaft zur

Schaffung großer Kolonialunternehmungen in der Südsee. Sie hätte auch, nach¬
dem sie sich am 26. Mai 1884 als „Neu-Guinea-Komvanie" konstituiert hatte, ohne
Zutuu der Regierung dies Gebiet besetzt, wenn nicht England aus Betreiben
seiner australischen Kolonien auf Neu-Guinea und sämtliche Südsee-Jnseln der
Nachbarschaft Ansprüche erhoben hätte. Darum half das Reich mit deutscheu
Kriegschiffen, die am 16. November 1884 an verschiedenen Punkten der Nord¬
küste der Insel die schwarz-weiß-rote Flagge aufzogen.

Der drohende Konflikt mit England wurde friedlich beigelegt, am 6. April 1886
wurde eine Scheidungslinie festgesetzt und am 13. Dezember desselben Jahres
wurde der Kaiserliche Schutzbries der Neu-Guinea-Kompanie auch auf die
Salomonsinseln ausgedehnt. Am 1. April 1899 wurde das „Schutzgebiet von
Deutsch-Neu-Guinea " vom Reiche übernommen. Am 18. Juli desselben Jahres
wurden dem Gebiete die von Spanien käuslich erworbenen Karolinen-, Marianen-
und Palau -Jnseln angegliedert, die 1885 Leo XIII ., von Bismarck als Schieds¬
richter angerusen, den Spaniern zugesprochen hatte, obgleich Handel und Plantagen,
zum großen Teil deutsch waren.

Das wichtigste Produkt der Insel ist Kopra, nächstdem kommen als Aus¬
suhrgegenstände Trepang und Perlschalen in Betracht. Aber auch der Plantagen¬
bau auf Baumwolle und Kaffee, besonders im Bismarck-Archipel, ist vielver¬
sprechend. Außerdem ist in Kaiser Wilhelm-Land Gold gefunden worden.

Ueber Geschlecht und Beruf der weißen Bevölkerung gibt die umstehende
Tabelle Auskunft.

Deutsch-Neu-Guinea ist seit 1900 durch einen regelmäßigen Postdienst an
den Weltverkehr angeschlossen worden. Der Norddeutsche Llorjd macht in Ver¬
bindung mit seiner australischen und seiner ostasiatischen Linie Fahrten von Sidnen,
Brisbane und andern queensländischen Häfen nach Friedrich Wilhelms -Hafen und
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Weiße Bevölkerung nach Geschlecht und Berns.

BeamteKaufleuteundHändlerPflanzerTechnikeru.HandwerkerMissionareAerzteSonstige

Summe
der

Männer

Ehefrauenledige

Summe
der

brauen"

Gesamt¬
summe

Bismarck -Archipel u . Nusa 10 43 12 34 49 1 149 13 21 34 133
Davon Reichsdeutsche . . 9 24 10 27 26 1 97 10 7 17 114

Kaiser -Wilhelmsland . . 6 10 5 10 29 3 16 79 7 4 11 90
Davon Reichsdeutsche . 5 9 3 1 28 3 15 64 7 7 71
Ost -Karolinen..... 6 25 3 3 12 5 54 13 21 34 33
Davon Reichsdeutsche - . 6 5 1 2 14 6 3 9 23

West-Karolinen . . . . 34
Davon Reichsdeutsche . . 9

Auf den Marianen leben 23 Weiße , darunter 7 Deutsche , 13 Japaner , 3 Malaien und
2357 Chamorros und Karoliner.

andern Häfen, von Kaiser Wilhelms -Land zu den Karolinen (Ponape ) und
Marianen (Savpan ) und Singapore und umgekehrt. Dadurch sind alle deutschen
Besitzungen in der Südsee (ohne Samoa ) untereinander und mit dein Mutter¬
lande in Verbindung gebracht.

Die Marschall -Jnseln.
Die 34 kleinen Korallenriffe, die sich um eine Lagune hernmschließen, haben

gute Kokospalmenbestände, aus deuen Kopra gewonnen wird . Daneben kommen
kaum andere Nutzpflanzen vor.

Nachdem schon 1878 mit dem Oberhäuptling ein Vertrag geschlossen war,
wurde 1885 die Reichsflagge auf Jaluit aufgezogen und 1886 ein Kaiserlicher
Kommissar eingesetzt.

Weiße Bevölkerung nach Berufen.

Z
^

'ZZ
LZ^ > werk

6
^ «Z n SummeB

« ^ « n«̂ >sn«
s«

R N- A Z O ?->

Insgesamt..... 3 32 3 3 3 1 10 3 63
Davon Reichsdeutsche . 3 13 3 2 6 1 6 2 36>

Deutsche Konsulate in Australien.
(Sitz , Amtscharakter , Amtsbezirk .)

Adelaide , Konsul, die Kolonie Süd -Australien. Auckland , Konsul, die
Provinz Neu-Seeland . Brisbane , Konsul, die Kolonie Queensland , mit Aus¬
nahme der dem Vize-Konsulate in Cooktown zugewiesenen Gebietsteile. Christ-
church, Konsul, Provinz Canterbury und die Grasschaft Neu-Seeland . Cook¬
town , Vize-Konsul, der nördlich des 18. Breitengrades belegene Teil Queens-
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lands , einschließlich der in der Torresstraße und dem Golf von Carpentaria
liegenden, zu Queensland gehörigen Inseln . Dunedin , Konsul, die Provinz
Otago (Neu -Seeland ). Treemantle , Konsul, die Kolonie West-Australien.
Lev'uka , Konsul, die Fidschi-Inseln . Melbourne , Konsul, die Kolonie Viktoria.
Sidney , Konsul, die Kolonie Neu-Süd -Wales . Neweastle , Vize-Konsul.
Wellington , Konsul, die Provinzen Wellington, Hamkes-Bau , Tarcmaki,
Nelson und Marlborongh . Papeete (Tahiti ), Konsul, die Gesellschaftsinseln.

Deutsche Zeitungen in Australien.

Adelaide , „Australische Zeitung ", gegr. 1849, wöchentl. 1 mal . Bris-
bane , „Nordaustralische Zeitung ", gegr. 1875. „Queensländer Herold ", gegr.
1894. Sidney , „Deutsch-Australische Post ", wöchentl. 1 mal. Avia , „Sa-
moanische Zeitung " wöchentl. 1 mal.
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uropa.

WeLgien.
Die Lehrer der deutschen Schulen in Belgien sind organisiert im „Belgischen Landes¬
verband deutscher Auslandlehrer ". Vorsitzender ist der Hauptlehrer Uhlmann in Hoboken.

Provinz Antwerpen.
Antwerpen (13 000 Reichsdeutsche). Allgemeine deutsche Schule , Rue

Quellin 27, Direktor Dr . B . Gaster . Realschule mit Vorschule, höhere Mädchen¬
schule und Kindergarten , unterhalten vom Ortsschulverein . 20 Klassen,
13 Lehrer (7 akademisch gebildet), 8 Lehrerinnen, 3 Hilsskräfte. 192 Knaben,
150 Mädchen. (81 > Deutsche; 54 °/° evg., 23 °/» kath., 19 °/o israel .) Unterrichts¬
sprache deutsch, mit Ausnahme des fremdsprachlichenUnterrichtes.

Deutsche Diakonieschule , Longue rue de la Boutique 5, Hauptlehrer
G. Wuchter, Rue du Bois 22. Gehobene Volksschule mit vlämischem und fran¬
zösischem Sprachunterricht , unterhalten von der deutsch-evangelischen Gemeinde.
3 Klassen, 3 Lehrer, 2 Hilfskräfte . 58 Knaben, 66 Mädchen ( /̂c. Reichs¬
deutsche; 78 °/o evg., 12 °/» kath., 10 °/» israel .). Unterrichtssprache deutsch, mit
Ausnahme des fremdsprachlichen Unterrichtes.

Hoboken (12000 Einro., darunter 200 Deutsche). Deutsche Schule mit
französischem und vlämischem Unterricht. Hauptlehrer Hermann Uhlmann . Ge¬
hobene Volksschule, unterhalten von den drei Jndustriewerken Leipziger Woll¬
kämmerei, Silberhütte und Vulcain Belge. 3 Klassen, 2 Lehrer, 3 Hilfskräfte.
12 Knaben, 13 Mädchen (21 Deutsche, 4 Dänen , sämtlich evg.). Unterrichts¬
sprache deutsch.

Provinz Brabant.
Brüssel. Deutsche Schule , Rue des Minimes 21, Direktor Dr . Richard

Iahnke . Realprogmnnasium (mit Berechtigung zur Ausstellung des deutschen
Einjährigenzeugnisses), höhere Mädchenschule, Vorschule und Kindergarten,
unterhalten vom Deutschen Schulverein zu Brüssel. 17 Klassen, 12 Lehrer
(5 akademisch), 6 Lehrerinnen, 3 Hilfskräfte . 154 Knaben, 93 Mädchen
(62 > Deutsche, 26 > Belgier ; 57 °/<> evg., 34 "/» kath., 4 «/» israel .). Unter¬
richtssprache deutsch, bis auf den französischen Sprachunterricht und Geschichte
und Erdkunde in einigen Klassen.
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Provinz Lüttich.
Seraing (900 Deutsche). Deutsche Schule , geleitet vom evg. Pastor

Peterson, unterhalten durch Liebesgaben, meist von außerhalb . 1 Lehrerin.
30 deutsche Kinder, fast alle evg. Unterrichtssprache deutsch.

Verviers (12 000 Deutsche). Deutsche Schule , Place du marcĥ . Leiter:
Pfarrer Fr . Weynand. Volksschule, unterhalten vom Ortsschulverein. 8 Klassen,
6 Lehrer, 4 Lehrerinnen. 206 Knaben, 172 Mädchen (88 > Deutsche, 12 °/o
Belgier ; meist kath.). Unterrichtssprache deutsch.

Wiederfände.
Amsterdam. Kaiser -Wilhelmschule , 5 klassige Mittelschule, unterhalten

vom Deutschen Schulverein zu A. 86 Knaben, 57 Mädchen (87 "/o Deutsche,
10°/o Niederl. ; 85 °/» evg., 13°/o kath.).

Niederländisch -deutsche Schule , Prinsengracht 683. Leiter : I . Schuite-
maker. GehobeneVolksschule(Privatunternehmen ). 9Klassen, 6Lehrer und 1 Lehrerin
(ohne Fachbildung). 48 Knaben, 20 Mädchen (52 °/o Deutsche, 48 °/o Holl. ;
90 °/o evg., 10 °/» kath ). Unterrichtssprache teilweise deutsch.

Haag . Diakonie -Schule der deutschen evangelischen Gemeinde,
Bleyenburg 5. Unterhalten von der deutschen evangelischen Gemeinde,
Hauptlehrer Fr . Rumscheidt, Binkhorststraat 41, Volksschule. 3 Klassen,
2 Lehrer und 1 Lehrerin (alle seminaristischer Vorbildung). 56 Knaben und
71 Mädchen (i/s Deutsche; 96 °/» evangelisch-reformiert). Unterrichtssprache
teilweise deutsch.

Rotterdam (1800 Deutsche). Deutsche Schule , Nieuwe Haven 87.
Rektor Heincke. Mittelschule, unterhalten vom Deutschen Schulverein zu R.
6 Klassen, 6 Lehrer, 2 Lehrerinnen. 85 Knaben, 54 Mädchen (61 > Deutsche,
35 °/o Holl. ; 71 °/o evg., 25 °/» kath.). Unterrichtssprache deutsch, in Religion
teilweise deutsch.

Kroßbritannien und IrLccnd.
London (36000 Deutsche?). Deutsche Schule (Adresse: German Lutheran

St . Mary 's Church, 46 Cleveland Street ). Einklassige Volksschule der 1694
gegründeten lutherischen Marienkirchgemeinde . Inspektor : ? . Wardenberg,
2 St . George's Terrace, Primrose Hill, N^V. 1 deutscher Lehrer, 1 deutsche
Lehrerin, 2 englische Hilfskräfte . 50 deutsche, meist evg. Kinder. Unterrichts¬
sprache fast ganz deutsch.

Deutsch -englische St . Georgs schule (Adresse: German Lutheran Samt
George's Church, 33 Little Alie Str ., L .). Leiter : Pfarrer G . Mätzold. Volks¬
schule mit Kindergarten. 6 Klassen, 2 Lehrer, 4 Lehrerinnen (2 Lehrkräfte ohne
Fachbildung). 265 Kinder (85 °/o evg., 15 °/» israel .). Unterrichtssprache halb
deutsch, halb englisch.

Deutsche Schule zu Jslington (London 171 Evering Road ).
Volksschule mit 2 deutschen Lehrern, 2 englischen Lehrerinnen, 60 deutschen
Kindern und deutsch-englischer Unterrichtssprache. Leiter : Kirchenrat Frisius.

Die reformierte St . Paulsgemeinde (German Reformed St . Paul ' s
Church, 3 Goulston Street , Aldgate, London N.) erteilt 50 deutschen Kindern
durch den Pfarrer (Bernhard Rehwald) und einen Lehrer des Sonnabends
3 Stunden Unterricht in Deutsch, Religion und Singen.
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Katholische St . Bonifatiusschule (Volksschule mit Kindergarten),
47 Union Street , Whitechopel, London L . Unterhalten von der St . Bonifatius-
mission. Leiter : Oberlehrer Joseph Moores . 5 Klassen, 2 Lehrer, 4 Lehrerinnen.
108 Knaben, 148 Mädchen (^ Deutsche; kath ). Unterrichtssprache deutsch
nur in Religion und Deutsch.

Deutsches Waisenhaus (German Orvhanage , Norfolk Road , Dalston N.),
2—3 Klassen, 30 deutsche Kinder, deutsche Unterrichtssprache.

Deutsche Privatmädchenschule von Frl . Helene Kosmack, 84 Lam-
bourne House, Honor Oak Road , Forest Hill , London KL. Höhere
Töchterschule und Vorbereitungsschule sür Knaben. 5 Klassen, 7 Lehrerinnen,
3 Hilfskräfte . 15 Knaben, 50 Mädchen (fast alles Deutsche, sämtlich evg.), Unter¬
richtssprache deutsch, bis auf deu Unterricht in Englisch, Mathematik , Lateinisch
und Zeichnen (engl.) und Französisch (frz.).

Die deutsche Mädchenschule der Frau Gilligan (Anglo-German College
203 Camberwell Grove, Denmark Hill, 8 .), soll ausgegeben werden.

Die Gründung einer höheren deutschen Schule (Realschule) ist in Aussicht
genommen. Aus Betreiben der evg. deutschen Stadt - und Seemannsmifsivn
nnrd wöchentlich 2 mal deutscher Unterricht (2stündig) erteilt in den südöstlichen
Vororten Charlton , Deptsord , Canning Town , Soho und Fulham . Durch¬
schnittlich je 60 bis 80 Kinder.

Liverpool (2000 Deutsche). Deutsche Schule , Renshaw Street . Leiter:
Pastor C. Grüneisen, 8 Falkner Street . Halbtagsschule für Zöglinge der eng¬
lischen Volksschule, unterhalten von der evg. deutschen Kirche. 2 Klassen, außer
dem Pfarrer ein Lehrer und dessen Frau . 30 Knaben, 60 Mädchen, fast alles
Deutsche, sämtlich evg. Unterrichtssprache deutsch.

Hull (250 Deutsche). Der Pfarrer der deutschen evg. Kirchengemeinde,
I îe . Goetz (30 Margaret Str .) erteilt einmal wöchentlich 10 Knaben und 16
Mädchen (21 Deutsche, 5 Engländer , alle evg.) deutschen Unterricht.

Sunderland . Unterricht durch den Psarrer Harms von der deutschen
evangelischen Gemeinde wie in Hull . 27 Kinder. Gründung einer Schule wird
geplant.

South Shields (Grafschaft Durham ). Unterricht durch den evg. Seemanns-
psarrer Fr . Walther (2 Ferrn Street ) wie in Hull (5 Knaben).

Glasgow (2000 Deutsche?). Der Pfarrer der deutschen evg. Kirchen¬
gemeinde (R . Münchmeyer, Evg . Vereinshaus , 208 Renfrew Street ) erteilt
einmal wöchentlich 22 deutschen evg. Kindern (9 Knaben, 13 Mädchen) zwei
Stunden deutschen Unterricht.

DcinemclrK.
Kopenhagen(10000 Deutsche?). ^Die deutsch - lutherische Gemeinde (Schul¬

inspektor E . Spindler ) unterhält 3 Schulen mit deutscher Unterrichtssprache (mit
Ausnahme des Sprachunterrichts ), die von lutherischen Kindern (Deutsche und
Dänen ) besucht werden:

1. St . Petri -Realschule , Larslejstrade 5. 7 Klassen, 8 Lehrer (3 akad.),
2 Hilfskräste ; 108 Knaben (40 °.o Deutsche).

2. St . Petri -Knabenschule , Larslejstrade 5. Gehobene Volksschule.
5 Klassen, 5 Lehrer (2 akad.), 2 Hilsskräste, 149 Knaben (32 > Deutsche).

3. St . Petri - Mädchenschule , Larslejstrade 2. Gehobene Voltsschule.
7 Klassen, 1 Lehrer (akad.), 5 Lehrerinnen (3 ohne Vorbildung ), 2 Hilfskräste,
135 Mädchen (50 °/o Deutsche).

Die deutsche reformierte Gemeinde unterhält eine Schule mit 9 Lehrern
und 65 Kindern (' 4 Deutsche).
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IrccnKreich.
Paris . Deutsche Schule , La Billette, 93 Rue de Crim ^e. Volksschule

mit Kindergarten . Unterhalten vom Komitee der deutsch-lutherischeu Gemeinden in
Paris . Leiter: ? . Streng , 25 Rue blcmche. 3 Klassen, 2 Lehrer, 1 Lehrerin.
65 Knaben, 67 Mädchen (85 °/» Deutsche; 97 °/» evg., 3 °/» kath.). Unterrichts¬
sprache deutsch.

Marseille (2500 Deutsche). Deutsche Schule , Rue Puget 10. Volksschule
der deutsch-evg. Gemeinde. Leiter : Pfarrer Walter . 1 Lehrerin. 7 Knaben,
7 Mädchen (zur Hälfte Deutsche, zur Hälfte Franzosen; sämtlich evg.). Unter¬
richtssprache vormittags frz., nachmittags deutsch.

ItclL'ien.
Venedig (200 Deutsche). Deutsche Schule , Calle Vetturi 2929 . Unter¬

halten vom Örtsschulverein. Leiter : Pfarrer Haupt , San Vio 739 . Gehobene
Volksschule mit Kindergarten. 2 Klassen, 2 (seminaristische) Lehrer, 3 Lehrerinnen.
12 Knaben, 11 Mädchen (34 °/° Deutsche; 80 °/» kath.). Unterrichtssprache deutsch,
außer im fremdsprachlichen Unterricht.

Im nördlichsten Venezien, an der Kärntner Grenze befinden sich einige deutsche
Dörfer , in denen deutscher Unterricht erteilt wird. In Bladen (Sappada ) ver¬
sorgen Klosterschwesteru 69 Schüler in 3 Klaffen mit deutschem Unterricht. In
Oberbladen (Cima Sappada ) hält der Lehrer Benedetti während des Winters
eine deutsche Schule mit 27 Schülern . In Unterzahre (Sauris di sotto)
werden 28 Kinder 3 Stunden wöchentlich im Deutschen unterrichtet ; auch in
Oberzahre wird deutscher Unterricht erteilt.

Gardone Riviera . Die deutschen Bewohner der Riviera des Gardasees,
teils Geschäftsleute aus den Ortschaften Gardone Riviera , Madero , Salö , teils
Angestellte der Textilfabriken in Toscolano und dem Chiesetale, haben seit Ende
1902 einen deutschen Schulverein gebildet, der in Gardone Riviera eine vom evg.
Pfarrer Plaß und dem Lehrer Georg Müller geleitete Schule unterhält . Zunächst
werden gegen 20 Kinder nach dem Lehrplan einer Volksschule unterrichtet;
fremde Sprachen sollen hinzukommen.

Genua (250 000 Einw ., 1200 Deutsche). Deutsche Schule (Scuola
germanica). Via Goffredo Mameli 33 . Direktor : Georg von Hassel (akad.),
Salita Multedo 12/10 . Realschule, höhere Mädchenschule und Kindergarten.
Unterhalten von der deutschen Kolonie und dem Ortsschulverein. 5 Klassen,
3 Lehrer, 2 Lehrerinnen (1 Lehrkraft ohne Fachbildung), 3 Hilfskräfte . 35 Knaben,
45 Mädchen (84 °/» Deutsche; 70 °/» evg., 27 °/» kath., 1 °/» israel .). Unterrichts¬
sprache deutsch, die sremden Sprachen ital ., frz. und engl., Handarbeit ital.

Mailand . Deutsche Schule , Via Cesare da Sesto 9. Hauptlehrer
Karl Cron, Via Daniele Cresvi 2. Dreiklassige Volksschule der deutschen Hilfs¬
vereine. 2 Lehrer, 1 Lehrerin. 26 Knaben, 17 Mädchen (fast alles Deutsche;
60 °/» evg., 40 °/»kath.). Unterrichtssprachedeutsch bis auf den ital . Sprachunterricht.

Die Internationale Schule protestantischerFamilien kann kaum als deutsche
Anstalt bezeichnet werden.

Florenz . Deutsche Realschule , Via dei Bardi 15a II . Unterhalten
vom Ortsschulverein. Leiter : Dr . Eduard Mugler . 2 Klassen, 1 Lehrer (akad.),
1 Lehrerin, 3 Hilfskräfte . 13 Knaben, 5 Mädchen (17 Deutsche, ^ evg.).
Unterrichtssprache deutsch, außer im Italienischen.

Die Schule der Kaiserswerther Diakonisseuanstalt zu Florenz, 41 Via
S . Monaca , kann dagegen nicht als deutsche bezeichnet werden.
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Rom (900 Deutsche). Deutsche Schule , Monte Tarpea 24a . Unter¬
halten von der evangelischen Kirchengemeinde. Leiter : Rektor Dr . Kobelt.
Fünfklassige gehobene Volksschule mit Gymnasialllassen (Quarta uud Obertertia .̂
3 Lehrer, 2 Lehrerinnen (2 mit akademischer, 2 mit seminaristischer Vorbildung).
43 Knaben, 10 Mädchen (90 ° 0 Deutsche; 75 "/o evg.). Unterrichtssprache deutsch.

Neapel . Deutsche Schule , Egiziaca 60. Direktor Friedrich Kleber.
Höhere Knabenschule (Realschule, Lateinabteilungen) und höhere Mädchen¬
schule der deutsch-evg. Gemeinde. 7 Lehrer, 8 Lehrerinnen (3 Lehrkräfte akad.
gebildet). 105 Knaben in 10 Klassen, 73 Mädchen in 10 Klassen (53 > Deutsche,
die andern Jtal ., Engl ., Belgier ; 45,5 °/o evg., 54,5 °/o kath.). Unterrichtssprache
deutsch bis auf Italien, und franz. Sprachunterricht.

Messina. Deutsche Schule , Corso Cavour 299 . Leiter : Pfarrer
Karl Pochhammer (ebenda). Gehobene Volksschule der deutsch-evg. Gemeinde
(80 Seelen). 4 Klassen, 2 Lehrer (akad.), 1 Lehrerin, 1 Hilfskraft . 9 Knaben,
10 Mädchen (meist Deutsche und evg.). Unterrichtssprache deutsch bis aus den
fremdsprachlichenUnterricht.

Palermo (200 Deutsche). Deutsche Schule (gehobene Volksschule mit
Französisch und Italienisch , unterhalten vom Ortsschulverein ; Schriftführer
C. Hirzel, Via Emerico Amare 77) mit 3 Klaffen, 3 Lehrern und 32 Kindern
(2/3 Deutsche).

Monccco.
Eine deutsche Schule besteht nicht. In Schulangelegenheiten erteilt Deutschen

Auskunft der Leiter des deutschen christlichen Hospizes zu Genua , Pastor E . Wett¬
stein, Via Casfaro 12, Palazzo Centurione, int . 1, 3, 5.

Spanien.
Madrid . Deutsche Schule (Colegio alenmn), Carrerci de San Jerü-

nimo 53. Direktor : vr . Bernhard Fromme (ebenda). Realschule des Orts¬
schulvereins. 5 Klassen, 3 Lehrer, 2 Lehrerinnen, 5 Hilfskräfte . 76 Knaben,
29 Mädchen (53 > Deutsche; 33 °/» evg., 67 °/« kath.). Unterrichtssprache deutsch,
mit Ausnahme des fremdsprachlichenUnterrichtes.

Malaga (150 Deutsche). Deutsche Schule (Escuela alemana), Calle
Barroso 1. Leiter : Hauptlehrer Wilhelm Rambacher. Zweitklassige Volksschule
des Ortsschulvereins . 2 Lehrer (seminaristisch), 1 Lehrerin (als Hilfskraft ).
18 Knaben, 10 Mädchen (75 > Deutsche, 20 kath., 8 evg.). Unterrichtssprache
deutsch.

Barcelona (1000 Deutsche). Deutsche Schule , Bareelona -Graeia , Calle
Claris 22/24 . Direktor : G - Löwer. Vierklassige Realschule mit Kinder-garten,
unterhalten vom Ortsschulverein. 3 Lehrer (2 akad.), 2 Lehrerinnen, 2 Hilfskräfte.
43 Knaben, 36 Mädchen (65> Deutsche, 19°/» Spanier ; 78> evg., 22°/« kath.).
Unterrichtssprache deutsch, mit Ausnahme des fremdsprachlichen Unterrichtes.

Ueber die neue deutsche Schule zu Xercz de la Frontera waren keine Nach¬
richten zu erlangen.

WortugccL.
Porto . Deutsche Schule , Rua da Restauramo 410 . Leiter : Pfarrer

Richter. Realschule, unterhalten von der deutschen Kolonie. 5 Klassen, 2 Lehrer,
1 Lehrerill, 2 Hilfskräfte (1 Lehrkraft mit akademischer, 2 mit seminaristischer,
2 mit anderer Vorbildung ). 20 Knaben, 4 Mädchen. Alle Kinder deutsch und
evg. Unterrichtssprache deutsch.
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Lissabon. Deutsche Schule , Largo de Rilvas 10. Leiter : Pfarrer
Garlivp , evangelischer Prediger der deutschen Botschaft. Realschule, mit Unterricht
in Latein, Englisch, Französisch und Portugiesisch. 6 Klassen, 3 Lehrer, 2 Lehre¬
rinnen. 24 Knaben, 26 Mädchen.

Amora bei Seixal (ca. 2000 Einw ., 37 Deutsche). Deutsche Schule.
Leiter : Pastor Priebe . Dreistufige Volksschule.

Horta (Insel Faval , Azoren; 32 Deutsche). Schule mit Ziel einer Real¬
schule bezw. höheren Töchterschule. Unterhalten von der Deutsch-atlantischen Tele¬
graphengesellschaft in Köln. Leiter : (evg.) Psarrer Hermann Thiel . 4 deutsche
evg. Kinder. Unterrichtssprache deutsch.

Wumcinien.
Die evangelischen Schulen und die Galatzer Schulen haben sich zusannnengeschlossen zum
Verband der deutschen Schulen Rumäniens ; Vorsitzender ist Direktor Di-. Schmidt zu Bukarest.

s) Walachei.
Braila . Scola germana . evangelic ^ mixtä , Bulevardul Cuza 11.

Leiter: stellvertretender Pfarrer I l̂e . Dr . Paul Kahle. Volksschule der deutsch-
evg. Gemeinde. 4 Abteilungen in 2 Klassen. 2 Lehrer (1 akad.), 1 Lehrerin,
1 Hilfskraft . 27 Knaben, 8 Mädchen (35 °/» israel ., 30 "/° evg., 19 °/° orth .,
16°/° röm.-kath.). Unterrichtssprache halb deutsch, halb rumän ., zum Teil sranzösisch.

Bukarest (30 000 Deutsche?). Deutsch -evg . Realschule , Strada Lute-
ran î 10. Direktor : Dr . Franz Schmidt, ebenda. Unterhalten von der seit 1750
bestehenden deutsch-evg. Kirchengemeinde. 15 Klaffen (9 Schuljahre ), 13 Lehrer
(3 akad.), 9 Hilfskräfte. 673 Schüler (70 > Deutsche, 12 °/« Rumänen ; 52 °/» evg., ,
12 °/» kath., 12 °/» griech.-kath., 23 °/° israel .). Unterrichtssprache deutsch, bis
auf den Unterricht in fremden Sprachen Dazu Pensionat mit 60 Zöglingen.

Deutsch -evg . Mädchenschule , Strada Diaconiselor 5. Vorsteherin:
Frl . Bertha Müll . Gehobene Volksschule mit Fortbildungsklassen . Unterhalten
von der deutsch-evg. Gemeinde. 6 Klassen (8 Schuljahre), 8 seminaristisch ge¬
bildete Lehrerinnen, 4 Hilfskräfte. 280 Mädchen (66 °/° Deutsche; 65 °/° evg.,
6 °/° röm.-kath., 14°/° griech.-kath., 15 °/° israel .). Unterrichtssprache deutsch,
bis auf den Unterricht in fremden Sprachen.

Höhere Mädchenschule der deutsch-evg. Gemeinde, Strada Diaconiselor 7.
Vorsteherin: Frl . Selma Lauther . 8 Klassen, 3 Lehrer (2 akad. gebildet), 10 Lehre¬
rinnen, 2 Hilfskräfte . 130 Mädchen (44 °/° Deutsche; 46,6 °/° evg., 12,2 °/°
kath., 17,5 °/» israel ., 22 °/° griech.-kath). Unterrichtssprache deutsch, bis auf den
Unterricht in fremden Sprachen . Dazu Pensionat mit 60 Zöglingen.

Kleinkinderschule , Stradu Putzu cu Plopi 8. Vorsteherin: Schwester
Anni. Unterhalten von der deutsch-evg. Gemeinde. 80 Kinder.

Erzbischösliche kath . Knabenschule , Cal . Calarasilor 10. Leiter:
Anton Theodor Wicking (ebenda). Gehobene Volksschule. Unterhalten vom Erz-
bischos Xaver von Hornstein. 13 Klaffen. 631 Knaben (73 °/° Deutsche, 85 °/° kath.).
Unterrichtssprache deutsch, in Geschichte und Geographie teilweise rumänisch.

Plojescht (Ploesci ). Deutsche Mädchenschule mit Pensionat . Unterhalten
vom Bukarester evg. Diakonissenhaus. (Oberin : Schwester Jda Tänzer , Bukarest,
Chaussee Stefan cel Mare 43.)

Campina (Bezirk Prahowa , 400 Deutsche). Deutsche Schule . Leiter : Lehrer
Bernhard Fendt . 4 klassige Volksschule. Unterhalten vom Ortsschulverein und der
Petroleumgesellschaft „Rumänischer Stern " (Steaua RommM) zu Campina.
1 Lehrer, 3 Lehrerinnen (alle sem.) 20 Knaben, 29 Mädchen, dazu ein Kindergarten
mit 32 Kindern (59 °/° deutsch; 37 °/» kath., 20 °/° evg., 32 °/» israel .). Unterrichts¬
sprache deutsch mit Ausnahme vou Geographie und rumänischem Sprachunterricht.
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Pitesti (Pitesci ). Deutsch -evg . Schule . Leiter : Pastor Staate , Bule-
vard Elisabeth 4. Volksschule mit 4 Klassen. 1 Lehrer (Pfarrer ) und 2 Lehre¬
rinnen. 25 Knaben, 35 Mädchen ( /̂s Deutsche; 50 °/o evg.-luth ). Unterrichts¬
sprache deutsch, mit Ausnahme des rumänischen Unterrichtes.

Ueber die deutsch -kath . Schule zu Pitesti waren Nachrichten nicht zu
erlangen.

Rimnic -Valcea (1000 Deutsche). Deutsche Schule . Leiter : Pastor Menzel.
Gehobene Volksschule der evg. Gemeinde. 4 Abteilungen in 2 Klassen. 2 Lehrer
Gfarrer und 1 sem.), 2 Lehrerinnen. 26 Knaben, 28 Mädchen (76 °/o Deutsche;
72 °/o evg.. 26 "/o kath.). Unterrichtssprachedeutsch, mit Ausnahme des rumänischen
Unterrichtes.

Craiova (2000 Deutsche). Deutsch -evg . Schule . Leiter : Pfarrer Hessel-
mann. Volksschule, unterhalten von der evg. Gemeinde. 6 Klassen, 4 Lehrer
(1 akad.), 2 Lehrerinnen. 62 Knaben, 75 Mädchen (59 > deutscher Abstam¬
mung; 72 °/g evg., 19°/« isral -, 6 °/o kath.). Unterrichtssprache deutsch, in ru¬
mänischen Gegenständen rumänisch.

Römisch -kath . Knabenschule . Leiter : Pfarrer Kuczka. Volksschule der
kath. Gemeinde. 4 Klassen, 4 Lehrer. 76 Knaben ( /̂4 Oesterreicher und Ungarn,
^ 4 Rumänen und Italiener ; 2/4 kath.). Unterrichtssprache deutsch.

In Terg» Im soll im Winter 1903 "eine evg. Volksschule gegründet werden.
Turn -Severin (3000 Deutsche). Deutsche evg . Schule . Leiter : Pfarrer

Hirscht. Gehobene Volksschule der Kirchengemeinde. 2 Klassen, 3 Lehrer (1 akad.,
1 seminar.), 1 Hilfskraft . 80 Knaben, 10 Mädchen (' /-z Deutsche; 20 °/» evg.,
10 °/o kath., 70 °/» orth .). Unterrichtssprache deutsch, daneben rumänisch.

b) Moldau.
Galatz. (1500 Deutsche). Deutsche Schule , Strada Culturei . Haupt¬

lehrer : Hans Amrhein, Strada Grlldina Veche. Gehobene Volksschule der
deutschen Schulgemeinde. 3 Klassen, 6 Abteilungen. 3 Lehrer, 2 Hilfskräfte.
66 Knaben, 26 Mädchen (80 °/g Deutsche; 48 ° « evg., 34 °/o kath., 18 °/° orth.).
Unterrichtssprache deutsch und rumänisch.

Fontanelcle bei Bacan (42 Deutsche). Deutsche Schule . Lehrer : Arthur
Stock. Volksschule, unterhalten von der Erbprinzeß von Schönburg-Waldenburg.
4 Knaben, 5 Mädchen (alles Deutsche; 5 evg., 3 kath., 1 griech.-kath. Unterrichts¬
sprache ganz deutsch.

Jassy (35000 Deutsche). Deutsch - evg . Schule , Strada Banu 12. Leiter:
Pfarrer vr . Mühlmann . Volksschule, unterhalten von der Kirche. 4 Klassen,
3 Lehrer (1 akad.), 1 Hilfskraft . 30 Knaben, 24 Mädchen (63 °/o Deutsche;
56 °/» evg., 39 °/» israel ., 2,5 °/o kath., 2,5 °/o griech.-kath.). Unterrichtssprache
deutsch und rumänisch.

e) Dobrudscha.
Malcoci bei Tulcea (106 deutsche Familien ). Deutsche Gemeinde¬

schule . Einklassige Volksschule mit deutscher Unterrichtssprache. Lehrer : Con-
stantin Cizic. 54 Knaben, 57 Mädchen.

Constanza (500 Deutsche). Deutsch -evg . Schule . Leiter : Psarrer Graf.
Gehobene Volksschule der deutsch-evg. Gemeinde. 5 Klassen, 3 Lehrer (1 akad.),
1 sem. Lehrerin, 2 Hilfskräfte . 52 Knaben, 64 Mädchen (55 °/o Deutsche;
51 °/o evg.-luth., 13°/o kath., 16 °/» orth ., 15°/» israel .). Unterrichtssprache
deutsch.

Zum evg. Psarrbezirk Constanza gehören noch folgende Schulen, in denen
im Winter täglich, im Sommer nur des Sonntags Unterricht in den wichtigsten
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Volksschulfächern erteilt wird (die Lehrer sind ohne Fachbildung, die Schulen
einklassig; die Kinder deutsch-evg.) :

Cogeali . Lehrer Wilhelm Breuner . 35 Knaben, 36 Mädchen.
Copadin . Lehrer Gottlieb Hcmnemann. 24 Knaben, 32 Mädchen.
Fachrie. Lehrer Eduard Brenner . 32 Knaben, 26 Mädchen.
Mamnslie . 21 Knaben, 25 Mädchen.
Sarighiol . Lehrer Eduard Kargel. 23 Knaben, 24 Mädchen.
Horoslar . Lehrer Hopp. 25—30 Kinder.
In der deutsch -evg . Parochie , Atmagea bei Babadag (Leiter : Psarrer

Callies), gibt es folgende Kirchenschulen:
Atmagea (350 Seelen ; 97 °/» Deutsche). Lehrer Wols . 37 Knaben,

43 Mädchen.
Ciucurova (600 Seelen ; 58 °/° Deutsche). Lehrer A. Graefe . 32 Knaben,

43 Mädchen.
Tariverde (500 Seelen ; fast alles Deutsche). Lehrer R . Fischer. 64 Knaben,

80 Mädchen.
Cogealac (1000 Seelen ; 58 °/0 Deutsche). Lehrer Th . Hoffmann. 69 Knaben,

91 Mädchen.
Der Unterricht dient zur Ergänzung des Unterrichtes in der rumänischen

Volksschule und erstreckt sich auf Religion, Gesang und Deutsch; unterhalten
werden die Schulen von den einzelnen Kirchengemeinden. Die Lehrer sind nicht
seminaristisch gebildet, sondern teils aus Missionsanstalten , teils aus den Küster¬
schulen Südrußlands hervorgegangen. Alle Schüler sind deutscher Abstammung
und evg. Bekenntnisses.

Außerdem sollen in der Dobrudscha Schulen bestehen zu Anatulkioi,
Caramarad und Colulie.

WuLgccrien und HstrnmeLien.
Sofia (1500 bis 2000 Deutsche). Deutsche Schule , Ulitza Wrabtscha 7.

Leiter : Pastor Kuhlmann. Gehobene Volksschule, unterhalten von der Schul¬
gemeinde. 4 Klassen, 4 Lehrer (2 akademisch), 2 Hilfskräfte . 31 Knaben,
40 Mädchen (50 °/o Deutsche; 26 °/» griech.-kath., 18 °/o israel ., 34 > röm.-kath.,
22 °/o evg.). Unterrichtssprache deutsch.

Rnstschuk(1200 Deutsche). Deutsch - evg . Gemeindeschule . Hauptlehrer:
Heinrich Meise. Gehobene Volksschule mit Kindergarten . Unterhalten von Wohl¬
tätern in Deutschland und dem Pfarrer Wangemann zu R . 7 Klassen, 3 Lehrer
und 3 Lehrerinnen (4 sem.), 2 Hilfskräfte . 40—50 Kinder (29 Deutsche;
10 °/» evg., 30 °/o gregoriau .-orth ., 40 °/o orth ., 20 °/o israel .). Unterrichtssprache
fast ganz deutsch.

Deutsche kath . Schule (Ecole catholique). Hauptlehrer : W . Tomas.
Gehobene Volksschule. Unterhalten durch Beihilfe aus Oesterreich-Ungarn und
der Kirche. 9 Klassen, 6 Lehrer und 4 Lehrerinnen (7 sem.), 1 Hilfskraft.
160 Kinder (60 °/« Deutsche; 57 °/» kath., 20 °/o evg., 18 > orth ., 5 > armenisch).
Unterrichtssprache sast ganz deutsch.

Philippopcl (40 000 Einw., ea. 5 »/o spricht deutsch). Deutsche Schule.
Hauptlehrer : Alsred Bvckh. Gehobene Volksschule des Deutscheu Schulvereins
daselbst. 3 Abteilungen und 2 Lehrer, 1 Lehrerin (2 sem.). 18 Knaben,
24 Mädchen (zur Hälfte Deutsche; 23,8 °/o evg., 21,5 °/» röm.-kath., 14,3 °/o
griech.-kath., 38 °/» israel .). Unterrichtssprache in 9 Stunden franz ., in 6 Stunden
bulgarisch, sonst deutsch.
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Griechenland.
Athen. Deutsche Schule , Rue Arachovis 11. Hauptlehrer : Herm. Alps.

Gehobene Volksschule mit Griechisch und Französ. Unterhalten vom deutschen
Schulverein daselbst. 3 Klassen und Kindergarten . 2 Lehrer uud 1 Lehrerin
(3 sein.), 3 Hilfskräfte . 41 Knaben, 37 Mädchen (41 °/» Deutsche; 50 "/» evg.,
22 °/» röm.-kath., 27 °/» orth ). Unterrichtssprache deutsch, außerdem griech. und
sranz. Unterricht.

Serbien.
Belgrad . Deutsch -evg . Schule . Lehrer R . Ruppert . Volksschule mit

Kindergarten (50 Kinder). Unterhalten von der evg. Gemeinde. 2 Klassen
(4 Abteilungen); 1 Lehrer (seminaristischer Vorbildung), 1 Lehrerin und 1 Hilfs¬
krast. 171 Kinder, 54 Knaben und 117 Mädchen (davon 21 Kinder deutscher,
12 reichsdeutscher Abkunft; 50 °/° evg., 15 °/» röm.-kath., 30 °/« serbisch-orth,,
5 °/» israel .), Unterrichtssprache deutsch.

Römisch -kath . Volksschule (mit magyarischemund serbischem Unterricht).
Leiter : Oberlehrer Michael Schwarz. Unterhalten von der österreich-ungarischen
Gesandtschaft und mehreren kath. Bereinen. 4 Klassen, 162 Knaben, 189 Mädchen
(3/ä Deutsche, alle röm.-kath.). Unterrichtssprache deutsch.

Türkei.
Konstantinopel mit Bororten . Realschule (Berechtigung zum einjährig¬

freiwilligen Dienst im deutschen Heere) und höhere Mädchenschule der
Deutschen und Schweizer Schulgemeinde, mit Elementarschule uud Kindergarten,
Perastraße . Direktor : Dr . Schwatlo . 16 Klassen, 14 Lehrer (7 cckad.), 5 Lehre¬
rinnen , 4 Hilfskräfte . 638 Kinder, 431 Knaben und 207 Mädcheu (dazu im
Kindergarten 71 Knaben und 42 Mädchen). 56 °/» Deutfche; 26,4 °/» evg.,
19,75 °/o röm.-kath., 8,4 °/o orthod., 5,5 °/» armenisch, 5,75 °/o mohamed.,
34,2 °/» israel . Unterrichtssprache deutsch.

Ferner besteht eine österreichisch-ungarische Schule mit deutscher Unterrichts¬
sprache zu Pera.

In Galata besteht serner eine schottische Missionsschule mit 530 Kindern,
2/4 sprechen deutsch. Die Unterrichtssprache ist vorwiegend deutsch.

Deutsche Unterrichtssprache herrscht ferner in der deutsch-israelitischen Schule
zu Galata ; nur 5 °/» der Kinder sind jedoch deutschê Abstammung, die übrigen
Spaniolen und Russen.

In Jediknle unterhält die Verwaltung der orientalischen Eisenbahnen eine
Schule mit 67 Kindern ( /̂g Deutsche) uud 3 Lehrern.

Haidar -Pascha und Paschavagtsche siehe Seite 173.
Karagatsch bei Adrianopel . (170 deutsche Einw .). Deutsche Eisen¬

bahnschule . Hauptlehrer : Paul Falkenhahn . Gehobene Volksschule mit
Kindergarten . Unterhalten von der Gesellschaft der orientalischen Eisenbahnen.
2 Klassen, 8 Abteilungen, 1 Lehrer (sem.), 2 Lehrerinnen , 1 Hilfskraft.
50 Knaben, 54 Mädchen (60 °/» Deutsche; 35 °/» kath., 30 °/» evg., 15 °/» orth,,
10 °/» israel ., 10 °/» armen.). Unterrichtssprache deutsch.

Salonik . (300 Deutsche). Deutsche Schule . Direktor : A. Sigmund.
Gehobene Volksschule mit kaufmännischer Fortbildungsschule . Unterhalten von
der orientalischen Eisenbahn und österreichischen Regierung . 5 Klassen, 9 Ab¬
teilungen. 5 Lehrer, 4 Hilfskräfte . 116 Knaben, 59 Mädchen (31 °/» Deutsche,
die übrigen meist Spaniolen und Griechen; 16 °/» röm -kath., 16,5 °/» evg.,
20 °/»orth ., 1 ° » arm.-kath., 41 °/» israel ., 5,5 ° »moham. Unterrichtssprache deutsch.
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Wnßtclnd.
Riga . Deutsche Schule , Romanowstr. 13, Quartier 2. Progymnasium

mit Vorschule. 6 Gymnasial- und 3 VorschuNasseu. 4 Lehrer (1 akademischer,
3 seminaristischer Vorbildung), 11 Hilsslehrer . 115 Kinder, davon 104 deutscher
Abkunft. Unterrichtssprache deutsch.

Helsingfors (1000 deutsche Einwohner). Deutsche Schule , Richard¬
straße 2. Leiterin : Frl . A. Schulten, Elisabethstr. 19. Elementarschule mit
Kindergarten. Unterhalten vom Deutschen Wohltätigkeitsverein . 5 Klassen,
1 Lehrer, 6 Lehrerinnen, 1 Hilsslehrerin . 29 Knaben, 34 Mädchen, im Kinder¬
garten 28 Kinder (40 °/o Deutsche, die übrigen Finnen, Russen und Engländer;
sast alle lutherisch). Unterrichtssprache deutsch; nur Rechnen, Finnisch und Turnen
in schwedischer Sprache.



II.

Asien.
KLein -Afien.

Haidarpascha (100 Deutsche). Deutsche Schule . Volksschule mit .Kinder¬
garten . Bisher unterhalten von der Generaldirektion der Anatolischen Eisen¬
bahn ; seit September 1903 Vorschule sür die Realschule in Pera und seitdem
unterhalten von der Deutschen und Schweizer Schulgemeinde. Leiter Dr . Schwatlo,
Direktor der Deutschen Realschule in Pera . 3 Klassen, 2 Lehrer und 1 Lehrerin
(alle sem. Vorbildung), 1 Hilfslehrkrast . 100 Kinder, davon nur 10 deutscher
bezw. reichsdeutscherAbkunft (40 °/o mohammedanisch, 30 °/» griech.-kath., 10 °/o
evg. 10°/o armenisch usw.). Unterrichtssprache deutsch.

Pasch.l-bagtschv a. Bosporus . Schule der steirischen Glasarbeiter¬
kolonie . Leiter: ? . Bruno Tropan . Volksschule des Ortsschulvereins , 38 deutsche
Kinder. Unterrichtssprache deutsch.

Eski -Chehir . Deutsche Eisenbahnschule . Leiter : A. Spoerlv . Volks¬
schule (Französisch, Türkisch, Griechisch). Unterhalten vom Schulverein und von
der Anatolischen Eisenbahngesellschaft. 7 Klassen, 3 Lehrer und 2 Lehrerinnen
(2 seminaristischer Vorbildung), 1 Hilsslehrkraft . 117 Kinder (68 Knaben und
49 Mädchen), davon nur 25 deutscher (16 reichsdeutscher) Abkunft (40 °/o griech.-
kath., 29 °/» röm.-kath., 14 "/» gregorianisch, 12 °/o evg., 5 °/o israel .). Unter¬
richtssprache deutsch, im Französischen, Türkischen und Griechischen die betr.
Sprachen.

Smyrna (etwa 300 Deutsche). Deutsche Knabenschule , Rue Trassa.
Leiter: E . Meyerstein, Rue Trassa . Privatunternehmen . Realschule. 4 Klassen
(I. Klasse 2 Abteilungen), 9 Lehrer (2 akademischer, 4 seminaristischer Vor¬
bildung). 70 Knaben, davon 21 deutscher (10 reichsdeutscher) Abkunft (16 >
evg., 24 <7o röm.-kath., 24 > griech.-kath., 17 > armenisch, 19 °/» israel .).
Unterrichtssprache deutsch.

Deutsche Höhere Mädchenschule . Leiterin: Diakonisse E . Deutschbein.
Höhere Mädchenschule. Unterhalten von der Diakonissen-Anstalt zu Kaiserswerth.
6 Klassen (10 Abteilungen), 3 Lehrer und 9 Lehrerinnen (2 akademischer,
6 seminaristischer Vorbildung). 110 Kinder (38 Knaben, 72 Mädchen), davon
46 deutscher (24 reichsdeutscher) Abkunft (35 °/o evg., 17 > röm .-kath., 38 °/o
griech.-kath., 10 °/o israel .) Unterrichtssprache deutsch, mit Ausnahme des Unter¬
richts in Französisch und Englisch.
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Syrien und Ucttcistincl.
Beirut . Deutsche Schule . Leiterin : Diakonisse Luise Rieuow. Höhere

Mädchenschule mit Kindergarten. Unterhalten von der Diakonissen-Anstalt zu
Kaiserswerth. 8 Klassen, 3 Lehrer und 12 Lehrerinnen (1 akademischer, 13 semi¬
naristischer Vorbildung), 2 Hilfslehrkräste. 143 Kinder (43 Knaben, 100 Mädchen),
davon 34 deutscher bezw. reichsdeutscher Abkuust (30 °/» evg., 8 °/» röm.-kath.,
15 °/o griechisch-kath., 13,5 °/o mohammedanisch, 33,5 °/» israel .). Unterrichts¬
sprache' deutsch in Religion , Geschichte, Rechnen, Literatur , Aussatz und
Grammatik.

Haifa (517 Deutsche, 900 Deutschsprechende). Schule der Tempel¬
gemeinde . Leiter : GemeindevorsteherLange. Gehobene Volksschule mit Kinder¬
garten (Arabisch uud Französisch). Unterhalten von der Tempelgesellschast.
4 Klassen, 2 Lehrer und 2 Lehrerinnen (2 akademischer, 1 sem. Vorbildung),
1 Hilfskraft . 71 deutsche evangelische Kinder, davon 61 reichsdeutscher Abkuuft.
Unterrichtssprache deutsch.

Deutsch -evg. Schule . Leiter : Pastor Tietze. Gehobene Volksschule.
Unterhalten vom Jerusalemsverein und der deutsch- evg. Gemeinde Haifa.
2 Klassen, 2 Lehrer (1 akademischer, 1 seminaristischer Vorbildung), 2 Hilfs¬
kräfte. 28 Kinder (15 Knaben, 13 Mädchen), davon 27 deutscher (26 reichs¬
deutscher) Abkunft. 27 Kinder evg. , 1 mohammedanisch. Unterrichtssprache
deutsch.

Sarona (243 Deutsche). Schule der Tempelgemeinde . Leiter : Im.
Dreher . Gehobene Volksschule mit Kindergarten (Arabisch und Französisch).
Unterhalten von der Tempelgesellschaft. 4 Klassen, 2 Lehrer (seminaristischer
Vorbilduug), 1 Lehrerin. 45 Kinder (23 Knaben, 22 Mädchen), alle deutscher
Abkunft und evangelisch. Unterrichtssprache deutsch.

Jaffa (320 Deutsche, 1000 Deutschsprechende). Deutsch - evg . Schule.
Leiter : Pfarrer Schlaich. Gehobene Volksschule. Unterhalten vom Jerusalems¬
verein und von der deutsch-evg. Gemeinde. 2 Klaffen, 2 Lehrer (1 akademischer,
I seminaristischer Vorbildung), 2 Hilfslehrkräfte . 25 Kinder (14 Knaben,
II Mädchen), davon 18 deutscher Abkauft (84 °/° evg., 8 °/» röm.-kath,, 8 °/o israel .).
Unterrichtssprache deutsch.

Schule der Tempelgemeinde . Leiter : Johannes Frank . Gehobene
Volksschule mit Kindergarten (Arabisch, Englisch und Frauzösisch). Unterhalten
von der Tempelgesellschast. 4 Klassen, 2 Lehrer (1 akademischer, 1 semina¬
ristischer Vorbilduug). 50 Kinder (25 Knaben, 25 Mädchen), davon 46 deutscher
Abkunft (92 °/» evg., 6 °/» israel ., 2 °/» armenisch-orthodox.). Unterrichtssprache
deutsch.

Jerusalem (392 Deutsche; 20000 sprechen deutsch). Deutsch -evg . Schule.
Leiter : Hilfsprediger O . Stahl . Gehobene Volksschule(Französisch und Englisch;
Latein fakultativ). Unterhalten von der deutsch-evg. Gemeinde. 2 Klassen (mit
je 2 Abteilungen), 3 Lehrer (1 cckadem., 2 sem. Vorbildung), 2 Hilfslehrkräfte
(für englische Konversation und sür Handarbeit ). 51 Kinder, davon 23 rein-
bezw. reichsdeutscher, 10—20 gemischt-deutscher Abtnnft . Unterrichtssprache
deutsch.

Lnceum -Tempelstift . Leiter : C. Rohrer . Realschule mit Latein (mit
Kindergarten). Unterhalten von der Tempelgesellschast. 8 Klassen, 4 Lehrer
und 1 Lehrerin (2 akademischer, 1 seminaristischer Vorbildung). 60 Kinder
(28 Knaben, 32 Mädchen), alle deutscher bezw. reichsdeutscher Abkunst (95 °/°
evg., 5 °/» kath ). Unterrichtssprache deutsch.
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KHinct.
Tsingtau (etwa 800 Deutsche). Deutsche Schule . Leiter : Lehrer

R . Berger . Mittelschule (soll zum Realgymnasium ausgebaut werden). Unter¬
halten z. T . vom Deutschen Reich. 5 Klassen, 3 Lehrer (2 Geistliche und
1 seminaristisch gebildeter Lehrer). 31 Kinder (18 Knaben, 13 Mädchen), davon
27 rein deutscher, 4 gemischt-deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch. Die
Mädchen besuchen seit einiger Zeit das von den katholischen Schwestern geleitete
Pensionat . Wiederholte Anfragen über den neuesten Stand der beiden Anstalten
blieben unbeantwortet.

Hongkong (etwa 200 Deutsche). German School , Union Church Hall.
Leiter : Pastor Kriele, Kowloon 3 Fairview . Gehobene Volksschule. Unterhalten
von der deutschen Kirchen- und Schulgemeinde. 3 Klassen (5 Abteilungen),
1 Lehrer (akademischer Vorbildung) und 3 Lehrerinnen. 22 Kinder (8 Knaben,
14 Mädchen), davon 13 deutscher (8 reichsdeutscher) Abkunft (90 °/° evg., 10 °/o
l'ath.). Unterrichtssprache deutsch, mit Ausnahme des Unterrichts in Englisch.

Shanghai (etwa 600 Deutsche). Deutsche Schule , 1a Astor Road.
Leiter : Pastor F . Boie, 22 Whangvoo Road . Gymnasium, einschl. Obertertia
und höhere Mädchenschule, einschl. II. Klasse. Unterhalten von der deutschen
Schulgemeinde. 4 Klassen (mit je 2 Abteilungen), 3 Lehrer und 1 Lehrerin
(1 akademischer, 3 seminaristischerVorbildung), 2 Hilsslehrkräfte (Ausländerinnen
sür Konversation). 46 Kinder (23 Knaben, 23 Mädchen), davon 31 deutscher
Abkunft l82 » 0 evg., 11 °/o kath., 7 " o israel .). Unterrichtssprache deutsch.



III.

rikct.

Aegypten.
Alexandrien (1500 Deutsche?). Deutsch -evg . Schule , Rue d'Allemagne.

Rektor : Pastor Kaufmann. Realschule mit Latein bis Obertertia . Unterhalten
vom Ortsschulverein. 4 Klassen (8 Schuljahre ), 3 Lehrer und 2 Lehrerinnen
(2 akad., 3 sem.), 3 Hilfskräfte . 62 Knaben, 37 Mädchen (71 > Deutsche;
70 °/° evg., 10 °/» röm.-kath., 15°/o israel .). Unterrichtssprache deutsch, außer in
Französisch und Englisch.

Deutsch -kath . Schule , Rue Salah el Dine 18. Leiterin : Schwester
M . Katharina Schneider. Volksschule mit Kindergarten , höhere Mädchenschule
mit Pensionat und Freischule. Unternehmen der Kongregation der Borromäerinnen,
8 Klassen und 1 Jndustrieklasse. 3 Fachlehrer und 12 Lehrerinnen (2 akad., 3 sem.),
2 Hilfskräfte . 59 Knaben, 207 Mädchen (32 °/<> Deutsche; 83 ' /« kath,). Unter¬
richtssprache deutsch, außer in Französisch und Italienisch.

Kairo (800 Deutsche?). Deutsche Schule . Leiter : Pastor Wedemann.
Gehobene Voltsschule mit starker Betonung sprachlicher Ausbildung . Unterhalten
vom Ortsschulverein. 4 Klassen, die oberste geteilt. 3 Lehrer und 3 Lehrerinnen
(2 akad., 4 sem.), 4 Hilfskräfte. 63 Knaben, 62 Mädchen (46 °/« Deutsche;
50 °/o evg., 23 °/o kath., 12 /̂2> israel .). Unterrichtssprache deutsch, mit Aus¬
nahme der Fremdsprachen in höheren Klassen.

KcTpLanö.
In Englisch -Südafrika ist das deutsche Unterrichtswesen stark durch Anglisierung bedroht.
Der größere Teil der Schulen (durch * bezeichnet ) empfängt einen Zuschuß von der Kap¬
regierung , und wenn diese auch die deutsche Unterrichtssprache nicht direkt verbietet , so
macht sie doch die Gewährung der Zuschüsse von gewissen Leistungen im Englischen ab¬
hängig ; um diese zu erzielen , wird leider die deutsche Unterrichtssprache mehr und mehr
zurückgedrängt . Viele deutsche Schulen sind in den letzten Jahren auf diese Weise an¬
glisiert worden ; so die Schulen zu Bodiam , Bell,Ober - Kweligha , Bla au water und
Maclean (sämtlich im östlichen Teile der Kolonie bei East -London ) ; an letzterer wird noch
deutscher Unterricht erteilt . Eine ziemlich starke Stütze hat das Deutschtum noch an der
lutherischen Kirche, deren Gemeinden meist der hannoverschen Landeskirche angegliedert sind.

1. Westliches Kapland.
Die Schulen liegen in unmittelbarster Umgebung von Kapstadt.

Kapstadt (5000 Deutsche). *St . Martini -Schule , Queen Victoria Street.
Leiter : Pastor G . W . Wagener , deutsches Pfarrhaus , Top of Long Street.
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Gehobene Volksschule. Unterhalten von der St . Martini -Schulgemeinde. 7 Klassen,
5 Lehrer und 3 Lehrerinnen (1 akad,, 1 sem., die andern kolonialer Vorbildung;
0 deutscher Abkunft), 3 Hilfskräfte. 200 Knaben, 160 Mädchen (69 > Deutsche;
95 °/o eng.). Deutsche Unterrichtssprache in Religion, Deutsch, Gesang, An¬
schauungsunterricht, Geschichte und Literatur.

Wynberg-Flars (Post -Osfiee Claremont bei Kapstadt). Mndenominational
Public School (3 Claß ). Leiter : Pastor H. Baumgarten . Unterhalten von
der Schulgemeinde. Zweiklassige Volksschule, 1 Lehrer, 1 Lehreriu, besucht
von 65 Kindern, fast alle deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch und
englisch.

Wynbcrg (5000 Einwohner, davon 100 Deutsche). ^Deutsche lutherische
Schule . Leiter : Pastor Siebe . Volksschule der Schulgemeinde. 3 Klassen,
1 Lehrer (akad.), 3 Lehrerinnen. 63 Knaben, 50 Mädchen (62 °/o Deutsche,
die übrigen Holländer und Engländer ; sämtlich evg.). Unterrichtssprache deutsch
in Deutsch und Religion, sonst englisch.

Neu-Eisleben . ^German Lutherau School , Neu-Eisleben, via. Claremont.
Leiter : Pastor H. Siebe zu Wunberg . Einklassige Volksschule. Unterhalten von
der Schulgemeinde. 1 Lehrer und dessen Frau . 20 Kiuder, alle deutsch.
Unterrichtssprache deutsch in Deutsch und Religion, sonst englisch.

Paarl . "St . Peter ' s German Lutheran Mission School . Leiter:
Pastor C. Hugo Hahn . Zweiklassige Volksschule. Pfarrer und 2 Lehrerinnen.
72 Kinder (69 "/o Deutsche). Unterrichtssprache deutsch in Religion und Deutsch,
sonst englisch.

Worcester (8000 Einwohner, 400 Deutsche). '"German Lutheran Church
School . Leiter : Pastor E . Sprengel . Siebenklassige Volksschule mit Kinder¬
garten. 1 Lehrer (akad.), 3 Lehrerinnen. 80 Kinder ( /̂8 Deutsche; fast alle
evg.). Unterrichtssprache deutsch in Religion, Deutsch und technischen Fächern,
sonst englisch.

Außerdem erteilt Pastor F . Fuchs aus Kapstadt 10 deutschen Kindern zu
Durban Road einmal wöchentlich deutschen Unterricht.

2. Mittleres Kaxland und West-Griqualand.
Kimberley. Deutsche Schule . Leiter : Pastor R . Brune . Vierklassige

Volksschule der Schulgemeinde. 3 Lehrkräfte. 35 deutsche Kiuder. Unterrichts¬
sprache deutsch.

Port Elizabeth (400 Deutsche). Deutsche Schule , Park Drive . Direktor:
Franz Ebel, Waldhaus , Park Drive . Realprogumnasium mit Realschulabteiluug.
Unterhalten von Deutschen des Orts , Zuschuß vom Reich. 3 Klassen, 6 Ab-
zeilungen. 2 Lehrer (1 akad., 1 sem.), 1 Lehrerin . 28 Knaben, 19 Mädchen
(91 °/0 Deutsche; 80 7 « evg., je 10 °/o Anglikauer und Katholiken.) Unterrichts¬
sprache deutsch, außer in Englisch und Französisch.

3. Weltliches Kapland.
Die deutschen Schulen liegen in einer von Eastlondon nach Nordwesten ausgehenden,

etwa 110 Ilin langen Linie.

East-London. Deutsche Schule , Park Avenue. Leiter : Pastor P . Schneider
German Parsouage . Vierklassige Volksschule der Schulgemeinde mit Kindergarten.
1 Lehrer, 4 Lehrerinnen. 100 Kinder (^ o Deutsche). Unterrichtssprache deutsch.

Potsdam (Post Fort Jackson; kleiner Ort mit 310 deutschen Einwohnern).
^Public School . Lehrer : Theodor Johl . SiebenklassigeVolksschule. 1 Lehrerin.
30 Knaben, 24 Mädchen (sämtlich deutsch-evg.). Unterrichtssprache deutsch und
englisch.

12
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Berlin (bei King-Williamstown ). Deutsche Privatschule der Firma
Fritz Ahlschläger und August Freitag . Lehrer : A. Geisler . Volksschule mit
18 deutscheu Kindern. Unterrichtssprache deutsch und englisch.

King-Williamstown . Hier besteht eine sechsklassige German -English School
in Queen's Hotel. Leiter : W. Jaeger . 3 Lehrkräfte. Obgleich von den 118 Kindern
4/5 deutscher Abkunft sind, ist die Unterrichtssprache englisch bis aus 5 deutsche
Unterrichtsstunden wöchentlich.

Braunschweig (Post Jzeli ). Public School . Leiter : Pastor H. Anders

mit Hilfe seiner Frau . Volksschule mit 7 Abteilungen. 46 deutsche Kinder.
Unterrichtssprache deutsch.

Frankfurt (bei King-Williamstown ). ^Public School der Kirchengemeinde.
Leiter : Pastor C. Böhmke mit Hilfe seiner Frau . Volksschule mit 83 deutschen
Kindern. Unterrichtssprache deutsch.

Keiskamahoek. Deutsche Schule . Leiter : Pastor E . Königk. Volks¬

schule (7 Abteilungen) der Kirchengemeinde. 3 Lehrkräfte. 77 deutsche Kinder.
Unterrichtssprache deutsch.

In ^Emnqnesha (bei Keiskamahoek) besteht eine einklassige deutsche Volks¬
schule, die vom Pastor Königk zu Keiskamahoek geleitet wird . 1 Lehrer (Deutsch-
Afrikaner). 26 deutsche Kiuder.

Stutterheim . Public School . Leiter : Pastor W . Beste. Volksschule mit

35 deutschen Kindern. Unterhalten von der Kirchengemeinde. Psarrer und
1 Lehrerin. Unterrichtssprache deutsch in Lesen und Schreiben, sonst englisch.

Wcltcct.
Ebenezer (Farm bei Glencoe, Klipriver County, mit 20 erw. Einw , dar¬

unter 17 Deutsche). Schule zu E . Leiter : Pfarrer W . Hellberg. Zweiklassige
gehobene Volksschule. Unterhalten von der Gemeinde und aus Privatmitteln
des Leiters . 1 Lehrer (Psarrer ) und 1 Lehrerin. 28 Knaben, 13 Mädchen
(fast alles Deutsche, alle evg.). Unterrichtssprache teilweise deutsch.

Elandskraal (84 Deutsche). Schule zu E ., via Umsinga. Leiter : Pfarrer
Hermann Devpe. Einklassige Volksschule. Unterhalten von der Kirche.
1 Lehrer (seminar.). 14 Knaben, 10 Mädchen (sämtlich Deutsche und evg.).

Unterrichtssprache deutsch, bis auf den Unterricht im Englischen. Wird wahr¬
scheinlich in nächster Zeit eine Government Aideo School werden.

Golden Valley (60 Deutsche). Schule zu G . V., Post Müden , Werner
County via Greytown. Leiter : Pfarrer H. Dehning . Einklassige Volksschule.
Unterhalten von der Kirche. 9 Knaben, 3 Mädchen (alles Deutsche und evg.).

Unterrichtssprache deutsch.
Hermannsburg (70 Deutsche). '-'Schule zu H., Umvoti County . Leiter:

Friedensrichter H. W . Ahrens . Dreiklassige gehobene Volksschule. Unterhalten
von der Hermannsburger Mission. 2 Lehrer (l atad ., I sem.), 1Lehrerin. 12 Knaben,
16 Mädchen (alles Deutsche und evg.). Unterrichtssprache teilweise deutsch.

Nenenkirchen-Harbnrg (N .-H. via Dalton , Natal ; 150 Deutsche). ^Schule.
Leiter : Rev. H. Wiese. Gehobene Volksschule. 3 Klassen, 1 Lehrer (semin.) und

1 Hilfskraft . 11 Knaben, 18 Mädchen (alle deutsch-evg.). Unterrichtssprache
teilweise deutsch.

Nendentschland (New Germany bei Pinetown ; 175 säst sämtlich deutsche
Einwohner). ^Public School . Hauptlehrer : Frank I . Volek. Gehobene
Volksschule der evg. Gemeinde. 8 Klassen, 1 Lehrer, 1 Hilfskraft . 21 Knaben,
16 Mädchen (alles Deutsche; evg.-luth.). Unterrichtssprache deutsch, nur in Lesen,
Schreiben und Religion.
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Kirchdorf- Wartburg (Pietermaritzburg County). Leiter : Pfarrer Gustav
Wolf Stielmr . Außer dem Leiter eine HilMraft (Tochter des Pfarrers)
Volksschule. 2 Massen, 21 Knaben, 15 Mädchen (fast alles Deutsche; alle
evg ). Unterrichtssprache rein deutsch.

Wartburg (ebd., 270 Deutsche). *W ., Govermnent Aided School-
Leiter : Pfarrer G. Schulze. Eimklasfige Volksschule. Unterhaltm von der
Kirche. 1 Lehrer (Pfarrer ) und 1 HHskraft . 24 Knaben, 16 Mädchen (alle
deutfch-evg.). Unterrichtssprache englisch (15 Stunden ) nud dentsch (16 Stu «de«).

Nenhanuover (ebd., 300 Deutsche). -»Schule (BoMchule ),, Leiter : Jo¬
hannes Orte, 2 Klaffen, 2 Lehrer (in Südafrika ausgebildet). 30 Knabe«,
26 Mädchen (fast alles Deutsche; alle evg). Uuterrichtsfvrache teilweise deutsch-

Mieuthal . ^Schule zu L , viu Fawu Leos. Leiter : Pfarrer C- OWoff.
EinUasfige Volksschule. Unterhalten von der Kirche. K Knaben, 10 Mädchen
(alles Deutsche und evg ). Unterrichtssprache teilweife deutsch.

BetHauie» (130 Deutsche). Schule zu B ., ttachlaugem, Port Shepßome.
Leiter : Warrer W . Schulze. ZWeBafstge .VoMschule. Ilsterhaltew oo» der
Kirche, 1 Lehrer (aus dem Myswnsfennnar zu HerwMMsbUraL, 1 Ächreriim.
9Kuabeu , LMädchm (sämMchDeutscheundevA.). UnterrichtsMache teilweffe bemHch.

K»uft»dt (30 Deutsche). Schule zu K , Post Murchffo«, Port SheBm -e..
Leiter: Marrer K. Meister. Einklasstge gehobene VolWschulle. UMeschM« Wo«
der Kirche. 4 Knaben, 4 Mädchen (alles Deutsche und evg.). UMKmchMMsche
^17 ' i-

Luseburg (161 Deutsche). Schule M L ., BrmmschNMg, ^ s- WDyhiM
Leiter: Pfarrer H. Schulenburg . Gehobeue VoKsschule. NUterhMew VOM ber
KirchMgeMeiude. 3 Abteilungen. 9 Kuadeu, 6 MÄchm (alles MMfche
evg). Unterrichtssprache deutsch.

Iw Natal bestehen ferner Schulen bei den deutschM ANßeblNWKMM
WeMLle , Biggcsbergc-Hcdmaka und SorttrauMoof (Mteres bei DUrbaH ..

H ^ clnjeKol 'onie.
Ju Bloc« f»utei» (200 Deutsche) leitet der evg. Warrer I - G- G-WM-Wf

eme deutsche Prioatschule (Wilheln^ chule) mit 2 Klaffe«- 17 Kmib« , 1Z MWchM.
Es W«t« richteu 2 Mfsiouwre und die Frau des Pastors . Lehrolml emM WoM-
schule. Alle Kinder deutsch und evg.

TrolNSD cr cil'KoniL.
A»h« t«esb»rg. Deutsche Sch « leGichWiMHM >> M -Mm ': M ..G ..WM »W

(Box I7SH . Realschule wit MÄerAMteW. MchschaMM MW wachchsv
SchM « KUb̂ 7 Klaff« , S Lchrer P Mck>.̂ Z KchMWMMM, I HWKlÄiM.
KZ KmbM , M MSchm W > Mschche; 77> WG-ÄoH.., Ä'°//a>MH..̂ MnÄ .))-
lWtMMchösfWWche ÄMffch.

Prewri « G —WO MMschH.. Demtssche SchM ^ GiMNM SchackM MÄ>
MmM̂ SWM . MeÄM: GhiHjMN SchÄÄl «Mx MH . MtMHM . Mvö̂ MNv
«ms LMW PMiiiHijl̂ ^ I MHssv, R Ächmr MÄ> I. KchMAM HKMe Mm-)),
1 MMM . W M MDchM HvM- ÄMli MÜM Ne MiGe «nchir;; ffcht
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Deutsch -SüörvestclfriKcl.
Hier bestehen folgende kaiserliche Regierungsschulen (sämtlich einklassige

Volksschulen mit einem Lehrer und deutscher Unterrichtssprache) :
Windhuk. Lehrer : Wilhelm Rave . 20 Knaben, 17 Mädchen (73 °/° Deutsche;

bis auf 2 kath. alle evg.).
Gibeon. Lehrer : A. Herlyn . 13 Knaben, 9 Mädchen (25 > Deutsche).
Grootfontein . Lehrer : Dr . Georg von der Au. 13 Kinder (2 Deutsche,

11 Buren).
Swakopmund. Lehrer: R . Krause. 7 Knaben, 9 Mädchen (15 Deutsche).
Weitere Schulen zu Keetmannshoop und Karibik.



IV.

Wordamerika.

bereinigte Stcccrten Von AmeriKcr.
In den Vereinigten Staaten von Amerika ist es unmöglich, die deutschen

Schulen von den heimischen streng zu scheiden, da leider in allen Anstalten die
Anglisierung des Unterrichtes sortschreitet. Das einstmals so blühende deutsche
Privatschulwesen ist in den letzten Jahrzehnten sast völlig untergegangen.
Das Deutsche wird hier im allgemeinen nur als Fremdsprache gelehrt, wenn es
auch im Lehrplan ost eine bevorzugte Stelle einnimmt; hier und da werden noch
einige Fächer in deutscher Sprache unterrichtet. Es war leider, da auf diesem
Gebiete alle Vorarbeiten fehlen, nicht möglich, eine nennenswerte Anzahl von
Privatschulen zusammenzubringen, die man als deutsche Schulen bezeichnen könnte.

Fester behauptet sich die deutsche Sprache in den Schulen kirchlicher
Organisationen , namentlich bei den Lutheranern und Katholiken. Hier
bestehen zahlreiche deutsche Tagesschulen, die entweder von Berusslehrern oder
von Geistlichen gehalten werden. Allerdings macht auch hier englisches Wesen
starke Fortschritte ; im allgemeinen kann man aber sagen, daß bei Gemeinden
und Organisationen , die amtlich als deutsch bezeichnet werden, der größere Teil
des Unterrichtes in deutscher Sprache erteilt wird . Eine Nachprüfung der amt¬
lichen Angaben und Aufzählung aller Schulen konnten wir nicht vornehmen; da
keine kirchliche Organisation Listen über ihre Schulen zu führen fcheint, wäre
das Erscheinen des Adreßbuches dadurch um Jahre verzögert worden. Im Fol¬
genden geben wir daher nur das , was wir aus den amtlichen Veröffentlichungen
der kirchlichen Organisationen entnehmen konnten.

^ . Katholische Schulen.
Aus dem Catholie Directory , The M . H. Wiltzius Co., Milwaukee Wisc. 1903.

Erzdiözese Baltimore.
Baltimore . St . Alphonsus ' . Brothers of the Christian Schools , 114 N' .

Saratoga Street . Leiter : Bruder E . John . 3 Lehrkräfte. 250 Knaben.
School Sisters of Notre Dame, 125 V̂. Saratoga Street . Leiterin:

Schwester Peregrina . 8 Lehrkräfte. 210 Mädchen.
Fourteen Holn Martvrs , Mount and Pratt Streets . Schule der Sisters

os St . Benedict. Leiterin : Schwester Mechtildis . 7 Lehrkräfte. 350 Schulkinder.
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Holy Croß , West and Light Streets , Föderal Hill. Schule der Sisters of
Christian Charity , 104 West Street . Leiterin: Schwester Attala . 8 Lehrkräfte.
450 Kinder.

St . James ' , 1225 Eager Street . Brothers os Mary , 1033 Aisquith
Street . 5 Lehrkräfte. 500 Knaben.

School Sisters of Notre Dame. Leiterin: Schwester M . Germcma.
10 Lehrkräfte. 420 Mädchen.

St . Michael ' s , 7 8. Wolfe Street . Brothers of Mary , 6 South Wolfe
Street . 6 Lehrkräfte. 393 Knaben.

School Sisters os Notre Dame, . Wolfe and Lombard Street . Leiterin:
Schwester Materna . 17 Lehrkräfte. 800 Mädchen.

Washington City . St . Mary ' s , Mother of God , 5. Street . School
Sisters of Notre Dame , 5. and Washington Street . Leiterin : Schwester
Mary Frcmcis. 7 Lehrkräfte. 165 Kinder.

Erzdiözese Doston.

Boston. Holy Trinity , Shawmut Avenue. Sisters of Notre Dame,
Berkeley Street . 6 Lehrkräfte. 101 Knaben, 117 Mädchen.

Sisters of St . Francis , F . Street , 80 . Boston. 3 Lehrkräfte. 66 Knaben,
48 Mädchen.

St . Elisabeth ' s , Ellis Street , Roxbury District, Boston. Schule der
Sisters of St . Francis . 6 Lehrkräfte. 97 Knaben, 112 Mädchen.

Erzdiözese Chicago.

Chicago. St . Aloysius ' , ^ . Claremont Avenue and Le Moyne Street.
Brothers of Mary , ^ . Claremont Avenue. Leiter : Bruder John Singer.
4 Lehrkräfte. 216 Kinder.

Sisters of Christian Charity , Le Moyne and Davis Streets . Leiterin:
Schwester Eduarda . 8 Lehrkräfte. 418 Kinder.

St . Alphonfus ' , Southvort and Wellington Avenues. Schule der Sisters
of Notre Dame, 649 Southvort Avenue. Leiterin : Schwester M . Thomassina.
22 Lehrkräfte. 820 Knaben, 860 Mädchen.

St . Anthony of Padua , 8 . Canal Street and 24. Place . Schule der
Sisters of Notre Dame, 124, 24 . Place . Leiterin : Schwester Reinaria . 14 Lehr¬
kräfte. 670 Kinder.

St . Augustine ' s , Laflin and 51. Streets . Schule der Sisters of the
Poor Handmaids of Jesus Christ, 50. and Laslin Streets . Leiterin : Schwester
M . Anna . 16 Lehrkräfte. 524 Knaben, 531 Mädchen.

St . Boniface ' s , Noble and Cornell Streets . Schule der Sisters of the
III. Order of St . Francis , 284 Cornell Street . Leiterin : Schwester Gregory.
17 Lehrkräfte. 500 Knaben, 471 Mädchen.

St . Clara ' s , 64. Street and Woodlawn Avenue. Schule der Sisters of
St . Francis . Leiterin : Schwester M . Emanuel . 4 Lehrkräfte. 56 Knaben,
70 Mädchen.

St . Dionysius ' , 29. Street and Linden Avenue. Schule der Sisters of
the III. Order of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Manche. 2 Lehrkräfte.
33 Knaben, 37 Mädchen.

St . Francis of Affissium , "A . 12. Street and Newberry Avenue.
Schule der Brothers of Mary , 89 Newberry Avenue. Leiter : Bruder Lavier.
4 Lehrkräfte. 230 Knaben.

Schule der Sisters of the III . Order of St . Francis , 82. Newberry Avenue.
Leiterin : Schwester M . Cleovha. 6 Lehrkräfte. 183 Mädchen.
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St . Franeis Xavier ' s , 299 Warsaw Avenue. Schule der Sisters of
St . Franeis , 301 Warsaw Avenue. Leiterin : Schwester M . Martina . 6 Lehr¬
kräfte. 270 Kinder.

St . George ' s , Wentworth Avenue near 39. Street . Schule der Sisters
of Notre Dame, 3908 Wentworth Avenue. Leiterin : Schwester M . Leouidas.
8 Lehrkräfte. 145 Knaben, 140 Mädchen.

Holn GHoft , West Adams Street and 43d Avenue. Schule der Sisters
of St . Agnes, 43 ä and Adams Street . Leiterin : Schwester M . Bernardine.
2 Lehrkräfte. 80 Kinder.

Holn Trinity , 8 . Lincoln and >V. Taylor Streets . Schule der Sisters
of Christian Charitn , 835 ^V. Taylor Street . Leiterin : Schwester Silveria.
8 Lehrkräfte. 257 Kinder.

Jmmaculate Conception B . V. M ., Bonfield and 31. Streets . Schule
der Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Aloysia. 7 Lehrkräfte.
190 Knaben, 201 Mädchen.

St . Joseph ' s , Orleans and Hill Streets . Schule der Sisters of
Samt Benedict , Franklin and Hill Streets . 8 Lehrkräfte. 231 Knaben,
171 Mädchen.

St . Martin ' s , 59. and Princeton Avenues. Schule der Sisters of Samt
Francis , 59. and School Streets . Leiterin : Schwester M . Maria . 7 Lehr¬
kräfte. 340 Kinder.

St . Nicolas ' , 113. Place and State Street . Schule der Sisters of Samt
Francis . Leiterin : Schwester Benedicta. 2 Lehrkräfte. 120 Kinder.

St . Paul ' s , Hoyne Avenue and V̂. 22 uä Place . Schule der Sisters of
Notre Dame, Hoyne Avenue and Ambrose Street . Leiterin : Schwester M . An¬
tonina . 16 Lehrkräfte. 780 Kinder.

St . Peter ' s , Clark and Polk Streets . Schule der Sisters of Notre
Dame. Leiterin : Schwester Nivarda . 4 Lehrkräfte. 182 Kinder.

Ss . Peter and Paul ' s , South Chicago. Schule der Sisters of the
III. Order of St . Franeis , 325 91 Street . Leiterin : Schwester M . Clementine.
4 Lehrkräfte. 103 Knaben, 97 Mädchen.

St . Philomena ' s , Cortlcmd Avenue and ^ . 41. Court . Schule der
Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester Callista. 4 Lehrkräfte. 206 Kinder.

Sacred Heart , 70. and May Streets . Schule der Sisters os the
III . Order os St . Francis , 70. and May Streets . Leiterin : Schwester Ottilia.
4 Lehrkräfte. 200 Kinder.

St . Theresa ' s , Corner Center and Osgood Streets . Schule der Sisters
of Christian Charitn , 59 Osgood Street . Leiterin : Schwester Thareisia. 6 Lehr¬
kräfte. 210 Knaben, 195 Mädchen.

Aurora , Kane County, Jll . St . Nicholas ' , 260 High Street . Schule der
Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester Älbcma. 8 Lehrkräfte. 427 Kinder.

Annunciation B . V . M . Schule der Sisters of St . Francis . Leiterin:
Schwester M . Aurelia . 2 Lehrkräfte. 83 Kinder.

Elgiu , Kaue County, Jll . St . Joseph ' s , 272 Division Street . Schule
der Sisters os the III . Order of St . Francis , 256 Division Street . Leiterin:
Schwester Angela. 2 Lehrkräfte. 58 Kinder.

Frecport , Stephenson County, Jll . St . Joseph ' s , 209 Williams Street.
Schule der Sisters of the III . Order of St . Francis , 112 Pleascmt Street.
Leiterin : Schwester M . Eleanora . 10 Lehrkräfte. 127 Knaben, 134 Mädchen.

Galena , Davieß County, Jo . St . Mary ' s . Schule der Sisters os
Notre Dame . Leiterin : Schwester M . Salutaria . 3 Lehrkräfte. 96 Kinder.

Joliet , Will County, Jll . St . John the Baptist ' s , 504 Hickory Street.
Schule der Sisters of the III . Order of St . Francis , 220 Plainfield Avenue.
Leiterin : Schwester M . Augustine. 8 Lehrkräfte. 546 Kinder.
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Kankakee, Kankakee County, Jll . Jmmaculate Conception B . V. M .,
Washington Avenne and Oak Street . Schule der Sisters of St . Benedict,
322 Washington Avenne. Leiterin ! Schwester Rose. 2 Lehrkräfte. 40 Knaben,
30 Mädchen.

Lemont, Cook County, Jll . St . Alphonsus ' , State and Custer Streets.
Schule der Sisters of St . Agnes. Leiterin : Schwester Hyacintha . 91 Kinder.

Lockport, Will County, Jll . St . Joseph 's . Schule der Franciscan
Sisters of the Sacred Heart . Leiterin : Schwester M - Aloysia. 2 Lehrkräfte.
31 Knaben, 31 Mädchen.

Mc. Henry, Mc . Henry County, Jll . St . Mary ' s . Schule der Sisters
of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Josepha . 2 Lehrkräfte. 81 Kinder.

Menominee, Davieß County, Jo . Nativity B . V. M . Schule der
Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester Ursula . 2 Lehrkräfte. 92 Kinder.

Naperville, Du Page County, Jll . Ss . Peter and Paul ' s , 101 Front
Street . Schule der Sisters os St . Francis . Leiterin : Schwester Fabiola.
4 Lehrkräfte. 175 Kinder.

Niles Centre, Cook County, Jll . St . Peter ' s . Schule der School Sisters
of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Angelica. 74 Knaben, 66 Mädchen.

Sterling . Whiteside County, Jll . Sacred Heart , 704 First Avenne.
Schule der Sisters of the III . Order of St . Francis . Leiterin : Schwester
M . Gabriel . 3 Lehrkräfte. 53 Kinder.

Wcmkegan, Lake County, Jll . St . Joseph ' s , 313 Mc. Kinley Avenne.
Schule der Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Hilaria . 2 Lehr¬
kräfte. 24 Knaben, 46 Mädchen.

Erzdiözese Cmeimmti.
Cincinnati . Jmmaculate Conception , Mount Adams . Schule der

Sisters os Charity . Leiterin : Schwester Mary Adelaide. 6 Lehrkräfte.
220 Kinder.

Our Lady of Perpetual Help , Sedamsville , Station F . Schule der
Sisters of St . Francis . 3 Lehrkräfte. 73 Knaben, 78 Mädchen.

Reading . St . Peter and Paul ' s . Schule der School Sisters of Notre
Dame. 5 Lehrkräfte. 315 Kinder.

Erzdiözese Dnduone.
Dnlmqne, Iowa . St . Mary ' s . Schule der Sisters of St . Francis.

Leiterin : Schwester M . Edith . 15 Lehrkräfte. 630 Kinder.
Sacred Heart . Schule der Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester

M . Justina . 13 Lehrkräfte. 602 Kinder.
Holn GH oft. Schule der Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester

M . Abonoia. 5 Lehrkräfte. 200 Kinder.
Cascade, Dubuque Couuty, Iowa . St . Mary ' s . Schule der Sisters

of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Boniface. 6 Lehrkräfte. 180 Kinder.
Jnoependence, Buchanan County, Iowa . St . Joseph ' s . Schule der Sisters

os St . Francis . Leiterin : Schwester M . Bernada . 3 Lehrkräfte. 45 Kinder.
New Hampton , Chickasaw County, Iowa . St . Mary ' s . Schule der

Sisters of St . Francis of Afsisi. Leiterin : Schwester M . Fidelia . 4 Lehr¬
kräfte. 103 Kinder.

Erzdiözese Milwmckee.
Milwaukcc. St . Ann ' s , Wright and 36. Streets . Schule der School

Sisters of Notre Dame , 914, 36. Street . Leiterin: Schwester M . Petra.
6 Lehrkräfte. 393 Kinder.
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St . Anthony ' s , Mitchell Street and 4. Avenue. Schule der School
Sisters of Notre Dame, 677, 4 . Avenue. Leiterin : Schwester M . Raymunda.
13 Lehrkräfte. 850 Kinder.

St . Augustine ' s , Howell Avenue and Homer Street . Schule der School
Sisters of Notre Dame, 253 Graham Street . Leiterini Schwester M . Seraphin.
8 Lehrkräfte. 302 Kinder

St . Boniface ' s , Clark and 11. Streets . Schule der School Sisters of
Notre Dame, 1007, 11. Street . Leiterin: Schwester M . Borromea . 10 Lehr¬
kräfte. 616 Kinder.

St . Francis of Assifi , 4. and Harmon Streets . Schule der School
Sisters of Notre Dame, 325 Harmon Street . Leiterin: Schwester M . Hermanna.
17 Lehrkräfte. 772 Kinder.

Holn Trinity , Park and Greenbush Streets . Schule der School Sisters
of Notre Dame, 379 Park Street Leiterin: Schwester M . Davidica . 10 Lehr¬
kräfte. 377 Kinder.

St . Joseph ' s , 11. and Cherry Streets . Schule der School Sisters of
Notre Dame, 505, 11. Street . Leiterin : Schwester M , Demetria . 21 Lehr¬
kräfte. 837 Kinder.

St . Lawrence ' s , Greenfield and 21. Avenues. Schule der School
Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Valeria . 6 Lehrkräfte.
290 Kinder.

St . Mary ' s , Broadway and Biddle Street . Schule der School Sisters
os Notre Dame. Leiterin : Schwester M . Aloysine. 10 Lehrkräfte. 352 Kinder.

St . Michael ' s , 24 ., vetween Vliet and Cherrn Streets . Schule der
School Sisters of Notre Dame, 2408 Vliet Street . Leiterin : Schwester M . Hen-
rica . 28 Lehrkräfte. 1225 Kinder.

Ss . Peter and Paul ' s , Corner Bradford and Cramer Streets . Schule
oer School Sisters of Notre Dame, 509 Murray Avenue. Leiterin : Schwester
M . Antonia . 6 Lehrkräfte. 195 Kinder.

Kenosha, Kenosha Countu, Wisc . St . George ' s . Schule der School
Sisters of Notre Dame . Leiterin : Schwester M . Angelina. 10 Lehrkräfte.
507 Kinder.

Madison , Däne Countn, Wisc . Holn Redeemer . Schule der School
Sisters of Notre Dame. Leiterin : Schwester Wunibalda . 11 Lehrkräfte. 462 Kinder.

Mineral Point , Iowa Countn, Wisc . St . Mary ' s . Schule der Sisters
of St . Dominic. Leiterin : Schwester M . Theresa. 3 Lehrkräfte. 101 Kinder.

Oshkosh(South ), Winnebago Countu . St . Vincent de Paul ' s . Schule
der School Sisters of Notre Dame. Leiterin : Schwester M . Christa . 13 Lehr¬
kräfte. 544 Kinder.

Racine , Racine Countn, Wisc . St . Mary ' s . Schule der Sisters of
St . Dominic. Leiterin : Schwester M . Alexia. 3 Lehrkräfte. 144 Kinder.

St . Joseph ' s. Schule der Sisters of St . Dominic, 1526 Wisconsin
Street . Leiterin : Schwester Bonaventure . 5 Lehrkräfte. 290 Kinder.

Holn Name . Schule der Sisters of St . Dominic. Leiterin : Schwester
Cornelia . 3 Lehrkräfte. 184 Kinder.

Watcrtown , Jefferson Countn, Wisc . St . Henry ' s , 412 ^ .4.Street . Schule
der School Sisters of Notre Dame. Leiterin : Schwester M . Pelagia . 5 Lehr¬
kräfte. 147 Kinder.

Erzdiözese Uem Orleans.
New Orleans . St . Boniface ' s , Galvez and Lopeyronfe Streets . Schule

der Sisters of St . Benedict. Leiterin : Schwester Angela. 7 Lehrkräfte. 180 Kinder.
St . Henry ' s , 812 Berlin Street . Schule der Sisters of Christian Charity,

4219 Constance Street . Leiterin : Schwester Xaveria . 10 Lehrkräfte. 230 Kinder.
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Holn Trinity , 721 St . Ferdinand Street . Schule der Sisters of
St . Benedict. Leiterin : Schwester Justine . 7 Lehrkräfte. 200 Kinder.

St . Mary ' s Assumption , Josephine, between Laurel and Constance
Streets . Schule der School Sisters of Notre Dame, Josephine Street . Leiterin:
Schwester M . Philopena . 18 Lehrkräfte. 492 Kinder.

Erzdiözese Mw UorK.
New York. St . Alphonsus ' (Englisch-Deutsch), 312 West Broadway.

Schule der Brothers of the Christian Schools und der Sisters os Charity , 4 und
6 Thompson Street . 2 Lehrkräfte. 378 Knaben.

Schule der Sisters of Charity , 326 —328 V̂. Brodway . 7 Lehrkräfte.
369 Mädchen.

Assumption , 427 'U . 49 . Street , between 9. and 10. Avenues. Schule der
School Sisters of Notre Dame, 424 V̂. 50. Street . 11 Lehrkräfte. 239 Knaben,
298 Mädchen.

St . Boniface ' s , 2. Avenue, Corner 47 . Street . Schule (englisch und
deutsch) der Sisters of St . Dominic, 312 and 314 47 Street . Leiterin : Schwester
M . Augustine. 6 Lehrkräfte. 100 Knaben, 150 Mädchen.

St . Francis of Assisi , 137— 141 V̂. 31. Street , between 6. and
7. Avenues. Schule der Missionary Sisters of the Third Order of St . Francis,
146 V̂. 32. Street . Leiterin : Schwester Raphael . 5 Lehrkräfte. 71 Knaben.
83 Mädchen.

St . John the Baptist ' s , 211 V̂. 30. Street ; between 7. and 8. Avenues.
Knabenschule der Brothers of Mary , 208 >V. 31. Street . 3 Lehrkräfte. 172 Knaben.

Mädchenschule der Sisters of St . Dominic, 206 V̂. 31 . Street . Leiterin:
Schwester Paula Weiß . 5 Lehrkräfte. 165 Mädchen.

St . Joseph ' s , 406—418 L . 87. Street , near 1. Avenue. Schule der
School Sisters of Notre Dame. Leiterin : Schwester M . de Britto . 16 Lehr¬
kräfte. 441 Knaben, 513 Mädchen; dazu Kindergarten mit 60 Kindern.

St . Mary Magdalene ' s , 531 17. Street , between Avenues ^ and ö.
Schule der Sisters of St . Dominic, 523 L . 17. Street . Leiterin : Schwester
M . Dolorofa . 4 Lehrkräfte. 90 Knaben, 105 Mädchen.

Most Holy Redeemer , 165 3. Street , between Avenues ^ . and L.
Knabenschule der Brothers of the Christian Schools, 222 and 224 L. 4. Street.
Leiter : Bruder Henry . 4 Lehrkräfte. 430 Knaben.

Mädchenschule der School Sisters of NotreDame . Leiterin : Schwester Roberta.
9 Lehrkräfte. 405 Mädchen, 197 kleine Knaben; Kindergarten mit 65 Kindern.

St . Nicholas ', 125— 133 2. Street , between 1. Avenue and Avenue ^ .
Knabenschule der Brothers of the Christian Schools, 121 and 123, 2. Street . Leiter:
Bruder Charles . 2 Lehrkräfte. 87 Knaben.

Mädchenschule der Sisters os St . Dominic. Leiterin : Mutter M . Amanda.
6 Lehrkräfte. 182 Mädchen, 88 kleine Knaben; Kindergarten mit 50 Kindern.

Our Lady Queen of Angels , 228 113. Street , between 2. and 3.
Avenues. Schule der Sisters os St . Agnes, 229—231 112. Street . Leiterin:
Schwester M . Angeline. 11 Lehrkräfte. 210 Knaben, 195 Mädchen.

Our Lady of Sorrows , 105 Pitt Street , between Rivington and Stanton
Streets , Schule der Sisters of St . Dominic, Pitt and Stanton Streets . Leiterin:
Schwester Thomas Sträub . 7 Lehrkräfte. 224 Knaben, 258 Mädchen.

Mt . Vernon, Westchester County, N . Y. Our Lady of Victory,
28 V̂. Sidney Avenue. Schule der Sisters os St . Dominic, 26 V̂. Sidney Avenue.
Leiterin : Schwester Anselm. 3 Lehrkräfte. 42 Knaben, 44 Mädchen.

Pongykeepsie, Dutcheß County, N . A. Nativity , Union Street . Schule
(Deutsch und Englisch) der Sisters os Christian Charity , 162 Union Street . Leiterin:
Schwester Sixta , 7 Lehrkräfte. 95 Knaben, 105 Mädchen.
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Rondout , Kingston, Ulster Co., N . Y. St . Peter ' s , Corner Wurts and
Pierpont Streets . Schule der Sisters of Christian Charity , Corner Pierpont and
Adams Streets . Leiterini Schwester Beata . 7 Lehrkräfte. 80 Knaben, 128 Mädchen.

Grzdiözesê Oregon City.
Portland (Staat Oregon). St . Joseph ' s , '̂ L . Corner 15. and Couch

Streets . Schule der Sisters of St . Dominic, 15. and Couch Streets . Leiterin:
Schwester Dolorosa . 4 Lehrkräfte. 130 Kinder.

Erzdiözese Philadelphia.
Allentown, Lehigh County, Pennsylvanien . Sacred Heart of Jesus.

Schule der Sisters of St . Franeis . Z50 Knaben, 103 Mädchen.
Ashland, SchmMll County, Penn . St . Mauritius ' . Schule der

Sisters of St . Franeis . 80 Knaben, 72 Mädchen.
Bally, Bert 's County, Penn . Most Blesfed Sacrament . Schule der

Sisters of St . Franeis . 33 Knaben, 35 Mädchen.
Catasauqna , Lehiah County, Penn . Annunciation of the B . V. M.

Schule der Sisters of St . Franeis . 87 Knaben, 60 Mädchen.
East Manch Chnnk, Carbon County, Penn . St . Joseph ' s . Schule

der Sisters of Christian Charity . Leiterin : Schwester Clotilde. 75 Knaben,
75 Mädchen.

Easton, Northampton County, Penn . St . Joseph ' s . Schule der Sisters
of St . Franeis . 73 Knaben, 81 Mädchen.

Lansdale , Montgomery County, Penn . St . Stanislaus '. Schule
der Sisters os Jmmaeulate Heart of Mary . 19 Knaben, 27 Mädchen.

Lehighton, Carbon County, Penn . St . Peter and St . Paul ' s . Schule
der Sisters of St . Franeis . 35 Knaben, 43 Mädchen.

Mahanoy City , Schnylkill County , Penn . St . Fidelis ' . Schule der
Sisters of St . Franeis . 58 Knabeu, 59 Mädchen.

Minersville , Schuylkill County , Penn . Our Lady of Mt . Carmel.
Schule der Sisters of St . Franeis . 38 Knaben, 42 Mädchen.

Reading , Berks Couuty , Penn . St . Paul ' s . Knabenschule der Sisters of
Christian Charity . 362 Knabeu.

Mädchenschule der Sisters of Christian Charity . 322 Mädchen.
St . Clair , Schuylkill County, Penn . St . Bonifacius ' . Schule der

Sisters of St . Franeis . 51 Knaben, 45 Mädchen.
Shenandoah , Schuylkill County, Penn , Holy .Family . Schule der Sisters

of St . Franeis . 50 Knaben, 46 Mädchen.
South Bethlehem, Northampton County, Penn . Holy Ghost . Schule

der Sisters os St . Franeis 106 Kuaben, 124 Mädchen.

Erzdiözese St . Konis.

St . Louis. . Holy Croß , 8115 Church Street . Schule der Sisters of
St . Franeis . 3 Lehrkräfte. 140 Kinder.

Holy Family , Oakhill Avenue and Humphrey Street . Schule der Sisters
of the Preeious Blood . 4 Lehrkräfte. 100 Kinder.

Holy Ghost , 4525 Garfield Avenue. Schule der Ursuline Sisters.
182 Kinder.

Holy Trinity , 3519 North 14. Street . Schulen der Sisters os St.
Franeis . 15 Lehrkräfte, 650 Kinder.

Our Lady os Perpetual Succor , 20. Street and Linton Avenue.
Schule der School Sisters os Notre Dame. Leiterin : Schwester M . Albertina.
7 Lehrkräfte. 455 Kinder.
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St . Agatha ' s , 3239 South Ninth Street . Schule der Sisters of the
Precious Blood . Leiterin: Schwester Aloysia. 15 Lehrkräfte. 700 Kinder.

St . Aloysius ', January and Magnolia Avenue. Schule der School
Sisters of Notre Dame. Leiterin: Schwester M . Tharsilla . 4 Lehrkräfte.
238 Kinder.

St . Anthony ' s . Schule der Brothers of Mary und Schule der Sisters
of St . Joseph . Leiterin : Mutter M . Aloysius. Zusammen 15 Lehrkräfte.
800 Kinder.

St . Augustine ' s , Corner Hebert and Lismore Streets . Schule der
Sisters of Christian Charity , 2568a Hebert Street . Leiterin: Schwester Clementia.
7 Lehrkräfte. 455 Kinder.

St . Barbara ' s , Hamilton and Minerva Avenues. Schule der School
Sisters of Notre Dame. Leiterin : Schwester M . Blasia . 2 Lehrkräfte. 105 Kinder.

St . Bernard ' s , Hawk Avenue and Gratiot Street . Schule der Sisters
of Christian Charity . Leiterin: Schwester Benigna . 4 Lehrkräfte. 307 Kinder.

St . Bonisacius ', 7622 Michigan Avenue. Schule der Sisters os Christian
Charity . Leiterin: Schwester Alwine. 7 Lehrkräfte. 450 Kinder.

St . Engelbert ' s , Marcus and Carter Avenues. Schule der School
Sisters of Notre Dame. Leiterin: Schwester M . Amica. 2 Lehrkräfte. 130 Kinder.

St . Francis of Sales , Gravois and Ohio Avenues. Schule der
Sisters of Divine Providence. Leiterin : Schwester Theresia. 11 Lehrkräfte.
750 Kinder.

St . Henry ' s , California Avenue and Hickory Street . Schule der Sisters
of St . Francis . 6 Lehrkräfte. 224 Kinder.

St . Joseph ' s , 11. and Biddle Streets . Schule der School Sisters os
Notre Dame. 9 Lehrkräfte. 245 Knaben, 270 Mädchen.

St . Vincent ' s , German Orphan Asylum, 1421 Hogan Street . Schule
der Sisters of Christian Charity . 4 Lehrkräfte. 85 Knaben, 60 Mädchen.

St . Liborius ', 18. and Monroe Streets . Schule der School Sisters of
Notre Dame. Leiterin : Schwester M . Chrysologa. 12 Lehrkräfte. 867 Kinder.

St . Mary of Victories , Third and Gratiot Streets . Schule der
School Sisters of Notre Dame. 3 Lehrkräfte. 150 Kinder.

St . Nicholas ', Lucas Avenue and 19. Street . Schule der Sisters of
Christian Charity . Leiterin : Schwester Fidelis . 5 Lehrkräfte. 265 Kinder.

Sts . Peter and Paul ' s , 7. Street and Allen Avenue. Schule der
School Sisters of Notre Dame. Leiterin : Schwester M . Fortunata . 30 Lehr¬
kräfte. 1360 Kinder.

Sts . Peter and Paul ' s , High School for Boys , 9. Street and Allen
Avenue. Leiter : Bruder Albert . 6 Lehrkräfte, 100 Kinder.

St . Vincent de Paul ' s (Deutsch und Englisch), 9. and Vary Streets.
Schule der Christian Brothers . Leiter : Bruder Peters 6 Lehrkräfte.

Schule der Sisters of St . Joseph . Leiterin : Mutter Herman Joseph.
6 Lehrkräfte. 260 Kinder.

Cape Girardeau , Cape Girardean County, Missouri . St . Mary ' s . Schule
der Franciscan Sisters . 2 Lehrkräfte. 75 Kinder.

Florissant , St . Louis County, Missouri . Sacred Heart . Schule der Sisters
of the Precious Blood. 4 Lehrkräfte. 87 Knaben. 97 Mädchen.

Moberly,Randolph County, Missouri . Jmmaculate Conception . 202 8.
Williams Street . Schule der Sisters of the Precious Blood . Leiterin : Schwester
Thekla. 3 Lehrkräfte. 32 Kinder.

St . Charles , St . Charles County, Missouri . St . Peter ' s . Schule der
School Sisters os Notre Dame. Leiterin : Schwester M . Jlluminata . 5 Lehr¬
kräfte. 243 Kinder.



Katholische Schulen. 189

Erzdiözese St . Paul.
St . Paul . Assumption , Franklin and 9. Streets . Schule der School

Sisters of Notre Dame, 440 ^ . Fort Street . Leiterin : Schwester M . Jeannette.
12 Lehrkräfte. 415 Kinder.

St . Agnes ', Kent and Thomas Streets . Schule der School Sisters of
Notre Dame, 545 Lafond Street . Leiterin : Schwester M . Meriei . 23 Lehr¬
kräfte. 1270 Kinder.

St . Bernard ' s , Albemarle and Geranium Streets . Schule der Sisters
of St . Benedict, 182 Rose Street . Leiterin : Schwester Auxilla. 12 Lehrkräfte.
514 Kinder.

St . Francis de Sales , West 7. and James Streets . Schule der
School Sisters os Notre Dame, 428 Warsaw Street . Leiterin : Schwester
M . Damascena . 13 Lehrkräfte. 580 Kinder.

St . Matthew ' s , Corner Robie Street and Hall Avenue. Schule der
School Sisters of Notre Dame, 500 Hall Avenue. Leiterin: Schwester M . Clara.
10 Lehrkräfte. 467 Kinder.

Sacred Heart , 6. E . and Arcade Streets . Schule der School Sisters
os Notre Dame . Leiterin : Schwester M . Liboria . 12 Lehrkräfte. 430 Kinder.

Minneapolis . St . Boniface ' s . Schule der Sisters os Christian Charity,
621, 2. Street , Ẑ L . Leiterin : Schwester Euphrofyne. 8 Lehrkräfte. 435 Kiuder.

St . Elizabeth ' s , Corner 15. Avenue 8 . and 8. Street . Schule der
Sisters os Christian Charity , 718 15. Avenue 8. Leiterin : Schwester Theoeleta.
6 Lehrkräfte. 255 Kinder.

St . Joseph ' s , 4. Street and 12. Avenue ^ . Schule der Sisters of
St . Benedict. 1111 4. Street . Leiterin : Schwester M . Aloysia. 11 Lehr¬
kräfte. 460 Kinder.

Faribanlt , Rice County, Minn . St . Lawrence ' s , 8. Street and
2. Avenue. Schule der Sisters of St . Dominic. Leiterin: Schwester Gertrude.
3 Lehrkräfte. 140 Kinder.

Hastings , Dakota County, Minn . St . Boniface ' s . Schule der Sisters
of St . Benedict. Leiterin : Schwester Aurelia . 5 Lehrkräfte. 185 Kinder.

Shakopee, Scott County , Minn . St . Mark ' s. Schule der School Sisters
of Notre Dame . Leiterin : Schwester M . Calliopa . 6 Lehrkräfte. 245 Kinder.

Stillwater , Washington Countn , Minn . St . Mary ' s , 403 South
5. Street . Schule der Benedietine Sisters , South 5. Street . Leiterin : Schwester
Dominica. 6 Lehrkräfte. 115 Kinder.

Erzdiözese Sun Zruncisco.
San Jose , Santa Clara County , Cal . St . Mary ' s . Schule der School

Sisters of Notre Dame. 4 Lehrkräfte. 120 Kinder.

Diözese Awnnn.

Albany. Holy Croß , 152 Hamilton Street . Schule der Sisters of
Christian Charity . Leiterin : Schwester Theobalda . 6 Lehrkräfte. 127 Knaben,
124 Mädchen.

Our Lady os Angels . Schule der Sisters of the Third Order of
St . Francis , 143 Sherman Street . Leiterin : Schwester M . Philomena . 9 Lehr¬
kräfte. 161 Knaben, 197 Mädchen.

Our Lady , Help of Christians . Schule der Sisters of the Third
Order of St . Francis , Krank Street . Leiterin : Schwester M . Cecilia. 6 Lehr¬
kräfte. 123 Knaben. 105 Mädchen.

Amsterdam, Montgomery County, N . Y. St . Joseph ' s . Schule der
Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Camilla . 3 Lehrkräfte. 125 Kinder.
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Gloversville , Fulton County, N . Y. St . Francs de Sales . Schule
der Sisters of St . Franeis . Leiterin : Schwester M . Calesta. 3 Lehrkräfte.
52 Knaben, 49 Mädchen.

Schenectady, Schenectady County, N . Y. St . Joseph ' s , 608 State
Street . Schule der Sisters of St . Jofeph . Leiterin : Mutter Cunigunda . 7 Lehr¬
kräfte. 167 Knaben, 162 Mädchen.

Troy, Renßelaer County, N . Y. St . Lawrence ' s . Schule der Sisters
of St . Joseph . 4 Lehrkräfte. 103 Knaben, 126 Mädchen.

Diözese Altoomr.
Altoona, Penn . Jmmaculate Conception . Schule der Sisters of

St . Agnes, 1408 Fourth Avenue. Leiterin : Schwester Constantia . 8 Lehrkräfte.
400 Kinder.

Zweigschule von St . Joseph , 2. Street and Bell Avenue. 65 Kinder.
Hollidayslinrg, Blair County, Penn . St . Michael 's . Schule der School

Sisters of Notre Dame. Leiterin : Schwester Hedwigis. 4 Lehrkräfte. 50 Knaben,
41 Mädchen.

Johnstown , Cambria County, Penn . St . Joseph ' s . Schule der Sisters
of St . Francis , 401 Railroad Street . Leiterin : Schwester M . Celestine.
8 Lehrkräfte. 459 Kinder.

Jmmaculate Conception , 16 ward . Schale der Sisters of St . Francis.
Leiterin: Schwester M . Sylvester . 5 Lehrkräfte. 300 Kinder.

Lock Haven, Clinton Countn, Penn . St . Agnes ' , 124 Liberty Street.
Schule der Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester Agatha . 3 Lehrkräfte.
21 Knaben, 19 Mädchen.

Diözese SrooKlyn.
Brooklyn. All Saints ', Throop Avenue and Thornton Street . Schule

der Sisters of St . Dominic, 23 Thornton Street . Leiterin : Schwester M . Mar¬
garet . 19 Lehrkräfte. 415 Knaben, 397 Mädchen. Kindergarten mit 35 Kindern.

St . Aloysius ' , Onderdonk Avenue and Stanhope Street . Schule der
Sisters of St . Dominic, Stanhope Street . Leiterin : Schwester M . Hyacinth.
10 Lehrkräfte. 316 Knaben, 319 Mädchen.

St . Alphonsus ' , Kent Street , near Manhattan Avenue. Schule der
School Sisters of Notre Dame, 174 Java Street . Leiterin : Schwester Deicola.
5 Lehrkräfte. 77 Knaben, 76 Mädchen.

Annunciation of the B . V. M ., 5. and Havermeyer Streets.
Schule der Sisters of St . Dominic, 64 Havermeyer Street . Leiterin : Schwester
M . Dominic. 9 Lehrkräfte. 154 Knaben, 212 Mädchen.

St . Benediet ' s , Fulton Street , near Ralph Avenue. Schule der
Sisters of Christian Charity , 1918 Fulton Street . Leiterin : Schwester Quirina.
6 Lehrkräfte. 155 Knaben, 118 Mädchen.

St . Bernard ' s , Rapelyea Street , near Hicks Street . Schule der Sisters
of St . Dominic, 203 Rapelyea Street . Leiterin : Schwester M . Reginald.
4 Lehrkräfte. 85 Knaben, 82 Mädchen.

St . Boniface ' s , Duffield Street , near Willoughby Street . Schule der
Sisters of St . Dominic. Leiterin : Schwester M . Cecilia. 2 Lehrkräfte. 84 Knaben,
67 Mädchen.

Holy Trinity , Montrose Avenue, between Graham Avenue and Ewen
Street . Schule der Sisters os St . Dominic. Leiterin : Schwester M . Charitas.
22 Lehrkräfte. 687 Knaben, 695 Mädchen. Kindergarten mit 98 Kindern.

St . Leonard of Port Mau rice , Hamburg Avenue and Jefferson Street.
Schule der Sisters of St . Dominic, 274 Melrose Street . Leiterin : Schwester
M . Gregoria . 23 Lehrkräfte. 957 Knaben, 728 Mädchen.
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St . Michael ' s , Church and Monastery, Jerome Street , near Atlantic
Avenue, Schule der Sisters of St . Dominic, 231 Jerome Street . Leiterin:
Schwester M . Valentine . 6 Lehrkräfte. 189 Knaben, 152 Mädchen.

St . Nicholas ' , Olive and Devoe Streets . Schule der Sisters of Saint
Dominic, 287 Powers Street . Leiterin : Schwester M . Regina . 11 Lehrkräfte.
308 Knaben, 274 Mädchen.

Our Ladn of Sorrows , Morgan Avenue and Harrison Place . Schule
der Sisters of St . Domiuic. Leiterin : Schwester M . Placida . 9 Lehrkräfte.
187 Knaben, 179 Mädchen.

Foster' s Meadow, Queens County, 3!. Y. St . Boniface ' s . Schule der
Sisters of St . Dominic. Leiterin : Schwester M . Cajetana . 4 Lehrkräfte.
84 Knaben, 67 Mädchen.

Jcmmica , Queens County, N . Y. Präsentation B . V . M ., Flufhing
and Shelton Avenues. Schule der Sisters of St . Dominic. Leiterin : Schwester
M . Avellina. 3 Lehrkräfte. 72 Knaben, 62 Mädchen.

Long Island City , Hunter 's Point , Queens County, N . Y. Saint
Joseph ' s , 515 Grand Avenue. Schule der Sisters of St . Dominic, Grand
Avenue and Grace Street . Leiterin: Schwester M . Raphaela . 4 Lehrkräfte.
36 Knaben, 41 Mädchen.

Diözese Duffalo.
Bnffalo . St . Agnes ', Benzinger Street , East Buffalo . Schule der

Sisters of the Third Order of St . Francis , 109 Ideal Street . Leiterin : Schwester
M . Regina . 9 Lehrkräfte. 462 Kinder.

St . Ann ' s , Broadway and Emslie Street . Schule der Sisters of Saint
Francis , 472 Emslie Street . Leiterin : Mutter Jerome . 42 Lehrkräfte.
2350 Kinder. 2 Kindergartenschwestern. 200 kl. Kinder.

St . Ann ' s Annex . Schule der Sisters of St . Francis . Leiterin:
Schwester Clotilda . 2 Lehrkräfte. 95 Kinder.

St . Boniface ' s , Mulberry Street . Schule der Sisters of St . Joseph.
Leiterin : Schwester Francis lavier . 9 Lehrkräfte. 533 Kinder.

St . Francis Xavier ' s , North Buffalo . Schule der Sisters of Samt
Joseph . Leiterin : Schwester M . Louise. 7 Lehrkräfte. 380 Kinder.

Holn Name of Jesus (Deutsch und Englisch), 1947 Bailei) Avenue,
East Buffalo . Schule der Sisters of the Third Order of St . Francis , 260 Summer
Place . Leiterin : Schwester M . Callista . 7 Lehrkräfte. 220 Kinder.

St . Joseph ' s (Deutsch und Englisch), 3347 Main Street . Schule der
Sisters of St . Joseph . 2 Lehrkräfte. 88 Kinder.

St . Louis ' , Main and Edward Streets . Schule der Christian Brothers,
St . Joseph 's Institute , Main Street . 3 Lehrkräfte. Schule der Sisters of
St . Joseph , 125 Edward Street . 7 Lehrkräfte. 336 Kinder.

St . Mary ' s , Broadway and Pine Street . Schule der School Sisters
of Notre Dame, 219 Broadway . Leiterin : Schwester M . Angelica. 19 Lehr¬
kräfte. 800 Kiyder.

St . Mary Magdalene 's (Deutsch und Englisch), Fillmore Avenue and
London Street . Schule der Sisters of St . Joseph . 6 Lehrkräfte. 425 Kinder.

St . Michael 's , Washington Street , between Chippewa and Tuvper
Streets . Schule der Sisters of St . Francis , 749 Washington Street , Leiterin:
Mutter Cecilia. 10 Lehrkräfte. 400 Kinder.

St . Nicholas ' (Deutsch und Englisch), Welker Street . Schule der Sisters
of the Third Order of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Helena. 7 Lehrkräfte.
280 Kinder.

S acred Heart , Seneca Street . Schule der Sisters of the Third Order of
St .Francis , SwanStreet . Leiterin : SchwesterM .Lueilla. 8 Lehrkräfte. 337 Kinder.
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Seven Dolors , Genesee Street . Schule der Sisters of the Third Order
of St . Francis , 964 Genesee Street . Leiterin : Schwester M . Frances . 30 Lehr¬
kräfte. 1522 Kinder.

St . Vincent 's (Deutsch und Englisch), Main Street . Schule der Sisters
of St . Joseph , 2064 Main Street . 4 Lehrkräfte. 140 Kinder.

Alden, Erie County, N . Y. St . John the Baptist ' s . Schule der
Sisters of St . Joseph . Leiterin : Schwester M . Antoinette. 2 Lehrkräfte.
87 Kinder.

Boston, Erie County,! N . Y. St . John the Baptist ' s . 1 Lehrkraft.
45 Kinder.

Cheektowaga, Erie County , N . A. Help of Christians . Schule der
Sisters of the Third Order of St . Francis . Leiterin : Schwester Mary Pins.
4 Lehrkräfte. 119 Kinder.

Dunkirk, Chautauqua County, N . I . Sacred Heart . Schule der
Sisters of St . Joseph . 4 Lehrkräfte. 175 Kinder.

East Eden, Erie County, N . A. Jmmaculate Conception . Schule
der Sisters of the Third Order of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Clara.
4 Lehrkräfte. 61 Kinder.

Gardenville, Erie County, N . A. Fourteen Holy Helpers . Schule
der Sisters of St . Fraucis . Leiterin : Schwester M . Laurentia . 2 Lehrkräfte.
102 Kinder.

Hamburg , Erie County, N . I . Sts . Peter and Paul ' s . Schule der
Sisters of the Third Order of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Dominica.
4 Lehrkräfte. 124 Kinder.

Lancaster, Erie County, N . Y. Assumption B . V. M . Schule der
Sisters of the Third Order of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Antoinette.
9 Lehrkräfte. 326 Kinder.

Langford, Erie County, N . A. St . Martin ' s . Schule der Sisters of
St . Joseph . Leiterin : Schwester Apollonia. 2 Lehrkräfte. 40 Kinder.

New Oregon, Erie County, N . A. Jmmaculate Conception . Schule
der Sisters of St . Jofeph . Leiterin : Schwester Henriette. 2 Lehrkräfte. 57 Kinder.

Lockport, Niagara County, N. A. St . Mary ' s . Schule der Sisters
of St . Mary . 3 Lehrkräfte. 120 Kinder.

Pendleton , Niagara County, N . A. Good Shepherd . Schule der
Sisters of St . Joseph . Leiterin : Schwester Genevieve. 2 Lehrkräfte. 66 Kinder.

Sheldon , Wyoming County , N . A. St . Cecilia ' s . Schule der Sisters
of the Third Order of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Borromea . 4 Lehr¬
kräfte. 92 Kinder.

Springville , Erie County, N . Y. St . Aloysius ' . Schule der Sisters
of the Third Order of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Hieronyma . 4 Lehr¬
kräfte. 130 Kinder.

Swormville , Erie County, N . A. Afsumption . Schule der Sisters of
the Third Order of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Clementine. 4 Lehr¬
kräfte. 91 Kinder.

Tvnawanda , Erie County, N . A. St . Francis of Assisium . Schule
der Sisters os the Third Order os St . Francis . Leiterin : Schwester M . Cheru¬
bin. 6 Lehrkräfte. 131 Kinder.

Williamsville, Erie County, N . Y. Sts . Peter and Paul ' s . Schule
der Sisters of the Third Order of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Joseph.
4 Lehrkräfte. 120 Kinder.

Diözese Clevelmid.
Cleveland, Ohio . Holy Trinity , Woodland Avenue, near Brown Street.

Schule der Ursuline Sisters . - 6 Lehrkräfte. 379 Kinder.
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St . Francis Assisi ' s , ^ L . Corner Superior Street and Becker Avenue.
Schule der School Sisters of Notre Dame. 7 Lehrkräfte. 502 Kinder

St . Joseph ' s , Woodland Avenue and Chapel Street . Schule der Ursuliue
Sisters . 6 Lehrkräfte. 300 Kinder.

St . Mary ' s of the Assumvtion , 8"VV. Corner Carroll and Jersey Streets.
Schule der Brothers of Mary und Ursuline Sisters . 9 Lehrkräfte. 500 Kinder.

St . Michael ' s , 8^ . Corner Scranton and Clark Avenues. Schule der
School Sisters of Notre Dame. 10 Lehrkräfte. 662 Kinder.

St . Peter ' s , 8L . Corner Superior and Dodge Streets . Schule der
Brothers of Mary und School Sisters of Notre Dame . 8 Lehrkräfte. 561 Kinder.

St . Stephen ' s , Courtland , near Lorain Street . Schule der School
Sisters of Notre Dame. 14 Lehrkräfte. 789 Kinder.

Akron, Summit County, Ohio. St . Bernard ' s , 205 Buchtel Avenue.
Schule der Dominica» Sisters . 7 Lehrkräfte. 478 Kinder.

Canton , Stark County , Ohio . St . Peter ' s , 614 North Cleveland
Avenue. Schule der School Sisters os Notre Dame. 6 Lehrkräfte. 310 Schüler.

Fremont , Sandusky County, Ohio . St . Jofeph ' s , 708 Crocchcm Street.
Schule der School Sisters of Notre Dame . 5 Lehrkräfte. 264 Kinder.

Galion , Crcnvford County, Ohio . St . Jofeph ' s. Schule der Sisters
of St . Francis . 2 Lehrkräfte. 96 Kinder.

Lorain , Lorain County, Ohio . St . Joseph ' s , 201 Eighth Avenue.
Schule der Sisters of St . Francis . 3 Lehrkräfte. 198 Kinder.

Massillon, Stark County, Ohio . St . Mary ' s , 60 East Cherry Street.
Schule der Benedictine Sisters . 6 Lehrkräfte. 377 Kinder.

Rockport, Kamm's P . O ., Cuyahoga County , Ohio . St . Mary ' s.
1 Lehrkraft . 68 Kinder.

Sandnsky , Erie County . St . Mary ' s , 417 Central Avenue. Schule
der School Sisters of Notre Dame . 11 Lehrkräfte. 593 Kinder.

Tiffin , Seneca Couuty . St . Joseph ' s , 150 Melmore Street . Schule
der Ursuline Sisters . 8 Lehrkräfte. 408 Kinder.

Toledo, Lucas County , Ohio . Sacred Heart of Jesus , 6. Street.
Schule der School Sisters of Notre Dame . 6 Lehrkräfte. 320 Kinder.

St . Mary ' s , 8L . Corner Cherry and Michigan Streets . Schule der
School Sisters os Notre Dame. 14 Lehrkräfte. 710 Kinder.

St . Peter ' s , St . Clair and Canal Streets . Schule der Sisters os
St . Francis . 6 Lehrkräfte. 310 Kinder.

Aonngstown , Mahoning County , Ohio . St . Joseph ' s , Corner
Rayen and Wick Avenues. Schule der Ursuline Sisters . 4 Lehrkräfte. 221 Kinder.

Diözese Oolumbus.
Columbus , Ohio. Holy Croß,5 . and Rich Streets . Schule der School Sisters

of Notre Dame and Brothers os Mary . 8 Lehrkräfte, 231 Knaben, 180 Mädchen.
St . Mary ' s , 684 8. 3. Street . Schule der Sisters of the Third Order

of St . Francis , 685 Mohawk Street . Leiterin : Schwester M . Bertha . 12 Lehr¬
kräfte. 645 Kinder.

Diözese Goncordin.
Victoria , Ellis County, Kansas . St . Fidelis ' . Schule der Sisters of

St . Agnes. Leiterin : Schwester Rosa . 6 Lehrkräfte. 295 Kinder.

Diözese Davenport.
Muscatine , Muscatine County , Iowa . St . Mary ' s . Schule der Fran-

ciscan Sisters of the Perpetual Adoratiou . Leiterin : Schwester M . Hyacintha.
3 Lehrkräfte. 154 Kinder.

13
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Diözese Denver.
Denver, Colorado. St . Elizabeth ' s , Curtis and 11. Streets . Schule

der Franciscan Sisters . Leiterini Schwester M . Casimira . 5 Lehrkräfte.
245 Kinder

Pueblo , Pueblo County, Colorado . St . Boniface ' s . Schule der Sisters
of St . Benedict. 3 Lehrkräfte. 100 Kinder.

Diözese Detroit.
Detroit , Michigan. St . Mary ' s . Schule der School Sisters of Notre

Dame, 128 Macomv Street . Leiterin : Schwester Berthilla . 11 Lehrkräfte.
273 Kinder.

Diözese Dulnth.
Dulnth , Minn . St . Anthony ' s de Padua , 225 2. Street . Schule

der Sisters of St . Benedict. 3 Lehrkräfte. 110 Kinder.

Diözese Gnweston.
Galveston, Texas . St . Joseph ' s , 2206 Avenue K. Schule der Sisters

of Divine Providence. Leiterin : Schwester Mary . 8 Lehrkräfte. 250 Kinder.

Diözese Grand Kapids.
Grand Rapids , Michigan. St . Mary ' s , 63, 1. Street . Schule der

School Sisters of Notre Dame, 46 Broadway . Leiterini Schwester M . Humi-
litas . 12 Lehrkräfte. 530 Kinder.

Bay City , Bay County, Michigan. St . Boniface ' s . Schule der
Dominican Sisters . 3 Lehrkräfte. 110 Kinder.

Muskegon, Muskegon County, Michigan. St . Joseph ' s . Schule der
Dominican Sisters . 4 Lehrkräfte. 90 Kinder.

Saginaw , Saginaw County , Michigan . Sacred Heart . Schule.
2 Lehrer. 116 Kinder.

Wright , Conklin R . F . D ., Nr . 1 P . O ., Ottawa County , Michigan.
St . Joseph ' s . Schule der Dominican Sisters . 2 Lehrkräfte. 85 Kinder.

Diözese Green Sag.
Green Bay, Wisc . St . Francis Javier ' s Cathedra !. Schule der

School Sisters of Notre Dame. Leiterin : Schwester M . Leopoldina. 10 Lehr¬
kräfte. 300 Kinder.

Sts . Peter and Paul ' s (Französisch, Englisch, Deutsch). Schule der
Sisters of St . Dominic. Leiterin : Schwester M Leona. 5 Lehrkräfte.
297 Kinder.

Algoma, Kewaunee County, Wisc . Jmmaculate Conception (Deutsch,
Tschechisch und Englisch). Schule der Franciscan Sisters os Charity . Leiterin:
Schwester M . Evangelist. 3 Lehrkräfte. 110 Kinder.

Antigo, Langlade County . St . John ' s (Englisch und Deutsch). Schule
der Franciscan Sisters of Charity . Leiterin : Schwester M . Florian . 7 Lehr¬
kräfte. 300 Kinder.

Appleton, Outagamie County, Wisc . St . Joseph ' s . Schule der School
Sisters of Notre Dame, 910 Lawrence Street . Leiterin : Schwester Ernestina.
12 Lehrkräfte. 571 Kinder.

Sacred Heart of Jesus . Schule der School Sisters of Notre Dame.
Leiterin : Schwester M . De Padua . 5 Lehrkräfte. 168 Kinder.

Vay Settlement , Brown County . Holy Croß (Französisch, Holländisch,
Deutsch und Englisch). Schule der Sisters os St . Francis . 120 Kinder.
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Berlin , Green Lake County, Wisc . St . Michael ' s (Polnisch und Deutsch).
Schule. 93 Kinder.

Brillion , Calumet County, Wisc . St . Mary ' s (Deutsch und Englisch).
Schule der Franciscan Sisters of Charity . Leiterin : Schwester M . Pacifica.
3 Lehrkräfte. 100 Kinder.

Chilton , Calumet County, Wisc . Jmmaculate Conception . Schule
der School Sisters os Notre Dame. Leiterin : Schwester Richarda . 6 Lehr¬
kräfte. 200 Kinder.

Clark 's Mills , Manitowoc County, Wisc . St . Mary ' s (Deutsch und
Englisch). Schule der Franciscan Sisters of Charity . Leiterin : Schwester M.
Aegidia. 2 Lehrkräfte. 46 Kinder.

Clintonville , Waupaca County, Wisc . St . Rose ' s (Deutsch und Eng¬
lisch). Leiterin : Schwester M . Cassiana. 3 Lehrkräfte. 120 Kinder.

Cooperstown, Manitowoc County, Wisc . St . James ' (Englisch und
Deutsch). Schule der Sisters of St . Fraucis of Assist, M . C. Leiterin:
Schwester M . Borgia . 2 Lehrkräfte. 50 Kinder.

Darboy, Calumet County, Wisc . Holy Angels ' . Schule der Franciscan
Sisters of Charity . Leiterin : Schwester M . Bonaventure . 2 Lehrkräfte.
90 Kinder.

De Pere , Brown County, Wisc . Jmmaculate Conception (Holländisch
und Deutsch). Schule der School Sisters of Notre Dame . Leiterin : Schwester
M . Donata . 4 Lehrkräfte. 253 Kinder.

St . Boniface ' s (Holländisch und Deutsch). Schule der Sisters of Samt
Francis . 4 Lehrkräfte. 215 Kinder.

Duck Creek, Green Bay R . F . D ., Brown County, Wisc . St . John
the Baptist ' s (Französisch, Holländisch, Englisch und Deutsch). Schule der
Sisters os St . Francis . Leiterin : Schwester Cläre . 3 Lehrkräfte. 200 Kinder.

Francis Creek, Manitowoc County, Wisc . St . Anne ' s (Deutsch und
Tschechisch). Schule der Franciscan Sisters of Charity . Leiterin : Schwester
M . Agnesia. 2 Lehrkräfte. 52 Kinder.

Grand Rapids , Wood County, Wisc . Sts . Peter and Paul ' s (Fran¬
zösisch, Englisch und Deutsch). Schule der School Sisters of Notre Dame.
Leiterin : Schwester M . Vivina . 5 Lehrkräfte. 197 Kinder.

Greenville , Outagcnnie County, Wisc . Jmmaculate Conception.
Schule der Sisters of St . Francis of Assisium. Leiterin : Schwester M - Michael.
3 Lehrkräfte. 74 Kinder.

Hilbert , Calumet County , Wisc . St . Mary ' s . 1 Lehrer. 53 Kinder.
Holland, Brown County, Wisc . St . Francis Seraph (Holländisch,

Englisch und Deutsch). Schule der Franciscan Sisters os Charity . Leiterin:
Schwester Mary Joseph . 4 Lehrkräfte. 130 Kinder.

Jericho, Calumet County, Wisc . Holy Trinity . Schule der Sisters
of St . Agnes. Leiterin : Schwester M . Claudine . 2 Lehrkräfte. 55 Kinder.

Kaukauna, Outagamie County, Wisc . Holy Croß (Deutsch, Englisch
und Holländisch)! Schule der Sisters os St . Dominic. Leiterin : Schwester
M . Josephine . 7 Lehrkräfte. 309 Kinder.

Kellnersvillc, Manitowoc County, Wisc . St . Joseph ' s (Tschechisch uud
Deutsch). Schule der Frauciscan Sisters of Charity . Leiterin : Schwester
M . Nepomucene. 3 Lehrkräfte. 76 Kinder.

Kewaunee, Kewaunee County , Wisc . Holy Rosary (Deutsch, Englisch
und Tschechisch). Schule der School Sisters os Notre Dame. Leiterin : Schwester
M . Bertranda . 4 Lehrkräfte. 101 Kinder.

Luxemburg, Kewaunee County , Wisc . Jmmaculate Conception.
Schule der Sisters of the Society of the Divine Saviour . 120 Kinder.

13*
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Mackville, Appleton R . F . D., Outagamie County, Wisc . St . Edward ' s
(Deutsch und Englisch). Schule der Franciscan Sisters of Charity . Leiterin:
Schwester M . Amanda. 2 Lehrkrästê 40 Kinder.

Maplewood, Forestville R . F . D . Nr . 1 P . O ., Door County, Wisc.
Holn Name of Mary (Englisch und Deutsch). Schule. 1 Lehrkraft. 65 Kinder.

Marinette , Marinette County, Wisc . Our Ladn of Lourdes (Englisch,
Deutsch und Holländisch). Schule der School Sisters of Notre Dame . Leiterini
Schwester M . Gonzalva. 19 Lehrkräfte. 465 Kinder.

Menasha, Winnebago County, Wisc . St . Mary ' s . Schule der School
Sisters of Notre Dame. Leiterini Schwester M . Anthelma. 10 Lehrkräfte.
406 Kinder.

Merrill , Lincoln County . St . Francis Xavier ' s (Französisch, Englisch
und Deutsch). Schule der Sisters of St . Dominic. Leiterin : Schwester
M . Romana . 8 Lehrkräfte. 317 Kinder.

Monrello, Marquette County, Wisc . St . John the Baptist 's (Englisch
und Deutsch). Schule der Sisters of St . Francis . 76 Kinder.

Morrison , Brown County, Wisc . Afsumption B . V. M . Schule der
Sisters of St . Francis of Assist. 80 Kinder.

New London, Outagamie County , Wisc . Most Precious Blood
(Deutsch und Englisch). Schule der Sisters of St . Agnes. Leiterin : Schwester
M . Marcella . 4 Lehrkräfte. 170 Kinder.

Oconto, Oconto County, Wisc . St . Joseph ' s (Englisch, Holländisch,
Deutsch und Tschechisch). Schule der School Sisters of Notre Dame . Leiterin:
Schwester M . Adelgunoa. 7 Lehrkräfte. 275 Kinder.

Oshkosh, Winnebago County , Wisc . St . Mary ' s . Schule der Sisters
of St . Agnes, 51 Boyd Street . Leiterin : Schwester M . Leo. 5 Lehrkräfte.
206 Kinder.

Rhinelander , Oneida County, Wisc . Jmmaculate Conception (Fran¬
zösisch, Deutsch und Englisch). Schule der Franciscan Sisters of Charity.
Leiterin : Schwester M . Bridget . 8 Lehrkräfte. 250 Kinder.

St . John 's, Calumet County, Wisc . St . John the Baptist 's . Schule
der Sisters of St . Agnes. Leiterin : Schwester M . Hyacinth«. 2 Lehrkräfte.
84 Kinder.

Sagole , Outagamie County, Wisc . St . Nicholas ' (Holländisch, Englisch
und Deutsch). Schule der School Sisters of Notre Dame. Leiterin : Schwester
M . John de Deo. 5 Lehrkräfte. 208 Kinder.

Sewastopol (Institute P . O.), Door County, Wisc . Sts . Peter and
Paul ' s (Deutsch, Englisch und Tschechisch). Schule der Franciscan Sisters.
75 Kinder.

Shawano , Shawano County, Wisc . Sacred Heart (Deutsch und Eng¬
lisch). Schule der Sisters of St . Joseph . 105 Kinder.

Shcrwood, Calumet County, Wisc . Sacred Heart . Schule der Fran¬
ciscan Sisters of Charity . Leiterin : Schwester M . Concordia. 3 Lehrkräfte.
85 Kinder.

Stevens Point , Portage County, Wisc . St . Joseph ' s . Schule der
Sisters of St . Francis of Assist, M . C. Leiterin : Schwester Mary Baptista.
4 Lehrkräfte. 140 Kinder.

Stockbridge, Calumet County, Wisc .' St . Mary ' s of the Seven Dolors.
Schule. 1 Lehrkraft. 60 Kinder.

St . Elisabeth ' s . 1 Lehrer. 32 Kinder.
Sturgeon Bay, Door County , Wisc . Patronage of St . Joseph

(Deutsch und Englisch). Schule der Franciscan Sisters os Charity . Leiterin:
Schwester M . Borromeo. 4 Lehrkräfte. 125 Kinder.
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Two Rivers , Manitowoc County, Wisc . St . Luke ' s (Deutsch und
Französisch). Schule der Sisters of St . Agnes. Leiterini Schwester M . Mein¬
rad . 5 Lehrkräfte. 385 Kinder.

Wansau , Marathon County, Wisc . Jmmaculate Conception (Deutsch,
Englisch und Französisch). Schule der School Sisters of Notre Dame. Leiterin!
Schwester M , Celerina . 9 Lehrkräfte. 324 Kinder.

Whitelaw , Manitowoc County, Wisc . St . Michael ' s . Schule der
Franciscan Sisters of Charity . Leiterini Schwester M . Gertrude . 3 Lehr¬
kräfte. 76 Kinder.

Wrightstown , Brown County, Wisc . St . Paul ' s (Holländisch, Englisch
und Deutsch). Schule der Sisters of St . Dominie. Leiterin : Schwester Frances,
3 Lehrkräfte. 113 Kinder.

Diözese Hartford.
Meriden , New Haven County, Conn. St . Mary ' s German Roman

Catholic Church of Meriden . Schule der School Sisters of Notre Dame.
Leiterin: Schwester M . Virgilia . 3 Lehrkräfte. 100 Knaben, 99 Mädchen.

Diözese Inomnopolis.
Jndianopolis , Ind . St . Mary ' s . Schule der Sisters of St . Francis,

Maryland Street . 15 Lehrkräfte. 230 Kinder.
Sacred Heart of Jesus . Knabenschule. Leiter : Bruder Markus.
Schule der Sisters of St . Joseph . Leiterin : Schwester M . Ludwiua.

10 Lehrkräfte. 581 Kinder.
Evansville , Vanderburg County, Ind . Holn Trinity . Schule der

Sisters os Providence. Leiterin : Schwester M . Fidelia , 9 Lehrkräfte. 225 Kinder.
St . Mary ' s . Schule der Sisters of St . Francis , Cherry Street.

5 Lehrkräfte. 214 Kinder.
Madison , Jeffersvn County, Ind . St . Mary ' s . Schule der Ursuline

Sisters . 4 Lehrkräfte. 103 Kinder.
New Albany, Ind . Annunciation . Schule der Sisters of St . Francis,

Elm and 8. Streets . 9 Lehrkräfte. 340 Kinder.
Richmond, Wayne County, Ind . St . Andrew ' s . Schule der Sisters

of St . Francis , 228 South Street . 8 Lehrkräfte. 272 Kinder.
Terre Haute , Ind . St . Benedict ' s . Schule der Sisters of Providence,

9. and Water Streets . Leiterin : Schwester M . Aurelia . 7 Lehrkräfte. 192 Kinder.
Bincennes , Knox County , Ind . St . John the Baptist ' s . Schule der

Sisters of Providence . Leiterin : Schwester M - Casper. 5 Lehrkräfte. 216 Kinder.
Washington , Davieß County, Ind . Jmmaculate Conception . Schule

der Sisters of Providence. Leiterin : Schwester M . Therese. 3 Lehrkräfte.
163 Kinder.

Diözese Ko Grosse.
La Crosse, Wisc . St . Joseph ' s Cathedral , 530 Main Street . Schule

der Franciscan Sisters of the Perpetua ! Adoration . Leiterin : Schwester
M . Mechtild. 7 Lehrkräfte. 145 Knaben, 164 Mädchen.

St . John the Baptist ' s , 818 St . James Street . Schule der Franciscan
Sisters of the Perpetual Adoration . Leiterin : Schwester M . Justiniana . 2 Lehr¬
kräfte. 48 Knaben, 44 Mädchen.

Holn Trinity , 1333 South 13. Street . Schule der Franciscan Sisters
of the Perpetual Adoration . Leiterin : Schwester M . Euphrosiue. 6 Lehrkräfte.
117 Knaben. 130 Mädchen.

Arcadia , Trempealeau County , Wisc . Our Lady os Perpetual Help
(Englisch und Deutsch). Schule der School Sisters of Notre Dame. Leiterin:
Schwester M . Fernanda . 3 Lehrkräfte. 80 Knaben, 85 Mädchen.
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Glencoe, Buffalo County. St . Joseph ' s (Englisch und Deutsch). Schule.
1 Lehrer. 17 Knaben, 16 Mädchen.

Chippewa Falls , Chipvewa County, Wisc . St . Charles Borromeo ' s,
810 Pearl Street . Schule der School Sisters of Notre Dame. Leiterin:
Schwester M . Devota . 5 Lehrkräfte. 96 Knaben, 110 Mädchen.

Eau Claire , Eau Claire County, Wisc . Sacred Heart os Jesus,
416 Putnam Avenue. Schule der School Sisters os Notre Dame. Leiterin:
Schwester M . Charissima. 7 Lehrkräfte. 136 Knaben, 135 Mädchen.

Rice Lake, Barron County, Wisc . St . Joseph ' s (Englisch, Französisch,
Deutsch). Schule der Sisters of St . Francis . Leiterin : Schwester Consolata.
3 Lehrkräfte. 67 Knaben, 46 Mädchen.

Washburn , Bayfield County, Wisc . St . Louis ' (Englisch, Französisch,
Deutsch, Polnisch, Norwegisch). Schule der Sisters os the Third Order of St .Francis.
Leiterin : Schwester M . Constance. 8 Lehrkräfte. 139 Knaben, 148 Mädchen.

Diözese Kincow.
Lincoln, Nebr . St . Francis os Sales , 514 South 18. Street . Schule

der Ursuline Sisters . Leiterin : Schwester Augustine. 4 Lehrkräfte. 50 Kinder.

Diözese Kittle Kock.
Little Rock, Arkansas. St . Edward ' s . Schule der Benedictine Sisters.

Leiterin : Schwester Agatha . 7 Lehrkräfte. 170 Kinder.
Forth Smith , Sebastian County . St . Boniface ' s . Schule der Olivetan

Nuns of St . Benedict. 6 Lehrkräfte. 130 Kinder. Kindergarten mit 25 Kindern.

Diözese Marquette.
Marquette , Michigan . St . Peter ' s Cathedral (Englisch, Deutsch,

Polnisch, Vlämisch). Schule der Sisters of St . Joseph . 600 Kinder.
Calumet , Houghton County , Mich. Sacred Heart (Englisch und

Deutsch). Schule der School Sisters of Notre Dame. Leiterin : Schwester
Almira . 16 Lehrkräfte. 789 Kinder.

Escanaba , Delta County, Mich. St . Joseph ' s (Deutsch und Englisch).
Schule der School Sisters os Notre Dame, 712 Hale Street . Leiterin : Schwester
M . Pacisica. 10 Lehrkräfte. 380 Kinder.

Hancock, Houghton County, Mich. St . Joseph ' s (Deutsch, Französisch
und anderes). Schule der Sisters of St . Joseph . Leiterin : Schwester M . Francis.
4 Lehrkräfte. 200 Kinder.

Houghton, Houghton County, Mich. St . Jgnatius Loyola ' s (Eng¬
lisch, Deutsch, Französisch). Schule der Sisters of St . Agnes. Leiterin:
Schwester M . Jgnatia . 4 Lehrkräfte. 200 Kinder.

Manistiqne , Schoolcraft County , Mich. St . Francis de Sales
(Französisch, Slavonisch, Deutsch und Englisch). Schule der Sisters of Samt
Francis , Alverno , Wis . Leiterin : Schwester M . Lueretia . 4 Lehrkräfte.
225 Kinder.

Menominee, Menominee County, Mich. Epiphany . Schule der Sisters
of St . Agnes. Leiterin: Schwester Praxedes . 6 Lehrkräfte. 226 Kinder.

Negaunee, Marquette County, Mich. St . Paul ' s (Englisch, Französisch,
Deutsch, Italienisch ). Schule der Sisters of St . Joseph . Leiterin : Mutter
M . Celestia. 6 Lehrkräfte. 211 Kinder.

Norway, Menominee County, Mich. St . Mary ' s (Französisch, Englisch,
Deutsch, Italienisch ). Schule der Sisters of St . Francis . Leiterin : Mutter
M . Flavia . 6 Lehrkräfte. 223 Kinder.
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Diözese Moniere, ) und Kos Angeles.
Los Angeles, Californien . St . Joseph ' s , Corner 12. and Los Angeles

Streets . Schule der Sisters of St . Dominic, Pico and Santee Streets.
Leiterin : Schwester M . Antonina . 6 Lehrkräfte. 300 Kinder.

Diözese UnWille.
Lawrenceburg, Lawrence County, Tennesiie, German Settlement . Church

of the Saered Heart . Schule der Sisters of the Most Precious Blood . Leiterin:
Schwester M . Euphrosine. 4 Lehrkräfte. 70 Kinder.

Diözese UrsquoUy.
Tacoma, Pierce County, Washington . Our Lady of the Rosary,

Tacoma Avenue and 30. Street ^ . 512. Schule der Sisters of St . Benedict,
516 8 . 30. Street . Leiterin : Schwester Augustine. 8 Lehrkräfte. 207 Kinder.

Diözese UeumrK.
Newark, New Jersey . St . Ann ' s , 103, 16. Avenue. Schule der Sisters

of St . Dominic, 359 8. 6. Street . Leiterin : Schwester M . Josephine . 7 Lehr¬
kräfte. 428 Kinder.

St . Augustiners , 170 Sussex Avenue. Schule der Sisters os Christian
Charity , 55 Norfolk Street . Leiterin : Schwester M . Aquilina . 6 Lehrkräfte.
240 Kinder.

St . Benedict ' s . Schule der Sisters os St . Benedict, 69 Barbara Street.
Leiterin: Schwester Eltrude . 6 Lehrkräfte. 420 Kinder.

St . Mary ' s , 528 High Street . Schule der Sisters of St . Benedict,
William and Shipman Streets . Leiterin : Schwester M . Boniface. 8 Lehr¬
kräfte. 414 Kinder.

St . Peter ' s , 44 Belmont Avenue. Schule der School Sisters of Notre
Dame, 21 Livingstone Street . Leiterin : Schwester M . Severina . 16 Lehrkräfte.
1065 Kinder.

Elizabeth , Union County, N . J . St . Michael ' s , 52 Smith Street.
Schule der Sisters os Christian Charity , Smith and Jersey Streets . Leiterin:
Schwester M . Adelgunde. 11 Lehrkräfte. 510 Kinder.

Hobokcn, Hudson County, N. I . Sts . Peter and Paul ' s . Schule
2 Lehrkräfte. 116 Kinder.

Jersey City , Hudson County, N. I . St . Boniface ' s , 262, 1. Street.
Schule der Sisters of St . Dominic, 254, 1. Street . Leiterin : Schwester
M . Mechtilda. 6 Lehrkräfte. 286 Kinder.

St . Nicholas ' , 224 Central Avenue. Schule der Sisters of Christian
Charity , 120 Ferry Street . Leiterin : Schwester Avollonia. 11 Lehrkräfte.
450 Kinder.

Orange , Essex County, N . I . St . Venantius ', Corner Cone and Henry
Streets . Schule, der Sisters of St . Dominic. Leiterin : Schwester Magdalen.
3 Lehrkräfte. 115 Kinder.

Paterson , Passaic County , N . I . St . Boniface ' s , 44 Jackson Street.
Schule der Sisters os St . Dominic, 54 Jackson Street . Leiterin : Schwester
M . Francis Borgia . 4 Lehrkräfte. 135 Kinder.

Rahway , Union County, N . I . St . Mark ' s , Hamilton Street . Schule
der Sisters of St . Dominic, 23 Hamilton Street . Leiterin : Schwester M.
Seraphica . 1 Lehrkraft. 42 Kinder.

West Hoboken, Hudson County, N . I . St . Joseph ' s , 269 Central
Avenue. Schule der Sisters os St . Dominic, 271 Central Avenue. Leiterin:
Schwester M . Basil . 4 Lehrkräfte. 179 Kinder.
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Diözese Peoria.
Peoria , Jll . Saered Heart , 8. Madison Avenue and Fulton Street.

Schule der Sisters of St . Francis , 506 Fulton Street . Leiterin : Schwester
M . Pacifica . 3 Lehrkräfte. 100 Kinder.

St . Boniface ' s , Antoinette and Louisa Streets . Schule der Franciscan
Sisters of the Perpetual Adorarion . Leiterin : Schwester M . Pancratia . 4 Lehr¬
kräfte. 244 Kinder.

St . Joseph ' s , First and Spencer Streets . Schule der School Sisters
os Notre Dame, 814 First Street . Leiterin : Schwester Constcmtia. 8 Lehr¬
kräfte. 303 Kinder.

Bloominaton , Mc Lean County, Jll . St . Mary ' s . Schule der Sisters
of St . Francis , 529 V̂. Jackson Street . 4 Lehrkräfte. 125 Kinder.

Danville, Vermillion County, Jll . St . Joseph ' s . Schule der Franciscan
Sisters of the Sacred Heart . Leiterin : Schwester M . Joanna . 2 Lehrkräfte.
126 Kinder.

Henry, Marshall County, Jll . St . Mary ' s . Schule der School Sisters
of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Scholastica. 3 Lehrkräfte. 70 Kinder.

Kickapoo, Peoria Countn, Jll . St . Mary ' s . Schule der Sisters os
St . Francis . Leiterin : Schwester Columba. 3 Lehrkräfte. 60 Kinder.

La Salle , La Salle County, Jll . St . Joseph ' s . Schule der Sisters
of St . Francis of Asfisi, M . C. Leiterin : Schwester M . Augusta. 4 Lehr¬
kräfte. 141 Kinder.

Lincoln, Logan County, Jll . St . Mary ' s . Schule der School Sisters
os St . Francis . Leiterin : Schwester M . Solana . 3 Lehrkräfte. 85 Kinder.

Mendota , La Salle County, Jll . Holy Croß . Schule der Sisters os
St . Francis of Assist, M . C. Leiterin : Schwester M . Carola . 3 Lehrkräfte.
93 Kinder.

Ottawa , La Salle County, Jll . St . Francis of Assisium . Schule
der Sisters of Mercy . Leiterin : Schwester Mary John . 3 Lehrkräfte. 40 Kinder.

Pekin, Tazewell County, Jll . Sacred Heart . Schule der School Sisters
os St . Francis . Leiterin : Schwester M . Flora . 3 Lehrkräfte. 55 Kinder.

Peru , La Salle County, Jll . St . Joseph ' s . Schule der Franciscan
Sisters of the Sacred Heart . Leiterin : Schwester M . Rosa . 4 Lehrkräfte.
250 Kinder.

Rock Island , Rock Island County, Jll . Jmmaculate Conception,
2208 , 4 . Avenue. Schule der Sisters of the Third Order of St . Francis,
2207 , 5. Avenue. Leiterin: Schwester M . Liboria . 4 Lehrkräfte. 179 Kinder.

Streator , La Salle County, Jll . St . Anthony of Padua . Schule der
Sisters of St . Francis , Park Street . 8 Lehrkräfte. 300 Kinder.

Diözese Pittsvurg.
Pittslmrg , Pennsylvanien . St . Augustine ' s . Schule der Sisters of

Saint Francis , 37 . Street . Leiterin : Schwester M . Liguori . 13 Lehrkräfte.
820 Kinder.

St . George ' s , 31. Ward , South Side . Schule der Sisters of St . Francis,
28. Street . Leiterin : M . Augustine. 10 Lehrkräfte. 570 Kinder.

Holy Trinity , Crawsord Street and Centre Avenue. Schule der Sisters
os Divine Providenee, Fulton Street and Centre Avenue. 7 Lehrkräfte.
425 Kinder.

St . Joseph ' s , South Side , Mount Oliver . Schule der Sisters os
St . Francis , Mount Oliver . Leiterin : Schwester M . Cleopha. 9 Lehrkräfte.
558 Kinder.
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St . Joseph ' s , 16. Ward . Schule der Sisters of St . Francis , 321 Pearl
Street , 16. Ward . Leiterin : Mutter M . Gertrude . 11 Lehrkräfte. 600 Kinder.

St . Martin ' s , Alexander and Steuben Streets . Schule der Sisters of
Divine Providence, West End. 8 Lehrkräfte. 403 Kinder.

St . Michael ' s , South Side . Schule der Brothers of Mary , Pins
Street . 6 Lehrkräfte. 550 Kinder.

Schule der Sisters of St . Francis , Pins Street , South Side . Leiterin:
Schwester M . Vaptista . 11 Lehrkräfte. 800 Mädchen.

Sts Peter and Paul ' s , East Liberty. Schule der Sisters of Divine
Providence, Larimer Avenue, East End . 8 Lehrkräfte. 450 Kinder.

St . Peter ' s . 24. Ward , South Side . Schule der Sisters of
St . Francis , 28. Street . Leiterini Schwester M . Catharine . 12 Lehrkräfte,
625 Kinder.

St . Philomena ' s , 14. Street and Liberty Avenue. Schule der School
Sisters of Notre Dame, 14. Street and Penn Avenue. Leiterin: Schwester
M . Fridolina . 7 Lehrkräfte. 220 Kinder.

Alleghany, Penn . St . Boniface ' s , Royal Street . Schule der Bene-
dictine Nuns , Royal and East Streets . Leiterin : Schwester M . Mechtild.
9 Lehrkräfte. 330 Kinder.

St . Joseph ' s , Locust and Fulton Streets . Schule der Benedictine Nuns,
Fulton and Franklin Streets . Leiterin : Schwester M . Florentine . 9 Lehr¬
kräfte. 340 Kinder.

St . Leo ' s , Wood's Run . 4 Lehrkräfte. 250 Kinder.
St . Mary ' s , North and Liberty Streets . Schule der Brothers of

St . Mary , 66 Liberty Streets 6 Lehrkräfte. 371 Kinder.
Schule der Benedictine Nuns , 20 X. Canal Street . 6 Lehrkräfte.

375 Mädchen.
Braddock, Alleghany County, Penn . St . Jofeph ' s . Schule der Sisters

of Divine Providence. 4 Lehrkräfte. 251 Kinder.
Bntlcr , Butler County, Penn . St . Peter ' s . Schule der Sisters of

Mercy . Leiterin : Schwester M . Theresa. 5 Lehrkräfte. 175 Kinder.
Carnegie , Penn . St . Joseph ' s . Schule der Sisters of St . Agnes.

Leiterin : Schwester M . Borgia . 5 Lehrkräfte. 200 Kinder.
Duquesne , Alleghcmy County, Penn . St . Joseph ' s . , Schule mit 1 Lehr¬

kraft und 80 Kindern.
Homestead, Alleghany County, Penn . St . Francis '. Schule der Sisters

of Divine Providence. 2 Lehrkräfte. 96 Kinder.
Mc Kee's Rocks, Alleghany County, Penn . St . Mary ' s . Schule der

Sisters of Divine Providence . 6 Lehrkräfte. 312 Kinder.
Millvale , Alleghany County , Penn . St . Anthony ' s . Schule der Sisters

of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Hildegard . 9 Lehrkräfte. 500 Kinder.
Rochester, Beaver County . St . Cecilia ' s . Schule der School Sisters

of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Carolina . 4 Lehrkräfte. 90 Kinder.
Sharpsburg , Alleghany County, Penn . St . Mary ' s . Schule der Sisters

of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Agnes. 11 Lehrkräfte. 560 Kinder.

Diözese Kochester.
Rochestcr, New Jork . St . Boniface ' s , Gregory Street . Schule der

School Sisters of Notre Dame, Gregory Street . Leiterin : Schwester Simplicia.
8 Lehrkräfte. 183 Knaben, 195 Mädchen.

Holy Family , Jan and Ames Streets . Schule der School Sisters of
Notre Dame, 477 Jay Street . Leiterin : Schwester Bruno . 19 Lehrkräfte.
537 Knaben, 551 Mädchen.
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St . Joseph ' s , Franklin Street , near lis. Clinton . Schule der School
Sisters of Notre Dame, 22 Andrew Street . Leiterin : Schwester Medulpha.
8 Lehrkräfte. 189 Knaben, 185 Mädchen.

St . Michael ' s . Schule der School Sisters os Notre Dame, 124 Evergreen
Street . Leiterin: Schwester Mary Cyrilla . 18 Lehrkräfte. 548 Knaben,
532 Mädchen.

Most Holy Rede einer , Hudson Street , Corner Clifford Street . Schule
der School Sisters of Notre Dame, 239 Alphonsus Street . Leiterin : Schwester
Eusebia. 11 Lehrkräfte. 324 Knaben, 291 Mädchen.

Sts . Peter and Paul ' s , Mavle Street , Corner King Street . Schule
der School Sisters of Notre Dame, 40 King Street . Leiterin : Schwester
M . Jutta . 266 Knaben, 262 Mädchen.

Dansville, Livingstone County, N . I . St . Mary ' s . Schule der Sisters
of St . Joseph . Leiterin : Schwester Dionysia. 3 Lehrkräfte. 73 Knaben,
58 Mädchen.

Perkinsville , Steuben County, N. A. Sacred Heart . Schule der Sisters
of St . Joseph . Leiterin: Schwester Victoria . 2 Lehrkräfte. 32 Knaben,
49 Mädchen.

Wayland , Steuben County, N . Y. St . Joseph ' s . Schule der Sisters
of St . Joseph . Leiterin: Schwester Modesta . 2 Lehrkräfte. 41 Knaben,
49 Mädchen.

Diözese Kt. Olouo.
St . Clouo, Minnesota . Jmmaculate Conception . Schule der Sisters

of St . Benedict. Leiterin : Schwester Cornelia . 10 Lehrkräfte. 560 Kinder.
Browerville , Todd County. St . Peter ' s . Schule der Sisters of

St . Benedict. 37 Kinder.
Little Falls , Morrison County , Minn . Sacred Heart (Deutsch und

Englisch). Schule der Sisters of St . Benedict. Leiterin : Schwester Xavier.
6 Lehrkräfte. 250 Kinder.

Melrose, Stearns Couuty, Minn . St . Boniface ' s . Schule der Sisters
of St . Benedict. Leiterin : Schwester Ehrentrudis . 10 Lehrkräfte. 350 Kinder.

Perham , Ottertail County, Minn . St . Henry ' s . Schule der Sisters
of St . Benedict. Leiterin: Schwester Alphonsa. 4 Lehrkräfte. 112 Kinder.

Sauk Centre , Stearns County , Minn . St . Paul ' s . Schule der Sisters
of St . Benedict. Leiterin : Schwester Catherine . 4 Lehrkräfte. 100 Kinder.

Diözese San Antonio.
San Antonio, Texas. St . Joseph ' s . .St . Joseph 's Academy. Schule

der Sisters of Divine Providence. Leiterin : Schwester M . Eugenia . 11 Lehr¬
kräfte. 300 Kinder.

St . Henry ' s School . Schule der Sisters of Divine Providence.
Leiterin : Schwester Teresa . 7 Lehrkräfte. 200 Kinder.

Diözese Scronton.
Scranton , Pennsylvanien . St . John the Baptist ' s , 400 South

Main Street . Schule der Sisters of Christian Charity , 414 South Main
Avenue. Leiterin : Schwester Ermelindis . 6 Lehrkräfte. 108 Knaben,
102 Mädchen.

Hazleron, Luzerne County, Penn . Holy Trinity . Schule der Sisters
of Christian Charity , 118 Oak Street . Leiterin : Schwester Electa . 4 Lehrkräfte.
48 Knaben, 52 Mädchen.
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Pittston , Luzerne County, Penn . St . Mary ' s . Schule der Sisters of
Christian Charitn , 41 Carroll Street . Leiterin : Schwester M . Caroline . 5 Lehr¬
kräfte. 53 Knaben, 58 Mädchen.

Diözese Kiour City.
Carroll , Carroll County, Iowa . Sts . Peter and Paul ' s . Schule der

Franciscan Sisters os the Perpetual Adoration . Leiterini Schwester Theophania.
5 Lehrkräste. 300 Kinder.

Diözese Snracuse.
Syracuse , New York. Assumption B . V. M . Schule der Sisters os

the Third Order of St . Francis . Leiterin : Schwester M . Margaret . 21 Lehr¬
kräste. 1100 Kinder.

Holt ) Trinity , Schule der Sisters of St . Francis . Leiterin .- Schwester
M . Seraphine . 4 Lehrkräfte. 200 Kinder.

St . Joseph ' s . Schule der Sisters os Christian Charitn , Seymour Street.
Leiterin : Schwester Hiltrudis . 6 Lehrkräste. 185 Kinder.

Utica, Oneida County, New Jork . St . Joseph ' s , Columbia Street.
Schule der Sisters os the Third Order os St . Francis , Fayette Street . Leiterin:
Schwester M . Elizabeth. 10 Lehrkräste. 375 Kinder.

Diözese Trenton.
Trentou , New Jersey . St . Francis os Assisium , 31 West Front

Street . Schule der Sisters os St . Francis , 38 Lasayette Street . Leiterin:
Schwester M . Lucia. 4 Lehrkräfte. 232 Kinder.

Camden, Camden County, N . I . Sts . Peter and Paul ' s , Division
and 4. Streets . Schule der School Sisters of Notre Dame, 417 Spruce Street.
Leiterin : Schwester M . Columbanci. 7 Lehrkräfte. 211 Kinder.

New Brunswick, Middlesex County , N . I . St . John the Baptist ' s,
Neilson and Carman Streets . Schule der Sisters os Christian Charitn . Leiterin:
Schwester Bertha . 4 Lehrkräste. 95 Kinder.

Diözese Wheeüng.
Wheeling, West-Virginia . St . Alphonsus ', Market Street , between 21.

and 22. Streets . Schule der Sisters of Divine Providence, 2126 Market Street.
10 Lehrkräfte 575 Kinder

Gernmn Settlement . St . Joseph . Marshall County , Virg . St . Joseph ' s
Schule. 1 Lehrkraft. 97 Kinder.

Diözese Michita.
Wichita, Colorado . St . Boniface ' s , 256 Ohio Avenue. Schule der

Sisters of the Precious Blood . 2 Lehrkräfte. 62 Kinder.

Diözese Milmmgton.
Wilmington , Delaware . Sacred Heart . Schule der Sisters of St . Be-

nedict. Leiterin : Schwester Cecilia. 7 Lehrkräfte. 175 Kinder.

Diözese Minonn.
Winona , Minnesota . St . Joseph ' s . Schule der School Sisters os

St . Francis . Leiterin : Schwester M . Pia . 7 Lehrkräfte. 256 Kinder.
Caledonia , Houston County , Minn . St . Peter ' s . Schule der School

Sisters of Notre Dame . Leiterin : Schwester M . Regina . 5 Lehrkräste. 139 Kinder.
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s . Evangelische Organisationen.
Deutsche evangelische Synode von Mordamerika.

Umfaßt 1179 evangelisch -unierte Gemeinden in allen Gegenden der Vereinigten Staaten.

Verzeichnis der Lehrer und Lehrerinnen.

(Aus dem „Evangelischen Kalender auf das Jahr 1903", herausgegeben von der deutschen
evangelischen Synode von Nordamerika , Eden Publishing House , St . Louis , Mo .)

Ahmann , Ros ., Marthasville , Mo.
Albert , Theo ., 103» 2. Str ., Appleton , Wis.
Apel,J .H., 612 LivernoisAv, , Detroit , Mich.
Arndt , F ., Millstadt , Jll.
Austmann , P -, 3729 9. Str ., St .Louis , Mo.
Bade , Luise, 2836 Jndiana Av ., St . Louis,

Mo.
Benkendörfer , Fr ., Port Huron , Mich.
Berg , Ed ., 210 ^V.9. Str ., Michigan City , Ind.
Berte , A , 5325 8 . Marshfield Av ., Chicago,

Jll-
Wickler, Phil ., 211 Cherry Str ., Milwaukee,

Wis.
Bode , Elise , 2329 8 . Jefferson Av ., Samt

Louis , Mo.
Bohnstengel , Clara , Staunton , Jll.
Böttcher , F ., 4014 N . 20. Str ., St . Louis,

Missouri.
Bräutigam . G . H ., 1823 South 3. Str ., Samt

Louis , Mo . '
Breitenbach , H ., 49 Hobart , Utica , N . Y.
Briesemeister / P . , 122 Clinton Street,

Schenectady , N . I.
Brodt , H-, Elmhurst , Jll.
Buchmüller , S -, 1303 Warren Str ., Samt

Louis , Mo.
Dinkmeier , I . F ., St . Charles , Mo.
Dinkmeier , Past . I . H. , Alhambra , Jll.
Doht , Catharine A., 1020 Adams Street,

Quincy , Jll-
Due , E .,431 ^V.Water Str ., South Bend .Jnd.
Fischer , F ., 436 8 . 1. Str ., Ann Arbor , Mich.
Fiscus , Otto , 331 Adam Str .. Bnffalo , N . Y.
Fleer , G . D ., 515 Jefferson Str ., Wauscm,

Wis.
Fleer , G . H-, 484 Addison Str ., Elgin , Jll.
Flottmann, ' I ., 202 Fifth Str ., Aurora , Jll.
Franke , C. H ., 1020 N . 8. Str ., Burlington,

Iowa.
Frankenfeld , Luise, Augusta , Mo.
Fricke . H., 1913 Wright Str ., St . Louis , Mo.
Fuhrmann , W , Femme Osage , Mo.
Gerdes , P . H ., Box 325, Elmhurst , Jll.
Giese , Chr ., Wausau , Wis.
Göhner , Geo ., X . Tonawanda , N - I.
Greimann . G , 4840 8 . Ashland Av ., Chi¬

cago, Jll.
Gubler , Anna , 826 State Str ., Quincy , Jll.
Gubler , O -, 723 ^V. 22. Str ., Chicago , Jll.
Guth . Karl , 720 Center Str ., Milwaukee,

Wis.
Halsch , L. S ., 8 . Tonawanda , N . Y.
Helmkamp . F . W , 2518 ' /2 ^ . 21. Str .,

St . Louis , Mo.
Hoch, Helene , Michigan City , Ind.
Höfner / Mathilde , 1045 Sells Av ., Samt

Louis , Mo.

Hotz, Fr . Th ., 517 West Marion Str ., South
Bend , Ind.

Kißling , W ., 763 N . Division Str , Buffalo,
N . Y.

Kitterer H . A.
Klein , Fr ', 534 Mack Str ., Detroit , Mich.
Kloppe , Fr ., Box 617, Brenham , Tex.
Koch, R -, Freelandville , Ind.
Kölsch, M . T -, 1217 Park Place , Quincy,

Jll.
König , I . H ., 1126 N . Broadway , Samt

Louis , Mo.
Kopp , L. B ., 917 Monroe Str ., Quincy , Jll.
Kordsiemon , Sophie , 825 Washington Str .,

Quincy , Jll.
Krüger , Fr ., 666 ^V. Superior Str ., Chi¬

cago , Jll.
Krumm , Theo ., 322 Frankstown Av ., E . E.

Pittsburg , Pa.
Kruß , Auguste , 1315 Sidney Str ., Saint

Louis , Mo.
Krusekopf , Paul , 926 Rutgar Str ., Samt

Louis , Mo.
Krusekopf , Frida , Chamois , Mo.
Krusekopf , Klara , Chamois , Mo.
Lang , G . H -, Lincoln , Nebr.
Lüdtke, F . E ., 1212 Main Str ., Keokuk, Ja.
Lührmann , Emma , 4808 Nat . Bridge Road,

St . Louis . Mo.
Lütkemeier , O ., Schluersburg , Mo.
Maier , Carl , 709 Washington Str ., Jeffer¬

son City , Mo.
Malkemus , L , 231 Float Str ., Freeport , Jll.
Mernitz , Clara , Collinsville , Jll.
Meyer , Lulu , 3001 Eads Av ., St . Louis , Mo.
Michel , I . A., 387 N . Nobey Str ., Chi¬

cago , Jll.
Mohr , Chr ., Washington , Mo.
Moog , Geo . P ., Delray , Mich.
Moritz , W . F ., 7507 Michigan Ave ., Samt

Louis , Mo.
Mottschall , Fr ., Bensenville , Jll.
Mühler , A ., Box 20, Ripon , Wis.
Müller , Rob ., 312 Madison Av ., Elmira,

N. Y.
Neustädter , Marie , 2715 Glasgow Av ., Samt

Louis , Mo.
Oberhellmann , W ., Holstein , Mo.
Packebusch, H ., (Em .s, 726 "VV. Chicago Av .,

Chicago , Jll.
Pfeiffer , Fr ., 3441 Jndiana Ave ., Samt

Louis , Mo.
Rabe , Fr ., 1409 Carr Str ., St . Louis , Mo.
Rathmann , E ., 4601 Dearborn Str ., Chi¬

cago, Jll.
Rathmann , W ., 509 White Str ., Cham-

paign , Jll.
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Rcmkohl, H .H ., 808AdamsStr ., Quincy , Jll.
Reinke , Jul ., 1126 Broadway , Samt

Louis , Mo.
Rolf , W ., 622 Ann Eliza Str ., Pekin , Jll.
Röhrig , E, , Marthasville , Mo.
Roth , A . C., 261, 26. Str ., Detroit , Mich.
Säger , Fr ., 2951 ^ . Thomas Str ., St . Louis,

Missouri.
Säger , L., St . Charles , Mo.
Scheible , Albert , 61 Vuhrer Av ., Cleve-

land , O.
Scherer , H . (Em .), 33 Sine , Evansville , Jll.
Schiek, Theo ., 527 Jefferson Str ., South

Bend , Ind.
Schlundt , D ., Breese , Jll.
Schönauer , E . , 739 26. Str ., Milwaukee,Wis.
Schoppe , A ., 1816 8 . 9. Str ., St . Louis , Mo.
Schuster , G -, Michigan City . Ind.
Seybold , P . C., 1424 State Str ., Quincy , Jll.
Sperber , O ., 807 2. Str ., Merrill , Wis.
Stanger , Emma , Michigan City , Ind.
Stille, I ., Pekin, Jll.

Thoms , H ., Cumberland , Ind.
Tolle , Carl , 1169 Concord Av ., Detroit,

Mich.
Trost , Theo ., Box 22, Waterloo , Jll.
Wandtke , E ., R . R . 6, Mt . Vernon , Ind.
Wawerzinovsky . Frida , 3216 Iowa Av -,

St . Louis , Mo.
Weber , Sam ., 279 Cortland Str ., Chicago,

Illinois.
Webbink , G . W -, 707 Military Av ., Detroit,

Mich.
Werning , Enrma , 1409 Carr Str ., Saint

Louis , Mo.
Werremeier , Lydia , St . Charles , Mo.
Westerfeld , Fr ., 1126 ^ . Broadway , Samt

Louis , Mo.
Wicht , H, , Breese , Jll.
Wilke, R ., 588 Av . D -, Bayonne , N - I.
Wiegmann , G ., 5243 Justine Str ., Chi¬

cago, Jll.
Wiegmann , L-, Hoyleton , Jll.
Wüllner , W - C-, 99 Diversey Court , Chi¬

cago , Jll-
Gesamtzahl der Lehrer und Lehrerinnen 113.

Die Zentral -Schulbehörde bilden ? . W . Schlickmann, Quincy, Jll .,
Vorsitzender; Lehrer I . Fr . Dinkmeier, St . Charles , Mo ., Schriftführer;
Hr . C. H. Niemann, Hoyleton, Jll ., Schatzmeister.

Die Synode unterhält ein evangelisches Proseminar zu Elmhurst, Duvage
Co., Jll . und ein evangelisches Predigerseminar zu St . Louis (Mo .), St . Charles
Rock Road.

Lutherische Synoden.
Nach dem „Lutherischen Kalender ", herausgegeben im Auftrag des Generalkonzils der
evangelisch - lutherischen Kirche in Nordamerika , General Council Publication House,

1522 Arch Street , Philadelphia.

1. Synoden des lutherischen Generalkonzils.
a) Ministerium von New Aork (deutsch-englisch). Umsaßt die Staaten

New Kork, Connecticut, Massachusetts, Nord -New Jersey . 143 Gemeinden,
23 Schulen, 34 Lehrer, 1650 Schüler.

b) Ministerium von Pennsylvanien (englisch-deutsch). Umsaßt Teile
von Pennsylvanien , serner Delaware , Süd -New Jersey , einige Gemeinden in der
Stadt New York. 535 Gemeinden, 24 Schulen, 47 Lehrer, 1867 Schüler.

e) Pacificsynode (englisch-deutsch). Umfaßt Oregon und Washington.
12 Gemeinden, anscheinend keine Schulen.

6) Pittsburgsynode (englisch-deutsch). Umsaßt Teile von Pennsylvanien,
ferner Ost-Ohio, West-Virginia und das (englische) Neuschottland. 205 Gemeinden,
8 Schulen, 9 Lehrer, 367 Schüler.

o) Canadasynode (deutsch-englisch). Umfaßt Ontario und einige Ge¬
meinden in der Provinz Quebec. 85 Gemeinden, 38 Schulen, 23 Lehrer,
1336 Schüler.

f) Manitobasynode (deutsch). Umfaßt Manitoba , Assinaboia, Alberta
und andere Gebiete in Nordwest-Canada . 60 Gemeinden, 13 Schulen, 12 Lehrer,
359 Schüler.

Ganz englisch sind die Chicagosynode, Ohio-Distriktsynode und die Synode
des Nordwestens; schwedisch-englisch die Augustanasynode.
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2. Synoden der lutherischen Synodalkonferenz,
a) Synode von Missouri , Ohio und andern Staaten . Die größte

lutherische Synode ; hat Gemeinden in sast jedem Staat und Territorium der
Vereinigten Staaten , in Canada und Südamerika . 2215 Gemeinden, 1844 Schulen,
1843 Lehrer, 94 121 Schüler.

Werzeichnis der LeHrer.

(Die Lehreradressen auf Seite 206—220 sind entnommen dem „Gemeindeblattkalender auf
das Jahr 1903", herausgegeben im Auftrage der allgemeinen evangelisch -lutherischen
Synode von Wisconsin , Minnesota , Michigan u. a . St . Milwaukee , Northwestern Pu¬

blishing House .)
Battermann , Wm ., 1647 Berteau Ave .,

Jrving Sta ., Chicago , Jll.
Baumgart , H . P ., 1093 26. Str ., Milwaukee,

Wis.
Baumgart , I . G . T -, 5729 Superior Str .,

Austin Sta ., Chicago , Jll.
Baumgart , I . G - W -, Sauers , Jackson Co .,

Ind.
Baxmcmn , Ernst , Wayside , Brown Co ., Wis.
Beck, I . G -, 1609 9. Ave . 8 ., Minneapolis,

Minn.
Beiderwieden , Herm ., Stratmann , St -Louis

Co ., Mo.
Beinke , L. G ., R . F . D - Nr . 1, Kendallville,

Noble Co ., Ind.
Benecke, Th ., R . F . D . Nr . 4, Danville,

Vermillion Co ., Jll.
Bennhoff , W . F ., 532 Suttenfield Str .,

Fort Wanne , Ind.
Bergmann , I . G - H ., Fort Dodge , Iowa.
Bernthal , G - C., 3007 Park Ave ., St . Louis,

Mo.
Bernthal , I -, Arlington , Washington Co .,

Nebr.
Bertram , Ernst O ., 338Vine Str ., Waterloo,

Iowa.
Besch,Aug .E .H ., ConcordiaCollege,Spring-

field, Jll.
Vetz. G . F ., 57 Pries Str ., Lockport . N , Y.
Vewie,W -G -, 5122JustineAve .,Chicago,Jll.
Beyer , A-, 104 ZZ. Bridge Str ., Grand

Rapids , Mich.
Beyer , Adelbert , 83 Central Ave ., Albany,

N . I.
Beyer , G . M ., Altenburg , Perry Co ., Mo.
Beyer , Joh . H ., 476 American Ave ., Mil¬

waukee , Wis.
Biermann , F . C , Box 58, Roselle , Du Page

Co ., Jll.
Binder , Wm . H -, Hoffmann , Jll.
Birr , Herm ., 123 Brrghton Str ., Cleveland,O.
Vittner , M . E ., 1425 FlorenceAve ., Evcmston,

Jll.
Blumenschein , I . G -, 5126 Justine Ave -,

Sta . Stock Yards , Chicago , Jll.
Bock, F ., 3056 Fulton Str ., Brooklyn , N . Y.
Bock, I . C . F . W ., 511 ^ . 23 . Str ., Chi¬

cago , Jll.
Bode , F . L., Wilbert , Martin Co ., Minn.
Vode , I ., Cady , Macomb Co ., Mich.
Bodenstein , F ., 175 Walton Ave ., Cleve-

lcmd, O.
Bollmann , H . T ., Dundee , Jll.
Vorchers ,H .A ., 969 ^V.21.Place , Chicago , Jll.

Zlbel, G . H-, Box 307, Elmhurst , Du Page
Co., Jll.

Abel , R -, 788 N . Wood Str ., Chicago , Jll.
Abraham , A. H .J ., 55 Cypreß Str , Chicago,

Jll.
Ackermann , C. M ., 103 Calumet Str ., Boston,

Mass.
Ahrens , A. H ., 927 Meldrum Ave ., Detroit,

Mich.
Ahrens , H - F ., 508 23. Str ., Milwaukee,

Wis.
Ahrens , M . C-, Richton , Cook Co ., Jll.
Albers , Aug . C. G ., Bemes , Will Co ., Jll.
Albers , I . Ä . G -, Potter , Calumet Co ., Wis.
Albrecht , H . E ., 1787 ^s. Hamilton Ave .,

Chicago , Jll.
Albrecht , R . W -, R . F . D . Nr . 1 , Webster

Groves , St . Louis Co ., Mo.
Appel , C ., 3129 FranklinAve ., St .Louis , Mo.
Appelt , L., 346Clybourn Place , Chicago , Jll.
Appell , P ., 1948 N . Albany Ave ., Jrving

Park Station , Chicago , Jll.
Appelt , T . W . C., 928 ^V. 20. Str ., Chicago,

Jll.
Appold , I . G ., 107 8 . Erie Str ., West Bay

City , Bay Co., Mich.
Appold , Leonh ., Sebewaing , Huron Co.,

Mich.
Arndt , C- F ., R .F -D .No . 7, Redwing , Minn.
Arndt , Paul , Ehester , Jll.
Arnhold , C . A ., 564 Gordon Ave ., Cleve-

land , W . S -, O.
Aubke, H . F ., 1410 Howard Ave ., Allegheny,

Pa.
Auch, G . W , 923 Meldrum Ave ., Detroit,

Mich.
Bachert , Wm ., 411 Caroline Str ., Pekin , Jll.
Backhaus , C-, Chicago , Jll.
Bade , H . F ., 3534 Ohio Ave-, St . Louis , Mo.
Bäder , A-, 390 Marvin Ave ., Cleveland , O.
Bahnemann , Otto E , R . F . D . 3, Nr . 80,

Saginaw Co., Mich.
Vanke , A. C . W -, Fairmont , Martin Co .,

Minn.
Bargmann , Rud ., Lincoln , Lincoln Co ., Kans.
Bartelt,Chas .,379 14. Str ., Milwaukee,Wis.
Bartelt , G -, 524 8 . Hermitage Ave -, Douglas

Park Sta ., Chicago , Jll.
Barthel , B ., 2151 Salisbury Str .^ St . Louis,

Mo.
Barthel , Fr ., 579 10. Ave ., Milwaukee , Wis.
Barthel , I . D -, 2527 N . 20. Str ., St . Louis,

Mo.
Bartling , I . H ., Addison , Du Page Co., Jll.
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Bornemann , Th ., Hamel , Madison Co , Jll.
Bornhöst , Wm ., c. o. Rev . I . H . C. Steege,

Dundee , Kane Co ., Jll.
Bornitzke , Aug ., Eden Valley , Erie Co .,N . Y.
Brackesühler , Rich ., 193 Hartnell Str .,Cleve-

land , O.
Brandt , C - F ., 584 Lincoln Str ., .Chi¬

cago , Jll.
Brandt , Roland W -, 619 18. Ave . N .,

Minneapolis , Minn.
Brase , Ch . H ., Crete , Will Co „ Jll.
Brase , I ., Crete , Will Co ., Jll.
Brase , I . H ., 232 Lincoln Ave -, Cleveland,O.
Brauer , E - H ., 125 Peckham Str ., Buffalo,

N . Y.
Brauer ,Th ., 184 Hosmer Str ., Clevelcmd , O.
Braun , C . F ., 612 Court Str ., Saginaw,

Mich-
Braun , Theo . I ., Box 32, Woodmere , Wayne

Co ., Mich.
Bredemeier , F . E ., 626 8 . 13. Str ., Lincoln,

Nebr.
Breuer , A . H . F ., 264 Eldert Str ., Vorough

of Brooklyn , N . Y.
Brinkmann , L. F ., 546 Fairview Ave .,

Mcmistee , Mich.
Brüchner , H . E -, emerit ., 415 Ecke 5. und

Illinois "Str ., Pekin , Jll.
Bruer . H . C -, Ottawa East , Ontario , Can.
Brüning , John C-, 534 24. Str ., Milwaukee,

Wis.
Brust , T . E . C -, Addison , Du Page Co ., Jll.
Bublitz , F . I ., R . F . D . Nr . 1, Decatur,

Adams Co ., Ind.
Buck, W . I -H -, 505 Warner Ave ., Peoria , Jll.
Bügel , Th ., Box 67, Joung America , Minn.
Buls , H ., R - F . D . Nr . 2, Gresham , Nebr.
Bültzingslöwen , A ., 503 8 . West Str .,

Vloomington , Jll.
Bundenthal , H . E ., Friedensau , Thayer Co .,

Nebr.
Bunjes , H . F ., Worden , Madison Co ., Jll.
Buntrock , E . A . H ., 904 Asche Str ., Greens-

boro , N . C.
Burgdorf , C . A ., 171 Liberty Str ., Meriden,

Conn.
Burger , Gotth -, Marysville , O.
Burhenn , W .. 112 ^V. 21. Str ., Chicago , Jll.
Burhop , W -, 648 Belmont Ave ., Chicago , Jll.
Burkhardt , M . I . S -, Collinsville , Madison

Co ., Jll.
Burmeister , H ., Riverdale , Cook Co., Jll.
Burmeister , H . I ., 1633 East Str ., Racine,

Wis.
Bußmann , M . H . F ., Courtland , Nievlett

Co ., Minn.
Vuuck, F . C ., emerit ., Wauwatosa , Wis.
Carsten , E ., 1399 Vallou Str ., Logan

Square Station , Chicago , Jll.
Charle , H . R -, 185 Oakland Str ., Fort

Wayne , Ind.
Christopher , H . F ., 3550 8 . Paulina Str ..

Chicago , Jll-
Classen , A , 947 ^V. North Ave ., Chicago , Jll.
Cntkosky , C - H ., Nicollet , Nicollet Co .,

Minn.
Cutosky , Paul , 31 Craw Ave .. Clevelcmd , O-

Damaste , H- F ., Fremont , Nebr.
Damkoehler , O -, Preble , Adams Co ., Ind.
Dammes , H , E ., 485 Mitten Str ., Detroit,

Mich.
Dänzer , Joh ., Proviso , Cook Co., Jll.
Dänzer , Lorenz , Lenox , Maeomb Co ., Mich.
Decker, Chas ., 848 Belmont Ave ., Chicago,

Jll.
Decker, H. H ., 306 Sherman Str ., Mron,O.
Deffner , Th -, 16 N . Church Str ., Velleville,

Jll-
Deibel , Geo ., 21 Chestnut Str .,Detroit,Mich.
Demgen , H. N ., 28 Livingstone Str -,

Rondout , N . Y.
Denninger , I . G ., 95 Maumee Str .,

Adrian , Mich.
Deigen , Louis I ., Box 37, Roselle , Du

Page Co ., Jll.
Diener , W - F ., 3612 8 . Wood Str ., Chi¬

cago , Jll.
Diersen , Walt . I ., 321 61. Place , Station 0,

Chicago , Jll.
Dießner , C . Theo ., Palmyra , Marion Co .,

Mo.
Dietrich , Jos ., Block, Miami Co., Kans.
Dippman , M , 1244 19. Str ., Milwaukee,

Wis.
Dissen , W . v ., Woodworth,Jroquois Co ., Jll.
Dobberfuhl,Reinh ., Bonduel , Shawano Co .,

Wis.
Dohne , Paul , Sauers , Jackson Co., Ind.
Döpke , Joh . Fr ., Prairietown , Madison

Co ., Jll.
Dörfler , Joh ., 333 Larabee Str ., Chicago , Jll.
Döring , L-, 198 Franklin Str ., Chicago,

Jll.
Döring , Martin G -, Box 133, Battle Creek,

Madison Co ., Nebr.
Dorn , A . I ., 631 31. Str ., Milwaukee , Wis.
Dorn , Martin H ., 307 Nicholson Str .,

Joliet , Jll.
Dreß , Carl A ., Frankenmuth , Mich.
Dreß , E . H , 320 2. Str ., Grand Rapids,

Mich.
Dreß , W - H-, 1120 Columbia Str ., Evans-

ville , Ind.
Dreßler , E - M ., 93 Ward Str ., New Haven,

Conn.
Dreyer , G ., 31 4. Str ., Mt . Clemens , Mich.
Dube , Carl , Winchester , Fayette Co., Tex.
Duelos , O ., Box 40, Whiting , Lake Co., Ind.
Dunkel , I . W ., Tolleston , Lake Co., Ind.
Düsenberg , G . F . C-, 1507 O 'Bear Ave .,

St . Louis , Mo.
Dütemeyer , Gust . H ., 20 Milton Str .,

Cleveland , O.
Ebel , Waldemar , 1026 Newman Str ., India¬

napolis , Ind.
Eberhardt , G . A-, 2932 8 . 41 . Court , Sta¬

tion V ., Chicago , Jll.
Echtenkamp , Ed . I ., 104 Jvy Str ., Buffalo,

N . Y-
Eggers , E - A , Homewood , Cook Co ., Jll.
Ehlen , El ., Hamburg , Carver Co ., Minn.
Ehlen , F . W ., Lester Prairie , McLeod Co .,

Minn.
Ehlen , H ., Waconia , Carver Co., Minn.
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Ehmann , A,, emerit ., Westfield , Harris Co.,
Tex.

Ehnes,Fr ., 954L . 165. Str ., New York, N . J.
Eichmann , A , E . I , Alma , Lafayette Co .,

Mo.
Eikemeyer , C- A. H ., R . F . D . Nr . 1,

Clarinda , Iowa.
Eigel , L., Bryant , Iowa.
Eirich , H ., 435 2. Ave ., Aurora , Jll.
Elbert , P . E , Melrose Park , Cook Co ., Jll.
Elbert , Paul G -, Bonduel , Shawano Co.,

Wis.
Ellerbusch , A . H , Okawville , Washington

Co., Jll.
Cllermann , Herm . E ., 1308 Lamar Ave .,

Houston , Tex.
Endeward , Jno . C., Okawville , Washington

Co.. Jll.
Engel , F ., 236 Harrison Str ., Brooklyn,N .Y.
Engelbert . W , 209 Jay Str ., Rome , N - Y.
(<nqelbrecht , E . H-, 437 37 Str ., New

X' jml , N . Y.
Engelbrecht , H. W -, 110 Pawnee Str .,

Logansport , Ind.
Erck, Ferd ., 682 30. Str ., Milwaukee , Wis.
Erdmann , R ., 6611 Laflin Str ., Englewood

Station . Chicago , Jll.
Erdmann , W . A., Warsaw , Hancock Co ., Jll.
Estel , I . G -. 539 Lansing Ave?, Detroit , Mich.
Faitz , I ., 761 S. St - Louis Ave ., Chicago,

Jll.
Falch , Aug ., 38 Vega Ave-, Clevelnnd , O.
Färber , Theo ., 2150 Salisbury Str .,

St . Louis , Mo.
Faster , G ., Oak Glen , Cook Co., Jll.
Faster , O ., 536 ^V. State Str ., Hammond,

Ind.
Fathauer , Aug . E . Ch ., 716 9. Str ., Vin-

cennes , Ind.
Fathauer , F ., emerit ., Beines , Will Co ., Jll.
Fechtmann , D -, 624 Buchanan Str .,Indiana¬

polis , Jnd
Fedder , A . F . W ., 422 State Str ., Hammond,

Lake Co ., Ind.
Fehner , H . B ., 9. Ward Str ., Cleveland , O-
Fehrmann , G . P -, 115 2l . Str ., Sharps¬

burg , Allegheny Co., Pa.
Feiertag , B ., 1016 Saratoga Str ., Balti¬

more , Md
Feiertag , H . I ., 178 Barr Str ., Fort Wayne,

Ind . '
Feiertag , I . W , 565 Douglas Ave -, Elgin,

Jll.
Feußner , I ., 14 Rüssel Ave ., Cleveland , O.
Fickenscher, Herin ., 7317 Michigan Ave .,

St . Louis , Mo.
Fiene , H . C., Nicollet , Nicollet Co , Minn.
Fink , L., Port Hope , Huron Co ., Mich.
Firts , F . A , 1910 Erie Str ., Racine , Wis.
Fischbach , G ., Friedheim , Adams Co., Jnd.
Fischer , Gottl . F ., 542 Hallet Ave ., Brad-

dock, Pa.
Fischer , H. C-, 899 18. Str ., Milwaukee , Wis.
Fischer , H . G -, 251 Manassas Str ., Memphis,

Tenn.
Fleischmann , G ., 32 'VV. Genesee Str .,

Wellsville , N . Y.

Staaten.

Flöring , Karl H ., 2120 Maumee Ave , Fort
Wayne , Jnd.

Fölber , Herm ., Snyder , Dodge Co ., Nebr.
Folkmann , F ., Box 687, Orange , Cal.
Frank , Joh -, 248 Sheridan Str ., Bay

City , Mich.
Franke , A. E ., 148 Elizabeth Str ., New York,

N Y.
Franke , G - C -, 212 Peckham Str ., Buffalo,

N . Y.
Franke , W - C ., Marivood , Butler Co ., Pa.
Freese , H .J .,237Southmnpton Str ., Buffalo,

N . Y.
Frese , P . E ., R , F - D . Nr . 1, West Bend,

Wis.
Friedrich , F . Wm, , Gaylord , Sibley Co .,

Minn,
Frieser , M O ., 943 ^V. 21. Plaee , Chicago,

JU-
Frinke , A- G ., Hamlin , Monroe Co .. N , Y.
Fuhrmann , L-, 1528 Thorn Str ., Chicago

Heights , Jll.
Fürstenau , F . W . A ., emerit ., Watertown,

Wis.
Gairing , D . C., 732 Division Str ., Toledo , O.
Gäkemeier , W -, Blue Hill , Webster Co ., Nebr.
Ganske , W , 870 ^V. 21. Str ., Chicago , Jll.
Garbisch , Plymouth , Sheboygan Co .,

Wis.
Gärtner , H . C ., 653 Michigan Str ., Buffalo.

N . Y.
Gehner , H ., Box 307, Shmvano , Shawano

Co ., Wis.
Gehrs , H . A ., 1020 Diversey Boul ., Chicago,

Jll.
Geisemann , R . I ., Box 28, Ricketts , Craw-

ford Co., Iowa.
Gempel , F . I ., 2522 21. Str ., St . Louis,

Mo.
Gempel , W . P ., 616 Miami Ave ., Leaven-

worth , Kans.
Gerberding , E ., 69 Jefferson Str ., Fort

Wayne , Ind.
Gerbing , G „ Fernandina , Fla.
Gerlach . G . A., 274 Marvin Ave ., Cleve¬

land , O.
Gertenbach , A . O -, 1638 Tast Str ., Racine,

Wis.
Gierte , W . E . A ., R . F . D ., Norwood,

Carver Co ., Minn.
Gilster , L., Ehester , Rcmdolph Co ., Jll.
Glmnmeyer , H. F . W ., R . F . D . Nr . 2.

Hoyleton , Washington Co ., Jll.
Gnuschke, Wm ., 34 Hotel Str ., Chattanooga,

Tenn.
Gnuse , I . F ., Waco , York Co ., Nebr.
Gockel, A . P ., 11 Minnesota Str ., Cleve¬

land , O.
Göde , W , Box 70, North Cast , Pa.
Göhringer , S -, Sheboygan , Wis.
Golmjewski , G -, Box 11, Utica . Macomb

Co .. Mich.
Gose , Fr . C -, 9009 Commercial Ave ., South

Chicago , Jll.
Goßweiler , V . P ., Willow Creek, Blue

Earth Co ., Minn.
Gößwein,J .M -, 102 8 .8. Str .,Lafayette , Jnd.
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Gotsch, B -, R . F . D . Nr . 1, Baden Station,
St . Louis , Mo.

Gotsch, CH-, 425 Sycnmore Str ., Columbus,
Ind.

Gotsch, L. M ., R . F . D . Nr . 7, Fort Wanne,
Ind.

Gotsch, Oscar . C. I . , R . F . D . Nr . 4,
Greenfield , Ind.

Gotsch, O . E ., Box 58, Staunton , Macoupin
Co ., Jll.

Gräbner , M ., 1710Jllinois Str ., Sheboygan,
Wis.

Grade , F . W -, 1532 Alexander Ave ., She¬
boygan , Wis.

Gradoske . Ed . W -,Welga . Randolph Co ., Jll-
Grahl , C , 1120 Barr Str ., Fort Wayne , Ind.
Grahl , Theo ., 339 Maybury Grand Ave,

Detroit , Mich.
Grauer , C. F ., R . F . D . Nr . 2, Saginaw,

Mich.
Greve , C. H ., 552 11. Ave ., Milwaukee , Wis.
Groß , C. I . L., R . F . D . Nr . 14, La Salle,

N . Y.
Groß , I . M .. Buckley , Jroquois Co ., Jll.
Große , Herrn ., Seribner , Dodge Co ., Nebr.
Große , I , M ., 2622 8 . Broadway , St . Louis,

Mo.
Großmann , Theo . H ., Freeman , S . Dak.
Grote , H ., 1408 Prairie Ave ., St . Louis,

Mo.
Grothe , E . W ., 401 Dewey Ave ., Water-

town , Wis.
Grothmann , H . G -, 106 8 . 8. Str ., La-

sayette , Ind.
Gruett , A ., 708 Grand Ave , Merrill , Wis.
Gruhl , A . G -, Old Folks ' Hame , Monroe,

Mich.
Grützemacher , F . W - E -, 147 Ten Eyck Str .,

Brooklyn , N . Y.
Günther , C - F ., Box 347, Staunton , Ma-

conpin Co ., Jll.
Gütschoff , Herm . C ., Reed City , Osceola

Co ., Mich.
Güttler , G ., 390 ^V. Huron Str ., Chicago,

Jll.
Haack, Aug . W ., 342 ^V. 46 Str ., Chicago,

Jll.
Haase . C . L-, 530 4. Ave ., Milwaukee , Wis.
Hacker, W - F ., 12 Rannen Ave ., Cleveland,O.
Hacker, W . I ., 158 ^ . 2. Str ., Peru , Ind.
Hafemeister , A . H . C , Emma , Saline Co .,

Mo.
Hafner , I . M L-, R . F . D . Nr . 2, Waverly,

Bremer Co ., Iowa.
Hahn , Herm -, 609 Home Ave ., Fort Wanne,

Ind.
ahn , John A, , Waltz , Wanne Co., Mich,
ahn , W . A ., 153 Taber Str ., Fort Wanne,

Ind.
Hamm , H., emerit ., Sweet Springs , Saline

Co ., Mo.
Handrich , W . A., R . F . D . Nr . 3, Evans-

ville , Ind.
Hansen , Hans , 91 Jackson Str ., Aurora , Jll.
Hansen , Knud , 416 Livernois Ave ., Detroit,

Mich.
Harbeck, W ., 560 3. Str ., Monroe , Mich.

Hardt , Henry L. ,Cedarburgh , Ozaukee Co .,
Wis.

Hargens , I . H ., 363 Cavv Str ., Station
San Francisco , Cal.

Harks , E . A., 510 Thomas Str ., Chicago , Jll.
Hartmann , H, , Worms , Merrick Co , Nebr.
Hartwick , G -, 161 Creighton Str ., Ottawa,

Ont -, Canada.
Hassenvflug , C., Tinley Park , Cook Co ., Jll.
Hattstädt , H . G ., 669 ^ . 14. Str ., Chicago,

Jll.
Heiden , H ., Logansport , Ind.
Heinberg , H . F ., South Bend , Ind.
Heine , Chr ^ F ., R . F . D . Nr . 1, Hinckley,

De Kalb Co ., Jll.
Heinecke, K. H . F ., Nicolett , Nicolett Co .,

Minn.
Heinemann , Ad ., Fort Dodge , Iowa.
Heintz, Karl , G . P -, Hammond , Ind.
Heintz, O ., 720 Towle Str ., Hammond , Ind.
Heintzen , Erich H., 1688 Claiborne Str .,

New Orleans , La.
Heitbrink , Louis , 71 Willom Str ., Chicago,

Jll.
Held , Rich . F ., 1537 Ohio Str ., Quincy , Jll.
Hellmann , F ., North Dover , O-
Hellmann , H., Lyman , Allegheny Co ., Pa.
Helmkmnp , W ., 31438 . Center Ave ., Chicago,

Jll.
Helmreich , I . M , 1816 9. Str ., Bay City,

Mich.
Hemmann , B . M ., Collinsville , Madison

Co ., Jll.
Hemmann , W . T ., Box 1, New Germany,

Carver Co ., Mo.
Henkel , Teoph ., 416 8 . 4. Str ., Paducah , Ky.
Hennig , G - O -, Ecke 14 and Pine Strts .,

Fort Smith , Sebastian Co ., Ark.
Hensick, H . H ., 338 Fourth Str ., Manistee,

Mich7
Hergenröder , I . F ., Box 25, Deshler , Thayer

Co ., Nebr.
Herrmann , W , 339 Maybury Ave ., Detroit,

Mich.
Hesse, H . I . 27 Green Str ., Clevelcmd , O.
Hicken,Hicko, Crystal Lake,McHenry Co ., Jll.
Hild , M ., Box 312, Pomeroy , Calhoun Co .,

Iowa.
Hild , I . W -, R . F . D . Nr . 1, Homestead,

Iowa Co ., Iowa.
Hildebrandt , F .K- 590 Walnut Str ., Chicago,

Jll.
Hildebrandt , G ., Aurora , Ind.
Hiller , A ., 6012 . Str ., Elyria , Lorain Co ., O.
Hillger , I . G -, 704 Greenfield Ave ., Mil¬

waukee , Wis.
Hilger , Paul H ., Fairfield , Swift Co ., Minn.
Hillger , Wm . R ., Eagle Lake, Will Co -, Jll.
Hillmann,H ., Staplehurst , Seward Co ., Nebr.
Himmler , F . J ., 1192 Merrick Ave ., Detroit,

Mich.
Himmler , L. M ., 3215 8 . Center Ave .,

Chicago , Jll.
Hinz , Th, , 392 Marvin Ave ., Cleveland , O.
Hoffmann , Aug . W -, 69 Homer Str ., Free-

port , Jll.
Hoffmann,C .E .,110BevierPlace ,Aurora , Jll.

14
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Hoffmann , I . H-, Box 83, Lansing , Jll.
tzoffmeyer , Adolf , Arcadia , Manistee Co.,

Mich.
Hoffmeyer , F ., Box 69, South Euclid , Cuya-

hoga Co., O.
Hofmann , Karl , Malcolm , Lancaster Co.,

Nebr.
Hölter,H .F , 3533 Texas Ave ., St .Louis , Mo.
Hölter , I . H . F ., Lincoln , Benton Co ., Mo.
Holtmann , W -, Box 24, Red Bud , Randolvh

Co., Jll.
Holtzen, G . A., Bremen , Marshall Co ., Kans.
Hömann , H. W ., Concordia , Mo.
Homeier , C . I . Theo ., R . F . D . Nr . 5,

Boone , Boone Co., Iowa.
Hoppe , B -, 3662 Hermitage Ave-, Chicago , Jll.
Hörber , G . I . W ., 2554 Palm Str ., St .Louis,

Mo.
Horinel , Georg , 416 Baker Str ., Fort Wanne,

Ind.
Horn , A .J ., 23238 . Jefferson Ave., St .Louis,

Mo.
Hörr , Fr, , 408 Scovill Ave ., Clevelcmd , O.
Horst , W ., 66 Bigelow Str ., Cleveland , Ohio.
Huber , Louis H,, 1911 Meinecke Ave ., Mil¬

waukee , Wis.
Hüttmann , H. L., 5413 lis. Peters Str ., New

Orleans , La.
Ilse , H ., Bedford , O.
Jlten , A. C , Box 812, Lyons , Clinton Co .,

Iowa.
Jsberner , C - F .. Box 62, South Branch .,

Watonwan Co., Minn.
Jäger , Gust, , 1602 Georgia Ave ., Sheboy-

gan , Wis.
Jäger , H . A ., 57 8 . Academy Str ., Janes-

ville , Wis.
Jäger , W ., 3310 Washington Str .,

Indianapolis , Ind.
Janezykowsky , Cäsar , 162 Gilbert Ave .,

Buffalo , N . Y.
Jaretzke , S . H-, 1103 Marshall Str ., Boone,

Iowa.
Jeffen , C- F -, Jtaska , Du Page Co., Jll.
Jöckel , W ., Box 52, Bescher , Will Co ., Jll.
Johnson , A. B ., 1593 Harvard Str ., Chicago,

Jll.
Jung , Geo ., Louisville , Caß Co., Nebr.
Jung , L., emerit ., Collinsville , Madison Co .,

Jll.
Jüngel , Paul O -, 208 113. ^V., Pullman

Station , Chicago , Jll.
Junghans , Otto , Shadybrook , Dickinson Co .,

Kans.
Just , G . A., 3809 ^ . 23. Str ., St . Louis , Mo.
Kalb , B, , 130 Burns Str ., Portage , Wis-
Kalbfleisch , R . C. G-
Kambeiß , C P . I ., 502 V Str ., La Porte , Ind.
Kammann , W . ,945 31. Str ., Chicago , Jll.
Kämpe , G ., 1204 ^V. Jefferson Str ., Fort

Wayne , Ind.
Kante , L., Uniontown , Perry Co ., Mo.
K'äppel , C., 1552 Jefferson Str ., Buffalo,

N . Y.
Karau, ' G . R -, Carlinville , Jll.
Karau , L-, 247 Franklin Ave ., Pasadena,

Cal.

Käselitz, Hugo , R . F . D . Nr . 1, Mt . Clemens,
Mich.

Kaspar , Im ., 1208 37. Str ., Rock Island , Jll.
Kaspar , M - H ., R - F . D - Nr . 4, Ofseo,

Hennepin Co., Minn.
Kastenhuber , F ., Tecumseh , Nbr.
Kastner . A., Wooddale , Du Page Co ., Jll.
Kastner , John , 313 ll . Wood Str ., Chicago,

Jll-
Kastrup , G . H. W -, 116 East Ave ., Kankakee,

Jll-
Kath . Karl F . I ., Box 124, Gaylord , Sibley

Co ., Minn.
Katt , Aug . C., c. o. Rev . O . Ungenmch,

Aikendale Avenue (Cleveland ), Brook-
lyn , O.

Katthain , Oscar , Lock Box206 , Danville , Jll.
Kellermann , C - E ., Troy , Madison Co ., Jll.
Kemnitz, E . I ., 1671 N . California Ave .,

Chicago , Jll.
Keul , Martin R ., 2401 Grove Str ., Denver,

Colo.
Keyl, CD ., MountOlive,Maeoupin Co .,Jll.
Kiekhäfer , F .A-,Box40 , Waco , York Co ., Nbr.
Kilian , G - A„ Serbin , Lee Co ., Tex.
Kilz, Ad ., 1521 Mallinckrodt Str ., St . Louis,

Mo.
Kirchhofs , Aug . H . W -, 1214 Halsey Str .,

Brooklyn , N . Y.
Kirsch, Emil M ., Box 85, Genesee , Henry

Co ., Jll.
Kirsch, Joh . G ., Crete , Will Co ., Jll.
Kirsch, M ., 620 ^ . 4. Str ., Fairbault , Minn.
Klee, Friedrich , 412 E . Columbia Str .,

Evansville , Ind.
Klein , Fred . A . 2321 Hanna Str ., Ft . Wayne,

Ind.
Kleinhaus , Aug ., 1154 Madison Str ., Mil-

waukee , Wis.
Kleinschmit , F . W ., 613 9. Ave ., Milwaukee,

Wis.
Klinger , Henry F ., 841 25. Str ., Detroit , Mich.
Klitzke, Jöh ., 846 Findley Str ., Cincinnati , O.
Klopp , Ernst I . C-, Fisherville , Haldimond

Co ., Ontario , Canada.
Klug , I .A. M ., 1399 6. Str ., Milwaukee , Wis.
Kluge , A . O ., 127 Jackson Str ., Dan¬

ville , Jll.
Knies , L. Th -, 2541 Burgundy Str ., New

Orleans , La.
Knop , L., c. o. Rev . C. Engelder , 424 5. Str .,

Vraddock , Pa.
Knuth , R . B -, Paullina , O 'Brien Co ., Iowa.
Koch, H. F . W , Box 141, Perryville , Perry

Co ., Mo.
Koch, H . W , Stelleville , Randolph Co ., Jll.
Koch, Theo . I ., 137 Brainard Ave ., Cleve¬

land , O.
Kolb,O ., 1099 Albany Ave , Chicago , Jll.
Kölling , Theo ., 3931 Euclid Ave ., St . Louis,

Mo.
Kollmorgen , Karl I ., R . F . D - Nr . 1, Bcm-

craft , Cuming Co ., Nebr.
König , A ., Granite City , Madison Co ., Jll.
König , H. L. W -, Staplehurst , Seward Co .,

Nebr .'
Konow,H .,1220HuestisAve .,St .Wayne,Jnd.
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Kopittke , E ., 1001 ^V. 21 . Place , Chicago , Jll.
Kors , H., 632 D. Wabash Str ., Indiana¬

polis , Ind.
Kosche, Th . M ., 1520 Highland Ave .,

Station L , Youngstown , O.
Koscielski , E . v ., 728 8. 13 Str ., Quincy , Jll.
Kowalski , F ., 558V- Palisade Ave ., Jersey

City , N . I.
Kowert , H . G . T -, 317 ^V. Winchester Ave .,

Ashland , Ky.
Kramp , Karl , Cape Girardeau , Mo.
Kranz , R ., Arlington Heights , Cook Co ., Jll.
Krause , Edward I ., 3660 Paulina Str .,

Chicago , Jll.
Krause , I ., 102 D. 120. Str ., New York, N .Y.
Kresft , Wm . C., Secor , Woodford Co ., Jll.
Krenke, Aug . E . C-, 1046 Gimblin Str .,

St ^ Louis , Mo.
Kretzschmar , Herm ., 602 1?. 9. Str ., New York,

N. Y.
Krentz, H ., Norborne , Mo.
Kreutz , L., 615 ^s. Chestnut Str ., Lansing,

Cook Co ., Jll.
Krieger , L., 1728 D., Fayette Str ., Balti¬

more , Md.
Kringel , F ., 73 Willow Str ., Chicago , Jll.
Kringel , F ., 1321 ^V. 22. Str .. Chicago , Jll.
Krohn , E - R ., 1400 Franklin Str ., Evans-

ville , Ind.
Kröhnke , W , 1401 GanoAve -, St .Louis , Mo.
Krome , A -, 1106 Temple Ave ., Indiana¬

polis , Mo.
Krüger , C . E ., Venedy , Washington Co ., Jll.
Krüger , I . H . W -, 84 Rosalia Str ., Oshkosh,

Wis.
Krüger , John , Good Thunder , Blue Earth

Co ., Minn.
Krumsieg , Ed ., 123 Malone Ave ., Peoria , Jll.
Küffer , Jakob , New Wells , Cape Girardeau

Co ., Mo.
Kurz , I . G ., 433 17. Str ., Detroit , Mich.
Lage , F . A . von der , 4«)9 Division Str .,

Grand Island , Nebr.
Lampe , N , 619 Superior Str ., Chicago,

Jll.
Landeck, Herm . C., 626 8 .' 13. Str ., Lincoln,

Nbr.
Lange , H . F ., 13 7. Str ., Zanesville , O.
Läsch, W . F ., R - F - D . Nr . 1, Bridgeport,

Saginaw Co ., Mich.
Läsch, Wm ., Larkins , Dade Co., Fla.
Lauf , Emil A ., 36 Delaware Str ., Albany,

N. Y.
Laufer , Chas ., Tripp,Hutchinson Co ., S . Dak.
Laufer , O . W -, 309 8 . Grove Str ., Kewanee,

Jll.
Lawonn , Louis , 81314 . Str ., Milwaukee,Wis.
Leeseberg , W -, Box 98, Maywood , Jll.
Lehmcmn , L-, Decatur , Adams Co ., Ind.
Lehwaldt , H ., 730 Elk Grove Ave , Chicago,

Jll-
Lehwaldt , W H., 7218 Virginia Ave., St.

Louis , Mo.
Leinberger , K. A ., 4743 8 . Wood Str .,

Chicago , Jll.
Lemke, Chas ., 452 Goodyear Ave ., Buffalo,

N. Y.

Lensner , H . W -, Marwood , Butler Co ., Pa.
Leubner , Ernst , Giddings , Lee Co ., Tex.
Leutner , E . H - K., 10 Hinde Str ., Cleve-

land , O.
Leutner , M F ., 137 Arlington Str ., Cleve-

land , O.
Leyhe, M . A. E -, 863 Margaret Str ., St.

Paul , Minn.
Liebe , Ad ., 961 76. Place , Chicago , Jll.
Liebe , C. F ., 56 Clover Str ., Cleveland , O.
Lindemann , D -, 31 Wilt Str ., Fort Wayne,

Ind.
Lindörser , I . F ., Coneordia , Lafayette Co .,

Mo.
Link, I . T ., 1260 ^ . Orchard Str ., Decatur,

Jll.
List, Adolph , 3510 Union Ave ., Chicago , Jll.
List, H ., R . F . D . Nr . 2, West Bay City,

Mich.
List, I L-, 5254 Justine Str ., Chicago , Jll.
List, Rob . I ., 915 XV. Lehigh Ave ., Phila¬

delphia , Pa.
Loge, A. F ., Cor . Wheatfield and Bryan

Strts ., North Tonawanda , N . Y.
Lohrmann , W - H ., R . F . D . Nr . 3, Akron,

Erie Co ., N . Y.
Lorenz , Rud ., 1318 Orchard Str ., Decatur,

Jll.
Lübke, Martin W . A ., Crozier , Buena Vista

Co ., Iowa.
Lübkert,Pcml , 48 ^V. 99. Str ., New York , N .Y.
Lücke, Louis , 10 Broadway , Paterson , N . I.
Lüders , M . F ., Bremen , Marshall Co ., Kans.
Lüders , N . E -, N . F . D . No . 2, Fort Wayne,

Ind.
Lüdtke, O . W ., Catharine Str ., Port Rich-

mond , New York , N . Y.
Lüker, L. K. W ., 1555 Dudley Str ., Cin-

cinnati , Ohio.
Lüker, Louis , R . F . D . Nr . 1, Bremen,

Marshall Co ., Kans.
Lustfeldt , F ., 601 9. Ave ., Rock Island , Jll.
Maaß , Geo . C., 554 St . Francis Str,,

Mobile , Ala.
Mack, A . F ., 2117 Wright Str ., Milwaukee,

Wis.
Malte , W . C ., Klinger , Bremer Co ., Iowa.
Mangelsdorf , I . D ., 3309 a Nebraska Ave .,

St - Louis , Mo.
Mangelsdorf , N . A . 1 , 1515 Greenwood

Boul ., Evanston , Jll-
Manske , C - L-, 26 0 Str ., Buffalo , N . Y.
Markworth , Ch . D ., 917 New York Ave -,

Sheboygan , Wis.
Markworth , Chr . P . M ., 368 Cable Str .,

Portland , Oreg.
Markworth , I . G . K., Frankenmuth , Sagi¬

naw Co., Mich.
Markworth , Karl , Maywood , Cook Co ., Jll.
Martin , Herm ., 111 ö Str -, La Porte , Ind.
Marquardt , C- N -, N - F . D . Nr . 1, Vernon

Center , Minn.
Maschhoff , Gust . L-, R . F . D - Nr . 6, Fort

Wayne , Ind.
Maschhoff , H ., 370 2. Ave ., Aurora , Jll.
Mattfeld , Theo ., R . F . D . Nr . 1, Victor,

Iowa Co ., Iowa.
14*
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Maurer , L., 51. 35. Str ., Detroit , Mich.
Maurer , Wm ., 12 33. Str ., Detroit , Mich.
Meeske , P . F ., Niles , Cook Co., Jll.
Mehnert , Paul , 505 Rose Ave ., Big Rapids,

Mich.
Meibohm , D ., 1221 8 . Franklin Str ., New

Orleans , La.
Meibohm , I . P ., Collinwood , O.
Meier , C. H., 818 8 . Halsted Str ., Chicago,

Jll-
Meier , H , C., 110 Franklin Str ., Oak Park,

Cook Co ., Jll.
Meinke , K., 3620 Honore Str ., Chicago , Jll.
Meißner , H ., Reserve , Erie Co., N . Y-
Mensendick, H . F ., Columbus , Bartholomew

Co., Ind.
Merkenschlager , CH-, Grafton , Ozaukee Co.,

Wis.
Merkling , Joh ., 53 Rüssel Str ., Hammond,

Ind.
Mertens , H . F ., 13 Webster Court , Manistee,

Mich.
Mertens , Th -, 703 N. Broadway , Joliet , Jll.
Metschke, Fr ., 375 ^ . 23.Place , Chicago , Jll.
Meyer , A. C-, St . Paul , Fayette Co ., Jll.
Meyer , Aug . W , 1034 Byram Str . , Los

Angeles , Cal.
Meyer , D -, 2246 Jules Str ., St . Louis , Mo.
Meyer , F . E -, Box 309, North Amherst,

Lorain Co., O.
Meyer , F . H,, 411 ^ . 5. Str ., Watertown,

Wis.
Meyer , H . H ., 2314 14. Str ., St . Louis,

Mo.
Meyer , H. W -, Box 30, Atwater , Kandiyohi

Co., Minn.
Meyer , Herm . W ., North Detroit , Wayne

Co ., Mich.
Meyer , I . H., Alma , Kansas.
Meyer , I . H . CH., 565 5. Str ., Monroe , Mich.
Meyer ^ I . H . H ., 11761 Halstead Str ., West

Pullman Sta ., Chicago , Jll.
Meyer , L-, 215 8 . 10. Str ., Jndevendence,

Kans.
Meyer , P . C-, 1510 Buchanan Str ., Racine,

Wis.
Meyer , R .T ., Potsdam , Olmstedt Co., Minn.
Meyer , Th . A., Hinsdale , Du Page Co., Jll.
Meyer , W . C-, Box 81, Lyons , Jll.
Meyer , W . L., 143 Nott Terrace , Schenec-

tady , N . Y.
Middeldorf , Franz I ., 1535 Broadway,

Hannibal , Mo.
Milcher , C. F ., Arlington Heights , Cook

Co., Jll.
Militzer , E ., Algonquin , Jll.
Militzer , M . Fr ., 104 Locust Str ., Janes-

ville , Wis.
Militzer , Th ., 61 Sibley Str ., Hammond,

Ind.
Miller , Alb ., 34Grand Str ., Danbury , Conn.
Miller , Michael , 55 Morgan Str ., Tona-

wanda , N . I.
Möhlmann , G ., 1422 8. 9. Str ., Sheboy-

gan , Wis.
Möller , I , F ., 1917 5. Ave ., RockJsland , Jll.
Möller , Wm . F ., 700 4. Str ., Merrill , Wis.

Staaten-

Mosel , .«.V , Caroline , Shawano Co ., Wis.
Mösta , F . W ., Logansport , Ind.
Müller , A., 683 Loomis Str ., Chicago , Jll.
Müller , A. K. A., Berlin , Green Lake Co .,

Wis-
Müller , E . A . B -, 382 Augusta Str ., Chi¬

cago, Jll.
Müller , E . A . I ., Box 375, Orange , Orange

Co., Cal.
Müller , E . H -, 25 Frank Str ., Adrian , Mich.
Müller , E . K., 818 State Str ., Quiney , Jll.
Müller . F ., Portage , Wis.
Müller , H . F . C., Box 74, Whittemore,

Kossuth Co ., Iowa.
Müller , I . W , St . Charles , Mo.
Müller , O ., Frankenmuth , Mich.
Müller , P ., Altenburg , Perry Co ., Mo.
Müller , PH., emerit ., Linn , Washington Co .,

Jll-
Müller , Rud . A. A ., R . F . D . Nr . 7, Fort

Wayne , Ind.
Munzel , E . H ., St . Peter , Fayette Co ., Jll.
Nagel , C . H ., 3655 Emerald Ave ., Chicago,

Jll-
Nagel , C . O ., Manning , Scott Co ., Mo.
Natemeier , H .. 69 Marcelline Str ., Cleve-

land , O.
Natzke, P . W ., Corning , Holt Co .. Mo.
Nehrenz , A . W -, 148 Elisabeth Str ., New

York, N . Y.
Nern , Geo . A-, 1608 10. Str ., Port Huron,

Mich.
Nessel, M , 181 Seymour Ave ., Cleveland , O.
Neumeyer , G - I ., 321 Stone Ave ., La

Grange , Cook Co ., Jll.
Nickel, W ., Swift , Du Vage Co ., Jll.
Niermann , F . W -, Washington , Mo.
Niethammer , Gust ., 3703 Wentworth Ave .,

Chicago , Jll.
Niewedde , C. F . B ., 2823 8 . Str ., South

Omaha , Nebr.
Nimmer , R . F ., 935 A - W . 21. Place , Chi¬

cago, Jll-
Noack, E ., 2720 Vrown Str ., Milwaukee,

Wis.
Nolting , Geo ., Lake Creek, Benton Co ., Mo.
Nüchterlein , I . G ., 106 D. Bridge Str .,

Grand Rapids , Mich.
Nuoffer,H , G -, Paullina , O 'BrienCo ., Iowa.
Oberdieck , I . F . K., Box 474, Edgerton,

Rock Co ., Wis.
Oberschulte , H . A ., 1192 Merrick Ave .,

Detroit , Mich.
Oestreich , V ., 756Blair Str ., St .Paul , Minn.
Ollmann , Emil I ., 412 3. Ave . 8 ., Wausau,

Wis.
Otto , P . F . W -, 380 N . Robey Str ., Chi¬

cago , Jll.
Paar , A., 526 8 . Waluut Str ., Seymour , Ind.
Palmer , I . G ., 1034 ^V. 9. Str ., Daven-

port , Iowa.
Palmreuter , H. G ., Frankenmuth , Saginaw

Co., Mich.
Papke , H . I . 3648 Nat . Bridge Road.

St . Louis , Mo-
Partenfelder , I ., 2114 Fond du Lac Ave .,

Milwaukee , Wis.
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Paul , Chr ., 3827 Morgan Ford Road , St.
Louis , Mo-

Paul , H . G - L., 10225 Ave . I .., E . S . Station,
Chicago , Jll.

Paul , W . Th ., 474 Lansing Ave ., Detroit,
Mich.

Peetz , A ., 55 Stark Str ., Utika , N . Y.
Perl , N -, Spencer , Marathon Co ., Wis-
Perske , O . H., 87 Prospeet Str ., Rockville,

Conn.
Persson , H ., Southern Pines , N . C.
Peters , C , 1805 Sidney Str ., Pittsburgh , Pa.
Peters , Carl , R . F . D -, Random Lake,

Sheboygan Co ., Wis.
Peters , Frank F ., Laurium , Houghton Co .,

Mich.
Peters , Rud ., Box 845, West Point , Cuming

Co ., Nebr.
Petersen , A., 134 Cirele Ave ., Oak Park,

Cook Co ., Jll.
Petrowsky , R . W -, Fall Creek, Eau Claire

Co ., Wis.
Petzold , E . C ., Box 300, Lemont , Cook Co .,

Jll.
Pflug , W . H. C ., 906 21. Str ., Milwaukee,

Wis.
Piel , I . H . W , Kendallville , Noble Co ., Ind.
Pieritz , G . H . F ., N . E . eor . 46 . Str . and

Prineeton Ave ., Chicago , Jll.
Pieske , F ., 4325 Morgansord Str ., St . Louis,

Mo.
Pipkorn , Joh ., 38 Valley Str ., St .Paul , Minn.
Pipkorn , Wm . C., 637 ^ . 22. Plaee , Chi¬

cago , Jll.
Plehn , I . P ., 745 Wisconsin Str ., Toledo , O.
Pohl , Emil , 341 7. Str ., Elyria , O.
Pohlmann . M . L. A ., 1320 Fletscher Ave .,

Fort Wayne , Ind.
Polinske , F ., Lombard , Jll.
Voll , W - C ., 4832 Nat . Bridge Road , St.

Louis , Mo.
Popp , Paul R . I ., 326 ^V., 11. Str ., Erie , Pa.
Pott , W . F ., Vallonia , Jackson Co ., Ind.
Prelle , Jul ., Lanesville , Harrison Co ., Ind.
Prelle , Wm ., R . F . D . Nr . 4, Oeonomowoe,

Wis^
Prigge , Wm ., 214 Kankakee Str ., Lincoln , Jll.
Pröhl , F . I ., Hamel , Madison Co ., Jll.
Pröhl , H . B ., 3606 8 . Hermitage Ave .,

Chicago , Jll.
Putz , W -, Reese , Tuscola Co ., Mich.
Rabey , H. G -, 1538 8 . 11. Str ., Sheboygan,

Wis.
Räch , W -,224 N. Ehester Str ., Baltimore , Md.
Rademacher , I . H ., 3043 Lyman Str ., Chi¬

cago , Jll.
Nahn , Henry , 408 Nebraska Ŝtr ., Indiana¬

polis , Ind.
Rauschelbach , A. G ., Willard , Bay Co ., Mich.
Rauschert , I . H ., 1002 Center Str . , Elgin,

Jll.
Rechlin , Edw . H ., 1032 ^ 8 . 8. Str ., St.

Louis , Mo.
Rechlin . F . .sun ., 733 8. Str ., Terre

Haute , Ind.
Redeker , Fr ., Fedor , Lee Co ., Tex.
Negener , F ., Frankenmuth , Mich.

Nehahn , Fr ., 2 FremontPlace , Detroit , Mich.
Rein , W . C., Woodmere , Wayne Co ., Mich.
Reineck, G -, 1473 7. Str ., Milwaukee , Wis.
Reinhardt , A. M , 1023 Armitage Ave .,

Chicago , Jll.
Reisig , Aug . C -, 322 Roman Str ., New

Orleans , La.
Reisig , Leonhard , Cor . Mahon Ave . and

Eoho Str ., Pittsburg , Pa.
Renn , A. C-, 10447 Ave . I ., East Side

Station , Chicago , Jll.
Renn , John ., cor . Volk and John Str .,

Huntington , Ind.
Renner , R - v., 214 Southampton Str .,

Buffalo , N . Y.
Nenner , W . v -, Richville , Tuscola Co ., Mich.
Renner , W - v. ,sun ., R . F . D . Nr . 2, West

Bay City , Mich.
Reßmeyer , H ., 814 Shawnee Str ., Leaven-

worth , Kans-
Reuter , Joh . Fr .. 802 8 . Morris Ave .,

Bloomington , Jll.
Rewinkel , L., Box 556, Seward , Seward

Co ., Nebr.
Richter , H . R - U-, 812 N . Mason Str .,

Saginaw City , Mich.
Richter , I ., 608 ^ . Madison Str ., Belvidere,

Jll.
Richter , Kurt E -, 1252 Lexington Ave ., New

York , N . Y.
Richter , S > I ., 6751 Sangamon Str ., Chi¬

cago , Jll.
Rieck, F . I -, 73 Willow Str -, Chicago , Jll.
Riedel , Ernst , 108 3 . Rens Str ., Pensacola,

Fla.
Riedel , I ., Griswold Ave ., Fort Wayne , Ind.
Riedel , S ., Frankenmuth , Saginaw Co ., Mich.
Rieß , Karl G ., Sebewaing , Huron Co., Mich.
Rischow , E -, 2205 Berlin Str ., New Orleans,

La.
Rittmüller , L- F ., 512 ^V. Clay Str ., Bloo¬

mington , Jll.
Ritzmann , E ., 118 ^V. Wesley Str ., Jack¬

son, Mich.
Ritzmann , O ., Frazer , Macomb Co ., Mich.
Röckert , H . G -, 1327 7. Ave ., Station L,

Oakland , Cal.
Röcker, I . G ., N .F .D . Nr . 8, Columbus , Ind.
Rüdiger , Ch ., West Vloomfield , Wausharn

Co ., Wis.
Röglin , H . A ., Gaylord , Sibley Co., Minn.
Röhl , E . G - G -, Sheboygan Falls , Sheboy¬

gan Co ., Wis.
Röhm , S .J -, 4226 Swan Ave ., St .Louis , Mo.
Rolf , E ., R . F . D . Nr . 2, West Bay City,

Mich.
Rolf , E . F ., Box 419 , Seward , Nebr.
Rolf . E . H ., 35 Hendricks Str ., Fort Wayne,

Ind.
Roller , Geo ., 611 8. Str ., Atchison , Kans.
Römer , N ., 55 Park Str ., Bristol , Conn.
Roschke, E . F ., 158 Benzinger Str ., Buffalo,

N . Y.
Rose , A . I . W -, 985 Washington Voul .,

Chicago , Jll.
Rosenthal , I ., 1321 8 . 12. Str ., Sheboy¬

gan , Wis.
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Roßmann , A- W -, Jonesville , Bartholon :ew
Co., Ind.

Rost , H - A., 2010 House Str ., Cheyenne,
Wyo.

Rudi , Im ., 548 San Jacinto Str ., Dallas,
Texas.

Ruff , Charles , R . F . D . Nr . »6, Wilmarth
Nr . 2, Ashland , Ashland Co., Wis.

Rüge , P ., 63l 3. Ave ., Milwaukee , Wis.
Ruhland , H-, 338 Johnson Str ., Chicago,

Jll-
Rullmann , L. H-, 1121 ^ . Broadway , Louis-

ville , Ky.
Runge , G . H-, 3534 Ohio Ave ., St . Louis,

Mo.
Rupprecht , C ., 844 Belmont Ave., St . Louis,

Mo.
Rusch, O ., 6035 Green Str ., Chicago , Jll.
Sagehorn , I ., Hampton , Hamilton Co .,Nebr.
Salchow , Paul , 315 28. Str ., Detroit , Mich.
Saßmcmnshausen , Fr ., Box 21, Red Bud,

Randolvh Co-, Jll.
Saßmannshausen , F . A-, Mount Olive , Jll.
Sauer , C . W ., Schaumburg , Cook Co ., Jll.
Schäser , E - I ., 552 9. Str ., Milwaukee , Wis.
Schäser , I ., 2622 Armand Str ., St . Louis,

Mo.
Schäser , P . L., R . F . D . Nr . 5, Oconomo-

woc, Wis.
Schaller , Otto , 318 8. Str ., East Saint

Louis , Mo.
Scheer , A . C , Box 78, Woodworth , Jll.
Scheer , Chr . F ., 344 Clybourne Plaee , Chi¬

cago, Jll.
Schefft , A. I . C ., StationCleveland , O.
Schefft , Paul H., 479 Central Ave -, Cleve¬

land , O.
Scheiter , M . R , 871 ^V. Maeon Str ., De-

catur , Jll.
Scherler , F . H., 184 Ackley Ave ., Cleve¬

land , O-
Schiefer , I . M , Box 172, Clintonville , Wis.
Schleier , G . M ., Warda , Fayette Co ., Texas.
Schliebe , C-, R . F . D . Nr . 1, Dale , Outa-

gamie Co., Wis.
Schlund , Fr ., 723 Jones Str ., St . Joseph,

Mich.
Schmäh , H. A., Box 118, St . James , Minn.
Schmalzriedt , Chr ., 508 18. Str ., Detroit,

Mich.
Schmidt , E . E -, 319 Michigan Ave -, She-

boygan , Wis.
Schmidt , H. C. E ., Des Plaines , Cook Co..

Jll-
Schmidt , I ., R . F . D . Nr . 3 , Aurelia,

Cherokee Co., Iowa.
Schmidt , K. F ., 2105 Center Ave ., Pitts-

burgh , Pa.
Schmidt , W , Box 96, Lowden , Cedar Co .,

Iowa.
Schmiel , W -, Lotts Creek, Kossuth Co ., Iowa.
Schmitt , F .H ., Sebewaing , Huron Co ., Mich.
Schmitt . I . F ., 263 4. Str ., Milwaukee , Wis.
Schnack, G , F ., Augsburg , Fayette Co., Jll.
Schneider , I ., 145 Forest Str ., Cleveland , O.
Schneider , Oscar , Freistatt , Lawrence Co ..

Mo.

Staaten.

Schnute , H ., 790 Medbury Ave ., Detroit.
Mich. "

Schoknecht, H ., Sauk Rapids , Minn.
Schoknecht , R , Concordia College , Spring-

field , Jll.
Schöneberg , F . A ., Box 6, Luzerne , Benton

Co ., Iowa.
Schönhardt , I . H ., 429 ^ . Galvez Str,

New Orleans , La.
Schreiber , Wm . E ., Budsin , Marquette Co ..

Wis.
Schreiner , Ernst , Palatine , Cook Co ., Jll.
Schreiner , Martin , 627 7. Ave ., Council

Bluffs , Iowa.
Schröder , F ., 514 Jefferson Str ., Ft.

Wanne , Ind.
Schröder , Herm -, Lincoln , Lee Co ., Texas.
Schröder , H. G -, 160 Fullerton Ave .,

Chicago , Jll.
Schröder , I . Henry , 352 Sellwood Str .,

Station Portland , Oreg.
Schröder , Paul , 749 Marion Str .. Oak

Park , Jll.
Schröter , Otto H ., Box 2, Farrar , Perry

Co ., Mo.
Schüler , Otto , Crete , Will Co -, Jll.
Schülke , Paul A ., 967 ^ . Morgan Str .,

Decatur , Jll.
Schulz , H . A ., Eugene , Kiowa , Thayer Co ..

Nebr.
Schulz , I . D -, St . Johnsburgh , Niagara

Co ., N . Y.
Schulz , W , 1092 18. Str -, Milwaukee , Wis.
Schulze , H - L., 3116 Muspratt Str ., Chi¬

cago , M.
Schumacher , G -, Sweet Springs , Saline

Co ., Mo.
Schumacher , H . A -, 808 Vine Str ., Water-

town , Wis.
Schumacher , L. F -, 427 24^ Str ., Mil¬

waukee , Wis.
Schumann , A ., 233 37. Str ., Pittsburg , Pa.
Schumm , A . G -, 177 Gauge Str -, Cleve¬

land , O.
Schuricht . G . H ., 2153 Geyer Ave ., Samt

Louis , Mo.
Schwanke,Ad .G ,Hochheim , Dodge Co .. Wis.
Schwanke , C- I . , 1020 Diversey Boul .,

Chicago , Jll.
Schwankvvsky , G . A., 264 ^ . King Str .,

York, Pa.
Schwolert , H ., Bethlehem Orphan Asylum,

College Point , N . Y.
Sebald , I . G . O -, 1733 Charlotte Str -,

Kansas City , Mo.
Seemann , Henry G . , Box 37, Steiner,

Monroe Co ., Mich.
Seidel , Chr ., Dundee , Kane Co ., Jll.
Seitz , B ., 990 l Winston Ave ., Washington

Heights Station , Chicago , Jll.
Seitz , G , Schumm , Van Wert Co ., O.
Selle , E . E . G ., 403 State Str ., Quiney , Jll.
Selle , E . L., 1915 5. Ave ., Rock Island , Jll.
Selle , Louis , 589 ^ . Chicago Ave ., Chi¬

cago, Jll.
Steltz , W . H., R . F . D . Nr . 3, Hooper,

Dodge Co ., Nebr.
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Senske , P . B ., 1919 Mason Str . Omaha,
Nebr.

Siegert , Jul . G ., 210 „A " Str ., La Porte,
Ind.

Ziesennop , I . H ., 207 East Str ., In¬
dianapolis , Ind.

Sieving , Alb . L. R ., Reynolds , White Co .,
Ind.

Simon , Wm ., Schaumburg , Cook Co . Jll.
Singer , M . Box 362, Norfolk , Nebr.
Sippel , L. H ., Kilmanagh , Huron Co -, Mich.
Sohn , G - B ., 1376 Military Ave ., Detroit,

Mich.
Sohn , I . A ., Mayville , Dodge Co -, Wis-
Spuhler , W . M . 123 Grant Str ., Akron , O.
Stählte , O . L., Hamburg , Carver Co ., Minn.
Stahmer . E . F . A . 801 8 . Madison Str .,

Vloomington , Jll.
Stahmer , G -, Hoyleton , Washington Co ., Jll.
Starke , Martin , R - F . D . Nr . 3, Vincennes,

Ind.
Stedingk , C , Prairie , Rcmdolph Co ., Jll.
Steege , C-, Wildert , Martin Co ., Minn.
Steffen , Aug ., Norfolk , Madison Co . Nebr.
Steinbach , L., 947 ^ . North Ave ., Chi¬

cago , Jll.
Steinkamp , W , 213 Van Buren Str ., To-

peka, Kans.
Steinkrauß , E . A . I ., 1354 Drake Ave .,

Logan Square Sta -, Chicago , Jll.
«tellwagen , Ven ., 1076 Hirsch Str ., Chi¬

cago , Jll.
Stephanie , Gust ., 214 ^V. 5. Str ., Rochester,

Minn.
Steuber , G ., emerit ., 2524 Prairie Str .,

Milwaukee , Wis.
Stoll , F . C., R . F . D . 2, Conklin , Mich.
Stolper , Herm . A ., R . F . D . Nr . 1, Wil¬

liamsburg , Iowa.
Stork , Fred . P ., 2401 Shawnee Ave ., Fort

Wayne , Ind.
Straßen , G - H ., Box 93, Horicon , Dodge

Co ., Wis.
Strege , Franz P . 1532 Chestnut Str ., Mil¬

waukee , Wis.
Streufert , P . C ., 842 8 . California Ave .,

Chicago , Jll.
Strieder , C, , 1120 Barr Str ., Fort Wayne,

Ind.
Strieter , E . H . I ., R . F . D - Nr . 4, M . 117,

Saginaw , ZNich.
Strieter , F ., 365 Norwood Ave . Cleve-

land , O.
Strieter , Jmmanuel , R . F . D . Nr . 1, Webster

Groves , St .' Louis Co ., Mo.
Strieter , K, H . G . Box 172, Crown Point,

Ind.
Stumme , C. 455 Franklin Str ., Elgin , Jll.
Stünkel , F . H . 531 17. Str ., Detroit , Mich.
Suhr , C. C . H-, 669 ^V. 14. Str ., Chicago,Jll.
Täbel , A . Dundee , Kane Co ., Jll.
Theiß , I . A ., 2904 Cherry Str ., Milwaukee,

Wis.
Theiß , I . G ., 1027 Magnolia Str ., Oak-

land , Cal.
Thoina , I . emerit ., 413 9. Str . S . E . Des

Moines , Iowa.

Thomson , I . F ., 2700 Burgundy Str ., New
Orleans , La.

Tönies , F . W ., Strasburg , Shelby Co ., Jll.
Trapp , Aug ., N . F . D . Nr . 1, Mt . Clemens,

Macomb Co ., Mich-
Trautmann , Theo . H ., 224 Chestnut Str .,

Hamilton , O.
Treiber , R . H . 2958 Parnell Ave ., Chi¬

cago , Jll.
Treichel , Fr . E -, Laurium , Mich.
Treibe , W . 999 ^V. 21. Place , Chicago , Jll.
Trettin , C . W ., St . Paul , Fayette Co . Jll.
Tröster , I . I ., Brownstown , Jackson Co .,

Ind.
Trümper , Carl H ., 4208 8 . Campbell Ave .,

Chicago , Jll-
Trupke , I . P ., Silo . Winona Co ., Minn.
Twietmeyer , I . G -, 1938 Chase Str ., To¬

ledo , O.
Ude , H . L , 1016 25. Str ., Detroit , Mich.
Uhlig , H . D . North Detroit , Wayne Co .,

Mich.
Ulrich , M . T ., 565 Illinois Str ., Detroit,

Mich.
Ulrich , Otto , 432 Jones Str . Jonia , Mich.
Ungemach , I -, 315 Madison Str ., Fort

Wayne , Ind.
Urbahns , R ., 2204 ^ . Madison Str ., Louis-

ville , Ky-
Vieweg , F . O . 342 Paulina Str ., Chi¬

cago , Jll.
Vix , E . R . 526 Alexander Str ., New

Orleans , La.
Voigt , H . Melrose Park , Cook Co ., Jll.
Voigt , I . F . A . 501 ^V. 7. Str . Sioux

City , Iowa.
Volkert , O . W ., Red Springs , Wis.
Vomhos , D . W -, Courtland , Nicollet Co .,

Minn.
Vornsand , I . 10 Leighton Crescent , Kentish

Town , London , N . W -, Engl.
Voß , Chr . I.
Wachholz , O ., 116 Melendy Str ., Lu-

dington , Mason Co ., Mich.
Wachholz , Theo ., R . F . D . Nr . 2, Box 52,

Waterville , Minn.
Wagner , C . H . M , 342 ^V. 46 . Str ., Chi¬

cago , Jll.
Wagner , Edw . W . 56 Fowler Str ., Chi¬

cago , Jll.
Wagner , Johannes , 1112 N. Albany Ave .,

Chicago , Jll.
Wagner , Louis , 36 Warlock Str . , New

Britcnn , Conn.
Wallhausen , Ernst H-, 1813 ^ . 28. Str .,

Omaha , Nebr.
Wallis , Th ., 823 Greer Str ., Indianapolis,

Ind.
Wallmann , E . Wykoff , Fillmore Co ., Minn.
Walter , F . Ch . W . 920 Clay Str ., Samt

Charles , Mo.
Waltke , H . W . C. 1525 Agnes Str ., Samt

Louis , Mo.
Wambsganß , B . , N . E . cor . 46. Str.

<̂ Princeton Ave . Chicago , Jll.
Wambsganß , I . 342 120. Str ., New

York, N . Y.
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Wmnbsganß , Reinh . A ., 741 Jndiana Ave -,
Toledo , O-

Wardin , A., Reedsburgh , Sank Co ., Wis.
Warmann , Ed ., Klein , Harris Co ., Texas.
Waschilewsky , C., 855 Chene Str ., Detroit,

Mich.
Massel , Johann , lö Glen Str ., Holyoke,Mass.
Wegener , W .. 424 Benton Ave -, Samt

Charles , Mo.
Wegner , I ., 228 22. Str ., Milwaukee , Wis.
Wegner , O -, N . E . cor . 46. L Princeton

Aves ., Chicago , Jll.
Weise, E , A , Serbin , Lee Co., Tex.
Weiß , F . H ., 645 14. Str .. Milwaukee , Wis.
Weiß , I . A ., Box 5, Station Nr , 1, Sa-

ginaw W - S ., Mich.
Weiß , I . G -, 117 8 , 14. Str . , Saginaw,

E. S -, Mich.
Weißbrodt , Win . K., Fall Creek, Eau Claire

Co., Wis-
Wellensiek, H., cor. Winder <d Rivard Strts .,

Detroit , Mich.
Welp , I . H ., Frohna , Perry Co ., Mo.
Wendt , A. L., 1926 Penn Str ., St . Louis,

Mo.
Wendt , Carl , Pettis , Sac Co . Iowa.
Wendt , E -A,, St . Clair , St . Clair Co ., Mich.
Wendt , G ., 1372 Military Ave ., Detroit , Mich.
Wendt , Otto , R . F . D -, St . Charles , Mo.
Wente,H,,New Minden ,Washington Co,,Jll.
Wente , Herm . F ., Sylvan Grove , Lincoln

Co ., Kans.
Wenzlaff , I . , Freeman , Hutchinson Co .,

S . Dak.
Werner , H., Thorndale , Texas.
Weseloh,TH ., 3629 Ohio Ave ., St . Louis , Mo.
Wetzel, C- F ., Freistadt , Ozaukee Co -, Wis.
Wetzel, Wm . C. F ., 627 Scott Str ., Wau-

sau , Wis.
Wichmann , Th . F ., emerit -, Cedarburg,

Ozaukee Co., Wis.
Wichmann , Th . I ., 823 Moffet Ane ., Joplin,

Mo.
Wiedmann , I . A . , 1022 ^ . 21. Str .,

Station K , Chicago , Jll.
Wiersig , O . A , Cottonwood , Minn-
Wilde , A., emerit ., 456 2. Ave ., Milwaukee,Wis.
Wilde , Albert Adam , 217 8 . Walnut Str .,

Seymour , Jackson Co ., Ind.
Wilde , A . W - F ., Shiloh Hill , Randolph

Co ., Jll.
Wilde , Reinhold A -, 1683 Claiborne

Ave -, New Orleans , La.
Wilhelm , Paul , 57 Marion Str ., Pitts-

burg , Pa-

Wilk . E -, 153 Nott Terrace , Schenectady,
N . Y.

Wilk , W ., Concordia , Mo.
Willert , W - F -, 18 Milton Str -, Cleve-

land , O.
Windisch , Geo ., Collinsville , Jll.
Winter , Alb ., 91 Winnebago Str ., Oshkosh,

Wis.
Winter , I . W . G -, 76 Branch Ave ., Cleve-

land , O.
Winterstein , I . C - A ., Halfway , Macomb

Co., Mich.
Winterstein , I . Ch ., 201 8 . Andre Str .,

Saginaw W . S ., Mich.
Wismar , R . A-, 1128 ^ . Lecwitt Str .,

Chicago , Jll.
Wismar , W , 851 25. Str ., Milwaukee , Wis.
Wißbeck, I . G ., 691 17. Str ., Milwaukee,

Wis.
Wißbeck, L., 2625 Cold Spring Ave ., Mil¬

waukee , Wis.
Wißbeck, Otto L,, R - F . D . Nr . 1, Vassar,

Mich.
Witte , H. W -, 315 Ceape Str ., Oshkosh,Wis.
Wols . F ., 620 Morris Str ., Indiana¬

polis , Ind.
Wolf , Geo . P ., 1806 6. Str ., New Orleans , La.
Wolf , W - A- G ., 2317 Hanna Str ., Fort

Wayne , Ind.
Wukasch, Joseph , Concordia , Lafayette Co .,

Mo.
Wukasch, M -, Frohna , Perry Co ., Mo.
Wüllner , C - A . L-, 412 John Str ., La

Porte , Jnd
Zagel , tz!, R . F . D - Nr . 1, Webster Groves,

St . Louis Co., Mo.
Zastrow , H ., Ehester , Randolph Co ., Jll.
Zehender , M . W ., 500 Wesson Ave ., De¬

troit , Mich-
Zehnder , Chas ., 934 12. Str ., Station

Detroit , Mich.
Zehnder , Geo, , 1 Bessemer Ave ., Cleve-

land , O-
Zeile , L-, Gera , Saginaw Co ., Mich.
Zeiter , Wm ., Box 22. Station Danville,

Vermilion Co ., Jll.
Ziegele , Fred ., Desianee , Defiance Co ., O-
Zierfuß , W -, Randolph , Jll.
Ziminermann , Wm ., 311 Marshall Str .,

Jefferson City , Mo.
Zitzlaff , C -, 513 Stevens Str ., Indiana¬

polis , Ind.
Zitzmann , I . F, , 27 N. Mozart Str ., Car-

penter Str . Sta -, Chicago , Jll.
Zurstadt , H ., 70 Jersey Str ., Cleveland , O.

Ferner unterhält die Synode folgende höhere Lehranstalten:
1. Das deutsche ev.-luth . Predigerseminar (Concordia-Seminar ) in

St . Louis, Mo . Präses : Prof . F . Pieper.
2. Das praktische Predigerseminar (Concordia-Seminar ) in Svrina-

field, Jll . Präses : Prof . R . Pieper.
3. Das Concordia -Gvmnasium in Fort Wayne , Jnd . Direktor:

Prof . Jos . Schmidt.
4. Das Concordia - Gymnasium zu Milwaukee , Wis . Direktor:

Prof . M . I . F . Albrecht.
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5. Das Schullehrerseminar zu Addison, Jll . Direktor : Prof . E . A.
W . Kraus.

6. Das Schullehrerseminar zu Seward , Nebr . Direktor : Pros . Geo.
Weller.

7. DasSt .Pauls Progymnasium zuConeordia,Mo .Direktor : H.Kävvel.
8. Das Concordia - College zu St . Paul , Minn . Direktor : Prof.

Th . Bünger.
9. Das Concordia - College im Sherman Park , New Aork City.
10. Das Walther - College , 1021 South 8. Street , St . Louis, Mo.

Direktor : A. C. Burgdorf.
11. Das Progymnasium zu Neperan , N . A. Direktor : H. Feth.

b) Wiseonsinsynode (deutsch).
Nebraska und Wisconsin. 378 Gemeinden,
Albrecht , Hermann , Burr Oak , Wis.
Albrecht , R . M ., 99 Chmnbers Str ., Mil-

waukee , Wis.
Amling , W . H ., 817 Wall Str ., Milwaukee,

Wis.
Becker, PH., N . 1, Jackson , Wis.
Behrens , H ., 2512 Chestnut Str ., Milwaukee,Wis
Bölte , Wm . C-, Kewaunee , Wis.
Braun , H ., Neenah , Wis.
Brenner , C . G . F ., Tomah , Wis.
Brockmann , A., 781 10. Str ., Milwaukee,Wis.
Burk , W -, Burlington , Wis.
Buszin , P ., 523 4. Ave ., Milwaukee , Wis.
Curschmann,F ., 5597 .Ave ., Milwaukee , Wis.
Denninger , Paul , 910 Grand Ave ., Racine,Wis. , ^ - -
Dobbratz , E ., Jxonia , Jefferson Co ., Wis.
Dorn , R . T . A ., 783 1. Str ., Milwaukee , Wis.
Eggebrecht , H . H ., 637 23 . Ave ., Milwaukee,

Wis
Falk , C , F -, 1537 Chmnbers Str ., Milwaukee,

Wis.
Fiehler , H ., 479 4. Ave , Milwaukee , Wis.
Frey , O -, 817 8 . 9. Str ., La Crosse, Wis.
Gimmler , G -, 2411 Cold Spring Ave ., Mil¬

waukee , Wis.
Gleichmann , E A., 1207 Buffum Str ., Mil¬

waukee , Wis.
Götsch , H , I ., 1 Adams Str ., Fond du

Lac . Wis.
Graf , I ., 835 Holton SW , Milwaukee , Wis.
Groth , G ., Jones Str ., Watertown , Wis.
Grütt , Edw ., Morrison , Brown Co ., Wis.
Grütt , F ., Lomira , Wis.
Hagedorn , B . A ., Algoma , Kewaunee Co .,Wis.
Haise , A., 579 American Ave ., Milwaukee,Wis.
Hartmann,E ., 1119 JankePlnce , Milwaukee,Wis.
Hellermann , Otto , Marshfield , Wis.
Henkel , G -, Fond du Lac, Wis.
Jäger , H . W ., Watertown , Wis.
Jahr , F E . B -, 590 7. Ave ., Milwaukee , Wis.
Jehn , R ., 694 Pacific Str -, Appleton , Wis.
Jens , R ., San Carlos , Arizona.
Keller , Wm ., Metz , Winnebago Co ., Wis.
Kelpe , C . W , L. B . 83, Neillsville , Wis.
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Kneyse, F ., 918 North Ave ., Milwaukee , Wis-
Krause , W ., 1234 12. Str ., Manitowoe , Wis.
Krieg , H ., Beaver Dam , Wis.
Kunkel , G . W -, 505 East Broadway , Winona,

Minn.
Lewerenz , Henry F . T -, Stanton , Nebr.
Lüthy , A., Reedsville , Manitowoe Co ., Wis.
Mayerhoff , Ben . E ., R - R -3, Appleton , Wis.
Meyer , H-, 2727 Bismarck Str ., Milwaukee,

Wis.
Meyer , K., 1304 Richards Str ., Milwaukee,Wis.
Meyer , L. I . F ., Jefferson , Wis.
Meyer , W ., 767 12. Str ., Milwaukee , Wis.
Mohr,J . G -, 308 Meade Str ., Appleton , Wis.
Mundinger , H . R ., 1425 Carney Ave ., Ma¬

rinette , Wis.
Nimmer , H -, Norsolk , Nebr.
Pankow , A , 268 Vurell Str ., Milwaukee , Wis.
Pelzl,F . E -, 1227 Market Str ., La Crosse, Wis.
Pingel , L-, Watertown , Wis.
Prahl , W ., 1409CenterStr ., Milwaukee , Wis.
Riemann , A . E -, Hustisford , Wis.
Rock, A ., Oconomowoc , Wis.

! Rowe , Franz W -, Menomonee , Dunn Co .,
Wis.

Sampe , E ., 1131 Island Ave ., Milwaukee,
Wis.

Saxmann , PH., 174 13. Str ., Oshkosh, Wis.
Schauer , A-, Weyauwega , Wis-
Schneider , G R ., Ft . Atkinson , Wis.
Schneider , Karl , 1l23 Booth Str ., Mil¬

waukee , Wis.
Schönberg , O . P -, Fort Apache , Ariz.
Schröder , W . I ., R . R . Nr . 2, Goodhue,

Minn.
Schulz , Gustav , 1011 Caß Ave -, Bay City,

Mich.
Schwarz , I ., 774 w . Str ., Milwaukee , Wis.
Serrahn , Louis , 1234 12. Str ., Manitowoe,

Wis.
Siegler , Fr . A , 236 N . Farragut Str ., Bay

City , Mich.
Sieke , A ., Montello , Wis.
Stanz , H ., Addison , Washington Co ., Wis.
Steffen , Allen , 1508 Thomas Str ., Marinette,

Wis.
Steffen , G ., 607 Dover Str ., Bay View,

Milwaukee , Wis.
Stein , H . A-, Juneau , Wis.
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Stindt , O ., West Salem , Wis.
Tagatz , E -, Menominee , Mich.
Timm , E . W-, 601 Potter Ave ., Milwaukee,

Wis.
Ungrodt , L-. 727 Z0. Str ., Milwaukee , Wis-
Vogel, D -, Manitowoc , Wis.
Vogelpohl,F .,1258 .10. Str -,GreenBay,Wis.
Voß , Th ., Princeton , Wis.
Wachholz , H . R ., 42 Mississippi Str ., La

Crosse, Wis.
Wagner , H ., 1207 Buffum Str ., Milwaukee,

Wis.
Walz , M . F ., 72 North Chicago Str ., Ke-

nosha , Wis.

Waterstrat , H. M , 493 10. Ave ., Milwaukee,
Wis.

Wedekind , H . L-, 699 Laphmn Str ., Mil¬
waukee , Wis.

Wetzel, V ., Two Rivers , Wis.
Wicke, H . A., Helenville , Wis.
Wißmüller , Rich ., 492 Scott Str ., Milwaukee,

Wis.
Zautner , H . I -, Flatville , Champaign Co .,

Jll-
Zautner , C-, 478 33. Str ., Milwaukee,Wis.
Zorn , A. F ., Box 337, Kaukauna , Wis.
Zülow , L. F ., Winona , Minn.

Die Synode unterhält eine höhere Lehranstalt zu Watertown (Wis .) mit
zwei Abteilungen (Gymnasium und Realschule) unter dem Namen „Northwestern
University ". Präsident : Prof . A. F . Ernst.

e) Minnesotasynode (deutsch). Hat Gemeinden in Minnesota , Süd-
dcckota und Wisconsin. 117 Gemeinden, 68 Schulen, 2190 Schüler und folgende
18 Lehrer:
Mauert , W , New Ulm , Minn.
Bode , H . C., cor. 3. and Washington Strts .,

Mankato , Minn.
Vröcker, Louis F ., 590 Goff . Ave ., St . Paul,

Minn.
Espenson , Wm, , Lake City , Minn.
Gieschen,J ., 416 8 . 5.Str ., Stillwater,Minn.
Gieschen , C. , 722 Minnehaha Str .,

St - Paul , Minn.
Gruber , G - Fr ., 438 Riee Str ., St . Paul,

Minn.
Hackbarth , Fr . , Nicollet , Nieollet Co.,

Minn.

Hellmann , H ., New Prague , Le Sueur Co .,
Minn.

Jäger , I . W -, Sleepy Eye , Minn.
Kannenberg , Fr ., St . Paul , Minn.
Müßing , W -, New Ulm , Minn.
Reichmuth , F . C-, 724 Reaney Str ., St .Paul,

Minn.
Sievert , L- C-, New Ulm , Minn.
Schröder , W , R . R . 2, Goodhue , Minn.
^ -chröer, H . C-, Gibbon , Minn.
Taggcch , G ., Mankato , Minn.
Thies , C , R . R - 1, Loretto , Hennepin Co -,

Minn.

ä) Michigansynode (deutsch). Umsaßt Teile von Michigan. 16 Ge¬
meinden, 14 Schulen mit 657 Schülern und folgenden 4 (?) Lehrern:
Klug , H . L. O ., 134 McKee Str ., Manistee,

Mich.
Mayer , A ., 60 Scott Str ., Monroe , Mich.

Rhode , I . A -, R . F . D . 2, Ann Arbor , Mich.
Schulz , Gustav A., 1009 Caß Ave ., Bay

City, Mich.
Die Synoden b—ä sind geeint in der „Vereinigten Synode von Wis¬

consin , Minnesota und Michigan ".
Gemeinsam unterhalten sie folgende Lehranstalten:
1. Das evangelisch -lutherische theologische Seminar , Wauwa-

tosa, Milwaukee County, Wis . Präsident : Prof . Adolf Hönecke.
2. Das Allgemeine Lehrerseminar (O. Martin Luther College) zu

New Ulm, Minn . Präsident : Prof . I . Schaller.
Zur Synodalkonserenz gehört serner die (englische) Synode von Missouri

und andern Staaten.
3. Generalsynode.

Ueber Schulen dieser Organisation waren keine Angaben zu erhalten.
a) Deutsche Nebraskasynode . 62 Gemeinden in Nebraska.
b) Wartburgsynode (deutsch). 51 Gemeinden in Alabama , Illinois,

Iowa , Maryland , Missouri, Ohio und Wisconsin.
e) New York - und New Jersey -Synode (evangelisch-deutsch). 58 Ge¬

meinden in Connecticut, Massachusetts, New York und New Jersey.
6) Rocky Mountainsynode (englisch, deutsch und skandinavisch). 9 Ge¬

meinden in Colorado, Neu Mexico und Wyoming.
Außerdem gehören zur Generalsynode noch 20 nicht-deutsche Synoden.

(4. Vereinigte Synode des Südens ist ganz englisch .)
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5. Alleinstehende Synoden.
Allgemeine Synode von Ohio (deutsch-englisch). Erstreckt sich über

Columbia, Delaware , Kansas, Jndiana , Iowa , Louisiana, Maryland , Missouri,
Nebraska , New Jork , Nord -Carolina , Dakota, Ohio, Pennsylvanien , Texas,
Virginia , Washington, West-Virginia und Wisconsin. 620 Gemeinden, 219 Schulen
und folgende 102 Lehrer. (Adressen nach dem „Evangelisch-lutherischen Kalender",
herausgegeben von der Publikationsbehörde der evangelisch-lutherischen allgemeinen
Synode von Ohio und andern Staaten . 1903, Lutherische Verlagshandlung,
55, 57, 59 L . Maria Str ., Columbus , Ohio) .

LeHrev der
Allwardt , Gust ., SU»Market Str ., Sandusky,

O , 62 Schüler.
Amelung , H ., 168 Grove Str ., Blue Island,

Jll . 64 Schüler.
'Aschbacher, G ., Box 335, Oak Harbor , O.

56 Schüler-
Ballmer , I . I ., 175 Mitchell Ave ., Detroit,

Mich . 92 Schüler.
Bammann , H ., 690 Thomas Str ., St . Paul,

Minn . 80 Schüler.
Baumann , Geo . D ., 226 Johnson Str .,

Dayton , O . 58 Schüler.
Bartz , C -, 188 Tod Str ., Cleveland , O.

60 Schüler.
Beck, C. G ., 316 8 . Fourth Str . Richmond,

Ind . 36 Schüler.
Bergener , I . F ., 367 Lmvton Ave ., Detroit,

Mich . 48 Schüler.
Vier . Henry , 1507 Jakima Ave ., Tacoma,

Wash.
Bieritz , Wm . F ., 1014 Pontiac Str .,

Ft . Wayne , Ind . 63 Schüler.
Boes , Louis , 436 ^V. Second Str ., Ann

Arbor , Mich . 40 Schüler.
Brandt , C . M , 114 South Jackson Str .,

Green Bay , Wis . 60 Schüler.
Bremer , Miß Ella , 525 Harrison Str .,

Sandusky , O . 45 Schüler.
Buetzow , F . A . L., 822 Liberty Str .,

Allegheny , Pa . 60 Schüler.
Conrad,Geo . L., 344 ^V. North Str ., Spring-

field , O . 34 Schüler.
Dipman , H . A ., 308 Chestnut Str ., Des

Moines , Iowa . 40 Schüler.
Distel , W , 216 St . Joseph Str ., Detroit,

Mich . 75 Schüler.
Doepher , John , Verne , Mich.
Doepping , G . F ., 1106 Washington Str .,

Canton , O . 71 Schüler.
Draeger , C . P ., Woodville , O.
Eickemeyer , W - E ., 139 Washington Ave .,

S . S . Pittsburg , Pa . 30 Schüler.
Frasch , B -, Taeoma , Wash.
Freitag , W . D ., Yorkville , Jll . 40 Schüler.
Ganschow , Fr ., 332 Tenth Str ., Oshkosh,

Wis . 62 Schüler.
Gauff , PH-, Music Teacher at Seminary,

Woodville , O.
Gohdes , C . A ., 123 Ninth Str ., Michigan

City , Ind . 70 Schüler.
Gohl , Gust . A ., 727 Illinois Str ., Detroit,

Mich . 84 Schüler.
Hein , Geo . A ., 26 Bluff Str ., Allegheny,

Pa . 65 Schüler.

Hbic > Synode.
Helfrich , Miß E ., Galion , O . 15 Schüler
Hennigs , H . W , P . O . Box 359, Oconto

Wis . 102 Schüler.
Huesemann , Chas . H ., 898 Oneida Str.

Appleton , Wis . 60 Schüler.
Hunziker , I . F ., 893 Oneida Str ., Appleton

Wis . 50 Schüler.
Jung , Miß Mary , MacouvinAve ., Mt .Olive

Jll . 70 Schüler.
Jung , Miß Mary , 310 Franklin Street

Evansville , Ind . 60 Schüler.
Kaeding , Miß Freda , Woodmere , Mich

2t) Schüler.
Kessel, Geo ., Cor . Myrtle and MarthaStrts.

Stillwater , Minn . 75 Schüler.
Knauer , C - F ., 927 Germania Ave ., Sa^

ginaw . Mich . 45 Schüler.
Korn , Aug ., 83l Pine Str ., Michigan City

Ind . 85 Schüler.
Kreiß . Dora , 65 ^ . Mechanie Str ., Spring:

sield, O . 20 Schüler.
Krueger , L-, Lebanon , Wis . 34 Schüler.
Kusch, Fried ., Mammen , Plymouth Co ., Ja

60 Schüler.
Laukner , Ed ., 731 Illinois Str ., Detroit

Mich . 59 Schüler.
Liefeld , G . P „ Lock Box 9, Seguin , Tex

47 Schüler.
Linsenmann , A . G -, 124 Grove Str ., Youngs^

town , O - 51 Schüler.
Linsenmann , C. W ., 427 8 . Fourth Str.

Richmond , Ind . 45 Schüler.
Lorenzen , A . F ., 789 Joseph Campau Ave.

Detroit , Mich . 91 Schüler.
Loyer , Edison , Chatfield , O . 45 Schüler
Maier , Geo . I . sro.., 447 8 . Fourth Str.

Richmond , Ind.
Mills , E . A ., Box 319, Carnegie , Pa.
Meier , Karl , Aston , Wis.
Mensing , W ., 207 Fourth Str ., Oshkosh.

Wis . 94 Schüler.
Moench , A- O -, Union Co ., Marysville , O

45 Schüler.
Moench , Leo, R . D . Nr . 2, Granton , Wis
Mohrhoff , Paul , P . O . Box 40, Gibsonburg

O . 82 Schiller.
Neusues , F . W , 316 Eighth Str ., Oshkosh

Wis . 64 Schüler
Nickel, F . J „ R . 5

Wis . 63 Schüler
Oelle , Adolph F . W,

Ft . Wayne , Ind.
Oldoerp , Carl , P . O

65 Schüler.

ĵ i'AN. I
—̂ ^ ifiq^ K-öl

H

Nr . 2, Van Dyne,

906 ^ . Main Str .,
84 Schüler.
Box 67, Golden , Jll.
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Pausen , M . D ., Galion , O.
Petersen , Niels N >, 274 Heidelberg Str .,

Detroit , Mich . 70 Schüler.
Pilgrim , H . E -, 219 Baltimore Str .,

Michigan City , Ind . 76 Schüler.
Radke , Wm ., 813 8 . D. Str ., Richmond , Ind.

52 Schüler.
Raether , I . F ., 313 Chestnut Str ., Detroit,

Mich . 65 Schüler.
Remmert . F . C. A., Brown Co., Box 79,

Svringfield , Minn . 75 Schüler.
Riedel , L> R ., 514 Adam Str ., Danton , O.

52 Schüler.
Roehrs , Aug . H., Holland , Ind . 52 Schüler.
Ruvv , H-, Macouvin Co.. P . O . Box 141,

Mt . Olive , Jll . 70 Schüler.
Ruvprecht , F . M -, Detroit , Mich . 50 Schüler.
Scharmann . PH., 1225 Wall 8 ., Ft . Wavne,

Ind . 83 Schüler.
Schaub , Carl , Union Co., Marysville , O.

63 Schüler.
Schmidt , H . C., Wernle , Orphans ' Home,

Richmond , Ind . 39 Schüler.
Schujahn , R . L., 289 14, Str ., Oshkosh, Wis.

68 Schüler.
Seeger , H . F ., Dodge Co ., Lebanon , Wis.

60 Schüler.
Seih , I . I ., 744 McDougall Ave ., Detroit,

Mich . 64 Schüler.
Sehren , Helena von , 923 Oneida Str .,

Appleton , Wis . 70 Schüler.
Severin , Miß I . C ., 524 N. 2. Str ., Sa-

ginaw , Mich . 26 Schüler.

Sieb , K. M ., 528 Macomb Str ., Detroit,
Mich . 62 Schüler.

Singruen , Her ., P . O - Box 143, Flanagan,
Jll . 30̂ Schüler.

Stein , Sam . A., 183 Grove Str ., Vlue
Island , Jll . 70 Schüler.

Stumpf , Jae ., 715 "W. Washington Str .,
Ft . Wanne , Ind . 63 Schüler.

Theiß,C .F .,Teachers 'SeminaryWoodville,O.
Trapp , Otto A., 515 City Park Ave ., Co-

lumbus , O - 40 Schüler.
Trapp , W . A., Jones Str ., Dayton , O.

35 Schüler.
Timmermann , G - A., 182 Poplar Ave .,

Station II , Joungstown , O . 67 Schüler.
Vogel , Carl F ., Sandusky Co ., Woodville,

O . 90 Schüler.
Wagenbauer , H . M , 303 Townsend Ave .,

Detroit , Mich . 40 Schüler.
Walter , Miß C., 231 Grcmt Str ., Youngs-

town , O . 45 Schüler.
Wendt , I ., 132 Juniette Str ., Allegheny,

Pa . 40 Schüler.
Wiechert , I , 130 D. 91. Str ., 8 . Chigaco,

Jll . 50 Schüler.
Wiechert , F ., 1316 Madison Str ., Sandusky,

O , 31 Schüler.
Wickemeyer, E . A-, 116 ^V. Baltimore Str .,

Michigan City , Ind . 84 Schüler.
Wiggert , Wm ., 113 Fox Str ., Joungstown,

O . 80 Schüler.
Zimmermann , H ., Pemberville , Wood Co .,

O . 76 Schüler.
o) Buffalosvnode (deutsch). Erstreckt sich über Californien , Illinois,

Michigan, Minnesota, New Dort, Wisconsin und Ontario (Canada ). 40 Ge¬
meinden, 25 Schulen, 810 Schüler.

e) Texassynode (deutsch). Hat 19 Gemeinden in Texas . Ueber Schulen
sehlen neuere Angaben. 1901 waren 394 Schulkinder vorhanden.

cl) Deutsche Synode von Iowa und andern Staaten . Erstreckt sich
über Arkansas, Colorado, Jdaho , Illinois , Iowa , Kansas , Michigan, Minnesota,
Mississippi, Missouri, Nebraska , Nord - und Süd -Dcckota, Ohio, Oklahoma, Oregon,
Texas, Washington, Wisconsin und Britisch-Columbia . 824 Gemeinden, gegen
600 Schulen, 40 Lehrer, 11240 Schüler.

s) Jmmanuelsynode (deutsch). Erstreckt sich über Columbia, Illinois , Jn-
diana, Michigan, New Jersey , New Jork , Ohio und Pennsylvania . 13 Gemeinden.

t) Synode von Michigan und andern Staaten (deutsch). Umsaßt
48 Gemeinden im Staate Michigan. 34 Schulen, 31 Lehrer, 950 Schüler.

A) Augsburgsynode (deutsch). Erstreckt sich über Californien , Illinois,
Michigan, Minnesota, New York, Ohio uud Wisconsin. 29 Gemeinden, 18 Schulen,
18 Lehrer, 428 Schüler.

Andere evangelische Konfessionen.
Von Schulen der Reformierten haben wir nichts genaueres erfahren

können, nur wenige Pfarrer sollen an Wochentagen Schule halten . In ihren
amtlichen Veröffentlichungen werden drei Organisationen genannt.

a) Reformierte Kirche in den Vereinigten Staaten mit rund 1150 Geist¬
lichen; etwa die Hälfte von ihnen predigt deutsch oder deutsch und englisch.

b) Die reformierte Kirche in Amerika zählt 56 deutsche Prediger.
e) Die christlich-resormierte Kirche in Amerika zählt 11 deutsche Prediger,

von denen 5 holländische Gemeinden bedienen.
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Ein Missionshaus (Predigerseminar ) besteht in Franklin (Wisconsin), Der
Unterricht ist vorwiegend deutsch.

Die Bischöfliche Methodistenkirche scheint deutsche Gemeindeschulen nicht
zu unterhalten . Jedoch bestehen folgende deutsche theologische Lehranstalten:

Deutsches Wallace-Kollegium und Nast theologisches Seminar , Rev.
C. Riemenschneider, O., Präsident , Berea , O . ; Central -Wesleyan -Kollegium
und theologisches Seminar , Rev. G . B . Addicks, D .O., Präsident , Warrenton , Mo .;
Deutsch-englisches Kollegium, Prof . I . F . Hirsch, ^ . N ., Präsident , Charles
City , Ja .; Mt . Pleafant -Kollegium, Rev . E . S . Havighorst, D . O., Präsident,
Mt . Pleasant , Ja .; St . Pauls -Kollegium, Rev . W . F . Finke, ^ . N ., Präsident,
St . Paul Park , Minn . ; Blinn Memorial College, Rev. John Plünneke, Präsident,
Brenham , Texas ; Missionsanstalt in Frankfurt a. M ., Rev. P . G . Junker , Direktor,
Frankfurt a. M .; Enterprise -Normalakademie, Rev. D . W . Smith , Enterprise , Kau.

Ebensowenig scheinen Gemeindeschulen bei den Baptisten zu bestehen. Jedoch
unterhält der Erziehungsverein der deutschen Baptisten von Nordamerika ein theo¬
logisches Seminar uud eine Akademie zu Rochester, N . A-, 241 Alexander Street.

Die Kongregationalisten besitzen eine Lehranstalt im Staate Iowa:
German -English College zu Wilton , Präsident Rev. Hermann Seil.

Gccncrdcc.
In der Provinz Ontario gibt es nach dem Catholic Directory (vgl.

S . 181) zwei deutsche katholische Gemeinden.
Berlin , Waterloo County . Our Lady os the Seven Dolors (Englisch

und Deutsch). Schule der School Sisters os Notre Dame . Leiterin : Schwester
M . Caia . 12 Lehrkräfte. 406 Kinder.

St . Agatha , Waterloo County . St . Agatha ' s . Schule der School Sisters
os Notre Dame . Leiterin : Schwester M . Samsona . 3 Lehrkräfte. 89 Kinder.

Außerdem haben die lutherischen Organisationen der Vereinigten Staaten
Gemeinden in Canada ; sie sind in den statistischen Angaben Seite 205 f. mit einbegriffen.

Mexico.
In der Stadt Mexico (etwa 1000 deutsche Einwohner) gibt es eine

deutsche Realschule (Colegio de la Colonia alemana , Canoa 7), unter¬
halten von der deutschen Kolonie bezw. einer Aktiengesellschaft. Leiter : Prof.
August Heck. 10 Klassen, 10 Lehrer und 1 Lehrerin (1 mit akad., 9 mit
seminaristischer Vorbildung). 94 Knaben und 70 Mädchen (138 Deutsche). Unter¬
richtssprache deutsch bis aus den Unterricht in spanischer Sprache.

Kubcc.
In Habaua , Aguiar 101, besteht eine gehobene Volksschule ( Colegio

aleman ) mit vorwiegend deutschem Unterricht, unterhalten vom Ortsschulverein.
Direktor : Heinrich Roeth . 3 Klassen. 2 Lehrer und 2 Lehrerinnen (1 akad.,
2 sem.). 21 Knaben, 17 Mädchen (55 > Deutsche; 84 > kath., 16 °/« ev.).

KucctemcrLcr.
Guatemala . Deutsche Schule . Unterhalten vom Schulverein . Volks¬

schule mit Kindergarten . 4 Lehrkräfte. 70 Kinder, davon 13 im Kindergarten
(60 deutscher Abkunft).
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Südamerika.
Wenezuel 'cr.

Caracas . Deutsche Schule , San Mauricio a Mijares 22. Gehobene
Volksschule mit Kindergarten. Unterhalten vom Schulverein. 5 Klassen,
6 Lehrkräfte. 149 Kinder, davon 86 deutscher Abkunft.

Tovar (45 Kw westlich von Caracas ; 450 Deutsche). Deutsche Schule.
Volksschule 1 Lehrer. 63 Kinder (43 Knaben, 20 Mädchen).

Weru.
Callao (120—150 Deutsche). Deutsche Schule , Colegio Aleman, Calle

Castilla 142. Leiter : Pastor H. Bünger , Calle Ferro Carril 23. Gehobene
Volksschule. Unterhalten vom Schulverein. 3 Klassen (6 Abteilungen), 2 Lehrer
(1 akademischer, 1 seminaristischer Vorbildung), 1 Lehrerin (in Peru in einer
„Lehrerinnenschule" vorgebildet) , 1 Handarbeitslehrerin . 45 Kinder, davon
44 deutscher (3 reichsdeutsch er) Abkunft (9v °/o evg., 10°/» kath.). Unterrichts¬
sprache deutsch.

KMe.
Zwischen Valparaiso und Concepeion.

Valparaiso (3000 Deutsche, wovon 1200 Reichsdeutsche). Deutsche
Schule , Casilla 233. Leiter : vr . Fr . Stoppenbrink . Realschule und Höhere
Mädchenschule. Unterhalten vom Schulverein. 9 Klassen, 9 Lehrer und 2 Lehre¬
rinnen (1 akademischer, 9 seminaristischer Vorbildung), 3 Hilfskräfte . 348 Kinder,
davon 271 deutscher Abkunft (62 °/» evg., 35 °/» kath., 3 "/» israel .). Unterrichts¬
sprache deutsch.

Qnilpiw (bei Valparaiso ; 40 Deutsche), Deutsches Institut , Jnstituto
Aleman, 31 Calle Portales . Lehrer R . Frcmck. Gehobene Volksschule.
Privatunternehmen . 3 Abteilungen, 1 Lehrer (seminaristischer Vorbildung),
1 Lehrerin. 24 Kinder (18 Knaben, 6 Mädchen), davon sind 10 deutscher
(6 reichsdeutscher) Abkunft (40 °/» evg., 60 °/» kath.). Unterrichtssprache deutsch
in der Oberstufe, spanisch in der Unterstufe.

Bei Valparaiso uoch eine kleine deutsche Schule mit Kindergarten zu Vignadel Mar.
Santiago (2000 Deutsche). Deutsche Schule , Colegio Aleman, Ca¬

silla 302. Leiter : Pfarrer W. Sluyter , Casilla 302 . Realschule mit Kinder¬
garten. Unterhalten vom Schulverein. 9 Klassen, 10 Lehrer (4 akademischer,
4 seminaristischer Vorbildung), 2 Lehrerinnen (Kindergärtnerin und eine für
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Salto bei Victoria (74 Deutsche). Deutsche Schule , Escuela Alemana,
Casilla 80 . Lehrer H. Hennicke. Volksschule. Unterhalte« vom Schulverein.
1 Klasse, 1 Lehrer (seminaristischer Vorbildung). 17 Kinder (8 Knaben, 9 Mädchen),
davon 16 reichsdeutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch und spanisch.

Nueva Jmperial (85— 100 Deutsche). Deutsche Schule , Colegio Ale-
man, Casilla 14. Leiter: F . Müller , Casilla 14. Gehobene Volksschule. Unter¬
halten vom Schulverein. 3 Klassen (6 Abteilimgen), 1 Lehrer (seminaristischer
Vorbildung), 2 Hilfslehrkräfte. 25 Kinder (16 Knaben, 9 Mädchen), alle
deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch in der oberen, spanisch-deutsch in
der mittleren und spanisch in der unteren Klasse.

Carahuc (etwa 60 Deutsche). Deutsche Schule , Colegio Aleman. Ge¬
hobene Volksschule. Privatunternehmen . Lehrerin Wilhelmine von Rohden
(Profesfora alemana ; seminaristischer Vorbildung). 1 Klasse (4 Abteilungen).
30 Kinder (15 Knaben, 15 Mädchen), davon 28 deutscher Abkunft (50 "/» evg,).
Unterrichtssprache deutsch, in Geschichte und Geographie spanisch.

Lautaro (12 deutsche Familien , unter 4000 Einwohnern). Deutsche
Schule . Gehobene Volksschule. Unterhalten vom Ortsschulverein. 1 Klasse,
1 Lehrer. 16 Kinder (6 Knaben, 10 Mädchen), alle deutscher Abkunft (evg.).
Unterrichtssprache deutsch.

Tcmuco (600 Deutsche). Deutsche Schule . Leiter : Pfarrer Th . Winkler.
Volksschule. Unterhalten vom Schulverein. 6 Klassen, 3 Lehrer (2 akademischer,
1 seminaristischer Vorbildung). 80 Kinder (45 Knaben, 35 Mädchen), davon
76 deutscher (51 reichsdeutscher) Abkunft, fast alle evg. Unterrichtssprache deutsch,
mit Ausnahme des Unterrichts im Spanischen.

Nach älteren- Nachrichten (1900) wird auch in Qnillcm (bei Providencia)
und Los Sauces (bei Traiguen ) deutsche Schule gehalten.

e) Zwischen Valdivia und Osorno.
Baldivia (4000 Deutschsprechende). Deutsche Schule , Escuela Alemana,

Casilla 58. Leiter (seit 12. Oktober 1876) : Hermann Bälde , Casilla 58. Real¬
schule und Höhere Mädchenschule (mit Anschluß an die staatlichen Lyceen).
Unterhalten von der deutschen Schulgemeinde. 15 Klassen (8 Knaben- und
7 Mädchenklassen), 15 Lehrer und 5 Lehrerinnen (18 seminaristischer Vorbildung).
440 Kinder (254 Knaben, 186 Mädchen), davon 365 deutscher(28 reichsdeutscher)
Abkunft (75 °/o evg., 25 "/o kath.). Unterrichtssprache deutsch, mit Ausnahme
des fremdsprachlichen Unterrichts, der Geschichte und Geographie. — In der
Nähe Ulmos mit deutscher Schule (?).

La Union (400 Deutsche). Deutsche Schule , Escuela Alemana . Leiter:
Otto Kirch. Gehobene Volksschule. Unterhalten vom Ortsschulverein ; Regie¬
rungszuschuß. 3 Klassen (7 Abteilungen), 3 Lehrer (seminaristischer Vorbildung ).
93 Kinder (42 Knaben, 51 Mädchen), davon 72 deutscher Abkunft (74 evg.,
74 kath.). Unterrichtssprache deutsch, mit Ausnahme der spanischen Sprache
und Geschichte Chiles.

Rio Bueno (290 Deutsche). Deutsche Schule , Escuela Alemana . Leiter:
C. Thomas . Volksschule. Unterhalten vom Schulverein. 2 Klassen (6 Ab¬
teilungen), 2 Lehrer. 48 Kinder (32 Knaben, 16 Mädchen), davon 44 deutscher
Abkunft. Unterrichtssprache deutsch.

Osorno (mit nächster Umgebung 1200 Deutsche). Deutsche Schule,
Plaza de Armas . Leiter : K. Pflanz , Plaza de Armas . Mittelschule. Unter¬
halten von der deutschen Schulgemeinde. 8 Klassen, 8 Lehrer (7 Deutsche und
1 Chilene; 1 akademischer, 7 seminaristischer Vorbildung). 245 Kinder
(145 Knaben, 100 Mädchen), davon 224 deutscher (2 reichsdeutscher) Abkunft
(91 °/° evangelisch). Unterrichtssprache deutsch, mit Ausnahme des spanischen
Unterrichts.
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ch Am Llanquihue -See in Südchile (nördlich von Puerto Montt ).
1. Eine kirchliche(evg.) Gemeindeschule zu Totoral Laguna (15 deutsche

Familien ). Leiter : Pfarrer W . Elbing . Einklassige Volksschule mit 38 deutschen,
meist evg. Kindern. Unterrichtssprache deutsch.

2. Einklassige Privatschulen mit einem Lehrer und 15 — 25 deutschen
Schülern : Octai (evg.) , Frntillar , Escuela Municipal (kath.), Nen -Braunau
(kath. ; Lehrerin Frttul . Langenbach), Am Weg (zwischen Puerto Varas und Puerto
Montt ; evg.), Ensenada (Fräulein Frank), Bolcan -Pnerto Octai (Lehrer Strobel;
100 °/« Deutsche; 507 » evg., 50 "/« kath.), Qnilanto (kath.), Rio Blanco . (Die
in den Klammern verzeichnete Konsession ist die überwiegende.)

3. Regieruugsschulen (von der Gemeinde und der Regierung uuterhaltene
Volksschulen mit spanischer Unterrichtssprache und deutschem Unterricht in
Lesen und Schreiben) :

Frntillar (26 deutsche Familien ), Escuela Mista Nr . 6. Lehrer I . Jun-
ginger. 2 Klaffen, 1 chilenische Hilsslehrerin . 96 Kinder (58 Knaben,
38 Mädchen), davon 74 deutscher Abkunft (69 °/ , evg., 31 °/« kath.).

Pmtto de los Bajos , Escuela mista Nr . 9. Lehrer F . Junge . 2 Klassen.
40 Kinder (85 °/« Deutsche; 60 °/« evg., 40 °/« kath.).

Puerto Octai (300 Einwohner , zur Hälfte Deutsche) , Escuela mista, Nr . 16.
Lehrer Alsonso Gebauer -Viewer. 3 Klassen. 68 Kinder (V̂ Deutsche; ^V. kath.).
Unterrichtssprache spanisch.

Eine halbe Stunde nördlich von Puerto Octai besteht eine weitere Re¬
gierungsschule, deren Leiter der ältere Gebauer ist; nach älteren Nachrichten (1900)
sind auch in Fabrica und Puerto Baras am Südufer des Sees deutsche Schulen.

s) Im südlichsten Chile.
Puerto Montt (annähernd 800 Deutsche). Deutsche Schule . Leiter:

Pfarrer H. Schweden, Casilla 46 . Gehobene Volksschule. Unterhalten vom
Schulverein . 3 Klassen (6 Abteilungen), 4 Lehrer und 1 Lehrerin (1 akade¬
mischer, 2 seminaristischerVorbildung , 2 Autodidakten). 100 Kinder l58 Knaben,
42 Mädchen), davon 92 deutscher (2 reichsdeutscher) Abkunft (90 °/« evg., 10 °/«
kath.). Unterrichtssprache deutsch, mit Ausnahme des von einem Chilenen er¬
teilten Unterrichts im Spanischen.

Oestlich von Puerto Montt besteht eine kleine Schule zu Chamisa.

Argentinien.
a) Provinz Buenos Aires.

Buenos Aires (10— 15000 Deutsche). Deutsche Evangelische Ge¬
meindeschule (Germania -Schule), Calle Ecuador 162. Leiter : Theodor Preuß.
Elementarschule, Realgymnasium, Höhere Mädchenschule. Unterhalten von der
Deutschen Evangelischen Gemeinde. 11 Klassen, 9 Lehrer und 2 Lehrerinnen
(5 akademischer, 6 seminaristischer Vorbildung), 3 Hilfslehrkräfte . 220 Kinder
(150 Knaben, 70 Mädchen), davon 210 deutscher (160 reichsdeutscher) Abkunft
(90 °/o evg., 10 °/« kath.). Unterrichtssprache deutsch, in Spanisch, argentinischer
Geschichte und Geographie spanisch.

Deutsche Schule Buenos Aires . Leiter : Dr . Georg Katzenstein.
Höhere Bürgerschule (Knaben und Mädchen: Deutsch, Spanisch , Englisch und
Französisch). Unterhalten vom Deutschen Schulvereiu Buenos Aires , dessen
Präsident Max Hopff, Caseros 1690. 9 Klassen, 11 Lehrer, 7 Lehrerinnen,
3 Hilfslehrkräfte . 384 Kinder (234 Knaben, 150 Mädchen), wovon 90 °/«
deutscher Abkauft (136 Eltern Deutsche, 26 Schweizer, 5 Oesterreicher, 7 Deutsch-
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Argentiner, 12 Argentiner, 27 verschiedener Nationalität , wovon in 7 Fällen
die Mutter Deutsche). Unterrichtssprache deutsch.

Deutsche Mädchenschule von Clara Schwarz , Calle Jtuzaingo 531
bis 537 . Leiterin : Clara Schwarz. Höhere Mädchenschule(mit kleinen Knaben).
Privatschule. 2 Klasseu, 1 Lehrer und 3 Lehrerinnen (Autodidakten). 25 Kinder
(15 Mädcheu, 10 Knaben), davon 10 deutscher Abkunft und evangelisch. Unter¬
richtssprache deutsch, außer iu den Fremdsprachen.

Deutsche Schule Quilmes . Unterhalten vom Deutschen Schulverein
Quilmes . 2 Lehrkräfte, 34 Knaben nnd 22 Mädchen (18 Eltern Deutsche,
2 Schweizer, 6 verschiedener Nationalität ).

Im Vororte Palermo : Deutsch -Argeutiuische Höhere Knaben - uud
Mädcheuschule , Colegio Aleman-Argeutino (Jneorvorado al Colegio Nacioual ).
Leiter: Erich Kemvter. Realgymnasium mit Vorschule. Privatschule . 8 Klassen,
5 ordentliche Lehrkräfte, 1 Hilsslehrkrast. 50—60 Knaben und 20—30 Mädchen,
davon die Hälfte deutscher Abkuuft. Unterrichtssprache deutsch uud spanisch.

Im Vororte Belgrano folgende zwei Schulen:
Deutsche Höhere Mädchenschule , Escuela General Belgrano . Leiterin

(und Gründerin ): Marie Liebau. Höhere Mädchenschule. Privatschule . 8 Klassen,
6 diplomierte Lehrkräfte, 5 Hilfslehrkräfte . 5 Knaben und 70 Mädchen, davon
70 deutscher Abkunst. Unterrichtssprache vorwiegend deutsch, feruer spanisch
bezw. französisch und englisch.

Deutsche Höhere Knabenschule , Colegio Aleman, Calle Cabildo 1891.
Leiter: K. F . Mayer , Calle Cabildo 1891. Pro -Realgymnasium mit Vorschule.
Unterhalten vom Deutschen Schulverein Belgrano , Buenos Aires . 8 Klassen,
7 Lehrer (3 akademischer, 4 seminaristischer Vorbildung), 3 Hilfslehrkräfte.
93 Knaben, davon 80 deutscher (etwa 00 reichsdeutscher) Abkunft (95 "/o evg.,
5 ".o kath ). Unterrichtssprachedeutsch, mit Ausnahme des Unterrichts in Spanisch.

Im Vororte Barracas al Norte folgende zwei Schulen:
Schule des Deutschen Schulvereins . Mittelschule. Unterhalten vom

Deutschen Schulverein. 6 Lehrkräfte. 143 Kinder (57 Eltern Reichsdeutsche,
9Schweizer, 6Oesterreich er, 5 verschiedener Nationalität ). Unterrichtssprache denvch.

Privatschule Hemvel . 40 Kinder.
Baradero (nordwestlich von Buenos Aires ; etwa 400 evangelische Deutsche».

Schweizer Schule , Colegio Suizo . Volksschule. Unterhalten vom evange¬
lischen Schulverein, Sociedad Escolar Evangelien. Lehrer Heinrich Sievers.
3 Abteilungen. 25 Kinder (15 Knaben, 10 Mädchen), davon 23 deutscher
(2 reichsdeutscher uud 21 schweizer) Abkuust, alle evangelisch. Unterrichtssprache
deutsch nnd spanisch.

Im Süden der Provinz bestehen Schulen zu Tornquist nnd Simrcz.

d) Pvvvmz Entre Rios.
Concordia. Deutsche Schule . 5 Klasseu, 2 Lehrkräfte. 62 Kinder.

e) Provinz Santa Fs.
1. Umgebung von Rosario (südlicher Teil der Provinz ).

Rosario de Santa F6 (2500 Deutsche). Deutsche Schule , Colegio
Aleman, Espcma 150. Leiter : C . Meyer , Espana 150. Gehobene Volksschule.
Unterhalten vom Schulverein. 8 Klasseu, 5 Lehrer und 2 Lehrerinnen (1 aka¬
demischer, 5 seminaristischer Vorbildung). 165 Kinder (98 Knaben, 67 Mädchens
davon 147 deutscher (119 reichsdeutscher) Abkuust (72,7 ° o evg,, 24,8 °/o kath,,
2,5 °/» israelir .). Unterrichtssprache spanisch und deutsch: deutsch in Geschichte,
Geographie uud Naturknnde.
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v>weigschule des Deutschen Schulvereins . Gehobene Volksschule.
Unterhalten vom Schulverein. 2 Lehrkräfte. 76 Kinder (Eltern : 21 Reichs¬
deutsche, 15 Schweizer, 5 Oesterreicher). Unterrichtssprache deutsch und spanisch.

Roldan . Deutsche Privatschule , Escuela Particular Alemana . Leiter:
P . Dürst . Volksschule. Privatuuternehmen . 6 .Klassen, 3 ordentliche Lehr¬
kräfte, 1 Hilfslehrkraft . »9 Kinder (5-1 Knaben, 45 Mädchen), davon 60 deutscher
Abkunft. Uuterrichtssprache spanisch.

Carcarana . 6 Klassen, 2 Lehrkräfte. 43 Knaben, 34 Mädchen (21 Eltern
Schweizer, 9 anderer Nationalität ).

Weitere deutsche Schulen zu Canada dc Gomez (evg.) und Villa Casilda.
2. Umgebung von Santa F6 (mittlerer Teil der Provinz ).

Estacion Matilde (40 Deutsche) Deutsche Schule , Colegio Aleman.
Gehobene Volksschule. Privatunternehmen . 4 Klassen, 1 Lehrer. 10 Kinder
(5 Knaben, 5Mädchen), alle deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch und spanisch.

Sau Carlos Sud (380 Dentsche). Deutsche Schule . Leiter : Adols
Schuster. Gehobene Volksschule. Privatuuternehmen . 7 Klassen, 2 Lehrer
(1 akademischer, 1 seminaristischer Vorbildung), 1 Arbeitslehrerin . 48 Kinder,
davon 35 deutscher (8 reichsdeutscher) Abkunft (94 °/o evg., 6 °/» kath,). Unter¬
richtssprache zur Hülste deutsch und zur Hälfte spanisch.

Eine andere deutsche Schule zu San Carlos Ccutro.
San Gcrönimv (1800 Deutsche). Deutsche Schule . 3 Lehrkräfte.

41 Kinder, sämtlich Schweizer.
Eseueln Parroquial . Volksschule. Lehrer Michel Kandelbinder (Auto¬

didakt). 3 Klassen. 50 Knaben, davon 42 deutscher (40 schweizer) Abkunft.
Unterrichtssprache spanisch; 3 mal in der Woche Deutsch und Lesen(!).

Espcranza (500 Deutsche). Schule des Deutschen Schulvereins,
Sociedad Escolar Aleman. Präsident : A. Seiler . Volksschule. Privatunter¬
nehmen. 4 Klassen, 1 Lehrer (akademisch). 1 Lehrerin (seminaristisch vorgebildet).
55 Kinder (40 Knaben, 15 Mädchen), davon 35 deutscher (30 reichsdeutscher)
Abkuuft (50 °/o evg., 50 °/o kath.). Uuterrichtssprache spanisch, auch deutsch und
französisch.

In der Nähe eine Schule iu der Kolonie Humboldt.
Grntli (60—70 Deutsche«. Deutsch - Spanische Privatschule . (Schul¬

haus uebst Grundstück und dem Schuliuventar Eigentum des Herrn Arnold
Reutemann ). Lehrer L. Lucca. Gehobene Volksschule. Privatunternehmen
leigentlich Fnmilienschnle der Herren Rentemann und Weidmann). 4 Klassen,
1 Lehrer. 21 Kinder (16 Knaben, 5 Mädchen), davon 16 deutscher (5 reichs¬
deutscher) Abkunft. Uuterrichtssprache deutsch uud spanisch.

In der 'Nähe in Felicia eine Schule mit 48 Kindern.
Colouia Progrcso (250 Deutsche). Schule des Deutscheu Schulvereins.

Vorsil.euder des Vereins : E . Gang . Volksschule. Unterhalten vom Deutschen
Schnlverein der Kolonie Progreso . 4 Klassen, 1 Lehrer. 40 Kinder (21 Knaben,
19 Mädchen), .davon 38 deutscher Abkuuft. Unterrichtssprache deutsch und spanisch.

General Noca. Volksschule. 1 Lehrer. 23 Kuabeu, 19 Mädchen,
sämtlich Schweizer.

70 1<m uuö. von Santa seruer eiue Schule iu der Kolonie Helvetia.

3. Im nördlichen Teil der Provinz.
Nvmana. «eiwa 1000 Deutsche). Deutsche Privatschule . Leiter:

(5. Grämiger . Volksschule. Unterhalten vom Schulverein . 5 Klassen, 1 Lehrer
lakademisch), 1 Hilfslehrkraft . 48 Kinder (28 Knaben, 20 Mädchen), davon
47 deutscher Abkuuft (Schweizer: 47 evg., 1 kath.). Unterrichtssprache deutsch
uud spauisch.

15-
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ty Provinz Cordooa.
Cordolm (etwa 1000 Deutsche). Deutsche Schule , Colegio Aleman,

Jneorporado a la Escuela Normal , Calle Jtuzaingo 28. Leiter : G . Bürklin.
Gehobene Volksschule. Unterhalten vom Deutschen Schulverein Cordoba.
4 Klaffen, 1 Lehrer und 1 Lehrerin (seminaristischer Vorbildung) , 2 Hilfslehr¬
kräfte. 52 Kinder (25 Knaben, 27 Mädchen), davon 38 deutscher(22 reichsdeutscher)
Abkunft (60 °/c evg., 40 °/o kath.). Unterrichtssprache deutsch und spanisch.

Zwei kleine Privatschulen noch in Marcos Juarez (etwa 20 Kinder, Lehrer
Emil Andres) und in Artagaveytia (Jsla Nerde) , Rmnal Firmat a Rio IV,
Lehrer I . Schreiner.

<z) Provinz Turummr.
In der Hauptstadt Tncuman besteht eine deutsche Schule.

Hlrugucrp.
Montevideo (500—600 Deutsche). Deutsche Gemeindeschule , San

Josv 129/131 . Leiter : H. A. L. Müller . Volks- und Realschule. Unterhalten
vom Ortsschulverein. 4 Klassen für Knaben und 3 für Mädchen (14 Abteilungen).
4 Lehrer und 3 Lehrerinnen (3 akademischer, 4 seminaristischer Vorbildung »,
4 Hilfslehrkräfte. 199 Kinder (146 Knaben, 53 Mädchen), davon 64 deutscher
(18 reichsdeutscher) Abkunft (25 °/»evg., 75 > kath.). Unterrichtssprache deutsch,
außer im spanischen Unterricht.

Nueva Helvccia (mit der Kolonie 400 Deutsche, sowie 1000 —1500 Ab¬
kömmlinge derselben, die deutsch sprechen). Deutsch -spanische Schule Con-
cordia . Leiter : Pastor H. Bänziger . Volksschule. Unterhalten von der Ge¬
meinde. 5 Klassen, 1 Lehrer (diplomiert). 50 Kinder (20 Knaben, 30 Mädchen),
alle deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch, teilweise spanisch in Gram¬
matik, Landeskunde, Geschichte und Rechnen.

Wccrclguclp.
Asuncivn (400 Deutsche). Deutsche Schule , Escuela Alemana, Calle

General Diaz entre Alberdi y 14 de Mayo . Leiter : Psarrer Mühlsteph,
General Diaz, esqu. Alberdi. Gehobene Volksschule. Unterhalten von der
evang. Kirchen- und deutschen Schulgemeinde. 2 Klaffen, 2 Lehrer (1 akade¬
mischer, 1 seminaristischer Vorbildung), 2 Hilfslehrkräste. 36 Kinder (23 Knaben,
13 Mädchen), davon 30 deutscher (28 reichsdeutscher) Abkunft (75 °/o evg.,
25 °/o kath.). Unterrichtssprache deutsch, in spanischer Grammatik, Geschichte
und Geographie von Paraguay , Jnstruccion civica spanisch.

San Bernardino (300 Deutsche). Deutsche Schule . Volksschule. Unter¬
halten vom Deutschen Schulverein San Bernardino (Vorsitzender: Paul Sirvent »,
4 Abteilungen, 1 Lehrer und 1 Lehrerin (beide Autodidakten). 34 Kinder,
davon 32 deutscher (15 reichsdeutscher) Abkunft (50 °/o evg., 507 » kath.). Unter¬
richtssprache deutsch.

Kolonie Hvhenau. Deutsche Schule , Alto Parana , via Villa Encarnacion.
Leiter: K. Deutschmann. Volksschule. Unterhalten vom Schulverein. 25 Kinder
(17 Knaben, 8 Mädchen), alle deutsch und evg.-luth. Unterrichtssprache deutsch.

Altos (260 Deutsche). Deutsche Schule . Volksschule. Unterhalten
vom Deutschen Schulverein. Vorsteher des Schulvereins : Robert Günther,
Casilla 189. 2 Klaffen (6 Abteilungen), 2 Lehrer (Autodidakten). 40 Kinder
(24 Knaben, 16 Mädchen), davon 36 rein deutscher (4 reichsdeutscher) und 2 ge¬
mischt deutscher Abkunft (87,5 ° » evg., 12,5 °/« kath.). Unterrichtssprache deutsch,
in Geschichte und Geographie von Paraguay spanisch.
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Villa Encaruacion (22 Deutsche). Deutsche Schule . Lehrer E . Cloß.
Volksschule. Unterhalten vom Deutschen Schulverein. 3 Klassen, 1 Lehrer
(Deutsch-Brasilianer ; seminaristischer Vorbildung). 14 Kinder (11 Knaben,
3 Mädchen), alle deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch.

Wrclsitien.
Soweit nichts näheres angegeben ist, sind die deutschen Schulen in Brasilien kleine ein-
klassige Volksschulen mit einem Lehrer , 15—30 ausschließlich oder ganz überwiegend deutschen
Kindern und deutscher Unterrichtssprache . Die Lehrer der Pikadenschulen im Innern des

Landes sind meist Kolonisten ohne Fachbildung.

») Staat Nlto Amazonas.
Mankos . Deutsche Schule . Unterhalten von einem Ortsschulverein.

v) Staat Minas Geraes.
Thcophilo Ottoni (etwa 1000 Deutsche). Deutsch - evangelische Schule.

Privatunternehmen . Leiter : Psarrer Schurich.
Jniz de Fora . (Die evangelische Gemeinde zählt 500 —600 Deutsche.)

Deutsche evangelische Schule . Unterhalten von der deutschen evangelischen
Gemeinde. 2 Klassen, 2 Lehrer und 1 Lehrerin (1 akademischer, 1 seminaristischer
Vorbildung). 51 Kiuder (30 Knaben, 21 Mädchen), alle deutscher Abkunft und
evangelisch. Unterrichtssprache deutsch und portugiesisch. Daneben existiert eine
deutsch -katholische Gemeindeschule.

e) Staat Esvirito Santo.
Die deutscheu Schulen liegen in den Kolonien Santa Leopoldina , Kalifornien , Santa

Jzabel und S5o Jo5,o de Petropolis.

Santa Leopoldina I (Seelenzahl der evangelischen Gemeinde etwa 1200,
derkatholischen1700Deutschê ). Drei evangelische Gemeindeschulen : 1. Psarr-
schule ; 2. Schule Schweiz ; 3. Schule Holland . Unterhalten von der
deutschen evangelischen Gemeinde. Leiter : Psarrer I . Callies . Insgesamt
60 Kinder, alle deutscher Abkunft, davon 16 Holländer . Alle evangelisch. Unter¬
richtssprache deutsch.

Zwei katholische Schulen des Padre Leopold Psad . Zwei Schulen in
der Schweiz . 3 Klassen. 27 und 23 Kinder, alle deutscher Abkunft, die Hälfte
katholisch Eine Schule in Tirol . 3 Klassen, 2 Lehrer (Psarrer und 1 semi¬
naristischer Vorbilduug). 73 Kiuder (43 Knaben, 30 Mädchen), alle deutsch und
katholisch.

In Santa Leopoldina II (Jequitilm ) (die evangelische Gemeinde zählt
6000 Deutsche) befinden sich solgende Schulen : 1. Psarrschule der Gemeinde
Santa Leopoldina II . Unterhalten von der deutscheu evangelischen Gemeinde
Santa Leopoldina II . Leiter : Pastor Wilhelm Stephan . 68 Kinder, alle
deutscher Abkunft und evangelisch.

2. Kolonieschulen mit Lehrern ohne Fachbildung und ausschließlich deutsch-
evangelischeu Kindern : Schule am Jequitibu . (Lehrer Friedrich Schulz), Friedens¬
schule am JequitMl . (derselbe), Gnadenschuleam Rio Claro (Friedrich Ninmer),
Bethlehemschule (Hermann Voltmann ), Concordiaschule am Recreio (Johann

' ) Diese Zahlen über die kirchlichen Gemeinden sind uns von den beiden Pfarrern
gegeben worden . Die amtliche Statistik für 1L02 zählt für die politische Gemeinde
>-?anta Leopoldina 545 eng . und 847 kath . Deutsche , dazu 108 Brasilianer , im ganzen
108U Seelen.
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Kavisch), Schule nm oberen Rio de Santa Maria (Albert Potratz ), Schule
in der Golgathakapelle (Rudolf Schueider). Zur Kolonie Santa Leopoldina
gehört ferner die evangelische Gemeindeschnle der Gemeinde Suissa Saxonia
zu Estac ^ o Caja , einklassige Volksschule. (Vorstand R . A. Dietze).

S3o Joao dc Pctropolis (in St . Leopoldina; etwa 200 Deutsche). Evange¬
lische Gemeindeschule . Leiter und Lehrer : Pfarrer C. Scheibert.

Kalifornien (etwa 200 evangelische Gemeindemitglieder). Pfarrschule zu
Kalifornien , via Porto do Cachoeiro de Santa Leopoldina. Unterhalten
von der Kirchengemeinde. 34 Kinder. Leiter : Pfarrer Wellmann.

Santa Izabcl . Die katholische Pfarrei (Vikar Padre Pedro Benzerath;
16d0 Deutsche) unterhält sechs deutsche Schulen mit nnr deutschen Kindern. Die
Unterrichtssprache ist deutsch, im letzten Schuljahr auch portugiesisch. Die Pfarr¬
schule mird vom Missionshaus Steil und Neiße unterhalten, die übrigen von den
Familienvätern . Psarrschule in Villa de Santa Jzabel . Lehrer Cantins
Bnth . 4 Klassen. 44 Kinder (31 Knaben, 13 Mädchen). Suido . 3 Schulen.
Lehrer Fr . Heiue und Conzendorff. Berericas . Lehrer Fr . Hiller . Rio Fundo.
Vehrer Conzendorff.

Die evangelische Gemeinde unterhält ebenfalls eine Schule. Unterrichts¬
sprache rein deutsch.

Andere Schulen sollen bestehen in Baiseo Timbuhy , Santa Thereza,
Jsonha , Campinho -Soido.

ly Bundeshauptstadt Rio dr Jaueiro (etwa 4000 Deutsche).
Deutsche Schule , Run de Rezeude 114. Leiter : Dr . C . M . Gruel.

Realschule. Unterhalten vom Deutschen Hilssverein (Vorsitzender Mar Falk).
7 Klassen (9 Abteilungen). 6 Lehrer und 3 Lehrerinnen. 180 Kinder (130 Knaben
und 50 Mädchen), davon 108 deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch.

e) Staat Rio de Janeiro.
Pctropolis (7000 Deutsche, nach andern 15000 ). Deutsche evangelische

Schule , Eseola allein̂ evangelica, Avenida Hpiranga 4 . Unterhalten von der
deutschen evangelischen Gemeinde (Pfarrer Gnstav Geister ). Leiter : P . Roß¬
deutscher, Npirauga 4. 3 Klassen (6 Abteilungen). 3 Lehrer einschl. des Pfarrer .'
(1 seminaristischer Vorbildung) und iLehrerin . 115 Kinder (58 Knaben,57 Mädchen),
alle deutscher (8 reichsdeutscher) Abkuuft und alle evg. Unterrichtssprache deutsch.

Freischule der Franziskaner , Eseola Gratuita dos Franciscanos.
Unterhalten vou den Franziskanern und durch freiwillige Beiträge . Leiter : Pater
Celsus Dreiling . 3 Klassen (7 Abteilungen). 3 Lehrer (deutsche Franziskaner ).
180 Knaben, davon 162 deutscher Abkunft (alle katholisch». Unterrichts¬
sprache deutsch.

Freischule der deutschen Katharina -Schwestern . Unterhalten von
der katholischen Gemeinde. Leiterin: Oberin Eustachia, 6 Klassen. 6 Lehre¬
rinnen (deutsche Schwestern). 355 Kinder (25 Knaben nnd 330 Mädchen), davon
etwa 248 deutscher Abkunft (alle kath ). Unterrichtssprachedeutsch uud portugiesisch.

Privatschule Eckhardt , Rua Piabanha 201 '>. Privalnnternehmen.
Leiter : Albert Eckhardt, Run Monte Casseros 57. 3 Abteilungen. 1 Lehrer
und 1 Lehrerin ; 1 Hilsskraft. 75 Kinder l47 Knaben, 28 Mädchen), davon
64 deutscher (3 reichsdeutscher) Abkunft (60 °/° evg., 40 "/» kath.). Unterrichts¬
sprache deutsch uud portugiesisch.

Privatschule Ströhle . Privntuuternehmen . Leiter : Lehrer Ströhle,
1 Klasse (4 Abteilungen). 1 Lehrer. 20 Kinder (9 Knaben, 11 Mädchen», alle
deutscher Abknnft. Unterrichtssprache deutsch.

Internat des Fräulein Amelie Avel.
Internat des Dr . Hans Heilborn , Collegio Brasileiro -Allenuw.



Brasilien : Nio de Janeiro u - Säo Paulo. 231

k) Staat Säo Paulo.
Die deutschen Kolonien liegen im mittleren Teile des Staates an einer sich von Santo^

etwa 200 Kni nordwärts erstreckenden Linie,

Lantos (etwa 1200 Deutsche). Deutsche Schule , Eseola allemll. Unter¬
halten vom Schulvereiu Santos . Leiter : Lehrer Heinrich Bauer . 1 Lehrer
(seminaristischerVorbildung) und 1 Lehreriu für Portugiesisch und Handarbeit.
4^ Binder (26 Knaben, 22 Mädchen), davon etwa 30 deutscher (12 reichs-
deutscher) Abkunft (62,5 °/<, evg., 37,5 "/ .. kath.). Unterrichtssprache deutsch.

Säo Panlo (5000—7000 Deutsche). Deutsche Schule (entstanden durch
Vereinigung der Deutschen Vereinsschule uud der Deutschbrasilianischen Schule »,
weiter! F . W . Bauer . Gehobene Volksschule (wahlfreier Unterricht im Französi¬
schen und Englischen). Unterhalten von dem Verein Deutsche Schule. 7 Klassen.
4 Lehrer, 2 Lehrerinneu und 3 Hilfslehrkräfte . 187 Kinder (122 Knaben,
' !.'> Mädchen), davon etwa 157 deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch.

Itaicy (Colonia Helvetia, etwa 300 Deutsche). Vereinsschule Helvetia,
Escola Helvetia . Leiter (provisorisch) : Jos6 F . Bnnnwart . Volksschule. Unter-
halten vom Schulverein Helvetia . 1 Klasse (3 Abteilungen). 1 Lehrer (Kapuziner».
29 Kinder (15 Knaben, 14 Mädchen), davon 26 deutscher (Schweizer; 1 reichS-
deutscher) Abkunst (alle kath.). Unterrichtssprache deutsch und portugiesisch.

Campinas (etwa 600 Deutsche, nach andern Angaben viel mehr). Deutsche
Schule , Escola allem5, Rua Visc. Rio Branco 90. Unterhalten vom Deutschen
Schul - und Leseverein, Sociedade allemZ, Jnstrue ^xio e Leitura . Leiter : I . L.
Schifferli . 1 Klasse (2 Abteilungen). 1 Lehrer (Schifferli, seminaristischer Vor¬
bildung) und 1 Hilfslehrkraft . 72 Kinder (37 Knaben, 35 Mädchen), davon
53 deutscher (12 reichsdeutscher) Abkauft (75 "/o evg., 25 °/» kath.). Unterrichts¬
sprache deutsch.

Neue Deutsche Schule . Privatunternehmen . Leiter : Karl Zink. Ge¬
hobene Volksschule. 2 Klassen (8 Abteilungen). 2 Lehrer (beide seminaristischer
Vorbildung ), 2 Lehrerinnen für Handarbeit . 88 Kinder (48 Knaben, 40 Mädchen),
davon 76 deutscher (3 reichsdeutscher) Abkuuft (50 °, .. evg., 10 ° 0 kath., 40 °/»
konfessionslos bezw. unbestimmt). Unterrichtssprache deutsch uud portugiesisch.

Fricdburg (mit Umgegend etwa 300 Deutsche). Deutsche Schule,
Escola allemZ,. Unterhalten vom Deutschen Schul- uud Hilfsverein . 1 Lehrer,
36 .Kinder, alle Deutsche.

Campos Salles (411 Deutsche). Schule des Deutschen Schulvereins
Campos Salles , Esta ?äo Barao Geraldo de Rezende (bei Fnnil ), via Campinas.
Unterhalten vom Deutschen Schulverein Campos Salles . Leiter : Oskar Schmidt.
1 Klasse (4 Abteilungen). 1 Lehrer (seminaristischer Vorbildung). 36 Kinder
(20 Knaben, 16 Mädchen), alle Deutsche; (75 7 « evg,, 25 7 « kath.). Unter¬
richtssprache deutsch und portugiesisch.

Pires dc Limeira (610 Deutsche; iu der Umgegeud etwa 1700). Ver¬
eins schule Germania , Escola Germania . Leiter : Professor Friedrich Hassel.
Gehobene Volksschule. Unterhalten vom Deutschen Schulverein Germania . 1 Klasse
l5 Abteilungen). 1 Lehrer. 29 Kinder (17 Knaben, 12 Mädchen), alle deutscher
Abkauft, 2 Schweizer (79,2 7 » evg., 20,87 « kath.). Unterrichtssprache deutsch.

Daneben besteht eine deutsche Gemeindeschulemit 13 Kindern.
Nio Claro <1000 Deutsche). Deutsche Schule , Escola allenm. Privat¬

nnternehmen. Leiter : Pastor Th . Kölle. 2 Klassen (7 Abteilungen). 1 Lehrer
iseminaristischer Vorbildung ) und 1 Lehrerin. 86 Kinder (45 Knaben, 41 Mädchen),
davon 80 deutscher Abkunft (787 .. evg., 22 7 « kath.). Unterrichtssprache deutsch.

Araras . Deutsche Schule , Escola allein^ . 1 Klasse, 1 Lehrer.
Nicht festzustellen war die Lage von Villa Marianna . Deutsche Schule,

Escola allenm. 22 Kinder.
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s) Staat Pavan ^ .
</) Im nördlichen Teil der Provinz.

Curityoa (4000 , nach andern 8000 Deutsche). Schule des Vereins
„Deutsche Schule ". Gehobene Volksschule. 3 Klassen (6 Abteilungen).
3 ordentliche Lehrkräfte, 1 Hilfslehrkraft . 115 Kinder (63 Knaben, 52 Mädchen),
davon 109 deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch.

Katholische deutsche Volksschule . Privatunternehmen des Pfarrers
Franz Auling. Gehobene Volksschule. 3 Klassen (6 Abteilungen), 3 Lehrer
(1 seminaristischer Vorbildung, 2 Priester ), 1 Hilfslehrkraft . 105 Kinder
«65 Knaben, 40 Mädchen), davon 92 deutscher (78 reichsdeutscher) Abkunft
(93,3 7 » kath.). Unterrichtssprache deutsch.

Adventistenschule , Collegio Jnternacional . Unterhalten von den Ad-
ventisten. 3 Klassen (6 Abteilungen), t Lehrer, 2 Hilfslehrkräfte. 170 Kinder,
davon 128 deutscher Abkunft.

Außerdem bestehen in Curityba noch 3—4 deutsche Privatschulen mit einer
Gesamtzahl von etwa 100 Kindern.

Lapa (mit Umgegend etwa 400 Deutsche). Evangelische Gemeinde¬
schule . Unterhalten von der deutschen evangelischen Gemeinde. Pfarrer David
Widmer. 40 Kinder, davon 36 deutscher Abkunft.

Pavagcios Novos (etwa 600 Deutsche). Evangelische Gemeinde¬
schule . Unterhalten von der evangelischen Gemeinde.

Ponta Gross« (etwa 800 Deutsche). Die deutsche Schulgemeinde unterhält
eine Schule von 50, die deutsche evangelische Gemeinde (Pfarrer Joseph Hohl) eine
Schule von 31 Kindern. Beide sind nach letzten Nachrichten verschmolzen worden.

Castro (400—600 Deutsche). Schule des Vereins Deutsche Einig¬
keit . Unterhalten vom Verein Deutsche Einigkeit. Leiter : Lehrer Friedrich Kienast.
41 Kinder (24 Knaben, 17 Mädchen), davon 33 deutscher (4 reichsdeutscher)
Abkunft (507 « evg., 50 °/» kath.). Unterrichtssprache deutsch.

Cnpim (Stadt , 500Deutsche). Deutsche evangelische Schule . Unter¬
halten von der deutschen evangelischen Gemeinde. Leiter und Lehrer : Pfarrer
Johannes Dehmlow. 55 Kinder (27 Knaben, 28 Mädchen), davon 54 deutscher
(22 reichsdeutfcher) Abkunft (85,5 °/o evg., 14,5 > kath.). Unterrichtssprachedeutsch.

/>) Im südlichen Teil der Provinz.
Rio Negro (mit näherer Umgegend etwa 1000 Deutsche). Deutsche

Privatschule . 72 Kinder, davon 66 deutscher Abkunft.
Bei Rio Negro Passo Tres mit 183 Deutschen, Villa Nova und Jmlmja

(in beiden letzteren 588 Bewohner, meist Deutsche; in der Nähe viele Polen)
mit weiteren Schulen ; die Schule zu Villa Nova wird von 38 deutscheu
Kindern besucht.

Porto do Union da Victoria (etwa 1000 Deutsche). Schule des Deutschen
Schulvereins.

Lucena. Deutsch -polnische Schule . Privatunternehmen . Letter und
Lehrer : Paulo Timotheo Wielewski. Volksschule. 36 Kinder, davon 15 deutscher
'Abkunft.

Nicht festzustellen war die Lage von Bella Vista (evangelische Gemeindeschule).

d) Staat Santa Catharina.
Die deutschen Schulen sind, wo nichts besonderes bemerkt ist, einklassige

Volksschulen mit einem Lehrer und deutscher Unterrichtssprache. Sie verteilen
sich über die Kolonien:
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f/) iin nördlichen Teile I . Joinville , II . S5o Bento , III . Humboldt;
/-) im mittleren Teile I . Luiz Alves, II. Blumenau mit Jnday :U, III . Brusque

und Jtajahy , IV . Hammonia;
7) im südlichen Teile I. Desterro, II . Palho ^a, III . Angelina, IV . St . Jzabella,

V. Theresovolis;
<̂) im südlichsten Teile I . Capivary , II . Bra ^o do Norte , III . Cresciuma,

IV . Tubaräo.

a) Im nördlichen Teile:
I. Joinville . Schule des deutschen (Orts -)Schulvereins . Gehobene

Volksschule. Leiter : evg. Pfarrer Fritz Bühler ? 6 Klassen, 5 Lehrkräfte.
150 Kinder. Unterrichtssprache deutsch uud portugiesisch.

Prioatschule des katholischen Psarrers C. Boegershausen . Unter¬
halten von der brasilianischenRegierung, der Gemeinde und dem Leiter. 5 Klassen,
5 Lehrer und 1 Handarbeitslehrerin . Etwa 380 Kinder (Knaben und Mädchen),
davon 342 deutscher Abkunft (80 °/» evg., 20 »/» kath.). Unterrichtssprache deutsch
und portugiesisch.

Bei Joinville befinden sich folgende Schulen:
Deutsche Gemeindeschule , Escola Estr . Da . Franeisea Km. 5. Unter¬

halten oon der deutschen Schulgemeinde mit munizipaler Unterstützung. Lehrer:
E . Otto Müller . 55 Kinder (32 Knaben und 23 Mädchen), alle deutscher Ab¬
kunft (73 »/» evg., 27 °/, kath.).

Im Munizip Joinville befinden fich noch folgende Kolonisten-Schulen:
Katharinenstraße 111. (Lehrer : Gustav Schönemann), Katharinenstraße II.
Distrikt (etwa 300 Deutsche; Lehrer : Waldemar Gabler ), Blumenauerstraße
(Lehrer Wilhelm Becker) und Jtapocusinho (Lehrer Max Klockau) ; nach älteren
Nachrichten kommen hinzu: Annaburg , (54 Kinder), Brüderthal , Langer
Weg , Dona Franciskastr . Km. 11, Dona Franeiskastr . Km. 21 (95 Kinder),
Neue Guigerstraße , Jnselstraße (49 Kinder), Jtapoeustraße I, Jtamu-
straße, Bergstraße , Poratystraße , Pirahystraße , Südstraße I, Süd¬
straße II, Tresbarrastraße , serner eine Schule in Neudors (Kolonie Hansa ).

II . Sao Bento (in und bei SZo Bento etwa 5800 Deutsche).
In der Stadt S5o Bento:
1) Schule des deutschen (Orts -) Schulvereins . Leiter : Max Meinicke.

2 Klassen, 2 Lehrer (1 mit seminaristischer Vorbildung). 56 Kinder (33 .Amben
und 23 Mädchen), alle deutscher Abkunft (evg. und kath.). Unterrichtssprache
deutsch und portugiesisch.

2) Katholische Gemeindeschule . Unterhalten von der katholischen Ge¬
meinde. Leiter : Pfarrer Joseph Ernser . 2 Klassen (6 Abteilungen), 2 Lehrer.
80 Kinder (42 Knaben und 38 Mädchen), davon 60 deutscher Abkunft, 20 Polen
(alle kath.). Unterrichtssprache deutsch.

3) Columbus -Schule . Leiter: Pastor Th . Böttner . Gehobene Volks¬
schule. Unterhalten von der deutschen evangelischen Kirchengemeinde. 2 Klassen
(4 Abteilungen), 2 Lehrer (einer der Pfarrer ). 36 Kinder (24 Knaben und
12 Mädchen), davvn 32 deutscher Abkuust (67 °/ -, evg., 33 °/ .. kath.). Unterrichts¬
sprache deutsch.

Bei S5o Bento:
Oxford (etwa 170 Deutsche). Gemeinde -Schule . Unterhalten von der

deutschen Gemeinde. Lehrer : O . Welk. 55 Kinder (32 Knaben und 23 Mädchen),
alle deutscher (29 reichsdeutsch er) Abkunft (63,33 °/» kath., 36,67 °/» evg.).
Unterrichtssprache deutsch.; ähnliche Schule mit gemischter Konsession an der
Dona Franciskastraße (57 Kinder, Lehrer Carl Doetsch) uud in Bechel-
bronn (Lehrer Otto Winter ).
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5!athvlische Schulen befinden sich zu Reich euberg -Seu ^ol (Lehrer
>sef Jäger ), Banhadosstraße I (Lehrer Heinrich Ortmeyer ) und II (Lehrer
Carl Klaumann) und Bugrestraße (Lehrer Josef Wand ).

III . Humboldt (Kolonie Hansa, etwa 700 Deutsche). Deutsche Schule.
Unterhalten vom Ortsschulverein.

/)) Im mittleren Teile:
I. Luiz Alvcs . (100 Deutsche in hauptsächlich italienischer Umgebung).

Schale Sao Vicente de Luiz Alves . Unterhalten von der Stadt Jtajahy.
Leiter i Franziskanerpater Solanus Schmitt, Vigario de Gaspar . 25 Kinder
li :! Knaben und 12 Mädchen), davon 20 Kinder deutscher Abkunft (alle kath.).
Unterrichtssprache deutsch in allen Fächern sür die deutschen Kinder.

II. Blumenau (die Zahl der Deutschen iu der Kolonie Blumenau wird
aus 30 000 geschätzt; die Zahl - der deutschen Schulen aus etwa 70 ; daneben
3 Regierungsschulen ebenfalls mit deutscher Unterrichtssprache).

Neue deutsche Schule . Leiter : Pastor Hermann Faulhaber . Real¬
schule (mit Anschluß an die Landesakademie). Unterhalten von der deutschen Ge¬
meinde. 0 Klassen, 5 Lehrer (alles Deutsche; 3 akad., 2 seminaristischer Vor¬
bildung), 1 (geprüfte) Lehrerin. 43 Kinder, alle deutscher Abkauft (95 "/o evg.,
5 °/o kath ). Unterrichtssprache deutsch.

Kolleg der Schwestern von der Göttlichen Vorsehung (Collegio
das Jrucks da Provideucia Divina ). Unterhalten von den Franziskanern.
Leireriu: Schwester Jnlia . 3 Klassen (6 Abteilungen), 3 Lehrerinnen (semina¬
ristischer Vorbildung), 1 Hilfslehrkraft . 81 Kinder (33 Knaben und 48 Mädchen),
davon 55 reichsdeutscher Abkuust (90 "/o kath., 10°/» evg.). Unterrichtssprache
deutsch in 2 Klassen, deutsch und portugiesisch in 1 Klasse.

Höhere katholische Schule der Franziskaner . Leiter : Padre Her-
eulauo. 3 Lehrer, 24 Kinder. Unterrichtssprache deutsch.

Ferner zwei Staatsschulen : Escola publica do sexo masculino bezw.
feminino mit deutscher Unterrichtssprache.

Aus der Umgebung von Blumenau haben folgende Schulen (im ganzen 69)
nähere Augaben geliefert. .Kinder nnd Unterrichtssprache durchweg deutsch, mit
Ausnahme von 7.

1. Jndauul . Katholische Schule der Franziskaner . Leiter : Pfarrer
Herculauo. 56 Kinder

Bei Jndayäl hält der Lehrer Robert Morriesen Schule iu Blumenau-
Beneditto . Außerdem Schulen in Jndanul I und II.

2. Rio Ad da . Judanal (etwa 270 Deutsche). Etwa 35 Kinder, alle
deutscher Abkunft (^ Deutschrusfen).

3. Ilse -Neiße , JndarM (150 deutsche Familien ). Deutsche Gemeinde¬
schule . Lehrer: Max Mayr . 27 Kiuder.

4 . Bode , Jndanal (etwa 20 deutsche Familien ). Privatschule des
Lehrers C. Zenker. 31 Kinder.

5. Timbö (Stadtplatz ). Evangelische Schule . Unterhalten von der
Gemeinde. Lehrer: Julius Scheidemautel. 34 Kiuder.

6. Waruow . Uuterhalteu von der Gemeinde. Lehrer : Ferdinand Schmitt.7i) Kiuder.

7. Gaspar am Jtajcchn (Ort mit Umgegend 300 Deutsche). Katholische
Pfarrschule . Privatschule, unterstützt vom Ortsschnlverein. Leiter : Franziskaner¬
pater Solanus Schmitt . 1 Lehrerin (seminarist. Vorbildung). 41 Kinder, davon
16 Kiuder deutscher Abkunft (947 » kath.). Unterrichtssprache deutsch sür die
Deutscheu, portugiesisch sür die Brasilicmer.
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8. Jtouvava : Jtoupava do Norte . Unterhalten mm der Gemeinde.
Lehrer : H . Kaut . 37 Kinder. Außerdem Schulen in Jtoupava I, Jtoupava
Alto , Jtoupava Rega , Jtouvavazinha . Eine dieser Schuleu wird von
der evg. Gemeinde (Pfarrer Konrad Rösel) unterhalten.

9. Belchior (140 Deutsche). Deutsche Schule . Unterhalten oom Orts¬
schulverein. Leiter : Franziskanerpnter Solanus Schmitt . 40 Kiuder, alle reiche
deutscher Abkunft (92,5 °/» kath.).

10. Am Rio do Testo:
a) Am Alto Rio do Testo (545 Deutsche) evangelische Schule. Lehrern

Christinn Fram;
d) am Central Rio do Testo: am rechten User (479 Deutsche) evange¬

lische Schule, Lehrer : Hermanu Rahn ; an: linken Ufer Schule des Lehrers
Martiu Meisel;

o) am unteren Rio do Testo (204 Deutsche) Schule von H. I . Karsten.
11. Beneditto Novo , Stadtplatz (400 Deutsche). Deutsche Schule.

Unterhalten vom Ortsschulverein. Lehrer : Anton Werling . 30 Kinder. Weitere
Schuleu in Beneditto und Beneditto Novo und Alto.

12. Badeufurt . Evangelische Schule des Pfarrers Heinrich Ruute.
^e!;rer : H. Niederheitmann.

13. Eneano do Norte . (291 Deutsche). Evangelische Schule. Lehrer:
^ , Braunsberger . Weitere Schulen zu Eneano und Eneano Alto.

14. Fioelis . (287 Deutsche). Evangelische Schule. Lehrer : Lauge.
15. Fortaleza , (302 Deutsche). Lehrer : Karl Kleiu.
16. Mulde (314 Deutsche) und Obere Mulde (255 Deutsche) haben

je eine evangelische Schule, in letzterer Lehrer Weckwerth.
17. Pommerode mit 565, Pommerode Tiefe I mit 355 und Tiefe II

mir 176 Deutschen haben se eine evangelische Schule mit den Lehrern C. Jünter,
H. Haß und A. Minlitz . Weitere Schulen in Pommerstraße und Obere
Pom merstraße.

18. Selcketal (384 Deutsche). Evangelische Schule des Lehrers Hackbart.
19. Weißbach (315 Deutsche). Evangelische Schule der Lehreriu Marie

Deqgau, dazu zwei katholische Privntschulen.
20 . Passo Mansa (60 Deutsche). Lehrer : Fritz Herrchen.
21 . Carijos (187 Deutsche). Evaugelische Schule.
22. Rega (354 Deutsche). Evangelische Schule. Lehrer : Friedrich Borchard.
23. Rio do Serro (109 Deutsche). Evaugelische Schule. Lehrer:

Herm. Hillsdorf.
24 . Wunderwald (248 Deutsche). Evangelische Schule. Lehrer:

Christian Fram.
Ferner folgende Schulen : Aravongns I (evangelisch; 288 Deutsche),

Arapongas II, Cedro, Cedro Alto , Gareia , Garibaldi , Gnarani , Jtapocü,
Jaragua , 13. Mai , Massaranduba Alto, Massaranduba Central , Marino , Rio
da Luz (evangelisch; 329 Deutsche), Rio Morto liuks, Rio Morto rechts,
Russeubach, Santa Maria , Tatutyba I , Tatutnba II, Theresienvlatz, Tigerbach,
Velhastraße, Velhatiese.

III . Lrnsque (2000 Deutsche). Deutsche Schule . Leiter : Pastor Wilhelm
Lange. Gehobene Volksschule. Unterhalten von der deutschen evangelischen Gemeinde.
2 blassen ,«i Abteilungen), 2 Lehrer und 1 Hilfslehrkraft . 80 Kinder (42 Knaben
und 38 Mädchen), alle deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch.

Katholische Pfarrschule . Privatuntenehmen . Leiter : Pfarrer A. Eising.
? Knaben, davon 40 reichsdeutscher Abkunft (98 "/» kath., 2 "/« adventistlsch).

Unterrichtssprache portugiesisch und deutsch.
Bei Lrnsqnc befinden sich folgende Schulen (im ganzen 20), die, soweit

nichts näheres bemerkt ist, zum Teil aus der Muuizipalkasse erhalten werden.
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1. Guabiruba do Norte (400 Deutsche). Katholische Schule , Wei-
hermerstraße. Lehrer .- Johann Boos (vgl. Hochebene). 60 Kinder (28 Knaben und
32 Mädchen), alle deutscher (53 reichsdeutscher) Abkunft (80 °/» kath., 20 °/o evg.).
Unterrichtssprache deutsch.

2. Guabiruba do Sul (350 Deutsche). Katholische Schule , Peters¬
straße. Lehrer: Karl Maffezzolli. 65 Kinder, davon 60 deutscher (50 reichs¬
deutscher, Abkunft (85 ° o kath , 15 > evg.). Unterrichtssprache deutsch.

3. Hochebene (12 Km von Brusque , 120 Deutsche). Katholische Schule.
Lehrer: Johann Boos (vgl. Guabiruba do Norte ). 26 Kinder (14 Knaben und
12 Mädchen), davon 13 deutscher, 13 italienischer Abkunft (96 °/o kath., 4 °/ « evg.).
Unterrichtssprache deutsch und portugiesisch.

4. Aguas Claras (120Deutsche). 24Kinder (14 Knaben und lOMädchen),
davon 19 deutscher Abkuuft (50 ' /.. evg., 50 > kath ). Unterrichtssprache deutsch
und portugiesisch.

Ferner Schulen mit 20—30 Kindern in:
5. Limeira , 5 Km von Brusque . Lehrer : Aruold Schipphorst. Unterrichts¬

sprache deutsch und portugiesisch.
6. Langenstraße , 9 Km von Brusque (300 Deutsche). Lehrer : L. Boos.

Kath. Kinder.
7. Schleswig -Holstein , 35 Kinder, davon 33 deutscher Abkunft.

Barrastraße.
9. Barra do Cedro.

10. Cedro Grande . Lehrer : Franz Otto.
11. Aguas Negras , 31 Kinder, davon 24 deutscher Abkuuft.
12. Don Pedro.
13. Waisenhaus Azambujü ; mit deutsch-portugiesischer Unterrichtssprache;

nur der Kinder deutsch.
14. Großer Fluß , 5 Km von Brusque . (150 Deutsche). Lehrer : Andreas

Schlindwein. (80 °/ » kath.).
15. Endocnvas (125 Deutsche). Lehrer : Ferdinand Deichmann. Unter¬

richtssprache deutsch und portugiesisch.
Jtajahy . Deutsche Schule . Unterhalten vom Ortsschulvereiu. Lehrer:

Pfeilstücker. 1 Lehrer (mit akademischer Vorbildung) und Frau des Lehrers.
50 Kiuder. Unterrichtssprache deutsch.

IV . Hammonia . Stadtplatzschule Hammonia . Unterhalten von der
Hanseatischen Kolonisationsgesellschaft. Leiter : Dr . Aldinger.

/ ) Im südlichen Teile:
I. Dcsterro (auf der Insel St . Catharina ; 400 —500 Deutsche). Deutsche

Schule . Unterhalten vom Ortsschulverein. Leiter und Lehrer : Pastor Otto
Schulz. 2 Klassen, 1 Lehrer (Pfarrer ) und 1 Lehrerin. 40 Kinder, alle deutscher
Abkunft (66,7 evg., 33,3 kath.).

II . Pathos (289 Deutsche; au der Küste gegenüber 1). Deutsche Schule.
Unterhalten vom Deutscheu Schulverein (Schriftführer : E . Kilian). 48 Kinder
(27 Knaben, 21 Mädchen), davon 40 deutscher Abkunft. Unterrichtssprache
deutsch und portugiesisch.

Rio Setc , Munizip Palhooa (188 Deutsche). Schule am Rio Sete.
Unterhalten von der Schulgemeinde (Vorstand : August Schmitz). 23 Kinder
(14 Knaben, 9 Mädchen), alle deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch.

III . In der Kolonie Angelina befinden sich solgende Schulen mit deutscher
Unterrichtssprache:

1. Rio do Perdido . Unterhalten zum Teil von der brasilianischen
Regieruug.
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2. Rio Engano.
3. Rio dos Coqueiros . Schule Rio dos Coqueiros . Unterhalten

von der Schulgemeinde.
IV . Santa Jzavella (etwa 1250 Deutsche). Anstnlts -Schule . Leiter:

Pfarrer Christian Zluhan . Volksschule und Erziehungsanstalt . Unterhalten
von der evangelischenGemeinde. 2 Klassen (5 Abteilungen), 2 Lehrer und 1 Hilfs¬
lehrkraft. 38 Kinder (20 Knaben und 18 Mädchen), davon 36 deutscher Abkunft.
Unterrichtssprache deutsch. Weitere Schulen befinden sich in Rancho Queimado,
Jtajahy de Thereza , II . Linie alt und II . Linie neu , Rio Novo , Rio
do Cedro.

V. In Theresopolis befinden sich solgende Schulen:
1. Grunnnelbach (15 deutsche Familien ). Neue Schule Grummelbach.

Unterhalten von der Schulgemeiude. Vorsteher : Jakob Ballmann . Lehrer
Erich Wilke. 25 Kinder, alle deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch und
portugiesisch.

2. Santa Amara , jenseits des Flusses.
In der Nähe von Theresopolis Vargem do Cedro (426 Deutsche) mit

katholischer Schule.
<)) Im südlichsten Teile:

I . In und bei Capivary befinden sich solgende Schulen (falls nichts näheres
bemerkt, mit ausschließlich deutscher Unterrichtssprache, 10—30 deutschen Kindern,
von der Schulgemeinde unterhalten ):

Schule Capivary , Vorsitzender der Schulgemeinde: Emil Probst ; Privat¬
schule vou Heinrich Bergenbrück; Capivary -Stadtvlatz (Theresopolis) ; SZo
Martinho do Capivary (via Laguna ), 56 Kinder, Vorsitzender der Schul¬
gemeinde: Heinrich Eyng ; Rio S5o JoZ,o , Vorsitzender August Bvhs , Lehrer
Emil Petsch; Alto Capivary (Lehrer Harger ) ; Mittlerer Capivary;
Unterer Capivary ; Mandelsluß ; Armazem (80 Deutsche, Lehrer Jdeler ) ;
Capivary Cubat ^ o, Lehrer W . Westphal, Unterrichtssprache deutsch uud
portugiesisch. Die Zahl der deutschen Ansiedler in diesen Kolonien beträgt je
100 — 250.

II . Bratzo do Norte (etwa 500 Deutsche). Lud geri -Schule . Unterhalten
von der deutschen Gemeinde. Leiter : Fr . Fombrock. 2 Klassen, 2 Lehrer uud
2 Hilsslehrkräfte. 80 Kinder (51 Knaben und 29 Mädchen), alle deutscher Abkunft.
Unterrichtssprache deutsch.

III . Crescimna (333 Deutsche in italienischer Umgebung). Deutsche evan¬
gelische Schule . Unterhalten von der deutschen evg. Gemeiude. Leiter uud
Lehrer : Pfarrer Buchli. 3 Klaffen, 1 Lehrer (Pfarrer ). 13 Kinder (11 Knaben,
2 Mädchen), alle deutscher Abkunft (4 Deutschrusfen).

IV . Rio Fortuna , Muuizip Tubarao (Deutsche Schulgemeinde, 32 Familien ).
Schule Rio Fortuna e Rio Branco . Unterhalten von der deutschen Schul¬
gemeinde. Borsitzender: L. Bechtold. 22 Kinder (14 Knaben und 8 Mädchen),
alle reichsdentscher Abkunst. Unterrichtssprache deutsch.

i) Staat Rio Grande do Sul.
Die Schulen sind, um nichts besonderes bemerkt, einklassige Volksschulen

mit einem Lehrer und 15— 20 deutschen Kindern und deutscher Unterrichtssprache,
unterhalten werdeu sie von der Schulgemeinde. Sie verteilen sich über die Kolonien:

nördlich von Porto Alegre im mittleren Teile des Landes I. Torres,
II . SZ,o Pedro d'Alcantara , III . eine zusammenhängende Masse bei
Santo Antonio do Patrulha , Taquara , Nova Petropolis , Hamburger
Berg , S5w Leovoldo, SZo SebaMo und Soledade , IV . Porto Alegre,
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V. Montenegro, VI. Taqnary , VII . eine zusammenhängende Masse bei
Estrella, Teutonio, Lageado, Venancio Ayres , VIII . Alfredo Chaves,
IX . Santa Cruz, X. Germania , XI . Cachoeira und Santo Angelo,
XII . Santa Maria da Bocca do Monte , XIII . Jaguary.

//> nördlich davon nach der Grenze von Uruguay hiu l. Jacuhy , II . Cruz
Alta , III . Jjuhy , IV. Guarany.

7) südlich von Porto Alegre I. Barao do Triumvho und Mariann Piuieiuel,
II . S ^o Jos6 do Patrocinio , III . Säo Lourenc'o, IV . Pelotas , V. Rio
Grande do Snl.

^) nördlich von Porto Alegre im mittleren Teile des Landes:
1. nnd II. In Torrcs eine evg. Schule zu Tres Forquilhas (Pfarrer

Erust Lechler), eiue weitere iu SZo Pedro d'Alcantara . Ferner in Säo
Domingo eine evg. Schnle.

III. Im Muniziv Santo Antonio da Patrulha eine Schule zu Rvlaute.
Taquara do Mundo Novo (1100 Deutsche). Deutsch -evangelische Ge¬

meindeschule . Leiter : Pfarrer Ernst Schliever. Gehobene Volksschule.
2 Klassen. 35 evg. Kinder. Unterrichtssprache deutsch uud portugiesisch.

Außerdem besteht eine rein deutsche Gemeindeschule mit 100 Kindern (uud
vier kleine portugiesische Regieruugsschulen).

Im Muniziv Taquara bestehen Schulen in Pas so do Muudo Novo
uud Passo do Ferreiras , in denen der Lehrer M . Nenmann abwechselnd
unterrichtet, seruer iu Santa Christ ina da Pinhal , Rio do Jlha uud
Santa Maria do Mundo Novo (143 Deutsche; evg. Psarrer Hermann
Kaselitz und 1 Lehrerin).

Nova Pctropolis (150 Deutsche, in der ganzen Kolonie 7000). Deutsche
Schule . Lehrer Franz Hillebrand.

Dazu eine evg. Schule (Psarrer Theodor Huusche) u. Regiernngsschule (Aula
Publiea da PovoaeZo) mit deutsch-portugiesischer Unterrichtssprache. Lehrer Ängust
Dunker. 50 Kinder.

In der Nähe die Kolonie Linha Olindn (360 Deutsche) uud die Pilade
Liuha Brazil.

Hamburger Vcrg (auch Novo Hambnrgo genannt). Evangelisches Stift.
Unterhalten von der evangelischen Synode von Rio Grande do Sul . Mädchen-
Mittelschule mit Pensionat und Lehrerinnenseminar. 2 Klassen, 2 Lehrerinneu.
15 Mädcheu, alle deutsch uud evg. Unterrichtssprache deutsch und portugiesisch.

Dazu eine Gemeindeschule mit 70 Kindern und deutscher Unterrichtssprache.
Sapyranga (via Novo Hamburgo ; 1200 Deutsche). Evg. Psarrer Dietschi.

45 Kiuder.
Iu der Hartzpikade (2000 Deutsche) vier deutsche Schulen mit überwiegend

deutsch-evg. Kindern. Lehrer Hermann Hehler in 2 Schulen.
In Campo Vom (490 Deutsche) Schule des Lehrers Friedrich Taegtow

mit 35 deutschen Kindern.
SZo Leopolds. Hier : 1. eine zweiklassige evangelische Gemeindeschule

(Psarrer vi -. Rotermund) mit rein deutscher Unterrichtssprache und 60 Kindern;
2. eine deutsche Real (?) -Schule mit 37 Kinderu, 4 Klassen und deutsch-

portugiesischer Unterrichtssprache.
Dazu zwei katholische Schulen, geleitet von deutscheu Ordeusleuteu , aber

mit portugiesischerUuterrichtssvrache.
Im Muuizip Säo Lcopoldo liegeu solgeude Kolouieu mit folgenden Schuleu:

a) Katholische (die Pfarrei zählt 3434 Deutsche) :
Sao Miguel dos Dois Jrm5os (Baumschneiz: 460 Deutsche). Lehrer

August Heudges (Picada do Herval em Dois Jrmaos ). 45 Kinder (°/in kath,u
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daneben eine kath. Gemeindeschnle mit 55 Kindern (Lehrer M , Grimm) und eine
kath. Schwestern-Schnle mit 60 deutsch-kath. Kindern.

Wallach ei. Lehrer Peter Wickert. 43 Kinder (^ kath.).
Tannenwald . Lehrer Peter Kunst. 35 Kinder.
Jammertal (44 Deutsche). Lehrer Jakob Seger . 25 kath. Kiuder.
Prozeßschneiz . Lehrer Franz Weiler . 40 Kinder.
Bugerb erg . Lehrer Peter Kasper. 30 Kinder.
Reitersberg . Lehrer Johann Wagner . 40 Kinder.
Theewald . Lehrer August Hendges. 40 Kinder.

d) Evangelische:
S5o Miguel dos Dois JrmZ,os (Pfarrer Curt Jasver ) : Gemeinde¬

schulen zu Baumschneiz uud zu Sommerschneiz . Lehrer H. von
Zuccalmaglio.

Lomba Grande . Psarrer Oi' . Rotermnnd.
Jacobsthal (360 Deutsche). Lehrer I . G . Stelzer.

e) Privatschulen:
Theewald . Lehrer Peter Vier . 38 Kinder (kath.).
Vom Jardim . Evg. Gemeindeschnle. Pfarrer Kreutzer. 60 Kinder. Hier

liegt wohl Estaneia velha (Entrada do Vom Jardim ) mit 300 Deutschen und
einer evg. Gemeindeschule.

Weitere Schulen iu Picada 48, der Schwabenschneiz (Lehrer A. A.
Rücker, 32 kath., 22 evg. Kinder), der Russen - und Portugieser Schneiz
nnd Leonerhof . Hier liegt wahrscheinlich auch die Capivarifchneiz mit
einer Schule.

San Sebastmo do Cahy. Evangelische Psarrschule mit 40 Kindern.
Leiter Pfarrer Konrad Schreiber.

In Forqueta do Cahy trotz 45 deutschen Familien eine portugiesische
Regierungsschule mit deutscher Lehrerin.

Im Munizip SZo Scbastiao liegen Linha Feliz mit einer evg. Schule
des Pfarrers I . Falk, Passo Selbach uud Linha Nova (1000 Deutsche) mit
drei evg. uud zwei kath. Schulen.

In Santa Maria da Soledade eine weitere deutsche Schule des evg. Pfarrers
August Kuuert.

IV . Porto Alegre (6000 —7000 Deutsche). Knabenschule des deutscheu
Hilfsvereins , Rua S5o Rasael54 . Leiter : Pfarrer Chr . Kleikamp. Höhere Schule
mit 4 Sprachen . Unterhalten vom deutschen Hilfsverein . 8 Klassen, 6 Lehrer
(1 akademischer, 5 seminaristischer Vorbildung) und 2 Hjlfslehrkräfte . 270 Knaben,
davon etwa 240 deutscher Abkauft; überwiegend evg. Unterrichtssprache vor¬
wiegend deutsch.

Deutsche Töchterschule , Prcu.-a Don Felieiano 2. Leiterin : Hanna
Linnekogel. Mittlere Mädchenschule. Privatunternehmer 4 Klassen (8 Ab¬
teilungen), 4 Lehrerinnen (3 seminaristischer Vorbildung ) und 1 Hilsslehrkrast.
100 Mädcheu, davon 70 deutscher Abkunft (70 °/» evg., 30 > kath.). Unter¬
richtssprache deutsch und portugiesisch.

Töchterschule der evangelischeu deutschen Gemeinde . Vorsteherinn
Thea Alrutz. Mädchen-Mittelschule. Unterhalten von der evangelischendeutschen
Gemeinde (seit 1901). 4 Klassen, 4 Lehrerinnen und 4 Hilfslehrerinnen.
75 Mädchen, davon 68 deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch.

Volksschule Navegantes . Unterhalten vom Schulverein Navegantes
(Vorsitzender: Otto Feuselau). 1 Klasse, 2 Lehrkräfte. 50 Kinder (30 Knaben,
20 Mädchen), davon 40 deutscher Abkunft. Unterrichtssprache deutsch.

Sankt Josephsschule . Unterhalten von den Maristen (Schulbrüdern,.
Leiter : Pater Alois Kndes, Rua Dnqne de Caxias 203 . 2 Klassen (4 Ab-
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teilungen), 2 Lehrer (Schutbrüder). 86 Knaben, alle deutsch und kath. Unter¬
richtssprache deutsch.

Katholische Schule . Volksschule mit Kindergarten. Unterhalten von
den Franziskanerinnen . Ueber 250 Kinder.

V. Säo Joso Montenegro (1000—1200 Dentsche). Deutsche evange¬
lische Gemeindeschule . Leiter : Pastor Wilhelm Wiehe. Gehobene Volks¬
schule. Unterhalten vou der deutschen evg. Gemeinde und dem Ortsschulverein.
2 Klassen, 2 Lehrer (1 akademischer, 1 seminaristischer Vorbildnng). 72 Kinder(39 Knaben und 33 Mädchen), davon 68 deutscher (9 reichsdeutscher) Abkuuft,
3 Italiener (70°/o evg., 30 °/« kath.). Unterrichtssprache deutsch.

Katholische Schule . Volksschule. Unterhalten von der kath. Kirchen¬
gemeinde. Etwa 30 Kinder, alle deutscher Abkunft und kath. Unterrichtssprache
deutsch.

Im Muuizip Montenegro (etwa 20000 Deutsche) bestehen folgende kon¬
fessionelle Schulen (Lehrer meist keine Fachleute wie sast überall in Brasilien) :

1. Evangelische zu S5o Vendeliuo do Forrom ecco (Pfarrer Kunert),
in der Nähe Linha Franzesa mit 80 deutschen Familien, serner Badenserberg
(Lehrer Ludwig Koch), Linha Brochiers (2), auch Neu -Frankreich genannt:
(evg. Pfarrer Ahrens), Campestre , Campo do Meio , Costa da Serra,
Säo Jose de Hortencio (600 Deutsche), Langschneiz , Maratü , Morro
Aznl (2), Poyo das Antas (2), Sobrado.

2. Katholische zu SZo Vendelino do Forromecco -Franzesa , Cafundö,
Harmonie , S ^ o Jos6 de Horteneio (600 Deutsche), Maratü (2), Parecn,
Victoria , Winterschneiz.

Unbekannt ist die Konsession der Schule des Lehrers Theodor Wesendonk zu
Linha Brochiers (Unterrichtssprache deutsch und portugiesisch) und des Lehrers
Peter Aulner zu Vom Principio (2000 Deutsche). 2 Klassen mit 75 Kindern.

VI . Taqnary . In Vom Retiro besteht eine evg. Gemeindeschule (Lehrer
Heinrich Bangemann), in Sanga Funda bei Bom Retiro eine kath. Gemeinde¬
schule (Lehrer Albert Reinehr), in Arroio Grande und in Morro Bonito
(50—60 deutsche Familien) Privatschulen des Lehrers Karl Müller . Ferner unter¬
hält das Asyl Pella (Pfarrer W . Hätinger ) eine Waisenschule mit 50 Kindern.

VII . San Gabriel da Estrella (80 deutsche Familien ). Evangelische Ge¬
meindeschule . Unterhalten von der evg. Gemeinde. Lehrerin : Alexandrine
Weingärtner . Etwa 30 Kinder (Knaben und Mädchen), alle deutscher (1 reichs¬
deutscher) Abkuust (50 "/o evg,, 50 "/o kath.). Unterrichtssprache deutsch und
portugiesisch.

Ferner eine katholische Gemeindeschule mit deutscher Unterrichtssprache
(Lehrer C. Becker) ; eine Privatschule des Lehrers A. Schleicher; ein Collegio
Allemäo der Ordensschwestern der Franziskaner , 140—150 Kinder, deutsch¬
portugiesisch; eiue Munizipalschnle uud verschiedene Regierungsschuleniportugiesisch).

Muuizip Estrella. 1. Tcutonia:
a) In der Pikade Glückaus eine Schule des evg. Pfarrers Wilhelm Hasenack.

40 Kinder. Deutsch und Portugiesisch. Ferner rein deutsche Schulen der Lehrer
Geib (hält auch iu Pikade Hermann Schule) uud Dhein ; dazu zwei portu¬
giesische Regierungsschulen.

b) In der Pikade Geraldo eine katholische Gemeindeschule (Lehrer Kier-
steiu) uud Privatschulen der Lehrer Boramann , Elv, Sensen (59 Kinder), Winkel(60 Kinder).

e) In der Pikade Catharina (40 österreichische Familien ). Eine katholische
Schule mit 30 und eine evangelische Schule (Lehrer Köhler) mit 24 Kindern.

6) In der Pikade Schmitt Schulen der Lehrer Behne (50 Kinder) und
Pischeck(60 Kinder) , letzterer hält auch in Pikade Frank (10—20 Kinder) Schule.
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Weitere Schulen bestehen in den Pikaden Berlin (70 Kinder) , Boa Vista
(600 Deutsche; 65 Kinder), Clara (Vorsteher des Schulvereins Heinrich Wils-
mann, Lehrer Robert Pilz ; 64 meist evg. Kinder), Harmonia (Lehrer Friedrich
Schmidt ; 40 Kinder), Krupp , Lenz , Leopoldina (Lehrer Decker) , Neujahr
(Anno Vom , Lehrer Karl Müller ; 40 Kinder), Bismarck , Köln , Moltke,
Capivari , Wols , Horst , Silveira Martins und Welp.

2. In der Kolonie Rocca Salles evg. Schulen zu Roeca Salles
(Lehrer Lindemann), Pikade Constant , Conventos Vermelhos (200 Deutsche,
Lehrer Franz Kaplan ; 24 Kinder).

Ebd. katholische Schulen in den Pikaden Veronica (Lehrer Nikolaus
Stephan ), Conventos , Arroio d ' Agosto (253 Deutsche; Lehrer Schmitz).

3. Am Arroio da Secca (Arroio Secco) : evg. Gemeindeschuleam Arroio
da Secca (Leiter F . G . Hennig ; 59 Kinder), deutsche evg. Psarrschule Barra
do Arroio Secco (Leiter Emil Gans und 1 Lehrerin ; 3 Klassen; 48 Kinder)
und Privatschule des Lehrers Karl Mündtmann an der Mittleren Secca.
Am oberen Arroio Secco (545 Deutsche) eine Schule.

4. In Corvo zwei Schulen (Corvo und Untere Corvo ), an der letzteren
Lehrer Adols Kaufmann.

5. Azevedo Castro : In der Pikade STo Raphael (543 Deutsche) eine
kath. Schule.

Ferner existieren Schulen in Santa Rita Porongos (Lehrer Kern;
45 Kinder; deutsch-portugiesisch), Gloria (ders. Lehrer ; deutsch-portugiesisch), in
SZ,o Joao de Bom Retiro (über 100 deutsche Familien ; Lehrer I . Schmitt,
der auch in Santa Rita Schule hält), in Boa Vista - Cost5o und Beija
Flor (an beiden Lehrer August Hielen; erstere Schule rein kath., letztere vor¬
wiegend evg.), in Secca Povo (zwei Schulen des Pastors Hennig), in der
Pikade Jakob (Lehrer Hermes), in Demanda de Bom sim und Arroio do
Ouro (100 deutsche Familien , vorwiegend kath. ; in den beiden letzteren Schulen
Lehrer Friedrich Bruno ) und Santo Pinto.

Lageado. Schule der deutsch -evangelischen Gemeinde . Leiterin : Frau
Pastor Grell . 2 Klassen. 43 Kinder. Unterrichtssprache deutsch.

Ferner ein Collegio Allemao der kath. Herz Jesu -Schwestern mit
deutsch-portugiesischer Unterrichtssprache und die Schule der kath. Gemeinde mit
30—40 Kindern (Lehrer Jäger ).

Im Munizip Lageado serner:
1. In Conventos Schulen des evg. Psarrers Karl Schreiner und der

Lehrer Büß und Poisl , in Obere Conventos (50 deutsche Familien ) eine
kath. Schule des Lehrers Eduard Sehnem. In der Moinhopikade 2 Schulen
des Lehrers Nikolaus Weizemann.

2. In Forqueta eine evg. (Lehrer Hachtel) und eine kath. (Lehrer Peter
Heineck) Gemeindeschulemit je 40 —50 Kindern. In der Nähe Sao Caetano
(Lehrer I . A. Hennemann).

3. An her Unteren und Oberen Palmas (60—70 deutsche Familien)
zwei Privatschulen . Lehrer Max Zentner und Lehrerin Kamilla Reckziegel. Nörd¬
lich davon eine Schule zu Jacar6.

4 . In Arroio do Meio (400 —500 deutsche Familien ) am Stadtplatz
eine kath. Gemeindeschule(Lehrer Jakob Scheid; 80—90 Kinder), in der Pik ade
eine kath. Gemeindeschule(Lehrer Julius Dreßler , ebenso in der Neuen Pikade ),
dazu Privatschulen der Lehrer Rauber , Krone und Pochmann.

5. In der Kolonie Neu Berlin : Schulen a) in Forquetinha (150 bis
200 deutsche Familien ), K) am Arroio Abelha : Lehrer Braatz , 52 Kinder,
c) am Arroio Alegre (500 Deutsche) eine evg. (deutsch-amerikanische; Lehrer
Wachtmann) und eine kath. Schule (Lehrer Sehnem ; 50 Kinder), 6) in Sampaio

16
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Novo Berlin (60—70 deutsche Familien) Privatschule des Lehrers August Kloß
und andere, in Neu -Berlin Sampainho Privatschule des Lehrers Alfred Walker,
in Neu -Reichenberg Samvaio eine weitere Privatschule, s) in der Pikade
Santa Clara eine katholische Schule des Lehrers August Müller (zugleich Re¬
gierungslehrer !) mit 50 Mädchen.

Weitere Schulen bestehen in Arroio Cass (Lehrer Wilhelm Platt ),
Bastos (Lehrer Conrad ; 40—50 Kinder), Vom Fim (Lehrer Brune ), Neu-
Santa Cruz (Lehrer Jakob Olbermann ; kath. Schule), Neu - Wien (Lehrer
Anton Alvian), Nenholland , Pikade 32 (Lehrer Nikolaus Andrees) und Tro¬
ll esseiro (Lehrer Wilhelm Schmitt),

Südlich von Lageado liegt Mariante mit einer Schule des Lehrers Paul
Drewel ; eine andere in der Linha «saraiva.

Bcnancio Ayrcs und Umgegend:
1. Venancio Ayres (330 Deutsche). Deutsch-evg. Gemeiudeschule.

Psarrer Mentzel. 22 Kinder (alle evg.). Unterrichtssprache überwiegend deutsch.
2. Santa Emilia (etwa 90 deutsche Familien ). Privatschulen der

Lehrer Peter Thomas (51 Kinder, fast alle kath.) und Jakob Schüser (30 Kinder).
In der Lenz -Pikade Privatschule des Lehrers F . W . Rauber (36 meist kath.
Kinder) ; andere Schulen in den Pikaden Santa Anna (Lehrer Heinrich Lang),
Santa Anna Samvaio , Pikade Andreas (20 deutsche Familien ) u. a. m.

3. Santa Thereza (Samvaio ). Schulen der Lehrer Daniel Klinger
und Haaß (je 40 Kinder).

4. Monte Alverne . Am Arroio Grande Schule des Lehrers Nikolaus
Collet mit 60 Kinderu u. a. m.

Weitere Schulen bestehen in Linha Brazil (via Porto Mariante;
50 deutsche Familien ; Lehrer I . Westsehling) und den Pikaden Grüner Jäger,
Rheingau und Sap6.

VIII . In Alfreds Chaves (hauptsächlich italienische Kolonie; 140 deutsche
Familien) evg. Schule des Lehrers Ferdinand Jahnke in der Linha Conselheiro
Rebou <?as und des evg.Psarrers Karl Platzeck in der 5a Seecao , 2a Serie Oeste.

IX . Santa Cruz und Umgebung(2000 Deutsche). In Santa Cruz besteht die
Deutsch -evg . Snnodal -Schule ('Privatunternehmen des Leiters Otto Mener ).
Gehobene Volksschule. 3 Klassen, 1 Lehrer (akademischer Vorbildung), 2 Lehrerinneu
(1 seminarist. Vorbildung). 84 Kinder (52 Knaben, 32 Mädchen), alles Deutsche
(evg.). Unterrichtssprache deutsch (und portugiesisch in der Oberklasse).

Daneben bestehen zwei katholische Gemeindeschulen.
Bei Santa Cruz bestehen Schulen in Villa Thereza (evg. Gemeinde¬

schule des Pfarrers Wilhelm Kull), Boa Vista (Lehrer Simonis ), Dona Jofepha
(Lehrer E . Reimann), Querpikade (Lehrer Geiß) , Rio Pardinho (evg.
Pfarrer Fritz Klafing), Linha Eisenbarth (Trombudo ; Lehrer A. Hölzle) und
Alte Pikade (Lehrer Hugo Liersche; Kinder meist evg.).

X . Villa Germama (auch Candelaria genannt ; Munizip Rio Pardo,
3. Distrikt , via Bexiga) bei Santa Cruz (etwa 700 Deutsche). Schule des
Lehrers Gustav Hennig, dazu zwei andere, davon eine für Mädchen.

In der Nähe der Stadt (4000 Deutsche im Munizip bei einer Einwohner¬
zahl von 6485) bestehen solgende Schulen mit je einer Lehrkraft und insgesamt
264 Kindern (259 deutscher Abstammung) : Schule der Frau Johanna Rischmüller,
Deutsche Schule der Linha do Salso (Lehrer Balk, 45 Kinder), der unteren
Lrnha do Rio (Weber), der oberen Linha Germania (Hübner), der Ses-
maria do Pinhal (Spränge ), Deutsche Schule bei H. Lawall, Sesmaria do
Prnhal (W . Müller ), der Linha do Sul (Grohe), der Linha Alta (Leib),
der Lrnha do Herval (Zuse), der unteren Linha Germania (Welker), der
oberen Linha do Rio (Grau ).
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XI . Im Munizip Cachoeira bestehen evg. Pfarrschulen zu Cachoeira und
Botucarahy . Ferner in der Kolonie Santo Angelo zu Agudo (eine evg.
Pfarrschule und dreizehn andere) , Böhmertal , Paraiso (evg. Pfarrschule),
Novo Paraiso Doppelpikade , (Lehrer Jakob Bender), Sao Miguel , Linha
Trombudo (83 Deutsche, Lehrer Matschinske).

XII . In Santa Maria da Bocca do Monte (auch Kröff genannt) eine
Schule des evg. Pfarrers Ehemann.

XIII . Weitere Schulen in Jaguary (Munizip S5o Vicente ).

/?) Nördlich davon nach der Grenze von Uruguay hin.
I. In der Kolonie Alto Jacuhy (Munizip Passo Fundo ; 1037 Deutsche)

2 deutsche und 2 deutsch-brasilische Schulen.
II . Bei Cruz Alta in den Kolonien von I)r . Hermann Meyer in Leipzig

folgende Schulen:
1. Neu -Württemberg . Leiter evg. Pfarrer F . Faulhaber . 2 Klassen,

1 Lehrerin neben dem Pfarrer . 42 meist evg. Kinder.
2. Aingu . Lehrer H. Staiger.
3. In der Kolonie Osorio (Direktor Jakob Reis ) zwei Schulen.
III . Mehrere Schulen in Jjuhy (Munizip Cruz Alta ).
IV . Guarcmy. Je eine Schule zu Guarany (Lehrer Max Säuberlich ) und

in der Linha Jirua.
7) Südlich von Porto Alegre.

1. In Barao do Triumphs (Munizip Sao Jeronymo ) liegt eine evg.
Pfarrschule (Pfarrer Friedrich Schaffe). Weitere Schulen im Munizip Porto
Alegre zu Mariana Pimentel , S2o Anna do Sertao (Lehrer A. Hof-
stätter) und nordöstlich davon im Badeorte Barro do Ribeiro (in der Lagoa
dos Patos ).

II . Bei SSo Jose do Patrocinio eine Schule in der Linha Apolinario.
III . Sao Louren^o (via Pelotas ). Hier besteht eine evg. Gemeindeschule,

serner in der eigentlichen Kolonie folgende Schulen : Harmonia Fortsetzung
(480 Deutsche) evg. Gemeindeschule (Lehrer Harald Pfeil ) mit deutsch-portug.
Unterrichtssprache; ebenso in Harmonia Fortsetzung I (77 Deutsche; Lehrer
G . I . v. Barsewisch) mit nur deutscher Unterrichtssprache; Pikade Quevedos
(447 Deutsche, Lehrer Th . Rocke) und Mühlenpikade (zwei evg. Schulen).

Weitere Schulen liegen in Tochterkolonien auf dem früher zu STo Lou-
renyo gehörigen Gebiet : BoaVista , Santa Augusta , Santa Aura , Santo
Antonio (Lehrer Ulrich), SZo Domingo (evg. Gemeindeschule des Pastors
Schenke, 40 Kinder), Arroio do Padre I und II (evg. Gemeindeschulen, an
ersterer Lehrer Waldemar Coswig), Estrada do Serrito (Lehrer Fensch) und
Allianz « (318 Deutsche; Psarrer Theodor Annecke).

Südöstlich des Koloniegebietes liegt Sao J0Z .0 do Reserva (169 Deutsche,
evg. Schule des Pastors I . Hartmeister).

IV . In und bei Pelotas : 1. Pelotas (600—700 Deutsche). Deutsche
Schule , Collegio allemZo. Leiter : Psarrer Weller . Volksschule. Unterhalten
vom Ortsschulverein. 3 Klassen, 2 Lehrer (1 akademischer, 1 seminaristischer
Vorbildung) und 2Hilfslehrer (1Brasilianer ). 61 Kinder (31 Knaben, 30 Mädchen),
davon 49 deutscher Abkunft (75 °/» evgl., 25 °/o kath.) . Unterrichtssprache deutsch
und portugiesisch (portug . Sprache und Literatur ).

2. Am Mvrro Redondo (zwischen Pelotas uud Cangussü) : S . Domingos,
evg. Gemeinde (500 Deutsche) mit den Filialen Sanga Funda und Colorado;
Pastor von Schenke.

3. Nördlich davon an das Gebiet von SZ,o Louren?o anstoßend: Retiro
(Lehrer Fischer) und Santa Maria (Lehrer Streichan ).

16*
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V. Rio Grande do Snl (1200 Deutsche). Allgemeine Deutsche Schule,
Casa Klinger. Leiter: Erich Kujath. Gehobene Volksschule. Unterhalten von
der Schulgemeinde(70 Mitglieder). 1 Klasse(5 Abteilungen), 1 Lehrer (akademischer
Vorbildung). 35 Kinder (21 Knaben, 14 Mädchen), davon 33 deutscher (8 reichs-
deutscher) Abkunst (80 °/o evg., 20 °/o kath.). Unterrichtssprache deutsch.

Deutsche Vereinsschule , Rua Benjamin Constant 147. Leiter P . Bruno
Stysinski, Rua Benjamin Constant 147. Realschule. Unterhalten vom deutschen
Schulverein. 4 Klassen, 2 Lehrer (1 akademischer und ^1 seminaristischer
Vorbildung), 2 Lehrerinnen und 1 Hilsslehrkraft . 70 Kinder (45 - Knaben,
25 Mädchen), davon 55 deutscher Abkunst (75 »/» evg., 25 7 » kath.). Unter¬
richtssprache deutsch und portugiesisch (Geschichte und Geographie Brasiliens ).

Privatschule der Frau Bornhorst . 25 Kinder (Mädchen und kleine
Knaben), deutscher und brasilianischer Abkunft.

Privatschule von Dr . Ernst . Realschule. 20—30 Kiuder. Unter¬
richtssprache deutsch und portugiesisch.

Nicht genau zu lokalisieren waren die Schulen in:
Novo Friburgo . Evg. Psarrer P . Meier.
Pikade Veräo . Evg. Gemeindeschule.
Villa Triste.
Fritzenberg.

SchLußbemerKung.

Bei den Schulen im Staate Rio Grande do Sul ist die geographische
Anordnung außerordentlich schwierig gewesen, da unsere Gewährsmänner oft
recht ungenaue Angaben lieferten und Spezialkarten nur für wenige Gebiete
vorhanden sind. Wir glauben daher zwar verbürgen zu können, daß die ein¬
zelnen (gesperrt gedruckten) Ortschaften in der Nähe der (fettgedruckten, auf
Briefadresfen stets mit anzugebenden) Hauptorte liegen; eine geographische An¬
ordnung innerhalb der einzelnen Kolonien ließ sich jedoch nur teilweise in
Abteilung « VII (Estrella, Lageado), ferner in « IX, X und 7 III , IV erzielen.

In Fällen, wo die dem Buche beigegebeuen Karten nicht ausreichen, sei
auf folgende Kartenwerke verwiesen:

1. Dr . R . Jannasch , Karte von Südbrasilien (1 : 2 000 000). Berlin 1902.5 Mark.
2. Spezialkarten von Sao Leopoldo und Santa Catharina in Langhans'

Deutschem Kolonialatlas , Blatt 9 (sür 2 Mark einzeln käuflich).
3. und 4 . Paul Langhans, Die Kolonien am Mittleren Taquary (Estrella,

Lageado. — Paul Langhans , Die Kolonien im Munizip Santa Cruz
(Santa Cruz, Germania). Beide in Petermanns Mitteilungen , 1889,
erschienen und für je 40 Pf . von Justus Perthes in Gotha zu beziehen.



VI.

Australien.
HueenSLclnd.

In Toowoomba (1000 Deutsche), etwa 100 1<iri landeinwärts von Brisbane,
bestehen zwei deutsche Schulen. In den deutsch-evg. Kirchengemeinden wird
deutscher Unterricht im Lesen und Schreiben mindestens einmal in der Woche
erteilt . Christenlehre und Konfirmandenunterricht werden in deutscher Sprache
abgehalten.

NeusüdwcrteS.
Sydney (3000 —4000 Deutsche). Deutsche Tagesschule , German Day-

School . 108 Kinder werden in 5 Stunden die Woche in deutschem Lesen und
Schreiben unentgeltlich unterrichtet. Daneben gibt es noch eine deutsche
Sonntagsschule . Südwestlich von Sydney besteht eine deutsche Schule in Jindera
(Goulburn Countn).

Wiktorin.
(Die deutschen Schulen liegen in Melbourne und westlich davon bis zum 142 °).

Melbourne (2000 Deutsche). Deutsche Sonnabend -Schule . Unter¬
halten vom Deutschen Schulvereiu von Viktoria. Vorsitzender: A. Kamnitzer.
Schullokal : Spring -Street Nr . 1. Unterricht Sonnabends von 10—1 Uhr in
deutscher Sprache (Lesen und Schreiben), erteilt von den Lehrern T . Hautzinger
und Otto Bettmann . 95 Kinder (82 deutsche). Im benachbarten Doncaster hat
sich im Juni 1902 ein Deutscher Schulverein gebildet. Die Sonnabendschule
dieses Vereins zählte im Mai 1903 16 Kinder.

In Kornheim (170 Deutsche) , Dimboola (100 Deutsche) und Katyil
(200 Deutsche) bestehen evg.-luth. Gemeindeschulen. Gehobene Volksschulen.
Unterhalten von der Kirchengemeinde. Je 1 Lehrer. Zusammen 91 Kinder,
davon 86 deutscher Abkunst, Unterrichtssprache deutsch und englisch.

Ferner bestehen deutsche Schulen der evg.-luth. Gemeinden in Croxton East,
Hochkirch,Kewell,Kirchheim, Mnrtoa (mit einem Lehrerseminar,Concordia -Seminar)
und Sheep Hills.

Südclustrcctien.
Die deutschen Schulen liegen östlich und nördlich von Adelaide in meist reindeutschen
Ansiedlungen zwischen 33 " und 35 ° s. Br . Wo nichts anderes angegeben , sind sie ein-
klassige Volksschulen mit 10—30 Schülern , die von einem Lehrer unterrichtet werden . Die
Schulen werden von der evangelischen Gemeinde unterhalten . Adresse : „German Lutheran
School " . Die Unterrichtssprache ist deutsch und englisch. — Die meisten Schulen sind auf
Blatt 23 des Deutschen Kolonialatlas (einzeln 2 Mark ) und in Justus Berthes ' All¬

deutschem Atlas (1 Mark ) verzeichnet.

Solche Schulen bestehen zu Adelaide (6000 Deutsche; 40 Kinder),
Allandale , Allen ' s Creek (13 deutsche Familien ; Lehrerin H. Thamm), Angle



246 Südaustrcilien. — Neuseeland, — Samoa.

Grove (Brinkworth), Appila Yarrowie , Australia Plain (280 Deutsche;
Lehrerin I . Georg ; 63 Kinder), Bethanien (P . O . Tanunda ; 57 Kinder),
Blumberg , Blyth , Bower , Bright , Brownlow , Carlsruhe (P . O.
Waterloo ; 43 Kinder), Denial Bay , Dutton (2 Schulen), Ebenezer (P . O.
Stockwell), Eden Valley (180 Deutsche; Lehrer I . A. Tamke; 42 Kinder),
Emmaus (52 Kinder), Emu Donins (14 deutsche Familien ; Lehrer C. I.
Heinrich, der auch iu Lonier Bright abwechselnd drei Tage in der Woche
unterrichtet), Grünberg oder Moculta (Lehrer F . Jacob ; 61 Kinder), Hahn¬
dorf (400—500 Deutsche; Lehrer O . Hübner und eine Lehrerin, 54 Kinder),
Leasingham , Lights Paß (P . O . Nuriootva ; 2 Schulen, die eine unterhalten
von der lutherischen Gemeinde zum Kreuze Christi ; 45 Kinder, Lehrer W . Schulz),
Lobethal (300 Deutsche; 60 Kinder, Lehrer O . Grote , 3 deutsche und 5 eng¬
lische Klassen), Lyndoch (300 - 400 Deutsche; St . Jakobischule, Lehrer A. Meier,
18 Kinder), Mannum (57 Kinder), Monarto (170 Deutsche; Lehrer B , Hoff,
1 Hilfslehrerin), Nain (P . O . Daveyston) , Reales Flat (270 Deutsche;
2 Schulen, an der einen Ĉongregational ) Lehrer I . F . E . Schwartz), Nildottie
(12 deutsche Familien ; Lehrer W . Kuchel), North Rhine (P . O . Kenneton;
125 Deutsche; Lehrer O . Riedel ; 50 Kinder) Nuriootva , Palmer , Peters¬
burg , Petershill , Point Paß via Eudunda (75 Deutsche; Lehrer C. Krichausf;
bildet auch Lehrer aus), Pyav , Rheinthal (P . O . Rhine Villa), Rhine Villa
(250 Deutsche; Lehrer I . Wotzke), Robertstown (500 Deutsche; Lehrer O,
Tschirn, 40 Kinder), Rosenthal (120 Deutsche; St . Martinsschule , Lehrer
PH. I . Oster), St . Kitt , Sedan (450 Deutsche unter 500 Einw .; Lehrer
L. W . Zadow, ' 92 Kinder), South Kilkerran , Springhead bei Mount
Torrens (200 Deutsche; Lehrer C. F . Kuchel; 50 Kinder), Springton (45 Kinder),
Steinfeld (43 deutsche Farmers ; Lehrer P . G . Henschke; 40 Kinder), Steinthal
(P . O . Bethel), Tanunda -Langmeil (600 Deutsche; Lehrer A. C. F . Geyer
und 1 Lehrerin; 36 Kinder) und Tivarra.

Meuseetcrnö.
In Marion im Süden der Nordinsel (50 Deutsche) erteilt der Pfarrer

der evg.-lutherischen Gemeinde 17 Kindern 10 Stunden wöchentlich deutschen
Unterricht.

Deutsche Schulen bestehen außerdem auf der Nordiusel in Norsewood und
Wanganui , aus der Südinsel in Neudorf , Ranzau , Ober -Muteri , Sorau.

Sccmocl.
Apia (etwa 100 Deutsche). Deutsche Schule . Leiter .- O . Damm.

Gehobene Volksschule. Unterhalten von dem deutschen Schulverein (Vorsitzender:
Gouverneur Dr . Schnee). 1 Klasse (4 Abteilungen). 1 Lehrer (Otto Damm,
seminaristischer Vorbildung), 1 Hilfslehrkrast . 50 Kinder (26 Knaben, 24 Mädchen),
davon 36 deutscher(31 reichsdeutsch er) Abkunft (86 "/o evang., 14 °/» kath.). Unter¬
richtssprache deutsch; täglich 1 Stunde englisch. Die Umwandlung in eine
Regierungsschule steht unmittelbar bevor.



AnHcrng I.

Vereine deutscher Lehrer im Ausland
(ausschließlich Nordamerikas ).

^ . Europa.
1. Landesverband der deutschen Lehrer in Belgien , gegründet am

21. Juni 1903. Vorsitzender Hauptlehrer H . Uhlmann , Hoboken. Umfaßt zwei
Ortsgruppen:

^) Antwerpen -Hoboken mit 18 ordentlichen und 10 außerordentlichen
Mitgliedern , gegründet am 28 . November 1900;

d) Brüssel mit 16 ordentlichen und 10 außerordentlichen Mitgliedern,
gegründet am 13. November 1902.

2. Allgemeiner Verband der deutschen Schulen in Rumänien,
gegründet am 1. Mai 1902. Vorsitzender Dr . Franz Schmidt , Leiter der
Schulaustalten der deutschen evangelischen Gemeinde in Bukarest. Umfaßt
13 Schulen mit 47 Mitgliedern (Lehrern und Lehrerinnen).

ZS. Südamerika.
1. Chile : Verein deutscher Lehrer in Südchile , gegründet am

13. April 1903 . Vorsitzender Hermann Bälde , Leiter der deutschen Schule
in Valdivia . Umfaßt bis jetzt die Ortsgruppen Valdivia , Osorno und La Union-
Rio Bueno mit 18 Mitgliedern.

II . Argentinien : 1. Pädagogische Vereinigung Union , gegründet
1900 . Vorsitzender Lehrer C. Tiedge , Rosario . 34 Mitglieder.

2. Deutscher Lehrerverein Buenos Aires , gegründet am 28. Februar
1902 . Es gehören ihm an die seminaristisch gebildeten Lehrer der Germania-
Schule und die der Deutschen Höheren Knabenschule Belgrano sowie einige
deutsche Privatlehrer in Buenos Aires.

III . Brasilien : 1. Katholischer Lehrer - und Erziehungsverein Rio
Grande do Sul , gegründet am 26. März 1898. Vorsitzender Lehrer Franz
Hillebrand , Neu-Petropolis , 58 ordentliche und 39 außerordentliche Mitglieder.

2. Deutscher evangelischer Lehrerverein von Rio Grande do Sul,
gegründet im September 1901 . Vorsitzender Fritz Köhling , Lehrer an der
Knabenschule des Deutschen Hilfsvereins in Porto Alegre. 40 Mitglieder.

3. Deutscher Lehrer - und Schulverein der Kolonie Blumenau,
gegründet am 18. April 1900 . Ehrenvorsitzender Psarrer Hermann Faul¬
haber , Leiter der Neuen Deutschen Schule in Blumenau . 31 Mitglieder.

O. Australien.
1. Viktoria : Evangelisch -lutherischer Lehrerverein des östlichen

Distrikts , gegründet 1889. 13 Mitglieder.
II . Sndlmstralien : 1. Evangelisch -lutherische Lehrer -Konferenz des

südaustralischen Distrikts der evangelisch - lutherischen Synode in
Australien , gegründet 1892. Vorsitzender Lehrer Otto Hübner , Hahndorf.
20 Mitglieder.

2. Evangelisch - lutherischer Lehrerbund , gegründet 1894 (bezw,
1879). Vorsitzender Lehrer C. Krichaufs , Point Paß . 12 Mitglieder.



Anbang II.
Nachträgliche Berichtigungen.

Während des Druckes sind folgende weitere Nachrichten eingegangen:
Venedig (S . 166). Der Leiter ist Pfarrer Gelshorn.
Mailand (S . 166). In der internationalen Schule protestantischer

Familien (Direktor Stauffer ) befinden sich unter 150 Schülern 54 Reichsdeutsche
und 48 Schweizer.

Rom (S . 167). Hier ist eine zweite deutsche Schule mit 30 Kindern
unter Leitung des Lehrers Hans Lorenz gegründet worden.

Vorwiegend deutschen Charakter trügt auch die Lcuolg , internationale
in Neapel . Leiter der Schule ist Direktor Max Voigt, San Carlo a Mortelle 26.

In Madrid (S . 167) besteht neben dem Lole ^io aleman noch eine an¬
dere Schule des evg. Pfarrers Th . Fliedner.

Die Nachricht über Tsingtau (S . 175) ist folgendermaßen zu fassen:
Tsingtau (etwa 800 Deutsche). Höhere Knabenschule , Bismarckstr.,

mit provisorischemInternat (Ecke der Friedrich- und Jrenestraße ). Unterhalten
vom Kaiserlichen Gouvernement. Leiter: Oberlehrer Tuczeck. Realgymnasium.
3 Klassen (Sexta —Quarta ). Am 1. Sept . 1904 wird die Untertertia eröffnet.
2 Lehrer. 41 Knaben, davon 36 evg. und 5 kath. Unterrichtssprache deutsch. '

Höhere Mädchenschule , bestehend seit 1. April 1902 . Geleitet von
den Franziskaner -Missionarinnen Mariens . Oberin und 5 Schulschwestern.
42 Mädchen.
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